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Vorwort 

Der Jahrgang 1957 des Statistischen Jahrbuchs der Freien und Hansestadt Harnburg 

zeigt im Aufbau einige Veränderungen, bedingt durch die Berücksichtigung der Vorschläge 

zur Vereinheitlichung des Aufbaus und der Abschnittsüberschrift~n in den Statistischen 

Jahrbüchern, wie sie von dem Arbeitskreis der Statistischen Landesämter: "Mindestveröffent­

lichungsprogramm der Länder• ausgearbeitet wurden. 

Die Fertigstellung hat sich in diesem Jahr infolge der Belastung des Statistischen 

Landesamtes durch Arbeiten für die Wohnungsstatistik 1956/57, die gro~e Verkehrs­

zählung 1956 sowie für die Bundestags- und die Bürgerschaftswahl verzögert. 

Der Inhalt des vorliegenden Jahrbuchs wurde erweitert durch Einfügen der Abschnitte 

Wahlen, Handwerk, Investitionen im Bereich des Verkehrs, Einkommensteuerveranlagung 

1954 und Körperschaftsteuerveranlagung 1954. Au~erdem wurden neue Tabellen eingefügt 

in die Abschnitte Gebiets- und Bevölkerungsstand, Bevölkerungsbewegung, Gesundheits­

wesen, Unterricht, Rechtspflege und öffentliche Sicherheit, Land- und Forstwirtschaft, Bau­

und Wohnungswesen,. Verkehr, öffentliche Finanzen. 

Auch in diesem Jahr wurde das Jahrbuch im Statistischen Landesamt ·durch Rotaprint­

druck hergestellt; die photographischen Vorarbeiten führte wieder das Vermessungsamt 

durch. Dem Vermessungsamt sowie allen Ämtern und Behörden, die Beiträge zum Jahrbuch 

beisteuerten, wird hierdurch der Dank des Statistischen Landesamtes ausgesprochen. 

Die redaktionelle Gestaltung des Statistischen Jahrbuchs leitete Oberregierungsrat 

Dr. Heinsohn. 

Hamburg, im Dezember 1957 

Dr. Urban 

Regierungsdirektor 
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Erläuterungen 
Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg 
(Stand 1. April 1937). . 
Beim Auf- und Abrunden ist im allgemeinen so verfahren worden, da~ das Gesamtergebnis gleich der Summe 
der Einzelpositionen ist. Nur in wenigen Fällen mu~ten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf 
genommen werden, worauf jeweils in einer Fu~note hingewiesen ist. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort .davon" kenntlich gemacht. Beim 
Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort .darunter" 
verwendet. . 
Bei Tabellen, die Werte in RM bzw. DM zeigen, gilt für die Zeit bis zum 20. Juni 1948 (Stichtag der Währungs­
r.eform) die Wertangabe in RM bzw. Rpf. 
Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das·Wort .bis" oder der Bindestrich(-) einschlie~lich des genannten 
Jahres oder Wertes; andernfalls ist der Vermerk .unter" beigefügt. 
Die Jahreszahlen gelten im allgemeinen für das Kalenderjahr, in Ausnahmefällen für das Rechnungsjahr {1. April 
bis 31. März). Diese Fälle sind in den Tabellen besonders gekennzeichnet. 
Bei Tabellen, die keine besondere Quellenangabe tragen, sind die Zahlenwerte bis auf wenige Ausnahmen im 
Statistischen Landesamt selbst gewonnen. 
Ein gro~er Teil der Tabellen des Jahrbuches 1957 enthält nur einige der vorhandenen Vergleichsjahre; weitere 
Vergleichsjahre sind in den Jahrbüchern 1952, 1953/54, 1955 und t 956 zu finden. 
Quellenangaben siehe Seite 246. · 
Sachregister siehe Seite 249. 

Zeichenerklärungen 
Zahlenwert genau Null (nichts). 
Zahl ist wahrscheinlich vorhanden, kann aber nicht angegeben werden. 
Angabe einer Zahl ist unzweckmä~ig oder die tatsächliche Voraussetzung für die Fragestellung trifft 
nicht zu. . 

0 ein kleiner Bruch, der in der betreffenden Tabelle nicht mehr darstellbar ist. 
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a. o. Prof. 

aussch~. 
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BGB 
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FE 
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Hektar 
Meter 
Zentimeter 
Millimeter 
Kilometer 
la1.afender Meter 
Quadratmeter 
Kubikmeter 
Normkubikmeter 
Kubikzentimeter 
Tonne = 1000 kg 
Kilogramm 

Abkürzungen 
Ma~einheiten 

dz 
hl 

PS 
BRT 
NRT 
DM 
RM 

Pf 
'Mio 

St. 
ltWh 

Sonstige Abkürzungen 
Aktiengesellschaft i. Tr. in Trockenmasse 
au~erordentlicher JD Jahresdurchschnitt 
Professor Jg. Jahrgang 
ausschliel}lich JGG Jugendgerichts-
Bevölkerung gesetz vom 14.8.1953 
Bürgerliches Kj. Kalenderjahr 
Gesetzbuch LAA Landesarbeitsamt 
Bundesgesetzblatt LAG Lastenausgleichs-
Bundes-Vertrie- gesetz 
benen-Gesetz Ldkrs. Landkreis 
beziehungsweise LKW Lastkraftwagen 
darunter männl.}= männlich 
davon m. 
einschlie~lich MD Monatsdurchschnitt 
Einwohner NE Nichteisen (-Metall-
Europäische industrie usw.) 
Zahlungsunion OA. Ortsamt 
Fürsorgeerziehung OEEC Organization for 
gemä~ European Economic 
geschieden Cooperation 
Gesellschaft mit be- öfftl. öffentlich 
schriinkter Haftung p vorläufig 
(Hamb.) Gesetz- und r berichtigt 
Verordnungsblatt RGBI. Reichsgesetzblatt 
H::mdelsgesetzbuch Rj. Rechnungsjahr 

5 sChätzungsweise 
Hamburgisches Aus- s. siehe 
führungsgesetz zum s. Seite 
Reichsjugendwohl- s. s. Sommersemester 
fahrtsgesetz SHG Soforthilfegesetz 
insgesamt Stdtkrs. Stadtkreis 

Doppelzentner 
Hektoliter 
Pferdestärke 
Bruttoregistertonne 
Nettoregistertonne 
Deutsche Mark 
Reichsmark 
Deutscher Pfennig 
Million 
Stück 
Kilowattstunde 

StGB Strafgesetzbuch 
StVO Stra~enverkehrs-

StVZO 
ordnung 
Stra~enverkehrs-
zulassungsordnung 

Tab. Tabelle 
Tbc Tuberkulo'e 

TO.A. Tarifordnung A 
Treuhänd. Treuhänderschafts-

gebiet 
überh. überhaupt 
u.a.m. und anderes mehr 

u. dergl. und dergleichen 
unbek. unbekannt 
vergl. vergleiche 
verh. verheiratet 
verw. verwitwet 
V erz. Verzeichnis 

vH vom Hundert 
Vj. Vierteljahr 
vT vomTausend 

vz. Volkszählung 
weibl.}= weiblich w. 
W. S. = Wintersemester 
WZ. = Wohnungszählung 
z. B. zum Be1spiel 
z. T. zum Teil 
zus. zusammen 
z.Z. iur Zeit 
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' A. Hafenbecken mit Seeschifftiefe 

1. Fischereihafen 

2. Sandtorhafen 

3. Grasbrookhafen 

4. Magdeburger Hafen 
(Teil für Seeschiffe) 

5. Baakenhafen 

6. Segelschiffhafen 
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B. Hafenbecken mit Flußschifftiefe 
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1) Die dargestellte Grenze ist eine interne Grenzziehung des Strom- und Hafenbaues. 
Sie ist nicht identisch mit der Grenze des Hafens Hamburg im Sinne des Hafenge­
setzes vom 21.12.1954. 
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Beilage 

zum Statistischen Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg 1957 

Das Ergebnis der Bundestagswahl an:' lS.September 1957 nach Wahlkreisen 

a) Wahlberechtigung u~d Wahlbeteiligung 
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Wahl-, Zahl der 
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insgesamt Sperrvermerk W 
(Wahlschein) Wählerliste haben gewählt 
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149 966 10·660 139 066 10 336 149 424 ' 134 329 69,9' -
146 496 7 737 140 761 1 311 146 136 132 429 69,4 
139 346 9 165 130 163 6 638 136 601 123 720 '69,1 
175 956 10-129 165 627 9 660 175 507 156 246 90,2-
206 992 10 695 196 097 10 491 206 566 . 166 562 90,4 
160 651 1 459 153 392 1 016 160 466 145 435 90,6 
191 597' 12 393 179 204 11 716 190 920 • 172 256 90,2 

.. 

1 326 657 11 920 1 250 n1 74 506 1 325 245 1 165 176 69,4 

b) Erststimmen 

Wahl für den Wahlkreis 

Erststimmen Von den gültigen Erststimmen entfielen auf den B_ewerber 

davon DG 1) SPD CDU FDP DP GB/BHE BdD DRP 
ungültig gültig 

G r u n 'd z a h l e n 

2 299 127 902 6o· oas 49 299 10 567 5 062 1 224 616 1 007 -
1 697 132 432 56 679 54 520 12 474 5 650 1 413 392 1 104 
2 163 130·246 61 991 46 446 11 267 5 596 1 460 550 761 113 
1 763 121 937 49 670 51 461 12 360 5 466 1 522 566 610 
2 719 '155 527 71 996 57 -907 14 763 1 011 2 164 461 - 1 097 
-3 160 165 402 66 334 10 513 15 960 7 626 2 661 644 1 462 
2 723 142 712 11 030 46 249 10 292 5 766 2 143 391 621 
2 334 169 922 74 660 66 n2 17 615 6 550 2 123 546 1 227 67 

19 096 1 166 080 538 847 445 149 105 558 48 837 14 950 4 1.90 6 369 180 
'· ·-

Ver h ä 1 t n i·s z a h 1 e n 

1,8 96,2 47,0 36,5 6,3 4,0 0,9 0,5 o,a 
1,4 98,6 42,9 41,2 9,4 4,3 1 '1 0,3 o,8 
1,6 96,4 47,6 37,2 6,1 4,3 1 '1 0,4 o,6 0,1 
1,4 96,6 40,7 42,2 10,1 4.5 1,3 0,5 0,1 
1,7 ; 96,3 46,3 37,2 9,5 4,6 1,4 0,3 0,7 
1,7 96,3 46,6 36,0 a;6 4,1 1,5 . 0,4 o,a 
1,9 96,1 54,0 32,4 7,2 4,0 1 '5 0,3 0,6 
1,4 98,6 44,1 39,3 10,5 3,9 1,2 0,3 0,7 o,o 

1,6 96,4 46,2 38,2 9,0 4,2 1,3 0,4 0,1 o,o 

. 1) Die Deutsche Gemeinschaft (DG) hatte nur in den Wahlkreisen 17 und 22 Bewerber aufgestellt, 

'c) Zweitstimme~ - ' 
Wahl nach Landeslisten 

' 
Wahlkreis Zweitstinimen Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landesliste 

Nr, 
davon ' GB/BHE SPD CDU FDP DP BdD DRP 

ungültig gültig 
.. 

--
G r u n d z a h 1 e n .. 

15 3 876 126 323 56 935 47 562 11 065 5 620 1 310 720 1 031 
16 3 162 131 147 55 670 52 464 12 904 6 601 1 645 466 1 177 
17 3 702 126 727 60 675 47 094 11 664 6 079 1 667 660 666 
16 2 920 120 600 46 696 49 946 12 767 6 092 -1 661 666 952 
19 3 994 154 252 10 693 56 329 ·15 196 7 722 2 514 622 1 176 
20 ,·· 4 967 163 575 64 ·769 66 575 16 466 6 361 3 107 704. 1 591 
21 4504 140 931 75 665 '44 997 10 386 6 252 2 304 419 906 
22 3 752 166 504 73 342 65 295 17 9.61 7 417 2 469 673 1 347 

Insgesamt 30 919 1 154 259 526 645 432 262 106 451 54 144 16 757 4 950 9 050 ., 

V e r h ä 1 t n i szahl!'n 

15 3,0 97,0 46-,7 37,6 a,a· 4,4 1,1 0,6 0,6 
16 2,4 97,6 . 42,6_ 40,0 9,6 5,0 1,3 0,4 0,9 
17 2,6 97,2 47,1 . 36,6 9,1 4.7 1,3 o,5 0,7 
16 2,4 97,6 40,3 . 41,3 . 10,6 5,0 1,4 o,6 o,a 
19 2,5 97,5 45,6 .· - 36,5 9,9 5,0 1,6 0,4 o,a 
20 2,6 97,4 46,2 . 37,3 9,0 415 1,7 0,4 0,9 
21 3,1 96,9 53,7 31,9 7,4 4.4 1,6 0,3 0,7 
22 2,2 97,6 43,5 36,7 10,7 4,4 1,5 0,4 0,6 

Insgesamt 2,6 97,4 45,6 37.41~: 9,4 4,7 1,5 0,4 o,a 
" 



Das Ergebnis der Wahl zur hamburgischen Bürgerschaft ~m 10. November 1957 

a) Wahlberechtig<.~ng und Wahlbeteiligung 

In der Wählerliste Wahlberechtigte eingetragene Personen Wahl-Zahl der 
Bezirke davon mit Wähler beteiligung 

insgesamt sy,errvermer~) w 
laut mit Wahlschein inogeeamt vH 

Wahlschein Wählerliste haben gewählt 1) 

Hamburg-!.11 tte 214 990 2 749 212 241 2 669 214 910 159 609 74,3 
Altcna 206 622 3 572 203 050 } 275 206 325 159 715 77,4 
Eimsbüttel 204 782 3 949 200 8:n 3 307 204 140 155 503 76,2 
Kamburg-Nord }28 265 5 061 323 204 6 132 }29 336 260 172 79,0 
Wandsbek 196 857 3 0~5 19} 812 2 281 196 093 152 622 77,8 
Bergedort 55 92} 865 55 058 989 56 047 45 082 80,4 
Barburg 138 821 1 656 137 165 1 601 '138 766 107 881 77,7 

Hamburg insgesamt 1 }46 260 20 897 1 }25 36} 20 254 1 345 617 1 040 584 77,} 

1) einachlieBlich Briefwahl und Wahlvorstände für kleinere Anstalten. 

b) Stimmen und Sitze 

Abgegebene Stimmen Von den gültigen Stimmen entfielen aut den Wahlvorschlag 

Bezirke davon 
SPD CDU FDP DP Dl!P BdD DG UDJI 

ungültig gültig 

Hamburg-Mitte 2 0}9 157 570 97 827 42 3}4 10 585 5 141 602 512 60 509 
Altona 1 55} 158 162 84 696 52 347 1} 107 6 288 684 454 76 510 
Bimsbüttel 1 98} 15} 520 77 114. 53 20} 14 41} 6 910 623 6}5 91 531 
Hamburg-Nord } 257 256 915 129 354 88 415 25 416 10 8}9 1 044 988 111 748 
Wandsbek 2 194 150 428 78 315 49 386 14 066 6 993 548 479 71 550 
Bergedort 85} 44 229 '22 266 15 677 } 502 2 279 194 115 19 157 
Barburg 2 161 105 700 6} 796 29 629 7 092 3 835 414 266 57 569 

Hamburg insgesamt 14 060 1 026 524 55} }90 330 991 68 201 42.265 4 109 3 469 465 } 594 
vH 1,4 96,6 53,9 32,2 6,6 4,1 0,4 0,3 o,1 0,4 

Sitze 69 41 10 - - - - -

Das Ergebnis der Wahl der Bezirksverordneten ~u den Bezirksausschüssen am 10. November 1957 

Abgegebene Stimmen a) Von den gültigen Stimmen entfielen aut den Wahlvorschlag 
absolut 

Wahl-

• 

davon b) Bezirke berechtigte Unabhängige 
vH BdD1) insgesamt insgesamt Wähler-SPD CDU FDP DP 

ungültig gültig c) gemein-2) 
Sitze schstt 

Hamburg-111 tte 21} 544 158 148 } 032 155 116 

:~ 
95 628 41 622 10 606 5 337 595 1 126 

61,7 26,8 7,0 3,4 0,4 0,7 
26 11 3 - - -

Altona 205 216 158 62} } 000 155 62} 

!~ 
62 021 51 710 1} 424 6 697 '567 1 204 

52,7 }3,2 8,6· 4,3 0,4 o,6 . 2} 14 } - - -
Eimsbütt6l 20} 204 154 507 2 6}6 151 669 

:~ 
75 525 52 487 14 760 7 211 72} 943 

49,8 34,6 9.7 4,6 0,5 o,6 
. 21 15 4 - - -

Kamburg-Nord 326 062 256 881 5 081 251 800 !} 126 478 66 749 25 645 11 367 1 541 
50,2 34,5 10,2 4,5 o,6 -

21 15 4 - -. 
Wandsbek 195 513 151 956 3 185 148 773 

:~ 
77 29} 46 629 14 41} 7 454 764 

52,0 32,8 9,7 5,0 0,5 
26 17 5 2 -

Bergedort 55 474 44 518 840 4} 678 

~~ 
21 962 15 }67 } 573 2 776 

50,3 35,2 8,2 6,3 
21 14 3 2 

Barburg 1}6 045 107 126 2 230 104 898 

:~ 
62 6}7 29 589 7 }64 4 129 1 159 

59,7 26,2 7,0 4,0 1,1 
32 15 3 - -

1) In den Bezirken Bergedort und Herburg wurden keine Wahlvorschläge eingereicht. 
2) Im Bezirk Hamburg-Mitte • Unabhängige Wählervereinigung; in den Bezirken Hamburg-Nord, Wandsbek und Bergedorf wurden keine Wahl­

vorschläge eingereicht. 

ParteiabkUrzunsen• SPD - Sozialdemokratische Partei Deutschlands; CDU • Christlioh-Demokratieche Un1on; FDP • Freie Demokratische 
Partei; DP • Deutsche Partei (Deutsche Partei/Preie Volkspartei); GB/DHE • Gesamtdeutscher Blook/BHE; DBP. 
Deutsche Beichs-Partei; BdD • Bund dar Deutschen, Partei für Einheit, Frieden und Freiheit; DG • Deutsche 
Gemeinschaft; UDJI • Deutscher Hittelstand (Union Deutscher Mittelstandsparteien - UDH) 



I Gebiets- und Bevölkerungsstand 

Geographische Lage 

Ausdehnung des hamburgischen Staatsgebiets• 

von 53~23'45" bis 53°44'30" nördl,Breite {rd.38 km) 
von 9 44 100" bis 10°19'30" östl,Länge von Greenw,(rd.39 km) 

Größte Durchmesser des hamburgischen Staatsgebiets• 
Nordost - Südwest • rd, 39 km 
Südost - Nordwest • rd, 40 km 

Gesamtl!l!!se der hamburg1sohen Landesgrenze 1 rd, 206 km 

davon gegen Niedersaohsen• rd, 79 km 
gegen Schleswig-Holst.• rd,127 km 

GeoRraDhisohe LaRe der Sternwarte in Bergedorf (Meridiankrs,) 

53°28 147" nl:lrdl,Breite u, 10°14 126" l:lstl.Länge von Greenw. 

Geographieehe Lage des Michaelisturmes (Nullpunkt der althbg, Vermessung) 

53°32 1 56" nilrdl. Breite u, 9°58'42" Bsti. Länge von Greenw, 

A Gebietsstand 

1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile in der Freien und Hansestadt 

Hamburg am 1. Januar 1957 

Stadtteile1) ·orte- Bevl:ll-2) Fläche Einwohner Stadtteile1) Orts- Bevöl-2) Fläche Einwohner 
Bezirke in auf Bezirke in auf 

Ortaämter{ OA~) teile kerung ha 1 ha Ortsämter{OA,) teile kerung ha 1 ha 

Bezirk Hamburg-Mitte noch• Bezirk ilamburg-Mitte 

Hamburg-Altstadt 101-103 6 443 231,5 27,8 Billwerder-Aue schlag 133 7 558 646,1 11,7 
davon 101 3 818 69,8 54,7 Rothenburgsort 134 2 o:n 116,2 17,5 

102 2 510 54,6 46,0 Veddel 135 8 845 311,8 23,4 103 115 107,1 1 ,1 
Kleiner Grasbrook 136 2 551 448,3 5.7 

Neustadt 104-107 25 176 224,3 112,2 Steinwerder 137 593 672,1 0,9 
davon 104 6 295 53,8 117,0 Waltarohof 138 4 005 758,2 5,3 105 5 824 62,2 93,6 

106 6 651 26,2 253,8 Finkenwerder 139 15 863 2 063,7 7,7 
107 6 406 82,1 78,0 

Hamburg-!.11 tte zusammen 101-139 274 980 9 729,9 28,3 
St, Pauli 108-112 47 651 260,3 183,1 davon 

davon 108 12 381 97,0 127,6 Kerngebiet 101-128 151 821 1 736,3 87,4 
109 6 005 14,7 408,5 OA, Billstadt 129-132 81 711 2 911,2 28,1 
110 9 252 32,3 286,4 OA, Veddel-Rothen-
111 10 907 58,9 185,2 burgsort 133-137 21 580 2 260,5 9,5 
112 9 106 57.4 158,6 OA, Finkenwerder 138-139 19 868 2 821,9 1,0 

St, Georg 113-114 17 949 184,5 97,3 
davon 11} 7 352 96,2 76,4 

114 10 597 88,3 120,0 

Klostertor 115-116 3 151 202,1 15,6 Bezirk Altona 
davon 115 3 003 87,0 34,5 

116 148 115,1 1,3 Altena-Altstadt 201-206 40 365 269,4 149,8 
Rammerbrock 117-119 925 162,9 5.7 davon 201 6 299 48,1 130,9 

davon 117 115 32,0 3,6 202 6 978 69,6 100,2 
118 438 71,8 6,1 203 5 074 37,5 135,3 

204 8 049 32,8 245,4 119 372 59,1 6,3 205 4 485 31,9 140,6 
Borgfelde 120-121 6 262 86,0 72,8 206 9 480 49,5 191,5 

davon 120 1 309 38,2 34,3 Altona-Nord 207-209 28 848 219,4 131 ,5 
121 4 953 47,8 103,6 davon 207 9 968 86,6 115,1 

Ramm-Nord 122-124 30 967 183,8 168,5 208 7 329 30,8 237,9 
209 11 551 102,0 113,2 

davon 122 5 292 49,5 106,9 
123 8 678 48,6 178,5 Ottensen 210-213 52 436 296,6 176,8 
124 16 997 85,7 198,3 davon 210 9 318 45,1 206,6 

Hamm-!Aitte 125-126 9 154 88,o 104,0 211 18 168 100,5 180,8 
212 10 042 31,6 267,1 

davon 125 3 329 44,9 74,1 213 14 908 113,4 131,5 
126 5 825 43,1 135,1 

Bahrenfeld 214-216 40 426 1 076,2 37,6 
Hamm-Süd 127-128 4 143 112,9 36,7 davon 214 15 119 332,9 45,4 

davon 127 3 067 83,5 36,7 215 14 506 296,4 48,9 
128 1 076 29,4 36,6 216 10 801 446,9 24,2 

Horn 129-130 43 180 625,3 69,0 GroB Flottbek 217 13 205 262,0 50,4 
davon 129 21 930 282,3 17.1 Othmarschen 218 13 267 601,4 22,1 130 21 250 343,0 61,9 

Lurup 219 17 120 640,0 26,7 
Billstadt 131 27 928 1 674,8 16,7 Osdorf 220 12 755 726,9 17,5 
Billbrook 132 10 603 611,1 17,3 Nienstedten 221 8 686 439,0 19,8 

1 
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Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortstelle in der Freien und Hansestadt Hamburg 

am 1. Januar 1957 

Stadtteile 1) 
Orts- Bevöl-2) Fläche EinVIohner Stadtteile1) 

Orts- Bevöl-2) Fläche 
Bezirke in auf Bezirke in 

Ortsämter( OA.) teile kerung ha 1 ha Ortsämter(OA.) teile kerung ha 

noch1 Bezirk Altona noch: Bezirk P.amburg-Nord 

Blankenese 222-223 19 881 823,6 24,1 noch: Eppendorf 

davon 222 13 845 658,1 21,0 davon 405 13 437 97,8 
223 6 036 165,5 36,5 

Iserbrook 224 7 567 239,4 31,6 Groß Borstel 406 17 625 486,8 

Sülldorf 225 6 065 566,7 10,7 Alsterdorf 407 15 385 306,1 

Rissen 226 9 489 1 660,0 5,7 Winterhude 408-413 86 622 758,1 
Altona zusammen 201-226 270 110 7 820,6 34,5 davon 408 18 458 208,4 

davon 409 15 318 284,6 
Kerngebiet 201-218 188 547 2 725,0 69,2 410 11 920 66,7 

411 16 022 67,6 OA, Blankenase 219-226 81 563 5 095,6 16,0 412 9 695 26,9 
413 15 209 103,9 

Uhlenhorst 414-415 24 454 217,6 

Bezirk Bimsbüttel davon 414 11 619 102,3 
415 1 2 835 115,3 

Bimsbüttel 301-310 91 599 321,2 285,2 Hohenfelde 416-417 12 114 110,4 
davon 301 10 749 24,1 446,0 davon 416 5 143 53,0 

302 10 696 23,1 463,0 417 6 971 57,4 
303 9 314 29,1 320,1 
304 9 952 34,5 288,5 Barmbek-Süd 418-423 40 196 307,0 305 10 125 '31,9 317,4 
306 5 475 30,0 182,5 davon 418 7 562 3~,6 
301 4 629 30,1 153,8 419 8 034 51,3 
308 8 136 44,0 184,9 420 3 608 29,1 
309 13 799 45,5 303,3 421 6 465 54,9 
310 8 724 28,9 301,9 422 6 026 58,8 

423 8 501 19,3 
Rotherbaum 311-312 33 338 286,1 116,5 

82o 
davon 311 15 728 76,6. 205,3 Dulsberg 424-425 31 122,3 

312 17 610 209,5 84,0 davon 424 12 058 42,0 
425 19 762 80,3 

Rarvestehude 313-314 31 575 203,8 154,9 
313 14 898 104,7 142,3 Barmbek-Nord 426-429 66 302 387,8 aavon 
314 16 677 99,1 168,3 davon 426 11 166 103,0 

427 13 658 90,3 

Hoheluft-West 315-316 21 665 66,1 327,8 428 24 366 91,6 
429 17 112 102,9 

davon 315 10 552 26,0 405,8 
316 11 113 40,1 277,1 Ohledorf 430 18 768 718,5 -

Lokstedt 317 17 602 495,4 35,5 Fuhlsbüttel 431 17 475 573,1 

Niendorf 318 18 862 1 293,7 14,6 Langenhorn 432 34 964 1 399,1 

Sehnelsen 319 12 738 905,2 14,1 Hem'Qurg-Nord zusammen 401-432 425 650 5 708,3 
Eidelstedt 320 16 059 882,8 18,2 davon 

Stellingen 321 17 519 573,5 30,5 Kerngebiet 401-413 179 557 1 871,9 
OA, Barmbek-Uhlen-

Eil:lsbüttel 301-321 260 957 5 027,8 51,9 borst 414-429 174 886 1 145,1 
zusammen OA, Fuhlsbüttel 430-432 71 207 2 691,3 

davon 
Kerngebiet 301-316 178 177 877,2 203,1 
OA, Lokstedt 317-319 49 202 2 694,3 18,3 
OA. Stellingen 320-321 33 578 1 456,3 23,0 

Bezirk l'landsbek 

Eilbek 501-504 22 582 168,8 
Bezirk Hamburg-Nord davon 501 7 538 65,3 

502 4 966 31,6 
!loheluft-Oet 401-402 17 563 58,1 302,3 503 5 489 34,4 

504 4 592 37,5 
davon 401 10 415 35,3 295,0 

402 7 148 22,8 313,5 Wandsbek 505-509 32 134 595,2 

Eppendorf 403-405 42 362 262,8 161,2 davon 505 3 459 52,3 
506 4 880 42,6 

davon 403 14 838 97,3 152,5 507 4 783 86,9 
404 14 087 67,7 208,1 508 9 133 191,4 

Anmerkungen auf Seite 3, 

Einwohner 
auf 

1 ha 

137,4 

36,2 
50,3 

114,3 
88,6 
53,8 

178,7 
237,0 
360,4 
146,4 

112,4 
113,6 
111.3 

109,7 
97,0 

121,4 

130,9 
225,0 
156,6 
124,0 
117,7 
102,5 
107,2 

260,2 
287' 1 
246,1 

171,0 
108,4 
151,2 
266,0 
166,3 

26,1 
30,5 
2~,0 

74,6 

95,9 

152,7 
26,4 

133,8 
115,4 
157' 1 
156,6 
122,4 

54,0 
66,1 

114,5 
55,0 
47,7 



Noch: 1. Flache und Wohnbevalkerung der Bezirke. Stadtteile und Ortatelle ln der freien und Hanaeatadt Hamburg 
am 1. Januar 1957 

Stadtteile 1) Orts- Bevöl-2) Fläche Einwohner Stadttene1) Orts- Bevöl-2) Fläche 
Bezirke in auf Bezirke in 

Ortsämter(OA.) teile kerung ha 1 ha Ortsämter( OA.) teile kerung ha 

noch• Bezirk Wandsbek noch• Bezirk Bergedorf 

noch• Wandsbek Spadenland 614 486 339,8 
davon 509 9 879 222,0 44,5 

Bergedorf zusammen 601-614 78 575 3)15 336,6 
Marienthal 510-511 12 698 328,7 38,6 davon 

davon 510 6 282 136,4 46,0 Kerngebiet 601-603 50 277 2 171,6 
511 6 416 192,3 33,4 DA. Vier- und 

Marschlande 604-614 28 298 13 165,0 
Jenfeld 512 15 207 481 ,o 31,6 
Tenndorf 513 14 513 391,8 31,0 
Farmsen 514 20 853 827,5 25,2 
Bramfeld 515 31 744 1 004,7 31,6 
Steilshoop 516 7 643 251,4 30,4 
Wallingebüttel 517 9 538 402,0 23,7 Bezirk Barburg 

Sasel 516 14 590 6:57,4 17,4 
Poppanbüttel 519 12 395 819,8 15,1 Barburg 701-702 32 567 385,5 
Bummelebüttel 520 4 910 912,8 5,4 davon 701 14 741 94,3 
Lemeahl-Mellingstedt 521 2 790 793,6 3,5 702 17 626 291,2 
Duvenstedt 522 2 656 662,4 4,2 
Wohldorf-Ohletedt 523 3 880 1 7}2,3 2,2 Neuland 703 3 138 804,5 

Bergstedt 524 4 065 705,4 5,8 Gut Moor 704 393 205,9 

Volkedorf 525 13 777 1 157,8 11,9 Wiletorf 705 15 332 331,5 

Rahletedt 526 33 688 2 679,7 12,6 Rönneburg 706 1 183 226,5 
Langenbek 707 1 621' 95,5 

Wandebek zusammen 501-526 260 066 14 772,3 17,6 Sinstorf 706 2 796 240,1 
davon Marmstorf 709 3 921 587,1 Kerngebiet 501-514 117 990 2 793,0 42,2 

OA. Bramfeld 515-516 39 381 1 256,1 31,3 Eißendorf 710 18 774 6:57,1 
DA. Alstertal 517-520 41 433 2 972,0 13,9 Heimfeld 711 27 430 1 196,5 OA. Walddörfer 521-525 27 366 5 071,5 5,4 
OA. Rahlstedt 526 33 888 2 679.7 12,6 Wilhelmsburg 712 38 105 1 949,1 

Georgawerder 713 14 940 936,5 
Moorwerder 714 1 156 608,3 
Altenwerder 715 2 447 666,0 
Moorburg 716 2 181 627,3 

Bezirk Bergedorf Bausbruch 717 5 479 1 104,6 
Neugraben-Fischbek 718 12 474 2 252,3 
Francop . 719 766 735,5 

Lohbrügge 601 16 369 1 244,5 13,1 Reuenfelde 720 3 645 1 729,6 
Bergedorf 602-603 33 908 927,1 36,6 Cranz 721 806 136,9 

davon 602 15 315 412,3 31,1 
603 18 593 514,6 36,1 Barburg zusammen 701-721 169 756 16 266,3 

Curslack 604 2 418 1 o61 ,8 2,3 davon 
Kerngebiet 701-711 107 755 4 918,2 

Altengamme 605 2 116 1 531,2 1,4 OA. Wilhelmsburg 712-714 54 201 3 693,9 
Neuengamme 606 3 856 1 861,8 2,1 DA. Süderelbe 715-721 27 8oo 7 654,2 

/ 

Kirchwerder 607 7 752 .~ 235,4 2,4 Schiffsbevölkerung - 3 396 -
Ochsenwerder 606 2 611 1 355,0 1,9 
Reitbrook 609 542 665,7 o,8 
Allermähe 610 1 717 1 103,3 1,5 Freie und Hansestadt 

Billwerder 611 4 238 1 191 ,o 3,5 Bamburg insgesamt - 1 763 490 3~4 661,8 
L;oorfleet 612 2 146 516,4 4,1 
Tatenberg 613 416 303,6 1,4 

1) nach der Bekanntmachung über die Gebietseinteilung der Hansestadt Bamburg vom 11. Mai 1951 (GVBl. I 5.49).-
2) fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 1.1.1957 (Auagangsbaais• Ergebnisse der Wobnungszähl~ vom 25.9.1956). 
3) 1954 sind von Niedersachsen (Reg•·Bez. Lüneburg) an Bamburg (Bez. Bergedorf) 61,4 ha übergagangen. Dieaa 

Fläche ist bisher noch keinem Stadt- bzw. Orteteil zugerechnet. worden und ist daher auch n i c h t in 
den vorstehenden Flächenangaben enthalten. 
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Einwohner 
auf 

1 ha 

1,4 

5,1 

23,1 

2,1 

84,5 
156,3 
61,2 

3,9 
1,9 

45,4 
7,9 

17,0 
11,6 
6,7 

22,4 
22,9 
19,5 
15,9 
1,4 
2,6 
2,6 
5,0 
5,5 
1,0 
2,1 
5,9 

11,7 

21,9 
14,7 
3,6 

-

23,6 
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Hafengebiet 11 

3. Der Umfang der Hafenbecken mit Seeschiff- und Flußschifftiefe 1956 
a) Hafenbecken mit Seeschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 

Zoll- Frei- Zoll· Frei-
Bezeichnung I Jahr der inland hafen . inland hafen Eröffnung 

ha m 

Fischereihafen 1872/1921 8,4 . 1 990 -Sandtorhafen 1866 - 9,7 - 2 100 
Grasbrookhafen 1871 - 6,5 - 1 345 
Magdeburger Hafen (Teil für Seeschiffe) 1888 - 1,3 - 300 
llaakenhafen 1887 - 17,9 - 2 880 
Segelschiffhafen 1888 - 35,1 - 3 075 
Hansahafen 1893 - 38,0 - 3 250 
Indiahafen 1893 - 11,2 - 1 890 
Südwesthafen 1876/1931 - 15' 1 - 2 055 
Grenzkanal 1909 - 9,6 - 2 210 
Steinwerder Hafen 1942 - 2,0 - 740 
Vorhafen 1902 4,0 36,2 - 770 
Werfthafen 1902 - 5,9 - 875 
Kuhwerder Hafen 1902 - 23,9 - 2 460 
Kaiser-Wilhelm-Hafen 1903 - 23,1 - 2 455 
Ellerholzhafen (Teil für Seeschiffe) 1903 - 22,6 - 1 555 
Oderhafen 1903 - 13,9 - 1 270 
Roßhafen 1908 - 20,1 - 2 090 
Vulkanhafen 1902 - 9,6 - 1 065 
Kohlenschiffhafen (Teil für Seeschiffe) 1913 27,0 - 1 460 -Parkhafen 1913 8,1 30,7 655 1 090 
Waltershofer Hafen 1915 - 50,7 - 3 285 
Griesenwerder Hafen (Teil für Seeschiffe) 1930 - 33,8 - 3 330 
Petroleumhafen 1913 - 15,0 - 2 150 
Steendiekkanal . 9,1 - 1 750 -
Reiherstieghafen 1928 14,7 - 1 550 -Seehafen 1 1908 6,6 - 1 210 -Seehafen 2 1908 7.7 - 1 470 -. 
Seehafen 3 1908 10,6 - 1 760 -Seehafen 4 1929 14,4 - 2 210 -Travehafen 1910 - 31 '1 - 2 090 
Maskenwerder Hafen 1924 23,2 - 2 260 -RUschkanal 1910 18,2 - 2 395 -Naßkanal 1910 10,6 - 2 115 -Binnenhafen Rarburg 16. Jahrh. 27,0 - 9 570 -

b) Hafenbecken mit Flußschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 

Jahr der Zoll- Frei- Zoll- Frei-
Bezeichnung Eröffnung inland hafen inland hafen 

ha m 

Binnenhafen . 5,5 - 1 100 -Zollkanal . 4,2 - 1 715 -Magdeburger Hafen (Teil für Flußschiffe) 1881 - 1,9 - 590 
Brooktorhafen 1871 1,8 1,6 260 515 
Ericus-Graben . 1,2 - 450 -
Oberhafen . 14,0 - 2 320 -
Oberhafenkanal . 11,5 - 2 010 -
Billhafen 1871 6,4 - 937 -Haken 1862 4.1 - 1 550 -
Billwerder Bucht 1883/1884 125,4 - 8 375 -Peutehafen 1915 9,6 - 1 325 -MUggenburger Zollhafen 1909 15,7 - 1 745 -Saalehafen 1888 - 10,0 - 1 730 
Moldauhafen 1887 - 26,2 - 3 150 
Spreehafen und Veddelkanal 1890 - 49,8 - 5 930 
KlUtjenfelder Hafen 1903 - 4,4 - 720 
Rodewischhafen , 1924 - 2,8 - 510 
Ellerholzhafen (Teil für Flußschiffe) 1903 - 8,1 - 710 
Kohlenschiffhafen (Teil für Flußschiffe) 1913 16,5 - 2 040 -Rugenberger Hafen 1915 - 24,4 - 1 895 
Griesenwerder Hafen (Teil für Flußschiffe) 1930 - 4,4 - 710 

Länge der 
Liegeplätze2) 
an Dalben 

Zoll- Frei· 
inland hafen 

m 

- -- -- -- -- -- 3 120 
- -- -- 223 - -- -- -- -- -- 1 650 - 980 - 640 - 1 400 - -- -- ,228 

- 3 071 - -- -- -- 300 - -- -- -- -- 3 210 
1 270 -- -- -

968 -

Länge der 
Liegeplätze2) 
an Dalben 

Zoll• Frei-
inland hafen 

m 

430 -- -- 240 - -- -- -
488 -- -- -

2 540 -
1 000 -

136 -- 601 
- 668 - 3 740 
- 929 - 402 - -1 772 -- 976 - 320 

1) Quelle: Strom- und Hafenbau. Siehe auch Tabelle 36 s.137 "Die betriebsfähigen Anlagen des Hamburger Hafens" 
und Tabelle 17 0 S.168 "Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau betreuten Hafenschleusen". 

2) ein- bzw. doppelseitig gemessen. 

5 
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4. Die bauliche Entwicklung des Hamburger Hafens 

von 1870 bis 1956 
5. Der Umfang des Hamburger Hafens 1956 1l 

Gesamt- Wasserfläche Uferlängen in darunter 
wasserfläche mit seeschifftiefen Ein- im 

Jahre Seeschifftiefe IIäfen Bezeichnung heit Insgesamt Freihafen-
ha m gebiet 

1870 362,1 191,4 13 374 Gebiet des Hamburger Hafens ha 7 507' 1 1 577,5 
1880 425,9 212,2 15 529 davon 

1890 726,3 273,8 21 535 
Landfläche ha 4 108,5 789,6 
Wasserfläche ha 3 398,6 787,9 

1900 785,0 332,5 26 585 

1910 994,0 471,6 38 940 
Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 789,0 601,5 
Wasserfläche mit Flußschifftiefe ha 1 609,6 186,4 

1920 1 657,6 882,8 56 975 

1930 1 693,7 935,2 63 860 Zahl der Seeschiffhäfen Stück 35 23 

19371 ) 
Zahl der Flußschiffhäfen Stück 21 9 

2 450,7 1 568,7 88 340 Gesamtlänge der Uferstrecken km 267 89,4 
1950 3 743,2 1 664,0 88 340 davon für Seeschiffe km 113 53,4 
1956 3 398,6 1 789,0 113 031 für Flußschiffe km 154 36,0 

1) Ab 1937 Gesetz über Groß-IIamburg und andere Ge­
bietsbereinigungen vom 26.Januar 1937. 

1) Angaben über die betriebsfähigen Anlagen des Hamburger 
Hafens siehe Tabelle 36, Seite 137. 

Naturverhältnisse 

6. Oie Wasserstände der Eibe im Abflußjahr 19561lll 
(Die Höhen sind bezogen ouf Pegelnull = NN [Normalnull] - 5,00 m) 

Tidehochwasserstände Tideniedrigwasserstände !.li ttlere Wasserstände 

Monate Hamburg Cuxhaven Harnburg Cuxhaven Hamburg Cuxhaven 
Jahre HThw NThw HThw NThw HTnw NTnw HTnw NTnw MThw MTnw MThw !.!Tnw 

m m m m m m m m m m m m 

November 1955 7,63 6,24 7,20 5,78 5,62 3,88 5,51 2,88 6,76 4.34 6,44 3,68 
Dezember 8,69 5,82 8,30 5,59 6,22 3,59 5,50 2,93 7,05 4,60 6,67 3,92 

Januar 1956 8,64 4,86 8,52 4,75 7,02 2,74 6,58 1,77 6,88 4,46 6,48 3,59 
Februar 6,95 5,07 6,90 5,22 4,59 3,24 3,71 2,64 6,13 3,97 6,08 3,16 
März 8,41 5,88 8,24 5,60 6,31 3,74 4,55 2,72 6,77 4,35 6,26 3,26 
April 7,29 6,33 6,79 5,81 4,72 4,01 4,05 3,07 6,82 4,31 6,33 3,38 
Mai 7.47 6,22 7,00 5,68 4,70 3,98 3,80 3,05 6,84 4,31 6,37 3,37 
Juni 7,45 6,22 6,94 5,82 4,73 4,01 4,25 3,00 6,85 4,34 6,42 3,46 

Juli 7,80 6,34 7,21 5,96 5,42 4,07 4,63 2,95 6,92 4,41 6,50 3,53 
August 7,82 6,42 7,33 5,97 5,58 3,95 5,10 2,90 6,96 4.45 6,55 3,62 
September 7,46 6,06 6,95 5,64 5,34 3, 72 5,20 2,97 6,70 4,26 6,39 3,70 
Oktober 7,63 5,57 7,41 5,40 4,85 3,42 4,50 2,91 6,75 4,33 6,45 3,70 

1 9 56 1) 8,69 4,86 8,52 5,22 7,02 3,24 5,51 1,77 7,05 4,26 6,67 3,16 

1 9 5 5 1) 9,35 5,04 8,83 4,98 7,27 3,05 6,25 2,50 6,83 4,35 6,44 3,52 

1) Das Abflußjahr umfaßt den Zeitraum vom 1.November bis zum 31.0ktober des folgenden Kalenderjahres und 
wird mit der Jahreszahl des Kalenderjahres bezeichnet, dem die Monate Januar bis Oktober angehören. 

2) HThw a Höchstes Tidehochwasser, NThw a Niedrigstes Tidehochwasser, HTnw a Höchstes Tideniedrigwasser, 
NTnw = Niedrigstes Tideniedrigwasser, MThw a Mittleres Tidehochwasser, MTnw = Mittleres Tideniedrig-
wasser. Quellen: Strom- und Hafenbau Hambur.g, Wasser- und Schiffahrtsamt Cuxhaven. 

7. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes - Seewetteramt Hamburg 
a) Jahresergebnlne 1937 sowie 1954 bis 1956 

Art der Angaben 1956 
Dagegen 

1955 1954 1937 

Mi ttlere.• Luftdruck in mm, berechnet aU:f 
0° c, Normalschwere 'und Meeresspiegel 762,2 760,9 760,3 759,7 

Mittlere Lufttemperatur in Celsiusgraden 8,1 8,6 8,5 9,0 

Niederschläge Höhe in mm 736,0 779,0 978,4 796,7 
Zahl der Tage ii:: 0,1 mm 206 211 220 203 

Mittlere Windstärke nach Beaufort 3,4 3,1 3,4 3,3 

Sturmtage 7 3 14 5 

Mittlere relative Feuchtigkeit in vH 76,5 78,7 78,1 8o,o 

Mittlere Bewölkung 6,6 6,4 6,8 7,3 

Sonnenschein in Stunden 1 565 1 617 1 375 1 330 

vH der höchstmöglichen Sonnenscheindauer 34,8 36,0 30,6 29,8 

Tage ohne Sonnenschein 89 73 81 98 



Noch: 7. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes • Seewetteromt Hamburg • 

b) Monatsergebnisse 1955 und 1956 

Art der Angaben Jahr Jan, Febr, März April Mai Juni Juli Aug, Sept, 

höchster 1955 774,8 774,6 776,9 713,6 771,5 767,9 767,9 769,8 770,5 

Luftdruck in mm 1956 774.4 777,4 775,2 768,7 771,1 763,6 766,6 770,1 771,7 
reduziert auf oo c mittlerer 1955 758,7 754,2 762,0 764,8 760,0 762,3 762,9 763,8 762,0 
Normalschwere und 1) 1956 758,6 767,0 763,5 759,0 764,6 761,5 760,1 757,2 762,9 
Meeresspiegel 1955 739,1 738,1 750,3 756,9 749,7 752,2 755,7 753,4 746,8 niedrigeter 1956 742,4 753,7 746,3 752,2 755,7 753,0 750,9 735,6 751,7 

höchste 1955 8,3 8,6 13,1 26,3 22,4 24,4 27,8 28,4 23,6 
1956 6,7 3,2 17,2 18,1 30,2 24,4 28,4 21,0 25,4 

Lufttemperatur ~n mittlere 1955 - 0,7 - 1,1 0,9 7.5 10,5 14,5 18,7 19,3 15,1 
Celsiusgraden 1 1956 1,2 - 6,5 3,9 5,5 13,7 14,3 17,9 14,3 14,8 

niedrigste 1955 - 5,1 - 4,6 - 2,7 3,3 8,2 9,3 12,7 15,1 12,'0 
1956 -10,9 -13,6 - 1,0 2,0 7,8 7.7 11,0 7,6 7,5 

Höhe in mm 1955 64,0 47,0 59,0 39,0 72,0 66,0 114,0 31,0 65,0 
1956 79,0 29,0 54,0 34,0 31,0 81,0 79,0 108,0 48,0 

Niederschläge Zahl der Tage 1955 19 16 19 16 24 16 11 12 17 
;;: 0,1 mm 1956 21 15 11 13 14 21 15 25 13 

Nord 1955 6,4 25,0 16,1 16,8 3,2 20,0 29,0 22,6 -
1956 6,5 48,3 16,1 30,0 6,5 16,6 3,2 6,6 -

Bordost 1955 3,2 14,3 3,2 3,3 9,8 13,3 25,9 6,4 -
1956 3,2 13,8 9,7 23,4 3,2 - 22,6 3,2 3,3 
1955 19,4 14,3 22,6 - 3,2 - - 9,7 -Ost 1956 12,9 13,8 35,5 3,3 - 3,3 - 3,2 6,7 

SUdost 1955 22,6 14,3 9,7 10,0 3,2 10,0 6,5 19,4 23,3 
1956 22,6 6,9 12,9 6,7 22,6 6,7 19,4 3,2 43,3 

Häufigkeit der 1955 3,2 3,6 - 3,3 - 3,3 - 9,7 6,7 beobachteten Wind- SUd 
richtungen in vH 2) 1956 12,9 - - - - 10,0 3,2 9,7 -

SUdwest 1955 35,5 17,6 22,6 13,3 38,1 - - 6,4 20,0 
1956 16,1 13,8 3,2 3,3 9,7 16,7 12,9 45,1 20,0 

West 1955 9,7 7,1 ·12,9 23,3 25,8 36,1 19,3 12,9 43,3 
1956 19,3 3,4 19,4 23,3 29,0 30,0 22,6 16,1 6,7 

Bordwest 1955 - 3,6 12,9 30,0 16,1 16,7 19,3 9,7 6,7 
1956 6,5 - 3,2 10,0 29,0 16,7 16,1 12,9 20,0 

Stille 1955 - - - - - - - 3,2 -
1956 - - - - - - - - -

Mittlere Wi·ndstälke 1955 3,0 3,0 3,0 3,0 4,0 3,0 2,9 2,0 3,0 
nach Beaufort 1 1956 4,0 3,0 4,0 3,0 3,0 3,0 3,0 4,0 3,0 

Sturmtage 3) 1955 - - - - - - - - -
1956 4 - 2 - - - - 1 -

Mittlere relative 1955 66 83 79 74 69 72 13 71 76 
Luftfeuchtigkeit in vB 1) 1956 64 80 72 13 64 72 71 76 75 

Mittlere Bewölkung 1 )4) 1955 6,0 6,6 6,2 6,0 6,0 6,4 5,4 5,0 6,0 
1956 7,0 6,2 6,0 7,0 5,5 8,0 6,0 7,0 5,0 

Sonnenscheindauer 1955 53 75 129 152 199 177 271 220 160 
in Stunden 1956 59 77 146 132 247 136 233 156 169 

vH der höchstmöglichen 1955 20,9 27,1 34,5 35,1 40,2 34,6 52,6 46,4 42,2 
Sonnenscheindauer 1956 23,3 26,6 39,5 31,3 49,9 26,7 45,6 34,1 49,9 

Tage ohne Sonnenschein 1955 13 5 5 4 2 5 1 - 2 
1956 14 12 5 7 3 3 1 4 2 

Eistage 5) 1955 11 10 - - - - - - -1956 5 24 1 - - - - - -
Frosttage 6) 1955 26 20 25 1 - - - - -

1956 15 27 11 4 - - - - -

Okt, Nov. Dez, 

771,9 775,4 770,5 
778,0 778,6 775,5 
759,8 764,8 755,3 
764,0 763,7 764,7 
748,2 753,5 736,4 
749,8 139,1 752,2 

16,8 14,1 11,4 
18,6 10,7 13,2 

9,5 5,8 3,5 
9,6 4,2 3,8 
5,2 1,2 - 3,8 

- 0,2 - 4,9 - 6,5 

89,0 15,0 112,0 
57,0 67,0 69,0 
21 17 23 
21 18 19 

6,4 23,3 3,2 
12,9 3,4 6,5 

- - -
3,2 3,3 9,7 

- 3,3 -6,5 13,3 6,5 

6,4 30,0 19,4 
12,9 23,3 19,3 
19,4 10,0 -- - 3,2 

35,5 13,3 35,5 
35,5 16,7 29,0 
22,6 6,7 29,0 
22,6 6,7 16,1 

9,7 13,4 12,9 
3,2 30,0 9,7 

- - -
3,2 3,3 -
3,0 3,1 4,0 
3,0 4,0 4,0 

- - ~ - - -
64 66 89 
82 84 66 

7,2 6,9 7.4 
7,0 7,0 6,0 

87 68 26 
105 62 21 

26,7 26,4 11,0 
32,2 24,0 6,9 

6 16 12 
9 12 17 

- - 3 - - 4 

- 5 14 
1 8 10 

1) Die Mittelwerte des Luftdrucks, der Temperatur, der relativen Luftfeuchtigkeit, der Windstärke und der Bewölkung sind auf Grund 
von drei täglichen Terminbeobachtungen das Klimadienstes berechnet, die in Hamburg um 7,20 Uhr, 14,20 Uhr und 21,20 Uhr statt­
finden, 

2) Die Windrichtung wird nach der im Klimadienst üblichen 32-teiligen Skala beobachtet, Windrichtungen, die von den Hauptwindrich­
tungen (NO • 4 0 0 = 6, SO = 12, S • 16, SW • 20, W • 24, NW • 26, N • 32) abweichen, sind anteilmäßig den Hauptwindrichtungen 
zugeordnet worden. 

3) Sturmtage = Tage mit Windstärke 6 und cehr. 
4) Die ~ittlere Bewölkung gibt an, zu wieviel Zehnteln der Himmel im DurchschRitt der'Beobachtungen mit Wolken bedeckt war 

( 0 • wolkenlos, 5 • halb bedeckt, 10 = ganz bedeckt), · 
5) Eistage • Tage, an denen die höchste und die niedrigste Temperatur unter 0° C liegt, 
6) Frosttage • Tage, an denen die niedrigste Temperatur unter 0° C liegt, 
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8 B Bevölkerungsstand 1
, 

8. Die Einwohnerzahlen 21 der Freien und Hansestadt Harnburg seit dem Jahre 1900 

(Im jeweiligen Gebletsumfang) 

Jahre Einwohner Jahre Einwohner Jahre Einwohner 

1900 768 349 1919 1 050 380 1938 1 686 750 
1901 788 652 1920 1 091 074 1939 1 712 011 
1902 803 098 1921 . 1940 1 703 096 
1903 819 891 1922 1 137 227 1941 1 701 549 
1904 842 548 1923 1 143 744 1942 1 697 130 
1905 874 878 1924 1 147 135 1943 1 087 434 
1906 898 575 1925 1 161 213 1944 1 071 221 
1907 930 388 1926 1 117 675 1945 1 369 639 
1908 951 435 1927 1 195 914 1946 1 412 103 
1909 977 041 1928 1 214 214 1947 1 462 448 
1910 1 014 664 1929 1 230 472 1948 1 510 259 
1911 1 039 133 1930 1 236 416 1949 1 558 402 
1912 1 075 830 1931 1 232 410 1950 1 621 384 
1913 1 103 152 1932 1 225 051 1951 1 658 038 
1914 1 025 107 1933 1 217 707 1952 1 687 190 
1915 949 007 1934 1 202 744 1953 1 722 819 
1916 947 542 1935 1 195 541 1954 1 752 125 
1917 915 059 19363) 1 192 862 1955 1 781 5244) 
1918 . 1937 1 676 091 1956 1 763 490 

1) Angaben über die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 13. September 1950 
siehe .,Statistisches Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg" Jg, 1952,Seite 21-44, 
Jg. 1953/54, Seite 9-16; ferner ~Statistik des Hamburgischen Staates", Band 36(Volks­
zählung), Band 37 (BerufszählungJ.- 2) 1900- 1924 a ortsanwesende Bevölkerung, 
1925 - 1942 und 1946 - 1956 = Wohnbevölkerung nach der Fortschreibung am Jahresende, 
1943 - 1945 = Bevölkerung nach der Zahl der ausgegebenen Lebsnsmittelkarten, 1918 
und 1921 haben keine Zählungen stattgefunden.- 3) Ab 1937 Groß-Hamburg,- 4) Fort­
schreibung am Jahresende (Ausgangsbasis Ergebnis der Wohnungszählung vom 25,9.1956). 

(s, auch .,Statistisches Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg", Jg. 1953/54,S,6, 
Tabelle 1 .,Die Einwohnerzahlen der Freien und Hansestadt Hamburg seit dem Jahre 1200"). 

9. Die Bevölkerungsentwicklung seit 1946 sowie Zahl und Anteil der Vertriebenen, Zugewanderten 

und Ausländer 

von der Bevölkerung waren 
Frauen Be-

Vertriebene2) Zugewanderte3) Jahre männlich weiblich auf völkerung1) Ausländer 
100 Männer insgesamt und 

Zahl vH Zahl vH Staatenlose 

1946 641 270 762 030 118,8 1 403 300 52 990 3,8 27 332 1,9 17 369 

1947 676 780 785 668 116' 1 1 462 448 67 564 4,6 39 341 2,7 . 
1948 705 938 804 321 113,9 1 510 259 85 656 5,7 49 876 3,3 . 
1949 729 917 828 485 113,5 1 558 402 99 570 6,4 57 978 3,7 16 632 

1950 752 357 853 249 113,4 1 605 606 115 605 7,2 68 031 4,2 22 483 

1951 113 295 884 743 114,4 1 658 038 137 677 8,3 80 531 4,9 24 228 

1952 784 574 902 616 115,0 1 687 190 149 699 8,9 88 174 5,2 22 893 

1953 799 977 922 842 115,4 1 722 819 162 694 9,4 104 569 6,1 20 639 

1954 812 854 939 271 115,6 1 752 125 175 809 10,0 116 072 6,6 19 684 

1955 826 430 955 094 115,6 1 781 524 187 610 10,5 128 001 7,2 20 866 

1956 808 213 946 515 117' 1 1 754 728 221 742 12,6 . . 18 182 

1) 1946 und 1950 Wohnbevölkerung nach den Volkszählungsergebnissen vom 29,10.1946 und 13,9 .• 1950, 1947 - 1949 
und 1951 - 1955 Wohnbevölkerung naoh der Fortschreibung am Jahresende, 1956 Ergebnis der Wohnungszählung vom 
25,9,1956,- 2) Vertriebene sind Deutsche, die am 1.9.1939 in den unter fremder Verwaltung stehenden Ostge­
bieten des Deutschen Reiches (Stand 31,12,1937) oder im Ausland gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 1939 
geborenen Kinder,- 3) Zugewanderte sind Deutsche, die am 1,9,1939 im Sowjetsektor von Berlin oder der sowje­
tischen Besatzungszone gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 1939 geborenen Ktnder. 
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10. Die Bevölkerung in Hamburg und den übrigen Großstädten des Bundesgebiets 1939, 1950 und 1956 

Bevölkerung am Bevölkerung am 
Großstädte 17.5.1939 13.9.1950 25.9.1956 

(VZ.) (vz.) (wz.) 
Großstädte 

17.5.1939 13.9.1950 25.9.1956 
(vz.) (VZ.) (wz.) 

Hamburg 1 711 877 1 605 606 1 754 728 
Karlsruhe 190 081 198 840 . 

Aachen 162 164 129 811 152 075 Kassel 216 141 162 132 . 
Augeburg 185 374 185 183 200 236 Kiel 273 735 254 449 256 727 

Köln 772 221 594 941 713 505 
Berlin Krefeld 170 968 171 875 196 161 

und zwar 
Groß-Berlin 4 338 756 3 354 052 . Ludwigehafen a, Rhein 144 425 123 869 147 557 
Berlin (West) . 2 146 952 2 223 777 Lübeck 154 811 238 276 229 554 
Sowjetsektor von Berlin . 1 207 100 . 

Bielefeld 129 466 153 613 171 760 
Mainz 158 533 88 369 115 812 
Mannheim 284 957 245. 634 . 

Bochum 305 485 289 804 345 614 
Bonn 100 788 115 394 136 031 

Mönchen-Gladbach 128 418 124 879 146 490 
Mülheim/Ruhr 137 540 149 589 169 306 

Bottrop 83 385 93 268 104 816 
Braunschweig 196 068 223 760 240 431 

:München 829 318 831 937 962 860 
Münster (Westf.) 141 059 118 496 155 241 

Bremen, Stadtkreis 424 137 444 549 507 952 
Bremerhaven 112'831 114 070 130 492 Nürnberg' 423 383 362 459 424 306 

Darmstadt 115 196 94 788 . Oberhausen 191 842 202 808 241 570 
Dortmund 542 261 507 349 607 885 Offenbach a. M. 85 140 89 030 . 
Düsseldorf' 541 410 500 516 654 850 Oldenburg i. o. 78 967 122 809 119 644 
Duisburg 434 646 410 783 476 523 Osnabrück 99 070 109 536 127 658 

Essen 666 743 605 411 698 925 Recklinghausen 86 313 104 791 123 835 
Regensburg 95 631 117 291 120 324 

Plansburg 70 871 102. 632 93 046 Remscheid 103 915 103 276 118 161 
Prank:l'urt am Main 553 464 532 037 . 
Freiburg/Badan 110 110 109 717 . 
Pürth 82 315 99 890 98 643 

Salzgitter 45 598 100 667 100 294 
Solingen 140 466 147 845 161 ~53 
Stuttgert 456 429 497 677 . 

Gelsenkirche-n 317 568 315 460 374 697 
Wanne-Eickel 86 680 86 537 101 758 

Hagen 151 760 146 401 177 896 Wiesbaden 170 354 220 741 . 
Hannover 470 950 444 296 536 810 Wilhelmshaven 113 686 101 210 98 374 
Heidelberg 86 467 116 468 . Würzburg 107 515 78 443 102 950 
Harne 94 649 111 591 115 365 Wuppertal 401 672 363 224 406 225 

Quellena Vergleichende Städtestatistik, Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes. 

11. Die Wohnbevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht am 1. Januar 1957 

Wohnbevölkerung am 1.1.1957 Auf' 100 männliche 
Alteregruppen kamen ••••••••••• 

männlich vH weiblich vH zusammen vH weibliche Personen 

unter 1 Jahr 9 476 1,2 8 950 0,9 18 426 1,0 94,4 
1 bis II 3 Jahre 17 652 2,2 16 667 1,8 34 319 1,9 94.4 
3 ' 5 II 17 211 2,1 16 238 1,7 33 449 1,9 94,3 
5 6 II 9 155 1 '1 8 550 0,9 17 705 1,0 93.4 
6 10 " 39 884 4,9 37 BBB 4,0 77 772 4,4 95,0 

10 14 II 44 927 5,5 43 202 4,5 88 129 5,0 96,2 
14 15 " 12 328 1,5 11 925 1 ,3 24 253 1,4 96,7 
15 16 " 14 434 1,8 13 775 1,4 28 209 1,6 95.4 
16 18 " 29 187 3,6 29 359 3,1 56 546 3,3 100,6 
18 20 " 27 590 3,4 26 052 3,0 55 642 3,2 101 '7 
20 ' 21 ' 13 813 1,7 13 972 1,5 27 785 1,6 101,2 
21 " II 25 44 181 5,4 46 121 4,8 90 302 5,1 104,4 
25 II 30 53 266 6,6 58 219 6,1 111 485 6,3 109,3 
30 " 35 49 829 6,1 66 992 7,0 116 821 6,6 134.4 
35 " 40 44 211 5,5 60 096 6,3 104 307 5,9 135,9 
40 II 45 51 338 6,3 66 582 7,0 117 920 6,7 129,7 
45 " 50 64 921 8,o 79 927 8,4 144 846 8,2 123,1 
50 II 55 68 364 6,4 77 500 6,1 145 864 6,3 113,3 
55 II 60 58 396 7,2 71 714 7,6 130 110 7.4 122,8 
60 II 65 45 308 5,6 65 416 6,9 110 724 6,3 144.4 
65 n 70 ' 36 419 4,7 50 836 5,3 69 255 5,1 132,3 
70 " 75 II 28 619 3,5 36 720 3,9 65 339 3,7 128,3 
75 II 80 " 1 B 112 2,2 24 312 2,6 42 424 2,4 134,2 
80 " 85 " 8 720 1 '1 12 453 1,3 21 173 1,2 142,8 
85 II II 90 " 2 581 0,3 4 320 0,5 6 901 0,4 167,4 
90 Jahre und darüber 551 o, 1 1 211 o, 1 1 762 o, 1 219,8 

I n 9 g e 9 a m t 812 493 100 950 997 100 1 763 490 100 117,0 
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Alterejahre 
von ••• bis 
unter ••••• 

0 - 1 
1 - 2 
2 - 3 
3 - 4 
4 - 5 

5 - 6 
6 - 7 
7 - 8 
8 - 9 
9 - 19 

10 - 11 
11 - 12 
12 - 13 
13 - 14 
14 - 15 
15 - 16 
16 - 17 
17 - 18 
18 - 19 
19 - 20 
20 - 21 
21 - 22 
22 - 23 
23 - 24 
24 - 25 
25 - 26 
26 - 27 
27 - 28 
28 - 29 
29 - 30 
30 - 31 
31 - 32 
32 - 33 
33 - 34 
34 - 35 
35 - 36 
36 - 37 
37 - 38 
38 - 39 
39 - 40 
40 - 41 
41 - 42 
42 - 43 
43 - 44 
44 - 45 
45 - 46 
46 - 47 

12. Das Durchschnittsalter der Bevölkerung 
1910, 1925, 1933, 1939, 1946, 1950 und 1956 

Jahre 1) 
Durchschnittealter in Jahren 

männlich weiblich 

1910 28,0 29,3 
1925 32,4 33,2 
1933 34,7 35,7 
1939 35,4 36,7 
1946 36,9 37,9 
1950 37,0 38,6 
1956 37,6 40,1 

1) 1956 nach der Fortachreibung am Jahresende, 
übrige Jahre nach den Ergebnissen der Volke­
zählungen. 

13. Oie Wahnbevölkerung nach Alter und Geschlecht am 1. Januar 1957 

Zahl der Personen Altersjahre Zahl der Personen 
von ••• bis 

männlich weiblich insgesamt unter ••••• männlich weiblich insgesamt 

9 516 9 040 18 556 47 - 48 13 187 16 421 29 608 
8 945 8 408 17 353 48 - 49 13 622 16 583 30 205 
B 712 8 274 16 986 49 - 50 13 618 15 939 29 557 
8 540 8 065 16 605 
8 671 8 173 16 844 50 - 51 13 562 16 443 30 005 

51 - 52 13 681 15 549 29 230 
9 155 8 550 17 705 52 - 53 13 966 15 387 29 353 
9 323 8 877 18 200 53 - 54 13 413 14 846 28 259 
9 801 9 255 19 056 54 - 55 13 762 15 275 29 037 

10 445 10 016 20 461 
10 315 9 740 20 055 55 - 56 13 113 14 629 27 742 

56 - 57· 12 521 14 374 26 895 
10 385 9 960 20 345 57 - 58 11 328 14 066 25 394 
9 244 9 044 18 288 58 - 59 11 214 14 677 25 891 

12 388 11 894 24 282 59 - 60 10 220 13 968 24 188 
12 910 12 304 25 214 . 
12 328 11 925 24 253 60 - 61 10 061 14 422 24 483 

61 - 62 9 .242 13 483 22 725 
14 434 13 775 28 209 62 - 63 9 077 13 111 22 188 
15 010 14 714 29 724 63 - 64 8 726 12 672 21 398 
14 177 14 645 28 822 64 - 65 8 202 11 728 19 930 
13 906 14 454 28 360 
13 684 13 598 27 282 65 - 66 7 997 11 035 19 032 

66 - 67 8 090 11 083 19 173 
13 813 13 972 27 785 67 - 68 7 920 10 397 18 317 
13 682 13 835 27 517 68 - 69 7 495 9 647 17 142 
12 181 12 809 24 990 69 - 70 6 917 8 674 15 591 
9 238 9 621 18 859 
9 080 9 856 18 936 70 - 71 6 580 8 475 15 055 

71 - 72 6 119 7 797 13 916 
9 507 10 609 20 116 72 - 73 5 ?28 7 406 13 134 

10 296 11 624 21 920 73 - 74 5 271 6 668 11 939 
11 453 11 720 23 173 74 - 75 4 921 6 374 11 295 
11 596 12 388 23 984 
10 414 11 878 22 292 75 - 76 4 426 5 750 10 176 

76 - 77 4 065 5 404 9 469 
10 246 12 768 23 014 77 - 78 3 656 4 826 8 482 
10 455 13 635 24 090 78 - 79 3 210 4 501 7 711 
9 417 13 335 22 752 79 - 80 2 755 3 831 6 586 
9 502 13 180 22 682 

10 209 14 074 24 283 80 - 81 2 493 3 494 5 987 
81 - 82 2 074 2 899 4 973 

11 308 15 316 26 624 82 - 83 1 698 . 2 370 4 068 
12 046 16 418 28 464 83 - 84 1 328 1 971 3 299 
9 001 12 636 21 637 84 - 85 1 127 1 719 2 846 
5 699 7 927 13 626 
6 157 7 799 13 956 85 - 86 820 1 227 2 047 

86 - 87 670 1 093 1 763 
6 535 8 974 15 509 87 - 88 498 879 1 377 
8 880 11 987 20 867 88 - 89 343 643 986 

11 615 15 225 26 840 89 - 90 250 478 728 
11 977 14 833 26 810 
12 331 15 563 27 894 90 und älter 506 1 106 1 612 

11 959 15 012 26 971 
12 535 15 972 28 507 Zusammen 81:! 493 950 997 1 763 490 



14. Die Wohnbevölkerung am 25. September 1956 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

(Ergebnis der Wohnungszählung) 

Zahl der Personen Zahl der Personen 
Geburtsjahre 

weiblich 
Geburtsjahre 

männlich weiblich männlich zusammen 

1956 6 961 6 621 13 582 1905 13 654 15 514 
1904 13 931 15 396 

1955 8 894 8 391 17 285 
1954 8 681 8 247 16 928 
1953 8 487 7 995 16 482 
1952 8 621 8 150 16 771 
1951 9 071 8 525 17 596 
1950 9 281 8 831 18 118 
1949 9 760 9 195 18 955 
1948 10 389 9 977 20 366 
1947 10 269 9 700 19 969 
1946 10 325 9 892 20 217 

1945 9 191 8 991 18 182 
1944 12 314 11 823 24 137 
1943 12 846 12 244 25 090 
1942 12 233 11 852 24 085 

1903 13 375 14 812 
1902 13 139 15 236 
1901 13 080 14 612 
1900 12 512 14 380 
1899 11 316 14 039 
1898 11 219 14 645 
1897 10 217 13 948 
1896 10 077 14 397 
1895 9 256 13 485 
1894 9 114 13 107 
1893 8 762 12 694 
1892 8 222 11 727 
1891 8 031 11 031 
1890 8 130 11 100 

1941 14 339 13 663 28 002 

1940 14 879 14 559 29 438 
1939 14 025 14 421 28 446 
1938 13 540 14 134 27 674 
1937 13 288 13 354 26 642 

,1889 7 970 10 400 
1888 7 543 9 659 
1887 6 961 8 711 
1886 6 621 8 508 
1885 6 162 7 830 

1936 13 444 13 727 27 171 
1935 13 322 13 630 26 952 
1934 11 908 12 659 24 567 
1933 9 005 9 469 18 474 
1932 8 910 9 139 18 649 

1884 5 790 7 450 
1883 5 315 6 731 
1882 5 004 6 423 
1881 4 484 5 807 
1880 4 122 5 468 

1931 9 370 10 528 19 898 
1930 10 135 11 576 21 711 
1929 11 320 11 634 22 954 
1928 11 450 12 296 23 746 

1879 3 132 4 879 
1878 ' 262 4 581 
1877 2 815 3 915 
1876 2 549 3 591 

1927 10 380 11 822 22 202 1875 2 119 2 974 
1926 10 136 12 718 22 854 
1925 10 359 13 610 23 969 
1924 9 350 13 283 22 633 
1923 9 406 13 127 22 533 

1874 1 749 2 430 
1873 1 396 2 039 
1872 1 177 1 787 
1871 861 1 267 

1922 10 112 13 952 24 064 
1921 11 258 15 224 26 482 

1870 715 1 143 
1869 516 925 

1920 11 966 16 332 28 298 
1919 8 938 12 555 21 493 
1918 5 658 7 894 13 552 

1868 359 684 
1867 265 517 
1866 176 404 

1917 6 100 7 771 13 871 
1916 6 495 8 936 15 431 

1865 146 266 
1864 86 208 

1915 8 826 11 919 20 745 
1914 11 566 15 174 26 740 
1913 11 923 14 762 26 685 
1912 12 252 15 507 27 759 

1863 70 139 
1862 34 76 
1861 

und früher 40 93 
1911 11 911 14 956 26 867 Zusammen 805 844 945 445 
1910 12 4-74 15 894 28 368 
1909 13 139 16 358 29 497 
1908 13 572 16 529 30 101 

Außerdem 
Schiffsbevölkerung 2 369 1 070 

1907 13 563 15 881 29 444 
1906 13 516 16 384 29 900 Hamburg insgesamt 808 213 946 515 

15. Die Wohnbevölkerung nach Geschlecht und Familienstand 1950, 1952, 1954 ~nd 195611 

Männliche Bevölkerung Weibliche Bevölkerung 

Stichtage davon davon 

zusammen 

29 168 
29 333 
28 187 
28 975 
27 692 
26 892 
25 355 
25 864 
24 165 
24 474 
22 741 
22 221 
21 456 
19 949 
19 068 
19 230 
18 370 
17 202 
15 672 
15 129 
13 992 
13 240 
12 046 
11 427 
10 291 

9 590 
8 611 
7 843 
6 730 
6 140 
5 093 
4 179 
3 435 
2 964 
2 128 
1 858 
1 441 
1 043 

782 
580 
412 
294 
209 
110 

133 

1 751 289 

3 439 

1 754 728 

insgesamt~~ 
ledig verheiratet verwitwet geschieden 

insgesamt II 
ledig verheiratet verwitwet geschieden 

a) Grundzahlen 

13. 9.1950 752 357 308 139 398 446 27 135 18 637 853 249 306 908 399 071 
31.12.1952 784 574 320 323 416 766 28 028 19 457 902 616 320 913 424 058 
31.12.1954 2) 812 854 333 141 430 415 28 679 20 619 939 271 n2 341 439 133 
25. 9.1956 805 844 319 100 437 951 29 185 19 608 945 445 327 920 441 048 

b) Verhältniszahlen 

13. 9.1950 100 40,9 53,0 3,6 2,5 100 36,0 46,8 
31.12.1952 100 40,8 53,1 3,6 2,5 100 35,6 47,0 
31.12.1954 100 41,0 53,0 3,5 2,5 100 35,4 46,8 
25. 9.1956 100 39,6 54,4 3,6 a,4 100 34,7 46,7 

1
2

) 1950 nach der Volkszählung, 1952 und 1954 nach der Fortschreibung, 1956 nach der Wohnungszählung. 
) ohne Schiffsbevölkerung. 

113 145 34 125 
119 294 38 291 
125 971 41 226 
136 345 40 132 

13,2 4,0 
13,2 4,2 
13,4 4,4 
14,4 4,2 

11 
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16. Die Ausländer nach der Staatsangehörigkeit am 

17. Mai 1939 und am 1. Januar 1957 

Zahl der Ausländer .am 
Staats- 17.5.1939 1> 1.1.1957 2) angehörigkeit 

Personen vH Personen vH 

Argentinten 58 0,35 63 0,31 
Belgien 159 0,96 237 1,15 
Brasilien - - 107 0,52 
Bulgarien 26 0,16 65 0,32 
Chile - - 71 0,34 
China 132 o,eo 147 0,71 
Dänemark 1 427 8,61 920 4,46 
Estland 120 0,72 106 0,51 
Finnland 43 0,26 97 0,47 
Frankreich 123 0,74 357 1,73 
Griechenland 179 1,08 374 1 ,81 
Großbritannien 457 2,76 1 221 5,92 
Indien . 51 0,25 
Iran 126 0,76 794 3,85 
Ieland . . 42 0,20 
Israel . 117 0,57 
Italien 647 3,90 791 3,84 
Japan 70 0,42 111 0,54 
Jugoslawien 235 1,42 770 3,73 
Kolumbien 16 0,10 50 0,24 
Lettland 151 0,91 839 4,07 
Litauen 37 0,22 113 0,55 
Luxemburg 59 0,36 29 0,14 
llexiko 28 0,17 33 0,1.6 
Niederlande 1 103 6,66 1 391 6,75 
Norwegen 355 2,14 346 1,68 
Österreich .. .. 2 358 11,44 
Peru 35 0,21 52 0,25 
Polen 1 387 8,37 2 603 12,62 
Portugal 38 0,23 48 0,23 
Rumänien 113 o,6e 140 0,68 
Rußland 68 0,41 325 1,58 
Schweden 684 4,13 452 2,19 
Schweiz 900 5,43 633 3,07 
Spanien 126 0,76 324 1,57 
Tschechoslowakei 1 686 10,17 426 2,07 
Türkei 74 0,45 205 0,99 
Ungarn 497 3,00 461 2,24 
USA 455 2,75 612 2,97 
Venezuela 53 0,32 36 0,17 
tlbri.:te Staaten 2 193 13,23 317 1,54 
Staatenlose 2 711 16,36 2 385 11,57 

Z u s a m m e n 16 571 100 20 619 100 
.. 

1
2

) Nach den Ergebnissen der Volkszahlung • 
) Nach den Angaben der Polizeibehörde Hamburg. 

17. Die Wohnbevölkerung in den Bezirken und Ortsämtern 

nach den Volkszählungen 1939 und 1950 

sowie nach der Wohnungszählung am 25. September1956 

Wohnbevölkerung Wohnbevölkerung 
l!ezirke nach der Volkszählung nach der 

Ortsämter Wohnungszählung 
(OA.) am am am 

17.5.1939 13.9.1950 25.9.1956 

Bezirk Hamburg-Mltte 435 807 242 181 273 065 
davon• 

Kerngebiet 333 411 138 042 150 921 
OA. Billstadt 38 589 63 586 80 811 
OA. Veddel-Rothenb 1ort 57 176 21 46.0 21 771 
OA. Finkenwerder 6 631 19 093 19 562 

Bezirk Altona 220 298 272 652 269 909 
davon• 

Kerngebiet 180 048 194 312 188 886 
OA. Blankenase 40 250 78 340 81 023 

Bezirk Eimsbüttel 244 535 251 993 261 574 
davon• 

Kerngebiet 205 362 178 172 178 641 
OA. Lokstadt 22 829 44 426 49 293 
OA. Stellingen 16 344 29 395 :n 64o 

Bezirk Hamburg-Hord 424 114 358 941 421 485 
davon• 

Kerngebiet 133 225 189 625 179 793 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 253 271 100 901 170 290 
OA. Fuhlsbüttel 37 618 68 415 71 402 

Bezirk Wandsbek 166 676 221 942 257 237 
davon• 

Kerngebiet 110 114 88 229 115 665 
OA. Bramfeld 9 693 30 999 39 535 
OA. Als.tertal 17 116 41 379 41 300 
OA. Walddö•·fer 12 193 27 724 27 439 
OA. Rahlstedt 17 560 33 611 33 298 

Bezirk Bergedorf 52 587 82 380 78 858 
davon• 

Kerngebiet 33 042 52 072 50 277 
OA. Vier- u. Marschlande 19 545 30 308 28 581 

Bezirk. Barburg 135 689 172 439 189 161 
davon• 

Kerngebiet 85 928 93 432 107 586 
OA. Wilhelmsburg 35 630 51 432 53 961 
OA. Süderelbe 14 131 27 575 27 614 

Bezirke zusam=en 1 679 706 1 602 528 1 751 289 
Schiffsbevölkerung 18 682 ' 3 078 3 439 
Militär- und Arbeitsdienst 13 489 - -
Freie und Hansestadt Hamburg 

i n s g e s a m t 1 711 877 1 605 606 1 754 728 

18. Oie Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen nach der Fortschreibung11 am 1. Januar 1957 

Stadtteile E i n w o h n e r 
Bezirke 

Ortsämter (OA.) 

Bezirk H a m b u r g - II i t t e 

Hamburg-Altstadt 
Heustadt 
St. Pauli 
St. Georg 
Klostertor 

· Hammerbrook 
Borgfelde 
Hamm-Hord 
Hamm-:Mi tte 
Hamm-Süd 
Horn 
Billstadt 
Billbrook 
Billwerdar-Ausschlag 

2 966 
11 941 
22 417 
7 714 
1 422 

445 
2 544 

14 059 
4 256 
1 994 

20 80a 
13 282 
5 311 
3 559 

3 477 
13 235 
25 234 
10 235 
1 729 

480 
3 718 

16 908 
4 898 
2 149 

22 372 
14 646 
5 292 
3 999 

6 443 
25 176 
47 651 
17 949 
3 151 

925 
6 262 

30 967 
9 154 
4 143 

43 180 
27 928 
10 603 
7 558 

Stadtteile E i n w o h n e r 
Bezirke 

Ortsämter (OA.) männlich weiblich zusammen 

Nocha Bezirk H a m b u r g - II i t t e 

Rothenburgsort 960 1 073 2 033 
·veddel 4 281 4 564 8 845 
Kleiner Grasbrook 1 227 1 324 2 551 
Steinwerder 300 293 593 
Waltarahof 2 016 1 989 4 005 
Pinkenwerder 8 036 7 827 15 863 

Bezirk Hamburg-Mltte 129 538 145 442 274 980 
davon im• 

Kerngebiet 69 758 82 063 151 821 
OA. Billstadt 39 401 42 310 81 711 
OA. Veddel-Rothenburgaort 10 327 11 253 21 580 
OA. Finkenll'erder 10 052 9 816 19 868 



Noch: 18. Die Wohnbevölkerung ln den Gebletstelle.n noch der FomchrelbungQ am 1. Januar 1957 

Stadtteile E 1 n w o h n e r 
Bezirke 

Orteämter (OA,) männlich weiblich zusammen 

Bezirk A 1 t o n a 

Altena-Altstadt 18 577 21 788 40 365 
Altona-ll'ord 13 405 15 443 28 848 
Otteneen 23 788 28 648 52 436 
Bahrenfeld 18 636 21 790 40 426 
Groß Flottbek 5 640 7 565 13 205 
Othmarschen 5 710 7 557 13 267 
Lurup 8 345 8 775 17 120 
Osdorf 6 000 6 755 12 755 
ll'ienstedten 3 977 4 709 8 686 
Blankenase 8 514 11 367 19 881 
Iserbrook 3 639 3 928 7 567 
Sülldorf 2 857 3 208 6 065 
Riesen 4 225 5 264 9 489 

Bezirk Al tona 123 313 146 797 270 110 

davon im• 
Kerngebiet 85 756 102 791 188 547 
OA, Blankenase 37 557 44 006 81 563 

Bezirk E i m e b ü t t e 1 

Bimsbüttel 41 251 50 348 91 599 
Rotherbaum 14 395 18 943 33 338 
Barvestehude 13 172 18 403 31 575 
Hoheluft-West 9 686 11 979 21 665 
Lokstedt 8 050 9 552 17 602 
Biendorf 8 902 9 960 18 862 
Sehnelsen 6 047 6 691 12 738 
Eideletedt 7 720 8 339 16 059 
Stellingen 8 189 9 330 17 519 

Bezirk Bimsbüttel 117 412 143 545 260 957 

davon im• 

Kerngebiet 78 504 99 673 178 177 
OA, Lokstadt 22 999 26 203 49 202 
OA, Stellingen 15 ,909 17 669 33 578 

Bezirk H a m b u r g - N o r d 

Hoheluft-Ost 7 755 9 BOB 17 563 
Eppendorf 17 444 24 918 42 362 
Groß Borstel 8 910 B 715 17 625 
Alsterdorf 6 B93 B 492 15 3B5 
Winterhude 3B 219 4B 403 B6 622 
Uhlenhorst 10 260 14 194 24 454 
Hohenfelde 5 131 6 9B3 12 114 
Barmbek-Süd 1B 433 21 763 40 196 
Dulsberg 14 754 17 066 31 B20 
Barmbek-Nord 30 052 36 250 . 66 302 
Ohlsdorf B 693 10 075 1B 768 
Puhlebüttel 7 756 9 719 17 475 
Langenhorn 15 96B 118 996 34 964 

Bezirk Hamburg-ll'ord 190 268 235 3B2 425 650 
davon imo 

Kerngebiet 79 221 100 336 179 557 
OA, Barmbek-Uhlenhorst 78 630 96 256 174 B86 
OA, Puhlebüttel 32 417 3B 790 71 207 

Beairk W a n d e b e k 

Eilbek 10 315 12 270 22 5B5 
Wandebek 14 93B 17 196 32 134 
Jl!arienthal 5 637 7 061 12 69B 
Jenfeld 8 067 7 140 15 207 
Tonndorf 6 810 7 703 14 513 
Farmsen 9 693 11 160 20 853 
Bramfeld 15 047 16 697 31 744 
Stsilehoop 3 663 3 9BO 7 643 
Wellingsbüttei 4 342 5 196 9 53B 
Saeel 6 B55 7 735 14 590 

1) Auegangebasis Ergebnis der Wohnungszählung vom 25,9,1956, 

Stadtteile 
Bezirke 

Ortsämter (OA,) 

Noch• Besirk 

Poppanbüttel 
Bummelebüttel 
Lemsahl-Mellingstedt 
Duvenetedt 
Wohldorf-Ohletsdt 
Bergstadt 
Volkedorf 
Rahlstedt 

Bezirk Wandebek 

davon im• 
Kerngebiet 
OA, Bramfeld 
OA, Aletsrtal 
OA, Walddörfer 
OA, Rahlstedt 

E i n w o h n e r 

männlich weiblich zusammen 

W a n d s b e k 

5 6B2 6 713 12 395 
2 357 2 553 4 910 
1 2B2 1 50B 2 790 
1 2B3 1 573 2 B56 
1 B10 2 070 3 BBO 
1 961 2 104 4 065 
6 115 7 662 13 777 

15 906 17 982 33 BBB 

121 763 13B 303 260 066 

55 460 62 530 117 990 
1B 710 20 677 39 3B7 
19 236 22 197 41 433 
12 451 14 917 27 36B 
15 906 17 9B2 33 BBB 

Bezirk B e r g e d o r f 

Lohbrügge 7 765 B 604 16 369 
Bergedorf 15 392 18 516 33 90B 
Curslack 1 162 1 256 2 418 
Altengamme 1 052 1 064 2 116 
Neuengamme 2 140 1 716 3 856 
Kirchwerder 3 794 3 95B 7 752 
Ochsenwerder 1 270 1 341 2 611 
Reitbrook 271 271 542 
Allermöhe • 843 B74 1 717 
Billwerder 2 024 2 214 4 23B 
Moorfleet 1 06B 1 078 2 146 
Tatenberg 209 207 416 
Spadenland 23B 24B 466 

Bezirk Bergedorf 37 226 41 347 78 575 
davon imo 

Kerngebiet 23 157 27 120 50 277 
OA, Vier- und Marschlande 14 071 14 227 2B 29B 

Bezirk H a r b u r g 

Barburg 15 283 17 284 32 567 
Neuland 1 5B6 1 552 3 13B 
Gut Moor 204 189 393 
WUstort 7 216 B 116 15 332 
Rönneburg 859 924 1 783 
Langenbek 777 B44 1 621 
Sinstorf 1 370 1 426 2 796 
Jl!armstorf 1 903 2 01B 3 921 
Eißendorf 9 065 9 709 18 774 
Heimf'"eld 12 834 14 596 27 430 
Wilhelmeburg 1B 224 19 BB1 3B 105 
Georgewerder 7 356 7 584 14 940 
Moorwerder 612 544 1 156 
Altenwerder 1 216 1 231 2 447 
Moorburg 1 109 1 072 2 1B1 
Hausbruch 2 637 2 842 5 479 
ll'eugraben-Fiecbbek 5 735 6 739 12 474 
Francop 3B4 3B2 766 
Heuenfelde 1 B70 1 775 3. 645 
Cranz 3B6 422 BOB 

Bezirk Barburg 90 626 99 130 1B9 756 

davon imo 

Kerngebiet 51 097 56 658 107 755 
OA, Wilbelmsburg 26 192 2B 009 54 201 
OA, Süderelbe 13 337 14 463 27 BOO 

Schiffsbevölkerung 2 345 1 051 3 396 

Freie und Hansestadt Hamburg 

i n e g e s a m t B12 493 950 997 , 763 490 

13 



14 II Bevölkerungsbewegung 

Eheschließungen 

1. Oie Eheschließungen in der Freien und Hansestadt Hamburg 1937 bis 1956 

Bevöl- Eheschließungen Bevöl- Eheschließungen 
kerung 

Jahre im auf 1000 
kerung 

auf 1000 Jahre im 
Jahres- Zahl der Be- Jahres- Zahl der Be-

durchschnitt völkerung a.urchschnitt völkerung 

1937 1 669 795 15 841 9,5 1947 1 440 640 15 343 10,7 
1938 1 679 493 17 361 10,3 1948 1 494 630 17 330 11,6 
1939 1 705 657 22 861 13,4 1949 1 541 376 16 143 10,5 
1940 1 705 622 18 059 10,6 1950 1 591 173 16 965 10,7 
1941 1 699 808 14 961 8,8 1951 1 639 5€7 16 022 9,8 
1942 1 694 913 15 037 8,9 1952 1 670 679 14 512 8,7 
1943 1 397 209 12 726 9,1 1953 1 705 341 14 205 8,3 
1944 1 079 171 10 145 9,4 1954 1 736 522 14 602 8,4 
1945 1 213 752 10 719 8,8 1955 1 765 064 15 530 8,8 
1946 1 406 491 13 343 9,5 1956 1 781 524 16 351 9,2 

2. Die Eheschließungen nach Kalendermonaten 1953 bis 1956 

E h e 0 c h 1 1 eßungen 
Monate Zahl auf 1000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 1956 

Januar 679 662 686 702 1.7 4,5 4,6 4,6 
Februar 791 825 805 874 6,1 6,2 6,0 6,2 
März 927 961 946 1 415 6,4 6,6 6,3 9,3 
April 1 164 1 380 1 386 885 8,3 9,7 9,6 6,0 
Mai 1 584 1 113 1 596 1 459 11,0 7,6 10,7 9,6 
Juni 1 041 1 405 1 114 1 446 7.4 9,9 7.7 9,8 
Juli 1 314 1 691 1 689 1 730 9,1 11,5 11 '3 11,4 
August 2 131 2 358 2 884 3 207 14,7 16,0 19,2 21,0 
September 990 748 749 921 7,0 5,2 5,1 6,2 
Oktober 1 162 1 182 1 195 975 8,o 8,0 7.9 6,4 
November 956 860 954 1 060 6,8 6,0 6,5 7,2 
Dezember 1 466 1 417 1 526 1 677 10,0 9,5 10,1 11,0 

Insgesamt 14 205 14 602 15 530 16 351 8,3 8,4 8,e 9,2 

3. Die Eheschließenden nach der beiderseitigen Religion 1956 

Religion der Frau 

Religion des Mannes evangelisch- römisch- anders jüdische sonstige freireligiös, 
landes• freikirch- katho- christ· Religion Religion gemeinschaftslos zusammen 

kirchlich lieh lisch lieh und ohne Angabe 

Evangelisch-landeskirchlich 11 002 72 718 34 - - 529 12 355 
Evangelisch-freikirchlich 95 32 3 1 - - 6 137 
Römisch-katholisch 938 7 306 3 - - 49 1 303 
Anders christlich 61 . 8 81 . - 7 157 
Jüdische Religion 7 - - - 1 - - 8 
Sonstige Religion 14 - 1 - - 3 1 19 
Freireligiös, gemeinschafts-
los und ohne Angabe 1 607 14 118 8 - - 625 2 372 

I n s g e s a m t 13 724 125 1 154 127 1 3 1 217 16 351 
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4. Oie Eheschließenden nach Altersjahren und dem bisherigen Familienstand 1956 

Ehes~hließende Männer Eheschließende Frauen 

Altersjahre davon waren davon waren 
überhaupt überhaupt 

ledig verwitwet geschieden ledig verwitwet geschieden 

unter 16 - - - - 1 1 - -
16 bis " 17 - - - - 37 37 - -
17 " " 18 - - - - 182 182 - -
18 " " 19 21 21 - - 499 497 - 2 
19 " " 20 145 145 - - 980 973 - 7 

20 " " 21 309 309 - - 1 349 1 336 - 13 
21 " " 22 1 248 1 243 - 5 1 915 1 894 2 19 
22 " " 23 1 058 1 052 - 6 1 388 1 351 - 37 
23 " " 24 1 039 1 024 2 13 1 035 989 1 45 
24 " " 25 1 179 1 151 - 28 940 856 3 81 

25 " " 26 1 130 1 076 4 50 826 741 4 81 
26 " " 27 1 096 1 027 5 64 730 618 7 105 
27 " " 28 975 870 6 99 641 540 5 96 
28 " " 29 808 703 7 98 539 421 3 115 
29 " " 30 629 515 2 112 491 338 6 147 

30 " " 31 572 443 3 126 430 289 3 138 
31 " " 32 464 343 6 115 319 242 8 129 
32 " " 33 414 288 7 119 344 193 18 133 
33 II II 34 361 241 7 113 315 173 22 120 
34 " II 35 335 192 3 140 318 157 40 121 

35 " II 36 338 182 6 150 291 117 37 137 
36 II II 37 323 166 16 141 285 127 40 118 
37 II II 38 171 83 9 79 145 53 19 73 
38 II II 39 139 49 12 78 129 36 20 n 
39 II II 40 135 46 11 78 117 40 16 61 

40 " " 41 123 43 7 73 121 28 21 72 
41 II II 42 199 65 20 114 184 39 31 114 
42 II II 43 221 56 25 140 176 41 23 112 
43 " " 44 208 53 32 123 151 36 26 89 
44 II II 45 179 56 20 103 149 29 28 92 

45 " II 46 185 46 22 117 144 19 23 102 
46 II II 47 167 35 20 112 115 15 25 75 
47 II II 48 185 33 30 122 118 25 15 78 
48 " II 49 160 32 29 99 107 16 19 72 
49 II II 50 156 19 24 113 94 22 24 48 

50 II II 51 167 32 31 104 82 19 12 51 
51 II II 52 138 20 29 89 90 26 17 47 
52 II II 53 150 29 .n 88 61 10 14 37 

--t:"!53 II II 54 141 19 40 82 68 12 13 43 
54 II II 55 116 10 39 67 59 10 15 34 

55 " II 56 109 13 44 52 47 7 11 29 
56 II II 57 89 9 30 50 48 11 14 23 
57 II II 58 88 7 35 46 40 8 7 25 
58 " " 59 91 13 39 39 39 8 13 18 
59 " " 60 73 6 33 34 24 4 4 16 

60 II II 61 56 1 26 29 21 4 9 a 
61 II II 62 50 5 24 21 20 6 6 8 
62 " " 63 54 2 27 25 18 1 8 9 
63 " " 64 41 2 25 14 9 - 6 3 
64 " " 65 39 2 25 12 10 - 6 4 

65 " " 66 25 1 15 9 11 2 5 4 
66 II II 67 36 - 24 12 7 - 2 5 
67 II " 68 31 1 25 5 7 2 2 3 
68 " " 69 29 - 23 6 6 1 - 5 
69 " " 70 23 - 14 9 5 1 2 2 

70 und älter 133 3 105 25 14 2 8 4 

I n s g e s a m t 16 351 11 782 1 021 3 548 16 351 12 605 663 3 083 

vH 100 72,1 6,2 21,7 100 77,1 4,0 18,9 

Durchschnittliches 
Heiratsalter (Jahre) 32,3 27,4 54,8 42,0 28,1 24,9 44,2 37,9 



16 5. Die Eheschließenden nach dem Altersunterschied der Ehepartner 1956 

Alter des Mannea Eheschließungen, bei denen die Prau jünger war um ••• bis unter ••• Jahre 
von •••• bis unter 20 und 
••••••• Jahre o-1 1-2 2-:5 :5-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 darüber zusammen 

18 - 19 :5 :5 - - - - - - - - - - - - - 6 
19 - 20 42 28 10 - - - - - - - - - - - - 80 
20 - 21 99 6:5 :50 9 2 - - - - - - - - - - 20:5 
21 - 22 :526 276 158 79 28 :5 - - - - - - - - - 870 
22 - 2:5 211 269 18:5 116 65 14 1 - - - - - - - - 859 
23 - 24 159 208 199 134 99 :51 11 2 - - - - - - - 843 
24 - 25 146 168 199 201 109 84 27 1:5 1 - - - - - - 948 
25 - 26 142 128 157 179 160 104 :59 17 4 - - - - - - 930 
26 - 27 1:55 119 116 147 145 119 92 :57 1:5 2 1 - ~ - - 926 
27 - 28 9:5 108 87 97 85 120 97 58 29 12 4 - - - - 790 
28 - 29 68 8:5 61 65 81 84 80 68 :58 15 12 :5 - - - 658 
29 - :50 54 46 5:5 55 59 45 55 5:5 44 21 21 1 - - - 507 
30 - :51 50 40 45 :56 46 46 39 42 51 41 25 9 1 - - 471 
:51 - 32 :59 24 25 29 41 47 :55 36 24 :52· 44 1:5 2 - - 391 
:52 - '' :50 :55 24 28 28 24 27 :51 :51 20 44 21 4 - - :547 
n- :54 26 24 22 22 21 24 21 21 14 20 :59 26 8 1 - 289 
:54 - 35 19 15 19 26 26 26 24 27 22 2:5 29 26 13 1 - 296 
:55 - :56 26 17 20 20 20 18 23 2:5 20 26 :5:5 25 19 8 - 298 
:56 - :57 1:5 28 17 28 16 19 18 19 22 16 2:5 23 24 6 - 272 
:57 - :58 6 11 10 14 11 1:5 12 8 12 6 16 1:5 6 8 - 146 
:58 - :59 6 :5 9 14 7 4 6 6 8 11 20 11 10 6 - 121 
:59 - 40 :5 ' 8 6 8 8 6 17 4 14 1:5 10 7 8 1 116 
40 - 41 5 :5 4 9 11 7 6 9 7 4 10 10 1:5 10 1 109 
41 - 42 7 8 5 8 11 1:5 10 15 13 12 16 11 1:5 14 11 167 
42 - 43 10 10 6 4 8 10 20 1:5 12 7 20 20 18 2:5 6 187 
43 - 44 1:5 11 10 8 4 8 6 18 12 11 20 19 14 2:5 10 187 
44 - 45 1:5 10 11 14 5 6 6 6 11 7 16 22 15 12 11 165 
45 - 46 7 9 8 11 9 4 7 4 9 10 18 14 22 19 17 168 
46 - 47 14 8 4 6 11 :5 4 2 6 7 25 2:5 1:5 12 12 150 
47 - 48 8 11 10 12 14 12 5 8 4 4 16 7 10 21 22 164 
48 - 49 9 6 6 8 3 10 9 8 7 6 11 9 12 22 16 142 
49 - 50 4 4 4 10 7 7 7 8 4 4 16 14 14 16 21 140 
50 - 51 6 4 11 8 7 7 11 9 4 7 12 1:5 21 18 14 152 
51 - 52 1 5 4 10 7 7 4 :5 16 9 4 6 9 21 18 124 
52 - 5:5 6 7 4 6 11 9 9 :5 4 4 14 8 10 17 26 1:58 
5:5 - 54 2 10 7 3 8 9 6 14 8 9 11 7 4 17 15 130 
54 - 55 4 :5 4 6 6 4 6 4 8 6 8 10 1 12 20 102 
55 - 56 3 4 4 3 6 4 7 4 3 4 10 6 7 11 27 103 
56 - 57 1 3 3 6 7 2 4 4 1 3 4 10 9 8 19 84 
57 - 58 5 3 1 2 :5 2 4 :5 :5 3 5 9 2 11 24 80 
58 - 59 5 - 2 3 2 3 3 4 5 2 10 5 9 12 22 87 
59 - 60 - 2 - 2 3 5 5 4 7 4 3 10 7 9 11 72 
60 und älter 5 9 14 10 2:5 18 27 21 25 35 32 49 38 65 132 503 

Zusammen 1 824 1 829 1 574 1 454 1 223 98:5 779 642 506 417 605 463 :555 411 456 13 521 

vT der Eheschließenden 111,6 111,9 96,:5 88,9 74,8 60,1 47,6 39,3 30,9 25,5 37,0 28,3 21,7 25,1 27,9 826,9 

Alter des Mannes Eheschließungen, bei denen die Prau ä 1 t e r war um ••• bis unter ••• Jahre Ehe-
von •••• bia unter 20 u, sohlieSenda 
••••••• Jahre 0-1 1-2 2-3 J-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 dar, zusammem insgesamt 

18 - 19 3 2 6 2 1 - - 1 - - - - - - - 15 21 
19 - 20 13 29 9 5 :5 2 1 2 1 - - - - - - 65 145 
20 - 21 18 56 1:5 5 6 4 2 - - - - 1 - - 1 106 :509 
21 - 22 45 159 66 24 27 17 11 9 6 :5 :5 4 2 2 - :578 1 248 
22 - 2:5 20 69 :56 27 18 8 6 6 2 2 :5 1 - - 1 199 1 058 
23 - 24 15 66 :55 27 14 7 11 8 1 2 4 1 3 2 - 196 1 0:59 
24 - 25 20 86 n 2:5 20 10 9 6 5 6 6 4 3 - - 2:51 1 179 
25 - 26 18 62 36 27 18 9 9 1 6 6 5 1 1 1 - 200 1 1:50 
26 - 27 17 45 41 18 19 8 9 3 2 3 2 2 - 1 - 170 1 096 
27 - 28 14 52 37 17 17 16 12 9 1 4 1 2 1 2 - 185 975 
28 - 29 11 38 28 15 20 10 11 6 4 1 2 1 .. 2 1 150 808 
29 - :50 7 :52 17 10 18 9 8 5 3 1 5 4 1 1 1 122 629 
:50 - 31 4 27 17 1:5 12 7 :5 5 - 1 9 1 1 1 - 101 572 
:51 - :52 5 16 18 6 8 :5 2 4 :5 1 4 2 - 1 - 7:5 464 
32- 3:5 3 15 12 10 7 3 5 3 2 ' 2 1 - - 1 67 414 
3:5- :54 2 12 17 1:5 5 2 2 - 6 3 6 1 1 2 - 72 :561 
:54 - :55 - 1:5 10 2 3 1 2 2 - - 1 1 :5 1 - :59 3:55 
:55 - :56 4 8 1 4 4 6 2 1 :5 :5 3 - 1 - - 40 338 
:56 - :57 2 9 4 8 :5 5 6 5 1 1 3 2 2 - - 51 :523 
:57 - 38 - 1 4 2 4 4 5 2 1 - 1 1 - - - 25 171 
:58 - :59 1 1 2 :5 3 1 2 1 2 - 1 1 - - - 18 1:59 
39 - 40 - 4 :5 2 1 3 1 2 1 2 - - - - - 19 135 
40 - 41 - 1 5 1 2 - 1 1 1 1 - - - 1 - 14 123 
41 - 42 2 4 :5 4 :5 2 6 1 2 1 :5 1 - - - :52 199 
42 - 4:5 1 9 10 3 1 2 2 2 1 2 - G 1 - - :54 221 
4:5 - 44 1 6 1 :5 3 3 1 1 - - - 2 - - - 21 208 
44 - 45 - 2 5 3 - 2 - - . - 2 - - - - 14 179 
45 - 46 2 4 4 1 3 1 1 - 1 - - - - - - 17 185 
46 - 47 - 7 4 2 - 2 1 - 1 - - - - - - 17 167 
47 - 48 2 4 2 4 - 2 1 5 - - 1 - - - - 21 185 
48 - 49 1 4 4 :5 1 2 - 2 - - 1 - - - - 18 160 
49 - 50 1 4 3 2 5 - 1 - - - - - - - - 16 156 
50 - 51 2 4 - 2 2 - - 1 - - 2 1 1 - - 15 167 
51 - 52 2 ' 2 - 1 2 - 1 - - 1 1 - 1 - 14 138 
52 - 5:5 - 4 1 2 - 2 - 1 - - 1 1 - - - 12 150 
5:5 - 54 - 7 1 2 - 1 - - - - - - - - - 11 141 
54 - 55 1 5 2 4 1 - - - - 1 - - - - - 14 116 
55 - 56 - 1 2 - 1 - - 1 - - - - 1 - - 6 109 
56 - 57 - 1 1 1 1 - - - - - 1 - - - - 5 89 
57 - 58 3 2 1 - 1 - - 1 - - ... - - - - 8 88 
58 - 59 2 - - - - - - 1 1 - . - - - - 4 91 
59 - 60 - 1 - - - - - - - - - - - - - 1 7:5 
60 und älter 1 4 6 1 - - 1 - - - 1 - - - - 14 517 

Zusammen 24:5 879 502 301 256 156 1:54 99 57 47 74 :57 22 18 5 2 8:50 16 351 

vT der Eheschließenden 14,9 5:5,8 :50,7 18,4 15,7 9,5 8,2 6,0 :5,5 2,9 4,5 2,3 1,:5 1,1 0,3 173,1 1 000 
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6. Die Eheschließenden nach dem beiderseitigen Familienstand der Ehepartner 1954 bis 1956 

Jahre 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

Bisheriger Familienstand der Frau Eheschließungen 
Bisheriger Fbmilien-

verwitwet 1 J geschieden 2) insgesamt 
stand des Mannes ledig 

Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1 9 5 4 

Ledig 1) 9 197 67,0 278 1,9 989 6,8 10 464 71,7 
Verwitwet 2) ~49 2,4 204 1,4 ~~1 2,2 884 6,0 
Geschieden 1 608 11 ,o ~6~ 2,5 1 28~ 8,8 3 254 22,3 
Zusammen 11 154 76,4 845 5,8 2 603 17,8 14 602 100 

1 9 5 5 

Ledig 1) 9 731 62,7 208 1 '3 1 100 7,1 11 039 71,1 
Verwitwet 2) 392 2,5 254 1,6 357 2,3 1 003 6,4 
Geschieden 1 720 11 ,o 311 2,1 1 457 9,4 3 488 22,5 
Zusammen 11 843 76,2 773 5,0 2 914 18,8 15 530 100 

1 9 5 6 

Ledig 1) 10 558 64,6 181 1 '1 1 043 6,4 11 782 72,1 
Verwitwet 2) 381 2,3 212 1 ,3 428 2,6 1 021 6,2 
Geschieden 1 666 10,2 270 1,6 1 612 9,9 3 548 21,7 
Zusammen 12 605 77' 1 663 4,0 3 083 18,9 16 351 100 

1
2

) einschließlich der Fälle, in denen der bisherige Partner für tot erklärt worden ist. 
) einschließlich der Fälle, in denen die frühere Ehe aufgehoben wurde. 

7. Die Eheschließungen zwischen Einhelmischen und Vertriebenen 1951 bis 1956 

Eheschließungen Von 100 Eheschließungen waren 
davon waren beide ins- beide Ein- Vertriebene 

Vertriebene gesamt Ein- heimische 
heimische beide Mann Frau beide 

16 022 13 041 481 1 231 1 269 81,4 3,0 
14 512 10 798 607 1 487 1 620 74,4 4,2 
14 205 10 697 563 1 425 1 520 75,3 4,0 
14 602 11 081 545 1 357 1 619 75,9 3,1 
15 530 11 844 528 1 468 1 690 76,3 3,4 
16 351 12 502 557 1 558 1 734 76,5 3,4 

8. Oie Eheschließenden nach ihrem ständigen Wohnort (land) vor der 
Eheschließung 1956 

Ständiger 
Ständiger Wohnort der Frau 

Wohnort Schleswig- übrige Zusammen 
des Mannes Hamburg Holstein Niedersachsen Gebiete 

Hamburg 14 547 269 168 191 15 175 
Schleswig-Holstein 409 43 2 2 456 
Niedersachsen 220 1 29 3 253 
tlbrige Gebiete 413 3 1 50 467 

Zusammen 15 589 316 200 246 16 351 

Mann 

7.7 
10,2 
10,0 

9,3 
9,4 
9,5 

17 

Frau 

7,9 
11 ,2 
10,7 
11 '1 
10,9 
10,6 
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9. Die Eheschließungen zwischen Deutschen und Ausländern 1951 bis 1956 

Ehe- davon waren Von 100 Eheschließungen waren 
Jahre schlieBungen beide Ausländer(innen) beide Ausländer( innen) 

insgesamt Deutsche Deutsche beide Mann Frau beide Mann Frau 

1951 16 022 15 379 68 458 117 96,0 0,4 2,9 0,7 
1952 14 512 14 062 28 296 126 96,9 0,2 2,0 0,9 

1953 14 205 13 827 22 245 111 97,3 0,2 1 '7 O,B 

1954 14 602 14 199 24 264 115 97,2 0,2 1,8 o,e 
1955 15 530 15 021 25 322 162 96,7 0,2 2,1 1,0 

1956 16 351 15 850 21 327 153 97,0 0,1 2,0 0,9 

10. Die Eheschließungen in den Bezirken und Ortsämtern 1954 bis 1956 

E h e s c h 1 i e Bungen 
Bezirke 

Ortsämter Zahl auf 1000 der Bevölkerung 
(OA.) 

1954 1955 1956 1954 1955 1956 

Bezirk Hamburg-Mitte 2 564 2 761 2 897 9.4 10,0 10,3 

davon. 
Kerngebiet 1 513 1 687 1 718 9,8 10,9 10,8 

OA. Billstadt 696 711 769 8,9 9,0 9,5 
" Veddel-Rothenburgsort 187 208 229 8,4 9,4 10,3 

" Finkenwerder 168 155 181 8,9 7,7 9,0 

Bezirk Altona 2 389 2 509 2 631 B,6 9,0 9,5 

davon 
Kerngebiet 1 790 1 840 1 880 9.1 9,4 9,6 

OA. Blankenase 599 669 751 7,3 8,2 9,2 

Bezirk Eimsbüttel 2 357 2 538 2 625 9,1 9,6 9,9 

davon 
Kerngebiet 1 731 1 810 1 915 9,7 10,0 10,5 

OA. Lokstadt . 375 441 443 7,8 8,9 8,9 

" Stellingen 251 287 267 7,5 8,7 e,o 

Bezirk Hamburg-Nord 3 180 3 390 3 588 7.7 e, 1 8,5 

davon 
Kerngebiet 1 515 1 576 1 557 B,O 8,4 8,4 

OA, Barmbek-Uhlenhorst 1 089 1 242 1 406 7.3 7,8 B,6 

" Fuhlsbüttel 576 572 625 e,o 7.9 8,5 

Bezirk Wandsbek 1 924 2 009 2 147 7,8 7,8 8,2 

davon 
Kerngebiet 636 906 952 e,o e,o B,O 

OA, Bramfeld 330 . 326 335 8,6 e,o 8,2 

" Alstertal 300 318 324 7,2 7,6 7,8 

" Walddörfer 207 202 228 7.5 7,2 8,1 

" Rahlstedt 249 257 306 7,3 7,6 9 '1 

Bezirk Bergedorf 679 617 651 8,4 7,7 B, 1 

davon 
Kerngebiet 452 400 443 8 0 7 7,8 8,7 

OA. Vier- und Marschlande 227 217 208 7,8 7.5 7,2 

Bezirk Rarburg 1 509 1 706 1 812 B, 1 9,1 9,5 

davon 
Kerngebiet 816 977 1 006 7.9 9,3 9.4 

OA, Wilhelmsburg 493 491 567 9 '1 9,0 10,3 

" Süderelbe 200 238 239 7 '1 6,3 8,4 

Hamburg i n s g e s a m t 14 602 15 530 16 351 8,4 B,B 9,2 
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11. Die Ehelösungen 1950 bis 1956 

Ehelösungen davon 
insgesamt Ehelösungen durch den Tod gerichtliche Ehelösungen 

{ 

Jahre auf auf zusammen durch zusammen 

100 Ehe- 1000 der des der auf durch Aufhebung auf 
Zahl schlie- Bevöl- Mannes Frau 100 Ehe- Schei- u.Nichtig- 100 Ehe-Zahl Zahl 

Bungen kerung schlie- dungen keitserklä- schlie-
Bungen rungen Bungen 

1950 13 406 79,0 8,4 5 282 2 843 8 125 47,9 5 208 73 5 281 31 '1 
1951 12 747 79,5 7,8 5 627 2 965' 8 592 53,6 4 109 46 4 155 25,9 
1952 13 194 90,9 7,9 5 982 3 085 9 067 62,5 4 101 26 4 127 28,4 
1953 13 084 92,1 7.7 6 265 2 914 9 179 64,6 3 875 30 3 905 27,5 
1954 13 117 89,8 7,6 6 356 3 057 9 413 64,4 3 686 18 3 704 25,4 
1955 13 394 86,2 7,6 6 798 3 140 9 938 64,0 3 436 20 3 456 22,3 
1956 13 543 82,8 7,6 6 887 3 246 10 133 62,0 3 389 21 3 410 20,9 

12. Die gerichtlichen Ehelösungen nach der Art des Urteils 1950 bis 1956 

Zahl der rechtskräftigen Urteile auf Ehelösung Ehescheidungen 
davon lauten auf auf 10 000 

Jahre 
ins-

bestehende gesamt Ehescheidung Nichtigkeit Aufhebung Einwohner der Ehe der Ehe Ehen 

1950 5 281 5 208 '57 36 32,8 130,6 
1951 4 155 4 109 30 16 25,1 100,6 
1952 4 127 4 101 10 16 24,5 98,4 
1953 3 905 3 875 20 10 22,7 91,3 
1954 3 704 3 686 11 7 21,2 85,4 
1955 3 456 3 436 11 9 19,5 78,, 
1956 ., 410 3 389 8 1' 19,0 76,6 

13. Die Ehescheidungen nach dem Kläger 1950 bis 1956 

Ehescheidungen 

davon 

Jahre insgesamt Kläger Mann Kläger Frau 

allein Widerkläger Frau allein Widerkläger Mann 

Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1950 5 208 100 1 034 19,8 1 308 25,1 1 810 34,8 1 056 20,3 

1951 4 109 100 677 16,5 1 057 25,7 1 554 37,8 821 20,0 

1952 4 101 100 624 15,2 915 22,3 1 661 40,5 901 22,0 

. 1953 3 875 100 571 14,7 868 22,4 1 560 40,3 876 22,6 

1954 3 686 100 551 14,9 766 20,8 1 580 42,9 789 21,4 

1955 3 436 100 442 12,9 731 21,3 1 547 45,0 716 20,8 

1956 3 389 100 460 13,6 684 20,2 1 540 45.4 705 20,8 
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14. Die Ehescheidungen nach der Ehedauer 1953 bis 1956 

Ehescheidungen im Jahre 

Ehedauer 1) 1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 5 1 9 5 6 

Zahl vH Zahl vH Zahl vn Zahl vH 

0 bis unter 1 Jahr 124 3,2 151 4' 1 158 4,6 174 5,1 
1 II II 2 Jahre 301 7,8 271 1.3 270 7,8 272 8,0 
2 II " 3 II 396 10,2 309 0,4 ~01 8,8 284 8,4 
3 II II 4 II 340 0,8 319 8,7 .305 8,9 260 7.7 
4 II II 5 II 327 8,4 318 8,6 .308 9,0 276 8,2 

0 II " 5 II 1 488 38,4 1 368 37' 1 1 342 39,1 1 266 37,4 

5 bis unter 6 Jahre 303 7,8 268 7.3 238 6,9 262 7.7 
6 II II 7 II 229 5.9 238 6,4 235 6,8 209 6,2 
7 II II 8 II 163 4,2 200 5,4 216 6,3 213 6,3 
8 II II 9 II 137 3.5 135 3,7 175 5,1 194 5,7 
9 II II 10 " 135 3.5 132 3,6 127 3,7 136 4,0 

II 

5 II 10 II 967 24,9 973 26,4 991 28,8 1 014 29,9 

10 bis unter 11 Jahre 138 3,6 116 3,1 97 2,8 106 3,1 
11 II II 12 II 97 2,5 96 2,6 97 2,8 83 2,5 
12 II II 1 3 " 106 2,7 91 2,5 72 2,1 81 2,4 
13 II " 14 " 119 3,1 05 2,3 89 2,6 74 2,2 
14 II II 15 " 125 3,2 130 3,5 65 1,9 72 2' 1 

10 II II 15 II 585 15,1 518 14,0 420 12,2 416 12,3 

15 bis unter 16 Jahre 76 2,0 82 2,2 83 2,4 56 1,6 
16 II II 17 " 82 2,1 78 2,1 69 2,0 97 2,9 
17 II II 18 " 75 1,9 71 1,9 56 1,6 70 2,1 
18 II " 19 II 92 2,4 70 1,9 47 1,4 6') 1,9 
19 " II 20 II 81 2,1 75 2,1 50 1. 5 53 1 ,6 

15 II " 20 Jahre 406 10,5 376 10,2 305 8,9 341 10,1 

20 bis unter 21 Jahre 50 1. 3 78 2,1 58 1,7 43 1,3 
21 II II 22 " 47 1,2 59 1,6 66 1,9 55 1,6 
22 II " 23 II 47 1,2 43 1,2 36 1,0 46 1,3 
23 II II 24 " 53 1,4 42 1 ,1 31 0,9 35 1,0 
24 " II 25 " 39 1 ,o 35 1,0 20 o,6 26 o,8 

20 " " 25 " 236 6,1 257 7,0 211 6,1 205 6,0 

25 und mehr Jahre 193 5,0 194 5,3 167 4.9 147 4,3 

I n s g e s a m t 3 875 100 3 686 100 3 436 100 3 389 100 

1) Nach der genau errechneten Ehedauer. 

. 
15. Die geschiedenen Ehen nach der Religionszugehörigkeit der Ehegatten 1956 

Religion der Frau 
Religion 

römisch- jüdische sonstige freireligiös, 
des t.Iannes anders evangelisch katholisch ohristlieh Relieion Religion geceinschafts- zusammen 

los u. o.Angabe 

Evangelisch 2 422 168 7 - - 67 2 664 
Römisch-katholisch 212 67 2 1 1 13 296 
Anders christlich I 16 3 8 - - - 27 
Jüdische Religion 1 2 - 4 - 1 8 
Sonstige Religion . - 1 1 - 1 - 3 
Freireligiös, gemein-
schaftslos und ohne Angabe 191 24 - 1 - 175 391 

I n s g e s a m t 2 842 265 18 6 2 256 3 389 



16. Oie Ehescheidungen nach der Zahl der bei der Scheidung noch lebenden 
minderjährigen Kinder 1950 bis 1956 

Eheschei- davon mit .... noch lebenden minderjährigen Kindern 
Jahre dungen 6 u. insgesamt 0 1 2 ' 4 5 mehr· 

Grundzahlen 

1950 5 208 2 435 1 616 750 232 108 39 28 
1951 4 109 1 904 1 328 585 184 71 21 16 
1952 4 101 1 900 1 288 650 172 62 16 13 
1953 3 875 1 809 1 199 629 164 44 20 10 
1954 3 686 1 717 1 181 546 160 63 17 2 
1955 3 436 1 621 1 154 473 136 32 13 7 
1956 3 389 1 589 1 113 515 121 34 10 7 

Verhältniszahlen 

1950 100 46,8 31,0 14,4 4,5 2,1 0,7 0,5 
1951 100 46,3 32,3 14,3 4,5 1,7 0,5 0,4 
1952 100 46,3 31,4 15,8 4,2 1,5 0,4 0,4 
1953 100 46,7 31,0 16,2 4,2 1 '1 0,5 0,3 
1954 100 46,6 32,0 14,8 4,3 1,7 0,5 o, 1 
1955 100 47,2 33,6 13,8 3,9 0,9 0,4 0,2 
1956 100 46,9 32,8 15,2 3,6 1,0 0,3 0,2 

17. Oie Ehescheidungen nach dem gegenseitigen Alter der Ehegatten zur Zeit der Ehescheidung 1956 

Alter der Frau von ••• bis unter ••• Jahre Zusammen 
Alter des Mannes 

von ••• bis unter ••• Jahre unter 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60 u. Zahl vH 20 mehr 

unter 20 - - - - - - - - - - - -
20 - 25 22 128 21 5 - - - - - - 176 5,2 
25 - 30 7 261 300 54 9 2 2 - - - 635 18,7 
30 - 35 7 13 253 218 62 12 4 - 1 - 630 18,6 
35 - 40 1 19 67 217 104 33 11 3 - - 455 13,4 
40 - 45 1 7 30 90 121 143 59 6 1 - 458 13,5 
45 - 50 1 2 17 61 69 123 120 32 4 1 430 12,7 
50 - 55 - - 12 17 37 64 87 70 20 7 314 9,3 
55 - 60 - 1 5 4 18 26 31 47 25 17 174 5,1 
60 und mehr - - 4 4 5 8 16 21 29 30 117 3,5 

I n s g e s a m t 39 491 709 670 425 411 330 179 80 55 3 389 100 

vH 1,2 14,5 20,9 19,8 12,5 12,1 9,7 5,3 2,4 1,6 100 

18. Oie Ehescheidungen nach Schuld und Gründen 1955 und 1956 

Scheidungsgründe 1 ) Ehescheidungen 

§ 42 § 43 § 42 § 44/45 § 46 § 48 
in Verbin- Aufhebung Schuldig Andere dungmit Geistige Anstecken- der häus- ins-
§ 43 und Störungen de u.ekel- vH 

Ehebruch Eheverfeh- sonstige u.Geistes- erregende liehen gesamt 
lungen Kombinatio- krankheit Krankheit Gemein-

nen von §§ schaft 

1 9 5 5 
Mann 42 1 663 2 10 - 17 1 734 50,5 
Frau 19 313 2 17 - 1 352 10,2 
Beide 5 1 159 10 - - - 1 174 34,2 

Keiner von beiden - - - - - 176 176 5,1 

Zusammen 66 3 135 14 27 - 194 3 436 100 

1 9 5 6 
Mann 40 1 752 . - 9 - 6 1 807 53,3 
Frau 23 340 2 9 - 1 375 11 '1 
:Seide 1 1 041 6 1 - - 1 049 30,9 

Keiner von beiden - - - - - 158 158 4,7. 

Z u s a m m e n 64 3 133 8 19 - 165 3 389 100 

3 1) nach dem Ehegesetz vom 20.2.1946. 

21 
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Geburten 

19. Die Lebend- und Totgeborenen 1937 bis 19561! 

~· 
Lebend- und Totgeborene Lebend- Von 100 Geborenen Von 100 

Jahre darunter uneheliche geborene waren unehelich bei den Geborenen 
Lebend- Tot- ins- auf 1 000 der waren 

geborene geborene gesamt Lebend- Tot- Bevölkerung Lebend- Tot- Totgeborene 
geborene geborene geborenen geborenen 

19~7 27 200 552 27 752 2 285 79 16,3 8,4 14,~ 2,0 
1938 28 148 611 28 759 2 505 99 16,8 8,9 16,2 2,1 
19~9 29 1~4 543 29 677 2 636 74 17' 1 9,1 13,6 1,8 
1940 30 718 544 ~1 262 2 372 59 18,0 7,7 10,9 1,7 
1941 28 840 5~5 29 ~75 2 ~51 71 17,0 8,2 13,~ 1,8 
1942 25 ~21 413 25 734 2 369 51 14,9 9,4 12,4 1,6 
1943 20 911 351 21 262 2 029 35 15,0 9,7 10,0 1,7 
1944 13 265 260 13 525 2 080 57 12,3 15,7 21,9 1,9 
1945 13 764 273 14 031 2 761 59 11 ,3 20,1 21,6 1,9 
1946 19 519 364 19 883 2 867 79 13,9 14,7 21,7 1,8 
1947 18 685 289 18 974 1 966 56 13,0 10,5 19,4 1,5 
1948 18 820 330 19 150 1 802 62 12,6 9,6 18,8 1,7 
1949 18 193 310 18 503 1 803 41 11 ,8 9,9 13,2 1,7 
1950 17 380 327 17 707 1 843 66 10,9 10,6 20,2 1,9 
1951 17 547 291 17 8~8 1 874 54 10,7 10,7 18,6 1,6 
1952 16 811 271 17 082 1 784 42 10,0 10,6 15,5 1,6 
195~ 16 875 317 17 192 1 687 45 9,9 10,0 14,2 1,8 
1954 17 768 300 18 068 1 85~ 48 10,2 10,4 16,0 1,7 
1955 18 560 283 1Q 84~ 1 840 39 10,5 9,9 1~,8 1,5 
1956 19 499 320 19 819 1 710 36 10,9 8,8 11,~ 1,6 

1) 1943 bis 1946 einschließlich der Ortsfremden und ohne auswärts geborene Hamburger (Standesamtsprinzip), 1937 bis 
1942 und ab 1947 ohne Ortsfremde, aber einschließlich der auswärts geborenen Hamburger (Wohnortsprinzip). 

20. Die Lebend- und Totgeborenen nach Kalendermonaten, Geschlecht und Legitimität 1956 

Lebendgeborene Totgeborene Von 100 
Monate auf 1000 der darunter Lebendgeborenen 

ehelich unehelich männl, weibl, zusammen Bev,u,1 Jahr insgesamt unehelich waren unehelich 

Januar 1 462 141 847 756 1 603 10,6 21 4 8,8 
Februar 1 435 139 817 757 1 574 11 '1 24 4 8,8 
März 1 565 164 891 838 1 729 11,4 25 1 9,5 
April 1 488 129 815 802 1 617 11,0 31 3 8,o 
!Iai 1 598 177 925 850 1 775 11,7 39 7 10,0 
Juni 1 405 152 804 75~ 1 557 10,6 33 4 9,8 

Juli 1 508 1~4 838 804 1 642 10,8 22 6 8,2 
August 1 420 136 Y95 761 1 556 10,2 23 2 8,7 
September 1 524 109 857 776 1 633 11,1 27 1 6,7 
Oktober 1 472 135 838 769 1 607 10,5 24 3 8,4 
November 1 440 127 809 758 1 567 10,6 24 - 8,1 
Dezember 1 472 167 827 812 1 639 10,7 21 1 10,2 

Zusammen 17 789 1 710 10 063 9 436 19 499 10,9 320 36 8,8 

21. Die ehelich Lebend- und Totgeborenen nach der Geborenenfolge 1950 bis 1956 

Ehelich Lebend- und Totgeborene 
davon geboren als 

Jahre ins- 1, 2. 3. 4. 
gesamt 

6. 9, und 
5. 1· 8, weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1) 

a) Grundzahlen 

1950 15 798 8 543 4 526 1 722 569 207 118 52 27 34 
1951 15 910 8 646 4 583 1 652 612 212 105 50 17 33 
1952 15 256 8 166 4 44~ 1 636 588 228 90 51 25 29 
1953 15 460 8 258 4 592 1 614 585 236 94 42 18 21 
1954 16 167 8 319 5 008 1 754 651 220 119 42 25 29 
1955 16 964 8 816 5 065 1 876 727 256 123 62 18 21 
1956 18 073 9 579 5 190 2 084 723 279 120 52 25 21 

b) Verhältniszahlen 

1950 100 54,1 28,7 '10,9 3,6 1, 3 0,7 0,3 0,2 0,2 
1951 100 54,4 28,8 10,4 },8 1,3 0,7 0,3 0,1 0,2 
1952 100 53,5 29,1 10,7 3,9 1,5 0,6 0,3 0,2 0,2 
1953 100 53,4 29,7 10,5 ~.8 1,5 o,6 0,3 0,1 o, 1 
1954 100 51 ,5 ~1,0 10,8 4,0 1,4 0,7 0,3 0,1 0,2 
1955 100 52,0 29,9 11,0 4,3 1,5 0,7 0,4 0,1 o, 1 
1956 100 5~,0 28,7 11,5 4,0 1,6 0,7 0,3 o, 1 o, 1 

1) einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder, 



22. Die Geborenen nach der Legitimität und dem Alter der Mütter im Jahre 1956 sowie allgemeine 
Fruchtbarkeitsziffern 1955 und 1956 

Lebend- und Totgeborene 1956 Auf 1 000 Frauen im 
Altersjahre nebenstehenden Alter 
der MUtter davon kamen Lebend- und Tot-
von , • , bis ehelich unehelich zusammen Lebend- geborene 
unter •...• geborene Totgeborene 

1956 1955 

unter 16 - 3 3 3 - 0,2 0,4 
16 - 17 2 19 21 21 - 1,5 1 ,2 
17 - 18 42 49 91 91 - 6,5 6,7 
18 - 19 173 107 280 276 4 20,5 18,6 
19 - 20 401 137 538 531 7 37,5 39,2 

unter 20 618 315 933 922 11 13,2 13,3 

20 - 21 746 179 925 916 9 63,0 66,6 
21 - 22 1 058 191 1 249 1 236 13 93,5 98,0 
22 - 23 1 196 169 1 365 1 346 19 133,1 102,2 
23 - 24 982 122 1 104 1 093 11 106,0 101.5 
24 - 25 1 090 90 1 180 1 161 19 107,9 108,1 

20 - 25 5 072 751 5 823 5 752 71 97,6 93,9 

25 - 26 1 160 61 1 241 1 223 18 102,4 106,5 
26 - 27 1 198 66 1 264 1 239 25 105,8 100,2 
27 - 28 1 230 57 1 287 1 272 15 102,3 94,8 
28 - 29 1 258 57 1 315 1 292 23 109,5 88,8 
29 - 30 1 069 46 1 115 1 098 17 87,4 85,3 

25 - 30 5 915 307 6 222 6 124 98 101 '3 94.9 
I 

30 - 31 1 029 47 1 076 1 062 14 77.4 78,4 
31 - 32 983 48 1 031 1 015 16 76,8 71,4 
32 - 33 878 47 925 908 17 70,3 67,3 
33 - 34 767 35 602 785 17 57' 1 54.1 
34 - 35 662 36 698 691 7 45,9 48,6 

30 - 35 4 319 213 4 532 4 461 71 65,0 63,3 

35 - 36 611 27 638 622 16 38,3 45.4 
36 - 37 510 29 539 526 13 43,3 44,2 
37 - 38 303 31 334 327 7 41,7 27,6 
38 - 39 169 16 185 181 4 24,3 21,2 
39 - 40 134 16 150 145 5 16,9 15,5 
35 - 40 1 727 119 1 846 1 801 45 34.5 32,5 

40 - 45 1) 422 41 463 439 24 6,4 7.9 

Zusammen 18 073 1 746 19 819 19 499 320 51' 1 49,2 

1) einochlie3lich der Geborenen, bei denen die ~iitter 45 Jahre und lilter waren. 

23. Die Lebend- und Totgeborenen nach Geschlecht und Legitimität 1950. bis 1956 

Lebend- und Totgeborene Auf 100 Mädchen 
kamen,,, Knaben 

davon waren bei den 
Jahre insgesamt Lebendgeborene Totgeborene aus 11ehr- Lebend- Tot-

ehelich unehelich ehelich unehelich geburten 

männl, weibl. zus. m, w. m, w. m, w. m. w. m. w. Geborenen 

1950 9 127 8 580 17 707 7 994 7 543 949 894 147 114 37 29 217 211 106 129 
1951 9 232 8 606 17 836 6 099 7 574 962 912 142 95 29 25 176 175 107 143 
1952 8 865 8217 17 082 7 784 7 243 924 660 131 98 26 16 158 189 107 138 
1953 8 861 8 331 17 192 7 831 1 357 870 817 142 130 18 27 174 188 106 102 
1954 9 381 8 687 18 068 8 235 1 680 986 867 134 118 26 22 223 222 108 114 
1955 9 711 9 132 18 843 8 636 8 084 922 918 134 110 19 20 219 215 106 116 
1956 10 243 9 576 19 619 9 210 8 579 653 857 163 121 17 19 221 186 107 129 

23 
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24. Die ehelich Lebendgeborenen nach der Ehedauer der Eltern und der Geborenenfolge 1956 

Ehelich Lebendgeborene 

davon geboren als 
Ehedauer ins- 6. 9. und 1. 2 •. 3. 4· 5· 1· 8. gesamt weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1 J 

0 bis unter 1 Jahr 4 855 4 611 222 22 - - - - - -
1 II II 2 Jahre 2 451 1 759 627 65 - - - - - -
2 II II 3 " 2 004 1 043 805 140 16 - - - - -
3 II II 4 " 1 697 678 755 212 39 10 1 2 - -
4 " " 5 " 1 478 473 680 245 69 "9 2 - - -
5 n " 6 " 1 284 321 592 251 87 22 8 2 1 -
6 " " 7 II 965 201 431 211 66 35 17 3 1 -
7 " II 8 II 760 125 321 203 67 21 18 3 1 1 
8 n II 9 II 583 87 254 143 59 19 14 5 1 1 
9 II II 10 II 390 52 139 114 45 29 9 2 - -

10 II II 11 II 248 19 76 75 46 17 10 4 1 -
11 II II 12 II 202 15 57 82 28 14 2 2 1 1 
12 II " 13 II 189 16 50 6~ 37 13 8 2 2 -
13 II " 14 II 174 8 41 67 33 12 8 1 3 1 
14 II II 15 II 118 2 30 45 16 13 8 2 - 2 
15 II II 16 II 100 4 21 29 29 11 - 1 4 1. 
16 II " 17 " 103 3 13 31 32 10 5 3 3 3 
17 II " 18 " 54 3 10 14 12 11 2 2 - -
18 II II 19 II 33 - 1 13 6 9 1 2 1 -
19 II II 20 II 25 - -. 3 8 4 1 4 2 3 
20 II II 25 II 66 6 3 14 9 10 4 9 4 7 
25 und mehr II 10 3 2 1 2 2 - - - -
Z u s a m m e n 17 789 9 429 5 130 2 041 706 271 118 49 25 20 

vH 100 53,0 28,8 11,5 4,0 1,5 0,7 0,3 0,1 o, 1 

Dagegen 1955 16 720 8 688 5 004 1 846 715 251 121 60 16 19 

vH 100 52,0 29,9 11,0 4.3 1,5 0,7 0,4 o, 1 o, 1 

1) einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 

25. Die ehelich Erstgeborenen 1l nach der Ehedauer der Eltern in Monaten 1953 bis 1956 

Ehelich Erstgeborene in den Jahren 
Ehedauer in Monaten 1953 1954 1955 1956 

Zahl vH Zahl vH zahl vH Zahl vH 

unter 1 160 1,9 180 2,2 193 2,2 217 2,3 
1bis II 2 314 3,8 283 3.4 295 3,3 280 2,9 
2 II " 3 402 4.9 372 4.5 392 4.4 406 4.3 
3 II II 4 519 6,3 507 6,1 583 6,6 587 6,1 
4 " II 5 680 8,2 640 7,7 678 7.7 728 7,6 
5 n II 6 588 7' 1 598 7,2 626 7' 1 702 7,3 
6 II II 7 394 4,8 381 4,6 396 4.5 488 5,1 
7 " " 8 202 2,5 194 2,3 262 3,0 238 2,5 
8 II n 9 194 2,3 185 2,2 193 2,2 223 2,3 
9 und mehr 4 805 58,2 4 979 59,8 5 198 59,0 5 710 59,6 
Z u s a m m e n 8 258 100 8 319 100 8 816 100 9 579 100 

1) Lebend- und Totgeborene. 

26. Die Einz:el- und Mehrgeburten 1950 bis 1956 

Zwillingsgeburten 
Mehrlings- Auf 100 

Drillings- Geburt.en Geburten Jahre Einzelgeburten ein Knabe geburten geburten überhaupt kamen zwei Knaben zwei Mädchen ein Mädchen zusammen insgesamt Mehrlingegab. 

1950 17 279 73 70 71 214 - 214 17 493 1,2 
1951 17 485 53 52 69 174 2 176 17 661 1,0 
1952 16 735 48 62 59 169 3 172 16 907 1,0 
1953 16 830 56 63 62 181 - 181 17 011 1 '1 
1954 17 623 67 70 81 218 3 221 17 844 1,2 
1955 18 409 67 62 85 214 2 21.6 18 625 1,2 
1956 19 410 82 64 57 203 1 204 19 614 1,0 
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28. Die Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 1950 bis 1956 

Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 

Jahre davon im Alter von •••• bis unter .... Jahren 
insgesamt 

15 - 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 

1950 346 061 44 755 51 932 61 740 46 126 66 525 74 983 
1951 356 887 48 917 53 089 62 315 52 222 64 159 76 185 

1952 363 178 53 872 53 000 61 705 59 384 58 828 76 389 

1953 369 638 59 724 52 508 61 839 66 176 52 830 76 561 

1954 376 022 65 123 53 606 62 026 70 300 49 008 75 959 

1955 383 134 68 961 57 348 61 578 70 493 50 791 73 963 

1956 387 495 70 722 59 644 61 414 69 742 53 549 72 424 

29. Die ehelich Lebendgeborenen nach der Religion der Eltern sowie die unehelich Lebendgeborenen 

nach der Religion der Mutter 1956 

Religion der Mutter 

Religion des Vaters 
evangelisch freireligiös, 

Zusammen römisch- anders jüdische sonstige gemeinschafts-
landes- frei- katholisch christlich Religion Religion los und ohne 

kirchlich kirchlich Angabe 

ehelich· Lebendgeborene 

Evangelisch-landeskirchlich 12 826 30 777 44 1 - 372 
Evangelisch-freikirchlich 44 83 8 - - - 3 
Römisch-katholisch 966 10 576 4 - - 36 
Anders christlich 54 4 6 124 1 - 3 
Jüdische Religion 1 - - 1 - - -
Sonstige Religion 3 1 1 - 12 - 1 
Freireligiös, gemeinschaftslos 1 - - - - - -
und ohne Angabe 914 3 73 5 - 1 800 

Zusammen 14 809 131 1 441 178 14 1 1 215 

unehelich Lebendgeborene 

Zusammen I 1 402 

I 
10 

I 
170 

I 
13 I 2 I - I 113 

ehelich und unehelich Lebendgeborene 

I n s g e s a m t I 16 211 I 141 I 1 611 I 191 

I 
16 

I 
1 

I 
1 328 

30. Die ehelich Lebendgeborenen nach dem Alter des Vaters und dem Altersunterschied•, 

der Eltern 1956 

14 050 
138 

1 592 
192 

2 
18 

1 
1 796 

17 789 

II 
1 710 

II 
19 499 

Vater und Ehelich Lebendgeborene, bei denen Ehelich.Lebendgeborene 

~lter des Vaters Mutter im die Mutter jünger war als der Vater die Mutter älter war als der Vater insgesamt 
gleichen in Jahren Alters- 1-2 3-5 6-10 11-15 16 Jahre 1-2 3-5 6-10 11 Jahre 

_jahr Jahre Jahre Jahre Jahre und mehr zus. Jahre Jahre Jahre und mehr zus. Zahl vB 

unter 20 22 31 - - - - 31 35 - - - 35 88 0,5 

20 bis " 25 408 1 118 803 42 - - 1 963 422 193 59 9 683 3 054 17,2 

25 " " 30 562 1 419 1 703 729 14 - 3 865 661 371 131 11 1 174 5 601 31,5 

30 " " 35 362 948 1 360 1 057 164 2 3 531 371 146 40 3 560 4 453 25,0 

35 " " 40 121 386 685 775 208 34 2 088 77 28 11 - 116 2 325 13,1 

40 " " 45 19 86 211 505 300 123 1 225 19 3 - - 22 1 266 7' 1 

45 " " 50 3 6 65 155 235 164 625 2 - - - 2 630 3,5 

50 " " 55 - 1 3 28 57 160 249 - - - - - 249 1,4 

55 " " 60 - - - 2 9 80 91 - - - - - 91 0,5 
60 und älter - - - - - 32 32 - - - - - 32 0,2 

z u s a m m e n 1 497 3 995 4 830 3 293 987 595 13 700 1 587 741 241 23 2 592 

18,5 5,5 3.3 77,0 8,9 1,4 0,1 14,6 
17 789 100 

vH 8,4 22,5 27,2 4,2 

1) nach dem erreichten Alter bei der Geburt des Kindes. 



31. Die Geborenen nach Anstalts- und Hausgeburten sowie die Lebendgeborenen nach der Legitimität 

in den Bez:irken und Ortsämtern 1956 

Lebendgeborene G e b o r e n e Von 100 Von 100 
Bezirke Tot· Lebend- Geborenen 

Ortsämter darunter gebore- davon geboren geborenen wurden in 
(OA,) insgesamt unehe- ne überhaupt im 

waren einer An-
lieh 

in einer unehelich stalt geb, 
Hause Anstalt -- ·-

Bezirk Hamburg-Mitte ~ 2~4 ~68 47 ~ 281 561 2 720 11,4 82,9 
davon 

Kerngebiet 1 7~4 252 29 1 76~ 224 1 5~9 14,5 87,~ 
OA, Billstadt 99~ 72 10 1 00~ 205 798 1.~ 19,6 
OA. Veddel-Rothenb'ort 2n 24 1 2~8 21 217 10,1 91,2 
OA, Finkenwerder 270 20 1 277 111 166 7.4 59,9 

Bezirk Altona 2 871 270 44 2 915 574 2 ~41 9,4 80,~ 

davon 

Kerngebiet 1 922 209 30 1 952. 387 1 565 10,9 80,2 
OA, Blankenase 949 61 14 96~ 187 776 6,4 80,6 

Bezirk Eimsbüttel 2 811 237 46 2 857 336 2 521 8,4 88,2 

davon 

Kerngebiet 1 759 161 34 1 793 1~1 1 662 9,2 92,7 
OA. Lokstadt 6~4 40 1 641 116 525 6,~ 81,9 
OA, Stellingen 418 36 5 423 89 3~4 8,6 79,0 

Bezirk Hamburg-Nord 4 205 329 72 4 277 428 3 849 7,8 90,0 
davon 

Kerngebiet 1 584 150 31 1 615 192 1 42~ 9,5 88,1 
OA, Barmbek-Uhlenhorst 1 823 125 26 1 849 133 1 716 6,9 92,8 
OA. Puhlebüttel 798 54 15 81~ 10~ 710 6,8 87,~ 

Bezirk Wandsbek 3 097 248 50 3 147 409 2 738 8,o 87,0 
davon 

Kerngebiet 1 4~7 123 23 1 460 156 1 304 8,6 89,3 
OA, Bramfeld 556 35 8 564 60 504 . 6,3 89,4 
OA, Alstertal 435 46 6 441 98 343 10,6 77,8 
OA, WalddBrfer 278 21 ~ 281 ~9 242 7,6 86,1 
OA, Rahlstedt 391 2~ 10 401 56 ~45 5,9 86,0 

Bezirk Bergedorf 942 10 20 962 250 712 7.4 74,0 
davon 

Kerngebiet 541 4~ 12 553 129 424 1,9 76,7 
OA, Vier-u,Marschlande 401 27 8 409 121 288 6,7 70,4 

Bezirk Barburg 2 339 188 41 2 380 659 1 721 8,o 72,3 
davon 

Kerngebiet 1 270 88 17 1 287 328 959 6,9 74,5 
OA, Wilhelmsburg 658 11 16 674 184 490 11,7 72,7 
OA. Süderelbe 411 23 8 419 147 272 5,6 64,9 

Hamburg insgesamt 19 499 1 710 ~20 19 819 ~ 217 16 602 8,8 83,8 

27 
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32. Die Lebendgeborenen und Gestorbenen in den Bezirken, Ortsämtern und Stadtteilen 1956 

Auf 1000 der Be- Auf 1000 der Be-
Stadtteile Lebend- Gestor- völkerung kamen Stadtteile Lebend- Gestor- völkerung kamen 
Bezirke Bezirke 
Ortsämter { OA. ) geborene bene Lebend- Gestor- Ortsämter (OA,) geborene bene Lebend- Gestor-

1)9borene bene geborene bene 

Bezirk Hamburg-Mitte Noch: Bezirk Hamburg-Nord 

Hamburg-Altstadt 5& 121 9,0 16,6 Bezirk Kamburg-Nord zusammen 4 205 4 600 9,9 11,4 
Neustadt 251 431 6,9 15,3 davon im: St, Pauli 569 685 11,5 13.4 Kerngebiet 1 564 2 266 6,5 12,3 St, Georg 166 307 6,1 14,6 
Klostertor 36 51 11 t 5 15,4 OA, Barmbek-Uhlenhorst 1 623 1 772 11,2 10,9 
Hammerbrook 11 10 10,6 9.7 

OA, Fuhlsbüttel 796 742 10,9 10,1 
Borgfelde 91 76 16,6 14,4 
Hamm-Nord 376 243 13,3 6,5 Bezirk Wandsbek Hamm-Mitte 113 66 14,3 6,6 
Hamm-Süd 37 44 11,4 13,5 Eilbek 314 162 18,0 9,3 Horn 472 336 11,4 6,2 Wandsbek 326 413 10,0 1) 12,7 Billstadt 356 276 12,6 9,9 
Billbrook 165 111 14,4 9.7 Marienthal 126 252 9,0 16,0 
Bill werder-Ausschlag 64 71 11,2 9,5 Jenfeld 213 169 11,6 9,2 
Rothenburgsort 19 26 6,2 11,2 Tonndorf 170 166 11,5 1) 11,3 
Veddel 106 93 11,9 10,2 Farmsen 266 366 13,5 16,1 .. 

Bramfeld 461 324 14,4 10,1 Kleiner Grasbrook 21 23 6,o 6,6 Steilshoop 95 84 11 t 1 9,6 Steinwerde" 5 4 7,4 5,9 Wallingebüttel 66 66 6,6 6,6 Waltershof 52 43 13,7 11,3 Sasel 163 152 11,5 10,7 Finkenwerder 216 136 13,4 8,5 Poppanbüttel 130 210 10,5 16,9 
Bezirk Kamburg-Mitte zusammen 3 234 3 161 11,6 11,3 Bummelsbüttel 54 64 10,6 12,6 

Lemsahl-Mellingstedt 41 32 14,0 10,9 
davon im: Duvenstedt 41 35 14,5 12,4 

Kerngebiet 1 734 2 036 11,1 13,1 Wohldorf-Ohlstedt 31 -30 7,5 7,2 
OA. Billstadt 993 725 12,3 9,0 Bergstadt 44 59 10,9 14,6 
OA, Veddel-Rothenburgsort 237 217 10,7 9,6 Volksdorf 121 132 6,5 9,3 
OA, Finkenwerder 270 161 13,4 9,0 Rahlstedt 391 352 11,6 10,4 

Bezirk Wandsbek zusammen 3 097 3 110 11,6 11,6 
Bezirk Altons davon im: 

Kerngebiet 1 437 1 550 12,1 13,1 
Altons-Altstadt 467 467 11,1 11,6 OA, Bramfeld 556 406 13,7 10,0 
Altena-Nord 241 365 6,1 13,0 OA. Alstertal 435 512 10,4 12,3 
Ottensen 496 672 9,2 12,4 Of., Walddörfer 276 286 9,9 10,2 
Bahrenfeld 441 594 10,5 14,1 OA. Rahlstedt 391 352 11,6 10,4 
Groß Flottbek 136 152 10,1 11,1 
Othmarschen 137 133 10,1 9,8 
Lurup 266 156 16,5 9.7 Bezirk Bergedorf 
Osdorf 149 105 12,0 6,4 
Nienstedten 76 69 6,6 10,0 Lohbrügge 189 165 11,7 10,2 
Blankenase 194 230 9,3 11 ,o Bergedorf 352 365 10,1 11,1 
Iserbrook 75 65 9,4 10,7 Curslack 32 16 13,4 6,7 
Sülldorf 63 53 10,6 6,9 Altengamme 36 22 17,7 10,3 
Rissen 126 95 ~3.4 10,1 Neuengamme 49 31 12,3 7,6 

Kirchwerder 123 65 15,6 10,9 
Bezirk Altona zusammen 2 871 3 236 10,4 11,7 Ochsenwerder 40 30 13,4 10,0 

davon im: Reitbrc.ok 4 6 6,7 10,1 
Kerngebiet 1 922 2 423 9 ,, 12,4 Allermöhe 25 16 14,5 9,3 ,, 

Billwerder 64 46 14,0 10,5 OA, Blankenase 949 613 11,6 9.9 Moorfleet 22 35 11,6 16,7 
'1'a tenberg 3 4 7,3 9,6 

Bezirk Eimsbüttel Spadenland 1 3 1,6 5,5 

Bezirk Bergedorf zusammen 942 646 11,6 10,6 
Eimsbüttel 649 1 176 9,2 12,6 davon im: Rotherbaum 379 410 10,3 11,1 Kerngebiet 541 550 10,6 10,6 Barvestehude 312 361 9,4 10,9 OA, Vier- und Marschlande 401 296 13,6 10,2 
Hoheluft-West 219 272 10,3 12,6 
Lokstadt 222 200 12,7 11,4 
Niendorf 243 213 12,6 11,1 Bezirk Rarburg 
Sehnelsen 169 151 13,0 11,6 
Eidelstedt 212 160 13,1 9,9 Barburg 371 351 11,7 11,1 
Stellingen 206 220 11,9 12,7 Neuland 53 36 15,6 11,2 

Gut llloor 4 3 11,2 6,4 
Bezirk Eimsbüttel zusammen 2 611 3 165 10,6 11,9 Wilstorf 154 191 9,3 11,6 

davon iml Rönneburg 26 16 14,4 9,2 
Kerngebiet 1 759 2 221 9,6 12,1 Langenbek 21 13 15,9 9,9 
OA, Lokstadt 634 564 12,6 11 ,3 Sinstorf 35 23 12,7 8,3 
OA, Stellingen 418 380 12,5 11,3 Marmstorf 47 27 13,8 7,9 

EiBendorf 240 161 13,1 1) 8,8 
Heimfeld 317 670 11,5 24,3 

Bezirk Hamburg-Nord Wilhelmsburg 453 390 11,9 10,3 
Georgswerder 189 146 11,9 9,2 
Moorwerder 16 9 14,6 80 2 

Hoheluft-Ost 159 253 8,9 14,2 Altenwerder 36 19 14,0 7,4 
Eppendorf 329 663 7,3 14,8 Moorburg 32 25 14,7 11,5 
Groß Borstel 224 204 12,7 11,6 Hausbruch 60 47 10,8 1) 8,4 
Alsterdorf 147 180 9,3 11,4 Neugraben-Fischbek 178 563 13,9 44,0 
\7in terhude 725 966 8,1 1)11,0 Francop 20 7 25,5 8,9 
Uhlenhorst 303 431 13,3 19,0 Nauenfelde 72 36 18,8 9,4 
Hohenfelde 127 135 11,8 12,5 Cranz 13 11 15,3 13,0 
Barmbek-Süd 449 365 12,8 10,4 
Dulsberg 311 228 10,0 7,2 Bezirk Barburg zusammen 2 339 2 748 12,3 14,4 
Barmbek-Nord 627 613 10,0 9,6 davon im: 
Ohlsdorf 147 207 7.4 10,4 Kerngebiet 1 270 1 495 11,9 14,0 
Puhlebüttel 160 209 8,5 11,1 OA. Wilhelmsburg 656 545 12,0 9,9 
Langenhorn 491 326 14,1 9,4 OA, Süderelbe 411 708 14,4 24,8 

Bezirk Hamburg-Nord zusammen 4 205 4 800 9,9 11,4 Freie und Hansestadt Hsmburg 19 499 21 066 10,9 11,8 i n s g e s a m t 

1) Diese erhöhten Sterbeziffern sind auf die Insassen von Alters- und Pflegeheimen in diesen Stadtteilen zurückzuführen. 



Sterbefälle 

33. Oie Gestorbenen., 1937 bis 1956 sowie die beurkundeten Sterbefälle von Wehrmachtsqngehörigen seit 1939 
/ 

Gestorbene 
Auf 100 Außerdem 

darunter weibliche Sterbefälle 
Jahre unter 70 und mehr auf 1 000 Gestorbene von Wehr-

männlich weiblich zusammen • 1 Jahr alt Jahre alt der kamen •••• machts- 2) 
Bevölkerung männliche angehörigen 

Zahl vH · Zahl vH 

1937 10 438 9 904 20 342 1 542 7,6 7 553 37,1 12,2 105,4 -
1938 10 524 9 895 20 419 1 414 6,9 7 881 38,6 12,2 106,4 -
1939 11 ?83 10 490 21 77"5 1 483 6,8 8 434 38,7 12,8 107,6 128 
1940 1 1 3t\7 11 226 22 573 1 630 7,2 9 247 41,0 13,2 101 '1 1 546 
1941 10 670 10 233 20 905 1 331 6,4 8 097 38,7 12,3 104,3 1 816 
1942 11 191 10 213 21 404 1 405 6,6 8 178 38,2 12,6 109,6 6 480 
1943 9 900 9 077 18 977 1 313 6,9 7 168 37,8 13,6 109,1 6 400 
1944 7 529 6 725 14 254 1 198 A,4 5 164 36,2 13,2 112,0 5 248 
1945 11 207 8 604 19 811 1 921 9,7 7 117 35,9 16,3 130,3 3 760 
1946 11 703 8 932 20 635 1 739 8,4 9 132 39,4 14,7 131,0 6 131 
1947 10 176 8 630 18 806 1 193 6,3 7 573 40,3 13,1 117,9 4 150 
1948 7 946 7 181 15 127 916 6,1 5 825 38,5 10,1 110,7 2 301. 
1949 8 178 7 420 15 598 780 5,0 6 530 41 ,9 10,1 110,2 1 495 
1950 8 515 8 152 16 667 762 4,6 7 570 45,4 10,5 104,5 1 343 
1951 9 123 9 775 17 898 708 4,0 8 646 48,3 10,9 104,0 1 197 
1952 9 444 8 894 18 338 545 3,0 9 198 50,2 11,0 106,2 689 
1953 9 96{) 9 076 19 042 549 2,9 9 B56 51,8 11,2 109,8 472 
1954 10 196 9 506 19 702 522 2,6 10 351 52,5 11 ,3 107,3 346 
1955 10 633 9 738 20 371 611 3,0 10 950 53,8 11 '5 109,2 322 
1956 10 879 10 187 21 066 540 2,6 11 344 53,8 11,8 106,8 245 

1) 1943 bis 1946 einschl. der Ortsfremden und ohne auswärts gestorbene Hamburger, 1937 bis 1942 und ab 1947 ohne 
Ortsfremde, aber einschl. der auswärts gestorbenen Hamburger (Wohnortsprinzip).- 2) nach Beurkundungsjahren. 

34. Oie Gestorbenen insgesamt und die gestorbenen Säuglinge nach Kalendermonaten 1956 

Zahl der Gestorbenen insgesamt 
darunter Gestorbene Säuglinee 

unter 1 Jahr unter 4 Wochen 

1::onate auf 1000 auf 100 auf 10001) auf 1000 der Bevöl- weibliche männlich weiblich zusammen kerung und kamen ••• Zahl Lebend- Zahl Lebend-

1 Jahr a:ännliche geborene geborene 

Januar 903 918 1 821 12 ,o 98,4 40 25,1 28 17' 5 
Februar 1 031 978 2 009 14,2 105,4 55 37,0 31 19,7 
März 1 090 1 018 2 108 13,9 107,1 52 30,8 34 19,7 
April 955 884 1 839 12,5 108,0 47 29,7 30 H1,6 
Mai 908 882 1 790 11,8 102,9 52 29,6 41 23,1 
Juni 852 747 1 599 10,9 114,1 41 26,3 29 18,6 
Juli 814 777 1 591 10,4 104,8 49 29,6 32 19,5 
August 813 701 1 514 9,9 116,0 43 26,7 33 21,2 
September 851 761 1 612 10,9 111,8 34 21 ,3 26 15,9 
Oktober 868 832 1 700 11 • 1 104,3 40 24,3 31 19,3 
November 856 833 1 689 11 '4 102,8 33 21 ,o 24 15,3 
Dezember 938 856 1 794 11,8 109,6 54 32,4 38 23,2 

Zusaminen 10 879 1C 187 21 066 11,8 106,8 540 27.9 377 19,3 

1) Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 

35. Das Durchschnittsalter der Gestorbenen 1910, 1938 und 1946 bis 1956 

Durchschnittoalter in Jahren 

Jahre einschließlich der ohne 
gestorbenen Säuglinge gestorbene Säuglinge 
männlich weiblich männlich weiblich 

1910 33,5 37,8 45,1 48,6 
1938 56,4 60,1 61 ,o 64,0 
1946 57,4 57,2 61,4 62,4 
1947 57,0 60,4 61 '1 64,4 
1948 55,8 60,7 59,7 64,0 
1949 59,0 62,8 62,2 65,9 
1950 61 ,1 64,7 64,4 67,3 
1951 62,7 66,2 65,5 68,6 
1952 64,1 67,3 66,3 69,0 
1953 64,5 67,8 66,6 69,7 
1954 64,7 68,7 66,8 70,3 
1955 65,3 68,7 67,5 70,6 
1956 65,8 69,1 67,6 70,7 
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36. Die Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 1956 

Gestorbene Auf 1000 Lebende 1) Dagegen im Jahre 
Altersgruppen der jeweiligen AltersF,Tuppe 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 1955 1954 

unter 1 Jahr 305 235 540 30,5' 25,1 27,9 33,1 29,6 
1 bis " 5 Jahre 40 38 78 1 '1 1 '1 1 '1 1,0 1 '3 
5 " " 10 " 29 18 47 0,6 0,4 0,5 0,5 0,4 

10 " " 15 " 36 15 51 0,6 0,3 0,4 0,3 0,3 
15 " " 20 " 57 23 00 o,8 0,3 0,6 o,o 0,9 
20 " " 25 " 77 29 106 1,3 0,5 0,9 1,0 1 '1 
25 " " 30 " 72 61 133 1,3 1 ,o 1 '1 1 '1 1 '1 
30 " " 35 " 90 69 159 1,7 1,0 1 '3 1 '1 1 '3 
35 " " 40 " 86 90 176 ,2,1 1,7 1,9 1,7 '1 '9 
40 " " 45 " 179 184 363 3,1 2,5 2,8 2,8 3,0 

45 " " 50 " 376 286 662 5,5 3,5 4,4 4,5 4,6 
50 " " 55 " 628 413 1 041 9,1 5,4 7,2 7' 1 7,7 
55 " " 60 " 921 653 1 574 16,3 9,1 12,2 11 ,8 11,8 
60 " " 65 " 1 190 870 2 060 26,9 13,9 19,3 18,1 17,9 
65 " " 70 " 1 458 1 194 2 652 38,1 24,1 30,2 29,4 29,9 
70 " " 75 " 1 659 1 517 3 17.6 58,6 42,2 49,4 50,1 49,3 
75 " " 80 " 1 714 1 783 3 497 95,2 74,2 83,2 83,0 81,2 
80 " " 85 " 1 208 1 554 2 762 153,3 136,5 143,4 139,6 136,3 
05 " " 90 " 598 027 1 425 244,7 208,5 222,3 217,8 228,8 
90 Jahre und älter 156 328 484 412,7 385,9 394,1 349,0 301 ,a 

I n s g e s a m t 10 879 10 187 21 066 13,2 10,7 11,8 11,5 11 ,3 

1) Die im.ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zeitraumes bezogen, aus dem sie 
stammen. 

37. Oie Säuglingssterblichkeit in den Bezirken und Ortsämtern 1956 

Gestorbene Säuglinge Gestorbene Säuglinge 
Bezirke Bezirke 

Ortsämter auf 1000 Ortsämter auf 1000 
(OA.) insgesamt Lebend- (OA.) insgesamt Lebend-

geborene geborene 

Bezirk Harnburg-Mitte 91 28,1 Bezirk \Vandsbek 63 26,8 
davon davon 

Kerngebiet 43 24,8 Kerngebiet 42 29,2 
OA. Billstadt 26 26,2 OA, Bramfeld 15 27,0 
OA. Veddel-Rothenburgsort 8 33,6 OA, Alstertal 14 32,2 
OA, Finkenwerder 14 51,9 OA. Walddörfer 6 21,6 

OA. Rahlstedt 6 15,3 
I 

Bezirk Altonll 96 33,4 
davon Bezirk Bergedorf 21 22,3 

Kerngebiet 61 31,7 davon 

OA, Blankenase 35 36,9 Kerngebiet 10 18,5 
OA. Vier- und Marschlande 11 27,4 

Bezirk Bimsbüttel 67 23,8 
davon Bezirk Rarburg 67 28,6 

Kerngebiet 49 27,9 davon 

OA, Lokstadt 10 15,8 Kerngebiet 34 26,8 
OA. Stellingen 8 19,1 OA, Wilhelmsburg 24 36,5 

OA, Südereibe 9 21,9 

Bezirk Hamburg-Nord 115 27,3 
davon 

Kerngebiet 52 32,8 Hamburg z.usammen 540 27,9 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 50 27,4 
OA. Fuhlsbüttel 13 16,3 
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38. Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge nach Geschlecht und Legitimität 1946 bis 1956 

Gestorbene Säuglinge Auf 1000 Lebendgeborene kamen1) 
•••• gestorbene Säuglinge 

Jahre davon davon 

oännlich weiblich zusammen mäimlich weiblich zusammen 
ehelich unehelich ehelich unehelich 

1946 1 000 739 1 739 1 285 454 106,3 84,1 95,5 84,3 159,3 
1947 685 508 1 193 995 198 69,4 56,3 63,1 59,6 93,5 
1948 536 380 916 759 157 54,8 42,1 48,7 44,8 05,9 
1949 433 347 780 608 172 45,4 39,5 42,6 36,8 95.4 
1950 440 322 762 572 190 48,8 37,9 43.5 36,5 103,4 
1951 394 314 708 556 152 43,6 31,0 40,4 35,5 81 ,3 

1952 319 226 545 419 126 36,5 27,8 32,3 27,8 70,3 
1953 303 246 549 435 114 34,8 30,1 32,5 28,7 67,2 

1954 309 213 522 430 92 33,1 25,0 29,6 27,2 50,1 

1955 352 259 611 496 115 37,0 28,9 33 t 1 29,9 62,4 
1956 305 235 540 455 85 30,5 25,1 27,9 25,8 49,3 

1) berechnet unter llerücksiohtigu.ng der Geburtenentwicklung. 

39. Die Gestorbenen nach Geschlecht und Familienstond 1945 bis 1956 

. 
Gestorbene männliche Personen Gestorbene v1eibliche Personen 

Jahre davon waren nach dem Familienstand davon waren nach dem Familienstand 
insrresamt 

ledig verh. verw. gesch. unbek. 
insgesamt II 

ledig verh. verw. gesch, unbek, 

Grundzahlen 

1945 11 207 3 102 5 783 2 025 297 - 8 604 2 317 2 813 3 223 251 -
1946 11 703 2 711 6 347 2 288 357 - 8 932 2 141 3 024 3 471 296 -
1947 10 11' 2 114 5 749 1 968 339 6 8 630 1 735 2 819 3 716 358 2 
1948 7 946 1 573 4 646 1 449 278 - 1 181 1 305 2 478 3 087 311 -
1949 8 178 1 316 5 004 1 522 327 9 1 420 1 211 2 559 3 326 322 2 
1950 8 515 1 229 5 282 1 661 339 4 8 152 1 161 2 843 3 799 346 3 
1951 9 123 1 227 5 627 1 859 408 2 8 775 1 189 2 965 4 236 384 1 
1952 9 444 1 097 5 982 1 972 310 23 8 894 1 065 3 085 4 309 432 3 
1953 9 966 1 132 6 265 2 147 410 12 9 o76 1 112 2 914 4 588 459 3 
1954 10 196 1 154 6 356 2 201 466 19 9 506 1 141 3 057 4 832 475 1 
1955 10 633 1 128 6 798 2 216 491 - 9 738 1 176 3 140 4 906 516 -
1956 10 879 1 146 6 887 2 337 496 13 10 187 1 194 3 246 5 186 557 4 

Verhältniszahlen 

1945 100 27.7 51,6 10,1 2,6 - 100 26,9 32,7 37,5 2,9 -
1946 100 23,2 54,2 19,6 3,0 - 100 24,0 33,6 38,9 3,3 -
1947 100 20,8 56,5 19,3 3,3 0,1 100 20,1 32,7 43,1 4,1 o,o 
1948 100 19,8 58,5 18,2 3,5 - 100 18,2 34,5 43,0 4,3 -
1949 100 16,1 61,2 18,6 4,0 0,1 100 16,3 34,5 44.·8 4,4 o,o 
1950 100 14,4 62,0 19,5 4,0 0,1 100 14,3 34,9 46,6 4,2 o,o 
1951 100 13,4 61,7 20,4 4.5 o,o 100 13,5 33,8 48,3 4,4 o,o 
1952 100 11,6 63,4 20,9 3,9 0,2 100 12,0 34,7 48,4 4,9 o,o 
1953 100 11,4 62,9 21,5 4,1 0,1 100 12,2 32,1 50,6 5,1 o,o 
1954 100 11,3 62,3 21,6 4,6 0,2 100 12,0 32,2 50,8 5,0 o,o 
1955 100 10,6 63,9 20,9 4,6 - 100 12,1 32,2 50,4 5,3 -
1956 100 10,5 63,3 21,5 4,6 0,1 100 11,7 31 ,9 50,9 5,5 o,o 
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40. Die Gestorbenen nach Todesursachen und Geschlecht 1955 und 1956 

Gestorbene Gestorbene auf 10 000 der 
Nr, des1) Bevölkerung 

Todesursachen deutschen 1955 1956 1955 1956 
Verz,1950 

m, w. zus. m. ... zus. m, .. zus. m, ... zus • 

I. Infektions- u, parasitäre Krank-
heiten 00-19 334 160 494 297 173 470 4,1 1,7 2,8 3,6 1,8 2,6 
darunter I 

Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 242 88 330 229 95 324 3,0 0,9 1,9 2,8 1,0 1,8 
Tuberkulose anderer Organe 02,03 18 21 39 16 17 33 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
Syphilis 05 47 33 80 25 37 62 0,6 0,3 0,5 0,3 0,4 0,3 
Typhus und .Paratyphus 07 - 4 4 2 2 4 - o,o o,o o,o o,o o,o 
Scharlach 09 1 - 1 - - - o,o - o,o - - -
Diphtherie 11 1 1 2 - - - o,o o,o o,o - - -
Keuchhusten 132 3 4 7 - - - o,o o,o o,o - - -
IIasern 162 2 - 2 3 2 5 o,o - o,o o,o o,o o,o 

II, Neubildungen (Tumoren) 20-27 2 260 2 200 4 460 2 384 2 323 4 707 21,6 23,3 25,3 28,8 24,3 26,4 
darunter• 

Krebs u,andere bösartige Gewächse 20-24 2 090 2 010 4 100 2 173 2 105 4 278 25,5 21,2 23,2 26,3 22,0 24,0 
Neubildungen der lymphatischen 
und blutbildenden Organe 25 114 109 223 123 110 233 1,4 1,2 1,3 1,5 1,2 1,3 

III, Allergische, Stoffwechsel- und Er-
nährungskrankheiten sowie Störungen 
der inneren Sekretion 30-35 110 154 264 121 160 281 1,3 1,6 1,5 1,5 1,7 1,6 

darunter Zuckerkrankheit 33 37 83 120 46 92 138 0,5 0,9 0,7 o,6 1,0 o,s 

IV, Krankheiten des Blutes und der 
blutbildenden Organe 86 26 38 64 28 47 75 0,3 0,4 0,4 0,3 0,5 0,4 

v. Geistige und psychoneurotisohe Stö-
rungen sowie Persönlichkeitsanoma-
lien 36 11 12 23 8 13 21 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

VI, Krankheiten des Nervensystems und 
der Sinnesorgane 37-39,87,88 1 562 2 051 3 613 1 569 2 000 3 569 19,1 21,7 20,5 19,0 20,9 20,0 

darunter Qehirnblutungen 371 1 295 1 694 2 989 1 319 1 650 2 969 15,8 17,9 16,9 16 ,o 17,3 16,7 

VII, Krankheiten des Kreislaufapparates 40-49 2 985 2 451 5 436 3 079 2 754 5 833 36,5 25,9 30,8 31,3 28,8 32,7 
darunter• 

Herzkrankheiten 42-45 2 527 1 825 4 352 2 575 1 995 4 570 30,9 19,3 24,7 31,2 20,9 25,7 
Bluthochdruck (Hypertonie) 46 . 171 294 465 180 366 546 2' 1 3,1 2,6 2,2 3,8 3,1 

VIII, Krankheiten der Atmungsorgane 50-57 794 610 1 404 880 670 1 550 9,7 6,4 8,o 10,6 7,0 8,7 

darunter• 
Grippe 52 14 20 34 6 8 14 0,2 0,2 0,2 o, 1 0,1 0,1 
Lungenentzündung 53 370 338 708 331 358 689 4.5 3,6 4,0 4,0 3,7 3,9 
Bronchitis 54 124 98 222 183 120 303 1,5 1,0 1,3 2,2 1,3 1,7 

IX, Krankheiten der Verdauungsorgane 60-69 ·493 491 984 495 483 978 6,0 5,2 5,6 6,0 5,1 5,5 

darunter• 
Geschwüre des.llagens und des 
Zwölffingerdarms 61 110 48 158 107 41 148 1,3 0,5 0,9 1,3 0,4 o,s 
Blinddarmentzündung 63 27 26 53 26 27 53 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 
Krankheiten der Leber und Gallen-
wege 67,68 221 258 479 215 249 464 2,7 2,7 2,7 2,6 2,6 2,6 

x. Krankheiten der Harn- und Ge-
sohleohtsorgane 70-74 398 216 614 385 206 591 4,9 2,3 3,5 4,7 2,2 3,3 
darunter Nierenentzündung 701-703 37 28 65 34 25 59 0,5 0,3 0,4 0,4 0,3 0,3 

I 
XI, Komplikationen der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbetts 2) 75-77 . . 18 18 .. 25 25 .. 0,5 0,5 .. o,6 0,6 

XII, Krankheiten der Haut und des Zell-
gewebes 78,79 11 21 32 14 10 24 o, 1 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 

XIII, Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 25 31 56 21 38 59 0,3 0,3 0,3 0,3 0,4 0,3 

XIV, Angeborene Mißbildungen 83 58 55 113 61 78 139 0,7 o,6 o,6 0,7 o,8 o,8 

xv. Krankheiten der frühesten Kindheit 3) 84-85 227 148 375 208 136 344 237,5 164,4 202,0 206,7 144,1 176,4 

darunter• 
Entbindungsfolgen 841 39 28 67 46 23 69 0,5 0,3 0,4 o,6 0,2 0,4 
Pneumonie (bei Kindern unter 

4 Wochen) 844 17 14 31 15 7 22 0,2 0,1 0,2 0,2 0,1 0,1 
Frühgeburt 852 113 75 188 98 71 169 1,4 o,s 1,1 1,2 0,7 0,9 

XVI, Krankheitszeichen(-symptome),mangel-
haft bezeichnete Krankheiten und 
Altersschwäche 89 427 453 880 464 475 939 5,2 4,8 5,0 5,6 5,0 5,3 

darunter Altersschwäche 891 129 263 392 151 291 442 1,6 2,8 2,2 1,8 3,0 2,5 

XVII, Unfälle, Vergiftungen und Verlet-
zungen einsohl, Freitod, Mord und 
Totschlag 90-99 912 629 1 541 865 596 1 461 11,1 6,6 8,7 10,5 6;2 8,2 

darunter& 
Kraftfahrzeugunfälle 90 218 86 304 236 64 300 2,7 0,9 1,7 2,9 0,7 1,7 
Unfälle durch Sturz 92 128 203 331 130 202 332 1,6 2,1 1,9 1,6 2,1 1,9 
Ertrinken 953 58 13 71 54 10 64 0,7 0,1 0,4 0,7 0,1 0,4 
Freitod 97 336 234 570 298 239 537 4,1 2,5 3,2 3,6 2,5 3,0 
Mord und Totsahlag 98 9 1 2 21 19 10 29 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 

I - XVII Sterbefälle i n s gesamt 00-99 10 633 9 738 20 371 10 879 10 187 21 066 129,8 102,9 115,4 131,6 106,7 118,2 

Untergruppen.- 2) Die Verhältniszahlen sind aut 10 000 der weiblichen Bevölkerung im 1) Zweistellig Q Hauptgruppen, dreistellig Q 

Alter von 15 bis unter 45 Jahren bezogen,- 3) Die Verhältniszahlen sind auf 10 000 der Lebendgeborenen bezogen, 
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41. Die an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen Gestorbenen 1939 ' 
sowie 1950 bis 1956 

Gestorbene an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 1) 

davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ••• Jahren 
Jahre insgesamt 

0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und älter 

m. w. zus. m. w. m. w. m. w. m. .. m. w. m. ... . 

Grundzahlen 

1939 1 408 1 546 2 954 16 21 31 71 105 197 285 339 457 430 514 488 

1950 1 614 1 804 3 418 24 19 21 57 117 181 270 369 549 484 633 694 
1951 1 715 1 851 3 566 19 13 20 43 105 192 338 388 550 513 683 702 
1952 1 822 1 940 3 762 17 17 13 42 107 212 357 408 571 494 757 767 
1953 1 934 1 929 3 863 11 18 16 43 106 195 353 362 603 538 845 773 
1954 2 051 1 934 3 985 14 17 17 46 114 169 412 391 627 539 867 772 
1955 2 090 2 010 4 100 16 12 13 42 96 194 387 359 678 570 900 833 
1956 2 173 2 105 4 278 17 11 15 40 114 179 385 424 704 580 938 871 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

1939 ,17 ,2 17,3 17,3 0,5 0,6 2,0 4.3 8,9 13,1 27,0 29,7 63,0 54,8 138,0 102,2 

1950 21,6 21,3 21,5 o,8 o,6 2,3 5,1 8,9 12,4 26,4 28,4 71,9 54,9 143,0 120,7 
"'1951 22,4 21,2 21 '7 0,6 0,4 2,2 3,7 7.9 12,8 31,8 28,9 70,6 55,7 146,0 115,4 

1952 23,4 21 '7 22,5 0,5 0,5 1,4 3,6 8,2 14,0 32,3 29,6 72,5 51.4 153,5 119,4 

01~ 
1953 24,4 21,1 22,7 0,3 0,5 1,8 3,6 8,1 12,7 30,6 25,6 75.4 53,3 162,9 114,0 

I 1954 25,4 20,8 22,9 0,4 0,5 1,9 3,9 8,8 10,9 34.5 27,1 77.3 51 ,o 160,2 108,5 
""(1) 1955 25,5 21,2 23,2 0,5 0,4 1.4 3,5 7.5 12,5 31,3 24,5 82,7 51,8 160,4 111,9 = .. ~ ~ ~ ~ 1956 26,3 22,0 24,0 0,5 0,3 1,6 3,2 9' 1 11,6 30,6 28,6 85,4 51,6 164,5 114,3 

~ s ~ 
l :;§ 'g 1) Nr. 45 - 55 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 201 - 249 Deutsches 

t. .:;;:; ::I •LI 
Verzeichnis von 1950. 

~-.:s ~ ~ 
l)"cJ:.:I 

e ~ 
t ~ ) ::::: 

:t ::: I 

=~:~ 

~ -s: ~ I:Q 
~ :::; ::: ..... 

·~ ~ 
r.t:'§ 42. Die an Krebs der Atmungsorgane Gestorbenen 1939 sowie 1950 bis 1956 

lXI 

Gestorbene an Krebs der Atmungsorgane 1) 

Jahre 
davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ••• Jahren 

insgesamt 
0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und älter 

m. w. zus. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. m. w. 

Grundzahlen 

1939 169 39 208 1 1 4 5 21 3 46 12 62 11 35 7 

1950 376 81 457 3 - 4 3 39 9 91 20 160 28 79 21 
1951 393 78 471 4 - 3 2 36 13 106 16 157 24 87 23 
1952 459 84 543 1 - 3 1 28 5 134 26 179 21 114 31 
1953 526 104 630 - - 2 - 39 13 159 22 194 34 132 35 
1954 587 120 707 2 - 1 1 40 12 175 2i 225 32 144 48 
1955 599 121 720 1 - 4 3 26 14 157 21 253 39 158 44 
1956 641 154 795 1 2 - 2 40 14 175 34 252 ~8 173 54 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

1939 2,06 0,44 1,22 0,03 0,03 0,26 0,30 1.77 0,20 4,36 1,05 8,55 1,40 9,40 1.47 

1950 5,04 0,96 2,87 0,10 - 0,44 0,27 2,98 0,61 8,90 1,54 20,95 3,18 17,85 3,65 
1951 5,13 0,89 2,87 o, 13 - 0,33 o, 17 2,72 0,87 9,96 1 '19 20,15 2,60 18,59 3,78 
1952 5,90 0,94 3,25 0,03 - 0,33 o,o8 2,13 0,33 12,12 1,88 22,73 2,19 23,11 4,83 
1953 6,64 1 '14 3,69 - - 0,22 - 2,98 0,84 13,80 1,55 24,26 3,37 25,45 5,16 
1954 7,28 1,29 4,07 0,06 - 0,11 o,o8 3,08 0,77 14,65 1,87 27,73 3,03 26,60 6,75 
1955 7,31 1,28 4,08 0,03 - 0,44 0,25 2,04 0,90 12,71 1,43 30,85 3,54 28,16 5,91 
1956 7,76 1,61 4,46 0,03 o,o6 - o, 16 3,18 0,91 13,92 2,29 30,57 4.27 30,34 7,09 

1) Nr. 47 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 221 - 229 Deutsches 
Verzeichnis von 1950. 

I 
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43. Die an Tuberkulose (alle Formen) Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 1939 sowie 1955 und 1956 

Gestorbene an Tuberkulose Auf 10 000 Lebende 
der jeweiligen Altersgruppe 

Altersgruppen 1939 1955 1956 1939 1955 1956 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich 

· unter 1 Jahr 5 10 - - - - 3,6 7.4 - - -
1 bie 00 5 Jahre 22 21 1 - - - 4,2 4,3 0,3 - -
5 00 00 15 " 16 17 1 - 1 2 1,6 1,6 o, 1 - 0,1 

15 00 00 20 00 15 20 - 2 2 - 2,6 3,4 - 0,3 0,3 
20 00 00 25 00 16 32 3 2 1 2 5,0 7.1 0,5 0,3 0,2 
25 00 00 30 00 55 42 3 2 B 5 7,6 5,5 0,5 0,3 1.4 
30 00 00 40 00 121 102 11 13 13 12 7.7 6,2 1,2 1,1 1,4 
40 00 00 50 00 164 74 32 17 42 15 13,6 4.9 2,5 1,1 3,3 
50 0 

00 00 60 00 140 46 70 11 62 19 13,3 4,0 5.7 0,7 4.9 
60 00 00 70 00 99 35 62 27 64 12 13,7 4,5 7,6 2,5 7,6 
10 Jahre und älter 40 31 77 35 52 45 10,7 6,5 13,7 4.7 9,1 

I n s g e s a m t 695 430 260 109 245 112 6,5 4,6 3,2 1,2 3,0 
-

44. Die an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen Gestorbenen nach Altersgruppen und Geschlecht 

1954 bis 1956 

1954 1955 1956 
Altersgruppen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

a) Gestorbene an Herzkrankhalten (421 - 459) 
Grundzahlen 

unter 30 Jahre 15 11 26 B 2 10 9 7 16 
30 bis 00 40 00 19 15 34 14 5 19 15 10 25 
40 00 00 50 00 106 53 161 97 42 139 102 46 150 
50 00 00 60 00 400 159 559 419 144 563 413 166 561 
60 00 00 70 00 637 433 1 070 712 377 1 069 746 430 1 176 
70 00 00 BO 00 762 662 1 444 667 720 1 567 B6B 759 1 627 
60 Jahre und älter 366 553 939 410 535 945 422 573 995 

Insgesamt 2 327 1 906 4233 2 527 1 625 4 352 2 575 1 995 4 570 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

unter 30 Jahre 0,45 o,:;:; 0,39 0,24 o,o6 0,15 0,26 0,21 0,23 
30 bis 00 40 00 2,10 1,26 1,62 1 '53 0,41 0,69 1,61 0,61 1 '15 
40 00 00 50 00 6,31 3,40 5,64 7,62 2,71 4,92 B, 12 3,11 5,36 
50 00 00 60 00 33,49 11,01 21 '19 33.91 9,61 20,62 32,65 11.34 21,21 
60 00 00 70 00 76,51 40,97 57,27 66,61 34,24 56,66 90,49 36,26 60,36 
70 00 00 60 00 1·71 ,36 121,09 143,27 169,44 122,55 151,64 167,36 126,56 153,07 
60 Jahre und älter 399,46 373.57 3B3,BO 396,:;:; 341,07 363,03 394,39 353.77 369,93 

Insgesamt 2B,B7 20,49 24,36 30,66 19,29 24,66 31,16 20,69. 25,65 

b) Gestorbene an Gehirnblutungen (371) 
Grundzahlen 

unter 30 Jahre 1 1 2 2 1 3 3 4 7 
30 bis 00 40 00 3 4 7 4 - 4 2 3 5 
40 00 00 50 " 14 25 39 15 24 39 20 20 40 
50 00 00 60 00 64 90 174 63 92 175 83 82 165 
60 00 00 70 00 291 333 624 270 314 564 252 304 556 
70 00 00 &0 00 563 775 1 336 575 742 1 317 584 707 1 291 
BO Jahre und älter 306 534 840 346 521 867 375 530 905 

Insgesamt 1 262 1 762 3 024 1 295 1 694 2 969 1 319 1 650 2 969 

Auf 10 000 Lebende der jeweiligen Altersgruppe 

unter 30 Jahre o,o3 o,o3 o,o3 0,06 o,o3 0,04 0,09 o, 12 o, 10 
30 bis 00 40 00 0,33 0,34 0,33 0,44 - 0,19 0,21 0,24 0,23 
40 00 00 50 00 1 ,OB 1,61 1,37 1 '16 1,55 1,36 1,59 1,30 1,43 
50 00 00 60 00 7,03 6,23 6,60 6,72 6,27 6,47 6,60 5,53 6,02 
60 00 00 70 00 35,67 31,51 33,40 32,92 26,52 30,40 30,57 27,05 26,54 
70 00 00 60 00 126,61 137,60 132,75 125,64 126,30 126,01 126,07 117,69 121,45 
80 Jahre und älter 316,67 360,74 343,33 334.46 332,14 333,06 350,47 327,22 :;:;6,47 

Insgesamt 15,65 18,94 17,41 15,81 17,90 16,93 15,96 17,28 16,67 

Anmerku~g: Die Zahlen in Klammern bezeichnen die Nummern des deutschen Todesursachenverzeichnisses 
von 1950. 

weiblich 

--
0,2 
-

0,3 
O,B 
1,0 
1 ,o 
1,3 
1,1 
5,9 

1,2 



45. Durch Freitod gestorbene Personen nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 1956 

Männliche Personen Weibliche Personen 

Altersgruppen davon waren davon waren 
insgesamt insgesamt 

ledig verh. verw, gesch, unbek, ledig verh. verw, gesch, unbek, 

unter 15 Jahre 1 1 - - - - 1 1 - - - -
15 bis " 20 " 12 12 - - - - 5 5 - - - -
20 " " 30 " 32 18 12 - 2 - 17 6 8 1 2 -
30 " " 40 " 34 5 24 1 2 2 21 11 9 - 1 -
40 " " 50 " 57 3 39 3 12 - 55 4 38 8 5 -
50 " " 60 " 73 7 50 5 10 1 65 12 32 15 6 -
60 " " 70 " 48 8 27 8 5 - 49 3 23 19 4 -
70 " " 80 " 28 2 15 9 2 - 17 2 7 8 - -
80 Jahre und älter 13 1 3 8 1 - 9 1 - 8 - -
unbekannt - - - - - - - - - - - -
Zusammen 298 57 170 34 34 3 239 45 117 59 18 -

46. Durch Freitod gestorbene Personen nach Kalendermonaten 1953 bis 1956 

Durch Freitod gestorbene Auf 100 000 der Bevölkerung 
Uonate Personen im Jahre und 1 Jahr 

1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 1956 

Januar 57 53 42 45 39,8 36,2 28,2 29,7 
Februar 40 26 38 35 30,9 19,6 28,2 24,7 
März 39 60 42 48 27,1 40,9 28,2 31,7 
April 50 50 35 46 35,8 35,2 24,2 31,3 
Mai 47 70 56 49 32,5 47,6 37,5 32,2 
Juni 40 51 37' 52 28,5 35,8 25,5 35,3 
Juli 51 56 50 45 35,2 38,0 33,4 29,5 
August 37 43 58 40 25,5 29,1 38,6 26,2 
September 35 40 64 48 24,9 27,9 44,0 32,5 
Oktober 60 51 51 48 41,1 34,4 33,8 31,5 
Novemher 36 59 53 35 25,5 41 ,o 36,3 23,7 
Dezember 55 39 44 46 37,6 26,2 29,1 30,1 

Zusammen 547 598 570 537 32' 1 34,4 32,3 30,1 

47. Oie Gestorbenen nach Landeskirchen 11 und Religionszugehörigkeit 1956 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Landeskirchen Gestorbene evangelisch römisch- anders t' freireligiös, 
überhaupt ~~----~~------__, jüdisch sons 1 ge gemeinschaftslos 

landes- frei-· katholisch christlich Religion und ohne Ang•be 
irchlich kirchlich ~ 

Harnburg 10 855 8 498 41 641 44 24 4 
Schleswig-Holstein 7 500 5 834 36 412 63 3 
Hannover 2 711 2 059 16 184 26 1 

Freie und Hansestadt Harnburg 21 066 16 391 93 1 237 133 28 5 insgesamt 

1) Wegen der gebietliehen Gliederung vergl, Anmerkung zur Tabelle 58, Seite 42. 

48. Von den hamburgischen Gerichten für tot erklärte ehemalige Wehrmachtsangehörige 

, und Zivilpersonen 1952 bis 1956 

Ehemalige Wehrmachtsangehörige Zivilpersonen 
Altersgruppen Zahl der Todeserklärungen im Jahre 
Familienstand 

1956 1956 1952 1953 1954 1955 zusammen 1952 1953 1954 1955 

unter 20 Jahre 12 26 8 7 15 68 64 53 41 18 54 
20 bis " 25 " 89 72 70 48 75 354 35 29 29 8 27 
25 " " 30 " 127 108 88 45 63 431 l l l l 10 
30 " " 35 " 239 210 229 54 117 849 44 49 41 17 10 
35 " " 45 " 385 374 352 130 218 1 459 66 66 66 28 41 
45 Jahre und älter 92 124 115 34 52 417 276 441 396 152 261 

Insgesamt 944 914 862 318 540 3 578 485 638 573 223 403 
davon warP.n: 

Ledige 206 215 185 118 180 904 157 162 129 56 119 
Verheiratete 705 659 644 184 335 2 527 272 350 329 114 199 
Sonstige 33 40 33 16 25 147 56 126 115 53 85 

603 
152 
424 

3 179 

zusammen 

230 
128 

l 171 

267 
1 526 

2 322 

623 
1 264 

435 

35 



36 

Wanderungsbewegung 

49. Oie Zuzüge, Fortzüge und Umzüge nach Kalendermonaten im Jahre 1956 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn Umgezogene 

Monate von außerhalb naoh außerhalb Personen Personen 
innerhalb 

männlich weiblich Busammen männlich weibHeb zusammen männlich weiblich zusammen Hamburgs 
-

Januar 3 660 3 463 7 123 2 238 1 940 4 178. 1 422 1 523 2 945 16 535 
Februar 2 752 2 565 5 317 2 319 1 784 4 103 433 781 1 214 14 122 
März 2 926 2 639 5 565 2 283 2 001 4 284 643 638 1 281 13 524 
April 4 285 4 487 8 772 2 975 2 840 5 815 1 310 1 647 2 957 15 821 
1\!ai 3 742 3 371 7 113 2 779 2 456 5 235 963 915 1 878 15 781 
Juni 3 751 3 398 7 149 2 520 2 220 4 740 1 231 1 178 2 409 16 721 

Juli 3 918 3 431 7 349 2 813 2 320 5 133 1 105 1 111 2 216 18 260 
August 4 138 3 533 7 671 2 793 2 172 4 965 1 345 1 361 2 706 19 173 
September 5 398 4 461 9 859 3 506 2 723 6 229 1 892 1 738 3 630 22 816 
Oktober 3 898 3 768 7 666 2 508 2 262 4 770 1 390 1 506 2 896 19 542 
November 4 578 3 829 8 407 2 740 2 196 4 936 1 838 1 633 3 471 18 537 
Dezember 3 201 2 975 6 176 2 062 1 653 3 715 1 139 1 322 . 2 461 19 354 

Zusammen 46 247 41 920 68 167 31 536 26 567 58 103 14 711 15 353 30 064 210 166 

50. Die Bevölkerungsentwicklung seit der Volkszählung am 13. September 1950 bis zum 25. September 1956 

Geburten-(+) ZuzUge FortzUge 
Be- Stand der 

Lebend- oder von nach Wanderungs- Bevölkerung Zeitraum Gestorbene völkerungs-geborene SterbeUber- außerhalb gewinn zunahme am Ende des 
1) 1) schuß (-) Hamburge Jahres 

Genamtbevölkerung 

Stand am 13, 9. 1950 (VZ) . . . .. . . . 1 605 606 
13,9. bis 31,12,1950 5 201 5 274 - 73 24 162 8 311 15 851 15 778 1 621 364 

1951 17 558 17 916 - 358 72 733 35 721 37 012 36 654 1 658 038 
1952 16 823 18 336 - 1 513 68 184 37 519 30 665 29 152 1 687 190 
1953 16 860 19 034 - 2 174 88 908 51 105 

. 
37 803 35 629 1 722 819 

1954 17 799 19 718 - 1 919 79 849 48 624 31 225 29 306 1 752 125 
1955 18 551 20 336 - 1 785 82 0~5 50 851 31 184 29 399 3) 1 781 524 

1.1. bis 25.9.1956 14 376 15 602 - 1 226 65 121 44 147 20 974 19 748 1 801 272 

Vom 13,9,1950 bis 25,9.1956 107 168 116 216 - 9 048 480 992 276 278 204 714 195 666 .. 
Vertriebene 2) 

Stand am 13, 9. 1950 (VZ) . . . . . . . 115 605 
13.9. bis 31,12,1950 563 155 + 408 7 548 1 866 5 662 6 070 121 675 

1951 2 205 593 + 1 612 22 273 7 883 14 390 16 002 137 677 
1952 2 455 633 + 1 822 18 004 7 804 10 200 12 022 149 699 
1953 2 465 762 + 1 703 22 097 10 805 11 292 12 995 162 694 
1954 2 643 878 + 1 765 20 350 9 000 11 350 13 115 175 809 
1955 2 740 973 + 1 767 19 423 9 389 10 034 11 801 187 610 

1.1. bis 25,9,1956 2 207 726 + 1 481 15 082 8 508 6 574 8 055 195 665 
Vom 13,9,1950 bis 25.9,1956 15 278 4 720 +10 556 124 777 55 275 69 502 80 060 .. 

Zugewanderte 2) 

Stand am 13, 9. 1950 (VZ) . . . . . 68 031 
13,9, bie 31,12,1950 . . + 265e 4 530 1 277 3 253 3 518 71 549 

1951 . . + 9808 13 408 5 406 8 002 8 982 80 531 
1952 1 307 278 + 1 029 12 368 5 754 6 614 7 643 88 174 
1953 1 367 420 + 967 26 790 11 362 15 428 16 395 104 569 
1954 1 538 393 + 1 145 19 690 9 332 10 358 11 503 116 072 
1955 1 697 454 + 1 243 19 944 9 258 10 686 11 929 128 001 

1.1. bis 25.9.1956 1 424 398 + 1 026 16 174 7 960 8 214 9 240 137 241 
Vom 13,9,1950 bis 25,9,1956 7 353 1 943 + 6 655 112 904 50 349 62 555 69 210 .. 

1) Lebendgeborene und Gestorbene sind vorläufige Zahlen; ÖDerhänge werden in die folgenden Jahre Ubernommen,-
2) Begriffebestimmung siehe Tabelle 9, Seite 8,- 3) Durch die Bestandeaufnahme der Bevölkerung auf Grund der Wohnungs­
zählung am 25.9.1956 wurde eine Einwohnerzahl von 1 754 728 festgestellt, Die Abweichung gegenüber der bisherigen Fort­
schreibung beträgt somit rund 47 000 Personen oder 2,6 vH, 
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51. Die zu- und fortgezogenen Personen nach Altersgruppen und Geschlecht 1956 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn 
Altersgruppen Personen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich ,zusammen männlich weiblich zusammen 

a) GesamtbevBlkerung 

0 bis unter :5 Jahre 1 114 1 015 2 129 664 957 1 641 2:50 56 266 
3 " " 6 " 1 23:5 1 176 2 409 664 795 1 659 :569 361 750 
6 " II 15 II 3 659 :5 49:5 7 152 2 5:56 2 063 4 621 1 121 1 410 2 5:51 

15 II II 16 II 2 443 :5 219 5 662 1 427 1 67:5 3 100 1 016 1 546 2 562 
16 II " 20 " 3 766 :5 593 7 361 1 639 2 031 3 670 1 929 1 562 :5 491 
20 " " 25 " 11 096 7 666 16 764 7 217 5 614 12 631 :5 661 2 072 5 95:5 
25 " " 30 " 6 254 4 :552 10 606 4 675 :5 261 6 156 1 379 1 071 2 450 
30 " II 35 " :5 624 :5 511 7 :535 2 929 2 527 5 456 695 964 1 679 
35 " " 40 " 2 675 2 517 5 192 2 031 1 593 3 624 644 924 1 566 
40 " " 45 II 2 494 2 324 4 616 1 627 1 267 3 094 667 1 057 1 724 
45 II " 50 " 2 323 2 161 4 464 1 619 1 149 2 766 704 1 012 1 716 
50 " " 55 " 1 752 1 666 3 416 1 231 9:53 2 164 521 7:5:5 1 254 
55 II " 60 II 1 312 1 377 2 669 664 752 1 636 426 625 1 053 
60 " II 65 " 762 1 165 1 967 535 626 1 163 247 557 604 
65 II II 70 II 606 1 036 1 644 366 519 905 220 519 739 
70 Jahre und älter 910 1 607 2 517 450 765 1 215 460 642 1 :502 

I n s g e s a m t 46 247 41 920 66 167 :51 536 26 567 56 103 14 711 15 :553 30 064 

• 

b) Vertriebene 1) 

0 bis unter }'Jahre 221 197 416 146 147 295 7:5 50 123 
3 " " 6 " 262 245 527 146 157 303 136 66 224 
6 " " 15 II 714 737 1 451 427 361 806 287 :556 64:5 

15 " II 16 " 516 624 1 :542 249 360 609 269 464 7}3 
16 " " 20 II 622 903 1 725 317 449 766 505 454 959 
20 . II 25 " 2 479 1 769 4 246 1 317 1 120 2 437 1 162 649 1 611 
25 II 30 " 1 320 1 053 2 373 692 718 1 610 428 335 763 
30 " 35 " 619 956 1 775 566 546 1 114 251 410 661 
35 II 40 II 571 566 1 139 :575 304 679 196 264 460 
40 II 45 " 575 556 1 131 :527 254 561 246 302 550 
45 II 50 " 469 497 966 314 240 554 155 257 412 
50 II 55 " 399 455 654 245 200 445 154 255 409 
55 .. 60 II 290 375 665 166 171 :5:57 124 204 :526 
60 " 65 II 200 :560 560 105 124 229 95 256 351 
65 . II 70 " 176 :525 501 75 117 192 101 206 :509 
70 Jahre und älter 249 457 706 60 1:54 194 169 :52:5 512 

Zusammen 10 104 10 297 20 401 5 731 5 422 11 153 4:57:5 4 675 9 246 

c) Zugewanderte 1) 

0 bis unter :5 Jahre 2:52 214 446 152 1:56 268 60 76 156 
3 II II 6 II 319 317 636 200 15:5 353 119 164 263 6 II II 15 .. 966 910 1 676 526 463 991 436 447 685 15 II II 16 " 593 597 1 190 265 254 519 326 :54:5 671 16 II II 20 " 676 753 1 6:51 299 243 542 579 510 1 089 20 II II 25 II 2 036 1 647 :5 665 96:5 704 1 667 1 075 943 2 016 

25 .. II 30 .. 1 279 1 035 2 :514 766 534 1 302 511 501 1 012 
30 II " 35 " 917 945 1 662 529 524 1 053 368 421 809 
35 " II 40 II 672 723 1 395 403 370 773 269 353 622 40 " .. 45 " 649 661 1 330 370 288 658 279 393 672 45 II " 50 II 697 631 1 328 376 274 650 321 357 678 50 " .n 55 " 532 472 1 004 304 191 495 228 281 509 55 " " 60 " 392 375 767 241 158 399 151 217 368 60 II " 65 " 215 247 462 112 106 218 103 141 244 65 II II 70 " 107 195 302 49 69 118 58 126 184 70 Jahre und älter . 133 293 426 53 112 165 80 181 261 

Zusammen 10 619 10 035 20 654 5 612 4 579 10 191 5 007 5 456 10 463 

1) Begriffsbestimmung siehe S~ite 8 , Tabelle 9, (s. Schaubild 21 Seite 42) 
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52. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und e1mgen kreisfreien Städten und Landkreisen 

von Schleswig-Holstein und Niedersachsen 1954 bis 1956 

Länder Wanderungs-

Stadtkreise 
Zugezogene Personen Fortgezogene Personen gewinn(+) oder -verlust(-) 

Landkreise 
Personen 

1954 1955 1956 1954 1955 1956 1954 1955 1956 

Sohleewig-Holstein 22 198 22 488 22 121 12 150 13 190 15 542 +10 048 + 9 298 + 6 579 
darunter: 

Ldkrs. Hzgt. Lauenburg 2 564 2 308 2 409 1 337 1 322 1 542 + 1 227 + 986 + 867 
II Pinneberg 3 672 3 595 3 393 2 648 2 974 3 776 + 1 024 + 621 - 363 
II Sageberg 1 311 1 375 1 249 688 702 772 + 623 + 673 + 477 
II Stormarn 4 078 4 202 3 609 2 489 2 882 3 064 + 1 589. + 1 320 + 525 
II Steinburg 1 504 1 550 1 518 680 659 662 + 824 + 891 + 856 

Niedersachsen 17 210 17 918 18 608 7 913 8 413 9 672 + 9 297 + 9 445 + 8 936 
darunter: 
Stdtkrs, Cuxhaven 516 497 570 203 260 257 + 313 + 237 + 313 

II Lüneburg 517 550 522 239 242 283 + 278 + 306 + 239 
Ldkrs. Lüneburg 567 493 574 186 177 208 + 381 + 316 + 366 

II Barburg 3 032 3 232 3 036 1 605 1 698 1 892 + 1 427 + 1 534 + 1 146 
II Stade 1 808 1 861 1 889 615 638 746 + 1 193 + 1 223 + 1 143 
II Hadeln 487 455 410 150 136 156 + 331 + 319 + 254 

53. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und dem Ausland nach Herkunfts- bz:w. Zielländern 1956 

' 

Herkunfts- bzw. 
Wanderungs- Herkunfts- bzw. Wanderungs-

Zuzüge Fortzüge gewinn (+) Zuzüge Fortzüge gewinn (+) 
Zielländer -verlust (-) 

Zielländer -verlust(-) 

Schweiz 528 559 - 31 Asien 687 321 + 366 
Österreich 359 194 + 165 USA 632 1 745 - 1 113 
Tschechoslowakei 74 24 + 50 Kanada 135 952 - 817 
Polen 141 30 + 111 Brasilien 207 97 + 110 
Ungarn 432 - + 432 Argentinien 100 57 + 43 Jugoslawien 309 41 + 268 Ubriges Amerika 332 342 - 10 
Rumänien 1 9 - 8 
Bulgarien 9 5 + 4 Südafrikanische Union 88 162 - 74 
Italien 299 178 + 121 Ubriges Afrika 222 240 - 18 
Frankreich 342 156 + 186 
Belgien 80 66 + 14 Australien .122 617 - 495 
Niederlande 259 216 + 43 Oceanien 8 11 - 3 
Luxemburg 14 8 + 6 
Großbritannien u,Nord-Irland 601 511 + 90 Außereurop.Ausland zusammer 2 533 4 544 - 2 011 
Dänemark 260 202 + 58 
Schweden 498 477 + 21 
Ubriges europ. Ausland 592 358 + 234 Unbekanntes Ausland 3 17 - 14 

Europäisches Ausland zus. 4 798 3 034 + 1 764 Ausland i n s g e s a m t 1) 7 334 7 595 - 261 

1) ohne Heimkehrer aus Kriegsgefangenschaft. 

54. Zuz:üge, Fortz:üge und Wanderungsgewinn nach Familienstand und Geschlecht 1956 

Familienstand 
Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungsgewinn 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Ledig 28 915 22 924 51 839 18 992 15 001 33 993 9 923 7 923 17 846 
Verheiratet 14 957 13 462 28 419 10 687 8 394 19 081 4 270 5 068 9 336 
Verwitwet 691 3 826 4 517 409 1 795 2 204 282 2 031 2 313 
Geschieden 1 684 1 708 3 392 1 504 1 321 2 825 180 387 567 

Zusammen 1956 46 247 41 920 88 167 31 592 26 511 58 103 14 655 15 409 30 064 

Dagegen 1955 41 471 40 564 82 035 26 836 24 015 50 851 14 635 16 549 31 184 
1954 39 445 40 404 79 849 25 598 23 026 48 624 13 847 17 378 31 225 
1953 43 289 45 619 88 908 26 620 24 485 51 105 16 669 21 134 31 803 
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55. Zuzüge, Fortzüge und Wanderungsgewinn bzw. -verlust nach Herkunft oder Ziel 1955 und 1956 

Z • Zuzug, F • Fortzug, W • Wanderungsgewinn (+) bzw. Wanderungsverlust (-) 

Zu- bzw. Fortzüge 
Art 

Herkunft der Personen 
davon waren 

bzw. An- insgesamt Vertriebene 1) Zugswanderte 1) übrige 
Ziel ga- Ausländer Bevölkerung 

ben 
1956 1956 1956 1956 1956 1955 1955 1955 1955 1955 

z 22 488 22 121 6 391 5 487 2 269 2 060 191 211 13 6'37 14 363 
Schleswig-Hclstsin F 13 190 15 542 2 536 2 937 1 493 1 689 157 170 9 004 10 746 

1f + 9 298 + 6 579 + 3 855 + 2 550 + 776 + 371 + 34 + 41 + 4 633 + 3 617 

z 17 918 18 608 5 141 5 124 2 304 2 307 224 194 10 249 10 983 
Niedersachsen F 8 473 9 672 1 797 2 021 1 224 1 437 175 136 5 277 6 078 

w + 9 445 + 8 936 f+- 3 344 + 3 103 + 1 080 + 870 + 49 + 58 + 4 972 + 4 905 

z 1 250 1 182 207 171 224 196 40 32 779 183 
Bremen F 1 181 1 362 169 184 1'39 241 23 42 850 895 

" + 69 - 180 + 38 - 13 + 85 - 45 + 17 " 10 - 71 - 112 

l'lcrdrhein-West- z 7 109 8 557 1 586 1 865 1 442 1 830 142 162 3 939 4 700 
F 10 332 11 130 2 139 3 005 3 266 3 416 175 208 4 152 4 501 

falen 1f - 3 223 - 2 573 - 1 15'3 - 1 140 ~ 1 824 - 1 586 - 33- 46 - 213 + 199 

z 2 045 2 605 391 561 412 538 78 82 1 164 1 424 
Hessen F 2 023 2 335 327 442 394 439 62. 60 1 240 1 '394 

w + 22 + 270 + 64 + 119 + 18 + 99 + 16 + 22 - 76 + 30 

z 1 082 1 146 217 222 205 235 54 29 606 660 
Rheinland-Pfalz F 922 1 030 151 179 138 191 56 40 577 620 

w + 160 + 116 + 66 + 4'3 + 67 + 44 - 2 - 11 + 29 + 40 

z 2 727 '3 55'3 53'3 664 611 785 79 78 1 504 2 026 
Baden-Württemberg F 2 847 '3 178 503 539 550 589 44 98 1 750 1 952 

w - 120 + '375 + 30 + 125 + 61 + 196 + 35 - 20 - 246 + 74 

z 2 520 3 346 524 739 430 487 116 139 1 450 1 981 
Bayern F 2 287 2 775 381 445 392 431 111 96 1 391 1 797 

w + 23'3 + 571 + 1'37 + 294 + '38 + 50 + 5 + 4'3 + 5'3 + 184 

z 68 125 1 4 27 55 5 8 '35 58 
Saarland F 44 75 4 4 16 32 - 1 24 '38 

w + 24 + 50 - 3 - + 11 + 2'3 + 5 + 7 + 11 + 20 

z 6 59'3 8 417 1 427 2 155 4 5'35 5 376 74 46 557 840 
Land Berlin F 1 158 1 404 95 191 585 587 28 5'3 450 573 

w + 5 4'35 + 7 013 + 1 332+ 1 964 + '3 950 + 4 789 + 46 - 7 + 107 + 267 

Sowjetische z 10 637 9 8'39 2 285 2 218 6 772 6 218 14 26 1 566 1 377 
F 1 434 1 417 126 172 468 520 18 8 822 717 Besatzungszone w + 9 203 + 8 422 + 2 159 + 2 046 + 6 '304 + 5 698 - 4 + 18 + 744 + 660 

Ostgebiete des 
Deutschen Reiches~ z 28 445 22 402 - 6 1 12 5 25 
(stand '31.12.1937 F 2 7 - '3 - - - 2 2 2 
z.zt. unter fremder w + 26 + 4'38 + 22 + '399 - + 6 + 1 + 10 + '3 + 2'3 
Verwaltung 

Ausland 2) 
z 6 48'3 7 426 535 654 520 4'38 '3 673 4 371 1 755 1 96'3 
F 6 452 7 595 512 989 541 55'3 1 880 2 285 '3 519 '3 768 
w + '31 - 169 + 2'3 - '335 - 21 - 115 + 1 79'3 + 2 086 - 1 764 io 1 805 

z 1 087 797 16'3 1'35 19'3 123 90 78 641 461 
Unbekannt F 506 581 43 42 52 60 28 22 '383 457 

w + 581 + 216 + 120 + 9'3 + 141 + 6'3 + 62 + 56 + 258 + 4 

z 82 0'35 88 167 19 423 20 401 19 944 20 654 4 781 5 468 31 887 41 644 
I n s g • s a m t F 50 851 58 103 9 '389 11 153 9 258 10 191 2 757 '3 221 29 447 33 5'38 

w + '31 184 + 30 064 I+ 10 0'34 + 9 248 + 10 686 + 10 463 + 2 024 + 2 247 + 8 440 + 8 106 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 9, Seite e.- 2) einschließlich Heimkehrer aus der Kriegsgefangenschaft. 
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56. Die zu- und fortgezogenen Personen nach der beruflichen Gliederung 1956 

Bevölkerungsgruppen Zuzüge Fortzüge 

Berufsabteilungen Gesamtbevölkerung darunter Vertriebene1) Gesamtbevölkerung darunter Vertriebene1) 
Berufsgruppen 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen männl, weibl, zusammen männl. weibl, zusammen 

Erwerbspersonen zusammen 34 696 21 061 55 759 7 722 5 216 12 940 23 252 13 403 36 655 4 366 2 691 7271 
davonr 

Berufe des Pflanzenbaues 
~~d der Tierwirtschaft 1 612 255 1 667 430 61 491 1 213 150 1 363 266 25 291 

Industrielle und handwerk-
liehe Berufe 11 741 2 230 13 971 2 615 519 3 134 6 676 1 237 1 913 1 310 275 1 565 

darunterr 

Bergmännische Berufe 162 4 166 57 2 59 190 1 191 49 - 49 
Bauberufe 2 209 30 2 239 497 6 503 1 212 1 1 219 236 2 240 
Metallerzeuger u.-verarb. 4 637 125 4 762 1 032 20 1 052 2 565 71 2 656 519 16 537 
Holzverarb,u,zugeh,Berufe 696 12 706 191 1 192 390 4 394 61 - 61 

Textilhersteller und 
-verarbei ter 426 1 117 1 545 127 267 414 205 597 602 60 139 199 

Nahrungs- und Genuß-
mittelherstellar 1 791 366 2 159 363 96 459 1 069 197 1 266 190 46 236 

. 

Technische Berufe 2 506 269 2 797 436 56 494 1 942 150 2 092 303 23 326 

darunterr 

Ingenieure u, Techniker 2 062 96 2 176 346 12 360 1 656 55 1 711 256 6 264 

Handels- u, Verkehrsberufe 9 739 5 070 14 609 1 666 1 155 3 021 6 969 2 596 9 565 1 051 460 1 531 
darunter: 

Kaufmännische Berufe 6 503 4 341 10 644 1 176 968 2 164 4 988 2 209 7 197 711 418 1 129 

Verkehrsberufe 2 616 266 2 884 592 77 669 1 524 92 1 616 260 22 302 

Berufe der Haushalts-, Ge-
sundheits- u, Volkspflege 746 7 618 8 366 129 2 09C 2 219 598 5 164 5 762 104 1 262 1 366 

darunterr 
Hauswirtschaftl. Berufe 40 5 373 5 413 9 ·1 462 1 471 19 3 496 3 515 5 823 626 

Gesundheitsdienst und 
Körperpflege 617 2 104 2 721 104 596 700 536 1 544 2 080 95 416 511 

Berufe des Verwaltungs- und 
Rechtswesens 4 369 1 719 6 068 1 400 426 1 628 2 651 1 231 3 862 752 229 981 

darunterr 

Verwaltungs- und Büro-
696 berufe 1 032 1 628 2 660 260 416 175 1 198 1 973 161 224 385 

Rechts- und Sicherheits-
wahrer 693 61 754 206 9 215 814 23 637 305 4 309 

Berufe des Geistes- und 
Kunstlebens 1 370 1 247 2 617 215 245 460 1 257 1 021 2 278 186 170 356 

darunter• 

Erziehungs- u,Lehrberufe, 
Seelsorgsr 405 702 1 107 82 168 250 383 535 918 80 108 166 

Berufstätige mit unbsstimm-
tem Beruf 2 -611 2 633 5 244 631 662 1 293 1 946 1 654 3 800 414 427 641 

Selbständige Berufslose 5 158 5 107 10 265 984 1 271 2 255 3 653 2 873 6 526 475 493 968 

Angehörige ohne Beruf 6 276 15 690 21 966 1 362 3 807 5 169 3 994 9 785 13 779 765 1 951 2 716 

Ohne Angabe 115 62 117 16 1 17 637 506 1 143 105 87 192 

Zu- bzw, Fortzüge insgesamt 46 247 41 920 88 167 10 104 10 297 20 401 31 536 26 567 58 103 5 731 5 422 11 153 

1) Begriffsbestimmung siehe Tabelle 9, Seite 8, 
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9. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und der sowjetischen Besatzungszone 

sowie dem Land Berlin nach Altersgruppen 1952 bis 1956 

1952 1953 1954 1955 1956 
1952 bis 1956 

Altersgruppen zusammen 
--

a) Zu11üge 

unter 14 Jahre 1 471 6 054 3 260 2 814 3 129 16 728 

14 bis " 18 " 633 2 009 1 478 1 372 1 512 7 004 

18 " " 21 " 655 1 560 1 496 2 073 1 948 7 732 

21 " " 25 " 805 1 996 1 386 1 813 1 813 7 813 

25 " " 30 " 741 2 752 1 719 1 793 1 666 8 671 

30 II II 40 " 1 086 3 896 2 547 2 318 2 586 12 433 

40 " " 50 II 1 156 4 183 2 569 2 305 2 387 12 600 

50 " " 65 " 1 114 4 276 2 340 1 864 2 266 11 860 

65 Jahre und älter 586 1 263 1 185 878 949 4 861 

-
Zusammen 8 247 27 989 17 980 17 230 18 256 89 702 

b) Fortzüge 

unter 14 Jahre 213 227 367 388 386 1 581 

14 bis 18 II 72 70 140 152 171 605 

18 II 21 II 80 87 200 244 306 917 

21 " 25 " 148 137 265 331 410 1 291 

25 " 30 " 167 138 297 327 356 1 285 

30 " 40 " 197 179 317 342 420 1 455 

40 " 50 " 173 179 265 317 312 1 246 

50 " 65 II 194 200 }16 284 314 1 308 

65 Jahre und älter 106 105 235 207 146 799 

Zusammen 1 350 1 322 2 402 2 592 2 821 10 487 

c) Wanderungsgewinn 

unter 14 Jahre 1 258 5 827 2 893 2 426 2 743 15 147 

14 bi,s " 18 II 561 1 939 1 338 1 220 1 341 6 399 

18 " " 21 " 575 1 473 1 296 1 829 1 642 6 815 

21 " " 25 " 657 1 859 1 121 1 482 1 403 6 522 

25 " " 30 " 574 2 614 1 422 1 466 1 310 7 386 

30 " " 40 " 889 3 717 2 230 1 976 2 166 10 978 

40 .. " 50 " 983 4 004 2 304 1 988 2 075 11 354 

50 " " 65 " 920 4 076 2 024 1 580 1 952 10 552 

65 Jahre und älter 480 1 158 950 671 803 4 062 

Zusammen 6 897 26 667 15 578 14 638 15 435 79 215 

41 
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58. Oie Wanderungsbewegung nach Religion und Landeskirchen 1956 

davon waren nach der Religionszugehorigkeit 

frei-
Gebiet der Personen evangelisch religi!Ss, 

evangelischen 1) r!Smisch- anders jüdisch sonstige gemein-
Landeskirchen insgesamt katholisch christlich Religion schaftslos landes- frei-

kirchlich kirchlich und ohne 
Angabe 

a) Zuzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 49 '59 ~5 n' 1 582 7 4,, 527 22} 214 } 647 
Sohleewig-Holstein }1 516 24 647 676 } 776 }1} 20 71 2 01} 
Hannover 7 292 5 700 116 981 76 - 2 417 
Zusammen 88 167 66 080 2 }74 12 190 916 243 287 6 077 

b) Fortzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 30 '6'' 21 684 897 4 145 ,04 109 2,9 } 255 
Sohleewig-Holstein 22 918 17 688 448 2 559 216 18 42 1 947 
Hannover 4 552 ' 296 95 657 97 - 1 406 
Zusammen 58 10} 42 668 1 440 .7 }61 617 127 282 5 608 

c) Zugang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 125 605 99 ,94 941 10 4}7 813 199 }55 1} 466 
Sohleewig-Holstein 65 748 52 934 450 5 056 554 24 56 6 674 
Hannover 18 83, 14 901 116 1 820 186 6 5 1 799 
Zusammen 210 186 167 229 1 507 17 313 1 553 229 416 21 9}9 

d) Abgang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 121 122 95 975 896 10 198 790 201 }66 12 696 
Sohleewig-Holstein 70 526 56 785 499 5 }14 564 25 47 7 292 
Hannover 18 5,8 14 469 112 1 801 199 } 3 1 951 
Zusammen 210 186 167 229 1 507 17 }13 1 55' 229 416 21 9}9 

e) Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

Hamburg + 2' 209 + 17 468 + 130 + 3 527 + 246 + 112 - 36 + 1 162 
Sohleewig-Holstein + } 820 + 3 108 + 179 + 959 + 87 + 1 + 38 - 552 
Hannover + 3 035 + 2 8,6 + 25 + 343 - 34 + 3 + 3 - 141 
Zusammen + }0 064 + 2} 412 + 9}4 + 4 829 + 299 + 116 + 5 + 469 

1) Zum Gebiet. d.er Landeskirche Hamburg gehören• Der Bezirk 1 ohne Ortsteil Nr. 1 }1, vom Bezirk 3 nur die 
Ortsteile 301 bi~ }16, der Bezirk 4 ganz, vom Bezirk 5 nur die Ortsteile 501 bis 504 und 520, der Bezirk 6 ohne 
den Ortsteil 601, vom Bezirk 7 nur die Ortsteile 714 und 716. 

Zum Gebiet der Landeskirche Sohleewig-Holstein geh!Srena Der Ortsteil 1}1, der Bezirk 2 ganz, die Ortsteile 
'17 bis }21, der Bezirk 5 ohne die Ortsteile 501 bis 504 und ohne 520, vom Bezirk 6 nur Ortsteil 601 •. 

Zum Gebiet der Landeskirche Hannover gehört der Bezirk 7 ohne die Ortsteile 714 und 716. 
(siehe Ubersichtskarte 11Gebietseinteilung nach 7 Bezirken und 179 Ortsteilen" hinter Seite 4) 

Schaubild 2 

OER WANDERUNGSGEWINN 
IM JAHRE1956 

NACH ALTERSGRUPPEN 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 

lilill MÄNNUCH 

II WEIBUCH 

TAUSEND 

VERTRIEBENE lj 
ZUGEWANDERTE liml 

SONSTIGErn 

TAUSEND 
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59. Die Zuzüge über die Landesgrenze und die Umzüge innerhalb Hamburgs nach der Personenzahl1956 

Meldungen 

davon 
Meldungen 

Jahre Personen mit •••. . Personen 
Vierteljahre insgesamt insgesamt ~inzelpersonen Mehrpersonen 

Zahl vH Zahl vH 2 3 4 5 6 u.mehr 

Zuzüge über die Landesgrenze 

1956 
1. Vierteljahr 16 005 13 933 11 560 6}, 1 2 353 16,9 1 260 6}5 }02 91 45 
2. II 2} 0}4 16 241 15 442 64,7 2 799 15,} 1 561 722 }50 11} 53 
}. II 24 679 19 167 15 914 62,9 3 27} 17,1 1 760 656 420 154 61 
4. II 22 249 17 552 14 629 64,5 2 72} 15,5 1 49} 715 }53 112 50 

Zusammen 66 167 66 91} 57 765 6},6 11 146 16,2 6 114 2 930 1 425 470 209 
Dagegen 

1955 62 035 63 652 53 206 6},6 10 446 16,4 5 50} 2 901 1 }61 491 190 
1954 79 649 -61 343 50 no 62,7 10 61} 17,3 5 743 2 776 1 426 46} 163 
1953 66 906 62 651 46 563 77,} 14 266 22,7 7 116 4 006 2 116 765 279 

Umzüge innerhalb Hamburgs 

1956 
1. Vierteljahr ., . 44 161 29 721 21 343 71,6 6 316 26,2 4 469 2 266 1 164 340 97 
2. II 46 323 32 222 23 017 71,4 9 205 28,6 4 767 2 620 1 346 344 128 
3. II 60 249 38 546 26 329 68,3 12 217 31,7 6 282 3 409 1 787 525 214 
4. II 57 433 35 126 22 645 64,5 12 461 35,5 6 263 3 582 1 660 536 200 

Zusammen 210 186 135 615 93 334 68,8 42 281 31,2 21 801 11 899 6 197 1 745 639 
Dagegen 

1955 195 566 129 536 91 634 70,7 37 904 29,3 19 955 10 466 5 460 1 490 511 
1954 203 871 134 254 94 166 70,2 40 066 29,6 21 277 11 003 5 667 1 504 617 
1953 203 675 1}4 649 95 117 70,6 }9 532 29,4 20 742 11 078 5 552 1 569 591 

60. Die Wanderung in den Bezirken 1956 

Zuzüge Fortzüge Umzüge Zuzüge Fortzüge 
Bezirke innerhalb P~rsonen 

der insgesamt 
Umzügen Bezirke über die aus Landesgrenze 

Personen 

Hamburg-Mi tte 1) 20 55} 21 749 18 265 17 296 9 774 87 657 
Altona 14 007 15 622 16 445 11 475 6 978 66 527 
Eimsbüttel 16 667 20 61} 14 604 1} 069 6 463 73 6}6 
Hamburg-l!Tord 29 963 2} 690 25 197 16 572 12 254 109 696 
Wandsbek 16 207 15 020 12 597 17 655 11 652 n 331 
Bergedorf 1 915 2 962 4 460 2 603 2 210 14 170 
Barburg 4 7}9 4 395 14 }27 7 477 4 572 35 510 

Auf 1000 der Bevölkerung 2) 

Hamburg-Mi t te 1) 72,6 77,0 64,7 61,2 }4,6 }10,4 
Altona 50,6 56,5 59,4 41,5 32,5 240,5 
Eimsbüttel 63,3 77,4 54,6 49,1 31,6 276,4 
Hamburg-l!Tord 70,9 56,5 59,6 43,9 29,0 260,0 
Wandsbek 61 r7 57,1 47.9 67,2 45r 1 279,0 
Bergedorf 24,0 37,} 55,6 32,6 27,6 177,2 
Barburg 24,9 2},1 75,2 39,2 24,0 166,} 

1) einsohließlich Schiffsbevölkerung. 
2) Bevölkerung am 1.1.1956 n.d. Fortschreibung VZ. 1950. 
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Berufe 

111 Gesundheitswesen 

1. Das Heil- und Pflegepenonal sowie die Apotheken 1956 
a) Ärzte und Zahnärzte 

3erufstätige Ärzte und Zahnärzte 
darunter 

in freier Praxis hauptamtlich Tätige 
insgesamt dar. mit in einer in Behörden 

zusammen Krankenhaus- Kranken- und wissen-
tätigkeit anstalt schaftl. Inst 

m. w. zus. m. w. m. '"· "'· "· m. w. 

Ärzte mit allgemeinärztlicher Tätigkeit 1 }98 420 1 818 808 278 4 - 467 114 115 26 
Fachärzte zusammen 1 }55 1}9 1 494 850 106 17} 6 447 16 57 16 

davon Fachärzte für• 
Chirurgie 199 2 201 89 2 34 1 105 - 5 -
Innere Medizin 268 18 286 155 14 27 3 96 - 16 4 
Lungenkrankheiten 47 9 56 29 5 2 - 6 1 12 } 
Frauenkrankheiten und Geburtshilfe 1}} 21 154 93 15 40· 2 38 6 2 -
Kinderkrankheiten 8} }8 121 61 28 - - 21 4 1 6 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 108 4 112 77 4 24 - }1 - - -
Augenkrankheiten 82 17 99 68 16 15 - 14 1 - -
Haut- und Geschlechtskrankheiten 97 6 103 80 6 1 - 10 - 7 -
Nerven- und Geisteskrankheiten 95 18 11} 51 12 2 - 40 3 4 3 
Röntgenologie und Strahlenheilkunde 84 1 85 so 1 4 - }4 - - -
Orthopädie 5} 4 57 37 3 11 - 10 1 6 -
Urologie 23 - 23 17 - 10 - 6 - - -
Kieferchirurgie 20 - 20 12 - 1 - 8 - - -
Sonstige Fachärzte 63 1 64 31 - 2 - 28 - 4 -

I. Ärzte insgesamt 1956 2 753 559 1) 3 312 1 656 }84 177 6 914 130 172 42 
Dagegen 1955 2 909 617 3 526 1 714 374 185 4 1 024 201 161 40 

1954 3 040 654 3 694 1 680 355 199 4 1 190 253 160 41 

Zahnärzte und Dentisten \ 

Zahnärzte 1 273 205 1 478 1 227 199 - - 24 2 22 4 
Dentisten 12 1 13 12 1 - - - - - -

II. Zahnärzte und Dentisten 
insgesact 1956 1 285 206 1 491 1 239 200 - - 24 2 22 4 . 
Dagegen 1955 1 324 217 1 541 1 095 160 - - 49 24 51 7 

1954 1 168 201 1 }69 1 017 159 - - 30 17 15 3 

1) Außerdem• 1 }1 ~!edizinalassistenten und 151 hospitierende Ärzte. 

b) SonsHge Hell- und Pflegepersonen 

darunter tätig 

in überwiegend bei 
Berufsgruppen Männlich Weiblich Zusammen Be hörden oder 

Kranken- Körperschaften anstalten d.öffentl.Rechts 

Krankenpflegepersonal 906 6 477 7 383 6 162 744 
davon 

Krankenpfleger und -schwestern 689 4 504 5 193 4 316 553 
Gemeindeschwestern - 100 100 - 70 
Säuglines- und Kinderschwestern - 593 593 456 69 
in Ausbildung befindliches Kranken-
pflegepersonal 76 1 071 1 147 1 132 7 
sonstiges Pflegepersonal 141 209 350 276 45 

darunter• mit staatlicher Prüfung 542 4 366 4 908 4 164 422 

Hebammen - 138 138 62 -
HebammenschUlerinnen - 3 3 3 -
Masseure - Masseusen 251 371 622 72 9 

F~sorger (-innen) 20 402 422 4 388 
FürsorgeschUlerinnen - 6 6 - 6 

Med.-techn. Assistenten (-innen) ~l 3 502 505 399 51 
" " Gehilfen (-innen) 5 31 }6 20 3 

Krankengymnasten (-innen) 1 227 226 57 1 

Heilpraktiker 86 25 111 - -
Zahnpraktiker 21 4 25 - -
Diätassistsntinnen und DiätkUchen-
leiterinnen - 56 56 56 -
Gesundheitsaufseher und Desinfektorsn 176 5 181 1 119 

Ubrige Heil- und Pflegeberufe 42 90 132 - -
Sonstige Heil- und Pflegepersonen 

insgesamt 1956 1 511 8 337 9 848 6 676 1 321 
Dagegen 1955 1 430 6 267 9 717 6 661 1 297 

1954 1 538 8 436 9 974 

1) einsohl. Röntgen-Assistenten (-innen).- 2) z.a. Leboranten (-innen), Sprechstundenhilfen. 

Ärzte und 
Zahnärzte 

ohne ärz tl i ehe 
Berufsausübung 

eil)schl. 
Arbeitslose 

m. w. 

150 188 

2 -
1 -- -- -
1 -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -

152 188 

98 154 
166 128 

54 52 

- -

54 52 
23 24 
29 15 
. 



Noch: 1. Das Heil- und Pflegepersonal sowie die Apotheken 1956 

c) Apotheken und Apothekenpersonal 

Personal der Apotheken 

A ppro'J ierte Kandidaten d. Vorgeprüfte Apotheker-
Art der Apotheken Zahl der Apotheker 1) Pharmazie 2) Apotheker- Praktikanten Apotheken Am1ärter 

Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. 
weibl. weibl. Yieibl. weibl. 

Vollapothe.ken 

privilegierte 8 25 12 3 2 4 3 5 3 
~it Realkonzession 57 178 72 15 8 27 20 34 22 
mit Personalkonzession 138 354 122 26 13 47 30 40 25 
Gemeindeapotheken - - - - - - - - -
mit Lizenz - - - - - - - - -

Zusammen 203 557 206 44 23 78 53 79 50 

Zweigapotheken 3 3 1 - - - - - -
Krankenliausapotheken. 

unter Leitung eines approb. 
Apothekers 8 35 7 1 - - - 1 5 
Dispensieranstalten 16 2 1 - - 2 1 1 1 

Zusammen 24 37 8 1 - 2 1 8 6 

I n s g e s a m t 1956 230 597 215 45 23 80 54 87 56 
Dagegen 1955 221 561 202 54 27 83 54 86 49 

1954 215 502 1f.8 48 24 121 88 69 42 

1) einschl. Eigentümer, Pächter und Verwalter,-
3) z.B. Helferinnen. 

2) Apotheker zwischen Staatsexamen und Approbation.-

2. Oie Krankenanstalten 1956 

Zahl der 
<~:ranken-

Abganc 
Kranken 

Lage Kranken- an Kranken Zahl der 
bestand Zugang bestand 

Anstalten im betten· dar- am Kranken-
am an Orts- am Jahres- Kranken ins- unter Jahres verpfle-

teil Jahres- anfang gesamt durch ende gungstage 
ende Tod 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Universitätskrankenhaus Eppendorf 403 1 879 1 237 23 448 23 493 736 1 192 603 044 

Allgemeines Krankenhaus St, Georg 113 1 457 1 004 21 969 22 027 1 409 946 507 801 

Kinderkrankenhaus Borgfelde 121 150 95 1 866 1 875 88 86 41 213 

Allgemeines Krankenhaus Sarmbek 429 1 475 876 17 869 17 802 1 085 943 477 477 
Allgemeines Krankenhaus Eilbek mit 

Nordwestdeutscher Kieferklinik 423 804 556 8 701 8 746 524 511 264 805 
Allgemeines Krankenhaus Ochsenzoll, 

medi~inische Abteilung 432 544 251 5 394 5 453 810 192 165 570 
Allgemeines Krankenhaus Heidberg 432 1 583 861 17 504 17 485 944 880 452 204 

Allgemeines Krankenhaus Altona mit 204~ 924 623 13 492 13 470 835 645 292 412 Frauenklinik Altona 211 

Allgemeines Krankenhaus Rissen 266 720 422 9 786 9 806 848 402 244 070 
Allgemeines Krankenhaus Harburg, 

Abt. Irrgarten und Heimfeld 701 988 669 12 657 12 755 820 571 322 245 
Allgemeines Krankenhaus Bergedorf 603 302 172 4 142 4 173 215 141 91 204 

Allgemeines Krankenhaus Wandsbek 511 374 277 6 151 6 179 262 249 127 531 

Hafenkrankenhaus 112 298 243 4 905 4 923 180 225 104 716 

Bernhard-Nocht-Institut 112 78 55 1 144 1 150 39 49 23 418 

Frauenklinik Finkenau 415 3~0 146 7 177 7 162 92 161 103 172 

"' 

Außerhalb Hamburgs: 

Hamburgisches Krankenhaus Wintermoor, 
Kreis Sol tau - 530 471 1 091 1 129 34 433 189 624 

Hamburgisches Krankenhaus Bevensen, 
Kreis Uelzen - 468 213 2 994 2 904 190 303 135 038 

Zusammen 17 Anstalten 1956 12 904 8 171 160 290 160 532 9 111 7 929 4145 544 
Dagegen 19 Anstalten 1955 13 219 7 865 157 667 157 361 8 565 8 171 4 091 796 

19 " 1954 13 189 7 932 148 262 148 329 8 375 7 865 3 957 973 

45 

Ständiges 
pharmazeut.3) 
Hilfspersonal 

Zahl dar. 
weibl. 

14 14 
111 110 
220 219 

- -- -
345 343 

1 1 

40 26 
25 18 

65 44 

411 388 

356 335 
303 298 

Setten- Ver-ausnut- weil-zung 
in dauer 

vH Tage 

95.7 26,2 

95,2 22,7 

75,1 21 .4 

88,8 26,3 

90,9 30,3 

83,9 30,8 

87,2 25,3 

87,7 21,7 

92,6 24,9 

94.1 25,3 

94,1 21,7 

95,7 20,8 

92,2 21,4 

82,0 19,7 

85,4 13,7 

88,9 165,6 

80,4 44.5 

90,5 . 
88,5 
87,7 
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Noch: 2. Die Krankenanstalten 1956 

Zahl der Kranken-
Abgang 

Lage Kranken- an Kranken Kranken Zahl der Betten-
bestand Zugang bestand ausnut- Ver-

im betten Kranken- weil-Anstalten am an dar-
Orts- am ins- unter 

a:n verpfle- zung dauer 
teil Jahres- Jahres- Kranken Jahres gungatage in 

anfang gesamt durch ende vH Tage ende Tod 

:loch: a) Öffentliche Krankenanstalten 

Außerdem Anstalten für Geistes!tranke 1 

Krankenhaus Ochsenzoll, 
psychiatrisQhe Abteilung 1956 - 1 556 1 245 5 4H 5 221 1 174 1 461 484 876 88,4 65,2 

Dagegen 1955 - 1 494 1 166 5 221 5 142 1 058 1 245 427 650 81 '7 60,4 

Außerhfllb Ha:nburgs zur Verfügung 
stehende Betten für Geisteskranke 1956 - 1 }00 1 155 124 159 26 1 120 422 489 88,8 . 

Dagegen 1955 - 1 }00 1 158 158 161 28 1 '155 421 6}5 88,9 

b) Freigemeinnützige und private Krankenanstalten 

Albertinan-Krankenhaue }05 75 46 1 681 1 688 24 39 26 273 95,6 15,6 
Klinik Johnsallee }12 44 }1 960 965 9 26 14 709 91,} 15,3 
Leichtkrankenhaus für Männer 1) }1} - 41 88 129 - - 3 761 51.4 }4,7 
Leichtkrankenhaus für Frauen 312 21 1} 170 165 - 18 5 240 71,8 31,4 
Alsterdorfer Anstalten 407 1 271 1 257 68 113 26 1 212 451 850 96,9 . 
Alsterdorfer Krankenhaus 407 2}9 166 3 109 } 103 172 172 83 465 95,4 26,9 
Altonaer Kinderkrankenhaus 211 }60 246 4 928 4 958 138 216 110 690 83,9 22,4 
Amalie Sieveking-Krankenhaua 525 120 107 1 270 1 276 77 101 42 881 97,6 }},7 
Rautenberghaus 11} }4 1} 321 318 29 16 10 287 82,6 }2,2 
Anschar-Krankenhaus 107 90 77 1 479 1 494 50 62 }2 711 99,2 22,0 
Krankenhaus Bethanien 403 200 146 3 283 3 279 107 150 69 065 94,3 21 ,e 
Krankenhaus Bei:n Andreasbrunnen 404 48 20 803 809 21 14 1} 265 75.4 16,5 

Bethesda-Krankenhaus 603 235 147 3 517 3 515 171 149 74 002 86,0 21 '1 
Krankenhaus Alten Eichen 321 155 110 2 104 2 101 127 113 55 404 97.7 26,4' 

Krankenhaus Ebenezer 422 91 52 1 334 1 342 41 44 33 139 100 25,2 
Krankenhaus Elim, Hohe Weide 308 240 183 } 880 3 885 135 178 88 144 100 22,7 
Elisabeth-Krankenhaus 311 150 99 2 }42 2 355 107 86 49 218 91,5 21,0 
Krankenhaus am Hirschpark 221 26 11 560 553 13 18 7 995 80,9 14,4 
Kinderkrankenhaus Hochallee }13 70 45 761 752 26 54 2} 143 92,9 }0,6 
Iuraelitisches Krankenhaus 309 52 29 820 822 24 27 17 243 90,6 21 ,o 
Jerusalem-Krankenhaus }09 104 47 2 095 2 092 24 50 31 214 86,0 14,9 
Kinderkrankenhaus Rothenburgsort 13} 534 410 6 056 6 114 107 }52 177 713 90,8 29,1 
Kinderkrankenhaus 'llal~dörfer 52} 90 70 6}5 647 5 58 27 897 84,6 43.5 
l;lariahi lf -Krankenhaus 711 158 109 1 913 1 936 112 86 52 494 90,7 27,3 
l.'.arienkrankenhaus 417 681 517 8 760 8 805 460 492 220 793 88,4 25,1 
llotes Kreuz-Krankenhaus }11 175 1}8 1 967 1 948 144 157 60 350 95.3 30,9 
Eelenenstift 207 55 23 655 649 44 29 14 642 76,8 22,5 
Else BrandstrBm-Haus 222 45 }6 263 263 1 36 16 464 99,8 62,6 

Tabse-Krankenhaus 222 90 67 1 585 1 588 35 64 30 702 93,1 19,3 
Wilhelmsburger Krankenhaus GroS Sand 712 65 68 1 295 1 320 30 4} 28 074 100 21,4 
Wilhelmstift Kinderklinik 526 60 34 451 442 4 4} 14 725 85,5 33,0 

15 Pri va tklini ken 414 181 6 940 6 943 65 178 126 800 82,7 18,3 

4 Privat-Frauenkliniken 62 34 1 667 1 670 - 31 18 573 84,6 11 '1 

Tbc-Heilstätten außerhalb 3a~burgs: 

Hamburgisches Tuberkulose-Krankenhaus 
Edmundsthal-Siemerswalde 527 470 1 125 1 147 5 448 184 892 95,8 163,0 

He1lstätte GroS-Hansdorf 410 407 815 829 7 393 149 296 99,5 181,6 
Kinderheilstätte Waldburg 50 51 89 98 - 42 18 456 100 197,2 
Nordheim-Stiftung Sahlenburg 297 228 763 193 2 198 96 900 78,7 124,6 
Heilstätte Oderberg 182 171 483 51} 4 141 61 845 82,8 124,3 

Zusammen 55 Anstalten 1956 7 520 5 900 71 055 71 419 2 344 5 536 2 544 915 

Dagegen 55 Anstalten 1955 7 830 5 705 13 536 73 3}5 2 287 5 906 2 606 418 . 
54 " 1954 7 896 6 103 70 706 71 104 2 223 5 705 2 615 331 . . 

1) Die Krankenanstalt wurde am 1,4,1956 geschlossen. 



3. Die stationär behandelten Kranken und die Krankenabgänge der Krankenanstalten 

nac:h Fachabteilungen 1956 

Krankenabgänge (Entlassung Davon Krankenabgänge in , , , • 
Sterbefall, Verlegung) allgem, Krankenanstalten (Nr, 11-19 anderen 

Statio- Behandlungetage des Zweckbestimmungsschlüssels) Krankenanst, 

Fachabteilungen när be- ab Aufnahmetag Behandlungetage 
handelte 

bzw. Kranke vH vB Be-
entsprechende Krankenanstalten ins- ins- der ge- der ge- band-gesamt im Zahl 

I~ 
Zahl gesamt Zahl samten lunge-insgesamt Durch- Behand-schnitt abgänge lunge-

tage 

ta.m~ 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Chirurgie 51 379 42 994 1 024 326 23,8 37 886 88,1 916 307 89,5 5 108 108 019 
Innere Krankheiten 52 385 41 526 1 158 009 27,9 40 376 97,2 1 135 331 98,0 1 150 22 678 
Infektions- ~ :für Kinder 2 383 1 851 55 736 30,1 1 460 78,9 47 743 85,7 391 7 993 
krankheiten 11 Erwachsene 1 118 858 17 714 20,6 858 100,0 17 714 100,0 - -

~ 
II Kinder 122 83 9 378 113,0 8~ 100,0 9 ~78 100,0 - -Tuberkulose II Erwachsene 1 816 1 463 98 426 67,3 1 463 1QO,O 98 426 100,0 - -

Gynäkologie 15 246 14 189 254 869 18,0 10 240 72,2 185 856 72,9 3 949 69 013 
Geburtshilfe 12 250 11 697 117 841 10,1 8 669 74,1 91 411 77,6 ~ 028 26 430 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 6 875 6 203 153 268 24,7 4 719 76,1 121 118 79,0 1 484 32 150 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 11 225 10 339 148 703 14,4 10 3~9 100,0 148 703 100,0 - -
Augenkrankheiten 4 855 4 370 107 409 24,6 4 370 100,0 107 409 100,0 - -
Haut- und Geschlechtskrankheiten 4 820 4 265 113 548 26,6 4 265 100,0 113 548 100,0 - -
Psychiatrie 8 845 7 040 413 129 58,7 7 040 100,0 413 129 100,0 - -
Neurologie 7 590 6 696 185 725 27,7 6 696 100,0 185 725 100,0, - -
Röntgenologie u,Strahlenheilkunde 1 224 1 096 42 982 39,2 1 096 100,0 42 982 100,0 - -
Orthopädie 2 037 1 793 84 048 46,9 1 793 100,0 84 048 100,0 - -
Urologie 2 659 2 348 71 893 30,6 2 348 100,0 71 893 100,0 - -
Kieferchirurgie 1 611 1 526 37 746 24,7 1 526 100,0 37 746 100,0 - -
Sonstige 1 486 1 363 41 512 30,0 1 363 100,0 41 512 100,0 - -
I n e g e s a m t in Kranken-
anstalten mit abgegrenzten Fach-
abteilungen 1956 169 928 161 720 4 136 262 25,6 146 610 90,7 3 869 979 93,6 15 110 266 283 

Dagegen 1955 195 700 156 628 4 063 255 25,6 141 543 69,2 3 751 612 92,3 17 085 311 643 

b) Freigemeinnützige Krankenanstalten 

Chirurgie 14 969 14 081 319 348 22,7 11 992 85,2 276 606 86,6 2 118 42 742 
Innere Krankheiten 12 343 10 796 363 4~4 35,5 10 215 94,6 356 352 92,9 581 27 082 
Infektions- l für Kinder 2 697 2 763 77 064 27,9 3 0,1 26 o,o 2 760 77 056 
krankheiten " Erwachsene 157 127 3 682 29,0 127 100,0 ~ 682 100,0 - -

~ 
II Kinder 262 206 28 766 139,7 - - - - 206 28 766 

Tuberkulose II Erwachsene 79 54 5 061 93,7 54 100,0 5 061 100,0 - -
Gynäkologie 4 411 4 150 69 676 21,6 4 150 100,0 89 676 100,0 - -
Geburtshilfe 4 815 4 67~ 50 894 10,9 4233 90,6 46 490 91,~ 440 4 404 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 9 717 8 n8 230 636 26,4 - - - - 8 738 230 636 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 1 214 1 1n 10 276 6,8 1 1n 100,0 10 278 100,0 - -
Augenkrankheiten 299 282 1 847 6,5 262 100,0 1 847 100,0 - -
Psychiatrie ~ (Ev, Krankenhaus 376 310 19 640 63,3 310 100,0 19 640 100,0 - -Neurologie Alsterdorf) 
Kieferchirurgie 149 145 1 963 13,7 145 100,0 1 983 100,0 - -
Zusammen in Krankenanstalten !!i 
abgegrenzten Fachabteilungen 
(14-71) 51 686 47 496 1 222 331 25,7 32 684 68,6 811 643 66,4 14 843 410 688 

Außerdem in Krankenanstalten 
~ abgegr,Fachabt, (11) 3 104 2 998 58 456 19,5 2 998 100,0 58 456 100,0 - -
Außerdem in Krankenanstalten 
~' abgegr,Fachabt, (19),aber 
m1 t je 1 Fachabteilung für 
Geburtshilfe 8 953 8 688 151 274 17,4 6 688 100,0 151 274 100,0 - -

darunter Geburtshilfe 2 225 2 174 22 831 10,5 2 174 100,0 22 831 100,0 - -
I n s g e s a m t 1956 63 745 59 184 1 432 061 24,2 44 370 75,0 1 021 ~73 71,3 14 843 410 688 

Außerdem Psychiatrie der 
Alsterdorfer Anstalten 1 325 113 274 618 2 428.5 - - - - 113 274 618 

Dagegen 1955 63 850 60 435 1 393 034 23,1 45 361 75,1 1 004 387 72,1 15 074 388 647 

c) Private Krankenanstalten 

In Krankenanstalten E!1 abge-
grenzten Fachabteilungen 

4 468 76 585 zusammen 4 598 17,1 - - - - 4 468 76 585 

Außerdem in Krankenanstalten 
.!!l!!!!. ab~grenzte Fachabtei-
lungen 11) 4 224 4 145 69 564 16,8 4 145 100,0 69 564 100,0 - -
I n s gesamt 1956 8 822 8 613 146 149 17,0 4 145 48,1 69 564 47,6 4 468 76 585 

Dagegen 1955 8 629 8 414 133 086 15,8 4 157 49,4 63 21~ 47,5 4 257 69 873 
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Bestand 
am Jahresende 
(~1. Dezember) 

an an 
Kranken Betten 

1 928 2 968 
2 441 3 607 

151 222 
23 97 
20 55 

200 366 
331 81 
274 433 
269 534 
165 452 
185 337 
199 371 

1 646 1 766 
363 587 

76 122 
123 253 
162 204 

55 139 
43 135 

8 654 13 462 

8 732 13 645 

527 953 
945 1 035 
133 267 

9 1~ 

53 90 
15 21 

122 301 
121 150 
500 672 

31 37 
14 25 

52 52 

- 6 

2 522 ~ 642 

106 202 

265 463 
51 93 

2 893 4 ~07 

1 212 1 271 

3 101 4 369 

130 250 

79 226 

209 476 

215 456 
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4. Die an Tuberkulose neuerkrankten Personen nach Geschlecht und Altersgruppen 11 1956 

Neuerkrankte Personen an 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 

Altersgruppen .ilit ohne 
ansteckender aktiver Tbc 

Tbc der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmunesorgane 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Grundzahlen 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 10 9 - -
1 " " 5 Jahre 2 } 1 - 221 202 5 1} 
5 " " 10 " 2 1 - - 295 252 1} 11 

10 " " 15 " 2 } 1 } 112 1}2 11 27 
15 " " 20 " 25 21 16 6 17} 167 17 }6 
20 " ' 25 " }5 }2 7 15 1}6 187 15 22 
25 " }0 " 44 27 14 14 14} 151 14 29 
}0 " 35 " }1 }1 17 12 174 15} 8 29 
}5 " 40 " 29 24 22 9 109 95 1} 22 
40 " 45 " }6 22 25 1 145 106 12 18 
45 " 50 " 40 17 2} 6 187 100 1} 14 
50 " 55 " 62 10 29 6 189 82 8 12 
55 " 60 " 54 15 26 5 159 60 12 8 
60 " ' 65 " }4 8 19 2 114 54 7 5 
65 " " 70 " 18 10 25 2 57 }2 5 4 
70 " " 75 " 17 10 4 6 }2 12 } } 

75 " " 80 " 9 5 2 4 12 11 1 } 

80 ·und mehr Jahre 4 5 } 2 4 6 2 2 

Insgesamt 1956 444 244 2}4 93 2 272 1 811 159 258 
Dagegen 1955 508 278 2}5 142 2 200 1 758 220 26} 

1954 546 254 251 149 2 517 1 877 188 255 
1953 5}6 262 298 150 2 412 1 994 197 275 
1952 608 }18 }32 190 2 628 2 26} 221 }0} 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1956 5,4 2,5 2,8 1,0 27,4 18,9 1,9 2,7 
Dagegen 1955 6,2 2,9 2,9 1,5 26,9 18,6 2,7 2,8 

1954 6,8 2,7 }, 1 1,6 }1,2 20,2 2,} 2,7 
1953 6,8 2,9 },8 1,6 }0,4. 21,8 2,5 },0 
1952 7,8 },6 4,} 2,1 3},8 25,} 2,8 },4 

1) Auf ~rund der Kartei der Fürsorgestellen. 

5. Der Bestand an Tuberkulosekranken bei den Fürsorgestellen nach Geschlecht und Altersgruppen 

am 31. Dez:ember 1956 

Bestand an Tuberkulosekranken mit 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 
Alteregruppen mit ohne ansteckender aktiver Tbc 

Tbc der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmungsorgane 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Grundzahlen 

Obis unter 1 Jahr - - - - 10 14 - -
1 " " 5 Jahre 10 10 - 2 453 441 24 24 
5 " " 10 " 12 6 6 4 928 718 60 49 

10 " " 15 " ' 2} 5 6 4}6 4}2 75 91 
15 " " 20 " 90 89 }5 42 4}0 520 67 97 
20 " " 25 " 1}2 99 78 77 611 779 66 105 
25 ' " }0 " 228 119 126 104 856 928 71 .117 
}0 " 35 " 252 185 129 148 1 019 1 004 58 104 
35 " 40 " 186 115 107 96 629 655 60 81 
40 " 45 " 299 163 168 87 878 677 65' 95 
45 " 50 " }56 12} 180 72 946 578 82 101 
50 " 55 " 42} 96 20} 7} 941 419 55 92 
55 " 60 " 358 91 179 57 721 288 64 87 
60 " 65 " 276 75 144 40 518 199 4} 68 
65 " 70 " 184 31 10} 21 254 1}9 33 52 
70 " 75 " 92 39 48 19 1}5 76 25 H 
75 ' " 80 " 50 25 25 14 58 4} 11 25 
80 und mehr Jahre 9 12 8 5 19 22 9 12 

Insgesamt 1956 2 960 1 }07 1 544 867 9 842 7 9}2 868 1 237 
Dagegen 1955 ' 1 }1 1 474 1 587 902 9 758 7 857 838 1 156 

1954 ' 208 1 491 1 56} 924 9 7}2 8 0}6 772 1 074 
195} ' 225 1 549 1 654 1 01} 9 976 8 541 984 1 392 
19;2 3 098 . 1 588 1 654 1 010 9 800 8 284 998 1 35<' 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1956 }5,5 1},6 18,5 9,0 117,8 82,2 10,4 12,8 
Dagegen 1955 }7,9 15,4 19,2 9,4 118,1 82,} 10,1 12,1 

1954 39,5 15,9 19,2 9,8 119,7 85,6 9.5 11,4 
1953 40,} 16,8 20,7 11,0 124,7 92,6 12,} 15,1 
1952 39,5 17,6 21 ,1 11,2 124,9 91,8 12,7 15,0 



6. Oie Neuerkrankungen an Diphtherie und Scharlach nach Alter und Geschlecht 1956 · 

Neuerkrankungen an 

Diphtherie Scharlach 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblich 

auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 auf 10 000 
Znhl Einw.jeder Zahl Einw.jede:- Zahl Einw.jeder Zahl Einw.jeder 

Altersgruppe Altersgruppe Altersgruppe Altersgruppe 

0 bis unter 1 Jahr - - 1 1 '1 3 3,2 3 3,4 
1 " " 6 Jahre - - 4 0,94 278 61.7 205 48,0 
6 " " 15 II 4 0,39 2 0,20 306 29,9 325 33,3 

15 II II 20 II - - 4 0,57 17 2,4 23 3,3 
20 II " 40 II - - 3 o, 12 17 0,81 13 o.,53 
40 " " 60 II 1 0,04 2 0,07 4 0,16 1 0,03 
60 und mehr Jahre 1 0,07 - - - . - 1 0,05 

Insgesamt 1956 6 0,07 16 0,17 625 7.5 571 6,0 
Dagegen 1955 15 o, 18 39 0,41 773 9,4 855 9,0 

1954 45 o,6 101 1 '1 1 046 13,0 1 049 11,3 

7. Oie Neuerkrankungen an Kinderlähmung nach Altersgruppen 1938, 1939 und 1946 bis 1956 

Altersgruppen 1938 1939 1946 Altersgruppen 1947 1948 1949 1950 1951 1952 

0 bis unter 1 Jahr 1 2 3 0 bis unter 1 Jahr 14 - 3 4 1 2 
1 II " 6 Jahre 26 64 16 1 " " 5 Jahre 89 40 23 14 4 46 
6 " " 15 II 21 32 11 5 II II 15 II 149 67 17 14 13 58 

15 " " 20 II 6 13 5 15 II " 25 II 117 38 10 11 7 19 
20 " " 40 " ~ 20 5 
40 " " 60 " 

8 
3 1 

60 und mehr Jahre - - -
25 II II 40 II 74 27 9 3 - 18 
40 II II 60 " 22 7 1 4 2 2 
60 und mehr Jahre 2 - - - - -

Zusammen 62 134 41 Zusacmen 467 179 63 50 27 145 

8. Oie Neuerkrankungen an e1n1gen meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 

1938, 1946, 1947 und 1953 bis 1956 

Ur. Neuerkrankungen 
der 1) Art der Krankheiten Krank-

1953 

-12 
22 
14 
8 
1 
-

57 

bei ten 1938 1946 1947 1953 1954 1955 

111 Diphtherie 3 331 7 010 4 667 
091 Scharlach 2 938 1 257 1 309 
132 · Keuchbus ten 2 223 2 134 917 
121 Übertragbare Genickstarre 36 20 31 

2)153 " Gehirnentzündung 1 13 15 
3 )151 " Kinderlähmung 62 41 467 

071 Unterleibstyphus 47 500 316 
072 Paratyphus 87 115 311 
083 Ruhr 382 192 367 
084 Bakterielle Lebensmittelvergiftung 20 4 61 
164 Epidemische Leberentzündung 2) . 56 536 
141 Weilsehe Krankheit - 7 11 

762/763 Fieberhafte Fehlgeburt 61 59 61 
181 Malaria - 25 26 

061+063 Gonorrhoe 3) . 3 569 6 909 
05 Syphilis 3) . 1 379 3 663 

069 Andere GeschlechtskranKheiten 3) . 11 26 
171 Fleckfieber - 53 2 
199 Krätze . 17 306 7 301 
167 Papageienkrankheit 23 - -

1~ Nach dem Deutschen Verzeichnis der Krankheiten und Todesursachen. 
2 Meldepflicht seit 1.12.1946 
3 II II 1o 9.1945. 

242 151 54 
3 034 2 131 1 624 
2 563 1 523 2 135 

20 19 26 
1 - 1 

57 23 21 

49 62 84 
84 160 89 
79 46 49 

389 194 195 
710 1 239 1 169 

23 9 7 
2 3 3 

- 8 4 
2 764 2 423 2 412 

301 190 137 
6 3 4 

- 1 1 
10 1 -
10 15 7 

1954 1955 1956 

1 - 3 
10 7 17 
5 11 31 
4 1 4 
2 2 12 
1 - 1 - - -

23 21 68 

1956 

22 
1 196 
2 120 

29 
1 

68 
51 

128 
123 
651 
954 

2 
1 
2 

3 000 
285 

4 
3 

-
10 

49 
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9. Der Bestand an registrierten Krebskranken Ende 1954 nach Alter und Geschlecht 

Alle Organkrebse Darunter ohne Brustdrüse u. Geschlechtsorgane 
Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblich 

in Jahren 
Zahl vH auf 10 000 Zahl vH auf 10 000 Zahl vH. 

auf 10 000 Zahl vH auf 10 000 
C..er Bev. d.er Bev. der Bev, der Bev. 

unter 30 76 2,2 2,3 169 1,5 5,0 69 2,3 2 '1 89 3,9 2,6 
30 bis II 40 88 2,5 9,8 615 5,4 51,4 73 2,5 e, 1 97 4,2 8,1 
40 " II 50 321 9,2 24,8 2 004 17,6 128,2 282 9,5 21,8 265 11 '5 17,0 
50 II II 60 686 19,7 56,4 3 051 26,8 209,3 605 20,4 49,8 414 18,0 28,4 
60 " " 70 1 030 29,6 126,0 3 146 27,7 291 '1 902 30,5 110,4 677 29,4 62,6 
70 " II 80 995 28,5 219,7 1 916 16,8 332,3 794 26,8 175,3 574 24,9 99,6 
80 " II 90 277 e,o 286,1 445 3,9 308,7 227 7.7 234,5 170 7.4 117,9 
90 und mehr 11 0,3 )39,5 33 0,3 416,7 8 0,3 246,9 17 0,7 214,6 

Insgesamt 3 484 100 42,9 11 379 100 121 '1 2 960 100 36,4 2 303 100 24,5. 

10. Registrierte Neuerkrankungen an Krebs 1954 

Bösartige Neubildungen 

Verdauungsorgane Atoungsorgane Br.1s tdrüse , l!arn-u. Verschiedene 
Geschlechtsorgane Organe zusammen 

Altersgruppen 
in Jahren 

' 211-219 221-229 231-239 201-209,241-259 201-259 

Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 Zahl auf 10 000 
der Bev. der Bev, der Bev, der Bev, der Bev, 

m ä n n 1 i c h 

unter 50 58 1 '1 51 0,9 41 0,7 83 1 ,5 233 4,2 
50 bis II 60 134 11,2 164 13,7 57 4,8 74 6,2 429 35,9 
60 II II 70 248 30,6 206 25,4 99 12,2 92 11 ,3 645 79,5 
70 II II 80 249 56,0 90 20,2 148 33,3 67 15' 1 554 124,6 
80 und mehr 7~ 76,6 14 14,5 45 46,6 12 12,4 145 150,1 

Insgesamt 763 9,5 525 6,5 390 4,8 328 4,1 2 006 24,9 

" e i b 1 1 0 h 

unter 50 58 0,9 18 0,3 705 11 ,6 71 1,2 852 14,0 
50 bis II 60 126 8,7 27 1,9 509 35,3 51 3,5 713 49,4 
60 II II 70 206 19,5 26 2,4 396 37,5 100 9,5 728 68,9 
70 " 

,. 80 198 35,2 25 4.4 246 43,7 65 11,5 534 94,8 
80 w1d mehr 54 36,5 2 1,3 57 38,5 20 13,5 133 89,8 

Insgesamt 642 6,9 98 1,0 1 913 20,6 307 3,3 2 960 31,8 

11. Die Entbindungen in den öffentlichen Entbindungsanstalten 1956 

Entbundene Frauen Geborene Kinder Fehlgeburten 

darunter 
darwtter 

dn Kindbettfieber darunter an Kindbett-
Anstalten über- über- über- fieber- fieber 

haupt haupt haupt haft er- , I gestcr-
erkran:.Ot gestorben totgeboren gestorben krankte bene 

Frauen 

Entbindungsabteilun& des 
Universitätskrankenhauses 

Eppendorf 1 401 - - 1 414 29 28 211 40 - -
Allgemeine Krankenhäusera 

St, Georg 7}1 - - 737 21 1 501 64 - -
Barmbek 985 - - 993 14 2 216 5 - -
Rarburg 1 378 - - 1 399 20 7 176 48 - -
Bergedorf 488 - - 493 8 - 72 34 - -
Wandsbek 457 - - 463 4 8 81 24 - -
Heidberg 627 - - 633 7 - 267 39 - -
Rissen 72 - - 72 4 1 122 45 . - -

Frauenkliniken 1 

Finkenau 2 877 - - 2 908 61 19 1 236 194 - -
Altona 1 719 - - 1 741 26 1 468 87 - -

InsgesaMt 1956 10 735 - - 10 853 194 67 3 350 580 - -
Dagegen 1955 9 490 - - 9 601 167 85 3 451 567 - 2 

1954 8 619 2 1 8 745 170 79 3 537 896 - -
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12. Durchschnittsgrößen und Durchschnittsgewichte der Hamburger Schulkinder 1927, 1947, 1950 und 195511 

K n a b e n J4 ä d c h e n 
Alter 1927 1947 1950 1955 1927 1947 1950 1955 
in 

Jahren Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge- Größe Ge-
wicht wicht wicht wicht wicht wicht wicht wicht cm kg om kR om kg om kg om kg om kg• om kg om kg 

6 116,0 20,6 115,5 20,0 118,:5 . 21,6 118,1 22,0 116,0 20,6 115,5 19,5 117,0 21,0 117,5 21,4 
6 1/4 117,5 21,2 116,5 20,:5 119,:5 22,0 119,1 22,4 117,5 21,2 116,4 19,1 118,0 21,5 118,6 21,8 
6 1/2 119,0 22,0 117,5 20,7 120,:5 22,5 120,1 22,8 119,0 22,0 117,:5 20,1 119,0 22,0 119,6 22,2 
6 :5/4 120,5 22,5 118,5 21,1 121,2 22,9 121,1 2:5,2 120,5 22,5 118,2 20,4 120,1 22,4 120,6 22,6 

7 121,7 2},0 119,5 21,5 122,2 2:5,4 122,2 2},6 121,7 2:5,0 119,1 20,7 121,:5 22,8 121,7 2:5,0 
7 1./4 122,7 2:5,5 120,5 21,8 12:5,:5 2:5,8 12:5,:5 24,1 122,7 2:5,5 120,1 21 ,1 122,6 2:5,:5 122,8 2},5 
7 1/2 124,0 24,1 121,5 22,2 124,4 24,4 124,5 24,6 124,0 24,1 121,2 21,5 12:5,8 2:5,9 124,0 24,0 
7 :5/4 125,0 24,7 122,7 22,7 125,5 24,9 125,7 25,2 125,0 24,6 122,:5 22,0 125,1 24,4 125,2 24,6 

8 126,0 25,2 124,0 2:5,:5 126,7 25,5 127,0 25,8 125,7 25,1 12:5,5 22,5 126,:5 25,0 126,5 25,:5 
8 1/4 127,:5 25,9 125,2 23,8 128,0 26,1 128,4 26,5 126,7 25,7 124,8 2},1 127,5 25,6 127,8 26,0 
8 1/2 128,5 26,5 126,5 24,:5 129,:5 26,7 129,9 27,2 127,7 26,:5 126,1 2:5,7 128,7 26,2 129,1 26,7 
8 :5/4 129,7 27,1 127,6 24,8 1:50,7 27,:5 1}1,:5 27,9 129,0 26,9 127,2 24,:5 1}0,1 26,8 1}0,4 27,4 

9 1:51,0 27,7 128,7 25,4 1}1,9 28,0 1:52,6 28,6 1:50,0 27,6 128,4 24,9 1:51 .4 27,5 1:51,6 28,0 
9 1/4 1}2,:5 28,4 129,7 26,0 U3,2 28,6 1:53,8 29,:5 1:51 ,5 28,2 129,5 25,5 132,6 28,2 132,9 28,7 
9 1/2 13:5,5 29,1 131 ,o 26,6 1:54,3 29,2 134,8 30,0 132,7 28,9 130,7 26,1 133,7 29,0 134,2 29,4 
9 :5/4 1:54.7 29,8 132,2 27'2 1:55,4 29,8 136,1 30,1 1:54,0 29,6 131,9 26,7 1:54,7 29,6 135,6 :50,2 

10 1:55,7 30,4 1:5:5,4 27,8 136,4 :50,4 137,5 }1,4 135,0 ;o,3 1}3,1 27,3 135,7 30,3 137,0 31,1 
10 1/4 U6,7 31,0 134,6 28,4 137,4 30,9 138,9 32,2 136,5 31,0 1:54,3 28,0 136',8 :50,9 138,5 32,1 
10 1/2 137.7 31,7 135,8 29,1 138,4 :51,5 140,3 :5:5,0 138,0 31,9 135,5 28,7 138,0 31,5 140,0 33,1 
10 3/4 1:59,0 32,4 1:57,0 29,7 139,3 32,1 141 ,5 33,8 139,5 32,8 136,7 29,3 139,3 32,2 141,5 34,1 

11 140,0 }3,2 138,2 30,:5 140,4 32,8 142,7 34,6 141 ,o 33,8 137,9 30,0 140,6 33,0 143,0 35,1 
11 1/4 141,3 34,0 139,3 31,0 141,5 33,4 143,8 35,4 142,0 34,7 139,2 30,7 142,0 33,8 144,5 36,1 
11 1/2 142,5 34,8 140,4 31,7 142,5 34,0 145,0 36,3 143,5 35,6 140,5 31,5 143,5 34,7 146,0 37,1 
11 3/4 144,0 35,7 141,4 32,4 143,6 34,7 146,2 37,1 145,0 36,8 141,8 32,3 144,9 35,7 147,5 38,2 

12 145,0 . 36,4 142,5 33,1 144.7 35,4 147,4 37,9 146,5 37,9 143,2 33,2 146,2 36,7 149,1 39,4 
12 1/4 146,3 37,2 143,7 33,8 145,9 36,2 148,6 38,8 148,0 39,0 144,6 :54,1 147,6 37,7 150,6 40,6 
12 1/2 147.7 38,1 144,9 34,6 147,1 31 t 1 149,9 39,7 149,5 40,2 146,1 35,1 148,9 38,8 152,1 41,8 
12 3/4 149,0 39,1 146,2 35,4 148,3 38,0 151,3 40,7 150,7 41,4 147.4 36,2 150,2 40,0 15:5,5 43,0 

-
13 150,0 40,2 147.5 36,2 149,6 39,0 152,8 41,8 152,0 42,7 148,8 31,3 151,6 41,2 154,8 44,3 
13 1/4 151,5 41,2 148,8 31,1 150,9 40,0 154.4 43,1 153,0 43,8 150,2 38,5 152,9 42,5 156,1 45,6 
13 1/2 152,7 42,3 150,2 38,0 152,3 41 '1 156,0 44.4 154,3 45,1 151,6 39,7 154,2 43,1 157,3 46,8 
13 3/4 154,0 43,8 151,5 39,2 153,8 42,2 157,6 45,8 155,2 46,2 153,1 41 '1 155,5 44,9 158,3 48,0 

14 155,5 45,3 152,9 40,4 155,3 43,4 159,3 47,3 156,0 47,3 154,6 42,5 156,6 46,1 159,2 49,1 
14 1/4 157,5 46,9 154,3 41,9 156,9 44,7 161 '1 48,8 156,8 48,4 156,0 43,8 157.7 47,3 160,0 50,2 
14 1/2 159,0 48,2 155,8 43,4 158,6 46,1 162,8 50,4 157,3 49,2 157,3 45,1 158,6 48,4 160,8 51 ,1 
14 3/4 160,5 49,9 157,7 45,0 160,4 47,6 164,4 52,0 157 t 7 49,8 158,2 46,2 159,5 49,5 161,5 52,0 

15 162,0 51,5 159,6 46,6 162,2 49,3 165,9 53,5 158,2 50,6 159,0 47,3 160,3 50,5 162,1 52,8 
15 1/4 163,5 . 53,1 161,6 48,2 164,0 51,1 167,3 55,0 158,6 51,5 159,7 48,3 161,0 51.4 162,5 53,5 
15 1/2 165,0 54,7 163,9 49,8 165,6 53,0 168,6 56,4 158,9 52,2 160,4 49,2 161,6 52,3 162,8 54,1 
15 3/4 166,3 55,9 165,4 51,1 166,9 54,5 169,7 57,7 159,2 52,7 161 ,o 50,1 162,0 53,1 163,1 54,6 

16 167,3 57,0 166,6 52,4 168,1 55,8 170,6 58,9 159,6 53,3 161,6 51 ,o 162,2 53,9 163,4 55,1 
16 1/4 168,3 58,1 167,6 53,6 169,0 56,8 171,5 60,0 159,9 53,8 162,2 51,9 162,4 54,6 163,6 55,5 
16 1/2 169,3 59,2 168,6 54,7 169,9 57,8 172,3 60,9 160,2 54,2 162,7 52,7 162,6 55,2 163,8 55,8 
16 3/4 170,2 60,2 169,6 55,8 170,5 58,6 172,9 61,8 160,6 54,6 163,1 53,3 162,7 55,5 163,9 56,1 

17 170,8 61 ,o 170,7 56,8 171,1 59,5 173,4 62,5 161 ,o 55,0 163,4 53.7 162,9 55,8 164,0 56,4 
17 1/4 171,5 61,8 171,6 57.7 171,7 60,3 173,9 63,2 161,3 55,3 163,7 54,2 163,1 56,1 164,1 56,7 
17 1/2 172,2 62,6 172,4 58,5 172,3 61,2 174,3 63,9 161,6 55,6 164,0 54,6 163,3 56,4 164,2 56,9 
17 3/4 172,8 63,3 173,1 59,2 172,9 62,0 174.7 64,5 161,8 55,8 164,:5 55,1 163,5 56,7 164,3 57,1 

18 173,4 63,9 173,7 59,9 173,6 62,7 175,1 65,0 162,0 56,0 164,6 55,5 163,9 57,0 164,4 57,3 
18 1/4 174,0 64,0 174,2 60,5 174,2 63,5 175.5 65,5 . . 164,9 56,0 164,3 57,4 164,5 57.4 
18 1/2 174,6 65,1 174,7 61,0 174,9 64,2 175,9 65,9 . . 165,1 56,4 164,7 57,7 164,5 57.5 

1) Vergleich der Wägungen 1927, 1947 (170 000 Kinder), 1950 (220 000 Kinder), 1955 (250 000 Kinder). 
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13. Der Allgemein- und Ernährungsz:ustand der untersuchten Schulkinder nach Alter und Geschlecht 1956 

Knaben Mädchen 

Geburtsjahre 
davon mit dem Untersuchungs- davon mit dem Untersuchungs-

Zahl ergebnis in vH Zahl ergebnis in vH 

gut mittel schlecht gut mittel schlecht 

1937 1 612 44,2 52,6 3,2 735 39,2 52,2 8,6 
1938 2 382. 42,2 53,5 4,3 1 733 41 '1 48,6 10,3 
1939 3 573 42,9 53,2 3,9 3 444 42,8 47,6 9,6 
1940 5 866 36,4 57,4 6,2 5 576 38,8 53,5 7,7 
1941 10 909 30,4 57,9 11,7 9 625 35,2 56,8 8,o 
1942 7 346 29,6 57,1 13,3 6 762 34,8 55,5 9,7 
1943 7 261 29,1 58,0 12,9 6 928 33,8 54,6 11 ,6 
1944 7 778 27,8 58,2 14,0 7 521 32,2 55,1 12,7 
1945 8 251 27,7 57,5 14,8 7 419 32,3 55,4 12,3 
1946 9 221 26,1 59,3 14,6 8 859 30,5 57,2 12,3 
1947 7 334 25,0 58,4 16,6 6 867 29,6 57,7 12,7 
1946 6 027 23,1 59,5 17,4 6 287 26,0 59,7 14,3 
1949 9 514 23,4 61,0 15,6 8 797 26,1 57,8 14,1 
1950 2 516 21,5 57,6 20,7 2 549 27,4 56,3 16,3 

Insgesamt 69 592 26,6 56,0 13,2 63 102 32,6 56,0 11,6 

14. Die schulz:ahnärz:tliche Tätigkeit 1956 

Zahnärztliche Untersuchung und Beratung der Schulkinder 

darunter 
Zahl der Belehrungs- Eltern-

Gesundheitsämter Unter- zur an das beratung 
suchungen Behandlung Kiefer- vor träge und 
in den Kontrollen an den orthop, in den Nach-
Schulen Zahnarzt Institut Schulen fürsorge 

verwiesen abgegeben 

Hamburg 125 047 11 355 40 335 646 1 595 366 
Eimsbüttel 41 866 4 ~22 1) 12 109 47 648 46 ) 
Altona 23 489 5 369 115 698 1 514 1 
Rarburg 36 972 13 086 10 707 67 413 646 
Bergedorf 9 247 1 910 4 265 47 41 36 
IVandsbek 27 994 6 162 9 440 43 1 264 157 

Hamburg insgesamt 1956 264 635 37 137 62 245 1 165 4 659 2 961 
Dagegen 1955 267 316 39 130 71 500 1 494 4 841 2 313 

1954 268 502 31 044 62 763 742 3 658 1 656 

1) Die Zahlen über Kontrollen sind in der Spalte Elternberatung und Nachfürsorge en~halten, 

15. Die Pockenschutz:impfungen 1951 bis 1956 

Geimpfte Kinder Ungeimpft gebliebene Kinder 

amtsärztlich privat- vorläufig nicht vor- Impf-
ärztlich pflichtige 

Jahre auf ärztl, auffindbar schrifts- aus Kinder 
ohne mit un-

Zahl1) 
Zeugnis oder widrig d, anderen zusammen insgesamt mit bekanntem zurück- zufällig Impfung Gründen 

Erfolg Erfolg Erfolg gestellt abwesend entzogen 

a} Erstimpfungen 

1951 17 277 39 16 . 1 799 315 214 - 2 326 19 660 
1952 21 380 264 9 2 638 1 224 - 2 869 24 522 
1953 20 765 270 11 . 2 607 15 236 - 3 056 24 104 
1954 22 729 526 17 . 3 295 26 154 - 3 475 26 749 
1955 15 600 2 595 - . 4 934 17 97 - 5 046 23 443 
1956 16 596 595 14 . 3 136 26 113 - 3 279 20 484 

b) Wiederimpfungen 

1951 23 993 193 15 133 1 610 9 4 16 1 639 25 973 
1952 24 696 406 39 465 2 104 9 6 15 2 136 27 944 
1953 27 686 580 73 776 2 153 5 7 12 2 177 31 494 
1954 21 256 959 61 610 2 965 26 43 17 3 071 25 959 
1955 22 833 498 45 906 4 695 33 39 29 4 796 29 078 
1956 22 246 222 24 443 4 366 16 26 34 4 466 27 401 

Anmerkung! Zwangsimpfungen sind in den Jahren 1951 bis 1956 nicht vorgenommen worden. 

1) Die Zahlen der privatärztlichen Erstimpfungen (Säuglinge} sind in den Zahlen der amtsärztlichen Erstimpfungen 
mitenthalten. 



16. Ergebnisse der Milchkontrollen und anderer Lebensmittelkontrollen 1949 bis 1956 

Tägliche Milchkontrollen Verfolgskontrollen Andere Lebensmittelproben 

Jahre darunter darunter darunter 
insgesamt :Beanstan- :Bemänge- insgesamt Beanstan- :Bemänge- insgesamt :Beanstan- :Bemänge-

dungen lungen dungen lungen dungen lungen 

1949 4 844 244 56 3 412 214 28 3 942 1 211 239 
1950 4 782 534 44 3 274 527 22 3 902 933 319 
1951 5 581 202 276 2 152 287 184 3 509 765 284 
1952 5 550 197 225 1 384 254 83 3 518 921 315 
1953 6 525 284 96 1 252 271 103 3 643 967 293 
1954 6 764 201 36 1 042 195 32 4 779 1 061 467 
1955 10 152 290 59 844 91 20 6 637 1 489 946 
1956 10 218 195 85 519 91 13 54 1151) 4 402 491 

1) Die hohe Zahl der Lebensmittelproben ist durch die seit 1956 angeordnete Uberwachung der Eintuhr von 
Eiprodukten entstanden. 

17. Die Untersuchungen der Chemischen und Lebensmittel-Untersuchungsanstalt 
des Hygienischen Instituts 1956 

Unter- :Beanstan-

Art der Proben suchte dungen 

Proben in 
vH 

Unter-
Art der Proben suchte 

Proben 

a) auf Grund des Lebensmittelgesetzes . 
1. Aromen, Essenzen 44 - 39. Schmalz, Speisefette 134 
2. Arzneimittel, Gifte, Drogen 30 54 40. Speiseeis 22 
3. :Backpulver, Triebmittel 51 2 
4· :Bedarfsgegenstände 452 8 
5. :Bier 60 -

41. Speisenfarben 21 
42. Spirituosen 176 
43. Tabak 99 

6. Brot, Bäckereierzeugnisse 255 20 
7. Butter 336 11 

44· Tafelwasser 57 
45. Tee und Tee-Ersatz 33 

a. Diätetische Nährmittel 13 8 46. Toxikologische Untersuchungen 23 
9. Eier, Eipulver 214 8 

10. Essig, Senf 70 3 
47· Vitamin-Erzeugnisse 173 
48. Wein (Inland) 45 
49· Wurst 308 

11. Fisch, Fischwaren 242 7 
12. Fleisch, Fleischwaren 400 17 
13. Fleischextrakt 35 6 

50. Zucker, Süßstoff 106 
51. Verschiedenes 216 
52. Sonderaufträge 197 

14. Fleischsalat und -suppen 49 6 
15. Frauenmilch 7 -16. • Fruchtsäfte 91 18 Zusammen 14 691 
17. Früchte, Fruchtdauerwaren 275 32 
18. Gemüse, Gemüsedauerwaren, 

Hülsenfrüchte 146 12 
19. ·Gewürze 71 8 

Beanstan-
dungen 

in 
vH 

2 
32 -
32 
7 

16 -
9 
4 

42 
16 
6 
4 -
. 

20, Honig, Kunsthonig 159 14 b) auf Grund des Auslandsfleischbeschaugesetzes 

21. Käse 171 5 53. Fleisch, Speck 2 50 
22. Kaffee, Kaffee-Ersatz 200 10 54· Schmalz 4 969 0,6 
23. Kakao, Schokolade 329 19 
24. Klinische Untersuchungen - - 55. Talg - -

56. Margarine - -
25. Kosmetische Mittel 51 14 57. Pökelsalze 12 -
26. Limonaden 69 16 
27. Mandeln, Nüsse, Marzipan 102 41 
28. Margarine 116 13 Zusammen 4 983 . 
29. Marmeladen 41 7 
30. Mehl 127 17 

o) auf Grund des Weingesetzes 
31. Milch 8 168 0,3 
32. Mittagessen 74 18 
33. Molkereierzeugnisse 328 6 

58. Weine 2 141 6 

34. Nährmittel und Teigwaren 128 5 
35. Obstmoste 46 7 Insgesamt 1956 21 015 . 
36. Öle - -
37. Puddingpulver 55 -
38. Salz, Konservierungsmittel 64 -

Dagegen 1955 22 418 . 
1954 21 983 . 

53 
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Jahre 

18. Die Untersuchungen der Medizinaluntersuchungsanstalt des Hygienischen Instituts 1953 bis 1956 

a) Bakteriologische Abteilung 

Typhus, Hacmoly- Klinisch- Bakterie- Unter-
Art der Paratyphus, !liph- sterende Tuber- bakt. Anti bio- log. Le- suchung 

tische bensmit- pestver- Insgesamt Angaben Enteritis, therie Strepto- kulose Unter-
Ruhr kokken suchungen Teetungen tel unter- dächtiger 

suchungen Ratten 

Einsendungen 51 758 19 505 15 755 4 196 2 943 92 1 136 1 151 96 536 

1953 Untersuchungen 513 649 42 667 17 127 12 998 63 733 6 482 14 309 2 322 67} 287 
dar. positiv 887 142 2 264 550 . . . . . 

Einsendungen 60 355 16 274 14 411 5 219 5 006 . 1) 1 136 667 105 068 

1954 Untersuchungen 607 172 40 955 14 437 17 262 129 113 926 19 147 1 374 630 406 
dar. positiv 1 363 103 2 277 497 . . . . . 

Einsendungen 70 074 16 615 9 395 4 675 5 061 . 1) 1 525 956 106 501 

1955 Untersuchungen 700 740 33 630 9 39~ 19 940 123 479 1 346 22 675 1 912 913 317 
dar. positiv 1 245 59 1 747 663 . . . . . 

Einsendungen 113 655 14 965 9 340 5 283 4 171 . 1) 2 234 548 150 416 
1956 Un tersuohungen 1 138 550 29 970 9 340 21 622 101 008 1 060 41 910 1 096 1 344 556 

dar. positiv 4 049 59 1 630 636 . . . . 

b) Serologische Abteilung 

Lues Trepo- Leptospiresen 
nemen- Kultu- Pneu- Schwan-Immobi- ren u. Ver-Art der WaR-u. Cardio- Palli- lisa- Tuber- Gonor- mocy- ger- Ins-Jahre Angaben Makro- lipin- WaR- da-Re- Agglu- oikro- stis scharte- schie-

Chediak Titrie- tions- kulose rhoe KBR tina- skop. cari- bestim- denes gesamt 
Flok- Flok- rungen aktio- Test tionen Unter-kungen kungen nen nach nii mungen 

suchun-
Nelson gen 

Unters. 2) 142 016 20 541 1 370 1 274 36 042 2 398 292 1 037 1 056 56 . 217 937 207 236 
1953 dar. - . 

positiv 7 558 1 755 123 1 274 2 784 1 225 56 148 174 - . 79 . . 
Unters, 3) 147 286 36 536 2 156 1 151 37 811 1 648 2 1t,5 271 655 665 15 . 207 889 231 435 

1954 dar. 
positiv 7 896 2 819 60 1 151 2 231 . 1 066 24 43 60 - . 69 222 . 

Unters. 4 ) 155 064 36 948 1 399 900 38 365 2 496 1 953 140 738 751 21 5 755 187 796 245 513 
1955 dar. 

positiv 4 537 2 668 - - 1 521 182 991 14 68 79 - 60 55 123 10 298 

Unters. 5) 155 080 37 165 1 301 687 39 027 2 022 1 668 352 7 363 10 306 45 3 990 149 3 652 263 029 
1956 dar. 

positiv 3 976 2 313 123 . 1 007 112 506 10 65 98 11 104 54 176 6 575 

1) in "Klinisch-bakteriologischen Untersuchungen" enthalten.- 2) Einsendungen insgesamt 36 655.- 3) Einsendungen insgesamt 
41 423.- 4) Einsendungen insgesamt 42 963.- 5) Einsendungen insgesamt 44 069. 

Jahre 
-

Untersuch=gen (u.) 

Proben (Pr.) 

u. 
1955 

Pr. 

u. 
1956 

Pr. 

19. Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt für Städtehygiene 1955 und 1956 

a) Wasserhygiene 

\Yasaer aus 

\Verken der Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. sonst. 
Curs- Baurs- Ham- Werken Harburg, Kaltehofe Bill- lack, Groß- Wilhelms- berg, burger und 

und brook Berge- hans- Falken- Stellingen, Lei- öffent- Einzel-
Pumpwerk und dorf, dorr, burg, stein, Schnelsen, tungo- liehen brunnen 

Süderelb-Rothen- Bill- Loh- Großen- marsch, Rissen, Langen.'lorn netzen An-
burgsort stedt brügge, see Moorburg Haseld.- stalten 

Glinde JI.arsch 

19 374 508 2 455 3 357 3 014 19 430 2 479 22 716 874 6 004 

5 267 57 366 426 250 6 164 383 4 666 100 636 

19 609 521 2 206 2 764 2 675 20 095 2 771 22 024 997 6 462 

5 226 72 532 454 293 7 225 <:25 5 202 100 641 

1) Trinkwasser aus Schiffstanks, Oberflächenwasser usw. 

Sonst. Ins-Hallen- Wasser gesamt 
bädern 1) 

1 962 6 691 90 764 

215 2 795 23 747 

2 165 6 272 90 621 

277 2 669 23 316 



Noch: 19. Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt fllr Städtehygiene 1955 und 1956 

b) Abwasserhygiene 

Zahl der Untersuchungen 

Untersuchtes Material 1955 1956 

chemisch bakteri- biologisch chemisch bakteri- biologisch ologisch ologisch 

Flußwasser 20 272 4 166 454 19 355 5 050 731 

Wasser aus Kläranlagen 35 577 683 12 23 953 660 6 

Sielwässer 557 3 - 140 :n -
Wasser aus Sommerbädern u.Freibadeplätzen 2 365 510 170 2 109 566 246 

Industrieabwässer 2 779 6 - 3 058 28 -
Sonstiges Material 939 -. 4 1 006 230 10 

Untersuchungen i n s g e s a m t 62 489 5 568 640 49 621 6 567 993 

Jahre 

1948 

1949 
1950 
1951 
1952 

1953 
1954 
1955 
1956 

Monate 
Jahre 

Januar 
Februar 

März 
April 
Mai 

Juni 
Juli 
August 

September 

Oktober 
November 
Dezember 

Zusammen 

Dagegen 

20. Hafenärztlicher Dienst 1948 bis 1956 

Schi~fsbesichtigungen An Bord vorgeko~ene Erkrankungs~älle 

dar. neu angekommene Seeschiffe davon 

insgesamt 
Zahl 

11 034 5 651 

9 379 7 458 
11 416 9 210 
11 724 9 617 
11 368 10 164 
11 542 10 217 
11 925 10 529 
11 578 9 872 

9 549 8 117 

insgesamt 

380 078 
285 141 

389 759 

343 812 

313 737 
352 008 

254 664 
321 251 
361 131 
401 686 
372 219 

353 448 

1956 4 188 934 

1955 3 958 283 

Verletzung. Haut-und Besatzung Reisende insgesamt innere u. andere Geschl.-
Erkrankungen äußere krank-

Personenzahl Erkrankungen heiten 

145 829 32 291 1 181 427 508 246 
180 209 6 123 1 341 518 574 - 249 
216 658 10 717 1 302 486 544 272 

237 917 13 664 1 466 624 580 262 

269 601 15 340 1 042 454 399 189 
282 160 17 920 1 010 433 403 174 

320 491 23 459 1 165 461 484 220 

325 106 27 602 920 412 305 203 

295 321 25 646 828 420 215 193 

21. Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 19561
' 

a) Hallenbäder 

Zahl der abgegebenen Bäder 
davon 

Wannenbäder Brausebäder 
Hallen-

Schwimmbäder 
Männer Frauen Männer Frauen Erwachsene Kinder 

23 846 25 760 35 144 16 914 119 862 141 456 
21 880 21 253 31 869 14 218 92 888 86 310 

29 621 30 848 42 330 19 176 117 388 132 686 

23 875 26 074 36 239 16 924 107 071 116 289 

24 652 25 996 39 213 16 893 99 906 150 429 

25 319 25 515 40 225 17 125 85 460 141 330 
22 585 21 927 37 068 15 222 76 585 66 300 

23 654 25 249 37 977 16 547 83 954 118 279 

24 998 24 778 40 829 17 631 98 982 138 392 

25 317 27 274 39 460 18 136 130 831 141 723 

24 350 24 551 35 490 15 839 117 514 135 073 

28 883 27 511 39 471 16 381 112 246 113 641 

298 980 306 736 455 315 201 006 1 242 687 1 481 908 

285 333 297 984 446 189 201 271 1 115 049 1 431 423 

Anmerkung siehe Seite 56. 

Auf Rattenfreiheit 
untersuchte Schiffe 

darunter 
insgesamt rattenfrei 

befunden 

326 307 
583 548 

972 898 
1 036 939 
1 074 958 
1 151 963 
1 282 1 039 
1 400 1 117 
1 477 1 218 

Heilbäder 

Männer Frauen 

9 174 7 922 

8 937 7 786 
9 146 8 564 
8 300 9 040 

7 655 8 993 

7 734 9 300 

6 977 8 000 

7 647 7 944 
7 432 8 089 
9 110 9 835 
9 376 10 026 

8 230 7 085 

99 718 102 584 

89 072 91 962 

55 
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Noch: 21. Der Besuch der aHentlic:hen Badeanstalten 195611 

b) Sammerbaderll 

Monate Besucher davon 
Jahre insgesamt Erwachsene Kinder 

Sommerbadezeit 

Mai }05 046 89 02} 216 02} 

Juni 15} 742 69 722 84 020 

Juli 886 499 }57 502 528 997 

August 164 062 64 850 99 212 

September 40 }59 22 }92 17 967 

Zusammen 1956 1 549 708 60} 489 946 219 

Dagegen 1955 } 155 }}} 1 242 787 1 912 546 

1) 1956 bestanden 14 Warmbadeanstalten, 25 Sommerbäder und 1 Fluß­
bad, In den Warmbadeanstalten waren }66 Wannenbäder,-225 Brausebäder, 
11 Schwimmhallen und 5 Heilbäder vorhanden.- 2) Die Besucherzahl 
in den Sommerbädern ist weitgehend vom Wetter abhängig (siehe S,6 Tab. 
Nr, 7 "!leteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes"). 

22. Oie Turn- und Sportstätten in Harnburg nach ihrer Größe und den Besitzverhältnissen 1956 

Turn- und Sportstätten Turn- und Sportstätten 

Turn- und Sportstätten 
insgesamt dar, Vereins-

Turn- und Sportstätten anlagen 
Sport- Sport-

Zahl fläche Zahl fläche 
in qm in qm 

Turn- und Sporthallen 185 63 5}0 12 8 000 Noch1 Freibäder 

·davon mit }00 qm und mehr 172 62 0}0 11 7 800 davon mit einer Wasserfläche 
unter }00 qm 1} 1 500 1 200 unter 750 qm 

Gymnastikräume }6 9 400 - - HaUenbäder 

Stadien 1 16 000 - - davon mit einer Wasserfläche 
von 250 qm und mehr 

Sportplätze 221 1 82} 250 69 569 250 unter 250 qm 

davon mit Rundbahn 4} - 1} -sonstige Sportplätze 178 - 56 - Tennisplätze 

Freibäder 28 146 805 1 1 250 Bootshäuser 

davon mit einer Wasserfläche Rollschuhbahnen 

von 750 qm und mehr 26 146 245 1 1 250 Kunsteisbahnen 

Anmerkung1 Außerdem 1 Re'gattabahn, 10 Reitsportanlagen und 2 Golfplätze, 
Quallei Sportamt, 

insgesamt 

Sport-
Zahl fläche 

in qm 

2 560 

12 2 624 

5 1 402 
7 1 222 

165 5} 0001 

41 9 84} 

} 2 160 

1 } 864 

23. Oie Benutzung der staatlichen Sportplatzanlagen 1l mit Umkleidehäusern 1956 

Durch- Zahl der Benutzer 

Monate schnitte- davon entfallen auf 
zahl der insgesamt Sport- Firmensport-Spieltage vereine vereine Schulen 

Januar 16 59 912 19 6}0 851 }9 4}1 
Februar 10 2} 82} 8 }41 469 15 01} 
März 12 }7 080 1} }6} 71} 2} 004 
April 25 1 }6 619 57 }19 4 124 75 176 
Mai 27 124 7}4 3} }18 2 169 89 247 
Juni 28 14} }14 }7 173 } 938 102 158 
Juli 2) 10 }2 899 9 889 1 559 21 451 
August 28 184 977 52 921 4 3}2 127 724 
September 27 284 726 6} 419 } 905 217 402 
Oktober 24 1}6 869 }5 47} 2 292 99 104 
November 21 99 787 2} 21} 1 505 75 069 
Dezember 16 60 048 19 902 758 }9 }88 

Insgesamt . 1956 20 }) 1 324 788 }7} 961 26 660 924 167 

Dagegen 1955 20 }) 1 585 495 453 577 30 281 1 101 6}7 

1) }5 erfaßte Sportplatzanlagen,- 2) Die Zahl der Spieltage und Benutzer ist unvollstän­
dig, da wegen der Urlaubszeit der Platzwarte Aufzeichnungen fehlen,- 3) Monatsdurch-
schnittszahlen, Quelle1 Sportamt. 

dar, Vereins-
anlagen 

Sport-
Zahl fläche 

in qm 

- -
- -
- -- -

158 47 400 

40 9 44} 

1 800 

- -



IV Unterricht, Bildung und Kultur 

Hochschulwesen 

1. Der Lehrkörper der Universität Hamburg, ~er Staatlichen Hochschule für Musik und der Staatlichen 
Hochschule für bildende Künste Im Wintersemester 1956/51 

Sonstige Lehrpersonen 
Nichtordinarien Ordinarien Habil! tierte Gastprof.u. Lehr-

Hono- Dozenten nicht Aullerdem 

Hochschulen habil. übrige kräfte Assisten-

Fakultäten rar- außer- Lehrbe- dar. Lehr- Lehr- ins-
ten ohne 

or- plan-
prof. plan- Do- auftrag- ins- aus beauf- per- Hab i'iitil· 

dent- mä8. Eme- son-
mä8. zen- te und stige ge- dem tragte, sonen gesamt Uon 

liohe rit1 a.o. 
Prof. Prof. Prof. ten Lektoren samt Aus- Lektoren 

land 

Universität insgesamt 102 22 43 31 136 112 8 - 3 3 83 47 
davon 

Evangel.-Theologisohe Fakultät 7 - - 2 1 1 - - - - 6 1 
Reohtswiesenschaftl. Fakultät 12 1 6 5 4 3 1 - - - 1 -
Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftliehe Fakultät 8 - 4 2 3 4 1 - - - 7 -
Medizinische Fakultät 19 5 7 1 64 66 - - - - - -
Philosophische Fakultät 29 10 14 11 18 12 3 - 3 3 35 40 
Mathsmat.-llaturwissenschaftliche 

Fakultät 27 6 12 16 46 26 3 - - - 34 6 

Staatliche Hochschule für Musik .. .. .. .. .. . . .. .. . . .. .. . . 
Staatliche Hochschule 1) für bildende Künste .. .. .. .. .. . . . . .. . . .. .. . . 
1) Siehe Anmerkung 1) der folgenden Tabelle. 

~uelleno Schulbehörde - Hochschulabteilung, Staatliche Hochschule für Musik, Staatliche Hochschule für bildende Künste. 

2. Die Studenten an den Hamburger Hochschulen nach Fakultäten in den Wintersemestern 
1952;53 bis 1956/51 

593 

18 
33 

29 
162 
175 

176 
89 

29 

Wintersemester 1956/57 Dagegen in den Wintersemestern 

Fakultäten Deutsche Auslän- ~tuden- 1955/56 1954/55 1953/54 
Studenten disehe dar. 

238 

3 
10 

14 
143 

33 

35 .. 
.. 

1952/53 
Hochschulen 

Studen- ten weibl. dar. dar. dar. dar. überh. überh. überh. überh. männl. weibl. zua. ten überh. weibl. weibl. weibl. weibl, 

Evangplisoh-Theologisohe 
5 3) 3) 5 3) 3) Fakultät 149 14 163 7 170 15 160 13 89 71 80 

Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 1 208 152 1 360 23 1 383 154 1 163 157 946 126 

Wirtschafts- und Sozialwissen- 2 257 284 1 902 
schaftliehe Fakultät 1 623 255 1 676 75 1 953 259 1 912 262 1 725 250 

Medizinische Fakultat 568 310 898 187 1 085 330 943 283 912 269 856 224 871 
Philosophische Fakultät 1 196 1 093 2 269 64 2 353 1 112 1 976 920 1 752 792 1 591 729 1 484 
Mathematisoh-llaturwissen- 2) 954 schaftliehe Fakultät 845 200 1 045 40 1 065 206 176 904 165 839 153 768 

Universität insgesamt 5 609 2 024 7 633 396 6 029 2 076 7 106 1 831 6 328 1 607 5 614 1 395 5 125 1 

Staatliche Hochschule für Musik 257 228 465 30 515 242 471 214 432 209 310 173 359 
Staatliche Hochschule 1) für bildende Künste 187 189 376 19 395 196 334 155 371 167 313 128 298 

1) Mit dem 1.4.1955 wurde die Landeskunstschule als Hochsohuls anerkannt und führt seitdem die Bezeichnung "Staatl. Hochschule für 
bildende Künste".- 2) Dar. 5 Studenten, für die keine Angaben vorlagen.- 3) Studenten der evan~. Theologie wurden bis zum 
Sommersemester 1954 an der Kirchlichen Hochschule ausgebildet. Mit Beginn des Wintersemesters 1954/55 wurde eine Evangelisch­
Theologische Fakultät an der Universität Hamburg eingerichtet. 

3. Die Promotionen an der Universität Hamburg in den Semestern 1953 bis 1956/51 

Zahl der ordentlichen Promotionen in den einzelnen Fakultäten 

Rechts- Wirtschafts-
Theologie und Sozial- Medizin Philosophie Math.-Naturw. 

Semester wissensohaft wiaaensohaft 

Dr.theol. Dr.jur. Dr.rer.pol. Dr.med. Dr.med.dent. Dr.phil. Dr.rer.nat. 

männl, weibl männl. welbl. männl. weibl. männl. welbl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

w.s. 1956/57 1) 3 - 26 - 15 - 40 23 7 2 18 5 19 4 
s.s. 1956 - - 26 - 11 - 75 17 30 7 17 4 "24 -

·Dagegen 

w .s. 1955/56 1 - 27 - 7 2 46 21 18 5 11 9 26 -
s.s. 1955 .. .. 23 2 7 1 67 15 28 7 18 5 15 2 

w.s. 1954/55 .. .. 38 - 13 - 80 23 24 7 26 "9 14 1 
s.s. 1954 .. .. 22 - 11 2 45 16 23 7 28 3 19 1 

w.s. 1953/54 .. .. 43 - 7 - 73 25 15 5 17 12 16 -
s.s. 1953 .. .. 31 - 7 - 56 23 25 6 23 4 26 2 

1) vorläufige Ergebnisse. ~uelleo Schulbehörde - Hochschulabteilung. 

12 

224 

229 
656 

146 

267 

172 

123 

57 



58 

4. Die Studenten an der Univenität Hamburg nach Studienfächern in den Wintenemestern 

1952/53 bis 1956/57 Q 

Dagegen in den Wintersemestern 
Wintersemester 1956/57 

1955/56 1954/55 1953/54 

Studienfächer Deutsche Studenten Auslän- Stu- Stu- Stu- Stu-
disehe denten dar. denten dar, denten dar. denten dar. 

zu- weib- weib- weib- weib-männ- weib- Stu- über- über- über- über-sam- lieh lieh lieh lieh lieh lieh denten haupt haupt haupt haupt men 

Evangelische Theologie 149 14 163 7 170 15 160 13 89 5 - -
Allgemeine Medizin 494 256 750 145 895 268 765 230 711 218 652 170 
Zahnmedizin 94 54 148 42 190 62 178 53 201 51 204 54 

Rechtswissenschaft 1 208 152 1 360 23 1 383 154 1 163 157 946 126 843 100 

Volkswirtschaft 352 71 423 45 468 73 480 69 496 65 475 71 
Betriebswirtschaft 952 81 1 033 29 1 062 82 1 128 117 861 64 732 52 
Handelsschullehramt 287 99 386 - 386 99 262 87 343 116 187 58 
Volks- und Betriebswirtschaft 

gemeinsam - - - - - - 1 - - - 4 -
Soziologie 17 3 20 - 20 3 24 6 15 3 5 -
Politische Wissenschaften 15 1 16 1 17 2 17 3 10 2 11 3 

Philosophie 345 214 559 40 599 223 345 107 268 83 282 103 
Volksschullehramt 194 454 648 1 649 455 548 378 504 338 435 293 
Berufs- und Gewerbeschullehramt 128 74 202 - 202 74 228 84 263 97 268 103 

Völkerkunde, Volkskunde, Anthro-
pologie - - - - - - 4 1 5 3 6 1 

Sprachwissenschaften 529 351 880 23 903 360 851 350 712 271 600 229 

Pharmazie 22 63 85 - 85 63 79 54 90 48 85 47 
Mathematik 137 39 176 3 179 39 121 22 128 26 116 19 
Phyeik 228 12 240 5 245 13 212 11 172 6 161 6 
Astronomie 1 - 1 - 1 - 3 - 5 - 3 -
Geophysik 12 - 12 1 13 - 12 - 9 - 17 -
Meteorologie 6 3 9 3 12 3 11 2 6 1 8 1 
Mathematik und Physik gemeinsam - - - - - - 36 10 9 2 22 4 
Chemie 150 18 168 9 177 19 165 15 150 14 126 9 
Biologie, Botanik, Zoologie 93 51 144 9 153 55 130 49 145 55 136 54 
Geographie 35 13 48 1 49 13 47 11 47 12 44 12 
Geologie, Mineralogie 37 - 37 2 39 - 32 - 35 - 29 -
Forst- und Holzwirtschaft 76 1 77 4 81 1 81 1 84 1 85 1 
Schiffbau 48 - 48 3 51 - 19 - 24 - 7 -
Sonstige Naturwissenschaften - - - - - - 1 - - - - -
Ohne Angaben - - - - - - 5 1 - - - -
I n s g e s a m t 5 609 2 024 7 633 396 8 029 2 076 7 108 1 831 6 328 1 607 5 543 1 390 

1) nur Hauptstudienfächer. 

5. Oie Staatsprüfungen und Diplomprüfungen an der Universität Hamburg in den Semestern 

1953 bis 1956 

Von den Studenten abgelegte Prüfungen im 

Fachrichtungen Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter-
semester seme~;rr Semester seme~~~r semester Semester 

19' 3 1953 54 1954 1954 55 1955 1955/56 
männl, weibl, männl. weibl, männl, weibl, männl. weibl, männl. weibl, männl. weibl, 

Evangelische Theologie 8 - 13 3 3 1 10 - 3 2 2 -
Allgemeine Medizin 49 25 74 18 45 16 63 18 43 12 37 10 
Zahnmedizin 12 2 17 6 22 6 19 6 29 9 15 6 
Rechtswissenschaft 188 24 1) 1) 155 12 ~ 1) 143 151) . 
Volkswirtschaft 23 2 23 5 29 5 35 5 27 6 28 5 
Betriebswirtschaft 44 4 70 5 62 3 81 5 56 8 93 5 
Handelslehramtsstudium 2 1 5 2 16 - 13 6 30 10 19 18 
Soziologie und Politische Wissen-
schaften - - - - - - - - - - 2 1 
Lehramt an Höheren Schulen 39 23 46 26 46 22 48 32 51 24 45 24 

davon 
Geisteswissenschaften 23 11 35 13 22 10 . 24 19 26 13 23 10 
Naturwissenschaften 12 3 5 4 9 1 8 3 12 2 8 7 
Geistes- und Naturwissen-
schaften - - - - - - - - - - - -
Musische Fächer 4 9 6 9 15 11 16 10 13 9 14 7 

Psychologie 3 - 2 - 3 2 1 - 2 - 2 -Volksschullehramt 28 32 33 32 15 42 34 61 26 54 42 46 
Gewerbelehramt 15 17 27 19 27 7 24 11 21 22 31 13 
Pharmazie 6 5 6 7 6 10 10 9 3 6 4 5 
Mathematik und engewandte Mathe-
matik 4 - 2 - 4 - 2 - 4 - - 1 
Physik, Astronomie, Geophysik, 
Meteorologie 15 - 10 - 12 - 17 - 16 - 10 -
Chemie (Reine Wissensch,) 7 - 6 1 3 - 2 1 2 - 3 1 
Lebensmittelchemie - 1 - - - - - - - - 1 -
Biologie 6 2 3 - 6 8 3 - - 3 2 2 
Geologie 1 - - - 1 - - - - - - -
Forst- und Holzwirtschaft 10 - 4 - 13 - 8 - 9 - 1 -
I n s g e s' a m t 460 138 341 124 468 134 370 154 465 171 337 137 

1) Im vorhergehenden Sommersemester enthalten,- 2) einschl, Wintersemester 1956/57 

1952/53 

Stu-
denten dar. 

weib-über- lieh h"-ltpt 

- -
685 191 
186 38 

830 89 

359 51 
614 54 

86 27 

1 -
4 2 
8 1 

351 129 
401 255 
235 95 

5 1 

492 176 

68 43 
126 24 
150 2 

6 -
16 -10 2 
14 2 

133 10 
128 52 

24 9 
29 -
76 -
4 -
4 2 

- -
5 045 1 255 

Sommer-
semester 

1956 
männl, weibl, 

5 1 
36 16 
21 10 

1652) 20 
27 6 
77 10 
48 18 

4 -
57 25 

31 12 
12 5 

1 -
13 8 
1 1 

17 53 
15 17 
6 7 

5 -
12 1 
10 1 
1 -
4 1 
1 -

17 -
529 187 



6. Die deutschen und ausländischen Studenten an der Universität Harnburg nach Heimatland 

bzw. Staatsangehörigkeit in den Wintersemestern 1954/55 bis 1956;57 

Heimatland Studenten im Dagegen in den Wintersemestern 

--- Wintersemester 1956/57 1955/56 
Staatsangehörigkeit 

männlich weiblichllzusammen männlich weiblich zuaarnr.~en männlich 

Deutsche Studenten 

Sohleewig-Holstein 931 322 1 253 805 265 1 070 670 
Hamburg 2 743 1 144 3 887 2 513 1 040. 3 553 2 317 
Niedersachsen 1 017 287 1 304 842 249 1 091 808 
Bremen 224 65 289 208 66 274 175 
Nordrhein-Westfalen 351 107 458 324 77 401 288 
Hessen 62 10 72 43 13 56 44 
Rheinla.nd-Pfalz 19 7 26 23 3 26 18 
Baden-Württemberg 108 38 146 96 33 129 74 
Bayern 72 13 85 59 11 70 40 
:::a.arlund 19 8 27 '" 14 5 19 11 
Land Berlin 32 14 46 45 14 59 34 
so~jet, 3csatzungszone 25 7 32 18 4 22 12 
Ausland 6 1 7 2 - 2 -
Ohne Angaben - 1 1 5 1 6 -
I n s g e s a m t 5 609 2 024 7 633 4 997 1 781 6 778 4 491 

Ausländische Studenten 

llorwegen 25 3 28 28 3 31 29 
Schweden 3 1 4 2 - 2 1 
Finnland 5 - 5 1 1 2 1 
Dänemark, Island 5 1 6 5 2 7 3 
Belgien 1 - 1 - - - -
Niederlande 3 2 5 3 2 5 4 
Luxemburg 1 . 1 - - - -
Großbritannien, Irland 3 2 5 10 1 11 10 
Frankreich 1 2 3 . 1 5 6 -
Spanien, Portugal 8 - 8 3 1 4 5 
Schweiz, Liechtenstein 4 1 5 11 2 13 6 
Italien 2 - 2 4 1 5 1 
Österreich 11 5 16 1 1 8 4 
Tachechoalowakei - - - 1 - 1 1 
Ehem. balti.sche Staaten 6 4 10 .7 2 9 6 
Sowjetunion - 1 1 - 1 1 -
Ungarn 30 3 33 - 1 1 -
Jugoslawien· 1 - 1 3 - 3 2 
Bulgarien - - - 1 - 1 -
Griechenland 25 2 27 17 - 17 4 
Türkei 28 2 30 ~4 2 26 19 
Israel 2 - 2 1 - 1 -
Iran 65 5 70 67 9 76 74 
Indien, Pakistan 18 - 18 8 - 8 10 
China 2 1 3 2 - 2 3 

1 - 1 2 - 2 2 Japan 
Übriges Asien (ohne Sow.1etunion) 21 4 25 16 2 18 5 
Ägypten 
Südafrikanische Union 
Ubrige3 Afrika 

Kanada 
USA 
Mittelamerika 
Argentinien 
Ubriges Südamerika 

U,ngeklärt 

Staatenlos 

I n a g e s a m t 

2 - 2 3 - 3 
1 2 3 1 2 3 

15 - 15 5 - 5 
3 - 3 1 - 1 

32 4 36 23 5 28 
9 2 11 8 2 10 
- - - - - -
4 3 7 6 2 8 

- - - - 1 1 

7 2 9 9 2 11 

344 52 396 280 50 330 

7. Die Studenten an der Akademie für Gemeinwirtschaft 
in den Wintersemestern 1953/54 bis 1956/57 

Studenten darunter 
Wintersemester ausländische 

männlich weiblich zusammen Studenten 

1956/57 134 7 141 -
Dagegen 

1955/56 121 9 130 -
1954/55 117 9 126 -
1953/54 110 5 115 1 

3 --
1 

18 
8 
1 
3 
6 

-
230 

1954/55 
weiblich 

226 
929 
219 
50 
64 
7 
7 

27 
16 
10 
11 
4 
4 -

1 574 

1 
1 
-1 
-
2 

-1 
4 -1 
-
2 
-
3 --
1 -1 
1 

-6 ----
---
-
3 
1 -
3 

-
1 

33 

59 

zusammen 

996 
3 246 
1 027 

225 
352 

51 
25 

101 
56 
21 
45 
16 
4 -

6 065 

30 
2 
1 
4 
-
6 
-11 
4 
5 
7 
1 
6 
1 
9 --
3 -
5 

20 

-80 
10 

3 
2 
5 
3 --
1 

21 
9 
1 
6 
6 
1 

263 
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Allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen 

8. Schulen, Klassen, Lehrkräfte und Schüler 1952 bis 1956 

Lehrkräfte 
Schulgruppen Schulen Klassen 

männl. weibl. zusammen männl. 

Öffentliche Schulen Mai 1956 370 5 867 3 584 3 471 7 055 105 272 

Dagegen Mai 1955 367 5 928 3 565 3 467 7 032 108 181 
Mai 1954 364 5 918 3 500 3 397 6 897 109 725 
Mai 1953 362 5 800 3 393 3 310 6 703 108 022 
Mai 1952 356 5 746 3 276 3 224 6 500 107 413 

Nichtöffentl, Schulen J(ai 1956 18 224 123 143 266 3 857 

Dagegen Mai 1955 17 212 114 136 250 3 752 
llai 1954 17 203 110 136 246 5 723 
llai 1953 15 190 101 139 240 3 589 
Kai 1952 15 183 94 129 223 3 550 

Schulen insgesamt Mai 19561) 388 6 091 3 707 3 614 7 321 109 129 

Dagegen Kai 1955 384 6 140 3 679 3 603 7 282 111 933 

Mai 1954 381 6 121 3 610 3 533 7 143 113 448 

Mai 1953 377 5 990 3 494 3 449 6 943 111 611 

Mai 1952 371 5 929 3 370 3 353 6 723 110 963 

1) einschließlich Abendoberschule mit 22 Klassen, 27 Lehrkräf.tAn, 483 Schülern.­
und ohne Schulen in JugendamtE.heimen, 

Schüler Abgegangene 
Schüler am 
Ende des ab-

weibl, zusammen gelaufenen 
Schuljahres 

98 818 204 090 24 3392) 

101 406 209 587 23 993~~ 
103 045 212 770 18 331 
101 555 209 577 23 534 
101 379 208 792 21 074 

3 743 7 600 725 

3 720 7 472 693 
3 668 7 391 571 
3 591 7 180 563 
3 516 7 066 591 

102 561 211 690 25 0642) 

105 126 217 059 24 6762) 

106 713 220 161 18 9022) 

105 146 216 757 24 097 

104 895 215 858 21 665 

2) ohne Ahendobersc,hule 

9. Oie Schulen nach Schulzweigen am 15. Mai 1956 

Schulen Schüler am 15,Mai 1956 Abgegangene Schüler Ostern 1956 2) 

Art der mit Schul- darunter mit Abschluß 
zweigen Klassen 

Schulzweige gem,Vcr- männl, weibl, zusammen männl. :Teibl, zusammen des betr. Zweiges 

spalte 1) männl. _L~eibl, zusammen . -
a} öffentliche Schulen 

Allgemeinbildende Schulen 
Grundschule 290 2 874 55 610 53 926 109 536 64 73 137 - - -
Prakt. Oberschule 275 1 186 21 286 20 870 42 156 8 191 7 972 16 163 5 768 5 946 11 714 
Techn, Oberschule 
(einschl,Teil der Abend-
oberschule) 100 536 8 843 9 633 18 476 1 992 2 175 4 167 1 821 1 977 3 798 

Mittelbau 1 6 96 107 203 - - - - - -
Wisssnsch, Oberschule 
(einscbl,Teil der Abend-
oberschule} 42 891 14 551 11 349 25 900 1 345 1 151 2 496 809 481 1 290 

Sonderklassen an allge-
meinbildenden Schulen 

Hilfeschulklassen .. 13 179 107 286 22 14 36 - - -
FBrderklassen der W,O. .. 2 29 32 61 3 - 3 - - -
Sonstige Sonderklassen .. 11 152 128 280 100 112 212 - - -

Sonderschulen 
Hilfsschulen 22 210 2 999 1 912 4 911 596 391 987 - - -
Schulen in Jugendamts-
beiman 16 51 677 326 1 003 . . . - - -
Sonstige Sonderschulen 8 87 850 428 1 278 82 56 138 - - -

I n s g e s a m t .. 5 867 105 272 98 818 204 090 3>12 395 3) 11 944 3)24 339 4> 8 398 4T 8 404 4)16 802 

b) nichtöffentliche Schulen 

Allgemeinbildende Schulen 
Grundschule 14 105 1 998 1 891 3 889 2 - 2 - - -
Prakt, Oberschule 13 47 756 762 1 518 273 306 579 191 246 437 
Techn. Oberschule 1 4 76 82 158 - - - - - -

.Wisssnscb, Oberschule 3 42 568 515 1 083 31 26 57 22 15 37 

Rudolf-Steiner-Schule 1 26 459 493 952 37 50 87 - - -
I n s g e s a m t .. 224 3 857 3 743 7 600 343 382 725 213 261 474 

1) Es gibt in Hamburg 324 öffentl, allgemeinbildende Schulen, 18 private allgemeinbildende Schulen und 46 Sonderschulen, In 
den allgemeinbildenden Schulen bestehen folgende Schulzweigel Grundschule, Praktische Oberschule, Technische Oberschule und 
Wissenschaftliche Oberschule. Wegen des Bestehans mehrerer Schulzweige in der gleichen Schule ergeben sich llehrfachzäblun-
gen.- 2) Abgänge nach Beendigung der Vcllscbulpflicbt,- 3) ohne Schüler der Schulen in Jugendamtsheimen,-
4) 'ohne Sonderschulen, 
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10. Die Schüler der allgemeinbildenden Schulen nach Klassen 11 am 15. Mc;ai 1956 

I davon entfallen auf die 
Schüler 

Schulzweige Gesohl, über- 1, 
haupt 

' 

Grundschule männl. 55 610 9 584 
weibl, 53 926 9 105 

Praktische Oberschule 2) männl. 21 286 -weibl, 20 870 -
Technische Oberschule }) männl. 8 843 -(einschl,Teil der Abend-
oberschule) weibl, 9 633 -
lfittelbau männl. 96 -

weibl, 107 -
Wissensch, Oberschule 4) männl. 14 538 -(einschl.Teil der Abend• 
oberschule) weibl. 11 345 -
I n s g e s a m t männl. 100 373 9 584 

am 15. Mai 1956 weibl, 95 881 9 105 
zuo. 196 254 18 689 

Dagegen am 15.1!ai 1955. zus. 201 707 19 889 

Grundschule männl. 1 998 327 
weibl. 1 891 327 

Praktische Oberschule 2) männl. 756 -weibl. 762 -
Technische Oberschule 3) männl. 76 -

veibl. 82 -
IW'isaensch. Oberschule 4) männl. 568 -weibl. 515 -
Rudolf-Steiner-Schule männl. 459 31 

weibl. 493 37 

Insgesamt männl. 3 857 358 
veibl. 3 743 364 am 15. Mai 1956 zue. 7 600 722 

Dagegen am 15,llai 1955 zus. 1 449 745 

4
1~~ ohne Senderschulen und ohne Sonderklassen, 

ab 1.4.1957• Oberstufe der Volksschule 
" " lfi ttelschule 

Gymnasium 

2, 3. 4· 5. 6, 7. e. 9· 

Klasse 

a) Bffentliohe Schulen 
-

10 243 10 086 9 707 6 925 9 065 - - -
9 624 9 746 9 481 6 953 9 017 - - -

- - - - - 7 847 7373 6 066 
- - - - - 7 678 7 068 6 124 

- - - - - 2 224 2 193 2 394 - - - - - 2 405 2 286 2 736 

- - - 96 - - - -- - - 107 - - - -
- - - 1 446 1 872 2 295 1 890 1 972 - - - 1 212 1 692 1 935 1 485 1 613 

10 243 10 086 9 707 8 467 10 937 12 366 11 456 10 432 
9 624 9 746 9 481 8 272 10 709 12 018 10 839 10 473 

19 867 19 832 19 188 16 739 21 646 24 384 22 295 20 905 

20 070 19 476 16 509 21 755 24 165 23 626 24 533 19 844 

b) nichtöffentliche Schulen 

364 376 400 240 291 - - -
344 338 361 233 288 - - -
- - - - - 298 241 217 - - - - - 319 252 191 

- - - - - 33 43 -- - - - - 40 42 -
- - - 98 59 133 69 73 - - - 62 10 136 63 65 

31 35 37 40 41. 81 33 39 
22 55 41 41 49 61 53 46 

401 411 437 378 391 545 386 329 
}66 393 402 336 407 556 410 302 
767 804 839 714 798 1 101 796 631 

804 787 686 794 986 833 771 615 

11. Die hauptamtlichen Lehrkräfte11 nach ihrer Ausbildung am 15. Mai 1956 

Rauptamtliche Lehrkräfte 

Ausbildung an an 
öffentlichen nichtöffentlichen 

bzw. Schulzweige Schulen Schulen 

männlich weiblich männlich weiblich 

Prüfung für das Lehramt an Volksschulen 2) 2 324 2 651 75 99 
Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen 933 441 35 25. 
Lehrer an Hilfsschulen 58 9 - -
Technische Lehrkräfte 33 190 7 11 
Sonstige Ausbildung 4 12 6 8 
Lehrer an Jugendamtsheimen 25 25 - -
Lehrer an sonstigen Sonderachulan 207 143 - -
I n s g e s a m t am 15. Kai 1956 3 584 3 471 123 143 

Dagegen am 15. !Iai 1955 3 565 3 467 114 136 

1) Lehrer an allgemeinbildenden Schulen und Sonderschulen, 

10, 11, 

- -- -
- -- -

2 032 -
2 206 -

- -- -
1 742 1 298 
1 386 883 

3 774 1 298 
3 592 883 
; 366 2 181 

6 719 1 786 

- -- -
- -- -
- -- -
56 29 
50 35 

37 21 
38 27 

93 50 
88 62 

181 112 

174 119 

zusammen 

5 149 3) 

1 434 

67 
241 

30 

50 

350 

7 321 

7 282 

2) Hit einer an der Universität Bamburg abgelegten Prüfung wird dio Lehrbefähigung für Grundschulen, 
Praktische und Technische Oberschulen erworben, 

3) darunter 397 Lehrer mit Prüfung für das Lehramt an Mittelschulen, 

61 

12. 13. 

·-

- -- -
- -- -
- -- -
- -- -

1 030 993 
610 ;29 

1 030 993 
610 529 

1 640 1 522 

1 805 1 530 

- -- -
- -- -
- -- -
24 27 
23 11 

21 6 
15 8 

45 33 
38 19 
83 52 

78 57 
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Berufsbildende Schulen 

12. Oie berufsbildenden Schulen und deren Schüler am 15. November 1956 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen 

Schularten Zahl der ·s c h ü 1 e r Zahl der Schüler 
Schul- Schul-
zweige männlich weiblich zusammen zweige männlich weiblich zusammen 

Berufsschulen 46 36 602 29 350 67 952 1 - 36 36 
Berufsfachschulen 29 996 4 266 5 262 26 726 2 265 3 011 
Fachschulen 23 3 545 715 4 260 5 165 31 216 

Insgesamt 1956 96 43 143 34 331 77 474 34 911 2 354 3 265 
Dagegen 1955 96 39 423 31 927 71 350 35 669 2' 127 3 016 

1954 97 39 527 32 734 72 261 33 664 2 063 2 927 

13. Oie Schüler an den berufsbildenden Schulen nach Schularten am 15. November 1956 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen Öffentliche und 
nichtöffentliche Schulen 

Schularten, Schulzweige Schulen s c h ü 1 e r Schüler Schulen Schüler 
bzw. Schulen bzw. 

Schul- männl. weibl. zusammen männl, weibl, zusammen Schul- männl, weibl. zusammen 
zweige zweige 

Berufsschulen insgesamt 46 36 602 29 350 67 952 1 - 36 36 47 36 602 29 366 67 990 
davon: 

Gewerbeschulen 16 26 659 6 146 34 805 - - - - 16 28 659 6 146 34 805 
Handelsschulen 11 9 295 14 557 23 852 - - - - 11 9 295 14 557 23 852 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 11 333 6 361 6 714 - - - - 11 33} 8 361 6 714 
Berufsschule für Blinde und Seh-

schwache 1 3 3 6 - - - - 1 3 3 6 
Berufsschule für Gehörlose 1 6 3 9 - - - - 1 6 3 9. 
Verwaltungsschulen 2 171 107 278 - - - - 2 171 107 276 
Werkberufsschule der Alsterdorfer 

Anstalten - - - - 1 - 36 36 1 - 38 38 
Berufsschulen an Jugendheimen 4 . 135 153 268 - - - - 4 135 153 288 

Berufsfachschulen insgesamt 29 996 4 266 5 262 26 726 2 265 3 011 57 1 722 6 551 6 273 
davon: 

Gewerbeschulen 2 16 69 87 - - - - 2 18 69 67 
Handels- u. Höhere Handelsschulen 12 961 2 559 3 520 12 511 1 736 2 247 24 1 472 4 295 5 767 
Fremdsprachenschulen - - - - 3 56 297 353 3 56 297 353 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 10 - 762 762 - - - - 10 - 782 782 
Frauenfachschulen 2 2 491 493 - - - - 2 2 491 493 
Kinderpflegeschule 1 - 205 205 - - - - 1 - 205 205 
Kindergärtnerinnenschule 1 - 151 151 - - - - 1 - 151 151 
Berufsfachschule für Blinde und 

Sahschwache 1 15 9 24 - - - - 1 15 9 24 
Musikschulen - - - - 3 106 79 167 3 108 79 187 
Tanzschulen - - - - 6 15 52 67 6 15 52 67 
Chemieschulen - - - - 2 11 61 72 2 11 61 72 
Berufsfachschulzweig der Werkberufs-

schule der Alsterdorfer Anstalten - - - - 1 - 14 14 1 - 14 14 
Kunstschule - - - - 1 25 46 71 1 25 46 71 

Fachschulen insgesamt 23 3 545 715 4 260 5 165 31 216 26 3 730 746 4 476 
(ohne Akademie für Gemeinwirtschaft) 

davon: 
Landwirtschaftsschule 1 61 19 60 - - - - 1 61 19 60 
Meisterschule für Maler 1 42 3 45 - - - - 1 42 3 45 
Meisterschule für Mode 1 20 150 170 - - - - 1 20 150 170 
Staatliche Uhrmacherschule 1 50 - 50 - - - - 1 50 - 50 
Wagenbauschule 1 107 - 107 - - - - 1 107 - 107 
Ingenieurschulen 2 1 464 3 1 467 - - - - 2 1 464 3 1 467 
Schiffsingenieur- und Seemaschi-

nistenschule 1 358 - 358 - - - - 1 356 - 356 
Bauschulen 2 696 7 703 - - - - 2 696 7 703 
Verwaltungsschulen 2 340 68 408 - - - - 2 340 66 406 
Frauenfachschulen 3 - 107 107 - - - - 3 - 107 107 
Krankengymnastenschule 1 2 62 64 - - - - 1 2 82 84 
Hebammenschule 1 - 16 16 - - - - 1 - 16 16 
Schule für med,-techn, Assistenten 1 - 61 61 - - - - 1 - 81 61 
Wohlfahrtspflegeschulen 1 16 35 51 2 45 - 45 3 61 35 96 
Seminar für Jugendleiterinnen 1 - 22 22 - - - - 1 - 22 22 
Seefahrtschule 1 376 - 376 - - - - 1 376 - 376 
Büchereischulen 2 13 122 135 - - - - 2 13 122 135 
Gewerbefachschule - - - - 1 2 7 9 1 2 7 9 
Lehrinstitut der Zahnärzte - - - - 1 93 16 111 1 93 16 111 
Werbefachschule - - - - 1 45 6 51 1 45 6 51 



14. Die Schüler der Berufsschulen 1, nach Schulzweigen, Arbeitsverhältnis und Berufsgruppen 
am 15. November 1956 

s c h ü l e r i n 

Arbeitsverhältnis Gewerbe- und Schüler 
Gewerbe- Handels- Hauswirt- sonstigen insgesamt 
schulen schulen schafts- Berufsschulen Berufsgruppen 

schulen 
m, w. m. w, m, w. m. w. m. w. zua. 

a) nach dem Arbeitsverhältnis 

Lehrverhältnis 25 615 4 159 9 263 14 135 128 735 170 106 35 176 19 135 54 311 
Anlernverhältnis 178 1 888 32 422 - 156 - - 210 2 466 2 676 
Sonstiges Arbeitsverhältnis 2 805 22 - - 205 6 898 10 45 3 020 6 965 9 985 
Ohne Beschäftigung 61 11 - - - 592 135 153 196 822 1 018 

I n s g e s a m t 28 659 6 146 9 295 14 557 333 8 381 315 304 38 602 29 388 67 990 

b) nach Berufsgruppen 

Landwirtschaftliche, Forst-
und Fischereiberufe 126 2 - - - - - - 126 2 128 

Ländliche Hauswirtschaftsberufe - - - - - 380 - - - 380 380 
Gartenbauberufe 250 32 - - 157 4 - - 407 36 443 
Gewerbliche Berufe 25 315 5 738 - - 5 660 5 - 25 325 6 398 31 723 
Hauswirtschaftliche Berufe - - - - - 3 001 - 40 - 3 041 3 041 
Kaufmännische Berufe 183 345 9 295 14 557 126 947 - - 9 604 15 849 25 453 
Sonstige Berufe - - - - 45 1 171 175 108 220 1 279 1 499 
Ungelernte Arbeiter und ohne 

Beruf 2 785 29 - - - 2 218 135 156 2 920 2 403 5 323 

I n s g e s a m t 28 659 6 146 9 295 14 557 333 8 381 315 304 38 602 29 388 67 990 

1) Berufsschulen sind Schulen, die pflichtmäßig von denjenigen Jugendlichen besucht werden, die sich in der 
praktischen Berufsausbildung (als Lehrlinge, Anlernlinge oder im sonstigen Arbeitsverhältnis) befinden oder 
erwerbslos sind, Die Schülerinnen der privaten Werkberufsschule d~r Alsterdorfer Anstalten sind in den Zahlen 
enthalten. 

15. Die Schüler der Berufsfachschulen 1> nach Fachrichtungen am 15. November 1956 

S c h ü l e r Dagegen 
Fachrichtungen öffentliche Schulen nichtöffentl.Schulen insgesamt (Berufe) 1955 1954 

männl. weibl. zus. mä.nnl. weibl. zus. männl. weibl, zus. 

Metallfeinbauer {auch Uhrmacher) und 
Metall oberflächenveredler 18 3 21 - - - 18 3 21 21 20 

Graphische Berufe {auch technische 
Zeichner,Lichtbildner,Drucker) 1 137 138 25 46 71 26 183 209 190 122 

Textilhersteller u, -verarbeiter 
(ohne Schneider und Näher) - 26 26 - - - - 26 26 34 113 

Schneider und Näher 1 51 52 - - - 1 51 52 78 86 

Chemiefachwerker (Laboranten) - - - 11 61 72 11 61 72 61 65 

Kaufmännische (Handels-) Berufe 961 2 559 3 520 511 1 736 2 247 1 472 4 295 5 767 5 663 5 135 

Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe - 1 059 1 059 - - - - 1 059 1 059 1 000 861 

Kinderpflegerinnen, Kindergärtnerinnen - 422 422 - 14 11 - 436 436 465 409 

Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 15 9 24 - - - 15 9 24 23 25 

Dolmetscher, tlbersetzer - - - 56 297 353 56 297 353 247 308 

Darstellende Künstler (Schauspiel-, 
Tanz- und Gymnastikberufe) - - - 15 52 6 15 52 67 50 56 

Musiker - - - 108 79 18~ 108 19 187 161 105 

Bildende Künstler - - - - - - - - - 1 2 

I n s g e s a m t 996 4 266 5 262 726 2 285 3 011 1 722 6 551 8 273 1 994 1 301 

1) Berufsfachschulen sind Schulen, die, ohne eine praktische Berufsausbildung vorauszusetzen, freiwillig in ganztägigem, 
mindestens 1 Jahr umfassenden Unterricht zur Vorbereitung auf einen Beruf besucht werden. 

63 
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16. Oie Studierenden der Fachschulenil nach Fachrichtungen am 15. November 1956 

S t u d i e r e n d e Dagegen 
Fachrichtungen Bffentliche Schulen nichtBffentl.Schulen insgesamt 

(Berufe) 1955 1954 
männl. weibl, mä.nnl. zus. weibl. zus. männl. wsibl, zus. 

Landwirtschaftliche Berufs 61 19 60 - - - 61 19 60 79 90 
Bauberufe (hier• nur Maler) 42 3 45 - - - 42 3 45 34 46 
Metallerzeuger und -verarbsiter 90 - 90 - - - 90 - 90 65 76 
Metallfeinbauer (hiero nur Uhrmacher) 50 - 50 - - - 50 - 50 60 56 
Graphische Berufe, Lichtbildner 3 91 94 - - - 3 91 . 94 92 69 
Textilhersteller und -verarbeiter 1 51 52 - - - 1 51 52 13 63 
Lederhersteller und -verarbeiter 15 - 15 - - - 15 - 15 16 14 
Vermessungswesen, Kulturbau 46 1 47 - - - 46 1 47 34 24 
Elektrotechnik, Schiffehrt 771 - 771 - - - 771 - 771 605 567 
Chemie 36 1 39 - - - 36 1 39 '47 43 
Hoch- und Tiefbau 650 6 656 - - - 650 6 656 709 707 
Maschinen- und Schiffbau 656 2 656 - - - 656 2 656 729 725 
Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau 93 - 93 - - - 93 - 93 64 63 
Maschinisten 61 - 61 - - - 61 - 61 66 60 
Werbeassistenten - - - 45 6 51 45 6 51 45 44 
Verkehrsberufs 316 - 376 - - - 316 - 376 297 266 

Hauswirtschafts- und Haushaltungeberure - 107 107 - - - - 107 107 105 69 
Zahnärzte (Dentisten) - - - 93 16 111 93 16 111 102 92 
Hebammen - 16 16 - - - - 16 16 20 33 
Krankengymnasten 2 62 64 - - - 2 62 64 91 61 

Medizin,-techn, Assistentinnen 2) - 61 61 - - - - 61 61 74 75 
Friseure - - - 2 7 9 2 7 9 11 10 

~ohlfahrtspfleger 16 35 51 45 - 45 61 35 96 92 96 
Verwaltungs- und Büroberufe 340 66 406 - - - 340 66 406 451 416 
Jugendleiterinnen - 22 22 - - - - 22 22 23 23 
Bibliothekare 13 122 135 - - - 13 122 135 110 112 ., 

Gewandmeister(innen) 1 6 9 - - - 1 6 9 9 6 

Insgesamt 3 545 715 4 260 165 31 216 3 730 746 4 476 4 143 3 910 

1) Fachschulen sind Schulen, die der Vertiefung der praktischen Berufsausbildung dienen und deren Lehrgang mindestens 
einen Halbjahreskurs mit Ganztagsunterricht oder insgesamt 600 Unterrichtsstunden umfaSt, 

2) In den vorhergehenden Jahren als Berufsfachschule gezählt, Dadurch sind lnderungen in den Gesamtzahlen der 
Jahre 1954 und 1955 bedingt, · 

Volkahochschulen 

17. Oie Hörer0 der Volkshochschulen nach Berufsgruppen im Arbeitsjahr 11. Oktober 1955 bis 29. Juni 1956 

Selbst, Selbst. Gelernte Haus-Gewerbe Freie Ohne Schüler, 
Tri- Hand- trei- Berufe Beamts Angestellte und ungel. frau- Beruf Studenten Zusammen 

Volkshochschulen mester werker bende Arbeiter en 

m. w. m. w. m. w. ·m, w. m. .. m. "· "· m. "· m. w. m, "· 

I, 65 35 187 65 87 80 500 307 1 732 2 951 1 366 701 1 376 102 257 354 421 4 415 6 193 
Volkshochschule Ha.mburg II, 36 15 151 43 63 93 344 275 1 055 2 235 959 507 1 045 80 231 183 264 2 893 4 706 

III, 56 16 97 40 74 56 264 212 900 1 961 616 369 713 56 207 216 270 2 505 3 664 

Außenstellen der Volkshoch- I. 44 16 27 16 19 21 90 67 242 499 296 222 684 49 90 170 237 931 2 054 
u. 31 17 45 19 23 25 81 66 200 470 221 132 655 46 65 151 156 600 1 607 schule Hamburg III, 9 5 21 15 17 12 69 42 162 300 179 113 555 31 59 120 132 626 1 233 

I, 6 1 9 7 19 14 260 39 311 345 465 166 434 14 36 166 156 1 272 1 196 
Volkshochschule Barburg II, 17 5 25 2 21 12 124 36 211 241 311 36 331 13 16 155 167 671 656 

III. 7 4 10 5 19 3 140 42 266 263 336 123 267 22 13 116 116 916 656 

I. 115 52 223 90 125 115 650 413 2 265 3 795 2 169 1 069 2 694 165 363 692_ 614 6 624 9 445 
Hamburger Volkshochschulen II, 66 31 221 64 127 130 549 361 1 466 2 946 1 491 675 2 237 141 314 489 587 4 570 7 371 

insgesamt 1955/56 III. 74 25 126 60 110 71 493 296 1 346 2 524 1 331 625 1 555 111 279 456 516 4 051 5 953 

I. 60 7 246 63 130 102 496 326 2 176 3 608 1 660 767 2 261 160 408 577 650 5 749 6 452 
Dagegen 1954/55 II. 241 113 206 36 173 117 423 304 1 539 2 617 1 031 416 1 661 163 505 526 460 4 310 6 471 

III. 66 24 123 42 107 65 526 302 1 221 2 364 1 176 685 1 536 109 350 479 473 3 609 5 863 

1). Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben HBrer wurden diese Hörer mehrfach gezählt. 



18. Die Hörer1
' der Volkshochschulen nach Altersgruppen im Arbeitsjahr .11. Oktober 1955 bis 29. Juni 1956 

A 1 t e r (Jahre) 
16 21 26 31 41 

Volkshochschulen Tri• 
I 

bis unter iiber 60 Zusammen 
meater 

21 26 31 41 60 
m. ... m. ... m. v. m. v. m. w. m. .. . 

I. 1 063 1 188 718 947 594 753 742 1 169 1 056 1 750 242 }86 
Volkshochschule Hamburg II. 658 854 506 684 313 505 439 898 715 1 445 202 322 

III. 716 779 456 628 2'/7 430 351 651 531 1 090 174 286 

AuSanstellen der Volkshooh- I. 343 446 108 191 59 199 102 347 231 697 94 174 
II. 301 319 53 186 49 163 94 318 208 629 89 132 

schule Hamburg III. 203 271 58 137 )8 112 89 190 164 419 76 104 

I. 508 259 207 125 134 114 188 233 202 313 :n 154 
Volkshochschule Herburg II. 349 255 121 83 90 81 131 149 160 248 26 40 

III. 324 182 200 145 109 109 115 161 142 226 28 33 

I. 1 914 1 893 1 033 1 263 787 1 066 1 032 1 749 1 489 2 760 369 714 
Hamburger Volkshochschulen 

II. 1 314 1 488 680 953 512 749 664 1 365 1 083 2 322 317 494 
insgesamt 1955/56 III. 1 243 1 232 714 910 424 651 555 1 002 837 1 735 278 423 

I. 1 721 1 762 902 1 150 653 1 033 881 1 561 1 283 2 442 309 504 
Dagegen 1954/55 n. 1 295 1 251 589 765 465 684 597 1 243 1 081 2 061 283 467 

III. 1 169 1 241 585 759 420 706 501 1 052 866 1 649 268 456 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer mehrfach gezählt. 

Staatliche Abend- Handels- und Fremdsprachenschule 

19. Die Hörer11 der Staatlichen Abend - Handels- und Fremdsprachenschule mit 
Abendwirtschaftsoberschule in den Schuljahren 1955/56 und 1956/57 

m. w. 

4 415 6 193 
2 893 4 708 
2 505 3 864 

931 2 054 
800 1 807 
628 1 233 

1 272 1 198 
871 856 
918 856 

6 624 9 445 
4 570 7 371 
4 051 5 953 

5 749 8 452 
4 310 6 471 
~ 809 5 863 

Sommersemester 1955 Wintersemester 1955/56 Sommersemester 1956 Wintersemester 1956/57 
Art dar Lehrgänge Zahl der Hörer 1J Zahl der Hörer 1J Zahl der Hörer 1J Zahl der Hörer 1) 

Lehrgiinge m. ... Lehrgänge m • w. Lehrgänge m. ... Lehrgänge m. w • 

Sprachen u.Betriebawirtaohaft 335 3 325 4 061 428 5 383 6 142 375 3 996 5 223 540 6773 7 637 
Kurzschrift 77 462 1 816 86 470 2 409 73 456 2 008 86 475 2 498 
Maschinenschreiben 62 417 1 371 74 415 2 031 68 490 1 673 75 420 2 030 

I n a g e a a m t 474 4 224 7 248 588 6 268 10 582 516 4 942 8 904 701 7 668 12 165 

1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer wurden diese Hörer mehrfach gezählt. 

Andere kulturelle Einrichtungen 

20. Die Theater 1954 bis 1956 

1 9 5 6 
Dagegen 

Theater 1) 1955 1954 
Plätze Vor- Verkaufte) Vor- Verkaufte Vor- Verkaufte 

am 31.12. Stellungen Karten 2 stellungen Karten 2) stellungen Karten 2) 

Hamburger Staatsoper 1 641 335 510 827 301 325 604 329 342 925 

Deutsches Schauspielhaus 1 569 421 550 871 433 571 612 505 623 395 

Thalia-Theater 669 532 3)322 400 503 297 290 484 285 959 

Hamburger Kammerspiele 500 365 139 833 375 144 620 371 143 131 

st.Pauli-Theater 875 443 181 196 455 194 809 441 179 240 

Riohard-Ohnsorg•Theater 350 434 127 878 452 150 968 422 128 838 

Dae Junge Theater 333 147 28 327 233 36 807 . . 
Die kleine Komödie 220 341 35 307 352 32 561 . . 
Theater im Zimmer 115 368 35 619 355 33 969 . . 

1) ohne Theater am Besenbinderhof und Operetteahaus. 
2) Die Besucherzahl ist weitgehend von der Zahl der Vorstellungen abhängig. 
3) einschließlich 59 Vorstellungen mit 35 836 verkauften Karten in fremden Häusern. 

65 
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21. Oie Lichtspieltheater 1950 bis 1956 

Lichtspieltheater 
Plätze 1 ' Auf 1 Platzaus-Beaueher 1 

Einwohner Plätze nutzung von aus- für die (verkaufte je 
Jahresende für die ·ländischen deutsche Ka!'ten) entfielen 1000 bei 3,2 

deutsche Strei tkräf- ..... Vor-Bevöl- im Ein-
Bevölkerung ten voll be- kerung Jahr verkaufte wohr.er stellungen 

schlagnahmt Karten je Tag 2) 

1950 111 3) 2 51 121 22 257 052 13,7 31,5 37,8 
1951 130 3) 1 63 548 26 014 480 15,7 38,3 35,5 
1952 139 4) 1 69 5303) 29 028 607 17,2 41,3 36,1 

1953 148 4) 1 74 3553) 30 932 239 18,0 43,3 36,0 

1954 162 4) 1 84 2944) 35 151 360 20,1 48,1 36,2 

1955 166 5) - 67 245 35 712 052 20,0 49,0 36,3 7) 

1956 171 6) - 90 291 37 516 324 21,3 51,2 36,1 7) 

1) einschl. Besucher von Wanderkinos.- 2) in vl! der höchstmöglichen Platzausnutzung,- 3) darunter 1 Thea-
ter teilbeschlagnahmt,- 4) außerdem 4 l'ianderkinos.- 5) o.ußerdem 6 Wanderkinos.- 6) außerdem 4 Wander-
kino3,- 7) umrrerechnet auf die tatsächlichen Vorstellungszahlen. 

22. Die Lichtspieltheater nach Bezirken Ende 1956 

Bezirke Theater Plätze 

Harnburg-Mitte 39 21 984 
Altona 23 11 202 

Ei::~sbüttel 19 11 166 

!Iacburg-Nord 32 21 250 
Vlandsbek 27 11 776 
Bergedorf 10 3 933 
Barburg 21 6 980 

l!acburß" insgesamt 171 90 291 

23. Der Besuch der Museen und Schausammlungen 1954 bis 1956 

Besucher 
Museen und Schausammlungen 

1956 
dageß"Cn 

1955 1954 

l!useum für Völkerkunde 83 080 87 098 . 110 024 
Museum für Hamburgiache Geschichte 95 318 86 639 108 514 
Museum für Kunst und Gewerbe 79 897 61 659 4tl 370 
Altonaer Muse= 44 595 46 571 52 936 
Kunsthalle 284 665 144 067 151 787 
Planetarium 1) 6 607 20 167 17 593 

1) ab 1,4.1956 geschlossen. 

24. Oie Tonrundfunkteilnehmer sowie die Fernsehrundfunkteilnehmer 1954 bis 1956 

Tor.rundfunkteilnehmer1 Pernsehrundfunkteilnehmer1 
Stichtag 

1956 
daß"Cgen 1956 

dagegen 

1955 1954 1955 1954 

31. März 579 665 565 176 547 551 22 715 6 667 530 

30. Juni '562 144 565 709 546 685 26 406 8 685 2 019 

30. September 2) 566 5:?2 566 696 553 648 29 512 11 832 2 909 

31. Dezember 2) 571 594 573 882 561 449 37 961 16 424 4 431 

1) in Postamtsbezirk Hamburg.­
Hansestadt Hacburg. 

2) ab Juli 1956 Rundfunkteilnehmer im Gebiet der Freien und 



25. Die öffentlichen Bücherhallen in den Rechnungsjahren 1951/52 bis 1956/57 

o) Büchereien, Bücherbestand und Ausleihe 

Büchereien 
Bücherbestand 1951/52 1952/5!1 195!1/54 1954/55 1955/56 

Aueleihe 

Büchereien insgesamt 79 80 8!1 85 86 

davon: Bücherhallen 
(hauptamtlich geleitet) 19 19 20 23 23 

Volkebüchereien 
(nebenamtlich geleitet) 58 58 61 60 61 

Ergänzungsbücherei für Volke-
büchereien 1 1 1 1 1 

Musikbücherei 1 1 1 1 1 

Bücherbestand insgesamt 290 867 309 89!1 !1!17 161 373 247 396 243 
davon: in den Bücherhallen 212 761 2!11 712 25!1 407 288 505 !107 54!1 

" " Volksbüchereien 41 378 41 334 43 555 42 009 44 012 
" der Ergänzungsbücherei 3 426 4 902 7 061 8 534 9 707 
" " Musikbücherei 3!1 !102 !11 945 33 138 34 199 !14 981 

Aueleihe insgesamt 1 340 643 ·1 565 982 1 606 172 2 02!1 481 2 296 438 

1956/57 

90 

28 

60 

1 
1 

448 058 
357 549 

43 772 
10 910 
!15 827 

2 420 584 
davon: in den Bücherhallen 1 188 058 1 393 453 1 440 263 1 828 194 2 035 401 2 159 548 

" " Volksbüchereien 115 196 1!10 402 122 362 149 217 214 048 213 469 
" der Ergänzungsbücherei 4 787 6 423 8 848 11 601 14 0!12 14 728 
" " Musikbücherei 32 602 35 704 34 699 !14 469 32 957 !12 839 

b) Bücherbestand und Ausleihe1l 1956/57 nach der Art der Literatur 

Bestand Ausleihe Bestand Ausleihe 
Bücherarten Bücherarten 

Bände Bände 

Lebensbeschreibungen .9 223 47 479 Mathematik, Naturwissenschaft, 

Erdkunde ;o 217 141 943 Heilkunde 17 657 

Geschichte 19 798 57 495 Technik, Handwerk und Gewerbe 15 239 

Gesellschaft, Staat, Politik, Land- und Hauswirtschaft, Sport und 
Spiel, Basteln 6 693 Wirtschaft, Recht 8 541 20 764 2)1 480 Religion, Philosophie, Psychologie, Nachschlagewerke, Zeitschriften 

Erziehung und Bildung 13 302 31 67!1 Fremdsprachliche Literatur 5 748 
Literatur und Sprache 11 488 25 117 Schöne Literatur 124 619 
Kunst, Musik, Theater 14 591 39 5!1!1 Kinderbücher 78 953 

1) der hauptamtlich geleiteten Bücherhallen.- 2) Zeitschriften gezählt nach Jahrgängen.­
;) Zeitschriften gezählt nach Einzelheften. 

26. Oie wissenschaftlichen Büchereien in den Rechnungsjahren 1951/52 bis 1956/57 

Büchereien 
ausgeliehene Bände 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 

Besucher 

Staats- und Universitäts-Bibliothek 

ausgeliehene Bände 109 991 116 976 122 058 136 115 139 167 
Besucher der Lesesäle 73 774 69 120 65 889 75 459 70 209 

Commerz-Bibliothek 

ausgeliehene Bände 22 092 24 769 27 967 30 315 29 585 
Besucher der Lesesäle 15 667 18 350 19 754 19 230 20 743 

Weltwirtschaftsarchiv 

Beauober der Lesesäle 32 496 31 813 31 123 30 889 32 797 

59 2!10 
47 675 

20 927 
3 )51 241 

14 394 
82!1 496 
778 581 

1956/57 

155 207 
76 196 

31 142 
19 619 

3!1 09!1 
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68 V Kirchliche Verhältnisse 

1. Die Amtshandlungen der Evangelisch-lutherischen Kirche 1955 und 1956 

Kirchenbezirke (aoweit zu Hamburg gehBrig) 

Angeben Superinten- Hamburg 

über das kirchliche Leben 
Harnburgische Propstei Propstei Propstei dentur insgesamt 
Landeskirohe Al tona Pinneberg Stormarn Rarburg 

1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 

Gottesdienststätten 63 67 13 15 17 17 23 24 20 22 136 145 

Amtierende Geistliche 151 155 24 27 32 31 38 38 28 30 213 281 

Getaufte Kinder 1 679 1 883 1 242 1 207 1 732 1 833 2 325 2 149 1 437 1 760 14 415 14 832 
davon 

aus rein ev.-luth. Ehen 1) 5 838 6 001 952 932 1 464 1 525 1 828 1 728 1 188 1 318 11 270 11 504 
" glaubensversch. Ehen 1 380 1 466 212 191 211 244 363 356 183 344 2 349 2 601 

von led. ev.-luth. Müttern 442 319 78 83 57 63 131 65 64 96 772 686 
" " andersgl, Müttern 19 31 - 1 - 1 3 - 2 2 24 41 

Getraute Ehepaare 2 501 2 630 452 480 655 712 716 824 597 654 4 921 5 300 
davon 

rein ev.-luth, Ehen 2 294 2 433 422 457 630 646 686 758 547 611 4 579 4 905 
glaubensversch, Ehen 207 197 30 23 25 66 30 66 50 43 342 395 

·Eingesegnete Konfirmanden 9 708 10 589 1 937 2 003 2 224 2 331 2 '947 3 063 1 954 2 036 18 710 20 028 

Abendmahlsgäste 19 828 84 048 11 396 11 019 14 203 13 731 17 304 18 366 15 732 17 655 138 463 144 819 

Trauerandachten 8 324 8 636 1 340 1 208 1 361 1 699 1 316 1 425 922 814 13 263 13 782 

Austritte 2) 2 999 3 099 537 545 395 336 807 692 447 582 5 185 5 254 

Neueintritte 3) 90 98 233 187 1 6 5 86 21 22 350 399 
Wiedereintritte 4) 358 326 128 131 164 226 87 78 152 121 889 882 

l!bertritte 5) 81 96 20 23 19 12 12 18 25 30 157 179 

Rücktritte 6 ) 1 18 1 - 1 - - - 5 13 20 31 

Betrifft Personen, die 
1) auch aus Ehen stammen, in denen ein Elternteil oder beide Elternteile glaubenslos sind. 
2) nach ZugehCirigkeit zur Ev,-luth. Kirche in eine andere christliche bzw, nichtchristliche Religionsgemeinschaft 

eintraten oder konfessionslos wurden, 
3) zuvor keiner ohristliehen Kirche oder Gemeinschaft angehBrt hatten und durch die "Erwaohsenentaufe" in die· 

Ev,-luth. Kirche eingegliedert wurden. 
4) aus der Ev.-luth, Kirche ausgetreten waren uno sodann nach keiner weiteren ZugehCirigkeit zu einer anderen 

ohristliehen Kirche oder Gemeinschaft in'die Ev.-luth, Kirche wieder aufgenommen wurden, 
5) nach ursprünglicher Zugehörigkeit zu einer anderen ohristliehen Kirche oder Gemeinschaft das Bekenntnis der 

Ev.-luth, Kirche annahmen. 
6) aus der Ev.-luth. Kirche ausgetreten waren und nach vorübergehender ZugehBrigkeit zu einer anderen christ­

lichen Kirche oder Gemeinschaft in die Ev.-luth. Kirche zurückfanden, 

Quellen: Ki'rchenbezirke der Evangelisch-lutherischen Kirche und Statistisches Landesamt. 

2. Oie Amtshandlungen der Römisch-katholischen Kirche 1955 und 1956 

Kirchenbezirke (soweit zu Hamburg gehörig) 
Hamburg 

Angeben Dekanat Dekanat Dekanat Dekanat insgesamt 
über das kirchliche Leben Hamburg Altona Wandsbek Harb';'rg 

1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 

Gottesdienststätten 16 16 8 8 8 8 4 4 36 36 

Amtierende Geistliche 31 30 12 15 10 10 8 1 61 62 

Getaufte Kinder 191 777 188 236 180 152 179 181 1 344 1 346 
davon 

aus rein röm.-kath, Ehen 392 371 89 116 71 69 76 11 628 633 
" glaubensversch. Ehen 351 346 86 101 89 65 86 88 612 600 

von led, rHm.-kath, Müttern 54 60 13 19 20 18 17 16 104 113 

Getraute Ehepaare 284 328 107 92 95 93 102 108 588 621 
davon 

rein röm.-kath. Ehen 112 120 46 31 40 38 46 50 244 245 
glaubensversoh, Ehen 172 208 61 55 55 55 56 58 344 376 

Kommunionen 473 239 493 426 148 790 144 235 162 436 106 738 152 318 144 510 936 783 888 909 
darunter 

Erstkommunionen 634 622 196 240 169 161 189 190 1 188 1 213 

Begräbnisfeiern 341 358 123 143 95 92 157 143 716 736 

Quellen: Dekanate der Römisch-katholischen Kirche, 
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2. Der Hamburger Poliz:ei bekanntgewordene strafbare Handlungen 1956 1l 

(aus der T atermlttlungaatatlstlk der Krlmlnalpoll:tel) 

Festgenommene oder überführte Täter 

Art der Paragraphen Gemel- Auf- zusammen 
strafbaren Handlungen des StGB dete geklärte Heran- Jugend-

Fälle Fälle2) Erw;achsene Kinder wachsende liehe 
Zahl darunter 

,\usliinder 

Hochverrat, Staatsgefährdung, 
Landesverrat §§ 80-101 953 803 816 14 - - 830 -

Aufruhr, Auflauf, Landfriedens- "" 115,116,125 
bruch, Landzwang und 126 6 6 13 11 4 - 28 -

Herstellung von Falschgeld 1111 146, 151 6 6 8 1 - - 9 -
Verbreitung von Falschgeld '"' 147, 148 75 42 35 4 3 - 42 4 
Unzucht zwischen Männern "'' 175, 175a 302 293 313 46 24 2 385 4 
Unzüchtige Handlungen mit 
Kindern " 176 I Ziff.3 565 418 284 24 75 32 415 5 

Notzucht 1111 117, 178 147 91 74 16 20 1 111 2 

Kuppelei und Zuhälterei 1111 180-181a 255 265 270 4 - - 274 2 

Sonstige Sittlichkeitsdelikte 1111 113,174,175b, 
176 I Z,1-2 
179' 182-184b 769 458 343 34 45 20 442 2 

l.lord und Totschlag 1111 211-213, 216 23 22 21 - 1 - 22 -
Versuchter Mord und Totschlag tltl 211-213, 216 14 14 13 - - - 13 -
Kindestötung " 217 4 3 3 - - - 3 -
Abtreib:mg " 218 123 121 118 8 2 - 128 -
Fahrlässige Tötung " 222 160 149 149 6 2 1 158 1 

Gefährliche und schwere Körper- litt 223a-225, 
verletzung 229 398 376 379 60 26 10 475 17 

Körperverletzung mit tödlichem "" 226, 227' 
Ausgang 229 62 64 59 5 - - 64 1 

Einfacher Diebstahl " 242 31 450 13 018 8 138 1 540 2 188 1 172 13 038 74 
Schwerer Diebstahl " 243 8 507 2 922 1 692 590 465 250 2 997 11 

Einfacher und schwerer Diebstahl 
zusammen 1111 242, 243 39 957 15 940 9 830 2 130 2 653 1 422 16 035 85 
darunter 
Kraft~ahrzeugdiebstahl 1 869 1 776 236 181 127 14 558 3 
Fahrraddiebstahl 4 134 696 205 88 171 71 535 -
Diebstahl von Transportgütern 931 216 72 6 3 - 61 -Diebstahl von Nichteisen-
metallen 414 269 255 22 20 17 314 1 

Taschendiebstahl 489 147 91 5 1 - 91 -
Unterschlagung " 246 3 803 3 575 2 898 163 114 16 3 191 12 

Raub und räuberische Erpressung 1111 249-252,255 201 90 85 36 7 1 129 7 
~egünstigung und Hehlerei "" 257-261 752 830 625 38 

( 
39 4 706 6 

!Betrug "" 263-265a 8 908 8 549 7 206 279 96 6 7 587 61 

Untreue " 266 103 110 99 3 - - 102 -
Urkundenfälschung 1111 267' 271-281 775 776 378 30 18 2 428 9 
~orsätzliche Brandstiftur.g 1111 306-308 48 30 16 - 1 8 31 1 

Fahrlässige.Brandstiftung " 309 365 281 252 9 23 35 319 -
~erbrechen und Vergehen im Amt "" 331-357 105 104 31 - - - 31 -
Sonstige Verbrechen und Vergehen 

gegen die deutschen Straffe-
setze (ohne Übertretungen - 13 936 10 567 9 194 841 1 049 645 11 729 116 

Rauschgiftdelikte-Opiumgesetz 
vom 10,12,1929 und 9,1,1934 - I 88 62 75 - 1 - 76 3 

Insgesamt 1956 72 903 44 045 33 587 3 762 4 209 2 205 43 763 338 
Dagegen: 1955 67 988 44 372 35 040 3 272 3 577 2 018 43 907 364 

1954 61 222 39 411 32 143 3 173 3 299 1 885 40 500 325 

1)einschließlich Fälle der Bundesbahn,- 2) einschließlich Fälle aus Vormonaten. 

3. Der Einsatz: der Funkstreifenwagen 1951 bis 1956 

Jahre Zahl der Funk- Gefahrene Erzielte Erfolge 
streifenwagen Einsätze 

Zahl vH 

1951 16 34 162 26 654 78 
1952 18 42 214 31 757 75 
1953 22 53 212 42 T/1 80 
1954 19 55 705 46 195 83 
1955 23 62 035 53 495 86 
1956 22 76 186 65 399 86 

73 



74 

4. Aus der Arbeit der Schutzpolizei 1955 und 1956 

Bezeichnung 1955 1956 

Verkehrswesen 

Anzeigen wegen Verkehrsvergehen 9 627 8 715 

Anzeigen wegen Verkehrsübertretungen 407 477 411 681 
, davcna 

gebührenfreie Ubertretungen 78 857 72 003 

gebührenpflichtige Verwarnungen 328 620 339 678 

Vorführungen von Fahrzeugen wegen Mängelmeldung 34 292 31 167 

Festnahmen im Verkehr . 3 112 

Sicherstellungen von Fahrzeugen 327 564 

Entnahme von Blutproben . 2 654 

Allgemeine Tätigkeit 

Anzeigen über vermißte Personen . 2 144 

Rettung aus Lebensgefahr . 45 

Vorläufige Festnahmen 16 598 15 662 

daruntera 

in Haft 7 213 5 432 

Verwahrung wegen Trunkenheit . 4 434 

Verwahrung von verlaufenen Kindern . 701 

5. Die Tätigkeit des Seeamts in Harnburg 1950 bis 1956 

Zahl der Seeunfälle 
Art der Seeunfälle 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

Anhängig gewordene Seeunfälle 

i n s gesamt 287 374 420 375 393 347 387 

darunter erledigt durch 

Seeamtsspruch 13 79 65 76 85 85 85 

davon: 

Schiffsuntergänge 14 6 6 6 8 5 9 

Kollisionen 22 32 26 25 24 31 31 

Strandungen 15 24 18 15 27 20 16 

Feuer und Explosionen 2 - 1 2 1 2 2 

Personenunfälle 14 14 13 26 22 19 26 

sonstige Unfälle 6 3 1 2 3 2 1 



6. Die Tätigkeit des Arbeitsgerichts 1956 7. Die Tätigkeit des Landesarbeitsgerichts 1956 

Bearbeitete 
Art der Gerichtstätigkeit Rechtsstrei-

tigkeiten 

Anhängige Rechtsstreitigkeiten (Klagen) 10 019 . 

davon 

anhängig aus dem Vorjahr 

Neueingänge im Berichtsjahr 
davon 

von Arbeitnehmern 
" Ar bei tge bern 

Durch die im Berichtsjahr eingereich­
ten Klagen geltend gemachte Ansprüche 

davon entfielen auf 

Arbeitsentgelt 
Urlaub und Urlaubsentgelt 

Kündigung 
Herausgabe von Arbeitspapieren 

Zeugniserteilung und -berichtigung 

andere Ansprüche 

Im Berichtsjahr erledigte Klagen 

und zwar durch 

Vergleich 

streitiges Urteil 

sonstiges Urteil 

auf andere Weise 

Am Jahresende anhängige Klagen 

1 938 
8 081 

7 733 
348 

10 396 

4773 
2 098 

1 937 

348 
172 

1 068 

8 797 

3 818 

1 57:5 
750 

2 656 

1 222 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Rechtsstreitigkeiten zum 
Beginn des Berichtsjahres 

davon 

Berufungen 

Beschwerden 

Im Berichtsjahr erledigte Fälle 

Berufungen 

durch streitiges Urteil 

" 
sonstiges Urteil 

Vergleich 

auf andere Weise 

auf Grund von § 519 ZPO 
(Berufungsbegründung) 

Beschwerden 
durct. Beschwerdebeschluß 

" Beschluß auf Beschwerden 
nach dem Betr.-Verf.-Ges, 

Am Jahresende blieben anhängiga 

Berufungen 

Beschwerden 

8. Die Tätigkeit des Landesverwaltungsgerichts 1956 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Klagen zum Beginn des Berichtsjahres 

Neueingänge im Laufe des Berichtsjahres 

Erledigungen während des Berichtsjahres 

davon durch 

Urteil 

Vorbescheid 

Bescheid 

Vergleich 

Rücknahme 

Anderweitige Erledigung 

Endbeschluß nach dem Personalvertr.-Ges, 

Am Ende des Berichtsjahres anhängig 
gebliebene Fälle 

Bearbeitete 
Rechtsange-
legenheiten 

132 

2 549 

2 493 

269 

11 

21 

100 

821 

268 

3 

1 188 

Bearbeitete 
Rechtsstrei­
tigkeiten 

253 

247 
6 

740 

348 
8 

211 
92 

16 

63 

2 

270 

4 
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9. Die Tätigkeit der Dienststrafkammer beim Landesverwaltungsgericht 1956 

Art der Gerichtstätigkeit Bearbeitete 
Fälle 

Anhängige Sachen zum Beginn des Berichtsjahres 8 

Neueingänge während des Berichtsjahres 46 

Erledigungen durch Urteil ~1 

und zwar1 

Entfernung aus dem Dienst 15 

Gehaltskürzung 9 
Geldbuße 2 

Aberkennung der Rechte nach Ges. 1 ~1 4 
Freispruch 1 

Erledigung durch Beschluß 10 

Am Ende des Berichtsjahres blieben anhängig 1~ 

10. Oie Gefangenen in den hamburgischen Gefangenenanstalten 1956 

Bestand am Zugang Abgang Bestand am Hafttage 

Art der Gefangenen Jahresanfang während des Berichtsjahrs Jahresende im Be-
richts-

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zus. jahr 

Zuchthausgefangene 4~6 28 452 16 277 42 611 2 61~ 204 ~~~ 

Jugendstrafgefangene 

14 - 18 jährige 26 1 5~ 1 48 2 ~1 - ~1 22 142 

über 18 jährige 186 8 ~10 1 254 1~ 242 2 244 62 852 

Gefängnisgefangene 

18 - 21 jährige 42 1 70 21 87 27 25 1 26 14 185 
über 21 jährige 887 124 2 547 ~59 2 619 459 815 24 839 388 430 

Haftgefangene 

18 - 21 jährige - - ~~ - 3~ - - - - ~54 

über 21 jährige 18 2 452 17 459 18 11 1 12 6 897 

Arbeitshausverwahrte 11 - 21 1 9 1 2~ - 2~ 6 112 

Sicherungsverwahrte ~2 5 29 1 1 6 54 - 54 16 683 

Einschließungsgefangene - - - - - - - - - -
Untersuchungsgefangene 

14- bis unter 18 jährige 17 - 159 8 1~2 5 44 ~ 47 1 10~ 

18 - 21 jährige 88 ~ 611 49 5~4 44 165 8 17~ ~9 567 
über 21 jährige 390 67 2 757 465 2 720 476 427 56 483 179 717 

Sonstige Gefangene (Durchgang u.a.m.) ~5 - 1 351 415 1 ~68 414 18 1 19 11 121 

Zivilhaftgefangene - - 154 22 154 22 - - - 4~0 

Polizeihaftgefangene ~ - 666 516 668 51~ 1 ~ 4 2 715 

Jugendarrestanten 1~ 5 389 54 ~85 58 17 1 18 1 990 

I n s g e s a m t 2 184 250 10 054 1 952 9 754 2 100 2 484 102 2 586 971 231 

Darunter Bremer Gefangene 1) 142 ~0 108 58 101 85 149 ~ 152 69 761 

1) Mit der Hansestadt Bremen ist seit April 1951 eine Vereinbarung über den Austausch von Gefangenen getroffen. 



11. Die eingelieferten Strafgefangenen nach den strafbaren Handlungen, Alter und Geschlecht 1956 

Gefängnis Jugendstrafe Haft Gefangene Zuchthaus 16- bis Uber 14- bis tlb,16-bis 16- bis Straftaten Uber insgesamt 
2i,jährige 21,jährige 16,jährige 25,jährige 21,jährige 21,jährige 

m, ... m, ... m, "· m, ... m, ... m • ... m, w, m, ... zus • 

Hochverrat, Staatsgefährdung, Landesverrat 1 - - - 4 - - - - - - - - - 5 - 5 
Handlungen gegen ausländische Staaten - - - - - 1 - - - - - - - - - 1 1 
Widerstand gegen die Staatsgewalt 2 - 2 - 16 1 - - 1 - - - - - 21 1 22 
Verbrechen und Vergehen wider die Bffent-

liehe Ordnung - - - - 16 6 - - - - - - - - 16 6 24 
KUnzverbrechen und KUnzvergehen - - - - 1 1 - - - - - - - - 1 1 2 
Falsche uneidliohe Aussage und Meineid 1 - - - 7 2 - - - - - - - - 6 2 10 
Falsche Anschuldigung - - - - 5 4 - - 1 - - - - - 6 4 10 
Straftaten gegen den Personenstand, die 

Ehe und die Familie - - - - 107 24 - - - - - - - - 107 24 131 
Verbrechen und Vergehen wider die Sitt• 

liohkeit 64 1 2 1 185 5 - - 29 - - - - - 280 7 287 
Beleidigung - - - - 14 2 - - - - - - 1 - 15 2 17 
Verbrechen und Vergehen wider das Leben 50 3 1 - 13 6 1 - 3 - - - - - 68 11 79 
KBrperverletzung 3 1 3 - 61 2 - - e - - - - - 75 3 78 
Verbrechen und Vergehen wider die persön-

liehe Freiheit 1 - - - 9 1 - - - - - - - - 10 1 11 
Diebstahl und Unterschlagung 220 7 39 14 1 009 179 47 1 227 6 - - 2 - 1 544 207 1 751 
Raub und Erpressung 35 - 1 1 30 5 2 - 21 - - - - - 89 6 95 
BegUnstigung und Hehlerei 2 - 1 - 69 5 - - - - - - - - 72 5 77 
Betrug und Untreue 62 4 5 5 466 89 1 - 13 1 - - - 1 569 100 669 
Urkundenfälschung 1 - 4 - 25 5 - - 1 - - - - - 31 5 36 
Strafbarer Eigennutz und Verletzung fremder 

Geheimnisse 1 - - - 6 - - - - - - - - - 9 - 9 
Sachbeschädigung - - 1 - 12 1 - - - - - - - - 13 1 14 
Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 5 - 1 - 176 e - - 1 - 4 - 212 - 401 B 409 
Verbrechen und Vergehen im Amte 2 - - - 3 1 - - - - - - - - 5 1 6 
tlbertretungen - - - - 10 - - - - - 4 - 66 9 82 9 91 
Ordnungswidrigkeiten - - - - 4 - - - - - 1 - 23 3 26 3 31 
Wirtschaftsstraftaten 1 - - - 6 - - - - - - - - - 7 - 7 
Steuerstraftaten - - 2 - 66 3 - - - - - - 6 - 76 3 79 
Verkehrsstraftaten - - 6 - 146 - 2 - 5 - 23 - 116 3 298 3 301 
tlbertretungen, Vergehen und Verbrechen 

gegen andere deutsche Gesetze - - 2 - 53 4 - - - - 1 - 24 1 60 5 65 
Ubertretungen, Vergehen und Verbrechen 

gegen die Gesetze der ehemaligen Be-
EIStzungemächte 1 - - - - - - - - - - - - - 1 - 1 

I n s g e s a m t 452 16 70 21 2 547 359 53 1 310 7 33 - 452 17 3 917 421 1~ 336 

1) außerdem 22 Arbeitshausverwahrte und 30 Sicherungsverwahrte, 

12. Die eingelieferten Strafgefangenen nach Art der Strafen, Strafdauer, Alter und Geschlecht 1956 

Gefängnis Jugendstrafe Hart 
Strafdauer Zuchthaus 18- bis tlber 14- bis über 18-bis 18- bis über Insgesamt 

--- 21,jährige 21,jäh:t'ige 16,jährige 25,jährige 21,jährige 21,jährige 
Altersgruppen 

m, w. m, "· m, ... m, "· m. w, m, w. m, .... m, •. 11 zus. 

. 
a) nach der Dauer der Strafen 

Von 1 Tag bis 1 Monat - - 9 2 390 34 - - - - 33 - 344 13 776 49 
über 1 Monat .. 3 Monate 4 1 16 7 63e 99 - - 5 1 - - 108 3 771 111 .. 3 Monate .. 6 .. 2 - 13 e 435 102 1 - 13 - - - - - 464 110 .. 6 .. .. 1 Jahr 4 - 9 3 395 66 11 1 69 1 - - - - 466 71 

" 1 Jahr .. 2 Jahre 116 7 18 1 529 51 21 - 139 4 - - - 1 625 64 .. 2 Jahre " 5 " 237 5 5 - 157 7 - - 16 - - - - - 417 12 

" 5 .. .. 10 .. 46 1 - - 3 - 1 - 3 - - - - - 55 1 .. 10 .. .. 15 .. 11 1 - - - - - - - - - - - - 11 1 
Unbestimmt verurteilt - - - - - - 19 - 63 1 - - - - 62 1 
Lebenslänglich 28 1 - - - - - - - - - - - - 26 .1 

I n s g e s a m t 4521) 161 
70 21 2 547 359 53 1 310 7 33 - 452 17 3 917 421 

b) nach dem Lebensalter 

Von 14 bis 18 Jabren2 ~ - - - ·- - - 53 1 - - - - - - 53 1 
über 16 " 21 Jahre 3 - - - - - - - - 271 5 - - - - 271 5 

II 18 II 21 II - - 70 21 - - - - - - 33 - - - 103 21 

" 21 .. 24 .. 20 - - - 461 52 - - 39 2 - - 63 3 563 57 -.. 24 .. 30 .. 136 1 - ~. ,_ 604 99 - - - - - - 96 5 1 038 105 .. 30 .. 40 .. 121 7 - - 596 115 - - - - - - 110 8 . 829 130 .. 40 .. 50 " 108 6 - - 438 60 -, - - - - 101 1 647 67 .. 50 .. 60 .. 56 2 - - 199 22 - -:"~ - - - - 63 - 318 24 .. 60 .. 70 .. 10 - - - 44 9 - - - - - - 15 - 69 9 .. 70 Jahre 1 - - - 3 2 ,. - - - - - 2 - 6 2 

I n s g e s a m t 452 16 70 21 2 547 359 53 1 310 7 ;; - 452 17 3 917 421 

1) einsahl, 46 männlicher Gefangener und einer weiblichen Gefangenen, die im Anschluß an die zu verbüBende Strafe Sicherungsver­
wahrung haben.- 2) Heranwachsende, die nach Jugendstrafrecht verurteilt wurden,- 3) Heranwachsende, die nach allgemeinem 
Strafrecht verurteilt wurden, 

625 
662 
574 
559 
889 
429 
56 
12 
63 
29 

4 336 

54 
276 
124 
640 

1 143 
959 
714 
342 
78 

8 

4 338 
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13. Die Tätigkeit der Offentliehen Rechtsauskunft- und Vergleichsstelle 1956 
a) Re~auskun# un~ Re~bebeuung b) Gote- und Sühnesachen 

Anzahl der Auskünfte 
und Beratungen bzw, der 

Art der 
erteilten Armutszeug-

niese 
Rechtsauskunft und -betreuung 

darunter 

Anzahl der Anträge 

Anträge 
bzw. der 

erledigten Sachen 

Erledigte Sachen darunter 
insgesamt in der insgesamt in der 

Hauptstelle Hauptstelle 

Auskünfte und Beratungen 
(ohne Güte- und Sühneeachen) 83 557 23 027 Anträge Güte 1 ) 5 630 1) 2 472 

Sühne 2 954 521 

darunter 

in den Rechtegebieten Erledigte Sachen insgesamt Güte 5 355 2 051 
Sühne 3 199 509 

Arbeits- und Sozialver-
sicherungsrecht 9 625 8 271 davon Vergleiche Güte 2 467 1 110 

Sühne 1 060 148 
Miet- und Raumrecht 24 259 4 855 

Anträge zurück- Güte 764 354 
Fal:lilienrecht 17 004 3 077 genommen Sühne 222 22 

Anderweitig Güte 623 207 
in der Vertrauensstelle für erledigt Sühne 175 14 
Verlobte und Eheleute 2 717 2 717 

/ Anträge Güte 1 501 380 

Erteilte Armutszeugnisse 20 016 1 131 
gescheitert Sühne 1 742 325 

1) darunter il:l Dezember 717 Verj~hrungssachen. 

Feuerwehr 

14. Die Gesamteinsätze der Feuerwehr 1951 bis 1956 o 

a) Einsätze. bei Branden und Hllfelelatungen b) Krankenbefilrderungawesen 

Blinde Hilfe-
Jahre Brände Alarme leistungen Zusammen 

2) versch,Art 

Krankentransportfahrten3-y 
Jahre beförderte Zahl Personen 

GI 

1951/52 1 687 490 16 797 18 974 1951/52 62 290 66 009 

1952/53 1 645 491 19 460 21 596 1952/53 60 409 64 644 

1953/54 1 869 542 22 274 24 685 1953/54 63 641 67 967 

1954/55 1 716 461 25 001 27 178 1954/55 62 125 64 702 

1955 1 632 520 28 044 30 196 1955 63 430 65 754 

1956 2 405 713 31 926 35 046 1956 63 020 64 665 

1) Rechnungsjahre 1951/52 bis 1954/55, Kalenderjahre 1955 und 1956.- 2) In der Anzahl der Brände in den 
Jahren 1951/52 und 1952/53 sind die Explosionen mit enthalten,- 3) einschließlich Fehlfahrten. 

15. Die Ursachen der Brände im Jahre 1956 

Ent- Schorn- Groß• Mittel- Klein- Ent- Schorn-
Ursachen der Brände Groß- Mittel-. Kle;l.n- steh,- etein- Zus. Ursaohen der Brände steh,- etein- Zus. 

Brände 1) Brände 1) 

Vorsätzl,Brandstiftung 2 5 15 21 - 43 Unvorsichtigkeit oder 

Feuerungeanlagen, unvor- Fahrlässigkeit mit Feuer 

schriftsmäßig - 8 19 62 1 90 oder Licht 
von Kindern 2 21 176 144 - 345 

Feuerungsanl,,schadhaft - 1 2 17 - 20 
" Erwachsenen 6 18 63 152 239 -

Bauliche Mängel 1 2 5 17 7 32 b,Kochen,Heizen,Räuch, 2 7 16 72 54 153 
Betriebliche Ursachen 4 6 16 32 4 66 beim Hantieren mit 

" Mängel - 1 4 3 - 6 feuergefährlichen und 
' explosiven Stoffen und Elektr,Anl,u,Leitungßn 1 2 21 129 - 153 Gasen 1 2 8 43 - 54 

Fahrl, Umgang mit bei Tannenbäumen - - 2 15 - 17 
elektr, Gerät - 5 10 79 - 94 
Schneid-, Schweiß- und mit Feuerwerkskörpern 

aller Art - 1 - 6 - 7 Lötarbeiten 7 17 36 52 - 112 

Beim Kochen von Teer - 1 7 20 - 26 Kraftfahrzeuge 

Funkenflug aus Lokomo- Vergaserbrand - - 9 15 - 24 
tiven, Schornsteinen, 

14 
elektr, Anlagen - 2 12 35 - 49 Herden, Öfen u,ä, 1 46 93 17 171 

Blitzschlag 2 2 7 11 Sonstiges - 1 24 28 - 53 - -
Selbstentzündung von Explosion von Gasen, 

Steinkohlen 1 - - 1 - 2 Dämpfen uew, 1 3 3 3 - 10 
Briketts - 9 10 4 - 23 
Heu, Getreide u,dgl, - - 4 - - 4 Ursache unbekannt 41 69 190 163 30 533 
Putzlappen 1 - 2 3 - 6 
Baumwolle, Jute 1 - 1 - - 2 
Ölfrüchten, Saaten 1 2 - - - 3 I n s g e s a m t 67 230 727 1 245 116 2 405 
Sonstigem 12 11 18 9 3 53 

1) Siehe Anmerkung 1) zur Tabelle 16, Seite 79, 



16. Entstehungsorte und Art der Brände im Jahre 1956 

Groß- Ent- Sehern- GroS- Ent- Sehern 
Entstehungsorte 14i ttel~ Klein- steh.- stein- Entstehungsorte Mittel- Klein- steh.- stein 

der Brände Zus, der Brände Zus. 
Brände 1) Brände 1) 

Wohngebäude mit massiven noch: Fabrik- und Ge-
Wänden: werbebetriebe 

Haus- und Giebelwände 1 Bolzbearbeitungs-Be-
Balkone - - 1 12 ·- 13 triebe 3 6 5 4 1 19 
Dachstuhl und Sehern- Eisenbearbeitungs-Be-
steine, Bodenräume - 10 13 32 93 148 triebe 1 1 6 n - 21 
Schlaf- und Wohnräume - 2 I 19 193 - 214 Spritz- und Lackier-
Küchen und Waschküchen - - 5 85 - 90 Betriebe - 1 5 - - 6 
Badezimmer u,Toiletten - - - 8 1 9 Malereibetriebe - 1 - 1 - 2 
Flure,Treppen,Schächte - 1 6 31 2 40 Mineralölbetriebe 3 3 3 3 - 12 
Heizungskeller - - 7 13 - 20 Sonstige Betriebe 3 13 38 46 5 105 
Wirtschaftskeller - - 20 85 7 112 
im Bau befindl,Gebäude - - 1 4 - 5 
Bauernhäuser !,agergebäudec 5- 6 9 3 - 23 

" hartgedeckt - - - - - -
" weichgedeckt 10 1 3 2 - 16 

Läden - 1 1 12 1 15 Lagerplätze 1 1 16 n 3 - 33 
Schaufenster - - - 9 - 9 

Schiffe 1 

Andere Wohn- und Auf- Frachtschiffe 2 4 12 6 24 
enthaltsriiumes -

Tankseeschiffe - - 1 - - 1 
Behelfsheime, Lauben, Fahrgastschiffe 2 - 2 1 - 5 
Ruinenwohnungen 2 12 24 50 2 90 Flußschiffe, einschl, 
Baracken, Pavillons, Flußtanker 1 4 6 1 - 12 
Kioske 1 9 19 29 - 58 Sonst, Wasserfahrzeuge 2 5 9 6 - 22 

Wirtschaftsgebäude: Eisenbahngelände I 

Stallungen 1 2 3 3 - 9 Bahnhöfe u,Nebengebiiude - 2 5 3 - 10 
Scheunen 2 - 1 - - 3 Sonstiges Bahngelände - 1 4 5 - 10 
Schuppen 3 7 11 8 - 29 Fahrzeuge auf Schienen - 4 3 6 - 13 

Öffentliche Gebäude u,ä,: Auto-Garagen und Tank-

Behörden- u. Amtsräume - - - 3 1 4 
stellen: 

Krankenhäuser - - - 3 - 3 Garagen - - - 2 - 2 
Schulen - - 1 3 - 4 Tankstellen - - 2 - - 2 
Kirchen - - - 3 - 3 
Markthallen - - 1 - - 1 
Kontor- und Geschäfts- Kraftfahrzeuge' - 5 60 117 - 162 
häuser 2 1 n 33 - 49 
Wareilhäuser - - 2 2 1 5 
Kasernen - - 1 1 - 2 Freies Gelände z 
Restaurants 1 - 3 11 1 16 Gras,Wald,Moor,Heide 3 46 221 272 
Hotels - - 1 1 - 2 - 542 

Theater - - 1 2 - 3 
Straßen, Plätze, Höfe, 

Lichtspieltheater - - - 3 - 3 
Brücken, Müllgruben, 
Böschungen 31 56 127 80 - 296 
Ruinen, Trümme!" - 3 19 9 - 31 

Fabrik- und Gewerbe-
betriebe 1 Flugzeuge 1 - - - - - -

Fabrikbetriebe und 
-anlagen 6 5 15 20 1 47 
Werften 2 - 5 3 - 10 I n s g e s a m t 67 230 727 1 245 116 2 405 

1) Großbrand gelöscht mit 4 und mehr Rohren, Mittelbrand gelöscht mit 2-3 Rohren, Kleinbrand gelöscht mit 1 Rohr oder mehreren kleinen 
Löschgeräten, Entstehungsbrand gelöscht mit 1 kleinen Löschgerät, 

17. Die Hilfeleistungen der Feuerwehr nach ihrer Art 
1952 bis 19561111 

Art der 1952/53 1953/54 1954/55 1955 1956 
Hilfeleistungen 

Verkehrs- und Straßen-
unfälle 6 068 7 924 8 863 8 743 9 190 

Betriebsunfälle 3 355 4 282 5 239 6 094 5 946 

Leuchtgasvergiftungen 406 431 517 466 338 

Andere V~rgiftungen 597 752 638 961 992 

Unfälle in Gewässern 227 272 209 236 210 

Gebäude-Einstürze und 
gefahrdrohende Zu-
stände 204 104 215 317 148 

Sturmschäden 64 103 214 69 616 

Wasserschäden 276 430 563 335 607 

Verschiedene Anlässe 6 153 7 669 8 276 10 741 13 602 

Unfugmeldungen 88 87 65 80 79 

I n s g e s a m t 19 460 22 274 25 001 28 044 31 928 

1) ohne Brände,- 2) Rechnungsjahre 1952/53 bis 1954/55, 
Kalenderjahre 1955 und 1956, 

Schaubild3 

OIE BEKÄMPFTEN BRÄNOE IN OEN JAHREN 
1938 UNO 1950 BIS 1956 
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82 VIII Erwerbstätigkeit1
> 

1. Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer 1952 bis 1956 

Anteil der 

Beschäftigte 2) Arbeitslose Arbeitslosigkeit 
Stichtage (Arbeitslose in v~ der 

Arbeitnehmer ~ ) 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen männl, weibl, zusammen 

1952 
31. März ~87 817 201 060 588 877 58 94~ 47 412 106 355 13,2 19' 1 15,3 
30. Juni 401 028 207 674 608 702 53 821 47 285 101 106 11,8 18,5 14,2 
30. September 407 113 210 677 617 790 47 254 43 812 91 066 10,4 17,2 12,8 
31. Dezember 391 5~3 209 462 600 995 62 824 46 237 109 061 13,8 18,1 15,.4 

1953 
31. März 399 359 208 249 607 608 54 070 45 185 99 255 11;9 17,8 14,0 
30. Juni 414 023 215 727 629 750 45 919 43 074 88 993 10,0 16,6 12,4 
30. September 418 887 220 258 639 145 39 887 38 250 78 137 8,7 14,8 10,9 
31. Dezember 405 370 219 440 624 810 51 579 40 825 92 404 11 '3 15,7 12,9 

1954 4) 
31. März 410 287 219 213 629 500 48 064 41 193 89 257 10,5 15,8 12,4 
30. Juni 424 900 227 317 652 217 38 434 39 403 77 8~7 8,3 14,8 10,7 
~0. September 428 529 2~1 ~66 659 895 ~4 191 ~7 911 72 102 7.4 14,1 9,9 

1955 4) 
~1. März 42~ ~9~ 2~6 424 659 817 42 827 ~7 524 80 ~51 9,2 13,7 10,9 
30. September 45~ 457 25~ 590 707 047 18 719 28 728 47 447 4,0 10,2 6,~ 
~1. Dezember 444 650 255 0~6 699 686 27 300 28 953 56 25~ 5,8 10,2 7.4 

1956 
~1. März 452 114 257 791 709 905 22 757 27 294 50 051 4,8 9,6 6,6 
~0. Juni 468 166 268 268 736 4~4 13 625 23 223 ~6 848 2,8 e,o 4,8 
30. September 469 840 274 771 744 611 10 217 19 000 29 217 2,1 6,5 ~.e 
31. Dezember 455 946 273 176 729 122 24 050 17 886 41 9~6 5,0 6,1 5.4 

1) Quelle: Tabellen 1 - 6 sowie 10 und 11 Landesarbeitsamt Hamburg, Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes be­
ziehen sich stets nur auf die in Hamburg wohnenden Personen, unabhängig davon, ob diese in Hamburg oder außer­
halb Hamburgs ihrer Arbeit nachgehen,- 2) Arbeiter, Angestellte und Beamte.- ~) beschäftigte und arbeits­
lose Arbeitnehmer.- 4) Auf Anordnung der Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung 
ist die Auszählung der Beschäftigten für Dezember 1954 bzw. Juni 1955 fortgefallen. 

2. Beschäftigte Arbeitnehmer 11 nach Wirtschaftsabteilungen 1955 und 1956 

Landwirt- Bergbau, Eisen- Verar- Öffentl. 
schaft u. Gewinnung und beitende Bau-, Handel, Dienst 

Tierzucht, u. Verar- Metall- Gewerbe Ausbau- Geld- Dienst- und 

Stichtage Forst- u. beitung (ohne und und lei- Verkehrs- Dienstlei-
Jagdwirt- v. Steinen erzeugung Eisen- Bau- Versiehe- wesen stungen 
schaft, u, Erden, und u.Metall- hilfs- rungs- stungen im 

Gärtnerei, Energie- -verar- gewerbe wesen liffentl. beitung verar-
Fischerei wirtschaft beitung) Interesse 

m ä n n 1 i c h 

~1.3.1955 7 717 9 579 83 647 65 051 42 851 74 6~9 14 6~8 57 896 ~7 084 
~0.9.1955 8 ~02 10 055 90 198 67 494 56 ~OB 78 592 15 ~04 72 173 55 0~1 
~1.3.1956 7 824 10 084 91 46~ 67 468 5~ 753 79 879 15 131 71 920 54 592 
~0.9.1956 8 282 10 ~25 96 598 69 086 59 335 82 971 15 710 73 627 53 906 

w e i b 1 i c h 

31.3.1955 1 676 1 294 15 015 51 847 2 286 69 762 44 6~9 7 941 ~7 005 
30.9.1955 1 950 1 368 16 644 56 474 2 462 75 527 47 592 10 423 41 150 
~1.~.1956 1 444 1 326 16 565 55 87~ 2 552 79 624 48 211 10 632 41 564 
30.9.1956 2 055 1 418 17 785 60 520 2 726 85 459 50 722 10 9~2 43 154 

zusammen 

31.3.1955 9 39~ 10 873 98 662 116 898 45 137 144 401 59 277 79 457 95 719 
30.9.1955 10 252 11 423 106 842 123 968 58 770 154 119 62 896 82 596 96 181 
31.3.1956 9 268 11 410 108 028 123 341 56 305 159 503 63 342 82 552 96 156 
30.9.1956 10 337 11 743 114 ~83 129 606 62 061 168 430 66 432 84 559 97 060 

1) Arbeiter, Angestellte und Beamte. 



3. Die beschäftigten Arbeiter, Angestellten und Beamten nach Wirtschaftszweigen 

(Humburglsche Bev6llterung elnschl. Auspendler'- Stichtag 30. September 1956) 

Wirtschaftszweige 

Landwirtschaft und Tierzucht, Fcrat­
und Jagdvirtscbaft, Gärtnerei, 
Fischerei 

darunter 
Landwirtschaft, Tierzucht 
Gärtnerei 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden,Energiewirtsch. 

darunter 
Brannt- und Formsteinherstellung 
Wasser-, Gas- und Elektrizitäts­
versorgung 

Eisen- und Metallerzeugung und •Ver­
arbeitung 

darunter 
Metallgewinnung 
Eisen-, Stahl- und Metallwaren­
industrie (ebne Schmuckwaren­
industrie) 
Scbmiederei, Schlosserei 
Maschinen-, Apparate- und 
Armaturenbau 
Stahl- und Eisenbau 
Schiffbau (ohne Bootsbau) 
Straßenfahrzeugbau 
Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und 
lletallverarbeitung) 

darunter 
Chemische Industrie (ohne Herstel­
lung von Kunststoffteilen und 
-waren) 
Druck- und Vervielfältigungege­
werbe (ohne fotografisches 
Gewerbe) 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 
Bäckeref 
Molkerei und sonstige Fettvaren­
herstellung 

Bau-, Auebau- und Bauhilfegewerbe 

darunter 
Klempnerei, Rohrinstallation 
Hoch- und Tiefbau 

Beschäftigte Arbeitnehmer 

männlich weiblich insgesamt 

8 282 

2 802 
4 792 

10 325 

1 958 

7 195 

96 598 

3 683 

5 053 
3 411 

27 586 
5 193 

24 410 
7 418 

12 999 
4 136 

69 086 

15 505 

6 562 
6 633 
4 849 

3 994 

59 335 

7313 
41 024 

2 055 

737 
1 278 

1 418 

152 

928 

17 785 

347 

4 319 
78 

3 695 
337 
818 
541 

6 158 
1 218 

60 520 

8 357 

4 126 
4 621 
2 979 

1 612 

2 726 

288 
1 282 

10 337 

3 539 
6 070 

11 743 

2 110 

8 123 

114 383 

4 030 

9 372 
3 489 

31 281 
5 530 

25 228 
7 959 

19 157 
5 354 

129 606 

23 862 

10 688 
11 254 
7 828 

5 606 

62 061 

7 601 
42 306 

Wirtschaftszweige 

!loch• 
Bau-, Ausbau- und Baubilfsgevorbe 

darunter 
Baunebengewerbe (ohne Polster­
möbelberstellung) 

Handel, Geld• und Versicherungswesen 

darunter 
Handel und Handelshilfegewerbe 

Dienstleistungen 

darunter 
Wäscherei, Färberei und chemische 
Reinigung 
Gaststättenwesen 
Kunst, Theater, Musik, Film, 
Rundfunk, Schrifttum und Schau­
stellerei 

Verkehrswesen 
darunter 

Deutsche Bundespost 
Deutsche Bundesbahn 
Schienenbahnen, 'Kraftfahr• und 
Fuhrgewerbe, Flugverkehr 

Öffentlicher Dienst und Dienat­
leistungen im öffentlichen Interesse 

darunter 
Sozialversicherung 
Verwaltung 
Ausländische Verteidigungs­
etellen 
Bildungsweeen, Kirche 
~rankenpflege (ohne Bade­
anstalten) 
Straßenreinigung, Desinfektions-, 
Bestattungs- und Veterinär­
wesen 
Volkspflege und Fürsorge 

Alle Wirtecbaftezweige 

4. Die Arbeitslosen nach Berufsgruppen und Berufsabteilungen 

(Hamburgische Bevalkerung - Stichtag 30. September 1956) 

Ar bei teloee 1 ) 
Berufsgruppen Berufegruppen 

Berufeabteilungen männlich weiblich insgesamt Berufeabteilungen 

Berufe des Pranzenbaues und der Berufe der Haushalte-, Gesundheits-
Tierwirtschaft 133 59 192 und Volkspflege 

darunter darunter 
AckerbaU:er, TierzRchter, Garten- Reinigungsberufe 
bauer 125 57 182 Gesundheitsdienst- und Körper-

pflegeberufe 

Berufe der Stofferzeugung und Berufe des Verwaltunge- und Rechts-
-Verarbeitung 2 969 7 696 10 665 wesens 

darunter darunter Chemiewerker 171 514 685 Verwaltungs- und Büroberufe 
Teztilhersteller und -verarbeiter 209 1 211 1 420 Dienst- und Wachberufe 
Gewerbliebe Hilfeberufe 1 278 4 275 5 553 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 
Technische Berufe 432 36 468 darunter 

darunter Erziehungs- und Lehrberufe, 
Ingenieure und Techniker 202 12 214 Seelsorger 
Technische Sonderfachkräfte 24 21 45 Bildungs• und Forschungsberufe 

Künstlerische Berufe 

Berufe der GRterverteilung und des Berufstätige ohne nähere Angebe 
Verkehrswesens 3 731 3 347 7 078 

darunter 
Kaufmännische Berufe 2 065 2 803 4 868 Sämtliche Berufsgruppen 

1) Arbeiter, Angestellte und BeBmte. 

Beschäftigte Arbeitnehmer 

männlich waiblict insgesamt 

9 483 

82 971 

68 767 

15 710 

1 462 
6 162 

4 180 

73 627 

12 306 
15 014 

14 178 

53 906 

1 999 
30 938 

3 391 
6 661 

4 752 

2 312 
801 

9 850 

85 459 168 430 

74 304 143 071 

50 722 66 432 

6 265 
12 039 

3 599 

10 932 

6 678 
914 

1 420 

43 154 

1 116 
9 381 

921 
6 430 

15 051 

399 
4 612 

7 727 
18 201 

7 779 

84 559 

18 984 
15 928 

15 598 

97 060 

3 115 
40 319 

4 312 
13 091 

19 803 

2 711 
5413 

469 840 274 771 744 611 

Arbeitslose 1) 

männlich weiblicl insgesamt 

167 1 '929 2 096 

66 1 310 1 376 

95 381 476 

1 855 2 463 4 318 

651 2 333 2 984 
1 122 115 1 237 

819 473 1 292 

58 110 168 
49 28 77 

712 335 1 047 

111 2 997 3 108 

10 217 19 000 29 217 

83 
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5. Berufsberatung und Vermittlung in Berufsausbildungsstellen im Landesarbeitsamtsbezirk Hamburg 

vom 1. Juli 1955 bis z:um 30. Juni 1956 

Zahl der Offene Besetzte Berufsausbildungsstellen 
Ratsuchenden nach Berufsausbildungs-

Berufswunsch stellen davon 
Berufsgruppen 

darunter durch durch ohne 

Berichtsjahre Schul-
darunter insgesam1 Vermitt- beratende Mit-

insgesamt entlasse- insgesamt blieben lung Mitwirkung wirkung 
unbesetzt ne des Landesarbeitsamtes 

a ) m ä n n 1 i c h e P e r s o n e n 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gar-
tenbauer 155 119 125 29 96 46 5 45 
Forst-, Jagd- und Fischerei-
berufe 12 8 - - - - - -
Bergmännische Berufe 11 3 - - - - - -
Steingewinner u. -verarbeiter, 
Keramiker 36 31 65 6 59 36 2 21 

Glasmacher 9 6 24 8 16 7 2 7 

Bauberufe 1 427 1 140 1 784 188 1 596 753 50 793 
Me'tallerzeuger u. -verarbeiter 4 048 3 432 4 954 257 4 697 2 476 378 1 843 

Elektriker 1 253 1 079 910 10 900 403 106 391 
Chemiewerker 111 89 169 27 142 108 6 28 

Kunststoffverarbeiter - - 4 3 1 1 - -
Holzverarbeiter und zugeh6rige 
Berufe 447 361 568 94 474 304 22 148 

Papierhersteller u.-verarbeiter 11 11 21 3 18 9 2 7 
Graphische Berufe 569 440 313 8 305 140 60 105 

Textilhersteller u.-verarbeiter 85 61 166 58 108 63 3 42 

Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter 26 18 74 46 28 19 - 9 

Nahrungs- und Genußmittel-
herstell er 559 412 732 198 534 198 11 325 

Gewerbliche Hilfsberufe 739 291 19 1 18 2 - 16 

Ingenieure und Techniker 332 249 54 - 54 34 2 18 

Technische Sonderfachkräfte 5 1 5 2 3 1 1 1 

Maschinisten und zugehörige 
Berufe 2 - 4 1 3 3 - -
Kaufmännische Berufe 2 969 1 961 4 057 362 3 695 1 508 60 2 127 

Verkehrsberufe 1 515 874 360 26 334 100 4 230 

Reinigungsberufe 5 5 28 19 9 5 - 4 
Gesundheitsdienst- und K6rper-
pflegeberufe 74 52 64 15 49 22 3 24 

Volkspfle~eberufe . 5 2 - - - - - -
Verwaltungs- und Büroberufe 389 296 172 - 172 59 26 87 

Rechts- und Sicherheitswahrer 95 63 34 3 31 '14 1 16 . 
Dienst- und Wachberufe 5 1 - - - - - -
Wehrberufe 18 10 - - - - - -

' 
Erziehungs- und Lehrberufe 107 68 1 - 1 - - 1 

Bildungs- und Forschung~berufe 46 25 - - - - - -
Künstlerische Berufe 132 99 77 1 76 32 1 43 
Berufstätige ohne nähere Angabe 
des Berufs 2 259 1 465 - - - - - -
Zusammen 1955/56 17 456 12 672 14 784 1 365 13 419 6 343 745 6 331 

Dagegen 1954/55 16 365 12 346 14 531 1 329 13 202 6 223 917 6 062 
1953/54 15 192 10 250 13 395 1 116 12 279 6 160 4 364 1 755 
1952/53 16 615 11 710 12 968 - 12 434 - - -
1951/52 16 399 11 784 12 718 - 12 324 - - -
1950/51 18 708 12 429 14 654 - 13 942 - - -
1949/50 18 685 12 120 14 731 - 14 277 - - -
1948/49 20 345 8 861 13 106 - 13 510 - - -



Noch: 5, Berufsberatung und Vermittlung in Berufsausbildungsstellen im Landesarbeitsamtsbezirk Hamburg 
vom 1. Juli 1955 bis zum SO. Juni 1956 

Berufsgruppen 

Berichtsjahre 

Ackerbauer, TierzUchter, Gar­
tenbauer 

Forst-, Jagd- und Fischerei-
berufe · 

Bergmännische Berufe 

Steingewinner u. -verarbeiter, 
Keramiker 

Glasmacher 

Bauberufe 

Metallerzeuger u. -verarbeiter 

Elektriker 

Chemiewerker 

Kunststoffverarbeiter 

Holzverarbeiter und zugehörige 
Berufe 

Papierhersteller u.-verarbeiter 

Graphische Berufe 

Textilhersteller und 
-vera.rbeiter 

Lederhersteller, Leder- und 
Fellverarbeiter 

Nahrungs- und Genußmittel­
hersteller 

Gewerbliche Hilfeberufe 

Ingenieure und Techniker 

Technische Sonderfachkräfte 

Kaufmännische Berufe • 

Verkehrsberufe 

Hauswirtschaftliche 3erufe 

Reinigungsberufe 

Gesundheitsdienst- und Körper­
pflegeberufs 

Volkspflegeberufe 

Verwaltungs- und Büroberufe 

Rechts- und Sicherheitswahrer 

Dienst- und Wachberufe 

Wehrberufe 

Erziehungs- und Lehrberufe 

Bildungs- und Forschungsberufe 

Künstlerische Berufe 

Berufstätige ohne nähere Angabe 
des Berufs 

Zusammen 1955/56 

Dagegen 1954/55 
1953/54 
1952/5~ 
1951/52 
1950/51 
1949/50 
1948/49 

Zahl der 
Ratauchenden nach 

Berufswunsch 

Offene Besetzte Berufsausbildungastellen 
Berufsausbildungs-~------,.--------------~----------~ 

stellen davon 

darunter 
Schul- darunter 

insgesamt entlasse- insgesamt blieben 
unbesetzt ne 

durch 
insgesamt Vermitt­

lung 

durch ohne 
beratende Mit-
Mitwirkung wirkung 

des Landesarbeitsamtes 

b } w e i b 1 i c h e P e r s o·n e n 

220 

5 
1 

1 

64 
14 

106 

1 

~ 

8~ 

569 

661 

18 

' 190 
1 237 

29 
88 

6 1 ~1 

45 
961 

1 727 
66 

1 616 

137 

528 
102 

298 

2 ~21 

17 222 

17 417 
17 771 
19 784 
20 225 
21 608 
20 592 
19 757 

170 

~ 

1 

1 

46 
12 
69 
. 1 

2 

13 
470 

402 

8 

98 

556 
19 
60 

4 718 
29 

395 

1 225 
·20 

1 095 
100 

343 

74 
2~5 

11 688 

11 592 
9 742 

11 025 
11 119. 
11 488 
11 581 

8 399 

127 

2 

1 

26 
15 
40 

11 

13 
265 

873 

80 

77 
26 

3 
5 262 

2 

166 

708 

1 466 
401 

20 

9 585 

9 257 
8 61~ 
7 974 
7 685 
7 719 
6 953 
6 172 

8 

138 

30 

3 
12 

530 

9 

28 

30 

7 

797 

592 
319 

119 

2 

1 

26 
15 
39 

11 

1~ 

264 

735 

50 

74 
14 

~ 

4 732 
2 

157 

680 

1 436 

394 

1 

20 

8 788 

8 665 
8 294 
7 856 
7 594 
7 648 
6 849 
8 997 

40 

2 

4 
2 

13 

5 
5 

103 

422 

21 

28 

5 

~ 

1 985 
1 

101 

291 

769 
220 

~ 

4 023 

4 087 
4 187 

5 

2 

29 

8 

14 
1 

62 

145 
3 118 

79 

1 

21 
1~ 

25 

6 

8 

156 

311 

29 

46 

9 

2 718 
1 

56 

381 

653 
173 

1 

16 

4 703 

4 433 
989 

85 
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6. Oie Vermittlungstätigkeit des Landesarbeitsamts Hamburg 1956 

Zahl der Vermittlungen in Offene 
Monate 

Arbeit- Arbeits- Maßnahmen der Stellen 

suchenden losen Dauer- kurzfristige werte schaffen- am 
Jahre Monate-den Arbeits- ende am Monatsende Beschäftigung losentürsorge 

Januar 1956 66 314 60 133 13 667 45 623 949 4 419 
Februar 76 216 70 092 10 430 76 263 191 4 605 
März 57 167 50 051 15 403 70 603 713 6 006 

April 52 262 45 296 16 251 41 774 954 5 920 
Mai 47 262 40 630 14 355 25 029 270 6 590 
Juni 43 126 36 646 15 679 15 650 139 6 572 
Juli 37 199 30 662 14 524 20 620 640 6 662 

·August 35 676 29 461 14 772 17 027 261 7 254 
September 35 527 29 217 14 256 10 402 60 7 511 

Oktober 35 162 26 172 15 019 10 035 535 5 669 
November 37 079 30 545 12 713 10 794 179 4 370 
Dezember 46 265 41 936 6 993 16 917 62 4 210 

Dagegen 
Dezember 1955 61 660 56 253 6 594 55 336 403 3 797 

II 1954 65 267 60 401 6 967 45 636 245 3 101 
II 1953 96 136 92 404 7 113 75 702 523 2 314 
II 1952 113 766 109 061 6 429 36 550 664 1 571 
II 1951 110 686 106 107 7 176 36 077 717 1 507 

Pendelwanderung 11 

7. Die Ein- und Auspendler in den bzw. aus dem Arbeitsamtsbezirk Hamburg 1955 und 1956 

(Stichtag 30. September) 

Personen Zu-(+) oder Abna~e(-) 1956 gegenüber 1955 
Arbeitsstätte bzw. Wohnung 
in den Arbeitsamtsbezirken 1955 1956 Zahl vH 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen mä.nnl. weibl. zusammen männl. weibl. zusammen 

Einpendler . 
Bad Oldesl oe 21 799 6 909 26 708 23 900 7 956 31 656 +2 101 +1 049 + 3 150 + 9,6 + 15,2 
Elmshorn 15 917 4 776 20 695 17 669 5 276 22 967 +1 772 + 500 + 2 272 + 11 '1 + 10,5 
Neumünster 2 019 332 2 351 2 604 377 2 961 + 585 + 45 + 630 + 29,0 + 13;6 
Lübeck 1 112 92 1 204 1 065 164 1 249 - 47 + 92 + 45 - 4,2 +1oo;c 
LAA Schleswig-Holstein 40 647 12 111 52 956 45 256 13 797 59 055 +4 411 +1 666 + 6 097 + 10,6 + 13;9 

Lüneburg 9 349 2 469 11 616 11 234 2 646 14 062 +1 665 + 379 + 2 264 + 20,2 + 15,4 
Stade 3 203 430 3 633 3 606 516 4 324 + 605 + 66 + 691 + 18,9 + 20,0 
LAA Niedersachsen 12 552 2 899 15 451 15 042 3 364 18 406 +2 490 + 465 + 2 955 + 19,8 + 16,0 

Zusammen 53 399 15 010 66 409 60 300 17 161 77 461 +6 901 +2 151 + 9 052 + 12,9 + 14,3 

Auspendler 

Bad Oldesloe 
3741 

217 591 359 236 595 - 15 + 19 + 4 - 4,0 + 6,e 
Elmshorn 326 254 580 326 254 580 - - - -Neumünster 20 9 29 24 3 27 + 4 - 6 - 2 + 20,0 - 66,, 
Lübeck 50 12 62 50 12 62 - - - - -
LAA Schleswig-Holstein 770 492 1 262 759 505 1 264 - 11 + 13 + 2 - 1,4 + 2,~ 

LUnaburg 95 49 144 67 27 94 - 26 - 22 - 50 - 29,5 - 44,9 
Stade 53 16 69 32 18 50 - 21 + 2 - 19 - 39,6 + 12,5 
LAA Niedersachsen 146 65 213 99 45 144 - 49 - 20 - 69 - 33,1 - 30,8 

Zusammen 916 557 1 475 858 550 1 408 - 60 - 7 - 67 - 6,5 - 1,3 

1) siehe auch ,.Statistik des Hamburgischen Staates" Band 40, Teil II .,.Die Pendelwand~rung in Hamburg". 

Zusammengestellt aus Unterlagen der Landesarbeiteämter Hamburg, Schleswig•Holetein und Niedereacheen. 

+ 11.0 
+ 11 ,o 
+ 26,6 
+ 3,7 
+ 11,5 

+ 19,2 
+ 19,0 
+ 19,1 

+ 13,2 

+ 0,7 
-- 6,9 -+ 0,2 

- 34,7 
- 27,5 
- 32,4 

- 4,5 
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Strreiks, Aussperrungen 

10. Streiks und Aussperrungen in Hamburg •l 1923 bis 1956 

Betriebe Arbeitskräfte Verlorene Arbeitstage 

Jahre von am von durch 
bestreikt Aussperrungen Streik Aussperrungen Streiks Aussperrungen insgesamt 

betroffen 2) beteiligt betroffen 

192:5 2 897 36 116 036 15 254 660 810 120 975 781 785 
1924 2 252 1 153 36 406 33 135 435 896 1 280 368 1 716 264 
1925 978 1 273 16 521 17 607 271 731 336 400 608 131 
1926 51:5 8 18 826 130 80 355 1 252 81 607 
1927 435 - 7 108 - 91 715 - 91 715 
1928 736 3 10 414 384 138 755 7 650 146 405 
1929 859 - 23 062 - 1 298 724 - 1 298 724 
1930 92 - 3 197 - 47 877 - 47 877 
1931 576 - 2 092 - 40 877 - 40 877 
1932 63 - 9 833 - 45 877 - 45 877 
1949 145 - 1 906 - 9 778 - 9 778 
1950 5 - 522 - 3 225 - 3 225 
1951 8 - 2 654 - 39 067 - 39 067 
1952 142 - 4 971 - 26 657 - 26 657 
1953 40 - 317 - 1 902 - 1 902 
1954 7 -. 8 955 - 71 541 - 71 541 
1955 7 2 8 387 14 79 910 169 80 079 
1956 41 - 186 - 4 394 - 4 394 

1) Für die Jahre 1923 - 1932 damaliges Staatsgebiet, Von 1933 - 1945 wurde die Streikstatistik unter­
brochen; neue Grundlagen für einheitliche Durchführung im ehemaligen Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
erst' seit 1949, im Bundesgebiet seit 1951.- 2) In den Jahren 1927, 1929 - 1932, 1949 - 1954 und 1956 
haben keine Aussperrungen stattgefunden, 

11. Die Streiks in Hamburg 1955 und 1956 

BetroHene Betriebe nach Wirtschaftsgruppen: Umfang, Dauer, Ursachen und Ergebnisse der Streiks 

Umfang und Dauer 

Arbeitnehmer davon bei Streiks Verlorene 
Betrof- mit einer Dauer von Arbeitstage 

Wirtschaftsgruppen fene der 
Be- direkt indirekt unter 7-24 über aller 

Be- Be- 1) ins- 7 24 direkt Arbeit-triebe gesamt Betei-teiligte troffene Arbeitstagen ligten nehmer 

1 9 5 5 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 2) 5 74 - 74 - 14 60 2 182 2 182 
Schiffbau 2 8 313 - 8 313 - 8 313 - 77 728 77 728 

I n s g e s a m t 7 8 387 - 8 387 - 8 327 60 79 910 79 910 

1 9 5 6 

Polstermöbelherstellung I 41 J 182 l 4 lL 186 ll - 1 1491 37 1 4 334J 4 394 

I n s g e s a m t 41 182 4 186 - 149 37 4 334 4 394 

Ursachen Ergebnisse 

verlorene Arbeitstage bei Streiks verlorene Arbeitstage bei 

wegen wegen Streiks wegen Arbeits-
Wirtschaftsgruppen wegen sonstiger Arbeits- aus streitigkeiten mit 

Lohn- Arbeits- streitig- anderen vollem teilweisem keinem 
forderungen streitig- keiten Gründen 

keiten insgesamt Erfolg für die Arbeitnehmer 

1 9 5 5 

Druck- und Vervielfälti~1ngsgewerbe 2) 2 182 - 2 182 - - - 2 182 
Schiffbau 77 728 - 77 728 - - - 77 728 

I n s g e s a m t 79 910 - 79 910 - - - 79 910 

1 9 5 6 

Polstermöbelherstellung 4 394 - 4 394 - 4 394 - -
I n s g e s a m t 4 394 - 4 394 - 4 394 - -
1) Es handelt sich hier nur um Arbeitnehmer, die in den am Streik beteiligten Betrieben nicht streikten, jedoch nicht 
arbeiten konnten, weil einzelne Betriebsabteilungen lahmgelegt waren.- 2) mit Billigung der Gewerkschaft, 
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90 IX Wirtschaftsorganis~tionen und Berufsverbände 

1. Die in die Lehrlingsrolle der Handelskammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1956 

a) Lehrberufe 

Eingetragene Lehrlinge 1956 
im Dagegen 

Berufegruppen ins-
männlich weiblich 1. 2. 3. 4. gesamt 1955 

Lehrjahr 1956 

Gewerbliche Lehrberufe 

Bergbau - - - - - - - -
Eisen- und Metallindustrie 7 301 197 3 033 2 536 1 821 108 7 498 6 636 
Steine und Erden 47 - 21 20 6 - 47 43 
Bauindustrie 694 69 304 290 169 - 763 674 
Holz- und Sägeindustrie 119 - 47 34 38 - 119 138 
Chemische Industrie 290 124 169 154 83 8 414 333 
Glasindustrie 12 1 7 2 4 - 13 10 
Keramische Industrie - 2 2 - - - 2 2 
Papiererzeugung, Druck und Papierverarbeitung 665 28 244 249 200 - 693 685 
Lederindustrie 8 2 4 4 2 - 10 14 
Textilindustrie 13 20 10 8 15 - 33 37 
Bekleidungsindustrie 6 96 32 36 34 - 102 113 
Lebensmittelindustrie 81 1 25 27 30 - 82 87 
Brau- und Malzindustrie 36 - 10 16 10 - 36 43 
Spirituosenindustrie 37 1 12 13 13 - 38 38 

Gewerbliche Lehrberufe zusammen 9 309 541 3 920 3 389 2 425 116 9 850 8 853 

Kaufmännische und verwandte Lehrberufe 

a) Kaufmännische Lehrberufe 

Buchhändler 36 117 61 57 35 - 153 150 
Drogist 147 321 178 135 155 - 468 465 
Einzelhandelskaufmann (ohne Drogist) 1 516 5 980 2 730 2 565 2 201 - 7 496 7 673 
Gehilfe in Wirtschafts- und steuerberatenden 
Berufen 65 347 142 167 103 - 412 410 
Industriekaufmann 1 226 936 807 793 562 - 2 162 2 021 
Kaufmann im Groß- und Außenhandel 3 588 2 230 2 203 .2 144 1 471 - 5 818 5 530 
Kaufmann in der Grundstücks- und Wohnungs-
wirtschaft 39 41 31 25 24 - 80 70 
Kaufmann im Zeitschriftenverlag 49 88 40 64 33 - 137 185 
Lehrberuf in Kreditinstituten 563 224 333 217 237 - 787 732 
Musikalienhändler - - - - - - - 3 
Reisebürogehilfe 28 24 19 15 18 - 52 49 
Speditionskaufmann 1 225 279 569 552 383 - 1 504 1 260 
Versicherungskaufmann 644 382 383 385 258 - 1 026 906 
Werbekaufmann 28 23 24 16 11 - 51 36 
Werkgehilfe (Schmuckwaren-, Taschen- und 
Armbanduhrenindustrie) - 1 - - 1 - 1 3 

S u m m e a) 9 154 10 993 7 520 7 135 5 492 - 20 147 19 493 

b) Hotel- und Gaststättengewerbe 

Hotel- und Gaststättengehilfin - 135 45 58 32 - 135 108 
Kaufmannsgehilfe im Hotel- und Gaststätten-
gewerbe 9 3 3 5 4 - 12 7 
Kellner 254 1 100 97 58 - 255 241 
Kooh 279 158 160 157 120 - 437 397 

S u m m e b) 542 297 308 317 214 - 839 753 

c) Ubrige 

Binnenschiffer 220 - 56 83 81 - 220 176 
Blumenbinder 13 216 93 73 63 - 229 159 
Eisenbahner(mittlerer nichttechnischer Dienet) 9 - 3 1 5 - 9 12 
Küper 183 - 74 59 50 - 183 169 
Schaufenstergestalter 140 60 76 72 52 - 200 204 
Tankwart 508 7 226 161 128 - 515 424 
Tierpfleger - 1 1 - - - 1 -
Weinhandelsküfer (Kellereigehilfe) 39 - 9 19 11 - 39 43 

S u m m e c) 1 112 284 538 468 390 - 1 396 1 187 

Kaufmännische und verwandte Lehrberufe zusammen 10 808 11 574 8 366 7 920 6 096 - 22 382 21 433 

Gewerbliche Hafenberufe 

Baumwollküper 14 - 4 5 5 - 14 12 
Ewerführer 108 - 39 38 31 - 108 87 
Getreidekontrolleur 36 - 17 13 6 - 36 29 
Hafenschiffer 8 - 2 4 2 - 8 5 
Kornumstecher 14 - 6 5 3 - 14 13 
Ladungskontrolleur (Tallymann) 88 - 37 32 19 - 88 68 
Lagerhalter 3 1 2 1 1 - 4 2 

Gewerbliche Hafenberufe zusammen 271 1 107 98 67 - 272 216 

Lehrberufe i n s g e s a m t 20 388 12 116 12 393 11 407 8 588 116 32 504 30 502 



Noch: 1. Die in die Lehrlingarolle der Handelskammer Hamburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1956 

b) Anlernberufe 

Eingetragene Anlernlinge 1956 
im 

ins- Dagegen Berufsgruppen männlich weiblich 1. 2. 3. gesamt 1955 

Lehrjahr 1956 

Gewerbliche Anlernberufe 
Eisen- und Metallindustrie 57 86 66 77 - 143 107 
Steine und Erden 1 - 1 - - 1 1 
Bauindustrie 2 - 1 1 - 2 2 
Chemieehe Industrie 1 1 1 1 - 2 20 
Glasindustrie 1 - 1 - - 1 1 
Papiererzeugung, Druck und Papierverarbeitung 4 26 21 9 - 30 34 
Lederindustrie - 1 - 1 - 1 4 
Textilindustrie 2 8 8 2 - 10 11 
Bekleidungsindustrie - 324 228 96 - 324 278 
Lebensmittelindustrie 2 - 1 1 - 2 2 

Zusammen 70 446 328 188 - 516 460 

Kaufmännische Anlernberufe 
Bürogehilfin - 2 437 1 202 1 235 - 2 437 2 107 
Handelsfachpacker 20 - 11 9 - 20 10 
Lochkartentabellierer (in) - 2 2 - - 2 -Photolaborant 8 165 100 73 - 173 99 
Transporthelfer 6 - - 6 - 6 9 

Z u s a m m e n 34 2 604 1 315 1 323 - 2 638 2 225 

Anlernberufe i n s g e s a m t 104 3 050 1 643 1 511 - 3 154 2 685 

Quelle• Handelskammer Bamburg. 

2. Ergebnisse der Lehrabschlußprüfungen 1956 

Von den Teilnehmern haben 

Zunahme ( +) bestanden nicht bestanden 
bzw. darunter 1956 Abnahme ( -) 

wegen darunter 
Berufe Teil- gegenüber 

über-nehmer 1955 davon 
mit der Note Wie- durch- wegen 

Teilnehmer Zahl der- sohni ttl, Zahl vB Wie- überdurch-
!hol er Leis tun- der- schnittl, 

gen vor- hol er Leistungen 
Zahl vB I II III IV zeitig zu- vorzeitig 

gelassen zugelassen 

I, Kaufmännische und nichtindustrielle Berufe 

Groß- und Außejhandel 1) 1 896 + 80 + 4,4 1 557 205 418 664 270 95 112 339 17,9 40 20 
Einzelhandel 2 2 517 + 329 + 15,0 2 269 301 735 1 011 222 67 71 248 9,9 26 18 
Bürogehilfinnen 998 + 81 + e,8 745 193 284 221 47 50 - 253 25,3 40 -Industriekaufleute 666 - 5 - 0,7 570 118 165 193 94 26 50 96 14,4 9 13 
Verkehrsgewerbe 448 + 12 + 2,8 398 57 120 174 47 17 44 50 11,1 6 5 
Versicherung 253 - 15 - 5,6 214 

~~ 
61 52 62 39 15 12 39 15,4 9 2 

Gaststättengewerbe 235 + 7 + 3,1 210 20 81 76 33 12 6 25' 10,6 1 -10 28 84 88 
Kreditgewerbe 283 + 85 + 42,9 254 27 83 118 26 5 1 29 10,2 1 1 
Wirtsohafts- und steuer-
beratende Berufe 114 - 5 - 4,2 107 

~~ 
22 23 46 16 3 4 7 6,1 - 3 

Blumenbinder 75 - 4 5,1 74 7 19 32 16 
1' 1,3 -- 9 22 26 17 - - -

Verlagegewerbe 66 + 17 + 34,7 58 10 19 20 9 4 3 el 12,1 1 -
Drogisten 120 + 9 + 8,1 105 5 23 64 13 3 - 15: 12,5 - -Photolaboranten 79 + 29 + 58,0 73 2 29 38 4 5 - 6 7,6 - -Schaufenstergestalter 72 + 9 + 14,3 71 

ii 
11 22 32 6 1 5 1' 1,4 - -

Tankwarte 121 + 50 + 70,4 92 6 27 43 16 
4 29 24,0 4 1 3 9 37 43 -

Hafenberufe 145 - 15 - 9,4 136 17 58 41 20 
4 1 9 6,2 - -8 34 53 41 

Verschiedene 35 + 1 + 2,9 34 - - - - - 3 1 2,9 - -
Kaufmännische und niohtin-

5)1 dustrielle Berufe zusammen 8 123 + 665 + 8,9 6 967 012 1 973 2 643 793 311 312 1 156 14,2 137 63 

II, Industrielle Berufe 

Metall, Elektro, tech- 3 168 821 849 291 
nieehe Zeichner 2 196 - 98 - 4.3 2 129 4 184 639 835 471 41 69 67 3,1 1 12 

3 22 44 80 55 Bau, Steine, Erden 209 + 22 + 11,8 201 4 15 42 67 77 3 22 8 4,0 - 1 
3 48 135 74 28 ' Bekleidung und Textil 299 + 13 + 4,5 285 4 17 65 113 90 - 3 14 4,7 - -
3 16 74 107 28 Druck und Papier 250 + 31 + 17.4 225 4 20 55 95 55 19 5 25' 10,0 - 1 
3 5 36 13 5 Nahrungs- und GenuSmittel 67 + 10 + 17,5 59 4 4 26 17 12 3 2 8 12,0 - 1 
3 13 47 30 5 Chemie 98 - 22 - 18,3 95 4 6 29 36 24 4 5 3 3,0 - 1 
3 11 14 26 8 Bola und Leder 62 - 20 - 24,4 59 4 3 17 27 12 2 - 3 5,0 - -3 1 3 1 -Glas 5 - 1 - 16,7 5 4 1 1 2 1 - - - - - -

Industrielle Berufe 
3 186 - 59 - 1,8 3 058 ~~ 284 1 174 1 180 420 72 106 126 4,0 1 16 zusammen 250 874 1 192 742 

Alle Berufe 11 309 + 606 + 5,7 10 025 383 418 1 284 11,4 138 79 

1955 

vB 

13,8 
10,7 
17,3 
21,2 
11,9 
21,7 
14,0 
6,6 

10,1 

3,8 
8,9 
7,2 

10,0 
4,8 

19,7 

6,9 

2,9 

13,4 

3,6 

2,1 

2,8 

8,o 

1,8 

10,0 

1,1 

-

4,1 

10,6 

1) einschließlich Handelsvertreter und -makler,­
Verkaufsgehilfinnen.- 3) Fertigkeitsprüfung,­
berufe, Verschiedene, 

2)einsohließlich Buchhandel; ohne Blumenbinder, Drogisten, Schaufenetergestalter, 
4)Kenntnisprüfung.- 5) ohne Gaststättengewerbe, Blumenbinder, Tankwarte. Hafen-
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3. Die in die Lehrlingsrolle der Handwerkskammer Harnburg eingetrogenen Lehrlinge und Anlernlinge 1956 

Lehrlingsbestand am :51.12.56 Von den Lehrlingen waren im Vorzeitige 
Handwerkliche Berufe davon 1. 2. '· 4o Lösungen 

insgesamt des Lehr-
männlich weiblich Lehrjahr verhllltnisses 

Gruppe I Bau ' 147 3 142 5 1 175 1 051 921 - 216 
H II Hatall 6 208 6 180 28 2 406 2 075 1 598 129 519 

" III Bols 1 087 1 071 16 :582 :555 :547 :5 60 
II IV Bekleidung 1 2:55 342 893 412 428 :595 - 78 
II V Bahrung 1 110 1 099 11 352. 418 :540 - 146 

" VI Gesundheit 2 048 :598 1 650 771 656 604 17 79 

" VII Glas, Papier und 
sonstige :572 290 82 12:5 128 121 - 11 

Anlernberufe 1 011 - 1 011 519 492 - - 82 

Gesamthandwerk 1956 16 218 12 522 :5 696 6 140 5 60:5 4 326 149 1 191 
Dagegen 1955 15 704 12 128 :5 576 5 779 5 237 4 554 1:54 990 

Quellea Handwerkskammer Hamburg. 

4. Die Ergebnisse der Gesellenprüfungen der Handwerkslehrlinge und der Abschlußprüfungen der 
Anlernlinge im Hamburger Handwerk 1956 

Abgelegte Gesellenprüfungen Bestandene Gesellenprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt 

männlich weiblich 
insgesamt 

männlich weiblich 

Gruppe I Bau 987 987 - 960 960 -
" II Metall 1 770 1 764 6 1 679 1 67:5 6 

" III Hcl!ll :567 :566 1 :564 :563 1 
n IV Bekleidung 501 146 :555 496 146 350 
II V Nahrung 421 418 :5 410 407 3 
n VI Gesundheit 540 12:5 417 528 120 408 
n VII Glas, Papier und 

sonstige 1:56 116 20 128 108 20 
Anlernberufe 472 - 472 469 - 469 

Gesamthandwerk 1956 5 194 3 920 1 274 5 0:54 ' 777 1 257 
Dagegen 1955 5 017 4 281 7:56 4 889 4 16:5 726 

5. Die Ergebnisse der abgelegten Meisterprüfungen im Bezirk der Handwerkskammer Harnburg 1956 

Abgelegte Meisterprüfungen Bestandene Meisterprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt insgesamt 

männlich u-eiblioh männlich weiblich 

Gruppe I Bau 200 200 - 175 175 -
II II Hatall 452 449 :5 401 :598 :5 
n III Bols :58 :58 - :55 :55 -
II IV Bekleidung 128 99 29 111 8:5 28 

" V Nahrung 126 125 1 116 115 1 

" VI Gesundheit 1:59 97 42 114 77 :57 
n VII Glas, Papier und 

sonstige 47 " 14 4:5 29 14 

Gesamthandwerk 1956 1 1:50 1 041 89 995 912 83 
Dagegen 1955 1 :544 1 194 150 1 093 1 025 68 



----------------------------------

:; 

X lande und Forstwirtschaft, Viehhaltung und Fischerei 

landwimchaftliche Betriebe 

1. Zahl ur1d Flbidte der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe sowie der Klein- und Hausgärten 
11nd der landwirtschaftlichen Kleinbetriebe 1949!1950 

Land- und foratwirtachaftliobe Betriebe mit mehr als 0,5 ha Betriebefläche 1) Klein- und 

darunter Betriebe mit landwirtschaftlich benutzter Fläche 
Hauegärten und 
landwirtsoh. 

darunter mit einer landw. benutzten Fläohe von Kleinbetriebe 
überhaupt insgesamt 2 bis 5 bia 10 bia unter o,5 ha 

Be:&irke unter 2 he unter 5 ha unter 10he unter 50he Gesamtfläche 2) 
Stadtteile landw. landw. landw. landw. landw. 

Zahl Be- ~ahl be- Zahl be- Zahl be- Zahl bs- Zahl be- Zahl Geeamt-
der triebe- ~er nutzte der nutzte der nutzte der nutzte der nutzte der fläche i'läche Betr. he IJ!etr. Fläche Betr. Fläche Betr. Fläche Betr. Fläche Bstr. Fläche Betr. 

ha ha ha ha he he 

Bezirk Hamburg-Mltte 190 3 5965) 187 1 091 86 90 44 147 26 191 30 604 17 693 1 046 

darunter• 
Billotedt 50 541 50 506 22 21 6 20 6 44 15 362 3 858 274 
Finkenvorder 118 563 118 497 51 60 36 117 19 140 12 180 1 503 75 

Bellirk Altona 215 1 759 212 1 548 107 81 38 117 15 94 52 1 256 17 103 1 045 

darunter• 
Gr.Flottbek u.Othmarsohen 36 201 36 186 22 16 7 20 2 16 5 134 1 577 87 
Lurup 23 109 23 90 17 12 1 3 1 9 4 66 2 955 240 
Oadcrf' 38 391 38 310 13 12 8 25 4 23 13 310 945 74 
Sülldorf und Iaerbrook 27 446 27 394 5 5 7 21 2 11 13 357 1 856 125 
Rissen 50 414 49 331 26 17 9 29 2 12 12 279 1 030 85 

Bezirk Eimobüttel 224 1 612 222 1 408 127 114 37 109 28 193 27 578 16 727 1 194 

darunter• 
Lolcstedt 30 57 30 42 22 16 6 15 2 11 - - 2 005 118 
Niendor:f 40 229 40 198 20 19 7 23 7 53 6 103 3 258 301 
Sohnelsen 88 764 88 645 49 47 16 44 14 95 8 168 2 136 212 
Eidelutedt 40 413 40 382 21 22 5 19 3 19 9 199 2 202 156 

Bezirk Bamburg-Nord 75 712 72 514 27 19 17 51 12 87 15 301 20 346 1 143 

darunter• 
Langenhorn 41 489 41 401 12 10 9 24 5 33 14 278 4 332 290 

Bezirk 'll'andsbek 630 6 778 620 5 727 324 277 92 293 61 459 126 3 164 34 454 ~ 778 

darunter• 
.Parmaen 19 318 18 304 7 6 4 14 2 18 4 115 2 750 221 
Bramfeld und Steilshoop 84 460 84 419 38 44 33 106 4 28 8 133 6 376 426 
Sasel ' 46 245 46 226 28 22 9 29 4 33 4 86 2 815 326 
Poppanbüttel 33 333 32 310 16 14 4 16 6 49 5 123 2 489 208 
Rummalsbüttel 31 652 31 589 8 9 6. 19 2 17 13 421 924 n 
Lemsahl-Mellingatedt 64 492 63 420 44 30 5 17 4 31 8 195 557 74 
Duvenatedt 49 676 46 541 18 11 2 6 8 60 17 401 468 56 
Wohldort-Ohlstedt 24 871 24 

518 I 14 17 2 6 3 22 3 116 597 63 
Bergstadt 59 400 59 }46 32 21 8 24 9 66 10 235 840 89 
Volksdort 35 362 35 329 23 19 3 8 3 24 4 93 1 960 172 
Rahlatedt 124 1 357 122 1 247 64 55 12 38 9 61 34 910 5 015 485 

Bezirk Bergedorf 2 378 10 889 2 377 8 688 1 776 1 735 253 736 100 712 243 5 200 8 437 731 

darunter• 
Curolaok 207 936 207 712 163 146 15 46 8 52 21 468 274 41 
Altengamme 239 1 359 238 1 037 173 162 24 73 10 64 30 661 190 33 
Neuengamme 330 1 400 330 1 093 269 250 26 74 3 26 32 743 307 45 
Kircbwerder 871 2 364 877 1 901 751 722 51 148 35 267 39 714 569 104 
Ochsenverder 239 1 001 239 840 158 177 49 148 9 62 23 453 199 21 
Reitbrook 63 535 63 426 31 37 16 44 3 22 13 323 53 6 
Allerm6he 109 990 109 807 63 72 17 44 2 14 26 623 165 18 
BUhorder 59 850 59 656 26 22 3 9 4 26 26 599 994 63 
lloorfloet 66 408 66 336 40 51 12 33 1 6 13 246 175 13 
Tatenberg 49 227 49 170 32 34 12 32 3 19 1 11 32 4 
Spo.denland 66 237 66 202 36 36 15 44 12 82 3 40 22 3 

Besirk Rarburg 1 079 8 226 1 065 6 439 431 384 203 655 192 1 401 238 3 937 18 770 1 212 

darunter• 
Bauland und Gut Moor 65 640 65 528 19 14 10 32 10 . 72 26 410 610 49 
R6nneburg 31 231 29 193 15 12 3 10 3 21 8 150 302 25 
Marmetorl 34 433 30 299 14 12 2 8 2 16 12 263 524 49 
Wilhelasburg und Georgawerder 87 546 87 497 37 34 14 50 22 1'58 14 255 6 067 348 
Moorwerder 102 499 102 423 41 50 34 101 17 124 10 148 '104 13 
Altenwerder 44 421 44 386 10 8 6 26 11 76 17 276 262 21 
Jloorburg 88 921 88 860 16 19 18 62 18 145 36 634 144 23 
Hausbruch 50 211 49 144 31 21 9 27 5 35 4 61 676 55 
lieugraben-Fiaohbek 171 1 419 168 694 99 13 32 99 15 100 22 422 1 592 128 
Francop 59 634 59 519 15 14 7 26 16 121 21 358 68 9 
Heuenfelde 232 1 662 231 1 435 65 63 50 160 61 446 55 766 H4 31 

Bamburg insgesamt 4 791 33 572 ~ 755 25 415 2 878 2 700 684 2 108 434 3 137 731 15 040 133 53~ 9 1~ 

1) nach der Zählung vom 22.Ma1 1949·- 2) nach der Volkszählung vom 1J.Sept, 1950.- 3) darunter 2 371 ha vom Forstamt 
bewirtschaftet& Waldflächen.- 4) darunter 4 051 Botriebe mit 232 ha Gesamtfläche in Bewirteoho.ftung von Vertriebenon. 
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2. Die Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen nach ihrer Hauptbetriebsrichtung 
(Zählung vom 15. Oktober 1950) 

Betriebe mit Anbau von Von den Betrieben mit Anbau von Gartengewächsen sin~ 
Gartengewächsen Erwerbs-

Bezirke 
insgesamt gartenbaubetriebe 

darunter Fläche Fläche 
Stadtteile Zahl mit der Zahl der 

der Garten- Garten- der Garten-· 
Betriebe bau 1} gewächse Betriebe gewächse 

ha ha 

Hamburg-l.!itte 165 126 273 84 91 
darunter• Billstadt 31 12 43 15 18 

Finkenwerder 120 105 221 56 64 

Altona 93 63 94 81 88 
darunter• Osdorf 15 8 22 9 20 

Blankenase 14 11 5 14 5 
Sülldorf und Iserbrook 11 6 7 8 6 

Eimsbüttel 133 105 115 123 105 
darunterr Lokstadt 31 30 22 30 17 

Niendorf 32 21 22 30 20 
Sehnelsen 24 18 39 22 39 
Eidelstedt 24 18 25 19 22 
Stellingen 20 17 6 20 6 

Hamburg-Nord 51 31 62 47 55 
darunter• Fuhlsbüttel 11 9 10 11 10 

Langenhorn 12 6 22 9 15 

Wandsbek 276 201 430 242 369 
darunter• Bramfeld und Steils-

hoop 69 66 153 63 131 
Rahlstedt 44 25 37 38 24 

Bergedorf 2 423 1 873 2 359 2 227 2 067 
darr-"ter a Curslack 215 163 180 199 160 

Altengamme 240 141 148 221 134 
Neuengamme 350 251 254 322 2 31 
Kirchwerder 910 764 827 883 786 
Ochsenwerder 241 221 349 231 321 
Reitbrook 65 48 81 53 65 
Allermähe 112 69 129 86 83 
Billwerder 42 15 54 18 19 
Moorfleet 65 52 94 55 80 
Tatenberg 4~ 45 67 47 63 
Spadenland 68 65 90 62 78 

Rarburg 658 419 1 063 271 258 
darunter• Wilhelmsburg und 

Georgswerder 55 36 70 27 29 
Moorwerder 97 69 125 85 109 
Altenwerder 52 36 76 32 22 
Moorburg 73 24 69 10 6 
Francop 48 .25 137 5 6 
Reuenfelde 240 193 488 64 40 

Hamburg i n s g e s a m t 3 799 2 818 4 396 2} 3 075 
2} 3 033 

2
1} als Haupterwerbsquelle. 

} davon sind nach ihrer Hauptnutzung• 
1 251 Gemischtbetriebe mit einer Fläche der Gartengewächse von ••• 1 
1 327 Gemüsebaubetriebe mit einer Gemüsefläche von ••••••••••••••• 1 

187 Obstbaubetriebe mit einer Obstfläche von ••••••••••••••••••• 
281 Blumen-u.Zierpflanzenbaubetriebe mit einer Blumenfläche von 

26 Baumschulbetriebe mit einer Baumschulfläche von ••••••••••• 
3 Samenbaubetriebe mit einer Samenbaufläche von •••••••••••••• 

Schaubild 4 

149 ha 
238 ha 
178 ha 
106 ha 
114 ha 

2 ha 

Feld- Bäuerliche 
gemüsebaubetriebe Obstbaubetriebe 

Fläche Fläche 
Zahl der Zahl der 
der Garten- der Garten-

Betriebe gewächse Betriebe gewächse 
ha ha 

17 25 64 157 
16 25 - -- - 64 157 

9 6 3 0 
5 2 2 0 
- - - -
3 1 - -
9 10 1 0 
1 5 - -
2 2 - -
1 0 1 0 
5 3 - -- - - -
4 7 - -- - - -
3 7 - -

30 56 4 5 

6 22 - -
5 13 - -

169 267 27 25 
11 11 5 9 
14 11 5 3 
18 18 10 5 
24 40 3 1 
10 28 - -
12 16 - -
26 46 - -
24 35 - -
10 14 - -
2 4 - -
4 6 2 6 

100 112 287 693 

28 41 - -
12 16 - -
5 13 15 41 

. 23 15 40 48 
3 2 40 129 
7 6 169 442 

338 483 386 880 

ZAHL DER GARTENBAUBETRIEBE 
NACH IHRER HAUPTBETRIEBSRICHTUNG 

ZAHL DER ERWERBSGARTENBAUBETRIEBE 
NACH IHRER HAUPTNUTZUNG 

ERWERBS­
GARTENBAU 

INSGESAMT 3799 BETRIEBE 

FELD­
GEMÜSEBAU 

BÄUERLICHER 
OBSTBAU 

INSGESAMT 3075 BETRIEBE 

OBSTBAU 

BlUMEN-und 
ZIERPFlANZENBAU 

BAUMSCHUlEN ~~m 
(EINSCHL.J SAMEH­
BAUBETRIEBE I 

STATISTISCHES LANDESAMT HAMBURG 



3. Oie Fläche der Hamburger Staatsforsten '' 

(Stand 1. April 1956) 

Stadtteile Forstfläche 
ha Stadtteile 

Rissen 281,05 Rahlstedt 
Langenhorn 14,65 Lohbrügge 
Farmsen 22,03 Bergedorf 
Wellingebüt.tel 31 '12 Altengamme 
Sasel 24,23 Eißendorf 
Poppanbüttel 11,38 Heimfeld 
Bummelsbüttel 49,89 Hausbruch 
Duvenstedt 2,18 Neugraben-Fisohbek 
Wohldorf-Ohlstedt 481,96 
Bergstadt 19,68 Hamburg insgesamt 
Volksdorf 199,75 Dagegen 1955 

Forstfläche 
ha 

17,55 
23,65 
56,27 
11,98 

155,37 
506,34 
115,67 
62,14 

2 086,89 
2 056,82 

1) Außerdem 570,62 ha außerhalb Hamburgs, und zwar 133,44 ha im Land­
kreis Stormarn, 317,70 ha im Landkreis Ssgeberg, 88,81 ha im Landkreis 
Herzogtum Lauenburg und 33,67 ha im Landkreis Harburg, 

4. Der Holzeinschlag in den Staatsforsten 

1950/51 bis 1955/56 

Nutzholz Holze in-
Brenn- schlag 

Jahre 1) zus. holz ins-
gesamt 

Festmeter m1 t Rinde 

1950/51 519 2 569 ; 088 2 87 5 966 
1951/52 578 5 311 5 889 3 13 9 027 
1952/53 755 4 655 5 410 2 01 7 428 
1953/54 337 4 485 4 822 2 22 7 045 
1954/55 482 4 131 4 613 2 04 6 656 
1955/56 186 3 253 3 439 45 4 895 

5. Der Grundeigentumswechsel an land- und forstwirtschaftliehen Grundstücken 1955 und 1956 

Land- u, forstw. 
Grundeigentums-

Art des wechsel 
Grundeigentumswechsels insgesamt 

Zahl der Fläche 
Fälle ha 

Käufe und Verkäufe 695 657 
davon 

Private 593 327 
Öffentliche Hand 102 330 

Schenkung, Erbgang, ltbergabe 
und Tausch 113 322 

Insgesamt 808 979 

Käufe und Verkäufe 452 396 
davon 

Private 393 218 
Öffentliche Hand 59 178 

Schenkung, Erbgang, ltbergabe 
und Tausch 118 197 

I n sgesamt 570 593 

1) darunter 60 Betriebe unter 2 ha Bstriebsfläche,­
Quellel Behörde für Ernährung und Landwirtschaft, 

davon Bei den in landwirtschaftlicher 
Nutzung verbleibenden Flächen werden künftig verbleiben in handelt es sich um den Ubergang 

nicht mehr landwirtschaft-landwirtschaft- licher Nutzung ganzer Betriebe von Einzel-
lieh genutzt grundstUcken 

Zahl der Fläche Zahl der Fläche Zahl der Fläche Zahl der Fläche 
Fälle ha Fälle ha Fälle ha Fälle ha 

.lli.i 

556 355 139 302 22 84 117 218 

490 153 103 174 22 84 81 90 
66 202 36 128 - - 36 128 

10 12 103 310 59 230 44 80 

566 367 242 612 81 1) 314 161 298 

~ 

346 176 106 220 14 47 92 173 

315 97 78 121 9 32 69 89 
31 79 28 99 5 15 23 84 

16 6 102 191 56 91 46 100 

362 182 208 411 70 2) 138 138 2n 

2) darunter 51 Betriebe unter 2 ha Betriebsfläche, 

6. Oie land- und forstwirtschaftliehen Betriebe, deren Inhaber 

Vertriebene 11 sind 

(Stand Mai 1956) 

Größenklassen Betriebe Betriebs- La.ndw, darunter 
nach der ins- fläche Nutzfläche Ackerland 

landw, Nutzfläche gesamt ha ha ha 

unter 2 ha 89 82 70 59 
2 bis 5 II 29 87 77 42 
5 II II 10 II 4 29 28 13 

10 II II 20 II 9 114 92 58 
20 II II 50 II 16 488 409 270 
50 ha und darüber 2 106 88 62 

Hamburg insgesamt 149 906 764 504 
Dagegen 1955 145 875 759 500 

II 1954 137 806 690 442 

1) Vertriebene sind Personen deutscher Staats- oder Volkszugehörigkeit, die ihren Wohnsitz in den Ostgebieten des 
Deutschen Reiches (Stand 31.12,1937), z,Zt, unter fremder Verwaltung,oder im Ausland hatten und diesen im Zu­
sammenhang mit den Ereignissen des ~weiten Weltkrieges infolge Vertreibung, Flucht, Ausweisung oder Aussiedlung 
verloren haben, 
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Bodenbenutzung und Ernte 

7. Oie Hauptarten der Bodenbenutzung und der Anbau auf dem Ackerland nach der 

Boden~enutz1,1ngserhebung 1956'1 

B e z i r k e 

Bodenbenutzung, Fruchtarten Hamburg- Altona Eims- Hamburg- Wandsbek Bergedorf Rarburg Mitte büttel Nord 

Hektar 

Rauptarten der Bodenbenutzun§ 

Ackerland 417 559 604 242 3 134 6 326 1 923 
Gartenland 

a~ Haus- und Kleingärten 1 648 1 549 1 383 1 198 3 219 845 2 553 
b private Parkanlagen, Rasenflächen usw. 38 247 72 122 300 49 92 

Obstanlagen 274 17 16 10 80 197 883 
Baumschulen 3 46 38 13 55 21 17 
Wiesen 

a~ mit einem Schnitt 123 184 107 35 398 712 897 
b mit zwei und mehr Schnitten 23 33 19 24 144 235 612 
c Streuwiesen (nur zur Streugewinnung) 14 1 1 2 26 128 90 

Viehweiden 
a~ reiche und gute Weiden 25 24 64 4 85 244 176 
b mittlere Weiden 182 412 325 84 839 1 364 1 575 
c geringe Weiden 19 31 55 12 138 280 217 

Korbweidenanlagen - - - 1 0 5 46 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 2 766 3 109 2 750 1 747 8 418 10 406 9 081 
Waldflächen, Forsten und Holzungen 5732) 314 113 19 1 001 149 1 178 
Unkultivierte Moorflächen 32 67 82 4 335 46 203 
Öd- und Unland 96 231 61 32 310 1 132 1 464 
Gebäude und Hoffläohen 2 385 1 765 1 376 1 736 2 341 1 398 1 988 
Wegeland und Eisenbahnen 1 213 727 656 792 1 348 1 155 1 346 
Gewesser (Flüsse, Teiche, Gräben usw.) 2 816 694 86 163 188 1 105 1 173 
Friedhöfe, öffentliche Parks, Sportplätze 361 660 233 915 399 129 260 
Flug~ und Ubungsplätze 75 104 - 320 247 - -
Wirtschaftsfläche zusamm e n 10 317 1 731 5 357 5 788 14 593 15 520 16 693 

Dagegen 1 9 5 5 10 347 1 706 5 382 5 846 14 663 15 414 16 522 

Bestellun§ des Ackerlandes 

Getreide und Hülsenfrüchte 234 314 311 100 1 619 2 409 865 
davonr 

Winterroggen 119 200 173 46 821 645 325 
Sommerroggen 3 3 15 6 40 28 22 
Winterweizen 13 2 .11 0 49 457 70 
Sommerweizen 1 - 2 ,. 24 171 28 
Wintergerste 6 1 1 1 78 130 13 
Sommergerste 5 6 11 3 64 57 10 
Hafer 29 24 37 19 238 486 275 
Menggetreide 51 11 60 24 294 353 118 
Körnermais - 1 1 - 0 0, 0 
Speiseerbsen ! zum Ausreifen bestimmt · 

- - - 0 0 •1 0 
Futtererbsen - - - - - 0 -
Speisebohnen - 0 0 1 0 2 0 
Ackerbohnen 1 - - 0 0 67 3 
Wicken - - 0 - - 0 -Süßlupinen - - - - 0 0 0 
Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht - - - - 11 12 1 
Sonstige Arten von Getreide u.Hülsenfrüchten - - - - - - 0 

Hackfrüchte 118 165 174 60 887 940 631 
davon: 

Frühkartoffeln 8 4 4 5 28 179 51 
Mittelfrühe Kartoffeln 34 66 40 23 267 176 113 
Spätkartoffeln 27 32 52 12 238 137 185 
Zuckerrüben 1 - 4 0 56 33 15 
Futterrüben 31 28 33 9 106 368 225 
Kohlrüben 14 35 37 11 187 36 26 
Futtermöhren 1 0 1 - 1 0 3 
Sonstige Ha~kfrüchte 2 - 3 ' 0 4 11 13 

Gemüse, Erdbeeren und sonstige Gartengewächse 39 45 59 54 249 2 381 327 
Handelsgewächse 1 20 0 3 9 2 
Futterpflanzen 23 29 32 9 347 553 91 

davon: 
Klee (in Reinsaat u. gemischter Anbau ver-
schiedener Kleearten u. von Klee und Gras) 18 22 16 2 244 201 38 
Luzerne 0 - - - 9 5 0 
Ackerwiesen 2 1 4 4 41 213 24 
Ackerweiden 1 3 4 1 40 116 24 
Sonstige Futterpflanzen 2 3 8 2 13 18 5 

Zum Unterpflügen bestimmte Hauptfrüchte 1 2 1 12 1 2 4 
Schwarzbrache 1 4 1 7 22 26 3 

Ackerland z u 8 a m m e n 417 559 604 242 3 134 6 326 1 923 
Dagegen 1 9 5 5 473 583 653 255 3 132 6 289 1 864 

Hamburg 
insgesamt 

13 205 

12 395 
920 

1 477 
193 

2 456 
1 150 

268 

622 
4 781 

758 
52 

38 277 

3 473 
769 

3 326 
12 989 
7 2H 
6 225 
2 957 

746 

75 999 
75 880 

5 852 

2 329 
117 
602 
232 
230 
156 

1 108 
911 

2 
1 
0 
3 

71 
0 
0 

24 
0 

2 975 

279 
719 
683 
109 
800 
346 

6 
333) 

3 1604) 
35 

1 084 

541 
14 

289 
189 

51 
29 
70 

13 205 
13 249 

1) unberichtigtes Ergebnis, d.h. bei der Bodenbenutzungserhebung tatsächlich ermittelte Flächen.- 2) darunter 571 ha 
außerhalb Hamburgs belegene, vom Forstamt bewirtschaftete Waldflächen.- 3) darunter 22 ha Futterkohl.- 4) darunter 
28 ha Tabak. 



8. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger Fruchtarten 1953 bis 195611 

1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 5 

Fruchtarten Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrj'g in dz Ernte- Ertrag in dz 
fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-

ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt 
I 

G e t r e i d e 

Winterroggen 2 262 24,0 54 266 2 566 21,6 55 426 1 906 24,3 46 316 

Sommerroggen 144 21,0 3 024 132 19,6 2 567 137 22,0 3 014 

Roggen zusammen 2 406 23,6 57 312 2 696 21,5 56 013 2 043 24,1 49 330 

Winterweizen 515 26,6 14 632 723 25,6 16 509 320 32,0 10 240 

Sommerweizen 234 25,2 5 697 153 23,7 3 626 461 28,8 13 277 

Weizen zusammen 749 27,7 20 729 876 25,3 22 135 761 30,1 23 517 

Wintergerste 220 28,6 6 336 141 25,3 3 567 112 31,6 3 539 
Sommergerste 133 25,4 3 376 117 21,6 2 551 216 29,3 6 329 

Gerste zusammen 353 27,5 9 714 256 23,7 6 116 328 30,1 9 668 

Wintermenggetreide 39 25,6 996 10 22,5 225 16 24,0 364 
Sommermenggetreide 1 019 24,6 25 271 959 21,6 20 714 1 324 24,6 32 570 

lllenggetreide zusammen 1 056 24,6 26 269 969 21,6 20 939 1 340 24,6 32 954 

Hafer 1 293 24,5 31 679 1 131 22,5 25 446 1 221 24,7 30 159 

Getreide insgesamt 5 859 24,9 145 703 5 932 22,4 132 653 5 713 25,5 145 628 

H ü 1 s e n f rüchte 

Speiseerbsen 1 22,4 22 0 . . 0 . . 
Speisebohnen 6 20,4 122 4 16,0 64 2 16,2 36 

Ackerbohnen 56 20,2 1 171 59 17,1 1 007 60 22,7 1 362 

Wicken 1 16,0 18 2 15,0 30 2 16,5 37 

Süßlupinen 2) 
4 17,5 70 1 21,0 21 1 16,4 16 

Hülsenfruchtgemenge und 
Mischfrucht 33 23,7 783 31 20,9 646 40 24,0 960 

H a c k f r ü c h t e 

Frühkartoffeln 306 166,1 51 439 269 166,5 44 769 277 146,5 41 134 

Spätkartoffeln 1 466 229,7 336 740 1 431 236,6 341 437 1 434 211,4 303 146 

Kartoffeln zusammen 1 772 219,1 366 179 1 700 227,2 366 226 1 711 201,2 344 262 

Zuckerrüben 63 321,2 26 660 97 271,6 26 365 62 314,4 25 761 

Futterrüben 976 457' 1 446 130 663 394,1 340 106 665 403,4 357 009 

Kohlrüben 377 430,6 162 336 336 343,9 115 550 328 385,2 126 346 

FuttermBhren 5 280,0 1 400 4 221,3 885 7 276,7 1 937 

R a u h f u t t e r 

Klee, auch im Gemisch mit 
Gräsern 667 66,6 44 422 624 58,5 36 504 543 68,0 36 924 

Luzerne 10 63,3 833 12 62,8 754 16 73.4 1 174 

Wiesen 3 882 61,1 237 190 3 816 48,9 166 602 3 720 61,5 228 780 

Ackerwiesen 331 51,6 17 080 293 49,3 14 444 303 53,1 16 089 

2
1) Ernteflächen und -erträge nach den Ergebnissen der "Besonderen Flächen- und Ertragsermittlung" .­

) 1953 auch Bitterlupinen, 
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1 9 5 6 

Ernte- Ertrag in dz 
fläche vom ins-

ha ha gesamt 

2 331 26,4 61 536 

117 23,1 2 702 

2 446 26,2 64 240 

614 31,7 19 464 

236 30,3 7 151 

850 31,3 26 615 

227 30,5 6 923 

154 26,6 4 127 

361 29,0 11 050 

13 26,1 365 

966 25,8 24 974 

961 25,6 25 339 

1 113 25,5 26 381 

5773 27,0 155 625 

1 20,3 20 

3 21,8 65 

71 22,3 1 563 

0 .• . 
0 . . 

24 23,3 559 

279 166,6 47 026 

1 402 251,1 352 042 

1 661 237,4 399 070 

95 316,0 30 210 

765 366,4 269 194 

342 375,0 128 250 

6 251 '2 1 507 

550 66,3 36 465 

15 70,0 1 050 

3 646 58,7 214 020 

289 52,1 15 057 
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9. Der Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten 1952 bis 1956 

Anbaufläche in ha 

F r u c h t a r t e n 
1952 1953 1954 1955 1956 

Kleegras und Klee aller Art 

a~ zur Futtergewinnung 1) 396 531 354 407 384 
b zum Unterpflügen 170 196 115 87 191 -

HülsenfrUchte und Serradella 

a~ zur Futtergewinnung 113 51 47 52 57 
b zum Unterpflügen 112 102 72 88 91 

Senf, Sommerraps und Sommerrübsen 

a~ zur Futtergewinnung 26 15 10 14 12 
bJ zum Unterpflügen 43 43 19 9 25 

Mais und Sonnenblumen zur Futtergewinnung 2 2 3 3 5 
Stoppelrüben und Steckrüben 62 135 32 39 116 -, 

Futterkohl 58 45 35 55 61 
Sonst. Stoppel- u. Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung 5 5 2 22 17 

Sommerzwischenfrüchte zusammen 987 1 125 689 776 965 

Getreide zur Grünfütterung (z.B. Futterroggen) 8 16 11 18 16 
Inkarnatklee, auch mit Beimischung von Gräsern und 
HülsenfrUchten (z.B. Landeberger Gemenge) 30 40 15 16 19 
Sprengelraps und -rübsen, Winterraps und -rübsen zur 
Futtergewinnung 11 23 1 13 11 
Sonstige Winterzwischenfrüchte (z.B. Wiekroggen und 
Wintermischfrucht) 12 21 8 1 8 

Winterzwischenfrüchte zusammen 61 100 41 54 54 

Landwirtschaftliche Zwischenfrüchte insgesamt 1 048 1 225 130 830 1 019 

1) soweit im Anbaujahr genutzt. 

10. Hektarerträge und Ernten landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte 1952 bis 1956 

Sommerzwischenfrüchte Winterzwischenfrüchte 

Jahre Stoppel- Senf, 
Mais u. Stoppel- Winter- Winter-klee und Hülsen- Sommer- Sonnen- rüben u. Futter- getreide Inkarnat-

Serra- frUchte raps u. Steckrü- kohl zur Grün- klee raps u. 

della -rübsen blumen ben fUtteruns -rübsen 

Ertrag in dz/ha (Grünmasse) 

1952 1) 142,0 2) 130,0 119,0 212,0 212,1 207,1 178,0 175,3 160,0 

1953 153,1 123,6 107,4 220,0 265,2 211,6 155,4 158,2 153,0 
1954 124,7 119,1 114,3 195,6 223,8 213,6 140,0 148,0 154,0 
1955 132,2 122,0 115,0 248,0 275,8 216,9 156,4 156,1 142,6 
1956 123,6 118 1 8 126,6 240,0 305,0 224,3 170,0 160,0 148,5 

Gesamternten in dz (Grünmasse) 

1952 1> 56 232 2>14 690 3 094 424 13 150 12 012 3 560 5 785 1 120 

1953 82 521 5 315 1 611 440 35 802 9 522 1 243 4 745 1 683 
1954 45 391 4 407 1 143 587 7 162 1 476 2 240 5 918 3 542 
1955 54 069 6 100 1 610 744 10 756 11 930 1 720 2 342 998 
1956 47 833 6 415 1 519 1 200 35 380 13 682 3 060 2 560 1 931 

1) ohne Serradella.- 2) einschl. Serradella. 
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11. Anbauflächen und lErnteerträge von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland 1953 bis 1956 

1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 5 1 9 5 6 

G e m ü s e a r t e n Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz 
fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-

ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt 

Frühweißkohl 77 332,0 25 564 75 288,4 21 630 87 290,3 25 254 80 279,4 22 352 
Herbstweißkohl 35 468,8 16 408 28 352,8 9 878 34 414,8 14 102 34 402,7 13 693 
Dauerweißkohl 82 406,0 33 292 71 327,1 23 223 89 400,0 35 597 94 379.4 35 661 

Weißkohl zusammen 194 388,0 75 264 174 314,5 54 731 210 356,9 74 953 208 344,7 71 706 

Frührotkohl 18 248,9 4 480 16 210,9 3 375 21 215,0 4 515 20 205,2 4 104 
Herbstrotkohl 22 295,2 6 494 16 230,1 3 682 22 304,3 6 695 25 273,8 6 844 
Dauerrotkohl 49 312,6 15 318 37 230,0 8 510 47 289,4 13 601 43 239,8 10 312 

Rotkohl zusammen 89 295,4 26 292 69 225,6 15 567 90 275,7 24 811 88 241,6 21 260 

Frühwirsingkohl 152 295,4 44 901 152 265,3 40 326 165 265,0 43 729 146 250,9 36 631 
Herbstwirsingkohl 19 283,3 5 384 11 231,8 2 550 16 252,8 4 045 17 260,1 4 422 
Dauerwirsingkohl 2 274,0 548 3 229,1 687 4 277,0 1 108 4 280,0 1 120 

Wirsingkohl zusammen 173 293,8 50 833 166 262,4 43 563 185 264,2 48 882 167 252,5 42 173 

Grünkohl 80 188,3 15 062 59 162,2 9 570 82 186,7 15 307 84 177,7 14 9<!9 

Rosenkohl 167 112,0 18 702 1)2 98,4 12 984 155 113,8 11 638 144 118,8 17 106 

Frühblumenkohl 192 226,9 43 565 181 226,9 41 069 174 230,2 40 058 180 206,6 37 188 
Spätblumenkohl 133 229,8 30 563 147 148,9 21 889 137 193,6 26 522 143 181,4 25 940 

Blumenkohl zusammen 325 228,1 74 128 328 191,9 62 958 311 214,1 66 580 323 195,4 63 128 

Frühkohlrabi 44 201,2 8 853 44 181,3 7 977 57 174,3 9 937 57 182,1 10 380 
Spätkohlrabi 6 239,8 1 439 8 199,8 1 598 11 212,5 2 338 9 195,0 1 755 

Kohlrabi zusammen 50 205,8 10 292 52 184,1 9 575 68 180,5 12 275 66 183,9 12 135 

Frühjahrskopfsalat 95 168,5 16 008 89 159,3 14 182 98 152,8 14 977 98 151,7 14 867 
Sommer- und Herbstkopfsalat 61 156,1 9 520 76 122,6 9 315 87 150,5 13 095 88 134,0 11 790 
Winterkopfsalat 6 135,4 812 1 84,2 84 1 107,7 108 1 88,3 88 

Kopfsalat zusammen 162 162,6 26 340 166 142,1 23 581 186 151,5 28 180 187 143,0 26 745 

Feldsalat 10 98,6 986 8 90,9 727 6 91,5 549 7 94,3 660 

Endiviensalat 4 186,5 746 4 126,8 507 4 176,8 707 4 162,5 650 

Frühjahrsspinat 126 164,5 20 727 124 178,8 22 171 132 163,7 21 606 137 123,7 16 947 
Herbstspinat 47 144,2 6 "179 48 128,7 6 179 46 142,2 6 541 46 155,4 7 150 
Winterspinat 7 126,4 885 3 106,6 320 3 119,0 357 4 89,6 358 

Spinat zusammen 180 157.7 28 391 175 163,8 28 670 181 157,5 28 504 187 130,8 24 455 

Frühe Möhren 62 211,7 13 125 53 208,0 11 024 51 186,2 9 497 53 187,3 9 927 
Späte Möhren 79 364,9 28 827 78 252,8 19 716 68 329,6 22 414 77 292,5 22 525 

Möhren zusammen 141 297,5 41 952 131 234,7 30 740 119 268,2 31 911 130 249,6 32 452 

Rote Bete 4 271,3 1 085 3 224,7 674 4 238,7 955 4 215,0 860 

Meerrettich 41 119,0 4 881 41 98,8 4 050 34 99,1 3 369 36 87,4 3 147 
Schwarzwurzeln 6 121,7 730 7 107,6 753 7 107,5 752 8 115,1 921 
Sellerie 161 241,4 38 865 161 192,0 30 907 157 202,9 31 858 161 213,2 34 331 
Porree 140 214,9 30 086 138 191,6 26 442 148 211,1 31 238 149 216,7 32 286 

Steckspeisezwiebeln 9 139,9 1 259 8 104,9 839 7 112,6 788 8 123,9 991 
Saatspeisezwiebeln I 

Frühjahrsaussaat 4 158,9 636 3 135,0 405 2 140,0 280 2 139,0 278 
Spätaussaat (Winterzw.) 1 140,0 140 1 134,4 134 1 118,9 119 0 . . 

Saatspeisezwiebeln zusammen 5 155,2 776 4 134,8 539 3 133,0 399 2 139,0 278 
Zwiebeln insgesamt 14 145,4 2 035 12 114,8 1 378 10 118,7 1 187 10 126,9 1 269 

Spargel (ertragfähiger) 1 27,3 27 2 24,0 48 3 22,5 68 3 18,8 56 
Grüne Pflückerbsen 15 94,5 1 418 12 89,8 1 078 11 84,8 933 11 88,0 968 

Buschbohnen 121 110,8 13 407 137 79,2 10 856 122 110,2 13 448 123 93,2 11 467 
Stangenbohnen 34 124,9 4 247 30 93,2 2 796 29 104,8 3 039 33 111,0 3 663 

Grüne Pflückbohnen zusammen 155 113,9 17 654 167 81,7 13 652 151 109,2 16 487 156 91,0 15 130 

Dicke Bohnen 32 130,3 4 170 26 124,1 3 227 23 117,5 2 703 28 113,0 3 164 

Einlegegurken 24 169,5 4 068 15 95,2 1 428 18 117,0 2 106 20 112,1 2 241 
Schälgurken 16 198,3 3 173 18 132,3 2 382 22 137,1 3 017 22 122,1 2 685 

Gurken zusammen 40 181,0 7 241 33 115,5 3 810 40 128,1 5 123 42 117,3 4 926 

Rhabarber 111 296,3 32 889 112 267,0 29 904 118 242,3 28 591 127 246,4 31 293 
Tomaten 158 218,5 34 523 181 158,4 28 672 197 170,8 33 656 204 170,4 34 751 
Sonstige Gemüsearten 66 190,2 12 553 52 155,9 8 107 43 179.4 7 713 42 167,2 7 022 

Gemüse i n s g e s a m t 2 519 221,2 557 145 2 411 184,9 445 875 2 543 202,5 514 930 2 576 193,1 497 523 

Erdbeeren 
ertragfähige Pflanzen 234 49,6 11 606 206 44,5 9 167 211 55,5 11 702 240 54,0 12 953 
Neupflanzungen 78 . . 80 . . 79 . . 79 . . 
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Schaubild 5 

OIE GEMÜSf-UNO OBSTERNTfN IN HAMBURGIN OEN JAHREN 1954 BIS 1956 

GE M Ü 

KOHLGEMÜSE ÄPFEL 

1956 

BLATTGEMÜSE lml BIRNEN 

1955 
~ 

FRUCHTGEMÜSE 
1954 

KIRSCHEN 

111 

WURZELGEMÜSE PFLAUMEN uZWETSCHEN 

SONSTIGES GEMÜSE BEERENOBST 

Tsd.dz 

STATISTISCHES LANDESAMT HAM6URG 

12. Die Obsternten 1953 bis 1956 

Ertrag- E r t r a g 
fähige je Baum 2) insgesamt Bäume 

Obstarten bzw. 1) 
Sträucher 1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 1956 

Stück kg dz 

K e r n o b s t 
Äpfel 918 302 35,3 38,1 23,8 47,5 324 508 349 882 218 491 435 862 
Birnen 370 560 33,7 33,9 11,9 36,2 124 960 125 477 44 232 134 236 
Kernobst zusammen 1 268 862 . 34,9 36,9 20,4 44,2 449 466 475 359 262 723 570 098 

s teinobst 

Süßkirschen 61 506 26,3 26,6 16,2 32,5 16 202 17 584 11 195 19 992 
Sauerkirschen . 233 822 16,6 17' 1 13,8 21,2 38 748 40 067 32 267 49 555 
Pflaumen, Zwetschen 339 575 30,2 22,1 8,8 23,3 102 629 75 046 29 882 79 121 

Mirabellen, Renekloden 17 484 16,8 14,9. 8,2 14,5 2 945 2 601 1 441 2 535 
Aprikosen 1 647 6,6 7,6 4,3 5,8 109 126 71 96 
Pfirsiche 36 000 7,2 10,9 4,5 8,3 2 587 3 937 1 605 2 988 

Steinobst zusammen 690 034 23,7 20,2 11 '1 22,4 163 220 139 361 76 461 154 287 

s c h a 1 e n o b s t 
Walnüsse 4 863 10,9 13,3 8,9 10,3 530 649 434 501 

B a u m o b s t insgesamt 1 983 759 30,9 31 ,o 17' 1 36,5 613 218 615 369 339 618 724 886 

B e e r e n o b s t 
Johannisbeeren 1 282 639 4,1 4,3 3,7 4,7 51 961 55 164 47 786 60 140 

Stachelbeeren 982 902 3,6 3,8 3,4 4,5 35 789 37 106 33 011 44 242 
Himbeeren (qm) 471 770 1,3 1,1 1,0 1,6 5 940 5 131 4 822 7 411 

Erdbeeren (ha) . 49,6 44,5 55,5 54,0 11 606 9 167 11 702 12 953 

1) Zählung vom 15. Oktober 1951.­
je qm; Erdbeeren• Ertrag je ha. 

2) Johannis- und Stachelbeeren• Ertrag je Strauch; Himbeeren: Ertrag 
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13. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse in Unterglasanlagen 1954 bis 1956 

1 9 5 4 1 9 5 5 1 9 5 6 

Gemüsearten Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz 
fläche vom fläche vom fläche vom 

qm ha insgeeamt qm ha insgesamt qm ha insgesamt 

Blumenkohl 181 828 424,5 1 726 152 988 470,0 1 190 143 635 490,0 1 0}6 

Kohlrabi 27 093 363,1 980 32 666 424,~ 1 }86 30 235 394,9 1 194 

Kopfsalat 288 165 319,3 9 196 318 497 360,0 11 466 331 560 360,0 12 152 

Gurken 327 818 901,9 29 582 350 277 1 060,0 31 129 384 681 93'i,O 35 968 

Tomaten 401 137 585,3 23 471 319 982 730,0 27 739 375 305 640,0 24 020 

14. Verkaufsfertige Bestände an Obstgehölzen und Beerensträuchern 1952, 1954 und 1956 

Baumarten 1952 

Äpfel 
Hoch- und Halbstämme 19 534 
Viertelstämme 20 010 
Buschbäume, Spindelbüsche u,Formobst 51 685 

z u s a m m e n 151 229 

Birnen 
Hoch- und Halbstämme 24 561 
Viertelstämme 4 755 
Buschbäume, Spindeln und Formobst 10 608 

7.usammen 39 924 

1) Hoch-, Halb-, Viertelstämme und Buschbäume, 

Bestände 

1954 

Stück 

58 368 
10 860 
37 960 

107 188 

11 014 
2 760 
B 550 

28 324 

1956 

36 250 
5 540 

29 230 

71 020 

11 957 
2 265 
9 815 

24 037 

Baumarten, Straucharten 

Pflaumen und Zwetschen 
Mirabellen und Renekloden 
Süßkirsoben 
Sauerkirschen 
Pfirsiche, Aprikosen 
Walnüsse 
Haselnüsse (zur Fruohtgew,) 
Quitten (alle Formen) 

Johannisbeersträucher 
Stachelbeersträucher 
Himbeersträucher 

15. Verkaufsfertige Ziergehölze 1952, 1954 und 1956 

Arten 

Laubgehölze 1 ) 
Ziersträucher 
Heckenpflanzen 
Nadelgehölze 
Rhododendron, Azaleen 
Sonstige immergrüne Gehölze 

Rosenhochstämme 
Buschrosen 
Pol;vantaroeen 

Zusammen 

Kletter- und Parkrosen 

Zusammen 

1) einschl, Pappeln. 

Bestände in Stück 

1952 1954 1956 

81 160 70 025 113 982 
193 210 233 445 464 118 
457 610 315 360 643 955 
174 650 122 070 170 010 

17 350 21 090 29 905 
56 645 59 675 72 870 

980 625 881 665 494 840 

1 140 13 570 8 805 
111 600 129 780 146 900 
82 900 127 830 191 200 
10 370 13 035 13 955 

212 610 284 215 360 860 

1952 

26 210 
2 069 

16 444 
17 690 

1 974 
48 

3 530 
2 340 

26 585 
23 200 
42 150 

16. Düngemittellieferungen für den Verbrauch in der Landwirtschaft in den Wirtschaffsjahren 
1950/51 bis 1955/56 

Bestände 

24 148 
1 054 

12 670 
13 360 
1 170 

440 
2 650 
1 775 

17 685 
15 560 
9 965 

Gesamtlieferungen Je ha landwirtschaftlicher Nutzfläche 

Wirtschaftsjahre 1) 
Stick- Phos- Kali Kalk Stick- Phos- Kali Kalk 
stoff phat stoff phat 

(N) (P205) (K20) (es. o) (N) (P205) (K2o) (ca o) 

in t Reinnährstoff in kg Reinnährstoff 

1950/51 304 139 1 487 3 536 32,9 28,7 37,5 69,3 
1951/52 168 449 2 625 5 313 29,7 36,9 66,6 135,2 
1952/53 276 200 1 875 3 662 32,1 30,2 47,2 92,7 
1953/54 534 234 1 903 3 617 36,1 31,1 46 00 91,1 
1954/55 613 353 2 081 3 007 41 '1 34,5 53,0 76,6 
1955/56 649 296 2 313 2 703 42,5 33,4 59,6 69,7 

1) vom 1,7, bis 30.6, 
Quelle 1 Behörde für Ernährung und Landwirtschaft, 

101 

1956 

17 454 
5 850 
6 635 

11 545 
2 140 

326 
4 740 

475 

12 710 
6 940 
1 140 
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Art der · 
Angaben 

Bestände am 
Monatsanfang 

Zugänge 

Abgänge 1) 
dar. Verar-

beitung 

Bestände am 
Monatsende 

Bestände am 
Monatsanfang 

Zugänge 

Abgänge 1) 
dar. Verar-

beitung 

Bestände am 
Monatsende 

Bestände am 
Monatsanfang 

Zugänge 

Abgänge 1) dar. Verar-
beitung 

Bestände am 
Monatsende 

17. Oie Bestände an Brot- und Futtergetreide in den einzelnen Monaten des Jahres 1956 

(in. 1000 kg) 

Jan. Febr. 14ärz April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 

Weizen 

79 8}6 72 540 6} 906 4} 749 26 951 18 422 }6 518 }5 658 49 864 89 }05 60 877 
66 58} 55 46} 70 }99 98 175 127 759 158 }12 1}4 805 159 }84 207 085 109 979 167 688 
n a79 64 097. 90 556 114 97} 1}6 288 140 216 1}5 665 145 178 167 644 1 }8 407 159 69} 

14 576 14 568 17 601 18 867 21 }01 18 91} 20 98} 19 956 16 }09 14 2}9 15 268 

72 540 6} 906 4} 749 26 951 18 422 }6 518 }5 658 49 864 89 }05 60 877 68 872 

Roggen 

}9 7}8 }9 199 }9 040 26 519 1 }84 1 078 56} 1 164 9 427 }6 894 19 1 }0 

4 510 4 279 ' 975 2 709 6 010 12 81.4 8 10.6 15 2}1 44 647 20 645 21 618 

5 049 4 4}8 16 496 27 844 6 }16 1} }29 1 505 6 968 17 180 }8 409 26 457 

2 660 2 061 2 247 1 968 2 595 2 986 2 711 2 50} 1 854 2 572 1 740 

}9 199 }9 040 2b 519 1 }84 1 078 56} 1 164 9 427 }6 894 19 1}0 14 291 

Futter- und Industriegetreide 

102 861 94 623 109 478 98 0}4 75 439 37 174 93 132 69 728 64 996 69 852 81 941 
121 020 112 600 122 191 122 883 89 119 170 695 70 239 119 542 82 948 119 663 107 710 
129 258 97 745 1}} 6}5 145 478 127 }84 114 7}7 9} 643 124 274 78 092 107 574 106 885 

8 904 9 }56 8 892 11 472 10 543 10 686 9 658 10 404 8 769 10 501 9 92,6 

94 623 109 478 98 034 75 439 37 174 93 132 69 728 64 996 69 852 81 941 82 766 

1) in Mahl- und Schälmühlen, Kaffeemittelbetrieben, Stärke- und Nährmittelfabriken, Mischfuttermittelbetrieben. 

Quelle• Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

18. Oie Herstellung von Mischfuttermitteln in den einzelnen Monaten des Jahres 1956 

(ln 1000 kg) 

Herstellung von Mischfuttermitteln 

Monate davon für 
insgesamt 

Ri!ldvieh 1) sonstige Pferde Kälber Schweine Geflügel Verwendung 

Januar 19 662 17 11 601 92 2 969 4 913 70 
Februar 21 072 27 12 929 94 2 876 5 085 61 

März 16 221 6 8 302 85 3 029 4 710 89 
April 25 063 34 12 649 89 3 527 8 697 67 
Mai 14 897 6 3 149 85 3 592 7 997 68 
Juni 13 628 26 1 707 111 3 467 8 248 69 
Juli 14 782 9 3 084 75 3 688 1 893 }} 

August 15 279 15 " 857 88 " 706 7 570 4} 
September 12 980 20 4 41} 81 " 328 5 101 }7 
Oktober 18 802 29 10 50} 92 2 993 5 130 55 
November 23 612 6 14 871 105 3 158 5 424 48 
Dezember 21 010 29 13 009 150 2 830 4 972 20 

Insgesamt 217 008 224 100 074 1 147 39 163 75 740 660 

1) ohne Kälber.- Quellet Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

Dez. 

68 872 
166 646 
125 576 

1} 849 

109 942 

14 291 
19 568 
20 418 

1 694 

1} 441 

82 766 
129 040 

93 897 

7 784 

117 909 
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19. Der Viehbestand 1950 bis 195611 

Rindvieh Schweine Yedervieb 

darunter darunter 

Jungvieh Kühe und Färsen ~erkel und Bienen-
Jahre Pferde über- unter 1 Jahr über- Jung- Schlacht- Schafe Ziegen völker 

baupt 1 bis darunter baupt achweine und Hühner Gänse Enten 

Jahr unter zusammen l!ilch- Junter Mast- 5) 
alt 2 Jahre kühe 1 2 Jahr achweine 
~) alt 4) alt) 

1950 6 578 17 064 ~ 505 2 797 10 59~ 9 041 ~~ 326 17 995 1~ ~~6 4 484 5 207 701 988 1} 821 10 618 8 ~~0 
1951 5 710 16 740 ~ 663 2 67~ 10 287 8 929 n 819 18 950 1} 171 4 017 4 697 666 768 11 876 9 674 8 270 
1952 5 261 16 916 4 025 2 744 9 997 8 576 30 597 16 288 12 686 ~ 745 4 227 601 751 11 10~ 8 ~51 8 198 
1953 4 843 17 100 4 118 2 947 9 878 8 540 27 454 15 282 10 556 3 723 3 762 607 766 14 029 9 180 7 867 
1954 4 332 16 909 4 244 3 001 9 502 8 055 28 067 15 701 10 636 2 866 3 104 578 777 13 011 10 058 7 638 
1955 6) 3 928 16 134 4 184 3 115 8 676 7 300 26 204 15 1}0 9 420 2 548 2 677 466 970 11 924 10 288 6 954 
1956 3 510 16 415 4 481 3 025 8 739 7 309 26 235 15 592 8827 2 502 2 287 461 628 11 505 9 901 7 144 

1) Angaben über Fleischpreise siehe Seite 227,237,238.- 2) nach den jeweiligen Dezemberzählungen, o h n e Bestände auf Schlacht­
höfen und Viehmärkten.- 3) auch Kälber unter 3 Monate alt.- 4) auch Arbeits- (Z~-)kühe und vorübergehend trocken stehende Kühe.-
5) ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner.- 6) 1956 fand keine Viehzählung statt; gem. § 1 (4) des Viehzählungsgesetzes vom 18. Juni 1956 
wird in Hamburg nur alle 2 Jahrs eine allgemeine Viehzählung durchgeführt. Die Fortschreibung der Bestandszahlen von 1955 erfolgte mit 
Hilfe eines Veränderungsfaktors, der nach dem Ergabnie der Viehzählung 1956 in Sohleewig-Holstein errechnet Wurde. 

20. Aufgetretene Tierseuchen 1956 21. Gefangene Bisamratten 1953 bis 1956 

Verseuchte Gehöfte Gefangsne Bieamratten 

durch davon 

Veterinärbezirke l) llilz- Maul- Schweine- Rotlauf Geflügel- Jahre Alttiere psusammen und und aeuche oholera 
Rausch- Klauen- und der und Hüh-

insgesamt 
männ- weib- Jungtiere 

brand seuche -pest Schweine nerpest 

Veterinärbezirk I - - - 1 - 1 
" II - - 2 7 1 10 
" III 1 - 4 6 3 14 
" IV - - - 2 - 2 
" V - 3 5 ' 5 16 
" VI - 1 1 2 1 5 .. VII - 1 - 6 11 18 

Hamburg insgesamt 1 5 12 27 21 66 2) 
Dagegen 1955 - - 3 54 24 81 

1) Die Veterinärbezirke entsprechen in ihrer Gliederung und ihren Grenzen 
den Bezirksamtsbereiohen.- 2) Außerdem 2 Gehöfte.mit Eutertuberkulose. 

Quelle• Gesundheitsbehörde. 

lieh 

1953 579 121 

1954 593 125 

1955 788 145 

1956 1 335 338 

Quallet Pflanzenschutzamt. 

22. Die versteuerten und steuerfreien Hunde 1950 bis 1957 

davon 
Zahl steuerpflichtige Hunde steuerfreie Stichtage der 
Hunde Gebrauchehunde Wach- u.Ziehbunde Bunde 

insgesamt Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

1. Januar 1950 50 481 29 477 58,4 18 628 36,9 2 376 4,7 
1. " 1951 55 763 31 251 56,1 21 545 38,6 2 967 5,3 
1. 1952 56 496 n 855 59,9 18 706 33,1 3 935 7,0 
1. 1953 56 811 39 781 70,0 12 559 22,1 4 471 7.9 
1. 1954 57 100 42 781 74,9 10 003 17,5 4 316 7,6 
1. 1955 56 441 44 437 78,7 7 747 13,7 4 259 7,6 
1. 1956 58 482 47 251 80,8 6 646 11,4 4 585 7,8 
1. 1957 58 510 48 135 82,3 6 147 10,5 4 228 7,2 

lieh 

82 376 

121 347 

145 498 

336 661 

23. Beim Tierhort des Tierschutzvereins Ham~urg und Umgebung eingelieferte Tiere 1950 bis 1956 

Von den eingelieferten Tieren wurden Außerdem Zahl der 
Zahl der beim wurden vom 

Tierhort eingelieferten Tiere getötet an Privatpersonen 
••• Tiere Tierhort 

abgegeben in als ge-
Jahre davon darunter davon Pflege herrenlos leisteten 

insgesamt insgesamt insgesamt über- ein- Verpfle-
Hunde Katzen sonst. Hunde Katzen Hunde Katzen geben geliefert gungetage-

Tiere sätze 

1950 10 015 7 057 2 890 68 9 356 6 843 2 445 659 214 445 - 4 940 21 966 
1951 10 635 6 357 4 262 16 10 080 6 101 3 963 555 256 299 - 3 867 26 336 
1952 11 822 6 016 5 753 53 11 130 5 541 5 559 669 475 194 23 3 177 26 567 
1953 10 114 4 009 6 006 99 9 336 3 450 5 787 778 559 219 - 2 398 25 875 
1954 11 142 3 244 7 898 - 10 782 3 244 7 5,8 360 - 360 - 2 141 25 690 
1955 11 034 3 140 7 644 250 9 714 2 173 7 291 1 110 757 353 210 2 173 29 785 1956 11 438 3 619 7 296 523 8 909 1 990 6 864 1 551 1 119 432 978 1 958 54 408 
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24. Die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch in den einz:elnen Monaten des Jahres 1956 

Kuhmilcherzeugung 1) Verwendung der erzeugten Kuhmilch 

Kontrollkühe andere Kühe Kühe zusammen abgeliefert im Haushalt 
an des Kuhhalters 

Monate Molke- Verbrau- frisch verarbeitet ver-

reien u. eher un- zu füttert 
je Kuh insgesamt je Kuh insgesamt je Kuh insgesamt 

Händler mittelbar br=~~~t2 ) Landbutter 
und -käse 

kg t kg t kg t in vH der Erzeugung 

Januar 276 745 246 1 133 257 1 878 70,6 8,8 8,5 0,4 11,7 
Februar 249 674 241 1 109 244 1 783 68,0 9,1 9,1 0,4 13,4 
März 313 845 292 1 342 300 2 187 73,0 7.9 7.3 0,3 11,5 
April 345 932 322 1 481 331. 2 413 74,9 7,0 6,7 0,3 11 ,1 
lrlai 403 1 088 399 1 835 400 2 923 78,9 5,9 6,1 0,3 8,8 
Juni 450 1 215 395 1 815 415 3 030 81,1 5,9 6,0 0,3 6,7 
Juli 418 1 130 367 1 690 386 2 620 80,8 6,4 6,7 0,3 5,8 
August 369 996 315 1 449 335 2 445 79.7 7,0 7,6 0,4 5,3 
September 303 818 270 1 241 282 2 059 76,9 8,0 8,8 0,4 5,9 
Oktober 254 687 249 1 147 257 1 834 73,2 8,7 9,9 0,4 7,8 
November 225 608 212 974 217 1 582 77,6 4.9 6,3 0,5 10,7 
Dezember 242 653 239 1 100 240 1 753 77.5 5,7 5,2 0,4 11,2 

Insgesamt 1 9 5 6 3 847 10 391 3 547 16 316 3 658 26 707 76,6 7,0 7,2 0,4 8,8 
Dagegen 1 9 5 5 3 806 9 622 3 327 18 377 3 476 27 999 75,9 7,5 8,6 0,3 7.7 

.. 
1) Für die Berechnung der Gesamtmilcherzeugung wurde 1956 ein durchschnittlicher Kuhbestand von 2 701 K o n t r o 1 1-
k ü h e n und 4 599 n i c h t unter Leis.tungskontrolle stehenden Kühen zugrunde gelegt,- 2) zu Eigenbedarf, Alten­
teil und Deputat, 

1, 
2. 
3. 
4. 

1. 
2, 
3. 
4. 

25. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsah im Jahre 1956 

davon Trink- davon 
Milch- lrlager- milch- Vollmilch lrlager-aufkommen 

1) Voll- und absatz darunter und 
Monate milch Butter- über- Butter-insgesamt insgesamt Flaschen-

milch haupt milch 2) milch 

1000 kg 

Januar 13 920 12 025 1 895 10 892 10 507 2 282 385 
Februar 13 218 11 420 1 798 10 5!27 10 180 2 202 347 
März 15 204 13 019 2 165 11 827 11 369 2 433 458 
April 15 685 13 279 2 606 11 108 10 573 2 219 535 
lrlai 19 693 15 537 4 156 13 624 12 025 2 554 1 599 
Juni 19 241 15 519 3 722 13 570 12 203 2 780 1 367 

Juli 19 201 15 461 3 740 14 163 12 486 2 805 1 677 
August 16 431 13 908 2 523 11 934 11 300 2 681 634 
September 14 920 12 655 2 265 11 102 10 592 2 540 510 
Oktober 14 581 12 479 2 102 10 956 10 560 2 659 396 
November 13 583 11 756 1 827 10 419 10 077 2 551 342 
Dezember 13 645 11 844 2 001 10 261 9 934 2 504 327 

Insgesamt 1 9 5 6 189 722 158 902 30 820 140 383 131 806 30 210 8 577 
Dagegen 1 9 5 5 197 065 162 640 34 425 149 315 137 888 23 904 11 427 

1) in Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer Molkereien an den 
Milchhandel.- 2) bzw, in sonstigen verkaufsfertigen Packungen, 
Quelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 

26. Die Herstellung von Milcherzeugnissen in den Molkereien 

1955 und 1956 

27. Der Fettanfall aus inländischer Erzeugung 

1955 und 19561l 

Her- darunter Herstellung von Anfall davon Fettanfall aus 
stellung Schlag- Speise- Schmelzkäse 
v,Milch- und quark u. Sauer- einachl. 

Vierteljahre erzeug- Kaffee- Butter sonstigem milch- Käse zu-
niesen sahne Frisch- käse berei-

an 
Rein-

Öl- gewerbl. 
Vierteljahre fett Schlach- Butter 

ins- saaten tungen 
insgesamt (lose) käse tung gesamt 

1000 kg 1000 kg Heinfett 

1 9 5 5 1 9 5 5 
Vierteljahr 1 290 112 104 359 83 614 

II 1 942 141 233 576 62 714 
II 2 156 133 187 447 40 1 187 

1, Vierteljahr 1 783 6 1 691 86 
2. II 1 966 4 1 711 191 
3. II 1 771 8 1 609 154 

II 1 832 120 106 310 72 1 168 4. II 1 904 11 1 806 87 

Zusammen 7 220 506 630 1 692 257 3 763 Zusammen 7 424 29 6677 518 

• 1 9 5 6 1 9 5 6 

Vierteljahr 1 866 135 101 385 11 1 130 1, Vierteljahr 1 786 18 1 687 63 
II 2 597 148 257 603 48 1 354 
II 2 554 159 200 432 34 1 507 

2, II 1 950 8 1 732 210 
3. II 1 716 6 1 546 164 

II 2 153 143 147 339 59 1 273 4. II 1 867 17 1 729 121 

Zusammen 9 190 585 705 1 759 216 5 264 Zusammen 1 321 49 6 694 578 

Quelle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft. 1) ohne Schlachtfette aus Hausschlachtungen und 
ohne Buttererzeugung in landwirtsch, Betrieben. 

Qu~lle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft, 



· Viehmarkt 

28. Die Viehzufuhr zum Hamburger Viehmarkt nach Herkunftsgebieten 1955 und 1956 
(Stiiclcza~l) 

1 9 5 5 1 9 5 6 
Herkunftsgebiete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine 

Schleswig-Holstein 68 522 28 301 396 796 33 598 62 809 27 344 391 619 
Landgebiet Hamburg 2 846 978 19 562 797 2 409 853 19 969 
Niedersachsen 22 770 22 647 104 178 5 791 22 888 21 584 94 758 
Hessen 74 - 40 362 38 - -
Nordrhein-Westfalen 17 34 - 5 327 - - -
Baden-Württemberg 5 - - - - - -
Bayern 113 - - 213 415 - -
Bremen - - - 108 - - -
Inland 94 347 51 960 520 576 46 196 88 559 49 781 506 346 

Auslands Dänemark 25 900 15 16 321 - 30 128 88 24 136 
Irland 30 - - - - - -

Gesamtzufuhr 120 271 51 975 536 897 46 196 118 687 49 869 530 482 

29. Der Versand von Lebendvieh vom Hamburger Viehmarkt 1955 und 1956 

(Stiiclczahl) 

1 9 5 5 1 9 5 6 
Empfangsgebiete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine 

Schleswig-Holstein 3 741 862 6 164· 427 4 233 702 4 856 
Niedersachsen 3 780 1 825 7 567 327 4 902 884 6 519 
Bremen - - 4 353 30 - - 666 
Nordrhein-Westfalen 8 321 2 8 232 - 8 177 122 10 090 
Rheinland-Pfalz 711 - - 25 1 187 - 729 
Baden-Württemberg 520 - 233 - 239 - 458 
Hessen 1 554 16 443 92 2 108 18 665 
Bayern 67 - 573 - 254 - 1 673 
Berlin (West) 1 109 - 160 9 770 54 464 
Sowjet. Besatzungszone '670 - - - 1 595 - -
Ausland ) - - 2 665 - - - -
Hamburg 1 7 796 1 724 23 265 1 040 6 664 1 447 22 356 

Versand insgesamt 26 491 4 429 53 675 1 950 30 129 3 227 46 698 

1) in nicht schlachthofgebundene Ortsteile. 

Schafe 

30 405 
700 

5 452 
622 

2 506 
---

39 685 

--

39 685 

Schafe 

150 
436 -
675 ----

34 --
808 

2 103 

30. Die Schlachtungen auf Grund der Ergebnisse der Schlachttier- und Reischbeschau 1950 bis 1956 

Zahl der untersuchten Schlachtungen 

Jahre Rinder Kälber Schweine Schafe 
Pferde Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Auslands- Ziegen 

tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere 

a) Gewerbliche Schlachtungen 

1950 9 163 40 358 50 445 48 779 1 599 236 513 109 62 984 28 1 120 
1951 10 235 52 484 30 983 58 005 573 412 955 - 46 108 - 1 240 
1952 8 255 54 017 21 185 53 533 9 447 739 1 368 57 005 - 1 677 
1953 7 681 72 847 22 345 59 055 5 422 446 22 659 62 534 - 1 823 
1954 8 321 86 499 16 800 59 299 5 418 040 29 516 57 825 - 2 408 
1955 5 674 80 269 26 103 53 951 14 539 306 16 308 46 554 - 2 201 
1956 5 282 69 535 30 120 50 065 94 515 642 24 068 39 382 - 2 038 

b) Hausschlachtungen 

1950 4 156 127 17 461 390 24 
1951 - 134 122 20 344 131 19 
1952 - 142 76 20 071 137 26 
1953 - 205 91 16 389 150 17 
1954 - 447 140 14 068 151 23 
1955 - 463 72 13 361 197 4 
1956 - 228 57 10 729 137 8 
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31. Der Reischanfall aus den gewerblichen Schlachtungen der Inlands- und Auslandstiere 

einschließlich Zufuhren und Versand von Aeisch 1955 und 1956 

(in 1000 kg) 

Fleischgewinnung Rind- Kalb- Schweine- Hammel- Pi erde- Ziegen- Fleischanfall 
tleisoh fleisoh tleiach fleisoh tleisoh, fleisoh insgesamt 

ll.2...i 
Schlachtungen ~Inlandstiere) 19 314 2 599 47 498 1 283 1 601 41 72 336 

11 Auslandstiere~ 5 893 1 2 295 - - - 8 189 
ZufUhren von Fleisch ~Inland 6 262 1 461 2 875 595 502 18 11 713 

11 11 11 Ausland) 208 - 563 - - - 771 
" II Bäuchenaren - - 2 294 - - - 2 294 

31 677 4 061 55 525 1 878 2 103 59 95 303 
AbzUglieh genuSuntaugliches Fleisch 60 15 80 1 2 0 158 

II Herausnahme durch die Ein-
fuhr- und Vorratsstelle 136 - 483 - - - 619 

" Versand von Fleisch 8 129 - 11 892 - - - 20 021 

Z u s a m m e n 23 352 4 046 43 070 1 877 2 101 59 74 505 

~ 

Schlachtungen ~ Inlandstiere) 16 850 2 548 46 673 1 065 1 459 38 68 633 
11 Auslandstiere ~ 5 551 9 2 951 - - - 8 511 

Zufuhren von Fleisch ~Inland 5 723 1 199, 3 380 508 535 15 11 360 
" " " Ausland) 6 633 9 819 195 - - 7 656 
II " Räucherwaren - - 2 380 - - - 2 380 

34 757 3 765 56 203 1 768 1 994 53 98 54') 
AbzUglieh genuSuntaugliches Fleisch '58 20 77 1 7 0 163 

" Herausnahme durch die Ein-
fuhr- und Vorratsstelle 462 - 1 756 - - - 2 218 

II Versand von Fleisch 5 598 - 8 519 - - - 14 117 

Z u s a m m e n 28 639 3 745 45 851 1 767 1 987 53 82 042 

Fischmarkt 11 

32. Die Hamburger Fischdampferflotte 1951 bis 1956 

Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand 
Jahre Fassungsvermögen Fassungsvermögen Fassungsvermögen Fassungsvermögen 

Zahl 
Korb 2) 

Zahl 
Korb 2) 

Zahl 
Korb 2J 

Zahl 
Korb 2) BR'l' BR'l' BR'l' BR'l' 

1951 47 18 554 153 400 2 940 7 700 16 4 326 32 900 33 15 168 128 200 
1952 33 15 168 128 200 2 1 051 8 800 4 1 325 11 800 31 14 894 125 200 
1953 31 14 894 125 200 3 1 491 13 600 1 248 1 500 33 16 137 137 300 
1954 33 16 137 137 300 2 1 252 11 300 - - - 35 17 389 148 600 
1955 35 17 389 148 600 5 3 268 27 600 3 1 260 10 100 37 19 397 166 100 
1956 31 19 397 166 100 1 665 5 000 2 953 7 800 36 19 109 163 300 

1) Preisangaben siehe Tabelle 1, Seite 228 sowie 'l'abelle 11, Seite 235.- 2) Korb- 50 kg. 

Fischarten 

Hering 
Kabeljau I 

" II 
Schellfisch I 

" II 

" III 
Köhler (Seelachs) 

II II 

Rotbarsch 

Hering 
Kabeljau I 

" II 
Schollen I 

II II 
" III 

Seezunge I 
" II 
" III 

Steinbutt I 
II II 
II III 

'l'hunfisoh 

33. Durchschnittsauktionspreise wichtiger Konsumfische am Hamburger Fischmarkt 1956 
(Preis für 1 kg in Pf) 

Jan. Febr. llärz April !Iai Juni Juli Aug, Sept. Okt. Nov. Dez. 

a) Fischdampfer 

49,0 41,0 45,3 39,0 30,0 44,8 35,0 36,3 45,3 45,9 47,3 45,6 
41,1 34,0 36,5 31,1 34,1 37,8 41,0 39,1 41,3 58,1 52,9 49.4 
31,1 33,5 37,5 35,5 30,8 29,8 30,0 31 ,1 35,4 34,7 46,1 46,6 
49,2 38,1 40,0 39,0 38,1 69;9 53,9 42,9 52,0 87,1 113,3 92,7 
43,8 33,8 35,9 31,1 38,0 34,8 34,3 56,5 35,3 80,1 104,3 75,7 
36,9 30,3 33,1 34,6 36,4 32,5 -31,6 7:5,4 42,2 71,3 45,4 63,1 

I 69,8 46,9 37,4 43,8 37,1 54,3 49.7 55,9 55,8 54.4 56,2 33,2 
II 40,7 29,3 32,3 36,4 30,2 31,9 29,8 32,4 40,2 50,6 49,1 33,9 

54,9 39,8 42,6 31,3 36,8 40,7 37,6 40,9 40,9 59,6 63,1 65,1 

b) Hochseekutter 

51 ,1 - - - - - - 32,7 37,8 39,1 - -
52,1 54,3 50,6 48,5 48,0 50,1 42,3 . 48,8 43,9 60,5 61,5 58,9 
43,7 35,6 41,0 49,5 40,5 43,9 43,1 44,5 39,1 48,6 46,9 46,2 
81,3 67,5 88,7 91,3 114,5 133,1 141.7 134,9 101,9 110,4 118,1 126,9 

101 ,e 126,7 136,3 139,6 147,2 134,8 118,1 129,6 110,5 113,9 118,5 139,5 
108,4 109,3 132,3 122,6 113,9 104,5 92,,4 89,9 77,5 79,0 94,0 108i2 
452,7 361,2 364,8 257,2 283,7 266,9 374,8 471,9 469,3 496,9 418,3 363,5 
322,4 303,4 302,1 230,5 235,2 207,3 247,4 298,2 315,4 295,8 262,0 254,0 
209,3 238,3 189,6 176,6 157,6 170,9 155,5 138,1 199,9 187,2 173,6 166,6 
409,2 369,8 369,8 216,5 200,6 196,6 208,3 318,4 264,2 280,2 322,6 386,7 
305,1 265,2 311,4 186,4 174,9 174,6 168,4 290,8 205,3 218,1 240,3 315,8 
268,0 252,2 285,7 186,1 171,9 175,1 166,0 281,5 215,6 212,7 240,7 263,1 - - - - - - - 159,2 '43,2 144.5 - -

Jahres-
durch-

schnitt 

41,8 
39,5 
33,2 
46,0 
38,0 
38,0 
45.7 
37,8 
44,7 

38,4 
49,5 
44,7 

103,8 
127,9 
101,5 
322,2 
240,9 
170,0 
225,5 
195,5 
195,1 
147,1 

Dagegen 
1955 

31 ,1 
38,9 
34,4 
52,4 
34,8 
36,5 
41,5 
33,1 
37,5 

28,1 
39,9 
34,8 
74,8 

122,6 
102,0 
281,8 
217,7 
166,0 
221,2 
186,9 
178,0 
114,0 
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34. Die auf dem Fischmarkt Hamburg-Aitona versteigerten Anlandungen nach Hauptfischarten 

und Fanggebieten 1955 und 1956 (in 1000 kg) 

a) Ftsdldampfer 

Fahrzeugarten, Fanggebiete Jahre Heringe Kabeljau Makrelen Schellfisch Köhler Rotbarsch Sonstige Zusammen (Seelachs) 

Deutsche Fischdampfer 

Nordsee 1955 47 605,3 603,2 907,9 218,9 1 327,5 - 533,2 51 196,0 
1956 35 173,2 637,2 1 994,9 203,7 2 540,3 1,8 1 183,6 41 734,8 

Kanal 1955 8 784,4 1,2 0,4 0,1 0,4 - 31,3 8 817,8 
1956 4 160,3 3,2 15,3 - 1,8 - 76,3 4 256,9 

Ialand 1955 - 4 163,3 o,o 467,1 1 416,7 8 675,6 1 833,4 16 556,1 
1956 1,9 2 633,8 - 562,4 1 865,7 5 903,6 1 597,8 12 565,2 

Grönland/Spitzbergen 1955 - 1 712,5 3,5 0,1 26,4 7 320,8 222,8 9 286,1 
1956 5,5 5 703,6 - 14,3 22,4 3 106,1 271,5 9 123,4 

Färöer-Inseln 1955 0,2 13,7 0,4 0,3 31,5 900,0 293,3 1 239,4 
1956 - 38,8 - - 404,9 218,8 39,8 702,3 

Norwegische Küste 1955 59,4 1 366,0 1,9 1 481,0 1 983,3 1 528,6 369,3 6 789,5 
1956 83,1 1 351,5 1,3 930,6 2 098,6 640,4 183,5 5 289,0 

Barentesee 1955 - 267,0 - 105,0 9,9 13,4 10,4 405,7 
1956 - 401,8 - 119,0 23,3 16,5 19,3 579,9 

Bäreninsel 1955 - - - - - - - -
1956 - 2 077,9 - 84,2 2,2 325,7 92,5 2 582,5 

Mischreisen 1955 575,2 889,7 16,4 64,5 535,2 1 989,7 305,6 4 376,3 
1956 437,9 1 194,4 97,1 104,0 677,7 3 535,1 541,2 6 587,4 

Zusammen 1955 57 024,5 9 016,6 930,5 2 337,0 5 330,9 20 428,1 3 599,3 98 666,9 
1956 39 861,9 14 042,3 2 108,6 2 018,2, 7 636,9 13 748,0 4 005,5 83 421,4 

Ausländische Fischdampfer 1955 844.4 1,3 - 1,4 o,o - 3,6 850,7 
1956' 142,5 245,9 - 18,2 200,1 61,6 33,9 702,2 

I n s g e s a m t 1955 57 868,9 9 017,9 930,5 2 338,4 5 330,9 20 428,1 3 602,9 99 517,6 
1956 40 004,4 14 288,2 2 108,6 2 036,4 1 837,0 13 809,6 4 039,4 84 123,6 

b) Logger 

li'ahrzeugarten Jahre Heringe Kabeljau Makrelen Schellfisch Köhler Rotbarsch Sonstige Zusammen (Seelachs) 

Deuteehe Logger 1955 517,9 1,5 11,9 1,8 4,3 - 3,6 541,0 
1956 948,0 7,4 28,2 6,2 13,8 - 12,0 1 015,6 

Ausländische Logger 1955 252,4 3,0 o,8 1,5 o,o - 5,2 262,9 
1956 - - - - - - - -

I n e g e e a m t 1955 170,3 4,5 12,7 3,3 4,3 - 8,8 803,9 
1956 948,0 7,4 28,2 6,2 13,8 - 12,0 1 015,6 

c) Hadlseekutter 

Fahrzeugarten, Fanggebiete Jahre Heringe Kabeljau Schollen Butt See- Stein- Thun- Sonstige I zusammen zungen butt fisch 

Deutsche Kutter 

Nordsee 1955 4 509,2 313,8 760,3 20,5 357,8 238,8 484,8 323,0 1 008,2 
1956 1 173,0 155,7 1 071,4 18,4 286,7 297,8 280,6 2 004,6 5 288,2 

Kattegatt 1955 18,4 32,9 12,9 2,4 24,4 1,7 - 73,2 165,9 
1956 1,6 40,2 15,0 1,2 35,1 1,6 - 69,9 164,6 

Zusammen 1955 4 527,6 346,7 773,2 22,9 382,2 240,5 484,8 396,2 7 174,1 
1956 1 174,6 195,9 1 086,4 19,6 321,8 299,4 280,6 2 074,5 5 452,8 

Ausländische Kutter 1955 1 598,1 12,3 - - - - - 60,7 1 671,1 
1956 1 546,1 27,3 - - - - - 94,0 1 667,4 

I n e g e s a m t 1955 6 125,7 359,0 773,2 22,9 382,2 240,5· 484,8 456,9 8 845,2 
1956 2 720,7 223,2 1 086,4 19,6 321,8 299,4 280,6 2 168,5 1 120,2 

d) Elb- und Küstenflsdler 

Jahre Heringe Aal Brassen Rotauge Stint Sturen Elbbutt Sonstige Zusammen 

1955 1,2 38,7 2,2 1,3 77,8 5,1 9,6 42,0 177,9 
1956 1,1 23,1 2,3 1,3 64,4 1,2 2,2 177,8 273.4 

35. Der Versand von Fischen und fischwaren 
in die sowjetische Besatzungszone 

und nach Berlin (West) 1951 bis 1956 

Sowjetische Besatzungszone Berlin (West) 
Jahre Wert in Wert in Menge in t 1 000 DM Menge in t 1 000 DM 

1951 6 875 1 377 10 487 10 553 
1952 4 333 5 687 8 773 10 066 
1953 6 895 5 237 1 567 9 473 
1954 1 015 4 122 1 191 8 889 
1955 12 483 9 644 6 734 9 384 
1956 7 738 7 289 6 497 10 621 

; 
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36. Auf dem Fischmarkt Hamburg-Aitona versteigerte Frischfische und Heringe 1954 bis 1956 

(in 1000 kg) 

Jahre 

Monate 

1956 
Januar 
Februar 
Jlärz 
April 
Kai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1956 

Dagegen 1955 
II 1954 

1956 
Januar 
Februar 
Jlärz 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November ' 
Dezember 

Insgesamt 1956 

Dagegen 1955 

" 1954 

davon wurden aufgenommen 

Fisch· durch die durch den 

mengen Fischindustrie Versand- Stadt- hiesigen u. insgesamt (einsohl. Stadt- Tiefkühl· Pis eh brat-
räuoherer) ; betriebe betriebe auswärtigen 

Seelachebetriebe GroBhandel neinhandel 

a) Frischfisch 

4 137,3 417,8 229,4 84,9 2 123,9 140,9 486,5 
5 398,1 393,1 243,5 90,3 3 363,1 151,3 439,6 
5 646,9 331,5 105,3 100,7 3 080,7 163,0 571,6 
5 145.4 479,1 59,7 117 ,o 2 404,6 191,6 586,0 
5 390,1 175,3 813,5 97,0 2 341,5 162,0 489,1 
6 976,9 175.7 1 093,6 102,8 2 591,4 180,0 487,8 
4 271,1 246,3 498,2 81,9 1 164,3 178,9 347,1 
3 216,3 407,7 196,1 87,3 1 228,6 138,8 421,5 
2 897,8 359,5 - 59.4 1 105,7 152,5 374,1 
2 710,7 271,6 - 92,5 969,9 135,9 473,9 
2 640,3 378,7 - 65,1 1 177,1 133,8 386,8 
3 168,2 342,4 147,8 80,6 1 432,2 108,4 340,6 

51 599,1 3 978,7 3 387,1 1 059,5 22 983,0 1 837,1 5 404,6 

46 672,5 2 910,5 4 520,6 1 226,4 20 799,5 1 767,3 5 921,4 
42 o:n,3 3 350,2 77,1 1 222,5 17 184,3 2 356,8 6 392,5 

b) Heringe 

146,6 66,1 - 0,5 41,4 1,5 30,2 
441,7 337,9 - 3,4 89,2 2,3 6,2 
799,2 435,3 - 6,1 267,1 4,3 48,8 

1 454,2 963,5 - 7,1 272,8 6,9 80,7 
883,5 486,0 - - 180,7 5,6 54,5 

1 211,0 863,2 - 6,5 138,0 13,8 87,5 
4 905,8 3 55913 - 16,3 772,2 40,5 165,4 

11 427,1 8 634,7 - 21,5 1 336,1 53,5 269,8 
9 390,3 7 540,8 - 14,8 1 196,1 49,9 171,7 
7 802,8 6 439,5 - 17,4 962,1 49,5 160,1 
3 428,5 2 654,1 - 13,4 544,5 18,4 102,6 
3 013,0 2 226,4 - 5,7 622,5 21 ,1 69,3 

44 903,7 34 206,8 - 112,7 6 422,7 267,3 1 246,8 

65 947,0 40 006,8 55.7 ,6 125,6 11 538,2 235,2 1 563,6 
62 234,7 39 314,0 191,4 145,8 13 110,3 172,8 1 804,1 

37. Die versteigerten Anlandungen der deutschen Fischdampfer und Logger sowie 
der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei an den Seefischmärkten Hamburg, 

Bremerhaven und Cuxhaven 1955 und 1956 

Anlandungen insgesamt darunter Heringe darunter 
Ölheringsf'änge 

Jahre Auktions- Auktions- Auktions-

t vH erlös t vH erlös t erlös 
in in in 

1000 DM 1000 Dl! 1000 DM 

Kamburg 

1955 p ~106 5601 19,7 I 36 060 I 62 071 I 26,1 I 17 984 I 3 472 I 519 
1956 90 163 17,4 36 417 41 986 25,5 17 117 1 073 172 

Bremerhaven 

1955 I 267 0051 49,2 I 92 050 I 90 350 I 
38,1 

I 
23 887 I 18 061 

I 
2 778 

1956 264 656 50,9 104 154 65 021 39,5 23 868 8 478 1 353 

Cuxhaven 

1955 I 168 6881 31 ,1 I 53 1291 84 920 I 35,8 I 
20 334 I 27 866 

I 
4 208 

1956 164 866 31,7 61 421 57 574 35,0 19 982 14 890 2 396 

Alle Häf'en zusammen 

1955 I 542 25~l 100 

1

181 239

1

237 341 I 100 I 62 205 I 49 399l 7 505 
1956 519 685 100 201 992 164 581 100 60 967 24 441 3 921 

1 ) ohne Berücksichtigung der indirekten Anlandungen von Hochseekuttern aus anderen Häf'en. 
Quellena Fischmerkt Hemburg-Altona G.m.b.H., Fiechereihaf'enbetriebagesellechaf't m.b.H. 

Bremerhaven und Seefischmerkt Cuxhaven G.m.b.H. 

Stand-
handel 

468,0 
487,3 
626,9 
549,0 
401,6 
492,7 
340,2 
442,2 
392,2 
446,7 
287,4 
255,7 

5 189,9 

6 085,7 
6 137,3 

5,2 
1,2 

34,2 
37,2 
17,4 
49,5 

119,8 
171,2 
117,1 
118,7 
75,7 
53,9 

801,1 

1 364,3 
1 786,2 

durch 
Fischmehl· 
betriebe 

(einschl. 
Futter-
f'ische) 

185,9 
229,9 
667,2 
758,4 
910,1 

1 852,9 
1 414,2 

294,1 
454,4 
320,2 
211,4 
460,5 

7 759,2 

3 441,1 
5 312,6 

1,7 
1,5 
3,4 

86,0 
1:59,3 
52,5 

232,3 
940,3 
299,9 
55,5 
19,8 
14,1 

1 846,3 

10 555,7 
5 710,1 



Monate 

Jahre 

1956 
Januar 
Februar 
IIArs 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Au8ust 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgeeamt 1956 

Dagegen 1955 

" 1954 

Jahre 

1951 
1952 
195' 
1954 
1955 
1956 

Gemüsemarkt 11 

38. Die Warenzufuhr zum Hamburger Gemüsemarkt 1951 bis 1956 

(ln 1000 leg) 

Zufuhr davon Von der Gesamtmenge entfielen auf 

ins- aus dem Gemüse Obst Speisekartoffeln 
gesamt Inland Ausland Inland Ausland Inland Ausland Inland Ausland 

157 431 101 984 55 447 62 6,1 15 529 '9 353 39 918 - -189 859 109 172 80 687 61 411 17 996 47 761 62 691 - -
240 777 1'7 092 103 685 75 819 20 986 55 480 79 911 5 793 2 788 
247 514 129 229 118 285 75 042 2' 327 48 673 90 150 5 514 4 808 
278 266 126 204 152 062 73 604 

'' 972 47 405 112 184 5 195 5 906 
248 725 122 137 126 588 72 086 30 409 44 8,7 91, 951 5 214 4 228 

1) Preisangaben aiehe Tabelle 1. Seite 228.oowie Tabelle 11, Seite 2'5· 

39. Die Zufuhr wichtiger Waren zum Hamburger Gemüsemarkt 1951 bis 1956 

(ln 1000 kg) 

Jahre WeiSkohl Wirsing- Rotkohl Blumen- Spinat Tomaten Wurzeln Steck- Äpfel Apfel- Bananen kohl ltohl rliben sinen 

1951 6 314 4 228 4 299 9 692 2 ,84 10 444 8 720 1 810 21 966 21 52' 467} 
1952 6 414 4 284 4 292 9 458 2 487 10 620 8 n6 1 637 24 595 '2 328 8 774 
1953 7 486 4 4,1 5 187 12 2a3 2 9'8 14 ,26 9 118 1 807 29 985 44 720 11 090 
1954 9 771 5 605 6 ,,6 9 721 ' 142 13 089 10 305 2 618 26 154 47 506 ,, 897 
1955 7 229 4 586 4 748 15 028 3 069 16 769 10 031 2 764 '5 5,1 55 410 17 203 
1956 9 122 3 841 6 120 11 719 ' 1,2 15 no 10 409 2 608 '1 462 40 475 18 16, 

40. Menge und Wert der Warenzufuhr•l zum Hamburger Gemüsemarkt 1954 bis 1956 

Inland Ausland Insgesamt Monate Inland Ausland 

Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert 
in in in in in in Jahre in in in in 

1 000 kg 1 000 DJI 1 000 kg 1 000 Dll 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DH 1000 kg 1000 DH 

a) Gemüse 
1956 

b) Obst 

' 574 818 2 875 1 574 6 449 2 392 Januar 2 425 1 ,11 11 26, 8 795 
3 255 1 276 1 895 1 597 5 150 2 873 Februar 2 12~ 1 231 10 286 9 023 
::s 181 1 :599 2 199 2 061 5 380 3 460 März 3 975 2 785 9 641 9 241 
3 040 1 875 2 521 2 314 5 561 4 189 April 3 069 2 400 7 236 8 029 
5 915 5 434 2 886 3 090 8 801 8 524 l!ai 1 760 1 590 6 666 7 569 
7 693 5 304 3 765 4 706 11 458 10 010 Juni 1 491 ' 195 5 685 7 '59 
9 30' 4 478 5 662 4 004 14 965 8 462 Juli 5 762 8 048 6 075 7 189 
9 469 5 622 ' 749 2 689 1' 218 8 ,,, August 6 059 5 413 6 406 6 ,12 
8 0,6 4 909 1 117 787 9 15, 5 696 September 6 840 3 398 6 679 6 o:n 
8813 ' 746 864 56' 9 677 4 309 Oktober 5 558 2 499 5 79, 5 4,4 
5 966 2 21, 1 49, 1 112 7 459 ' 325 November 3 281 1 681 6 385 7 239 
3 841 1 374 1 ,8, 1 100 5 224 2 474 Dezember 2 494 1 365 9 836 10 869 

72 086 '8 448 '0 409 25 597 102 495 64 045 Insgesamt 1956 44 837 34 916 91 951 9' 092 

73 604 32 741 " 972 26 ,49 107 576 59 090 Dagegen 1955 47 405 '' 160 112 184 103 66, 

75 042 '7 931 23 '27 19 141 98 369 57 072 " 1954 48 67} 30 652 90 150 82 930 

1) Ba- und verarbeitetes Gemüse und Obst sowie Konserven sind in den Zahlen nicht enthalten, 

41. Die Zufuhr von inländischem Gemüse und Obst zum Hamburger Gemüsemarkt nach 
Herkunftsgebieten 1951 bis 1956 

(in 1000 kg) 

Herkunftsgebiete 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

a) Gemüse 

Landgebiet Hamburg '4 390 34 053 41 069 35 783 41 159 37 289 
Sahleswig-Holstein 14 373 14 238 18 204 21 482 17 861 21 500 
Biedersachsen 10 SB' 10 805 12 581 12 198 10 8,2 10 686 
Andere Gebiete 2 985. 2 31~ 3 965 5 579 ' 752 2 611 

Zusammen 62 631 61 411 75 819 75 042 73 604 72 086 

b) Obst 

Landgebiet Kamburg 8 126 14 936 16 125 12 790 9 565 12 669 
Schleswig-Holstein 708 814 1 363 1 59' 1 825 1 625 
Biedersachsen 28 110 28 706 34 172 30 326 29 018 27 41, 
Andere Gebiete 2 409 ' 305 ' 820 ' 964 6 997 3 130 

• Zusammen 39 353 47 761 55 480 48 67, 47 405 44 8,7 

109 

Insgesamt 

Menge Wert 
in in 

1000 kg 1000 DM 

1' 688 10 106 
12 409 10 254 
13 616 12 026 
10 305 10 429 
8 426 9 159 
7 176 10 554 

11 837 15 2'7 
12 465 11 725 
13 519 9 431 
11 '51 7 9:H 
9 666 8 920 

12 ,30 12 2,4 

1,6 788 128 008 

159 589 136 82, 
138 823 113 582 
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1. Die Beschäftigten in der Industrie im Jahresdurchschnitt 195621 nach Industriegruppen 
und der Stellung im Betrieb 

davon 

Beschb.ftigte 
Inhaber und Angestellte 
(einschl.kaufm.u.techn. Arbeiter Gewerbliche 

Industriegruppen Lehrlinge u. mith.Fam.-
An&ehöriger) 

(ohne Heimarbeiter Lehrlinge 

insgesamt darunter insgesamt d.:.runter insgesamt darunter insgesamt darunter 
weiblich weiblich weiblich weib:Uch 

Grundstoff- und Pt"oduktions-
güterindustrien zus. 43 105 12 557 10 642 3 903 31 775 8 646 688 8 
darunter 

J.lineralölv~rarbeitung 3) 6 403 797 1 923 469 4 314 328 166 -
Steine und Erden 2 905 162 350 101 2 470 61 .85 -
Sisen-, Stahl- und Tarnpergießereien 1 386 46 133 41 1 132 5 123 -
!\E-Me tallindus trie 2 919 208 509 115 2 350 93 60 -
!!E-Metallgießereien 1 045 121 174 58 815 63 56 -
Chemische Industrie (einschl. Chemie-
faser) 14 387 5 985 5 104 2 225 9 215 3 752 68 8 
Sägerei und llolzbearbei tung 1 402 359 188 61 1 214 298 - -
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 11 815 4 753 2 062 764 9 620 3 989 113 -

Investitionsgüterindustri~n zus. 99 796 16 716 19 909 6 655 72 283 9 981 7 604 80 
davon 

Stahlbau (einschließlich Waggonbau) 7 720 586 1 753 469 5 452 117 515 -
!.laschinenbau 26 783 2 952 6 155 2 056 17 515 877 3 113 19 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 3 634 388 725 253 2 766 135 343 -
Schiffbau 29 468 941 2 850 579 24 699 360 1 919 2 
Elektrotechnik 20 271 6 950 6 273 2 367 12 935. 4 533 1 069 50 
Feinmechanik und Optik 2 789 1 030 665 282 1 669 740 255 8 
Eisen-,Stahl-,Blech-u.Metallwarenin-
dustrie (ohne Ziehereien u.Kaltwalzw.) 8 925 3 869 1 486 649 7 047 3 219 390 1 

Verbrauchsgüterindustrien zus. 35 664 20 699 5 668 2 719 28 819 17 458 1 177 522 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 640 249 69 27 564 222 7 -
Holzverarbeitung (einschl.Verarbeitung 
von natürl. Schnitz-u.Formerstoffen) 2 478 683 351 153 2 078 529 49 1 
Papierverarbeitung 4 360 3 011 646 273 3 714 2 728 20 10 
Druck (einschl.Licht-u.Fotopauserei) 9 516 3 440 1 653 648 7 320 2 762 543 30 
Kunststoffverarbeitung 1 566 807 387 180 1 195 627 4 -
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstel-
lung und Lederbekleidungsindustrie) 220 98 51 24 158 66 11 6 
Wäscherei, Kleiderfärberei und chemi-

'n sehe Reinigung 4 182 3 163 531 389 3 560 2 697 91 
Textilindustrie 5 485 ~ 846 617 249 4 776 3 547 92 50 
Bekleidungsindustrie 6 066 4 961 1 136 650 4 574 3 963 354 348 

Nahrungs- und Genuamittelindustrien zus. 30 897 14 690 8 015 3 533 22 651 11 148 231 9 
darunter 

Mühlenindustrie 726 122 192 55 521 67 1~ -
Nährmittelindustrie ( einschl. tlährhefe) 980 525 441 166 537 357 2 2 
Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 1 739 570 235 149 1 484 421 20 -
Süßwarenindustrie (einschl. Dauer-
hackwaren und Speiseeis) 3 676 2 671 528 256 3 108 2 414 40 1 
Fleisch~arenindustrie 1 670 700 344 170 1 307 525 19 5 
Fischverarbeitende Industrie ~ 579 2 689 442 202 3 125 2 487 12 -
Ölmühlen und Margarineindus4,rie 5 165 1 245 1 559 581 3 571 663 29 1 
Molkereien und milchverarbeitende In-
dustrie 773 307 367 115 402 192 4 -
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 2 093 1 604 933 656 1 160 948 - -
Brauerei und Mälzerei 2 176 1~9 528 73 1 606 66 42 -
Spiritus- und Spirituosenindustrie 1 450 645 575 271 843 374 32 -
Tabakverarbeitung 3 414 2 262 807 399 2 606 1 863 1 -

' 

Industrie i n s g e s a m t 209 462 64 662 44 234 16 810 155 528 47 233 9 700 619 

1) Industriebetriebe mit 10 und mehr Beschäftigten. Quelle1 Handelsstatistisches Amt Hamburg. 
Angaben über die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 13. September 1950 siehe "Statistisches Jahrbuch der 
Freien und Hansestadt Hamburg" Jg. 1952, s. 128 - 141 und Jg. 1953/54, s. 147 - 163, ferner "Statistik des Hambur­
gischen Staates", Band 39 "Die Arbeitsstättenziihlung". 

2) Ermittelt auf Grund des Beschäftigtenstandes am !.lonatscnde. 
3) einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. 
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2. Die Beschäftigten in der Industrie nach Industriegruppen 1955 und 1956 

(elnschlieBUch Inhaber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Monate darunter 
(Monatsende) 

Gesamte Eisen-, Chemische 
Industrie insgesamt Mineralöl- Steine Stahl- Industrie Sägerei Kautschuk-

Jahres- 1 ) 2) und NE-Metall- NE-Metall- und und 
durchschnitte' ver- und Temper- industrie gießereien (einschl. Holz- Asbest-arbei tung Erden Chemie-

3) gie- faser) bearbtg. verarbeitg. 
ßereien 

Januar '956 201 182 41 870 6 096 2 721 1 427 2 856 1 038 13 682 1 311 11 867 
Februar 201 316 41 333 6 114 2 093 1 418 2 890 1 050 13 861 1 321 11 747 
März 202 336 42 204 6 203 2 746 1 420 2 905 1 047 13 925 1 335 11 783 
April 207 501 43 016 6 276 3 029 1 431 2 863 1 095 14 227 1 375 11 846 
Mai 209 281 43 304 6 344. 3 090 1 402 2 888 1 080 14 422 1 430 11 808 
Juni 210 495 43 580 6 449 3 154 1 385 2 917 1 095 14 454 1 471 11 819 
Juli 212 119 43 673 6 505 3 169 1 439 2 922 1 040 14 528 1 467 11 738 
August 214 629 43 969 6 510 3 181 1 391 2 969 1 072 14 711 1 452 11 835 
Septeober 214 973 43 997 6 610 3 101 1 379 2 982 1 027 14 709 1 450 11 679 
Oktober ' 215 167 43 971 6 603 3 056 1 351 2 961 1 005 14 848 1 436 11 859 
!loveober 213 972 43 549 6 555 2 967 1 340 2 948 987 14 721 1 408 11 814 
Dezernbar 210 572 42 802 6 575 2 529 1 275 2 906 1 007 14 560 1 366 11 786 

Insgesamt 1956 209 462 43 105 6 403 2 905 1 386 2 919 1 045 14 387 1 402 11 815 

Dagegen 1955 194 706 41 576 5 861 2 683 1 369 2 693 998 13 616 1 429 12 039 

Investitionsgüterindustrien 

!Jonate davon 
(Mons tsende) 

Fahrzeugbau 
Jahres- 1) insgesamt Stahlbau (ohne Bau Fein- Eisen-, Stahl-, 

(einschl. Maschinenbau Schiffbau von Waggons Elektro- mechanik Blech-und 
durchschnitte technik Metall waren-\1aggonbau) und Loko- und Optik 

motiven) industrie 4) 

Januar 1956 95 544 7 505 25 168 28 079 3 632 19 736 2 779 8 645 
Februar 95 804 7 380 25 57) 28 010 3 726 19 720 2 775 8 620 
März 96 122 7 359 25 979 27 955 3 845 19 717 2 724 8 543 
April 99 566 7 605 27 235 28 995 4 019 20 231 2 802 8 679 
Mai 100 441 7 649 27 267 29 327 4 031 20 323 2 785 9 059 
Juni 101 019 7 670 27 351 29 647 4 015 20 363 2 783 9 190 
Juli 101 726 7 837 27 223 29 896 4 004 20 568 2 798 9 400 
August 102 004 7 947 27 183 30 122 3 940 20 612 2 803 9 397 
September 101 573 7 956 27 383 30 071 3 768 20 448 2 812 9 129 
Oktober 101 576 0 029 27 288 30 261 3 699 20 546 2 812 8 941 
November 101 504 7 861 27 019 30 702 3 654 20 596 2 814 8 858 
Dezember 100 672 7 839 26 729 30 541 3 674 20 465 2 781 e 643 

Insgesamt 1956 99 796 7 720 26 783 29 468 3 834 20 277 2 789 8 925 

Dagegen 1955 90 487 6 792 24 196 26 37~ 3 369 18 456 2 787 8 515 

Verbrauchsgüterindustrien 

Monate darunter 
(!.!onatsende) 

Holzverarbtg. Druck· Lederverarbtg, Wäscherei, Kunst- Glas- u. Beklei-
Jahres- 1) insrresamt (einschl.Ver- Papier- (einschl, stoff- Glas- . (ohne Schuh- Kleider- Textil- dungs-

durchschnitte arbtg.v.nat. verar- J,icht-und herst, u. Leder- färberei indu- in-Schnitz-u.F?l" beitung Foto- verar- waren- bekleidungs- und chem, strie 
merstoffen) pauserei) bei tg, industr, industrie) Reinigung dustrie 

Januar 1956 34 425 2 378 4 190 9 242 1 516 632 207 3 939 5 462 5 858 
Februar 34 490 2 395 4 196 9 260 1 523 585 207 4 020 5 486 5. 809 
März 34 791 2 392 4 226 9 246 1 550 627 211 4 205 5 48~ 5 811 
April )5 592 2 458 4 317 9 391 1 5?6 644 215 4 384 5 506 6 000 
Mai 35 657 2 493 4 362 9 471 1 578 644 214 4 373 5 436 5 969 
Juni 35 890 2 401 4 465 9 516 1 580 665 217 4 371 ; 455 5 960 
Juli 35 996 2 529 4 438 9 591 1 ;99 642 216 4 338 5 494 5 995 
August 36 325 2 53.? 4 382 9 679 1 634 654 215 4 328 5 566 6 167 
September 36 4)1 2 555 4 422 9 750 1 614 654 218 ·~ 173 5 620 6 264 
Oktober .36 492 2 568 4 570 9 677 1 614 651 240 4 117 5 588 6 315 
Uovember )6 184 2 495 4 539 9 661 1 628 647 244 4 015 5 447 6 :?76 
Dezember 35 698 2 463 4 457 9 697 1 623 639 238 3 914 5 281 6 269 

Insgesamt 1956 35 664 2 478 4 380 9 516 1 586 640 220 4 182 5 485 6 066 

Dagegen 1955 )3 608 2 504 3 923 9 463 1 320 668 229 3 620 5 468 5 520 
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Monate 
(!.!onatsende) 

Jahres- 1) 
C.urchschnitte 

Januar 1956 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1956 

Dagegen 1955 

Noch: 2. Die Beschäftigten in der Industrie nach Industriegruppen 1955 und 1956 

(einschließlich Inhaber und mithelfender Familienangehöriger, ahne Heimarbeiter) 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 

daru:1ter 

Süßwaren-Brot- industrie Fleisch- fisch- Ölmühlen 
insgesamt industrie und 

· (ohne ( einschl. waren- verarbeitende Margarine-Dauerbackw. industrie Inctustrie Dauerbackwaren) u.Spaiseeis) industrie 

29 )4) 1 6)0 ) 5)6 1 550 ) 647 4 9)2 
29 689 1 711 3 5)8 1 567 3 712 5 001 
29 219 1 751 3 492 1 572 3 212 4 967 
29 )25 1 767 ) 327 1 615 2 970 5 205 
29 879 1 768 ) 533 1 620 2 859 5 209 
)0 006 1 771 3 401 1 676 2 869 5 199 
)0 724 1 793 3 264 1 708 3 377 5 205 
32 331 1 784 3 872 1 767 4 006 5 211 
32 972 1 777 4 162 1 755 4 )80 5 260 
33 128 1 718 4 307 1 721 4 344 5 267 
32 735 1 697 4 162 1 736 3 993 5 270 
31 400 1 695 3 528 1 747 3 555 5 254 

30 597 1 739 3 676 1 670 3 579 5 165 

29 035 1 765 3 420 1 626 3 281 5 030 

Brauerei Tabak-
und ver-

Mälzerei arbeitung 

2 034 2 997 
2 043 3 051 
2 094 3 "174 
2 157 3 257 
2 269 ) )86 
2 268 ) 4!.9 

2 264 3 504 
2 256 3 601 
2 208 3 617 
2 181 . 3 685 
2 159 3 675 
2 165 3 574 

2 176 3 414 

2 025 3 051 

1) 3rmittelt auf Grund des Beschäftigtenstandesam Monatsende.- 2) ohne Bauindustrie und Elektrizitäts-, Gas- und 
Wasserversorgung.- 3) einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation,- 4) ohne Ziehereien und 
Kaltwalzwerke. 

Schaubild 6 
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3. Die Umsätze in der Industrie nach Industriegruppen 1953 bis 1956'' 

1 9 5 3 1 9 5 4 1 9 5 5 1 9 5 6 

Gesamt- darunter Gesamt- darunter Gesamt- dPrunter Gesamt- darunter 
Industriegruppen umsatz2) Auslands- umsatz2) Auslands- umsatz2) Auslands- umsatz2) Auslands-

umsatz umsatz umsatz umsatz 

in 1 000 DM 

Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien zus. 1 856 768 180 671 2 292 055 324 616 2 781 860 347 207 3 018 552 411 224 

darunter 4) 4) 
Mineralölverarbeitung 3) 772 870 81 822 1 038 122 172 961 1 249 305 170 223 1 343 752 173 686 
Steine und Erden 49 016 . 49 451 . 59 596 . 69 426 . 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 9 912 . 11 611 17 562 . 19 022 . 
RE-Metallindustrie 303 365 31 606 352 229 56 676 499 518 66 816 559 11,2 112 747 
NE-Metallgießereien 10 051 . 12 456 . 19 291 . 19 964 . 
Chemische Industrie (einschl. Chemie-
faser) 417 751 40 874 485 740 60 912 567 435 71 773 631 867 85 973 
Sägerei und Holzbearbeitung 20 025 . 26 683 . 30 931 . 33 380 . 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 226 916 17 381 256 855 21 081 296 130 25 687 303 255 28 272 

Investitionsgüterindustrien zus. 1 569 968 '408 661 1 659 961 425 180 2 043 241 543 121 2 422 818 675 921 

davon 
Stahlbau (einschließlich Waggonbau) 95 825 11 562 109 77} 16 925 \ 117 799 12 457 156 424 15 434 
Maschinenbau 362 383 110 928 404 267 129 970 471 567 146 616 521 212 169 555 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 84 957 . 78 419 . 86 818 . 104 680 . 
Schiffbau 492 033 215 726 427 529 187 772 545 304 274 419 633 292 367 343 
Elektrotechnik 377 520 41 013 462 746 56 092 615 968 64 898 788 517 74 899 
Feinmechanik und Optik 28 722 13 106 29 553 12 917 36 639 19 330 36 407 18 089 
Eisen-, Stahl-,Blech-u.Metallwarenin-
dustrie (ohne Ziehereien u.Kaltwalzw.) 128 528 10 247 147 674 13 551 168 946 19 131 180 286 17 750 

Verbrauchsgüterindustrien zus. 563 278 26 260 614 231 29 654 684 809 32 096 775 044 41 871 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 8 435 . 10 251 . 11 277 . 11 410 . 
Holzverarbeitung (einschl.Verarbeitung 
von natürl. Schnitz-u.Formerstoffen) 35 018 3 645 41 186 4 612 43 621 4 551 48 347 4 634 
Papierverarbeitung 75 897 641 90 642 1 565 107 399 1 541 126 563 1 682 
Druck (einschl.Licht- u. Fotopauserei) 158 897 . 187 789 . 207 519 . 227 614 . 
Kunststoffverarbeitung 28 697 3 542 30 689 6 080 36 944 6 708 45 803 7 756 
Laderverarbeitung (ohne Schuhherstel-
lung und Laderbekleidungsindustrie) 2 692 . 2 619 . 2 727 . 2 716 . 
Wäscherei, Kleiderfärberei und chemi-
sehe Reinigung 26 429 . 26 407 . 30 006 . . 36 643 . 
Textilindustrie 111 304 11 472 107 405 8 309 110 134 6 318 117 856 11 515 
Bekleidungsindustrie 97 459 1 004 94 122 1 061 103 173 1 291 118 618 1 709 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien zus. 2 229 027 44 003 2 395 256 43 714 2 657 835 39 385 3 096 847 66 300 

darunter 

Mühlenindustrie 103 796 . 97 409 . 110 529 . 121 832 . 
Nährmittelindustrie (einschl.Nährhefe) 31 986 . 35 773 . 41 014 . 45 590 . 
Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 39 062 - 43 514 . 44 306 . 48 155 . 
Süßwarenindustrie (einschl. Dauer-
backwarenund Speiseeis) 112 179 . 128 683 . 130 874 . 140 595 . 
Fleischwarenindustrie 87 131 13 679 102 789 12 575 108 326 7 031 121 888 6 072 
Fischverarbeitende Industrie 69 644 1 671 72 918 2 468 78 772 3 151 89 089 4 172 
Ölmühlen und Margarineindustrie 625 172 . 618 165 . 649 841 . 796 299 . 
Molkereien und milchverarbeitende In- 5)47 dustrie 16 966 - 16 042 - 17 891 - 827 -
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 162 862 - 240 472 - 301 052 - 382 130 -
Brauerei und Mälzerei 87 359 . 87 258 . 99 689 . 111 454 . 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 80 787 . 84 859 . 89 342 . 97 435 . 
Tabakverarbeitung 662 083 . 731 365 . 833 129 . 924 300 . 

Industrie i n s g e s a m t 6 219 041 659 595 6 961 503 823 164 8 167 745 961 809 9 313 261 1 195 316 

1) siehe auch Seite 150, Tabelle 9 "Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze in Hamburg 1955 und 1956 sowie Schaubild 6, 
Seite 112.- 2) ohne Umsatz in Handelsware, jedoch einschließlich Verbrauchssteuern.- 3) einschließlich Erdölge-
winnung, Braunkohlen- und Torfteerdestillation;ab 1953 ohne Erdölgewinnung.- 4) Mit den Vorjahren.nicht unmittel-
bar vergleichbar. Gegenüber 1953 erhöht um monatlich ca. 6 Mio DM beim ·umsatz - darunter ca. 4 Mio DM Auslandsumsatz -
durch Veränderungen methodischer Art.- 5) Ab 1956 einschließlich Trinkmilch; mit vorhergehenden Angaben nicht ver-
gleichbar. 
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4. Die Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in der Industrie nach hauptbeteiligten Industriegruppen 

1955 und 1956 

Ar':leiterstunden 1) Löhne 2) Gehälter 2) 

Industriegruppen 1955 1956 1955 1956 1955 1956 

1 000 Stur.den 1 000 DM 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustr, zus. 70 695 71 481 143 134 159 286 70 179 81 126 

darunter 

Mineralölverarbeitung 3) 9 428 10 227 22 596 27 010 15 01G 17 980 
Steine und Erden 5 833 6 324 11 505 13 421 1 774 2 012 
Eisen-, Stahl- und Tarnpergießereien 2 407 2 333 4 653 4 919 645 736 
NE-Metallindustrie 6 013 6 107 14 682 16 029 5 595 6 231 
NE-Metallgießereien 641 642 1 193 1 331 266 342 
Chemische Industrie (einschl,Cherniefaser) 19 917 20 986 34 4.14 40 627 29 571 34 732 
Sägerei und Holzbearbeitung 3 001 2 922 5 086 5 621 974 1 150 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 21 792 20 669 45 720 47 765 15 043 17 023 

Investitionsgüterindustrien zus. 172 133 185 499 329 533 389 135 112 344 135 996 

davon 

Stahlbau (einschließlich Waggonbau) 13 312 17 022 26 883 37 417 11 142 13 893 
Maschinenbau 42 413 42 270 80 877 88 697 32 646 37 100 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 

Lokomotiven) 6 493 7 271 12 749 15 605 4 450 5 221 
Schiffbau 59 220 65 246 119 436 144 175 17 747 22 280 
Elektrotechnik 30 050 33 036 54 562 65 089 35 822 45 049 
Feinmechanik und Optik 4 384 4 012 6 909 6 901 2 760 3 385 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren-

industrie (ohne Ziehereien u, Kaltwalz-
werke) 16 261 16 642 28 117 31 252 7 777 9 068 

Verbrauchs~Jterindustrien zus. 61 526 64 553 101 012 114 425 28 188 31 601 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 1 508 1 444 2 098 2 301 309 389 
Holzverarbeitung (einschl, Verarbeitung 

von natürl, Schnitz- und Formers toffen) 4 775 4 735 6 261 E' 847 1 692 1 768 
Papierverarbeitung 6 587 7 343 9 499 11 045 3 052 3 596 
Druck (einschl, Licht- und Fotopauserei) 17 762 17 866 36 850 40 485 10 975 11 372 
Kunststoffverarbeitung 1 458 1 897 2 338 3 180 897 1 306 
Lederverarbeitung (ohne Sch~~herstellung 

und Lederbekleidungsindustrie) 444 438 594 625 148 165 
Wäscherei, Kleiderfärberei und chemische 

Reinigung 7 343 8 181 10 468 12 616 2 074 2 665 
Textilindustrie 10 233 9 994 15 049 16 132 3 292 3 659 
Bekleidungsindustrie 9 862 10 791 12 706 15 087 4 669 5 323 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 50 865 53 913 87 239 99 881 46 332 52 062 

darunter 

Mühlenindustrie 1 241 1 277 2 322 2 678 1 184 1 300 
Nährmit~elindustrie (einschl, Nährhefe) 1 117 1 167 1 726 2 050 916 1 091 
Brotindustrie (ohne Dauerbackwa~n) 3 606 3 532 6 387 6 766 1 148 1 232 
Süßwarenindustrie (einschl, Dauerback-
w~ren und Speiseeis) 6 723 7 326 8 811 10 383 2 411 2 882 

Fleischwarenindustrie 3 291 3 4~1 5 567 5 877 1 567 1 791 
Fischverarbeitende Industrie 6 310 6 636 8 757 10 013 2 085 2 202 
Ölmühlen und Margarineindustrie 8 587 8 468 17 306 18 752 10 092 11 734 
Molkereien und milchverarbeitende 

Indus-trie 751 923 1 335 1 821 2 617 2 821 
Kaffee und Tee verarbeitende und 

Kaffeemittelindustrie 2 505 2 848 3 398 4 137 ' 635 4 180 
Brauerei und Mälzerei 3 915 4 126 8 649 9 583 3 976 4 695 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 1 894 2 089 2 840 3 335 2 625 2 812 
Tabakverarbeitung 5 313 6 275 10 700 13 907 6 416 6 993 

Industrie i n s g e s a m t 355 219 375 446 660 918 762 728 257 043 300 785 

1) Geleistete Stunden der Arbeiter einschl. gewerbl, Lehrlinge, ohne Heimarbeiter,- 2) einschl. Lehrlings­
entgelt, jedoch ohne Heimar'.lei"l;erentgel t und ohne Arbeitgeberanteil zu:- Sozialversicherung, Weitere Tabellen 
über tatsächliche Arbeitsverdienste und Tariflöl:ne siehe unter Abschnitt XX "Löhne und Gehälter".- 3) ein­
schließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation, 



5. Die Vertriebenen· und Zugewandertenbetriebe in der Industrie Ende September 1956 

· (T otalerhebung) 

Betriebe darin• Beschäftigte (ohne Heimarbeiter) 

darunter darunter in 
Hauptbeteiligte 1) insgesamt insgesamt Vertriebenen• 
Industriegruppen Vertriebenen- Zugewanderten- u, Zugewan~erten-

Betriebe 2) Betriebe 3) Betrieben 

1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 

Grundstoff- und Produktionsgüter-
industrien zusammen 555 566 20 22 26 29 43 983 44 790 1 162 

darunter ) 
26 5 967 6 783 ~ MineralBlverarbeitung 4 24 1 - - - 166 Steine und Erden 109 112 7 7 1 2 3 344 3 407 

Eisen-, Stahl- und Temper-

~ gießereien 11 10 - - - - 1 150 1 094 78 NE-Metallindustrie 18 17 1 1 2 2 3 316 3 486 
NE-Metallgießereien 18 16 - 1 - - 365 352 -
Chemische Industrie (einschl, 
Chemiefaser) 297 314 8 10 20 22 14 606 15 208 578 
Sägerei und Holzbearbeitung 26 27 1 1 1 1 1 523 1 548 

~ Kautschuk- und Asbest- 299 
Verarbeitung 33 31 1 1 1 1 12 801 12 218 

Investitionsgüterindustrien 
zusammen 685 711 22 26 22 22 96 258 104 109 4 026 

davon 
Stahlbau (einschl, Waggonbau) 65 72 2 2 2 2 8 160 9 655 105 
Maschinenbau 194 200 "4 5 7 8 24 168 25 107 1 856 
Fahrzeugbau (ohne Bau von 
Waggons und Lokomotiven) 29 30 - - 2 3 3 653 3 957 ~ 37 Schiffbau 78 79 1 1 - - 28 642 31 761 
Elektrotechnik 116 123 8 11 7 6 19 663 21 581 1 590 
Feinmechanik und Optik 59 55 - - 4 3 2 669 2 457 52 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwarenindustrie (ohne 
Ziehereien und Kaltwalzwerke) 144 152 7 7 - - 9 303 9 591 386 

~erbrauchsgüterindustrien 
zusammen 934 962 65 67 56 57 36 336 38 259 2 841 

darunter 
Glas- und Glaswarenindustrie 12 14 - 1 2 1 653 696 

l Holzverarbeitung (einschl, Ver- 183 arbeitung von natürlichen 
Schnitz- und Formeretoffen) 123 128 10 10 2 1 2 856 2 891 
Papierverarbeitung 89 89 7 7 4 3 3 856 4 026 358 
Druck (einschl. Licht- und 
Fotopauserei) 362 372 14 14 8 7 10 711 10 984 236 
Kunststoffverarbeitung 42 42 6 5 5 5 1 111 1 296 

l Lederverarbeitung (ohne 170 Schuhherstellung und Leder-
bekleidungsindustrie) 17 17 1 1 1 1 277 278 
Wäscherei, Kleiderfärberei 

~ und chem, Reinigung 16 17 - - 2 2 3 743 4 249 567 Textilindustrie 87 90 5 5 10 11 5 906 5 841 
Bekleidungsindustrie 170 172 21 23 22 24 6 242 6 797 1 288 

Nahrungsmittel- und Genußmittel-
industrien zusammen 858 854 51 47 27 29 33 359 36 203 1 392 

darunter 
Mühlenindustrie 12 12 ·- - - - 771 739 -
Nährmittelindustrie (einschl. 
Nährhefe) 36 40 1 1 - - 785 857 

l Brotindustrie (ohne Dauerback-
waren) 15 15 ~ 1 - - 1 780 1 855 536 
Süßwarenindustrie (einschl. 
Dauerbackwaren u, Speiseeis) 81 80 4 4 6 7 3 827 4 368 
Fleischwarenindustrie 33 33 2 2 1 1 1 776 1 870 ~ 59 Fischverarbeitende Industrie 62 63 - - 1 1 4 098 4 466 
Ölmühlen und Margarine-
industrie 17 16 1 1 - - 5 043 5 312 

~ Molkereien und milchverarbeitende 232 
Industrie 16 16 - - 4 - 750 828 
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 110 135 6 7 4 4 2 227 2 701 47 
Brauerei und Mälzers! 8 8 - - - - 2 161 2 251 -
Spiritus- und Spirituosen-
industrie 257 247 31 26 7 9 2 160 2 254 386 
Tabakverarbeitung 48 27 - - - - 3 656 4 201 -

Industrie 1 n s g e s a m t 3 032 3 093 158 162 131 137 209 936 223 361 9 421 

1) Nicht berücksichtigt sind Elektrizitäts-, Gas- und Wasserwerke für die öffentliche Versorgung und die Betriebe der 
Bauwirtschaft,- 2) Betriebe, deren Inhaber Heimatvertriebener ist oder (bei Personen- und Kapitalgesellschaften) an 
deren Kapital zu mehr als 50 vH Heimatvertriebene beteiligt sind.- 3) Betriebe, deren Inhaber nach dem 1.9.1939 aus 
der sowj. Besatzungszone oder dem Land Berlin zugewandert sind•(einschließlich der nach dem 1.9.1939 geborenen Kinder) 
oder (bei Personen- und Kapitalgesellschaften) an deren Kapital zu mehr als 50 vH Zugewanderte beteiligt sind,-
4) einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. 

1956 

1 168 

-
155 

-
~ 87 

612 

~ 260 

4 276 

133 
2 120 

~ 49 
1 526 

l 448 

3 105 

) 

~ 212 

382 

257 

l 179 

~ 530 
1 483 

1 574 

-

632 

~ 280 

-
54 -

390 -
10 123 
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6. Produktion wichtiger lndustrieerz:eugnisse 11 1954 bis 1956 

Isolier- Beton- Formguß 

Diesel- Kalk- und stein- aus Kup-

Benzin kraft- Schmier- Heiz- lfauer-2) sand-2) Leicht- erzeug- Eisen- fer und 
Monate 61 61 niese rohguß Kupfer-stoff ziegel steine bau-Jahre (Schwer- legie-platten beton) rungen 

1000 t cbm 1000 qm 1000 t t 

Januar 1956 16,3 83,6 13,7 115,1 3 229 25 219 101 18 1 925 427 
Februar 65,7 11.9 9,3 140,6 1 267 1 173 79 1 1 882 451 
Kärz 88,1 105,3 16,5 146,9 939 31 989 101 21 1 943 398 
April 83,0 107,8 11,6 101 .7 4 709 39 679 135 23 1 815 492 
Mai 59,8 73,1 17,1 84,9 6 836 40 432 134 23 1 694 443 
Juni 79,1 103,6 19,1 99,4 8 079 41 031 137 25 1 869 424 
Juli 81,3 126,5 17,6 121 ,8 8 654 41 574 153 27 1 468 413 
August 89,4 131 .4 17,6 115,8 9 524 40 447 168 28 1 769 408 
September 76,6 116,2 13,9 121,2 8 024 38 434 153 26 1 814 301 
Oktober 18,3 91.3 13,7 109,1 1 149 31 648 148 28 1 831 341 
November 69,4 82,9 16,2 87,8 6 861 33 961 146 26 1 679 428 
Dezember 62,2 88,4 16,2 82,5 2 522 23 598 92 22 1 310 380 

Insgesamt 1956 909,2 1 194,0 182,5 1 326,8 68 393 401 791 1 547 274 21 059 4 918 

Dagegen 1955 866,8 1 107,2 162,8 1 318,3 r76 744 r333 478 1 858 237 22 872 4 580 

1954 716,4 833,6 150,2 1 080,8 r62 902 r274 529 1 613 182 18 938 4 135 

Maschinen 

Holzbe- u. Maschinen für die Hebe-

Stahl- -verarbei- und Klil te- Flüssig- Nahrungs- zeuge 
Monate hochbauten Behälter tungsma- Präzisions- maschinen keits- mittelin- und 
Jahre pumpen dustrie u. Förder-achinan werkzeuge verwandte mittel 

Gebiete 

t 

Januar 1956 2 897 1 239 176 23 176 131 672 822 
Februar 2 266 502 131 23 104 135 656 1 403 
März 1 930 1 074 180 28 89 165 702 1 096 
April 2 826 1 137 142 22 116 152 646 1 368 
Mai 1 433 1 771 160 30 126 141 103 1 219 
Juni 2 672 2 395 186 48 142 161 808 1 550 

Juli 3 134 1 203 130 28 118 146 677 1 667 
August 2 881 2 156 131 33 96 131 764 1 734 
September 2 803 2 754 183 21 11 138 667 2 048 
Oktober 3 191 1 062 228 50 126 133 575 1 564 
November 2 578 2 121 144 11 156 189 750 1 346 
Dezember 2 759 1 692 189 1 109 183 761 1 509 

Insgesamt 1956 31 310 19 106 1 980 324 1 435 1 805 8 381 17 326 

Dagegen 1955 28 508 13 828 2 002 211 1 577 1 481 1 266 14 990 

1954 24 900 12 922 2 100 133 1 220 1 318 6 868 13 135 

Eisen- u. Stahlver• Feinblech-
Papier- brauch für Um- Elektro- packungen 
verar- laufende install.- bis Mineral-

Monate beitungs- Armaturen Schiffs- Schiffs- Elektro- Geräte 0,5 mm farben 
Jahre Maschinen neu- repara- Maschinen bis Blech· bauten turen 750 Volt stärke 

t 

Januar 1956 139 114 18 719 1 141 831 65 1 834 627 
Februar 261 99 15 764 868 873 63 1 874 579 
Jlärz 194 104 15 779 1 093 893 54 1 758 562 
April 234 102 17 517 1 727 738 49 1 591 313 
Mai 233 105 16 905 1 656 862 49 1 914 540 
Juni 275 109 18 553 1 556 1 075 47 2 106 609 
Juli 292 104 14 506 2 049 111 47 2 257 454 
August 199 103 14 725 1 120 867 54 3 030 520 
September 297 114 18 667 754 ' 821 41 3 157 594 
Oktober 270 111 18 788 869 755 51 3 256 551 
November 245 111 19 066 1 067 808 44 2 783 650 
Dezember 175 87 19 790 985 974 42 2 267 449 

Insgesamt 1956 2 814 1 263 208 779 14 885 10 274 606 27 827 6 448 
Dagegen 1955 2 946 1 312 186 973 13 383 8 463 696 25 707 1 343 

1954 2 413 1 157 121 863 15 013 6 495 805 24 662 6 748 

1) ohne Erzeugnisse, an deren Herstellung weniger als 4 Betriebe beteiligt sind. 

2) 1 cbm entspricht 410 Steinen Normalformat 240 x 115 x 71. 
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Noch: 6. Produktion wichtiger Industrieerzeugnisse 1l 1954 bis 1956 

Lacke und Seifen Weich- und L:ehl Marga-
Anstrichm. in Körper-

Phar"a-
Hartgummi- aus Öle rine u. Ziga-

Monate einschl. jeder pflege- zeutika waren Ver- und Kunst- Bier retten Verdünnung mittel (einschl. Fette speise-Jahre (o.Firnisse) Form Bereifungen) mahlung fett 

t 1000 DM t 1000 t 1000 hl llio Stck. 

Januar 1956 2 168 746 7 402 8 949 3 391 12,1 24,3 11 ,6 71 875 
Februar 1 895 871 7 722 7 804 3 614 11,4 30,9 13,7 60 847 
März 2 284 938 7 371 7 927 3 636 14,1 32,0 17,0 93 878 
April 2 423 796 7 642 7 502 3 387 14,6 30,3 15,8 88 976 
Mai 2 663 912 7 672 8 039 3 513 16,2 27,1 12,2 115 953 
Juni 2 818 1 008 8 001 8 596 3 585 14,5 26,8 15,2 99 988 

Juli 2 660 650 6 123 7 872 2 689 16,0 23,6 12,7 117 1 001 
August 2 563 898 3 755 7 880 3 094 14,7 29,9 13,6 100 1 104 
September 2 389 947 4 814 8 308 3 515 11 ,6 34,9 17,4 94 1 002 
Oktober 2 561 1 078 6 529 8 985 4 026 10,6 35,7 13,9 91 1 124 
November 2 460 966 6 682 8 975 3 773 11,3 37,6 15,4 83 1 080 
Dezember 2 025 926 7 040 8 026 3 311 10,5 33,4 16,5 101 893 

Insgesamt 1956 28 909 10 736 80 753 98 863 41 534 157,6 366,5 175,0 1 112 11 721 
Dagegen 1955 26 570 10 534 66 250 89 802 43 041 138,6 323,8 178,6 1 004 10 655 

1954 23 994 9 379 62 753 78 372 37 069 112,5 324,2 169,4 883 9 548 

1) ohne Erzeugnisse, an deren Herstellung weniger als 4 Betriebe beteiligt sind. 

7. Der Hamburger Schiffbau 1953 'bis 1956 

(Schiffsneubauten und Schiffsreparaturen) 

Art der Neubauten t1aß- Menge Wert in 1000 DM 

Art der Reparaturen einheit 1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 1956 

Eisen- und Stahlverbrauch 
für Neubauten t 163 047 121 863 186 973 208 779 . . . 

Fertiggestellte Neubauten für 
inländische Abnehmer: 

See- und Küstenschiffe BRT 134 280 124 964 114 142 117 948 201 212 194 368 187 002 179 410 
Fluß- und Binrenschiffe Stück 29 31 29 37 7 383 7 099 10 154 7 867 
Fischereifahrzeuge BRT - 1 200 2 050 600 - 4 012 5 742 2 577 
Behörden- und Sonderschiffe Stück 2 7 11 3 423 1 358 691 2 996 
Boote und Yachten " 48 40 45 43 662 413 444 475 
Spezialfahrzeuge " 3 8 3 1 107 2 120 553 46 

Fertiggestellte Neubauten für 
ausländische Abnehmer: 

See- und Küstenschiffe DHT 132 190 97 078 156 536 215 594 152 318 123 811 198 530 275 231 
Fluß- und Binnenschiffe Stück 5 9 2 5 867 880 237 2 688 
Fischereifahrzeuge BRT - - - - - - - -
Behörden- und Sonderschiffe Stück 1 - 2 - 3 200 - 3 425 -
Boote und Yachten " 9 5 104 84 526 204 1 036 248 
Spezialfahrzeuge " 1 3 - - 36 772 - -

Eisen- und Stahlverbrauch 
für Reparaturen t 12 784 15 013 13 383 14 885 . . 

Fertiggestellte Reparaturen für 
inländische Abnehmer: 

See- und Küstenschiffe 1000 BRT 6 623 9 212 9 768 12 983 28 394 28 189 35 638 56 900 
Fluß- und Binnenschiffe Stück 2 775 3 107 3 053 3 730 7 807 8 096 9 144 10 058 
Fischereifahrzeuge 1000 BRT 236 267 264 267 631 990 1 199 918 
Behörden- und Sonderschiffe Stück 140 121 80 124 951 620 420 438 
Boote und Yachten " 79 48 153 112 282 54 149 181 
Spezialfahrzeuge " 171 186 163 132 719 1 279 1 082 564 
Schiffbau-Einzelteile . 1 654 6 319 5 972 7 151 

Fertiggestellte Reparaturen für 
ausländische Abnehmer: 

See- und Küstenschiffe 1000 BHT 7 994 11 018 12 25i 13 573 41 405 51 061 49 404 62 630 
Fluß- und Binnenschiffe Stück 25 1 8 5 40 147 162 50 
Fischereifahrzeuge 1000 BRT - 8 24 4 - 596 3 868 232 
Behörden- und Sonderschiffe Stück 1 2 2 - 19 471 12 -
Boote und Yachten " 3 - 2 1 15 - 223 207 
Spezialfahrzeuge " 247 1 1 3 124 88 4 3 389 
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8. Der Auftragsbestand der Hamburger G..OB- und 

Mittelwerften 1955 und 1956 (in BRT) 

9. Die Dockkapazität in Hamburg 

1938 sowie 1952 bis 1956 

Art der Aufträge 
1955 1956 

Anfang Ende Anfang Ende 
Jahre Anzahl Tragfähigkeit 

der Docks in t 

I n 1 a n d 1938 25 267 915 
Frachter 115 860 179 120 179 120 311 745 
Tanker 52 100 147 300 147 300 233 680 1952 12 63 350 

Ausland 1953 15 83 115 

Frachter 168 045 379 950 379 950 632 690 1954 17 121 700 

Tanker 154 500 311 800 311 800 648 500 1955 20 . 141 300 

I n s g e s a m t 490 505 1 018 170 1 018 170 1 826 615 1956 21 155 350 

Handwerk 

10. Die Handwerksbetriebe, Beschäftigten und Umsätze in den Betriebsgrößenklassen nach Handwerksgruppen 

(Ergebnisse der Handwerkszählung vom Mal 195611) 

Umsatz für die Zeit vom 1.1.1955 bis ·31.12.1955 

darunter 

Betriebsgrößenklassen davon 
Beschäf-

(Betriebe mit ••• Betriebe tigte insgesamt Handwerks- Neuherstellung, Reparaturen Handels-
Beschäftigten) umsatz einschl.In- (für fremde Dienst- umsatz 

stallation u. Rechnung) leistungen 
Montage 

in 1 000 DM 

Randwerk i n s g e s a m t 

1 5 446 5 446 48 866 44 070 28 922 12 778 2 371 4 607 
2 3 084 6 168 86 527 76 935 57 805 13 683 5 446 9 312 

3 - 4 3 736 12 850 187 485 162 192 126 169 25 410 10 612 24 992 
5 - 9 3 557 22 967 338 424 292 972 231 644 39 937 21 390 44 199 

10 - 14 1 017 11 737 161 325 145 469 116 363 22 721 6 385 15 477 
15 - 19 493 8 220 112 391 101 927 81 426 17 546 2 955 10 336 
20 - 24 263 5 746 82 602 75 055 62 463 10 809 1 783 7 291 
25 - 49 444 15 127 226 401 199 006 165 789 28 614 4 602 27 106 
50 - 99 209 14 128 196 831 175 398 146 461 26 733 2 204 19 218 

100 und mehr 96 17 598 244 442 223 009 181 327 37 628 4 054 20 366 

Insgesamt 18 345 119 987 1 685 293 1 496 033 1 198 369 235 860 61 804 182 905 

Gruppe I1 Bau- und Ausbauhandwerke 

1 612 612 4 925 4 766 2 401 2 341 24 127 
2 457 914 8 216 8 010 3 208 2 437 2 366 188 

3 - 4 557 1 907 16 669 15 941 9 292 5 643 1 006 641 
5 - 9 519 3 329 31 920 31 338 20 763 10 576 - 575 

10 - 14 232 2 717 25 439 24 649 16 652 7 998 - 746 
15 - 19 124 2 070 20 572 20 497 16 095 4 402 - 67 
20 - 24 76 1 655 16 609 16 183 12 134 4 049 - 425 
25 - 49 155 5 366 62 843 62 334 55 077 7 258 - 453 
50 - 99. 116 7 999 95 776 94 083 85 379 8 70't - 760 

100 und mehr 57 10 561 122 825 121 945 113 193 e 752 - 852 

Zusammen 2 905 37 130 405 793 399 748 334 193 62 159 3 396 4 835 

Gruppe II1 Metallverarbeitende HaRdwerke 

1 970 970 9 514 6 885 3 066 3 812 7 2 559 
2 708 1 416 15 439 10 590 5 272 5 304 14 4 698 

3 - 4 892 3 076 38 255 25 365 14 073 11 259 33 12 742 
5 - 9 874 5 734 71 966 54 311 33 610 20 55~ 148 16 851 

10 - 14 305 3 536 46 305 37 862 27 865 9 987 10 8 300 
15 - 19 163 2 704 37 037 30 161 20 494 9 663 4 6 814 
20 - 24 88 1 917 26 614 23 115 18 186 4 928 - 3 478 
25 - 49 139 4 679 66 735 55 163 39 135 16 029 - 11 378 
50 - 99 45 2 997 50 187 36 543 22 433 14 110 - 13 246 

100 und mehr 21 3 946 66 348 47 685 19 720 27 965 - 17 724 

Zusammen 4 205 30 975 428 400 327 680 203 852 123 612 215 97 789 

1) Weitere und ausführlichere Darstellurigen über die Ergebnisse der Handwerkszählung 1956 werden in der Schriftenreihe 
"Statistik des Harnburgischen Staates" (Quellenwerk) veröffentlicht. 



Noch: 10. Die Handwerksbetriebe, Beschäftigten und Umsatze ln den BetrlebsgriiBenldassen nach Handwerksgruppen 

(Ergebnisse der Handwerkszählung vom Mal 1956) 

Umsatz für die Zeit vom 1,1,1955 bis ~1.12,1955 

darunter 

davon 
Betriebsgrößenklassen Beschi!.f- Neuherstellung, (Betriebe mit ••• Betriebe tigte insgesamt Handwerks- Reparaturen 

Beschäftigten) umsatz einschl.In- (für fremde Dienst-
stallation u. Rechnung) leistungen 

Montage 
in 1 000 DM 

Gruppe III1 Holzverarbeitende Handwerke 

1 4~6 4~6 ~ 604 ~ 156 1 7~9 1 ~80 ~7 
2 2~5 470 4 320 ~ 849 2 997 848 4 

~ - 4 286 987 10 897 9 5~6 7 777 1 74~ 16 
5 - 9 280 1 805 24 199 21 102 18 780 2 280 42 

10 - 14 79 9~0 11 795 11 622 10 184 1 4~8 -
15 - 19 50 841 12 171 11 949 10 540 1 ~89 20 
20 - 24 31 678 12 091 12 020 10 857 1 163 -
25 - 49 40 1 398 19 759 19 21~ 17 169 2 045 -
50 - 99 8 504 5 8~8 5 774 4 886 888 -

100 und mehr 4 834 12 9~9 12 679 11 795 884 -
Zusammen 1 449 8 883 117 61 ~ 110 901 96 724 14 058 119 

Gruppe IV1 Bekleidungs-, Textil- und lederverarbeitende Handwerke 

1 2 367 2 367 11 505 10 691 6 417 4 274 -2 827 1 654 11 878 10 163 6 196 3 963 4 
3 - 4 645 2 186 19 556 15 701 11 057 4 622 22 
5 - 9 399 2 523 26 332 21 029 17 386 3 630 13 

10 - 14 79 893 9 209 7 819 6 568 1 251 -
15 - 19 39 647 8 074 7 227 6 252 975 -
20 - 24 10 223 2 687 1 994 1 873 120 -
25 - 49 27 865 15 422 12 633 10 90~ 1 724 6 
50 - 99 13 803 10 456 7 753 6 314 1 429 10 

100 und mehr 1 131 2 642 2 637 2 611 27 -
Zusammen 4 407 12 292 117 762 97 648 75 578 22 015 56 

.. 
Gruppe V1 Nahrungsmittelhandwerke 

1 144 144 14 061 13 886 1~ 886 - -
2 274 548 38 620 37 581 ~7 581 - -

3 - 4 505 1 767 63 129 79 443 79 437 - 6 
5 - 9 621 4 064 144 005 131 052 130 967 - 85 

10 - 14 174 1 989 53 564 50 652 50 652 - -
15 - 19 67 1 132 26 404 24 898 24 898 - -
20 - 24 32 705 16 551 15 55~ 15 553 - -
25 - 49 49 1 643 47 138 39 :579 39 379 - -
50 - 99 1~ 890 24 590 22 755 22 755 - -100 und mehr 5 821 32 809 31 283 31 283 - -

Zusammen 1 884 13 703 480 871 446 483 446 392 - 91 

Gruppe VI1 Handwerke für Gesundheits- und Körperpflege sowie chemische und Reinigungshandwerke 

1 600 600 2 883 2 541 238 . 16 2 287 
2 399 798 4 297 3 656 612 22 3 023 

~ - 4 684 2 360 12 925 11 234 1 569 179 9 485 
5 - 9 713 4 555 28 280 24 716 3 366 295 21 055 

10 - 14 112 1 260 8 992 7 731 1 257 99 6 375 
15 - 19 ~2 521 3 817 3 539 488 146 2 906 
20 - 24 18 400 4 486 3 346 1 535 38 1 773 
25 - 49 25 907 8 609 6 259 1 545 118 4 596 
50 - 99 11 742 6 253 48:57 2 433 210 2 194 

100 und mehr 6 980 4 15~ 4 054 - - 4 054 

Zusammen 2 600 13 123 84 695 71 913 13 043 1 122 57 749 

Gruppe VIII Glas-, Papier-, keramische und sonstige Handwerke 

1 317 317 2 373 2 146 1 175 954 16 
2 184 368 3 758 3 084 1 939 1 109 35 

~ - 4 167 567 6 054 4 971 2 963 1 964 44 
5 - 9 151 957 11 721 9 423 6 772 2 604 47 

10 - 14 36 412 6 020 5 13~ 3 185 1 949 -
15 - 19 18 305 4 317 3 656 2 659 972 25 
20 - 24 8 168 3 564 2 844 2 ~24 509 10 
25 - 49 9 269 5 896 4 02~ 2 582 1 441 -
50 - 99 3 193 3 730 ~ 653 2 261 1 392 -

100 und mehr 2 ~25 2 726 2 726 2 726 - -
Zusammen 895 3 881 50 160 41 659 28 586 12 894 178 

Abweichungen in den Summen durch Rbnden der Einzelangaben. 

119 

Handels-
umsatz 

390 
445. 

1 318 
2 956 

170 
175 

55 
5~~ 

64 
260 

6 ~67 

787 
1 632 
3 843 
5 194 
1 253 

846 
694 

2 775 
1 855 

5 

18 884 

175 
1 0~9 
3 681 

12 863 
2 904 
1 496 

847 
7 758 
1 835 
1 526 

34 124 

342 
640 

1 686 
3 501 
1 216 

277 
1 072 
2 ~40 
1 380 -

12 454 

227 
671 

1 081 
2 259 

886 
662 
721 

1 868 
78 -

8 452 



120 XIII Sauwirtschaft, Gebäude· und Wohnungen 

Bauwirtschaft 

1. Beschäftigte, Umsätze und geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe 1951 bis 1956 

(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschaftigten) 

Geleistete Arbeitsstunden (in 1000) 

davon für 

Vierteljahre Besohäf- Umsatz gewerb- übrige 
tigte in landwirt- liohe und Verkehrs- öffent-Jahre 1) 1000 Dll insgesamt Wahn- schaft- indu- bauten liehe bauten liehe strielle 2) Bauten Bauten Bauten 2) 

1956 
1. Vierteljahr 25 948 88 444 13 036 4. 999 - 3 708 4 329 
2. Vierteljahr 40 278 139 386 21 738 8 862 - 5 026 7 850 

3. Vierteljahr 39 945 161 018 21 496 8 146 - 5 160 8 190 

4o Vierteljahr 35 122 170 246 19 759 7 149 - 4 765 7 845 

Insgesamt 1956 35 323 559 094 76 029 29 156 - 18 659 28 214 

Dagegen 1955 . 32 500 452 858 67 968 27 526 28 17 957 22 457 

1954 28 692 357 997 60 652 25 081 24 16 124 19 423 

1953 28 862 340 621 60 382 24 864 242 14 552 20 248 

1952 25 092 281 328 51 616 20 412 162 13 334 16 736 

1951 '24 831 254 853 51 994 22 454 255 13 423 8 536 I 5 451 

1) Jahres- bzw. Vierteljahresdurchschnitt, ermittelt auf' Grund des Beschäftigtenstandes am Monats­
ende. 

2) Die geleisteten Arbeitsstunden für Verkehrsbauten und übrige öffentliche Bauten werden vom Be­
richtsmonat Juli 1952 an nicht mehr getrennt ausgewiesen. 

2. Oie Beschäftigten im Bauhauptgewerbe nach der sozialen Stellung im Betrieb 

(Ergebnisse der Totalerhebung vom Juli 1956) 

davon 

Betriebe Bauhaupt- Baschäftigtengrö8enklassen -- gewerbe Industrie Handwerk Beschäftigte insgesamt 1 - 9 10 - 19 20 - 49 50 und 
mehr 

Erfa8te Batriebe 1 290 188 1 102 628 237 169 256 

Beschäftigte insgesamt 47 144 20 969 26 175 2 570 3 274 5 455 35 845 
davon• 

Tätige Inhaber 1 372 151 1 221 665 262 178 267 
Kauf'm. und technische Angestellte 2 981 1 939 1 042 62 158 279 2 482 
tlbrige Beschäftigte 42 791 18 879 23 912 1 843 2 854 4 998 33 096 
davon• 

Poliere, Schachtmeister und 
Meister 1 300 640 660 15 50 165 1 070 
Hilfspoliere, Hilfemeister 2 019 811 1 208 45 143 335 1 496 
Maurer 10 650 2 413 8 237 103 990 1 553 7 404 
Zimmerer 4 478 1 986 2 492 206 249 409 3 614 
tlbrige Facharbeiter 5 860 3 310 2 490 236 402 668 4 554 
Helfer 5 704 2 908 2 796 189 297 661 4 557 
Hilfsarbeiter 9 953 6 009 3 944 195 319 792 8 587 
Gewerbliche Lehrlinge, 
Umschüler, Praktikanten 2 827 742 2 085 254 344 415 1 814 
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BautätigkeitQ 

3. Die genehmigten Wohnbauten 1950 bis 1956 

Wohnbauten insgesamt darunter Neubau 

Umbautor veran- Umbauter veranschlagte reine um~~er Wohnungen 
Jahre Wohn- Raum Woh- schlagte Wohn- Raum Woh-

Baukosten 

gebäude der nungen reine gebäude der je je je Gebäude 
Gebäude Baukosten Gebäude nungen insgesamt Wohnung cbm 
1000 cbm 1000 DM 1000 cbm 1000 DJI DM DM cbm Zahl 

1950 5 625 7 699 30 476 264 343 3 842 2 783 11 422 107 161 9400 38,5 724 3,0 
1951 4 294 6 153 23 825 248 145 3 318 3 552 13 816 151 218 10 900 42,6 1 071 4,2 
1952 3 506 4 609 19 713 239 031 2 835 3 129 12 893 157 754 12 200 50,4 1 104 4,5 
1953 6 686 6 631 28 349 354 467 5 993 5 079 20 890 263 197 12 600 51,8 847 3,5 
1954 5 008 6 535 24 465 357 655 3 256 2 356 6 132 121 187 14 900 51,4 724 2,5 
1955 5 038 6 797 23 627 396 219 3 262 2 521 6 277 141 071 17 000 56,0 113 2,5 
1956 6 119 6 525 22 212 413 846 4 580 2 992 9 380 160 425 19 200 60,3 653 2,0 

1) siehe auch Seite 233, Tab. 7 .,Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten", Seite 234, Tab. 8 
,.Hamburger Preisindexziffern für den \Yohnungsbau", Tab. 9 ,.Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungebau~ 
Tab. 10 .,Preisindexziffern für den Wchnungebau im Bundesgebiet". 

4. Die genehmigten Nichtwohnbauten 1950 bis 1956 

Nichtwohnbauten insgesamt darunter Neubau 
Umbauter veran- Umbauter veranschlagte Umbautor 

Jahre Nicht- Raum Woh- schlagte Nicht- Raum Woh- reine Baukosten Raum 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

wohn• der reine wohn- der je 
gebäude Gebäude nungen Baukosten gebäude Gebäude nungen 

1000 DM je obm Gebäude 
1000 cbm 1000 DM 1000 cbm DM 

2 215 2 796 243 76 633 1 943 1 615 149 53 598 33,2 
1 754 3 064 470 66 621 1 539 1 741 403 54 261 31,2 
1 445 2 316 277 99 660 1 306 1 765 183 67 154 38,0 
1 250 2 467 351 123 169 1 148 1 684 246 90 765 48,2 
1 329 2 476 276 131 367 835 1 259 113 47 928 36,1 
1 444 3 323 303 190 706 858 1 195 123 54 275 45,4 
1 480 3 324 429 206 648 863 1 451 277 74 453 51,3 

5. Die fertiggestellten Gebäude, Wohnungen und Wohnräume sowie der Bauüberhang 
1950 bis 1956 

Jahre 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 

(Normal- und Notbau) 

Am 31.Dezember im Bau 
Nicht- befindliche Wohnungen 

wohn- Wohn- Woh• Wohnräume 

gebäude gebäude nungen (einschl.Küchen) über- davon 
haupt unter noch nicht 

Dach unter Dach 

2 065 6 065 27 238 83 452 17 089 9 196 7 691 
1 666 5 976 27 060 82 286 14 292 6 234 6 056 
1 346 4 193 23 847 73 546 12 066 6 513 5573 
1 288 4 777 23 916 13 875 17 049 10 015 7 034 
1 158 5 350 24 656 76 342 17 900 8 935 8 965 
1 214 4 621 23 623 79 307 20 353 9 943 10 410 
1 515 5 975 26 423 93 367 16 756 9 304 7 454 

6. Der Zugang an Wohngebäuden nach ihrer Größe 1956 

(Normal bau) 

cbm 

831 
1 131 
1 349 
1 641 
1 506 
1 393 
1 643 

Baumaßnahmen 
davon Wohngebäude mit Von den Wohngebäuden waren mit 

Wohn- 10 und 5 und --- gebäude 1 2 3-4 5-9 1 2 3 4 
Bauherren überhaupt mehr mehr 

Wohnungen rollgeschossen 1) 

Wohngebäude insgesamt 5 934 2 710 826 149 1 665 562 2 032 1 787 366 1 605 122 

Von den Wohngebäuden wurden 
errichtet durch• 
Gemeinnützige Wohnunge- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 2 399 1 077 447 29 699 147 531 1 062 147 620 39 
Freie Wohnungsunternehmen 289 54 11 30 141 53 18 108 26 122 15 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 201 120 4 2 49 26 12 124 19 39 7 
Private Haushaltungen 3 034 1 456 364 67 795 332 1 467 491 195 621 60 

BehBrden und Verwaltungen 11 3 2 1 1 4 4 2 1 3 1 

' 
1) ohne Keller und Dachgeschoß. 
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7. Der Zugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 1955 und 1956 
(Normal bau) 

1 9 5 5 1 9 5 6 Veranschlagte Baukosten 
BaumaSnahmen Zugang Zugang in 1 000 DU 
---

Bauherren Riebt- Wohn- Woh- Wohn- Nicht- Wohn- i'oh- Wohn- Wohnungsbau Riebtwohnbau 
vohn- gebäude räume vohn- gebäude räume gebäude nungen gebäude nungen 1955 1956 1955 

Rau- und Wiederaufbau 1 170 4 542 22 481 76 388 1 473 5 928 25 541 91 132 339 031 426 441 115 360 

Sonstige BaumaSnahmen - 11 1 023 2 681 1 6 817 2 104 10 583 8 810 15 358 

I n s g e e a m t 1 170 4 553 23 504 79 069 1 474 5 934 26 358 93 236 349 614 435 251 130 718 

davon errichtet durch• 

Gemeinnützige Wohnungs-
und ländliche Siedlungs-
unternehmen 45 1 301 1 725 25 620 38 2 399 9 893 34 665 105 666 146 222 1 118 

Freie Wohnungsunter-
nehmen - 408 2 902 9 469 - 289 1 951 6 131 40 600 32 421 -
Erwerbe- und Wirtechafte-
unternehmen 770 234 1 302 4 002 976 201 995 3 603 17 318 16 114 72 741 
Private Haushaltungen 217 2 580 11 211 38 587 331 3 034 13 330 556 182 561 238 580 3 655 
Behörden und Verwaltungen 138 24 364 1 391 123 11 189 47 675 3 469 1 914 53 204 

8. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Art der Gebäude und dem Bauvolumen 1955 und 1956 
(Normalbau) 

1 9 5 5 1 9 5 6 

Wohngebäude Veran- Wohngebäude 
Gebäudearten Umbeuter achlegte Umbeuter 

derunter darin Baum Bau- derunter darin Raum 
über- sozialer Wohnungen in kosten über- sozialer Wohnungen in 
heupt· Wohnunf)- 1 000 cbm in heupt Wohnunf)- 1 000 cbm 

bau 1 000 DJ( bau 

Zugang insgesamt 4 553 3 134 22 085 6 206 339 170 5 934 4 620 25 318 7 445 

davon• 
Mehrfamilienhäuser 2 040 1 462 18 975 4 908 280 340 2 397 1 822 20 954 5 828 

Bauernhäuser 4 - 5 4 196 3 - 4 5 

Einfamilienhäuser 2 ) 2 509 1 672 3 105 1 294 58 634 3 534 2 798 4 360 1 612 
davon• 

Kleinsiedlerstellen 232 160 237 64 3 409 189 189 217 62 
Einfamilienhäuser mit 
Nutzgerten und Stall 92 46 111 42 2 245 72 51 83 30 
Sonstige Einfemilien-
häuser 2 185 1 466 2 757 1 188 52 980 3213 2 558 4 060 1 520 

1) vollgeförderte BaumaSnahmen,- 2) Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen, 

9. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Art der Gebäude und nach Bauherren 1955 und 1956 

(Normal bau) 

1 9 5 5 1 9 5 6 

1956 

174 784 

17 833 

192 617 

4 446 

-
134 916 

16 736 

36 519 

Veran-
achlegte 

Bau-
kosten 

in 
1 000 DJ( 

426 491 

}36 522 

217 

89 752 

2 799 

1 724 

85 229 

Von den Gebäuden wurden errichtet durch Von den Gebäuden wurden errichtet durch 
Gemein-

Erwerbe- Gemein- Erwerbs-Ge bäudeerten Gebliude nützige Freie Private Beh!lrden Gebäude nützige Freie Private Behörden u, Wirt- u, Wirt-
überhaupt Wohnungs- Wohnungs- schafts- Haus- und überhaupt Wohnungs- Wohnungs- SChafts- Haus- und 

u, llindl, unter- hal- Verval- u, llindl. unter- hal- Verwal-
Siedlunge. nehmen unter- tungen tungen Siedlungs. nehmen unter- tungen tungen 
untern. nehmen untern. nehmen 

Zugeng insgesamt 4 553 1 307 408 234 2 580 24 5 934 2 399 289 201 3 034 11 

davon• 
Mehrfamilienhäuser 2 040 716 275 90 948 11 2 397 875 224 77 1 214 7 
Bauernhäuser 4 - - - 4 - 3 - - - 3 -
Einfamilienhäuser 2 509 591 133 144 1 628 13 3 534 1 524 65 124 1 817 4 

Von den Einfami-
lienhäusern sind• 

Kleinsiedler-
stellen 232 230 - - 2 - 189 170 - - 19 -
Einfamilienhäuser 
mit Nutzgerten 
und Stall 92 1 - - 91 - 72 - - 13 59 -
Sonstige Ein-
familienhäuser 2 185 360 133 144 1 535 13 3273 1 354 65 111 1 739 4 



10. Der Zugang an Wohnungen nach ihrer Größe 1956 
(Normalbau) 

davon mit Von den Wohnungen wurden im Rahmen des 
sozialen Wohnungsbaus öffentl, gefördert 

BaumaSnahmen Wohnungen 
davon mit --- über- 1 2 3 4 5 und 

Bauherren mehr über- 1 2 3 4 5 und 
haupt haupt mehr 

Wohnräumen einachl, Küchen Wohnräumen einsohl, Küchen 

Wohnungen insgesamt 26 358 645 1 787 9 266 12 089 2 571 20 151 98 1 184 7 527 9 701 1 641 

davons 
Hiebtwohnbauten 262 23 55 57 78 49 31 - 31 - - -
Wohnbauten 26 096 622 1 732 9 209 12 011 2 522 20 120 98 1 153 7 527 9 701 1 641 

Von den Wohnungen in Wohnbauten 
wurden errichtet durchs 
Gemeinn, Wohnungs- und ländl, 
Siedlungsunternehmen 9 889 282 716 3 614 4 438 839 9 229 16 644 3 438 4 323 808 
Freie Wohnungsunternehmen 1 951 87 114 743 872 135 1 349 - 55 540 666 88 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 807 8 50 310 318 121 414 1 28 179 140 66 
Frivate Haushaltungen 13 297 202 778 4 538 6 359 1 420 9 080 41 426 3 370 4 564 679 
Beh8rden und Verwaltungen 152 43 74 4 24 7 48 40 - - 8 -

11. Der Zugang an Wohnungen nach der Ausstattung der Wohnungen 1956 
(Normalbau) 

BaumaBnahmen 
davon mit 

Wohnungen dar, dar. dar, dar. überhaupt Ofen- mit Zentral- mit Etagen- mit Fern- mit Bauherren heizung heizung heizung heizung Bad Bad Bad Bad 

a) nach BaumaBnahmen 

Neubau 8 879 6 251 4 958 1 389 1 356 1 180 1 162 59 59 
Wiederaufbau 16 662 9 982 9 939 4 453 4 300 1 941 1 941 286 284 
Sonstige BaumaSnahmen 817 535 269 178 170 100 86 4 3 

I n s gesamt 1956 26 358 16 768 15 166 6 020 5 826 3 221 3 189 349 346 
Dagegen• 1955 23 504 14 905 12 438 5 468 5 083 2 804 2 717 327 327 

1954 24 504 17 217 14 443 4 621 4 523 1 901 1 830 765 765 
1953 23 734 19 081 14 378 3 627 3 470 862 764 164 154 

Von den 1956 fertiggestellten Wohnungen 
wurden im sozialen Wohnungsbau mit öffent-
liehen Kitteln gefördert 20 151 14 534 13 384 3 029 2 940 2 323 2 306 265 263 

b) nach der Art der Bauherren 

Wohnungen 1 n s g e s a m t 1956 26 358 16 768 15 166 6 020 5 826 3 221 3 189 349 346 
davon in 

Nichtwohnbauten 262 39 28 ·144 113 53 52 26 24 
Wohnbauten 26 096 16 729 15 138 5 876 5 713 3 168 3 137 323 322 
davon errichtet durchs 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 9 889 7 696 6 948 966 966 980 979 247 247 
Freie Wohnungsunternehmen 1 951 750 742 958 958 185 185 58 58 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 807 413 407 235 234 159 159 - -Private Baushaltungen 13 297 7 858 7 030 3 577 3 529 1 844 1 814 18 17 
Beh8rden und Verwaltungen 152 12 11 140 26 - - - -

12. Der Zugang an Nichtwohngebäuden nach der Art der Gebäude und nach Bauherren 1956 
(Normalbau) 

darunter 1) 
Nichtwohngebäude 

insgesamt Bürogebäude Landwirtschaftliche Sonstige 
Betriebsgebäude Nichtwohngebäude 

Bauherren Zahl um- veran- Zahl Um- veran- Zahl Um- veran- Zahl Um- veran-

der bauter scblagto der bmter sohlagte der baut er sohlagte der bmteJ schlagte 

Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau-
bäude 1 000 kosten bäude 1 000 kosten bäude 1 000 kosten bäude 1 000 kosten 

obm 1 000 DH cbm 1 000 DJI cbm 1 000 Dl4 cbm 1 000 Dll 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungeunternehmen 38 56 4 423 2 22 2 045 - - - 35 22 1 428 
Land-, forst- und f'ischereiwirtsohaftliohe 
Betriebe 153 99 1 431 1 5 70 149 93 1 341 3 1 20 
Produktionsbetriebe 505 1 702 58 010 33 110 7' 285 - - - 472 1 592 50 725 
Handels- und Dienstleistungsbetriebe 276 899 54 678 40 402 33 056 - - - 232 479 20 650 
Verkehrsbetriebe 42 119 5 313 3 7 298 - - - 39 112 5 015 
BehBrden und Verwaltungen 123 583 34 587 2 11 1 663 2 6 181 108 534 30 693 
Private Baushaltungen 337 275 16 372 6 140 10 885 - - - 328 123 4 747 

I n s g e s a m t 1 474 3 733 174 814 87 697 55 302 151 99 1 522 1 217 2 863 113 278 

1) ohne 19 Anstaltsgebäude, 
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12.f 
13. Der Zugang an Gebäuden und Wohnungen und der Abgang an Wohnungen nach Gebietst_eilen 

1955 und 1956 
(Normalbau) 11 

1955 1956 

Zugang Zugang 
Bezirke Abgang Wohnungen Wohnungen 

Ortsämter (OA.) 2) Nicht- an Wob- Nicht-
wohn- Wohn- darunter nw;rm wohn- Wohn- darunter 

gebäude über- gebäude über-gebäude haupt Neubau Wieder- gebäuda haupt Neubau Wieder-
aufbau aufbau 

Bezirk Hamburg-Mltte 299 475 } 912 651 } 092 1}} 401 62} 4 9}} 1 269 } 55} 

davon 

Kerngebiet 117 22} 2 400 19} 2 117 52 15} }11 } 120 67 } 027 

OA. Billstadt 61 177 1 057 2}} 760 70 78 284 1 579 1 101 419 

OA. Veddel-Rothenburgeort 102 26 22} 7 210 6 1}9 18 177 65 104 

OA. Fin!tenwerdar 19 49 2}2 218 5 5 }1 10 57 }6 } 

Bezirk Al tona 142 617 2 131 1 029 974 80 1}9 1 094 2 657 1 771 764 

davon 

Kerngebiet 87 198 1 401 409 947 24 8} }}8 1 418 6}8 7}4 

OA. Blankeneaa 55 419 730 620 27 56 56 756 1 2}9 1 1}} }0 

Bezirk Eimsbüttel 10} 552 } 801 782 2 895 107 154 55} } 196 751 2 }32 

davon 

Kerngebiet }0 267 2 858 4} 2 807 10 33 215 2 227 29 2 170 

OA. Lokstadt 45 207 675 506 72 85 51 2}4 63} 427 148 

OA. Stellingen 28 78 268 2}} 16 12 70 104 }}6 295 14 

Bezirk Hamburg-Nord 122 87} 6 2}2 1 }14 4 828 19 145 1 081 7 971 1 565 6 }22 

davon 

Kerngebiet }6 95 846 165 620 1} 4} 142 1 061 567 452 

OA. Barmbek-Uhlenhorst 60 414 4 445 222 4 208 - 7} 693 6 }36 444 5 865 
OA. Puhlebüttel 26 }64 941 927 - 6 29 246 574 554 5 

Bezirk 'fandsbek 162 1 215 4 125 1 497 2 335 167 247 1 490 4 5}5 1 776 2 504 

davon 

Kerngebiet 61 62} 3 06} 70} 2 308 9 127 574 3 095 565 2 481 

OA. Bramfeld 26 70 180 105 } 40 16 82 239 201 6 

OA. Alstertal 19 241 388 287 8 66 31 }96 554 45} 5 
OA. Walddörfer }6 168 }34 277 1 39 43 165 27} 208 6 

OA. Rahlstedt 20 11} 160 125 15 1} }0 273 }74 }49 6 

Bezirk Bergedorf 165 206 386 340 20 3 159 214 570 5}8 1 

davon 

Kerngebiet }0 82 21} 186 17 2 30 102 405 }96 --
OA. Vier- u. Marschlande 135 124 17} 154 3 1 129 112 165 142 1 

Bezirk Rarburg 221 683 } 036 1 146 1 646 152 229 879 2 496 1 209 1 186 

davon 
Kerngebiet 101 496 2 275 650 ~ 506 69 103 588 1 724 530 1 138 

.• 

OA. Wilhelmsburg 62 86 537 346 140 40 74 112 526 475 43 
OA. Süderelbe 58 101 224 150 - 4} 52 179 246 204 5 

-

t 
IHamburg insgesamt 1 214 4 621 23 623 6 759 15 790 661 1 474 5 934 26 358 8 879 16 662 

Abgang 
an Wob-
nu;rn 

67 

9 
}6 

4 
18 

146 

94 
52 

6} 

} 

46 
14 

}0 

11 
12 

7 

166 

16 

26 

66 

47 
11 

11 

5 
6 

102 

41 
22 

}9 

585 

1) 1955 einachl. Notbau.­
Bauämt~r gemeldet wurden. 

2) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.- }) Soweit die Abgänge durch die 



14. Der Zugang an Wohngebäuden nach der Zahl de~ Wohnungen und Vollgeschosse in den 

Gebietsteilen 1956 
(Normalbau) 

Wohn- darunter Wohngebäude mit Von den Wohngebäuden hatten 
Bezirke ) 

Ortsämter (OA,) 1 gebäude 1 und 2 3 und 4 5 und mehr 1 2 3 4 5 und mehr 
überhaupt Wohnungen Vollgeschosse 

Bezirk Ramburg-Mitte 623 165 8 450 46 128 47 387 15 

davon 

Kerngebiet 311 4 7 300 4 - 11 285 11 

OA, Billstadt 284 153 - 131 :55 124 36 85 4 

OA. Veddel-Rothenburgsort 18 1 - 17 - 1 - 17 -
OA. Finkenwerder 10 7 1 2 7 3 - - -

Bezirk Altona 1 094 925 5 164 506 445 62 67 14 

davon 

Kerngebiet 338 201 4 13:5 77 1:50 50 67 14 

OA, Blankenase 756 724 "1 :51 429 :515 12 - -

Bezirk Eimsbüttel 553 ~54 39 260 230 87 37 153 46 

davon 

Kerngebiet 215 4 10 201 1 4 18 149 43 
OA. Lokstadt 234 173 25 36 173 44 12 2 3 

OA. Stellingen • 104 77 4 23 56 39 7 2 -

Bezirk Ramburg-Nord 1 081 264 27 790 56 267 56 669 33 

davon 
Kerngebiet 142 45 15 82 22 55 13 41 11 

OA, Barmbek-Uhlenhorst 693 1 10 682 4 4 37 627 21 

OA, Fuhlsbüttel 246 218 2 26 30 208 6 1 1 

Bezirk Wandsbek 1 490 1 111 35 344 694 466 117 206 7 

davon 

Kerngebiet 574 236 20 318 126 132 103 206 7 
OA. Bramfeld 82 63 1 18 60 9 13 - -
OA, Alstertal 396 391 2 3 249 147 - - -
OA, WalddBrfer 165 16:5 - 2 162 3 - - -
OA, Rahlstedt 273 258 12 3 97 175 1 - -

Bezirk Bergedorf 214 147 24 43 142 67 5 - -
davon 

Kerngebiet 102 40 20 42 38 59 5 - -
OA. Vier- u,Marschlande 112 107 4 1 104 8 - - -

Bezirk Rarburg 879 672 11 196 358 327 64 123 7 

davon 
Kerngebiet 588 432 8 148 265 175 64 80 4 
OA, Wilhelmsburg 112 63 1 48 28 38 - 43 3 
OA, Süderelbe 179 177 2 - 65 114 - - -

Hamburg insgesamt 5 934 3 538 149 2 247 2 032 1 787 388 1 605 122 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor, 

125 



126 

15. Der Zugang an Wohnungen nach Größe und Bauherren in den Gebietsteilen 1956 

(Normalbau) 

Von den Wohnungen haben ••• Von den Wohnungen wurden errichtet durch Wohnräume einschließlich Küchen 

Gemeinnüt-
Bezirke Zugang zige Woh- Freie Erwerbs- Behörden 

1) über- 5 nunge- und Wohnungs- und Private und Ortsämter ( OA, ) haupt 1 und 2 3 4 und ländliche Wirtsch.- Haushal-
mehr Siedlungs- unter- unter- tungen Verwal-

unter- nehmen nehmen tungen 

nehmen 

Bezirk Hamburg-Kitte 4 933 599 1 990 2 142 202 1 773 250 323 2 572 15 

davon 

Kerngebiet 3 120 391 1 167 1 462 100 990 234 293 1 591 12 

OA. Billstadt 1 579 205 690 597 87 759 16 10 794 -
OA, Veddel-Rothenburgsort 177 2 112 56 7 - - 18 158 1 

OA, Finkenwerder 57 1 21 27 8 24 - 2 29 2 

Bezirk Altona 2 657 124 867 1 145 521 1 317 116 71 1 149 4 

davon 

Kerngebiet 1 418 61 587 578 192 705 96 34 581 2 

OA. Blankenase 1 239 63 .280 567 329 612 20 31 568 2 

Bezirk Eimsbüttel 3 196 352 1 257 1 319 268 805 445 178 1 764 4 

davon 

Kerngebiet 2 227 255 928 931 113 696 304 
I 

83 1 144 -
OA, Lokstadt 633 45 223 272 93 2 141 60 427 3 
OA, Stellingen 336 52 106 116 62 107 - 35 193 1 

Bezirk Hamburg-Nord 7 971 989 3 044 3 558 380 3 302 779 160 3 576 154 

davon 

Kerngebiet 1 061 286 256 467 52 271 136 38 581 35 
OA, Barmbek-Uhlenhorst 6 336 665 2 658 2 723 290 2 716 600 122 2 780 118 

OA, Fuhlsbüttel 574 38 130 368 38 315 43 - 215 1 

Bezirk Wandsbek 4 535 237 1 262 2 102 934 1 694 185 161 2 486 9 

davon 

Kerngebiet 3 095 193 1 001 1 564 331 1 286 169 99 1 536 5 
OA, Bramfeld 239 17 75 92 55 142 - 1 96 -
OA, Alstertal 554 19 83 196 256 89 16 61 387 1 

OA, Walddörfer 273 4 41 111 117 - - - 270 3 
OA, Rahlstedt 374 4 62 139 169 177 - - 197 -

Bezirk Bergedorf 570 18 144 338 70 214 152 31 173 -
davon 

Kerngebiet 405 6 128 226 45 146 152 26 77 -
OA, Vier- und Marschlande 165 12 16 112 25 66 - 3 96 -

Bezirk Rarburg 2 496 113 702 1 485 196 766 24 71 1 610 3 

davon 

Kerngebiet 1 724 106 477 1 042 99 266 24 22 1 410 -
OA, Wilhelmsburg 526 4 201 264 57 409 - 42 72 3 
OA, Süderelbe 246 3 24 179 40 111 - 7 126 -

Hamburg insgesamt 26 356 2 432 9 266 12 069 2 571 9 693 1 951 995 13 330 169 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor, 



Bewilligungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau 

16. Die Finanzierungsmittel im sozialen Wohnungsbau nach ihren Quellen 1955 und 1956 
(ohne Nachfinanz:lerungen) 

Veranschlagte Gesamtherstellungskosten in 1 000 DM 

1955 1956 
Finanzierungsquellen davon davon 

überhaupt allgemeiner gehobener überhaupt allgemeiner gehobener 
sozialer sozialer sozialer sozialer 

Wohnungsbau Wohnungsbau Wohnungsbau Wohnungsbau 

1, Öffentliche Mittel zusammen 84 601 80 268 4 333 151 852 143 909 . 7 943 
davon 

a~ Bundes-, Landes- u, Las·tenausgleichsmi ttel 84 601 80 268 4 333 151 852 143 909 7 943 
b Mittel der Gemeinden und Gemeindeverbände - - - - - -
c Sonstige direkt gegebene öffentl. Mittel - - - - - .-

2. Kapitalmarktmittel zusammen 143 419 129 992 13 427 266 224 249 598 16 626 

dar, durch Annuitätsdarlehen verbürgt 34 727 33 764 963 78 244 76 863 1 381 

davon 

a) Pfandbriefinstitute 2 228 2 075 153 59 974 57 719 2 255 
dar. durch Annuitätsdarlehen verbürgt 373 373 - 27 534 27 041 493 

b) Sparkassen 63 925 57 688 6 237 60 554 53 077 7477 
dar, durch Annuitätsdarlehen verbürgt 18 129 17 518 611 14 074 13 724 350 

c) Privat- und Sozialversicherungen 23 890 22 471 1 419 80 674 77 173 3 501 
dar, durch Annuitätsdarlehen verbürgt 12 059 11 847 212 28 036 27 585 451 

d) Bausparkassen 3 969 3 827 142 10 593 10 395 198 
dar. durch Annuitätsdarlehen verbürgt - - - 1 358 1 358 -

e) Sonstige Kapitalmarktmittel 49 407 43 931 5 476 54 429 51 234 3 195 
dar. durch Annuitätsdarlehen verbürgt 4 166 4 026 140 7 242 7 155 87 

3. Sonstige Mittel zusammen 77 158 68 280 8 878 117 897 105 917 11 980 
davon 

a~ Arbeitgeberdarlehen und -zuschüsse 1 537 1 041 496 4 279 1 269 3 010 
b Eingliederungsdarlehen aus Lastenaus-

gleichsmitteln 18 586 17 721 865 37 940 36 647 1 293 
o~ Finanzierungshilfen aus Landesmitteln - - - - - -
d Mieterdarlehen und -zusohüsse 9 732 7 933 1 799 6 862 4 773 2 089 
e Echtes Eigenkapital {Bargeld, Baustoffe, 

Selbsthilfe,Grundstück,Gebäuderestwert) 39 382 35 210 4 172 63 402 59 802 3 600 
f) Unechtes Eigenkapital (gestundetes Rest-

kaufgeld, gestundete Anliegerbeiträge, 
gestundete ErsohlieBungskosten, Ver-
wandten- und Gefälligkeitsdarlehen). 392 307 85 491 491 -

g) Sonstiges 7 529 6 068 1 461 4 923 2 935 1 988 

Finanzierungsmittel i n s g e s a "' t 305 178 278 540 26 638 535 973 499 424 36 549 
darunter 

7o -Mittel zusammen 6 247 5 683 564 5 874 4 874 1 000 

Von den Finanzierungsmitteln insgesamt sind• 

Erststellig gesichert 1 OB 692 96 228 12 464 170 982 157 036 13 946 
Nachrangig gesichert 137 914 131 753 6 161 285 044 273 127 11 917 
Nicht dinglich gesichert 58 572 50 559 8 013 79 947 69 261 10 686 

17. Die mit öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungen nach ihrer Größe 1955 und 1956 

davon mit 
Wohnungen Vorgesehene 

Wohnungen 1 2 3 4 5 6 7 und mehr 
Bruttowohnfläche insgesamt Räumen (einschl.Küchen) 

..!..2...2.2 
Zahl der Wohnungen 15 932 98 951 6 020 7 932 848 71 12 

Bruttowohnfläche insgesamt qm 880 748 2 746 37 075 294 834 476 420 61 669 6 686 1 318 

Durchschnittliche Wohnfläche je 
Wohnung qm 55,3 28,0 39,0 49,0 60,1 72,7 94,2 109,8 

.!...2..2...i 
Zahl der Wohnungen 24 317 339 926 8 224 12 052 2 434 293 49 
Bruttowohnfläche insgesamt qm 1 391 123 7 494 37 133 399 965 734 632 180 048 26 375 5 476 
Durchschnittliche Wohnfläche je 
Wohnung ctm 57,2 22,1 40,1 48,6 61,0 74,0 90,0 111 1 8 
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18. Die öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbauvorhaben nach Bauherren und Gebäudearten 

· (auf Grund dAr Im Jahre 1956 erteilten Bewllllgungen) 

mit davon werden errichtet durch 

Zahl Gemeinnützige Erwerbs- und 
der Wohnungs- und Freie Wirtschafts- Private 

Art der Bauvorhaben Bau- Ge- Woh- ländliche Wohnungs- unternehmen Haus-

vor- bäuden nungen Siedlungs- unternehmen 1) haltungen 

ha- unternehmen 

ben Ge- Woh- Ge- Woh- Ge- IYoh- Ge- Woh-
bäude nungen bäude nungen bäude nungen bäude nungen 

Reu- und Wiederaufbau zusammen 2 475 6 732 24 249 3 170 11 662 555 1 673 105 830 2 902 10 084 

davon Bauvorhaben, die ausschl.umfassenl 
Mehrfamilienhäuser 790 2 124 17 502 1 007 8 216 155 1 225 43 392 919 7 669 
Kleinsiedlerstellen 44 145 150 129 132 - - - - 16 18 
Einfamilienhäuser m.Rutzgarten u.Stall - - - - - - - - - - -
Sonstige Einfamilienhäuser 1 620 3 107 3 518 747 837 344 344 52 54 1 964 2 283 
Sonstige Gebäude 8 9 485 - - - - 8 381 1 104 
Gemischte Gebäudearten 13 1 347 2 594 1 287 2 477 56 104 2 3 2 10 

Wiederherstellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 93 - 68 - - - - - 1 - 67 

I n s g e s a m t 2 568 6 7}2 24 317 3 170 11 662 555 1 673 105 831 2 902 10 151 

darunter gehobener sozialer Wohnungsbau 84 218 1 516 79 616 27 176 3 18 109 706 

1) darunter 2 Gebäude mit 3 Wohnungen errichtet durch BehBrden und Verwaltungen. 

19. Die Finanzierung der mit öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungen im Neu- und Wiederaufbau 
(auf Grund der Im Jahre 1956 erteilten Bewllllgungen) 

Art der Bauvorhaben und 
der Bauherren 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 

dav.Bauvorh.,die ausschl.umfassen1 
Mehrfamilienhäuser 
Kleinsiedlerstellen 
Einfamilienhäuser mit Nutzgarten 
und Stall 
Sonstige Einfamilienhäuser 
Sonstige Gebäude 
Gemischte Gebäudearten 

Art der Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd­
liche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 
Private Haushaltungen 
BehBrden und Verwaltungen 

Neu- und Wiederaufbau zusammen 

dav.Bauvorh.,die ausschl.umfassenl 
Mehrfamilienhäuser 
Kleinsiedlersteilen 
Einfamilienhäuser mit Nutzgarten 
und Stall 
Sonstige Einfamilienhäuser 
Sonstige Gebäude 
Gemischte Gebäudearten 

Art der Bauherren 

Gemeinnützige Wohnungs- und länd­
liche Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- und Wirtschaftsunternehmen 
Private Haushaltungen 
Behörden und Verwaltungen 

I n s g e s a m t 

darunter 
gehobener sozialer Wohnungsbau 

Von den Gesamtkosten werden finanziert durch 
darunter 

durch An- Gesamt-
nuitiits- kosten Bffentliche 

Wohnungen darleben Mittel 
gefBrdert 

1) 

I. Reine Wohnbauten 

17 588 5 508 383 076 112 754 

12 095 5 105 243 087 70 981 
149 - 3 134 1 363 

- - - -
3 411 - 100 827 25 885 
- - - -

1 933 403 36 028 14 525 

8 465 3 931 171 038 46 121 
1 168 227 28 258 8 719 

259 54 5 867 1 996 
7 693 1 296 177 836 55 898 

3 - 77 20 

II. Wohnbauten mit gewerblicher Einrichtung 

6 661 2 616 151 068 38 423 

5 407 2 614 127 098 28 835 
1 - 29 10 

- - - -
107 - 4 548 759 
485 2 5 846 2 185 
661 - 13 547 6 634 

3 197 2 039 68 926 12 545 
505 92 12 692 4 695 
430 - 7 741 2 930 

2 391 483 60 073 17 580 
138 2 1 636 673 

III. Sämtliche Wohnbauten 

24 249 8 124 534 144 151 177 

1 515 207 36 319 7 878 

Kapitalmarkt-
Mittel 

in 1000 DM 

184 082 

129 142 
772 

-
39 402 

-
14 766 

96 234 
13 909 

2 555 
71 349 

35 

81 598 

73 646 
9 

-
1 718 
1 924 
4 301 

43 285 
5 952 
2 864 

29 065 
432 

265 680 

16 574 

darunter 
durch.An-
nuitäts-
darlehen.,) 
verbürgt 

54 505 

50 125 
-
---

4 380 

40 100 
1 538 

438 
12 429 

23 739 

23 672 -
--

67 -

18 565 
635 
-

4 472 
67 

78 244 

1 381 

sonstige 
Mittel 

86 240 

42 964 
999 

-
35 540 -

6 737 

28 683 
5 630 
1 316 

50 589 
22 

31 047 

24 617 
10 

-2 071 
1 737 
2 612 

13 096 
2 045 
1 947 

13 428 
531 

117 287 

11 927 

1) Gesetz über die Ubernahme von Bürgschaften sowie Annuitätsdarlehen und Annuitätszuschüssen zur Förderung des Wohnungs­
baus v.22.November 1954 (Hamburgisches Gesetz- und Verordnungsblatt Teil 1 Nr.30 v. 24.11.1954). 



20. Oie öffentlich geförderten sozialen Wohnungen nach Eigentumsformen 

(auf Grund der Im Jahre 1956 erteilten Bewllllgungen) 

davon sind Von den Eigentumswohnungen oder 
Wohnunrren im Dauerwohnrecht 

werden errichtet durch 
Wehnungen Eigentums-

Freie wohnungen 
Art der Bauvorhaben Wohnungen Uiet- d,Gebii.ude- oder GemeinnUtz, Wohnungs-

insgesamt wohnungen oirrentümer Wohnungen Wohnungs- sowie Er- Private 
im eigenen im Dauer- u,ländliche werbe- u. Haus-

Haus wohnrecht Siedlungs- Wirt- haltungen 
unternehmen schafts-

untern. 

Neu- und.Wiederaufbau zusammen 24 249 20 247 3 111 891 101 297 493 

davon Bauvorhaben, die ausschl,umfassen• 
Mehrfamilienhäuser 17 502 16 649 2 851 101 281 469 
Kleinsiedlerstellen 150 34 116 - - - -
Einfamilienhäuser m,Nutzgarten u,Stall - - - - - - -
Sonstige Einfamilienhäuser 3 518 621 2 857 40 - 16 24 
Sonstige Gebäude 485 484 1 - - - -
Gemischte Gebäudearten 2 594 2 459 135 - - - -

Wiederher3tellung, Umbau, Ausbau, 
Erweiterung zusammen 68 6e - - - - -
I nagesamt 24 317 20 315 3 111 891 101 297 493 

darunter gehobener sozialer Wohnungsbau 1 516 1 491 1 24 - - 24 

21. Zusammensetzung der Kosten für vollgeförderte reine Wohnbauten Im Neu- und Wiederaufbau 

nach Gebäudearten 1955 und 1956 '' 

Zahl der davon 
~ 

Gesamt- Baugrund-herstellungskosten stücke- Er- Kost er. Bau-
Gebäudearten Bau- werte un<i schließungs- der Gebäude neben-Woh- (einschl,der ver- Gebiiude Erwerbs- kosten kosten 

haben nungen 
in 1 000 DL! kosten Außenanlagen) 

über~aupt vH vH 

1 9 5 5 

~ehrfamilienhäuser 317 713 5 923 105 664 100 8,1 o,6 00,4 10,9 

Einfamilienhäuser mit Nutzgarten und 
Stall mit 2, Wohnung 1 1 2 39 100 5,1 - 94,9 -I 
~infamilienhäuser mit Nutzgarten und 

6 Stall ohne 2, Wohnung 6 6 142 100 12,1 - 87,9 -
Sonstige Einfamilienhäuser mit 
2, Wohnung 173 302 604 11 084 100 8,9 2,2 83,1 5,8 
Sonstige Einfamilienhäuser ohne 
2, Wohnung 581 882 882 24 920 100 10,7 1,9 82,7 4,7 

Bauvorhaben i n s g e s a m t 1 078 1 904 7 417 141 849 100 8,6 1,0 81,0 9,4 

1 9 5 6 

Mehrfamilienhäuser 520 1 334 10 914 217 525 100 8,6 1,3 78,7 11.4 
Einfamilienhäuser mit Nutzgarten und 
Stall mit 2, Wohnung - - - - - - - - -
Einfamilienhäuser mit Nutzgarten und 
Stall ohne 2, Wohnung - - - - - - - - -
Sonstige Einfamilienhäuser mit 
2. ·.vohnung 251 338 676 15 016 100 9,2 1,0 79,1 10,7 
Sonstige Einfamilienhäuser ohne \ 
2, Wohnung 1 039 2 249 2 249 71 927 100 9,2 3,9 76,4 10,5 

Bauvorhaben i n s g e s a m t 1 810 3 921 13 839 304 468 100 8,8 1,9 78,2 11 ,1 

1) allgemeiner sozialer Wohnungsbau, 
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22. Gliederung der mit öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungen!) in Mehrfamilienhäusernil 
nach MietpreisstufenQ und Bauherren 1954 bis 1956 

(auf Grund der erteilten Bewllllgungen) 

Von den 1956 bewilligten Wohnungen 
Zahl der Wohnungen werden errichtet duraha 

Jlietpreisstufen Gemeinnütz. 
Dll je qm \fohnungs-u. Freie Erwerbs- und Private 

1954 1955 1956 ländliche Wohnunge- Wirtschafts- Haus-
Siedlunge- unternehmen unternehmen haltungen 
unternehmen 

Von 1,00 bis 1,09 - - - - - - -
n 1 '10 n 1 '19 6 207 3 613 1 932 1 534 - - 398 

" 1,20 " 1,29 2 746 1 058 2 778 693 263 28 1 794 

" 1,30 n 1,39 843 2 163 1 008 565 14 8 421 

" 1,40 " 1,49 - 1 615 4 298 2 009 17' 150 1 966 

" 1,50 II 1,59 ~ 81 312 242 - - 70 910 
II 1 , 60 und mehr 698 144 144 - - -

I n s g e s a m t 10 706 9 228 .10 472 5 187 450 186 4 649 

1 ) nur reine llietwohnungen. 

2) nur reine Wohnbauten, nicht dagegen Wohnbauten mit gewerblichen Einrichtungen. 

3) auf Grund der1 vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Kamburgischen Wohnungsbaukasse. 

Wohnraumvergaben 

23. Oie Wohnraumvergaben nach dem berücksichtigten Personenkreis 1955 und 1956 

1955 1956 

Personenkreis Zahl der Fälle singe- Zahl der Fälle einge'" 
wiesene vergebene wiesene vergebene 

Familien Einzel- Personen Räume Familien Einzel- Personen Räume 
personen insges. personen insges. 

Erstvergaben von neugeschaffenem Wohnraum 

Vertriebene 2 620 36 8 721 9 409 2 393 18 7 951 8 808 
Zugewanderte 551 - 2 208 1 844 397 1 1 526 1 406 
Sachgesohädigte (ohne zurück-

geführte Evakuierte) 3 383 140 10 634 11 650 4 662 95 15 205 16 932 
Zurückgeführte Evakuierte 1 049 35 ' 438 3 611 1 426 88 4 811 5 009 
Sonstige 8 599 460 26 635 30 997 9 602 282 29 771 36 027 

I n s g e s a m t 16 202 671 51 6}6 57 511 18 480 484 59 264 68 182 
darunter 1) 

Kinderreiche Familien 434 - 2 759 1 850 622 - 4 001 2 801 

Vergaben von Wohnraum des Altbestandes 

Vertriebene 722 50 2 122 2 197 982 58 3 196 3 494 
Zugewanderte 178 14 537 503 289 21 918 996 
Sachgeschädigte (ohne zurück-

geführte Evakuierte) 1 523 130 4 577 4 803 1 907 174 5 904 6 792 
Zurückgeführte Evakuierte 191 22 593 621 215 26 677 771 
Sonstige 7 548 516 24 053 26 501 7 392 762 24 036 27 805 

I n s g e s a m t 10 162 7}2 31 882 34 625 10 785 1 041 34 7'1 39 858 
darunter · 1) 

Kinderreiche Familien 54 - 333 213 S7 - 551 375 

1 ) Familien mit 4 oder mehr minderjährigen Kindern. 
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24. Der Wohnungsbestand am 25. September 1956 nach Gebietsteilen 

Normalwohnungen und Wohnungen in Behelfsheimen von 30 qm und mehr 
dar. Räume in 

Bezirke Wohnun- Von den Wohnungen insgesamt hatten •••• Räume den Woh- Außer- Not-
Ortsämter gen in dem woh-Ins- Behelfs-

nungen Zimmer 
(OA.) gesamt heimen 

5 und mehr insgesamt unter nungen 

v. 30 qm 
1 2 3 4 Zahl der einsohl. 6 qm 

und mehr 
Wohnungen Räume Küchen 

Bezirk Hamburg-Mitte 78 968 8 874 2 474 11 382 34 519 22 036 8 557 46 507 263 446 8 821 5 893 
davon 

Kerngebiet 45 033 787 1 792 5 689 17 938 13 677 5 937 32 318 154 010 5 454 2 261 

OA. Billstadt 22 737 5 749 561 3 934 10 873 5 630 1 739 9 427 72 995 2 245 2 184 

OA. Veddel-Rothen-
burgsort 6 100 1 147 79 925 3 454 1 346 296 1 578 19 253 400 973 

OA. Finkenwerder 5 096 1 191 42 834 2 254 1 383 585 3 184 17 188 722 475 

Bezirk Altona 72 822 3 701 1 413 6 889 25 347 23 501 15 672 90 737 275 973 9 222 4 355 

davon 

Kerngebiet 51 687 1 721 922 4 495 19 127 17 220 9 923 56 101 192 274 5 339 2 853 

OA. Blankenase 21 135 1 980 491 2 394 6 220 6 281 5 749 34 636 83 699 3 883 1 502 

Bezirk Eimsbüttel 74 135 4 108 2 581 7 271 26 836 22 392 15 055 85 551 272 750 8 696 4 695 

davon 

Kerngebiet 50 845 80 1 949 4 021 17 657 15 804 11 41.4 65 103 191 281 5 736 2 024 

OA. Lokstadt 13 811 2 231 440 1 924 5 071 3 920 2 456 13 911 49 092 1 876 1 681 

OA. Stellingen 9 479 1 797 192 1 326 4 108 2 668 1 185 6 537 32 377 1 084 990 

Bezirk Hamburg-Nord 126 907 5 012 4 847 15 695 51 911 37 865 16 589 94 525 437 955 11 826 5 359 
davon 

Kerngebiet 51 805 2 401 1 879 4 690 19 333 16 951 8 952 51 380 188 442 5 925 2 555 

OA. Barmbek-Uhlen-
horst 56 054 1 083 2 584 8 759 26 313 14 970 3 428 19 652 178 573 3 390 1 446 

OA. Fuhlsbüttel 19 048 1 528 '384 2 246 6 265 5 944 4 209 23 493 70 940 2 511 1 358 

Bezirk Wandsbek 69 827 10 652 1 730 8 '389 25 251 21 158 13 299 76 662 255 555 10 347 5 678 

davon 
Kerngebiet '31 '332 4 014 822 3 724 11 823 10 427 4 536 25 417 110 864 3 616 2 474 

.OA. Bramfeld 11 426 3 396 271 2 076 5 105 2 909 1 065 5 742 31 116 1 803 1 223 

OA. Alstortal 11 250 1 926 368 1 128 3 498 3 178 3 078 17 660 43 490 2 036 899 

OA. Walddörfer 7 090 695 127 627 2 026 1 923 2 387 14 385 29 536 1 526 487 

OA. Rahlstedt 8 729 621 142 834 2 799 2 721 2 233 13 458 34 549 1 366 595 

Bezirk Bergedorf 20 155 980 189 1 715 6 433 6 772 5 046 29 754 79 760 3 051 1 232 

davon 

Kerngebiet 13 646 254 119 1 189 4 494 4 983 2 861 16 621 52 532 1 640 607 

OA. Vier- und 
Marschlande 6 509 726 70 526 1 939 1 789 2 185 13 133 27 228 1 411 625 

Bezirk Rarburg 51 973 4 225 772 6 416 21 816 16 460 6 509 36 415 181 307 4 091 3 342 

davon 

Kerngebiet 30 653 1 795 549 3 875 11 814 10 725 3 690 20 441 107 082 2 036 1 767 

OA. Wilhelmsburg 14 909 1 492 158 1 760 7 795 3 946 1 250 6 841 49 688 993 1 215 

OA. Süderslbe 6 411 938 65 781 2 207 1 789 1 569 9 133 24 537 1 062 360 

Hamburg insgesamt 494 787 37 552 14 006 57 757 192 113 150 184 80 727 460 151 1 766 746 56 054 30 554 

1) Weitere und ausführlichere Darstellungen über die Ergebnisse der Wohnungsstatistik 1956/57 werden demnächst 
in der Schriftenreihe 11Statistik des Hamburgischsn Staates" (Quellenwerk) veröffentlicht. 
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25. Die Wohnparteien in Normalwohnungen und in Wohnungen in Behelfsheimen von 30 qm und mehr 

am 25. September 1956 nach Gebietsteilen 

Wohnparteien in Normal- Von den l'fohnparteie:-. in Normalwohnungen und. in Be-
Gebietsteile wohnungen und in helfsheimen von 30 qo und mehr hatten ••••• Personen 

Behelfsbeinen von 5 und mehr 30 qm und mehr Art der Wohnparteien 1 2 3 4 Wohn-
Zahl m:c t Personen parteien Personen 

Bezirk Harnburg-Mitte 

Wohnparteien zusammen 104 153 254 240 28 981 32 537 21 BOB 13 306 7 521 41 545 
davon 

Eigentümerwohnparteien 11 524 32 9CO 1 411 4 179 2 745 1 849 1 340 7 500 

Hauptmieterwohnparteien 67 130 179 559 12 057 22 892 15 932 10 372 5 877 32 434 
Untermieterwohnparteien 25 499 41 789 15 513 5 466 3 131 1 085 304 1 611 

Bezirk Altona I 

Wohnparteien zusammen 102 384 253 275 28 720 31 269 20 677 13 202 8 516 47 178 

davon ' 
Eigentümerwohnparteien 13 609 40 468 2 037 4 315 2 922 2 169 2 166 12 359 
Hauptmieterwohnparteien 58 964 160 288 10 332 19 810 13 684 9 343 5 795 31 912 

Untermieterwohnparteien 29 811 52 519 16 351 7 144 4 071 1 690 555 2 907 

Bezirk Eimsbüttel 

Wohnparteien zusammen 107 494 248 977 35 094 33 054 20 172 12 190 6 984 38 499 
davon 

Eigentümerwohnparteien 11 954 33 131 1 828 4 323 2 681 1 789 1 333 7 458 
Hauptmieterwohnparteien 61 935 160 293 13 258 20 975 13 550 8 938 5 206 28 659 
Untermieterwohnparteien 33 605 55 553 20 008 7 756 3 933 1 463 445 2 382 

Bezirk Harnburg-Nord 

Wohnparteien zusammen 165 907 398 670 47 621 52 210 34 275 20 538 11 263 61 652 

davon 

Eigentümerwohnparteien 11 237 31 420 1 723 4 032 2 554 1 583 1 345 7 639 
Hauptmieterwohnparteien 115 173 303 120 21 680 39 492 27 260 17 309 9 432 51 440 
Untermieterwohnparteien 39 497 64 130 24 218 8 686 4 461 1 646 486 2 573 

Bezirk '1/andsbek 

Wohnparteien zusammen 88 447 235 380 18 443 27 963 20 110 13 525 8 406 46 581 

davon 

Eigentümerwohnparteien 29 723 85 467 3 762 10 543 6 097 4 872 3 649 20 440 

Hauptmieterwohnparteien 39 880 114 877 5 181 12 650 10 334 7 384 4 331 23 858 

Untermieterwohnparteien 18 844 35 036 9 500 4 770 2 879 1 269 426 2 283 

Bezirk Bergedorf . 
Wohnparteien zusammen 26 431 74 883 5 352 7 353 5 905 4 266 3 475 19 606 

davon 

Eigentümerwohnparteien 6 613 22 730 773 1 664 1 437 1 149 1 570 9 262 

Hauptmieterwohnparteien 13 296 39 276 1 762 3 922 3 399 2 516 1 697 9 409 
Untermieterwohnparteien 6 322 12 877 2 817 1 547 1 149 601 206 1 115 



Noch: 25. Die Wohnparteien in Normalwohnungen und in Wohnungen in Behelfshelmen von 30 qm und mehr 

am 25. September 1956 nach Gebietsteilen 

'Nohnparteien in Normal- Von den Wohnparteien in Normalwohnungen und in Be-
Gebietsteile wohnungen und in helfsheimen von 30 qm und mehr hatten ••••• Personen 

Behelfsheimen von 5 und mehr 
Art der Wohnparteien 30 qm und mehr 1 2 3 4 Wohn-

Zahl mit Personen parteien Personen 

Bezirk Harburg 

Wohnparteien zusammen 64 814 174 018 13 124 19 748 15 993 9 881 6 068 33 895 
davon 

Eigentümerwohnparteien 12 384 37 488 1 438 4 049 3 025 1 973 1 899 10 985 
Hauptmieterwohnparteien 39 412 112 526 5 095 12 555 10 718 7 077 3 967 21 859 
Untermieterwohnparteien 13 018 24 004 6 591 3 144 2 250 831 202 1 051 

'Freie und Hansestadt Hamburg 

Wohnparteien insgesamt 659 630 1 639 451 177 335 204 134 139 020 86 908 52 233 289 156 
davon 

Eigentümerwohnparteien 97 244 283 604 12 972 33 325 22 261 15 384 13 302 75 663 
Hauptmieterwohnparteien 395 790 1 069 939 69 365 132 296 94 885 62 939 36 305 199 571 
Untermieterwohnparteien 166 596 285 908 94 998 38 513 21 874 8 585 2 626 13 922 

Grundeigentumswechsel 

26. Der Grundeigentumswechsel 1955 und 1956 

1 9 5 5 

Grundeigentumswechsel Zahl Fläche 
. der in 
Fälle 1 000 qm 

I n s g e s a m t 11 033 19 011 

davon 

Veräu3erungen ohne Preisangabe 1) 2 768 5 736 

Veräußerungen mit Preisangabe 2) 8 265 13 275 
davon 

Verkauf und freiwillige Ver-
steigerung 8 151 13 044 
Zwangeversteigerung 114 2.31 

Von den Veräußerungen mit Preis-
angabe waren: 

Bebaute Grundstücke 2 429 3 405 

Unbebaute Grundstücke 5 836 9 870 
davon 

TrümmergrundstÜcke 2 526 1 819 
Bauland 2 936 4 615 
Land- und forstwirtschaftliche 
Grundstücke 374 3 436 

Außerdem: 

Anteile für Wohnungseigentum 565 43 

2
1) z.T. Wertausgleich in Bargeld bzw. Hypotheken oder dergleichen. 

) in Bargeld bzw. Hypotheken oder dergleichen. 

1 9 5 6 

Umsatz Zahl Fläche Umsatz 
in der in in 

1 000 DM Fälle 1 000 qm 1 000 DM 

. 10 133 20 877 232 523 

. 3 039 5 791 3 876 

223 381 7 094 15 086 228 647 

218 614 7 017 14 974 225 090 

4 767 77 112 3 557 

133 508 2 255 4 074 132 821 

89 873 4 839 11 012 95 826 

59 397 2 120 1 539 59 136 
23 234 2 071 4 154 23 243 

7 242 648 5 319 13 447 

1 073 699 102 2 902 
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27. Oie Veräußerungen von Grundstücken mit Preisangabe (Verkauf und freiwillige Versteigerung) 

im Jahre 1956 nach Gebietsteilen 

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke 1) darunter 
Bezirke Trümmergrundstücke 

Ortsämter Zahl Zahl Zahl (OA.) der Fläche Umsatz der Fläche Umsatz der Fläche Umsatz 

Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM 

Bezirk Hamburg-Mitte 147 192 326 19 348 647 883 1 092 874 30 814 883 736 541 107 28 085 227 
davon 

Kerngebiet 92 65 758 16 117 196 599 415 832 23 686 562 575 397 446 23 159 994 
OA. Billstadt 41 93 908 2 224 237 120 526 582 2 371 087 25 36 863 713 622 

OA. Veddel-Rothen-
burgsort 11 31 868 996 364 151 141 860 4 706 303 136 106 798 4 211 611 

OA. Finkenwerder 3 792 10 850 13 8 600 50 931 - - -

Bezirk Altona 433 757 925 29 450 606 752 2 152 210 13 208 095 293 143 002 4 658 221 

davon 
Kerngebiet 240 251 776 17 772 136 426 337 290 7 520 193 283 119 230 4 284 959 
OA. Blankenase 193 506 149 11 678 470 326 1 814 920 5 687 902 10 23 772 373 262 

Bezirk Eimsbüttel 367 528 849 21 643 472 656 1 037 314 7 960 707 191 146 292 4 562 806 

davon 
Kerngebiet 133 96 613 12 929 697 177 118 554 4 212 246 166 109 565 4 088 936 

OA. Lokstadt 129 237 183 4 214 512 326 740 014 2 858 995 16 21 742 258 410 
OA. Stellingen 105 195 053 4 499 263 153 178 746 889 466 9 14 985 215 460 

Bezirk Hamburg-Nord 320 362 038 26 147 807 655 690 848 15 275 621 470 384 539 12 978 658 

davon 
Kerngebiet 163 164 630 15 846 589 124 119 339 3 127 658 60 65 366 2 326 899 

OA. Barmbek-Uhlenhorst 54 55 557 5 931 475 419 320 230 10 686 488 401 311 647 10 526 486 

OA. Fuhlsbüttel 103 141 851 4 369 743 112 251 279 1 461 475 9 7 526 125 273 

Bezirk Wandsbek 609 903 954 20 949 977 1 154 2 877 324 17 498 517 292 247 584 7 164 096 

davon 
Kerngebiet 153 177 057 6 299 529 442 905 335 10 663 485 280 207 854 6 248 422 

OA, Bramfeld 42 62 140 921 886 90 149 012 776 103 4 32 275 234 016 

OA, Alstertal 151 216 287 4 691 767 220 508 647 1 497 554 3 3 873 35 743 
OA. Walddörfer 104 216 987 2 752 173 168 864 220 1 846 967 - - -
OA, Rahlstedt 159 231 483 6 284 622 234 450 110 2 714 408 5 3 582 645 915 

Bezirk Bergedorf 101 931 887 5 118 482 150 485 477 1 096 063 1 323 8 075 

davon 
Kerngebiet 78 894 295 4 740 054 84 357 656 691 003 1 323 8 075 

OA, Vier- und Marsch-
lande 23 37 592 378 428 66 127 821 405 060 - - -

Bezirk Rarburg 222 308 738 7 050 218 568 2 652 059 9 527 397 122 66 576 1 262 781 

davon 
Kerngebiet 105 99 746 3 911 673 384 516 875 2 637 116 112 44 903 961 437 

OA, Wilhelmsburg 26 60 143 901 515 86 1 309 369 5 856 478 10 21 673 301 344 

OA, Süderelbe 91 148 849 2 237 030 98 825 815 1 033 803 - - -

Hamburg insgesamt 2 199 3 985 717 129 709 209 4 818 10 988 106 95 381 283 2 105 1 529 423 58 719 864 

1) Trümmergrundstücke, Baulan4, land- und forstwirtschaftliche Grundstücke, 



Tiefbau 0 

28. Die dem öffentlichen Verkehr dienenden Straßen und ihre Pflasterungen 1955 und 1956 

Gesamt- Gesamt- davon entfielen auf Von der Fahrbahnfläche 
Zahl waren befestigt länge fläche der 

Stichtage Straßen der der Fuß- und Sommer- u. mit schweren mit leichten 
am Straßen Straßen Radwege Reitwege Fahrbahnen und mittel- Decken und 

Jahresende in schweren Decken unbefestigt 
km in 1 000 qm 

I 

31. 12. 1955 6 677 3 448 48 194 15 767 4 958 27 479 19 891 7 588 

31. 12. 1956 6 709 3 460 48 379 15 834 4 948 27 597 20 002 7 595 

zu- oder Abgang + 32 + 12 + 185 + 67 - 10 + 118 + 111 + 

1) Abschnitt "Hafengebiet" siehe Seite 5. 

29. Straßenleuchten und Energieverbrauch in den Rechnungsjahren 1951/52 bis 1956/57 

Zahl der Straßenleuchten Energieverbrauch Leuchtenzahl, 
bezogen auf die 

Rechnungsjahre elektr. Gas- Leuchten Elektrizität Gas Gasamtlänge 
Leuchten leuchten insgesamt der Straßen 

kwh cbm Zahl je km 

1951/52 24 309 15 979 40 288 7 875 616 9 479 786 11 

1952/53 27 552 18 168 45 720 8 696 811 11 137 701 13 

1953/54 30 264 18 870 49 134 9 845 561 11 046 490 14 

1954/55 32 675 19 447 52 122 10 541 198 11 942 266 14 

1955/56 33 512 22 073 55 585 11 432 984 14 317 784 15 

1956/57 36 164 22 923 59 087 13 016 518 17 098 316 16 

30. Dem öffentlichen Verkehr dienende Straßenbrücken am 31. März 1957 

Straßen- davon Brlicken mit einer Tragfähigkai t in t 
Bauweise der Brlicken brlicken 

60 45 30 18 12 9 6 3 unter 
insgesamt 3 

Massive Brlicken 208 47 43 45 36 22 10 2 - 1 

Stahlbrlicken 206 39 54 13 24 7 5 3 1 -
Holzbrlicken 26 - - - - - 1 6 7 12 

Zusammen 440 86 97 118 62 29 16 11 8 13 

31. Die Stadtentwässerung in den Rechnungsjahren 1954/55 bis 1956/57 

Sielnetz Abgeführte Geförderte Durch 

Schmutz- Schwimm- Pumpen 

Rechnungsjahre Kanalisiertes Gasamti) Gesamt- Haus- 2) wasser-3) und geförderte 
Abwasser-Gebiet länge kosten anschlüsse mengen Sinkstoffe mengen 

ha km Kiom! Zahl cbm/tägl. cbm Kio 

1954/55 16 160 2 036 169,0 82 550 379 000 8 154 39,0 
1955/56 16 440 2 105 185,5 84 220 360 800 25 1864) 47,8 

1956/57 21 015 5) 2 166 200,7 86 440 382 000 35 687 50,3 

~
1~ einschließlich Regenwass~rsiele in Gebieten mit Trennkanalisationen. 

z.zt. noch etwa 15 vH außer Betrieb. 
Außer den aufgeführten Mengen noch täglich etwa 120 000 cbm Sickerwasser und wechselnde Kengen 
Regenwasser aus Gebieten mit Kiachwasserkanalieationen. 

Schmutz-
wasser in 

näranlagen 
gereinigt 

cbm 

. . 
786 

4
5

) einschließlich Kläranlagen und Siele. 
) Das kanalisierte Gebiet wurde nach dem Stande vom Januar 1956 planimetrisch überprlift und eine Fläche von 

20 565 ha festgestellt. Diese Zahl ist für die Zahlen von 1956757 zu Grunde gelegt worden. 

) 
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-ohnungs;!ahre 

1945/46 

1949/50 

1953/54 
1956/57 

32. Die Stadtreinigung in den Rechnungsjahren 1945/46, 1949/50, 1953/54 und 1956/57 

Straßenreinigung llüllabf'uhr MUllverbrennungsanstalten 

Ll!nge der Beseitigung AbfUhr Anzahl der ver-
zureini- v,Kehrioht, Ansahl der v. Haus- .lnsahl der MUlltonnen brannte Strom- Schlacken-Sielachlama Spezial• und se-genden und sonst. fahrzause 11erbl, Spezial- und llüll- erzeugung gewinnung 
StraSen Unrat und LD liüll llüllwagen llülleimer mengen 

1000 km 1000 obla 1000 obm 1000 Stück 1000obm 1000 kWh 1000 obm 

1,36 62 29 260 22 60 116 10 -
1,48 131 61 756 84 112 225 1 265 40,8 

1,5:5 126 71 94:5 98 1:58 364 9 000 48,3 

1,56 14:5 99 1 215 126 230 429 10 928 52,:5 

33. Die Wasser- und Bodenverbände am 31. März 1957 

Beteiligunge- Deich· Soh6ptwerke 
Art der Verbände Zahl fläche längen 

Lei~}:mg ha km Zahl obm s 

Hauptdeich-Verbände 7 20 700 101 - -
Sommerdeich-Verbände 5 458 1:5 - -
Bnt- und Bewässerunse-Verbände 19 1:5 200 - 16 24,25 

Kanalgenossenschaften 4 106 - - -
I n s g e s a m t 35 00 

1) 114 16 24,25 

1) Bemerkung• Duroh die teilweise Ubereohneidung der Deichverbände mit den Ent- und Be­
wässerungsverbänden beträgt die tatsächliche tl1r die Verbände in Anspruch 
genommene Pläohe rd, 2:5 500 ha • 31,31 vH der Gesamtfläche Hamburgs, 

34. Oie schaupflichtigen Wasserläufe am 31. März 1957 

Unter Aufsicht der Schauämter 
dav,unterhaltungspfliohtig Unter Aufeicht 

Schauämter 
Ll!nge der 

Freie und der Wasser- u, 
Wasserläufe Bodenverbände 

überhaupt Anlieger Hansestadt 
Kamburg 

ltilometer 

Kamburg-Mitte 34,0 16,0 18,0 6,0 

.lltona 42,5 26,5 16,0 -
Bimsbüttel 61,5 29,5 32,0 1,0 

Kamburg-Bord 34,0 3,0 :51,0 -
Wandsbek 212,0 124,5 87,5 -
Bergsdort 41 ,o 32,5 8,5 3 .100,0 

Rarburg 52,0 24,0 28,0 223,0 

Kamburg insgeBBIIt 477,0 256,0 221,0 3 330,0 

Strom- und Hafenbau '1 

35. Oie Saggerungen in den Häfen und Kanälen sowie in der Eibe 1953 bis 1956 
(nach Schutenmaß berechnet) 

Beggerungen 
davon 

in den Häfen im auf dem Blbstrom bis zur· llllndung 3) 

Jahre insgesamt und Kanälen in Amerikahafen (mit Süderelbe) Kamburg in 2) flir Rechnung tl1r Rechnung 
(einschl.Rethe des Bundes 
u,Reiherstieg) 

CW<haven Hamburgs 

Kubikmeter 

195:5 6 272 :574 3 008 735 229 000 543 512 2 491 127 

1954 7 487 691 2 880 869 273 000 1 241 129 3 092 693 

1955 5 949 544 2 905 416 267 000 1 045 188 1 731 940 

1956 7 154 369 4 168 160 195 500 1 049 809 1 740 900 

1) siehe auoh Abschnit~ "Batengebiet• s,5, sowie~abelle 17, S,168 "Verkehrszahlen der Hafen­
schleusen•.- 2) Bach der vierten DurohtllhrungsTerordnung zum Gesetz über GroS-Kamburg und ande­
re Gebietabereinigungen vom 22, März 1937 (BGBl. I Seite 335).- 3) Am 1, April 1921 ist die 
Blbe gem, A.rt,97 der Beichsvertaseung in das Eigentum und die Verwaltung des Beiehe übergegangen. 
Die Verwaltung und Unterhaltung des Elblaufs von Ortkethen bis Blankenase ist vom Reich auf Kam­
burg übertragen worden, (Zusatsvertrag lt, 132, Bachtrag zu dem Gesetz über den Staatsvertrag be­
treffend den Ubergang· der WasseretraSen von den Ll!ndern auf das Reich vom 18, Jlärz 1922), 

Fuhrpark 

Treib• 
Gefahrene stoff-
ltilometer ver-

brauch 

1000 km 1000 1 

540 165 
2 000 924 

:5 000 905 
3 800 1 268 



36. Die betriebsfähigen Anlagen des Hamburger Hafens 1938, 1945 und am 31. März 1957 

(Baua:ustand) 

Wieder in 
Bis Mai Betrieb 

Betriebs- 1945 Betriebsfähig Betriebsfähig 
Ein- fähige Mai 1945 März 1957 

genommen 
Hafenanlagen heit Anlagen ausgefal- Mai 1945-

19}8 lene Härz 1957 
Anlagen 

Einheiten vH v.19}8 Einheiten vH v.19}8 Einheiten 

Kaischuppen voll u. bedingt nutzbar Stück 92 58 }4 37,0 60 64,1 26 
darunter 

heizbar (Fruchtschuppen) II 11 11 - - 12 109,1 12 

Kaischuppen voll u. bedingt nutzbar qm 725 572 654 }}} 71 2}9 9,8 512 647 70,7 441 408 
darunter 

heizbar (Fruchtschuppen) II 91 542 91 542 - - 110 491 120,7 110 491 

Fischhallen und Packhallen II 22 587 10 467 12 120 53,7 5> 25 697 11},9 1} 577 

Freihafenspeicher II 722 0}0 486 030 2}6 000 }2,7 400 246 55,4 164 642 

Kühlhäuser II 34 739 . . . }8 815 111,8 . 
Getreidelagerraum t 140 000 . . . }15 }50 225,3 . 
Tanklagerraum cbm 1 }60 000 . . . 1 698 }81 124,9 . 
Lagerfläche im Freien qm . . . . }40 000 . . 
Kaimauern :für Seeschiffe 1) lfd,m }8 345 10 685 27 660 72,2 34 553 90,1 6 893 

Kaimauern :für Flußschiffe 1) II 25 540 5 551 19 989 78,3 20 744 81,2 755 

Länge der Liegeplätze an Dalben 
:für Seeschiffe 2) II 36 000 25 000 11 000 }0,6 17 880 49.7 6 880 
:für Flußschiffe 2) II 46 000 . . . 23 851 51,8 . 

Hafenbahngleise km 450 305 145 }2,2 454 100,9 }09 

Brücken Stück 165 70. 95 57,6 161 97,5 66 
davon 

Eisenbahnbrücken II 79 27 52 65,8 71 89,9 .. 
Straßenbrücken II 79 40 39 49,4 8} 105,0 .. 
Kombinierte Brücken II 7 3 4 57,1 7 100,0 .. 

Landungsanlagen II 106 61 45 42,4 . 93 87,7 48 

Kräne des Kaibetriebes 3) II 1 108 878 230 20,8 604 54,5 374 
darunter 

Schwerlastkräne II 10 5 5 50,0 7 70,0 2 

Verladebrücken II }2 6 26 81,} }1 96,8 5 

Schwimmkräne 4) II 15 6 9 6o,o 12 80,0 } 

Waggon-Kohlenkipper II 5 ,5 - - 1 20,0 1 

Schwimmende Kohlenheber II 8 5 } 37,5 5 62,5 2 

Schwimmende Getreideheber II 21 1} e }8, 1 17 81,0 9 

Landfeste Getreideheber II . . . . 40 . . 

Fehlbe-
stand 

März 1957 
geg. 19}8 

Einheiten 

6) }1 

-
~11 971 

-
.. 

}21 784 

. 

. 

. 

. 
} 792 

4 796 

18 120 
22 149 

.. 
4 

.. .. .. 
13 

504 

3 

1 

} 

4 

} 

4 

. 
1) Nach der Ke.ime.uer-Statistik vom 1.1,1953 berichtigt.­
le.ndseitige Kräne der staatlichen Umschlagsanlagen.-

2) ein- bzw, zweiseitig gemessen.- 3) wasser-und 
4) Schwimmkräne über 10 t.- 5) St,Pauli-Halle I als 

Fischhalle aufgegeben,- 6) Schuppen 64 aufgegeben. 

Quellea Strom- und Hafenbau Hamburg, · 

37. Die Boggerungen in der Alster und ihren Kanälen 

in den Rechnungsjahren 1954/55 bis 1956/57 

Beggerungen 

II davon 
Rechnungsjahre insgesamt in der Außen- in den Kanälen 

u.Binnenalster 
Kubikmeter 

1954/55 55 378 28 458 26 920 

1955/56 55 804 }} 778 22 026 

1956/57 44 415 20 900 2} 515 
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138 Friedhofswesen 

38. Oie Bestattungen und Exhumierungen auf den städtischen und kirchlichen Friedhöfen 

sowie die Fläche der Friedhöfe 1955 und 1956 

a) stadtlache Friedhöfe 

Fläche in qm Erd- Feuer- Aschen-
Bezeichnung der Priedhö~e (einschl. der nicht bestattungen bestattungen beisetzungen 

aptierten Fläche) 
1955 1956 1955 1956 1955 1956 

Haupt~riedho~ Ohlsdo~ 1) 4 046 01} 5 690 5 908 8 }09 8 804 6 610 6 88} 

Priedho~ Pinkenwerder 
alter 10 785 }8 42 - - 1 5 
neuer 18 000 60 56 - - 4 4 

Alter Priedho~ Bergedor~ 18 529 - - - - 5 4 
Neuer Priedho~ Bergedor~ 424 091 431 466 - - 63 75 

Priedho~ Lohbrügge 20 112 88 72 - - 28 26 

Priedho~ Wohldor~-Ohlstedt 

11Wald~riedho~ Wohldor~11 59 587 24 49 - - 8 5 

Baupt~riedho~ Altona 611 724 869 855 - - 239 261 

Priedho~ Hangestraße 30 775 263 286 - - 50 36 

Priedho~ Kirchdor~·Amtsho~ 10 485 13 65 - - 1 4 

Priedho~ Neugraben 6 }07 16 20 - - - -
Friedhof Pischbek 17 705 131 60 - - 6 6 

Priedho~ Moorburg 4 351 2) 18 - - - - -
Wald~riedho~ Neugraben 

11Palkenbergeweg" 46 094 27 90 - - 10 4 

Exhu-
mierungen 

1955 1956 

299 }74 

- -- -
- -
3 -
- -
1 5 

} 6 

1 2 

- -
- 1 

1 2 

- -
4 2 

; 

1) ohne Bestattungen, Aschenbeisetzungen und Exhumierungen au~ jüdischen Begräbnisplätzen, 
2) Dieser städtische Teil ist ab Kalenderjahr 1956 dem kirchlichen Teil, der von der Kirchengemeinde Moorburg verwaltet 

wird, zugeteilt, 

b) kirchliche Friedhöfe 

Erd- Aschen- Exhu- Erd- Aschen- Exhu-Fläche Fläche bestat- bei- bestat- bei-Bezeichnung in tungen setzungen m.i.erungen Bezeichnung in tungen setzungen mierungen 
der FriedhCI~e dar Priedhö~e qm qm 

1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956 

Friedho~ Allerm6he Niendo~er Friedho~ 

alter ~ 3 800 20 17 - - - - alter ~130 506 36 ~ 309 17 ~101 ~ 1 ~ 8072) neuer neuer 324 76 1 
II Altengamme 6 869 18 20 - - - - Alter Friedho~ v,1850 
II Billwerder 8 860 18 17 - 2 - - Kirchho~straße 18 276 81 101 24 29 - 2 . 
II Curslack Binschen~elder Fried-

alter 5 076 12 10 1 - - - ho~ 26 738 164 102 22 20 - 2 

neuer 2 700 4 1 - - - - Tonndo~er Priedho~ 11 319 283 346 102 80 6 3 
II Finkenwerder 2 152 6 13 - - - - Friedho~ Rahlstedt 85 812 257 270 52 57 5 4 
II Kirchwerder II Br~eld 31 319 108 100 22 23 1 1 

alter 10 000 38 29 1 - - - II Bergstadt 87 639 200 197 63 60 neuer 1 500 21 20 - - - - - -
Süd~riedho~ 5 000 21 33 1 1 - - II Schifi'bek 56 000 165 166 53 58 1 1 

II Moorburg 1) 8 791 24 24 - 2 - - II Steinbek 33 295 151 146 9 12 - -
II Moorfleet 6 544 51 65 - 6 - - Alter Priedho~ Barburg 60 692 68 53 1 8 3 4 
II Neuengamme 1 253 21 29 2 2 - - Neuer Priedho~ Rarburg 272 217 974 1 012 94 94 16 15 

II Ochsenwerder 17 440 41 42 - 1 - - Friedho~ Lanrenbek 
(Tali'riedho~ 2 130 1 8 1 - - -

II am Diebsteich 120 935 404 331 82 108 8 3 Friedho~ Sinstor~ 20 683 60 52 1 2 2 -
" am Bornkamp 100 526 274 296 129 139 6 5 II Beuen~elde 21 065 37 49 - - - -

Ottensener Priedho~ en II Altenwerder 8 250 40 25 3 2 - -der Bernadottestrsße 26 928 103 108 61 47 2 1 

Ottensener·Priedho~ 
Bahnho~s~riedho~ Wil-

in Bahren~eld 79 298 375 343 66 83 1 2 helmsburg 4 271 25 25 1 2 - -
Priedhc~ Eidelstedt 29 942 117 143 22 29 1 3 Priedho~ Wilhelmsburg-

Kirchdor~ 5 435 17 24 - 2 - 1 
Friedho~ Groß Flottbek 101 016 108 103 17 32 - 5 
Nienstedtener Priedho~ 88 500 180 208 75 82 3 5 Mennoniten-Friedho~ 6 932 1 1 - 1 - -
Stellinger Friedho~ 50 000 199 208 67 44 - - Jüdischer Friedho~ 

Sülldor~er Friedho~ 120 000 213 315 13 71 8 1 Ohlsdor~ 110 000 22 20 4 3 - -
1) einschl, des bisherigen städtischen.Teiles (Flächet 4 351 qm). 

2) darunter 80} Exhumierungen wegen Verbreiterung der Kollaustraße, 



XIV Handel 

1. Oie Ein· und Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland über den Hamburger Hafen nach 

Warengruppen und Warenarten 1955 und 1956 

(Spezlalhandel) 

E i n f u h r Ausfuhr 
Warengruppen 1955 1956 1955 1956 und Warenarten 

t 1000 Dl4 t 1000 Dl4 t 1000 Dl4 t 1000 DM 

Ernährungswirtschaft 2 950 329 2 838 155 3 630 551 3 476 951 481 988 152 657 494 353 145 550 
Lebende Tiere 17 323 29 399 18 891 30 306 51 771 53 654 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 244 938 374 974 384 634 633 293 14 357 46 446 15 146 44 590 

darunter• 
Fleisch und Fleischwaren 21 772 54 447 102 000 207 593 5 481 30 500 4 265 23 613 
Därme 9 106 36 036 10 099 40 013 910 2 664 644 4 442 
Fische und Fischzubereitungen 38 689 42 363 45 759 50 823 5 954 10 107 6 064 11 112 
Schmalz, Talg und andere tierische Öle 
und Fette zur Ernährung 43 908 52 195 68 940 78 917 767 722 629 654 
Eier, Eiweiß, Eigelb 17 630 70 717 28 297 106 099 133 580 66 246 
Honig 19 874 22 494 17 860 23 129 1 7 0 3 
Fischmehl und dgl, 59 271 36 808 72 941 43 539 546 360 9 0 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 2 538 800 1 598 397 3 053 648 1 855 009 447 490 84 118 459 354 13 556 
darunter• 

Getreide 892 147 266 146 1 290 617 388 733 6 567 1 685 18 790 5 157 
Reis 48 146 ~4 972 40 259 20 816 563 320 1 290 765 
NichtBlhaltige Sämereien 13 007 20 534 13 659 24 386 713 1 931 602 3 483 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 23 227 17 713 25 546 18 309 788 630 166 100 
Kartoffeln 342 121 3 580 866 14 789 3 130 e 101 3 181 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 35 714 12 662 44 619 18 502 118 276 107 305 
Obst, außer Südfrüchten r 49 697 86 921 63 195 101 31:1 174 195 390 707 
SUdfrüchte 470 542 331 644 465 188 333 593 238 218 134 192 
Gemüse-, Obstkonserven, Fruchtsäfte und dgl, 37 784 39 299 72 371 77 171 438 1 044 537 1 587 
Kakao, roh 59 625 247 602 84 756 267 564 - - . -
Ölfrüchte zur Ernährung 514 798 277 445 496 831 290 041 467 489 765 629 
Pflanzliche Öle und Fette zur Ernährung 95 287 103 887 100 816 121 245 1 472 5 290 1 074 2 286 
Ölkuchen 159 100 54 669 205 960 73 505 128 667 42 189 34 961 12 478 
Nahrungs- und GenuSmittal als Schiffsbedarf 11 360 22 800 12 473 25 768 262 394 5 142 335 279 8 393 

GenuSmittal 149 268 835 385 173 378 958 343 20 090 21 322 19 800 26 750 
darunter• 

Kaffee 86 BOB 603 009 101 668 699 400 1 5 301 1 979 
Tee 4 210 27 577 4 663 32 688 30 284 26 189 
Rohtabak 34 467 185 472 36 759 200 161 35 121 - -
Bier 191 120 389 201 17 836 10 172 17 720 9 879 
Wein 22 738 15 328 28 668 19 952 811 1 443 459 1 196 

Gewerbliche Wirtschaft 9 622 463 3 367 530 11 011 237 3 673 949 3 117 102 5 151 980 3 124 221 6 036 635 
Rohstoffe 8 545 071 1 911 655 9 194 045 1· 984 826 137 191 85 022 207 692 117 344 

darunter• 
Zellwolle, synthetische Fasern und Abfälle 
von Chemiefasern 19 77 439 1 202 9 638 26 442 19 026 44 968 
Wolle und andere Tierhaars, roh und bear-
beitet, Reißwolle 24 018 140 507 25 115 147 836 1 115 7 769 1 216 8 259 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Reißbaumwolle, 
Abfälle 58 322 156 939 65 091 181 151 1 969 2 364 2 438 2 729 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und sonstdge 
pflanzliche Spinnstoffe 47 259 45 928 54 039 50 497 276 401 69 88 
Andere Felle und Häute 66 361 154 677 73 717 170 704 2 429 5 752 4 109 8 534 
Bettfedern 4 631 31 314 3 826 29 142 25 241 44 560 
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 230 222 61 .962 280 543 73 872 5 013 780 1 612 583 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 147 368 439 865 125 741 343 870 569 849 1 314 1 069 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 3 080 335 197 732 2 949 296 225 319 17 509 1 061 43 031 2 575 
Erdöl, roh und getoppt 4 120 982 368 260 4 736 614 433 916 3 1 - -
Erze und Metallaschen 457 441 140 793 408 676 141 517 2 653 1 879 7 633 4 816 
Speise- und Industriesalz 2 0 2 1 61 162 3 366 81 189 4 062 
Sonstige Steine. und Erden 141 280 34 798 188 256 39 047 11 307 3 518 12 911 3 514 
Rohphosphate 33 225 2 759 137 749 10 590 36 3 - -
Sonstige Rohstoffe für chetiische Erzeugnisse 39 395 21 710 37 641 22 514 3 906 2 451 6 199 6 103 
Pflanzliche Flacht· und Polsterstoffe und dgl, 40 160 26 865 38 484 28 016 715 2 974 652 3 017 

Halbwaren 821 739 804 160 1 479 809 887 121 2 130 991 502 322 1 818 482 543 420 
darunter• 

Reyon (Kunstseide),synthetische Fäden, 
auch gezwirnt 236 4 088 1 888 8 336 3 452 31 033 5 452 47 825 
Bau· und Nutzholz (Schnittholz) 130 914 51 037 107 117 42 128 4 195 1 891 2 578 1 309 
Rolzmasse, Zellstoff 29 865 18 481 32 610 19 078 24 14 30 80 
Zement 54 16 83 38 444 151 31 247 294 132 16"783 
Alteisen (Schrott) 5 101 920 6 181 1 568 27 508 4 267 20 817 3 324 
Kupfer 144 .226 469 243 115 066 398 345 27 192 101 830 29 662 126 562 
Blei 15 919 18 954 5 166 6 569 3 344 4 572 2 285 3 425 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline und Wachse 6 622 9 079 12 918 15 591 53 558 44 217 57 432 49 508 
Sonstige technische Fette und Öle 52 173 42 720 60 882 54 496 7 331 6 967 3 717 4 853 
Koks 49 632 2 989 90 145 6 354 295 474 17 370 218 457 13 334 
Kraftstoffe und Schmieröle 284 784 45 055 920 335 145 077 653 023 95 713 368 937 65 358 
Aufbereitete Kalidüngemittel - - - - 474 008 13 879 632 677 100 546 
Stickstoffdüngemittel 12 6 104 24 25 516 15 789 33 504 7 841 

Fertigwaren 255 653 651 715 331 383 802 002 908 920 4 564 636 1 098 047 5 375 671 
a) Vorerzeugnisse 204 291 364 207 277 213 449 460 284 784 720 194 399 125 890 045 

darunter• 
Gewebe, Gewirke und dgl, auet 

Seide, Reyon (Kunstseide) una 
synthetischen Fäden 254 7 033 362 11 302 4 440 64 784 3 388 64 641 
Zellwolle und synthetischen Fasern 1 772 10 061 1 816 9 279 6 126 62 065 5 498 60 949 
Wolle und anderen Tierhaaren 1 696 39 682 2 528 47 697 625 11 505 631 14 196 
Baumwolle 1 904 18 016 2 532 18 902 6 826 85 983 6 319 89 316 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und dg~, 1 960 3 751 3 353 6 8't6 3 718 11 655 4 081 15 440 

Papier und Pappe 83 551 57 742 102 866 71 625 20 585 34 363 25 565 39 141 
Teerfarbstoffe 32 126 58 380 2 626 30 209 2 683 36 091 
Sonstige Farbstoffe, Farben, Lacke und Kitte 882 3 224 1 680 5 555 8 242 19 295 13 552 20 903 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 20 136 43 627 27 676 48 737 59 727 104 914 77 019 142 067 
StahlrBhren 1'55 245 190 338 34 047 40 305 41 688 52 212 
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140 Noch: 1. Die Ein· und Ausfuhr der Bundearepublik Deutachland Ober den Hamburger Hafen nach Warengruppen 

und Warenarten 1955 und 1956 

(Spezialhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Warengruppen 

1955 1956 1955 1956 und Warenarten 
t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 D!.l 

Noch: a) Vorerzeugnisse 
Stab- und Formeisen 14 642 7 720 17 106 9 496 29 452 23 233 65 147 47 359 
Blech aus Eisen 22 697 16 396 . 52 011 35 446 24 726 20 767 45 259 35 455 
Draht aus Eisen 3 273 2 618 1 558 1 825 1} 299 12 912 26 538 27 099 
Stangen, Bleche, Draht usw. ausa 

Kupfer, Kupferlegierungen 12 2}8 48 }1} 9 904 40 252 12 640 55 703 16 477 76 }17 
Aluminium und Aluminiumlegierungen 82 2}4 }6 145 3 690 1} 194 6 1}4 24 009 

b) Enderzeugnisse 51 }62 287 508 60 110 }52 542 624 1}6 3 844 442 698 922 4 485 826 
darunter: 

Strick-, Wirkwaren und dgl. aus Baumwolle }0 672 28 508 508 8 862 493 9 56} 
Sonstige Spinnetoffwaren 9 586 12 695 9 648 1} 692 r 4 732 r 59 090 4 642 69 5}8 
Lederwaren 75 1 581 107 1 952 1 751 25 025 1 544 25 144 
Papierwaren 1 648 4 260 471 2 168 4 677 19 419 4 545 24 651 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 552 4 469 1 426 12 210 1 468 11 569 1 558 11 978 
Holzwaren 1 051 2 748 1 128 3 578 3 532 19 167 3 748 21 090 
Kautschukwaren 2 951 5 534 2 068 4 022 14 054 72 105 16 }14 88 999 
Steinzeug-, Ton-, Steingut-u. Porzellanvaren 462 1 706 669 2 257 6 12} 34 595 6 260 }6 16} 
Glaswaren 180 779 232 954 11 665 52 207 12 962 46 984 
Messerschmiedewaren 7 81 14 117 4 299 55 115 4 18} 57 150 
Werkzeuge und landwirtschaftlicHe Geräte 57 595 217 2 332 20 781 97 706 21 114 107 020 
Sonstige Eisenwaren 3 461 7 996 3 053 7 902 116 }05 2}7 840 124 469 276 257 
Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen 487 2 275 271 1 332 2 220 22 460 }277 30 202 
Sonstige Waren aus unedlen Metallen 2}7 3 431 299 1 904 11 566 79 200 10 282 80 191 
Maschinen und Maschinenteile 9 674 62 }84 11 }52 79 846 190 649 1 185 289 210 766 1 450 743 
Fahrzeuge und Fahrzeugteile 1 180 68 970 1 945 89 196 101 615 764 175 1}2 872 849 664 
Elektrotechn.Erzeugniase(auch elektr.Maach.) 1 715 24 421 1 731 27 866 70 479 585 730 78 289 685 930 
Uhren 5 160 4 ?95 4 677 71 609 4 288 74 257 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 176 6 685 711 8 659 4 580 155 994 4 114 179 940 
Waren aus Zellhorn u. ähnl. Kunststoffen 164 1 481 192 2 202 2 622 }2 962 3 354 44 295 
Bleistifte und chemischer Bürobedarf 12 202 36 344 2 249 19 824 2 164 20 148 
Pharmazeutische Erzeugnisse 2 226 12 546 2 281 1} 933 3 865 75 355 4 658 108 960 
Sonstige chemische Erzeugnisse 11 494 }2 422 12 932 39 045 17 910 40 457 21 592 47 591 
Musikinstrumente 136 2 0}6 158 2 786 1 915 }0 266 1 646 34 }66 
Kinderspielzeug, Christbaumschmuck 145 670 126 625 4 665 35 433 4 530 }8 649 

tlbrige Waren - - 696 642 - - 906 5 521 

I n a g e s a m t 12 572 792 6 205 665 14 642 486 7 15} 542 3 659 090 5 304 6}7 3 619 460 6 187 706 

Quelle: Handelestatistisches Amt Hamburg 
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2. l;)ie Ein· und Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland über den Hamburger Hafen nach Herstellungs­
bzw. Verbrauchsländern 1955 und 1956 

(Spezlalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 

Herstellung&• bzw, Verbrauchsländer 1955 1956 1955 1956 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 

Europa 2 3B6 942 1 432 391 2 661 3BB 1 601 960 2 061 206 1 743 359 1 706 414 1 

darunter 
Albanien 21 B99 10 232 22 99 476 1 56B 59 
Belgien 24 9B4 32 99B 51 797 36 21B 9 149 B 555 11 191 
Dänemark 266 OB6 137 557 336 762 162 7BO 677 9B2 149 214 530 69B 
Finnland 97 469 56 964 107 291 69 117 46 090 162 513 66 661 
Frankreich 100 B96 41 707 120 503 42 062 6 B11 17 771 14 B61 
Griechenland 6B 911 105 B53 62 020 102 102 13 474 47 135 1B 912 
Großbritannien 766 405 260 571 724 B47 311 499 444 496 312 760 367 514 
Irland 4 224 10 294 3 737 6 7B1 44 262 42 655 31 454 
island 4 422 4 157 17 012 16 950 14 924 32 B07 10 294 
Italien 60 993 B4 195 B4 140 74 51B 61 799 19 677 36 317 
Jugoslawien 17 757 22 131 17 354 15 106 505 1 921 1 353 
Niederlande 93 970 B2 B55 254 010 110 560 7B 114 57 467 30 165 
Norwegen 110 3B1 99 753 100 700 144 6B1 209 161 244 152 135 927 
Osterreich 5 522 4 32B 14 274 6 042 2 235 3 46B 1 090 
Polen 1) I 100 734 25 3B7 10B B40 43 479 37 BOB 67 099 50 657 
Portugal 35 953 4B 329 37 156 39 719 27 723 97 710 26 866 
Rumänien 13 550 3 449 16 724 5 546 967 3 715 1 943 
Schweden 1B2 774 119 527 200 5B4 134 733 296 059 237 7B4 299 761 
Schweiz 74B 3 032 1 415 4 605 3 747 6 221 4 414 
Spanien 23B 14B 125 139 183 709 9B 123 3B 772 72 376 42 339 
Tsoheohoelowakei 5 112 5 249 31 577 15 231 30 192 419 
'l'llrkei 1) 106 637 123 330 135 664 121 174 37 255 122 47B 16 671 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 52 366 16 559 36 171 25 770 6 52B 26 992 4 9B1 

Afrika B2o 821 754 366 9B3 930 B41 OB3 264 493 6B6 550 262 711 

darunter 
lgypten 4B 364 24 726 47 921 24 777 16 417 65 OB4 23 4B7 
Xthiopien und Eritrea 3 292 2 909 2 6B9 3 406 2 406 10 121 3 713 
Liberia 3 250 2 372 5 166 15 571 6 435 70 002 5 10B 
Belgieoh-Kongo B3 176 61 571 95 112 67 652 B 320 29 466 9 130 
Kenia und Uganda 43 135 B4 B73 23 90B 91 B17 11 B16 40 631 B 953 
Tanganjika 12 611 1B 167 25 974 35 67B 21 BB9 B 643 15 743 
Saneibar und Pemba 344 1 120 922 779 4 554 3 524 5 239 
Goldküste 69 516 146 451 105 070 155 435 30 779 35 690 16 427 
Nigerion B5 664 64 544 113 043 74 712 37 954 74 672 40 292 
Sierra Leone 10.711 BB7 5 561 3 569 956 3 463 2 059 
Föderation von Rhodesion und Nyassaland 26 505 79 222 26 637 79 B64 1 531 7 09B 4 024 
Slidafrikanieohe Union 119 859 69 21B 121 450 73 232 42 930 152 230 55 62B 
Sildwestafrika 7 397 B 70B 3 726 5 613 5 57B 9 735 2 094 
Sudan 2B 3B9 19 563 31 104 21 535 3 15B 7 B66 4 677 
Algerien 29 560 15 024 39 701 13 919 3 456 7 462 3 012 
TuneBien 614 1 1B8 9 193 1 714 765 3 016 1 769 
Französisch-Marokko 70 B30 34 657 112 442 42 OB9 9 5B9 39 130 6 B67 
Pranzösisoh-Westafrika 40 333 30 051 36 109 24 5B5 7 643 2B 342 7 216 
Pranzösisoh-Kamerun 6 529 14 B63 . 8 211 15 949 5 756 7 796 5 874 
Pranzöeisoh-Xquatorialafrika 55 005 14 657 74 579 19 522 2 661 5 035 1 334 
Madagaskar 1 597 .5 636 2 812 8 352 11 574 5 222 7 488 
Portugiesisoh-Ostafrika 7 166 5 558 9 046 B 052 8 760 29 790 4 224 
Portugiesisch-Guinea 1 310 867 5 670. 5 295 4 2]2 1 78B 2 761 
Angola 34 313 20 467 50 511 27 916 6 21B 21 197 15 85B 
Iranarische Inseln 16 389 11 B19 16 317 11 415 653 2 B31 1 160 
Spanisch-Marokko 4 B25 2 B92 6 B4B 3 319 B73 4 929 1 336 
Libyen 2 274 3 712 2 467 3 200 2 170 3 9B3 2 177 
Tanger 54 25 15 43 3B9 3 532 464 

1000 DM 

BB2 790 

39 
10 544 

129 4BO 
245 067 
27 B3B 
65 229 

292 610 
36 319 
25 BBB 
30 B16 
3 306 

53 393 
293 B92 

1 529 
99 265 

120 350 
1 244 

264 55B 
3 6B7 

BO 151 
610 

66 259 
22 517 

699 B25 

B7 110 
12 320 
6 711 

34 9B4 
2B 205 
B 257 
3 76B 

36 652 
90 205 
5 598 

12 519 
1BO 962 

7 199 
7 9B3 
B 697 
4 961 

31 959 
30 539 
8 261 
7 829 
8 630 

20 438 
2 001 

25 699 
4 705 
B 260 
5 4B6 
4 377 

Amerika 4 864 626 2 338 676 5 7B3 249 2 922 947 630 781 1 6B6 825 70B 404 2 079 046 

darunter 
Vereinigte Staaten von Amerika 3 1B1 964 951 611 3 4B6 B25 1 139 936 223 041 56B 771 26B 966 702 773 
Kanada 143 1B7 110 637 274 995 154 934 89 249 12B 323 91 043 190 288 
Costa Hioa 11 647 79 3B2 10 474 74 916 19 425 13 225 14 059 12 459 
Kuba 41 B67 17 124 34 366 19 26B 3B 192 3B 061 10 917 42 256 
Dominikonische Republik 1 363 2 290 3 544 4 314 2 397 7 667 6 019 13 346 
Guatemala 741 2 OOB 2 742 12 196 7 205 15 626 4 057 15 028 
Haiti 593 868 1 046 3 001 3 943 4 961 2 434 5 904 
Honduras 1 571 5 141 1 460 5 734 6 677 4 793 10 321 5 696 
llexiko 31 165 B5 738 40 212 118 489 10 247 71 177 17 016 110 272 
11ioaragua 24 46B 25 711 30 036 33 600 4 526 13 644 3 359 9 B41 
Panama 5 318 6 250 257 B38 1 066 4 669 2 800 25 567 
Salvador B 7B3 59 500 15 173 9B 637 1B BB2 14 369 17 2B2 15 560 
Britisch-Wastindien 5 004 8 095 5 237 9 806 9 B03 15 498 10 40B 21 935 
Niederländische Antillen 270 181 28 411 342 131 4B 287 7 240 4 254 4 675 5 471 
PUerto Hioo 102 440 432 2 4B9 1 536 3 749 1 751 5 092 
Argentinion 236 494 141 817 337 493 2B1 107 36 497 161 476 42 144 191 B77 
Bolivien 331 2 045 684 2 OOB 2 984 15 312 10 348 25 9B6 
Brasilien 93 515 29B 505 101 086 345 031 49 792 143 394 70 222 163 266 
Chile 124 295 194 412 134 107 167 448 10 515 66 765 19 384 98 700 
Kolumbien 76 OOB 141 823 96 B15 131 055 25 323 149 5B9 29 47B 136 124 
Ecuador 65 421 42 699 87 10B 51 902 5 792 26 2B5 4 269 21 529 
Paragwi.y 2 251 3 951 3 754 7 51B 908 4 743 834 4 571 
Peru 19 246 32 224 20 636 36 594 15 691 44 B8B 16 B97 64 976 
Uruguay 21 692 27 737 65 2.26 62 795 9 B04 3B 346 7 116 34 784 
Venezuela 492 36B 67 031 67B 32B 105 720 28 237 120 435 39 265 147 505 
Surinam (Niederländisoh-Guayana) 4 476 2 795 6 970 4 164 947 3 114 645 3 406 

1)_PuBnote s, am Schluß dieser Tabelle. 
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Noch: 2. Oie Ein- und Ausfuhr. der Bundesrepublik Deutachlond über den Hamburger Hafen nach HersteHungs­

bzw. Verbrauchslandern 1955 und 1956 

(SpezialhandeD 

Einfu.hr A u s fuhr 
Erdteile, 

Herstellungs- bzw. Verbrauchsländer 1955 1956 1955 ,1956 

t 1000 D!.l t 1000 DM t 1000 D!.l t 1000 DJ4 

Ae.ien 4 355 159 1 491 667 4 944 024 1 537 029 ,367 210 967 390 555 702 1 302 221 

darunter 
Afghanistan 1 265 5 447 797 4 245 5 744 13 941 6 911 32 676 
Saudisch-Arebien 1 421 140 126 636 1 666 790 166 950 5 573 22 695 9 603 22 944 
Birma 14 396 6 121 9 426 7 777 11 093 26 235 4 643 23 742 
China (Volksre~blik) 69 124 133 122 93 035 154 131 1 356 5 946 13 640 26 725 
Cbina (Taiwan 4 644 7 649 13 042 16 070 2 961 7 720 3 764 12 161 
Indonesien 142 625 190 365 110 624 157 316 51 171 65 161 42 025 101 123 
Irak 1 644 965 159 102 1 607 397 179 437 11 291 40 619 14 101 52 979 
Iran 114 519 77 316 49 430 75 067 22 520 66 134 24 069 100 599 
Israel 10 631 6 933 26 950 17 354 16 367 57 650 16 995 57 274 
Japan 26 134 69 262 49 122 96 656 7 517 53 665 144 469 103 603 
Jordanion 0 6 21 27 3 634 6 336 2 090 7 166 
Korea 326 554 123 667 31 420 23 493 11 636 32 566 
Libanon 3 990 3 166 3 936 5 766 16 343 26 714 24 700 31 225 
Philippinen . 52 499 40 265 114 025 62 204 10 460 26 626 14 162 36 439 
Syrien 16 030 13 200 42 533 12 455 6 647 26 467 7 729 29 115 
Thailand 6 712 12 097 15 674 16 121 41 066 53 120 20 666 63 952 
Aden 3 172 3 113 1 671 1 576 1 796 6 332 1 263 5 201 
Britiech-Borneo 15 350 16 423 13 537 16 916 692 312 1 669 696 
Ceylon 35 140 61 423 24 966 37 694 6 416 6 741 13 525 12 564 
C;vpern 76 744 54 797 67 502 67 649 1 636 6 969 1 726 9 569 
Hongkong 2 607 10 610 2 315 11 356 6 707 26 109 11 350 36 416 
Indien 67 609 140 962 62 962 109 977 51 636 214 766 92 237 313 756 
Pakietan 26 446 34 971 30 047 36 039 16 601 50 452 26 503 53 520 
Singepore und l\!alakka 107 456 266 033 66 620 219 410 20 011 50 664 23 326 66 465 
Vietnam 1 390 3 713 696 2 336 2 100 13 264 6 565 33 306 
Portugiesisch-Indien 669 664 151 406 1 469 3 196 2 454 6 560 
Kuwait 443 096 40 045 420 434 37 630 21 690 9 342 3 297 13 022 

Australion - Ozeanien 131 916 162 530 254 475 219 349 44 193 206 301 42 075 202 457 

darunter 
Auetralischer Bund 114 255 109 251 215 922 142 433 34 031 153 601 26 514 146 969 
Neu-Guinea 906 1 163 5 541 4 209 340 1 569 240 1 166 
Neuseeland 13 306 44 712 26 462 65 337 7 436 46 592 14 295 46 667 
Niederländisch-Neu-Guinea 1 772 1 642 3 335 2 939 1 926 516 267 619 

Schiffsbedarf 13 326 25 655 15 420 31 174 271 207 14 212 344 174 21 367 

I 

Insgeeamt 12 572 792 6 205 685 14 642 486 7 153 542 3 659 090 5 304 637 3 619 460 "6 167 706 

1) Da der Handelsverkehr mit den Deutschen Reichsgebieten in den Grenzen vom 31.12.1937 unter vorläufiger polnischer bzw. eovjeti­
echer Verwaltung z.z. nicht gesondert ermittelt werden kann, eind die Ergebnisse dieees Verkehre in den Angaben für Polen bzw. für 
die Sowjetunion mit enthalten. 
Quelle• Handelsstatistisches Amt Hamburg 

3. Der 'Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure nach Warengruppen und Warenarten 1955 und 1956 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warengruppen, Warenarten 1955 1956p 1955 1956p 
Mengen Werte in Mengen Werte in Mengen Werte in Mengen Werte in 
in t 1 000 DM in t 1 000 DM in t 1 000 DJ4 in t 1 000 DM 

Ernährungswirtschaft 4 857 413 3 884 449 ? 626 524 4 265 870 651 331 356 424 1 025 041 374 394 

Lebende Tiere 25 463 41 257 29 167 47 246 455 1 506 32 542 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 401 951 579 967 4n 636 727 482 35 254 91 376 20 554 51 536 
darunter• 

Butter 8 570 37 733 10 673 46 024 7 31 26 28 
Käse 13 740 32 256 15 933 35 553 239 793 261 1 011 
Fleisch und Fleischwaren 24 652 61 660 50 531 102 145 16 914 61 997 3 006 15 567 
Därme 7 131 42 163 7 498 46 916 1 176 7 036 1 036 11 533 
Fische und Fisohzubereit~~gen 56 185 52 975 66 906 65 982 12 901 15 790 11 714 17 092 
Wslöl zur Ernährung 75 347 67 665 60 238 56 923 980 932 1 144 1 156 
Schmalz, Talg u.a.tierische Öle und 
Fette zur Ernährung 63 445 62 711 76 069 76 190 1 160 1 004 652 666 
Eier, Eiweiß, Eigelb 49 400 147 566 '70 394 205 393 775 3 011 627 2 424 
Honig 16 420 16 907 16 233 26 627 143 168 98 165 
Fischmehl und dgl. 82 764 51 699 92 055 55 799 755 441 200 50 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 4 253 066 2 436 177 4 937 045 2 645 578 769 163 226 969 969 207 259 465 
darunter• 

Weizen 1 032 289 344 462 1 229 749 392 017 5 197 1 705 3 799 1 639 
Roggen 41 950 11 565 26 247 7 654 104 794 26 645 1 743 436 
Gerste 300 420 90 755 665 450 193 425 .16 442 4 569 17 874 5 001 
Hafer 72 613 22 478 99 339 29 305 106 29 523 145 



Noch: 3. Der Außenhandel hamburglsc:her Im· und Exporteure nach Warengruppen und Warenarten 1955 und 1956 

(Generalhandel) 

Warengruppen, Warenarten 

Noch• Nahrungemittel pflanzlichen Ursprungs 
darunter• 

:Mais 
Hirse und sonstiges Get;oeide 
Rsie 
Müllereierzeugnisse 
Nichtölhaltige Sämereien 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 
Gemüse und sonstige KUchengewächse 
Obst, außer SUdfrUchten 
SUdfrUchte 
Gemüse- und Obstkonserven, Frucht­
säfte und dgl. 
Kakao, roh 
Ge1riirze 
Zucker 

· Ölfrüchte zur Ernährung 
pflanzliche Öle und Fette zur 
Ernährung 
Ölkuchen 

GenuSmittel 
darunter• 

Kaffee 
Tee 
Rohtabak 
Bier 
Wein 

Gewerbliche Wirtschaft 

Rohstoffe 
darunter• 

Wolle u.a. Tierhanre, roh und bearbei­
tet, ReiBwolle 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Rei·Bbaum­
wolle, Abfälle 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und 
sonstige pflanzliche Spinnstoffe 
Felle zu Pelzwerk, roh 
Andere Felle und Häute 
Bettfedern 
Holz zu Holzmasse 
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 
pflanzliche Stoffe zum Färben oder 
Gerben 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 
Rohgummen, Rohschellack, Balsame und 
Kopale 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 
Erdöl, roh und getoppt 
Kupfererze und kupferhaltige Kies­
abbrände 
Sonstige Erze und Metallaschen 
Steine und Erden 
Rohphosphate 
pflanzliche Flocht- und Polster­
stoffe und dgl, 

Halbwaren 
darunter• 

Bau- und Nutzholz (Schnittholz) 
Holzmasse, Zellstoff 
Zement 
Kupfer, auch Altmetalle und Legierungen 
Zinn, auch Altmetalle und Legierungen 
Sonstige unedle Metalle, auch Alt­
metalle und Legierungen 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline und 
Wachse 
Sonstige technische Fette und Öle 
Koks 
RUckstände der Erdöl- und Steinkohlen­
teerdestillation 

· Kraftstoffe und Schmieröle 
Teer und Teerdestillationserzeugnisse 
Stickstoffdüngemittel 
GerbstoffauszUge 

Fertigwaren 

Vorerzeugnisse 
darunter• 

G b {Seide, Reyon (Kunstseide) u, 
G::~r~; synthet, Fäden 

d 
1 

Zellwolle u,synthet. Fasern 
u. g • Wolle u.a. Tierhaaren 
aus Baumwolle 
Papier und Pappe 
Furniere, Sperrholz, Faßholz und dgl, 
Kunststoffe 
Farbstoffe; Farben, Lacke und Kitte 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 

Mengen 
in t 

1955 

24~ 187 
95 685 
49 766 

711 
10 28~ 
~6 615 
84 920 
95 181 

501 752 

31 960 
61 824 
7 140 

111 836 
795 728 

260 598 
240 467 

176 89~ 

91 718 
5 756 

41 599 
836 

36 121 

Einfuhr 

1956p 
Werte in 
1 000 DM 

73 344 
2~ 133 
24 679 

245 
14 866 
27 047 
~6 893 

1~8 445 
348 569 

34 895 
234 586 

25 795 
41 619 

462 605 

289 141 
84 157 

827 048 

530 044-
38 762 

235 812 
314 

17 607 

Mengen 
in t 

330 838 
93 582 
40 1}5 

902 
10 044 
34 ~54 
76 432 
92 756 

455 400 

68 486 
80 004 
7 922 

114 08~ 
797 206 

2~9 391 
279 982 

188 454 

106 786 
7 047 

26 453 
1 273 

45 218 

Werte in 
1 000 DM 

102 711 
24 203 
20 023 

447 
15 441 
23 304 
39 247 

134 201 
344 697 

73 463 
221 556 
26 564 
47 157 

470 716 

287 429 
97 960 

865 564 

647 051 
42 028 

143 401 
574 

22 913 

Mengen 
in t 

1955 

3 269 
13 748 

755 
51 544 

3 935 
2 689 

650 
2 679 
9 583 

5H 
1 295 

565 
4 990 
4 666 

8 935 
211 913 

26 439 

1 756 
1 ~62 

416 
21 879 

628 

Ausfuhr 

Werte in 
1 000 DM 

1 015 
3 505 

607 
17 78~ 
9 639 
1 616 

361 
5 576 
B 142 

1 136 
4 907 
2 681 
3 412 
4 896 

14 622 
76 537 

~4 551 

9 147 
9 171 
1 407 

11 601 
762 

1956p 
Mengen 
in t 

9 ~40 
~7 705 
1 971 

181 987 
1 424 
1 476 

655 
~ 227 
7 810 

501 
1 208 

548 
5 893 
3 599 

8 109 
255 827 

35 248 

2 570 
3 499 

441 
28 046 

426 

Werte in 
1 000 Dl! 

2 930 
9 384 
1 18~ 

53 782 
2 148 
1 0~1 

683 
11 194 
7 213 

1 388 
~ 258 
2 815 
2 9~~ 
4 226 

11 759 
89 647 

62 829 

14 790 
28 713 
1 433 

14 696 
840 

17 728 282 3 970 220 20 786 806 4 499 3~9 2 802 701 2 ~30 119 2 929 898 2 730 960 

14 190 74~ 2 232 752 15 596 311 2 405 370 

17 620 

47 724 

72 33~ 
350 

63 267 
3 307 

96 214 
413 168 

23 815 
127 416 

9 285 
5 076 943 
6 666 810 

417 243 
106 230 
182 158 
744 167 

93 180 

151 311 

67 250 
12 773 

1 ~B 285 
24 225 
6 452 

90 443 

7 779 
379 624 

16 712 

55 812 

88 977 
317 

69 601 
2 491 

17 596 
~94 196 

19 559 
110 191 

18 213 9 092 
337 123 6 248 042 
608 469 6 871 242 

101 265 
21 172 
~7 972 
50 967 

27 ~32 

370 801 
30 7~8 

2~3 090 
709 ~48 

40 875 

87 901 

178 354 

78 461 
13 398 

151 235 
19 586 
1 233 

86 881 

6 623 
293 869 

16 682 
472 641 
673 655 

109 454 
9 777 

39 404 
53 636 

26 316 

316 195 

2 005 

1 165 

1 242 
21 

2 139 
145 

2 221 

28 
2 617 

1 633 
1 

0 
1 476 

280 653 

803 

60 924 

11 132 

2 664 

1 341 
248 

4 584 
1 272 

913 

36 
4 218 

4 980 
0 

0 
638 

11 715 

2 953 

371 247 

3 002 

698 

1 144 
32 

3 619 
122 

2 751 

38 
4 750 

2 048 
2 

2 874 
2 944 

13 912 

878 

78 514 

17 947 

1 0~1 

995 
1 392 
6 807 

742 

1 092 

33 
4 492 

5 364 
0 

2 531 
2 045 
2 599 

43 075 

3 163 086 998 898 4 752 125 1 230 644 1 770 791 456 820 1 617 488 

3 391 

518 292 

1 857 
25 

19 322 
139 915 

5 422 

212 391 
19 312 
23 148 
8~ 399 
4 050 

12 245 

12 615 
131 803 

57 024 

25 178 
2 391 351 

39 085 
2 

17 021 

374 453 
317 242 

140 
1 865 
3 106 
1 278 

159 812 
10 118 
28 351 
1 529 

58 655 

80 674 
13 237 
1 403 

278 547 
33 961 

25 101 

13 681 
113 184 

3 423 

~ 521 
~02 995 
13 0~1 

5 
14 888 

738 570 
438 785 

4 570 
1o 014 
45 223 
13 494 

107 357 
9 701 

82 349 
3 242 

66 BBB 

166 8~7 
15 757 
27 688 
76 829 
2 946 

8 494 

16 88~ 
16~ 312 
114 543 

47 660 
3 904 169 

36 590 
1 

16 028 

438 370 
377 548 

345 
3 179 
3 429 
2 500 

161 619 
13 962 
35 903 
2 278 

65 756 

63 179 
10 622 
1 687 

268 932 
26 510 

19 263 

18 002 
168 711 

6 918 

5 949 
513 554 

12 238 
1 

13 482 

863 325 
500 880 

8 518 
15 137 
51 125 
19 762 

108 870 
10 726 

100 538 
5 065 

69 598 

4 392 
303 

518 795 
34 277 

972 

7 432 

71 555 
9 842 

11 582 

34 452 
869 191 

11 709 
35 140 

580 

2 157 
278 

28 784 
129 825 

4 471 

11 497 

61 011 
9 903 

711 

5 695 
123 384 

4 256 
8 870 

566 

715 715 1 812 375 
461 118 487 927 

1 1}0 
2 344 

129 
2 721 

19 983 
4 341 
6 208 
7 546 

87 166 

20 477 
18 548 
2 951 

30 024 
28 507 
5 850 

20 979 
16 783 
84 368 

3 260 
9 

341 443 
33 732 
1 158 

4 905 

88 436 
8 382 

32 255 
823 142 

25 643 
41 641 . 

538 

8 229 

84 415 
10 372 

5 754 
131 095 

8 8oo 
11 528 

506 

941 163 2 134 154 
650 637 661 117 

1 281 
2 332 

205 
1 737 

39 177 
5 139 
6 412 

13 342 
95 206 

25 043 
18 615 
5 070 

18 975 
45 319 
7 727 

23 072 
17 862 
92 902 
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Noch: 3. Der Außenhandel hamburglacher Im- und Exporteure nach Warengruppen und Warenarten 1955 und 1956 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warengruppsn, Waranarten 

Noch• Vorerzeugnisse 
darunter• 

Stahlr6hren 
Stab- und Formeisen 
Blech aus Eisen 
Draht aus Eisen 
Stangen, Bleche, ) Kupfer, Kupfer­
Draht usw. aus ) legierungen 

Enderzeugnisse 
darunter• 

Spinnstoffwaren 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 
Kautschukwaran 
Glaswaren 
Messerschmiedewaren 
Werkzeuge und landwirtschaftliche 
Geräte 
Sonstige Eisenwaren 
Werkzeu~schinen (einschl.Walzwerks­
anlagen) 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder­
und Lederwarenindustrie 
Kraftmaschinen 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dgl. 
Papier- und Druckmaschinen 
Maschinen für die Nahrungs- und 
GenuSmittelindustrie 
Sonstige Maschinen 
Wasserfahrzeuge 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 
Sonstige Fahrzeuge 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch 
elektrische Maschinen) 
Feinmechanische und optische Er­
zeugnisse 
Waren aus Kunststoffen 
Pharmazeutische Erzeugnisse (auch 
unzubereitet) 
Musikinstrumente 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 

MenßE!n 
in t 

1955 

325 
7 394 

16 192 
1 600 

13 149 

57 211 

10 962 
662 

2 566 
2 350 

2 

40 
2 650 

206 

690 
1 013 

566 
162 

454 
2 998 . 
1 367 

95 

3 477 

125 
166 

2 056 
232 

Werte in 
1 000 DLI 

264 
3 734 

11 545 
1 132 

51 126 

299 765 

26 274 
5 576 
2 564 
1 642 

40 

2 556 
6 009 

997 

5 323 
6 531 
5 407 
1 606 

4 559 
21 610 
so 223 
7 986 

215 

61 605 

4 293 
1 844 

13 769 
4 961 

1956p 
Mengen 
in t 

101 
13 900 
46 376 

720 

9 170 

60 622 

11 046 
1 692 
1 615 
1 376 

3 . 

42 
3 106 

167 

695 
2 121 

921 
163 

426 
4 166 . 
1 255 

567 

4 267 

133 
239 

2 065 
268 

1 165 

Werte in 
1 000 DM 

291 
7 310 

30 659 
455 

39 407 

362 445 

26 166 
12 996 

2 696 
1 669 

64 

3 266 
7 431 

1 605 

5 505 
12 561 

6 509 
1 321 

3 843 
33 506 
71 272 
7 458 
2 156 

69 338 

4 656 
2 660 

15 416 
6 367 

4 311 

Mengen 
in t 

1955 

51 230 
146 271 

46 901 
26 206 

12 526 

Werte in 
1 000 DM 

45 105 
66 023 
26 143 
14 646 

54 290 

254 597 1 324 446 

1 507 
2 645 
7 736 
6 652 
1 965 

6 265 
62 442 

8 280 

3 100 
3 265 
2 661 
2 940 

6 129 
25 796 

9 954 
7 230 

19 662 

1 399 
1 504 

3 040 
962 

16 506 
10 250 
36 637 
12 111 
16 589 

30 661 
144 146 

56 470 

25 914 
22 116 
22 725 
22 101 

42 691 
132 987 
237 770 

51 709 
23 166 

166 639 

40 625 
19 227 

22 486 
13 496 

1956p 
Mengen 
in t 

64 457 
202 170 
125 003 

29 226 

16 612 

Werte in 
1 000 DM 

62 447 
110 522 

75 342 
16 635 

71 634 

290 526 1 472 977 

1 957 
4 051 

10 703 
6 397 
2 286 

9 187 
90 453 

7 322 

3 769 
3 147 
4 609 
2 478 

6 041 
32 684 

16°655 
8 376 

22 676 

1 614 
1 936 

2 355 
777 

296 

16 999 
13 055 
51 526 
13 053 
19 602 

39 256 
156 498 

55 257 

28 065 
21 712 
42 166 
19 151 

48 690 
192 807 
156 770 

67 066 
26 716 

193 217 

46 766 
24 427 

26 047 
14 435 

1 267 

I n s g e s a m t 22 565 695 7 854 669 26 416 515 6 789 520 3 654 032 2 686 543 3 955 235 3 106 621 

Quelle• Handelsstatistisches Amt Hamburg 

4. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure nach Warengruppen 1956'1 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warengruppen 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 

1 000 DM 1 000 DM 

Ernährungswirtschaft 1 061 143 1 092 456 966 609 1 143 660 92 797 116 749 70 059 
davon 

Lebende Tiere 11 216 15 632 10 106 10 068 198 143 97 
Nahrungsmittel tierischen 
Ursprungs 157 457 177 336 176 071 216 616 10 564 15 179 12 549 
Nahrungsmittel pflanzlichen 
Ursprungs 593 859 648 373 635 362 767 984 62 693 68 394 48 406 -
GenuSmittel 296 609 250 915 167 066 146 972 19 342 13 033 9 607 

Gewerbliche Wirtschaft 1 079 602 1 196 053 1 149 635 1 074 049 616 057 677 235 665 630 
davon 

Rohstoffe 602 695 623 036 616 626 561 013 16 352 16 631 17 720 
Halbwaran 276 694 346 676 317 303 287 771 135 656 150 542 110 326 
Fertigwaren 196 013 226 341 213 706 225 265 464 049 506 062 557 564 

davon 

Vorerzeugnisse 110 595 131 719 126 576 131 990 142 627 160 950 171 976 
. Enderzeugnisse 67 416 94 622 67 130 93 275 321 422 347 112 365 606 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 1 644 677 643 747 137 701 136 
-

Insgesamt 2 142 569 2 269 368 2 139 067 2 218 456 710 991 794 665 756 627 

1) vorläufige Zahlen. 
Quelles Handelsstatistisches Amt Kamburg 

4. Vj. 

93 969 

104 

13 246 

59 992 
20 647 

750 036 

23 611 

121 766 

604 459 

165 624 
416 635 

291 

644 316 



r. 

5. Der Außenhandel hamburglscher Im- und Exporteure·nac:h Währungsräumen 1955 und 1956 
(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Währungsräume 1955 1956p 1955 1956p 

in 1 000 Dll 

Länder des beschränkt konvertierbaren Währungsraumes 5 847 089 6 044 099 2 131 201 2 501 750 

A. Länder des EZU - Raumes 4 275 676 4 254 450 1 655 604 1 884 108 

1. Sterling-Gebiet 1 871 709 1 842 126 584 216 563 544 

a) llitgliedsländer der OEEC 1 080 068 1 050 063 388 487 345 213 
davon 

Großbritannien 294 480 261 656 192 334 113 177 
ttbersee-Gebiete 113 545 110 643 184 923 221 725 

darunter 
Kenia, Uganda 75 901 83 313 21 429 16 407 
Tanganjika 19 588 44 111 5 593 6 850 
Goldküste 137 966 132 461 23 116 23 064 
Nigeria 100 327 97 072 62 286 14 587 
Aden 3 026 1 089 3 881 3 051 
Britisch-Borneo 22 361 15 101 198 424 
Cypern 54 206 67. 788 1 179 1 949 
Hongkong 1 387 8 299 14 196 21 774 
Kuwait 89 506 97 942 5 326 9 298 
Malaya 238 154 196 950 29 271 38 821 
Britisch-Westindien 8 366 11 480 8 281 11 911 
Britisch- Guayana 8 551 710 1 265 1 239 

Irland 6 329 2 631 4 212 3 950 
Island 5 714 15 133 7 018 6 361 

b) Nichtmitgliedsländer der OEEC 791 641 792 063 195 729 218 331 
darunter 

Libyen 3 785 2 605 1 665 2 354 
FBderation von Rhodesien und Hyassaland 13 296 71 663 1 969 3 321. 
Südafrikanische Union usw. 93 690 103 561 30 190 34 207 
Südwestafrika 8 075 4 370 7 836 6 360 
Birma 7 793 6 011 12 108 6 893 
Irak 202 793 221 158 13 362 17 330 
Ceylon !59 301 37 814 3 203 4 419 
Indien 141 623 97 538 66 281 88 524 
Pakistan 43 109 43 631 16 794 17 833 
Australischer Bund 98 771 129 718 23 927 18 411 
Treuhänd. Neu-Guinea 7 346 8 388 972 912 
Neuseeland 29 733 37 361 6 658 6 618 
außerdem Sudan 21 849 27 112 6 254 6 482 

2. Andere EZU-Länaer 2 403 967 2 412 324 1 071 388 1 320 564 
darunter 

Belgien-Luxemburg 126 011 87 916 51 787 67 430 
ttbersee-Gebiete 78 990 84 389 17 376 20 073 

darunter 
Belgisch-Kongo 78 983 84 387 17 270 19 683 

Dänemark 256 941 304 840 148 917 180 472 
Frankreich 156 026 97 582 38 859 64 273 
tlbersee-Gebiete 189 348 169 550 51 815 65 988 

darunter 
Algerien 18 802 15 845 3 606 5 552 
Tunasien 8 855 3 617 801 2 079 
Marokko (Fr.Fra.nc) 70 714 75 796 13 362 25 198 
Französisoh-Westafrika 40 311 23 133 16 101 19 531 
FrenzBsisch-Kamerun 15 878 16 360 4 755 4 382 
FranzBsisch-Äquatorialafrika. 22 390 23 992 2 372 3 258 
Madagaskar 4 914 6 785 2 706 4 663 

Griechenland 141 419 64 844 12 584 17 569 
Italien 167 239 151 146 58 320 86 660 
Niederlande 359 999 450 840 144 909 158 918 
ttbersee-Gebiete 81 896 164 607 4 150 5 234 

darunter 
Niederländische Antillen 76 621 156 737 2 197 3 432 
außerdem Indonesien 252 092 197 622 56 090 65 253 

Nonegen 136 521 165 050 96 824 134 514 
Österreich 42 228 53 179 85 269 80 191 
Portugal 50 637 39 335 14 783 15 788 
ttbersee-Gebiete 40 598 54 677 19 192 22 222 

darunter 
Angola. 30 235 37 084 8 725 10 476 
llozambique 8 085 11 551 8 646 8 838 

Schweden 138 894 155 994 172 056 211 070 
Schweiz 31 994 24 010 53 466 71 174 
Türkei 152 301 142 419 40 916 26 623 
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Noch: 5. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure nach Währungsräumen 1955 und 1956 

(Generalhandel) 

Währungsräume 

Nochs I, Länder des beschränkt konvertierbaren Währungsraumes 

B, Länder, die nicht über die EZU abrechnen 

1, Beko-Mark-Abkommensländer 
darunter 

Finnland 
Jugoslawien 
Rumänien 
Spanien 
Übersee-Gebiete 

darunter 
Kanarische Inseln 

Ungarn 

Ägypten 

Brasilien 
Paraguay 
Uruguay 

Iran 
Japan 

2, Sonstige Abkommensländer 
darunter 

Polen 
Techechoelowakei 
Argentinien 

3, Länder ohne Verrechnungsabkommen 
darunter 

UdSSR 
Äthiopien, Eritrea 
Israel 

Korea 
Libanon 
China (Volksrepublik) 
China (Taiwan) 

Thailand 
Saudiach-Arabien 
Syrien 

II, Länder des frei konvertierbaren Währungsraumes 

darunter 
Liberia 

Kanada 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Abhängige Gebiete 

Costa Rica 
Dominikanische Republik 
Guatemala 
Haiti (Republik) 
Honduras {Republik) 
Kuba 
Mexiko 
Nicaragua 
Panama {ohne Kanalzone) 
Salvador 
Bolivien 
Chile 
Ecuador 
Kolumbien 
Peru 
Venezuela 

Philippinen 

III, Eismeergebiete und nicht ermittelte Länder 

IV. Schiffsbedarf 

Insgesamt 

Quelles Handelsstatistisches Amt Hamburg 

E i n f u h r A U B f U h r 

1955 1956p 1955 1956p 

in 1 000 DM 

1 571 410 
780 438 

63 703 
28 008 
24 853 

136 953 
18 439 

12 254 
31 244 

33 962 
283 784 

5 734 
27 424 
79 135 
41 895 

305 084 

81 829 
27 306 

195 949 

485 894 

32 266 
3 586 

I 5 104 
414 

2 790 
141 561 

6 574 
12 303 

257 087 
19 722 

2 006 240 

2 110 

177 448 
1 049 822 

1 400 
70 692 
7 051 
1 232 
1 545 
4 880 

34 103 
61 763 
22 773 
12 775 
50 274 
1 770 

111 073 
42 586 

137 859 
32 672 
89 060 
92 752 

1 340 

1 789 649 
801 917 

65 656 
24 921 
15 248 
85 809 
13 717 

11 215 
31 148 

33 421 
303 502 

6 862 
64 840 
78 060 
72 414 

423 600 

119 519 
51 412 

252 658 

564 132 

32 778 
3 511 

15 586 
362 

3 995 
154 861 
14 298 
14 167 

290 574 
25 381 

2 736 552 

15 312 
235 216 

1 483 656 
4 040 

79 180 
9 647 

21 424 
3 595 
5 906 

27 403 
96 032 
30 721 
6 785 

94 822 
1 522 

105 170 
55 687 

117 382 
29 049 

148 623 
165 380 

8 869 

475 597 
255 452 

32 558 
3 699 
4 400 

24 037 
3 931 

1 399 
31 467 

11 348 

59 717 
3 289 

11 905 

34 843 
26 235 

57 148 

21 887 
6 626 

28 635 

162 997 

34 115 
5 353 

41 515 
13 652 

5 693 
5 518 
8 215 

31 175 
8 259 
6 310 

532 215 

68 357 
20 444 

145 375 
1 515 
6 406 
4 969 
8 637 
3 352 
2 360 

15 an 
17 901 
5 669 
2 383 

10 037 
9 477 

29 012 
10 772 
69 645 
24 015 
56 561 
19 455 

23 127 

617 642 
311 075 

47 609 
6 838 
6 218 

34 668 
5 239 

2 933 
31 250 

13 128 
64 766 
2 391 
7 127 

40 875 
49 538 

105 328 

36 845 
16 796 
51 670 

201 239 

26 155 
6 980 

45 253 
24 205 
12 312 
12 209 
11 766 

38 947 
10 644 

5 991 

580 909 

6 585 
22 029 

179 095 
1 881 
6 090 
8 594 
9 504 
4 015 
3 213 

17 006 
22 409 
5 097 

21 ')06 
13 188 
12 019 
39 719 
8 265 

59 457 
35 314 
77 787 
27 338 

23 962 

7 854 669 8 789 520 . 2 686 543 3 106 621 



6. Die Devisen-Einnahmen der hamburgischen Seeschiffahrt 1954 bis 1956 
(in 1000 DM) 

Einnahmen aus 1954 1955 1956 Einnahmen aus 1954 

Europa 315 871 446 568 574 782 nooht Amerika 

davon Belgien 44 700 54 476 66 203 davon Uruguay 2 100 

Bulgarien 131 54 673 Venezuela 538 

Dänemark 24 607 33 447 37 586 Vereinigte Staaten 47 876 

Finnland 11 380 17 947 25 382 ~frika 18 366 
Frankreich 21 955 34 624 61 134 davon lg;ypten 2 866 
Gibraltar 4 20 9 lthiopien 201 
Griechenland 2 605 1 752 1 425 Algerien 691 
Großbritannien 96 786 118 505 162 340 Angola 413 
Irland 535 495 1 105 Belgisch-Kongo 259 
Island 398 991 2 242 Eritrea 44 
Italien 3 885 9 587 4 553 Franz.-lquatorial-
Jugoslawien 354 147 59 Afrika 464 
Luxemburg 52 16 104 Franz.-Marokko 3 080 
Malta 1 88 20 II -Somaliland 183 
Niederlande 40 010 77 546 87 209 II -Westafr:l.ka 901 

Norwegen 10 902 11 722 14 416 Goldküste 200 
Österreich 125 425 158 Kenia 939 
Polen 1 157 6 382 6 225 Liberia 531 
Portugal 1 516 2 584 3 457 Libyen 13 
Rumänien 90 278 2 289 Mozambique 1 191 
Schweden 40 134 41 761 47 059 Nigeria 604 
Schweiz 4 871 8 022 11 914 Sierra Leone 13 
Spanien 4 492 5 432 6 728 Span.-Guinea 14 
Tschechoslowakei 3 012 12 590 19 837 Span.-Marokko 179 
Türkei 1 267 864 714 Sudan 486 
Ungarn 217 571 643 Südafrikanische Union 4 266 
UdSSR 685 6 241 11 298 Tanganjika 546 

Tanger 121 
Tunasien 161 

Amerika 92 100 109 474 157 100 

davon Argentinien 5 822 3 426 3 520 Asien 9 618 

Bahama-Insaln 7 16 4 davon Aden 186 

Bolivien 9 - - Burma -
Brasilien 6 752 4 222 3 596 Ceylon 328 
Chile 2 770 1 929 2 853 China -
Costa Ries 61 92 300 Cyparn 41 
Curacao 166 107 657 Formosa -
Dominikanische Republ. 235 253 206 Hongkong 568 
Ecuador 296 526 482 Indien 583 
Guatemala 205 137 296 Israel 0 
Haiti 245 204 252 Indenasien 2 114 
Honduras 23 10 9 Kuweit -
Jamaika 41 54 43 Japan 516 
Kanada 5 607 7 965 18 435 Libanon 1 152 
Kolumbien 13 453 13 334 12 131 Malayisohe Föderation 1 504 
Kuba 867 655 1 022 Philippinen 377 
Mexiko 2 026 1 049 1 752 Saudisch-Arsbien 11 

Nicaragua 1 806 2 879 3 617 Singapora 365 
Panama 370 204 407 Syrien 1 865 
Paraguay 0 - 7 Thailand 8 

Peru 679 911 1 717 AustraUen 10 
El Salvador 121 163 102 

Trinidad 25 13 62 Insgas a m t 435 965 

Quallet Handelsstatistisches Amt Hamburg. 
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1955 1956 

1 718 2 293 
1 287 5 606 

68 320 97 731 

23 750 23 571 
4 075 4 066 

74 0 
1 130 1 375 

490 138 
127 46 

48 0 

703 1 141 
2 725 2 900 

163 18 
1 657 1 895 

594 302 
779 113 
648 567 
122 124 

2 087 1 566 
1 153 586 

76 -
- -

63 -
399 251 

5 242 5 256 
1 063 2 686 

111 138 
221 403 

17 262 24 159 
215 80 

- 1 

450 1 024 
1 446 993 

99 89 
10 19 

1 316 1 320 

- -
400 515 
146 1 140 

- 61 

933 3 209 
4 826 4 712 
2 120 3 064 

994 1 195 
2 406 4 326 

- -
1 896 2 411 

5 -
3 286 3 761 

600 340 783 373 
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7. Der Binnenhandel mit Berlin (West) 1955 und 1956 

Empfang Versand 

Warenbezeichnungen 1955 1956 1955 1956 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Ernährungswirtschaft 56 257 76 06~ 66 083 97 090 278 575 ~86 018 ~~4 286 5~8 297 
davon 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 2 6~~ 1 810 4 105 2 52~ 170 527 128 969 192 5~6 19~ 597 
Forstwirtschaftliche Erzeugnisse 25 ~8 26 80 2 8~5 5 414 ~ 48~ 5 878 
Erzeugnisse der Fischerei 7 2~ ~5 9~ 1 405 1 642 2 221 2 859 
Lebensmittel 46 075 57 026 5~ 187 73 002 99 818 182 273 1~0 194 247 11~ 
GenuSmittel 7 517 17 166 8 730 21 ~92 ~ 990 67 720 5 852 88 850 

Gewerbliche Wirtschaft 98 ~56 241 787 115 714 485 510 219 774 220 984 ~40 157 259 442 
Bergbau und Metallurgie ~5 722 15 46~ :30 016 21 577 216 469 99 ~09 270 461 109 861 

davon 
Erzeugnisse des Bergbaues 6 071 212 2 857 105 1 547 588 1 465 887 
Erd61, Erdgas, Treibstoff, BitUIIIen 9 740 ~ 547 9 873 ~ 682 160 562 54 4~0 206 894 66 121 
Steine und Erden 2 678 1 556 5 ~~7 2 8~2 ~9 920 7 268 50 ~59 6 816 
Eisen und-Stahl (auch Halbzeug) 12 220 2 712 6 896 4 221 899 716 ~68 578 
BE-Metalle (auch Halbzeug) 4 070 6 774 4 ~46 9 816 12 609 ~5 560 10 612 ~4 69:3 
Gußerzeugnisse 94~ 662 707 921 9~2 747 763 806 

Eisen- und Metallindustrie 27 273 177 601 55 064 380 600 4 036 27 838 4773 38 824 
davon 

Stahl- und Metallbauten 4 590 10 219 8 255 22 940 460 422 89 405 
Er~eugnisse das Maschinenbaues 6 217 41 410 11 521 85 584 1 171 7 836 2 015 15 420 
Erzeugnisse des Fahrzeugbaues ~61 1 783 466 2 372 1 151 5 716 1 118 5 ~16 
Erzeugnisse des Schiffbaues 266 787 1 158 3 110 2~ 29 51 142 
Elektrotechnische Erzeugnisse 14 051 108 438 ~0 350 2~3 865 466 9 556 612 12 794 
Optische und feinmechanische Erzeugnisse ~01 6 625 577 13 631 78 513 26 767 
Eisen- und Stahlwaren 1 278 5 ~10 2 2~1 11 782 626 2 460 816 3 034 
Musikinstru~~~ente, Spielwaren 209 3 029 506 7 ~16 61 1 306 46 946 

Chemie 15 657 25 580 15 5~3 55 353 22 996 39 791 26 395 47 753 
davon 

Anorganische Chemie 11 910 1 926 10 374 1 892 8 551 3 125 10 0~0 4 291 
Organische Chemie 162 66~ 287 1 079 202 508 :361 992 
Chemisch-pharmazeutische Erzeugnisse 406 1:3 352 870 38 881 722 5 174 894 7 966 
Chemisch-technische Spezialerzeugnisse 219 1 ~52 275 1 602 1 702 6 393 1 847 6 680 
Chemisch-technische Fertigerzeugnisse 2 960 8 287 3 727 11 89~ 11 819 24 591 13 26~ 27 824 

Erden, Holz- und ~unststoffe 19 339 20 472 14 816 24 565 34 798 35 311 36 901 41 820 
davon 

Feinkeramische Erzeugnisse 30 317 62 603 178 677 211 767 
Glas und Erzeugnisse aus Glas 183 537 444 1 368 646 549 932 727 
Erzeugnisse der Sägerei 8 607 834 4 ~78 524 6 896 3 900 6 446 3 906 
Erzeugnisse der Holzverarbeitung 608 1 323 436 1 757 1 806 2 307 2 123 3 162 
Holzstoff, Zellstoff, Papier und Pappe 6 324 3 805 5 ~84 ~ 34~ 14 215 8 277 16 097 10 608 
Erzeugnisse der Papierverarbeitung 1 354 4 024 1 571 4 813 893 2 020 1 448 4 299 
Erzeugnisse des Druckans 1 662 7 082 2 016 8 995 624 2 338 500 2 391 
Kunststofferzeugnisse 264 879 ~10 1 374 212 1 642 230 1 775 
Erzeugnisse aus Gummi u.Asbestverarbeitung ~07 1 671 215 1 788 9 328 13 601 8 914 14 185 

Verbrauchsgüt!lr 365 2 671 285 3 415 1 475 18 735 1 627 21 184 
davon 

Ledererzeugung 1 11 0 5 55 291 44 273 
Erzeugnisse-der Lederverarbeitung 6 89 10 177 84 1 076 63 829 
Textilien 290 1 358 228 1 489 1 244 15 594 1 417 17 813 
Bekleidung 68 1 21~ 47 1 744 92 1 774 10~ 2 269 

tlbrige Waren 2 814 496 10 428 - 1 933 86 8 652 -

I n s g e s a m t 157 427 ~18 346 192 225 582 600 560 282 607 088 68~ 095 797 739 

J 

Quelles Statistisches Bundesamt. 
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8. Der Interzonenhandel (einschl. Sowjefsektor von Berlin) 1955 und 1956 

Empfang Versand 

Warenbezeichnungen 1955 1956 1955 1956 

t Wert in1) t Wert :ln t Wert in1) t Wert in1) 
1000 VE 1000 'VE 1) 1000 VE 1000 VE 

Ernährungswirtschaft 19 155 14 327 10 063 7 905 40 597 57 269 43 060 65 052 

davon 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse 2 788 3 416 788 1 371 13 091 30 842 19 264 37 382 
Forstwirtschaftliche Erzeugnisse - - 735 0 2 706 995 3 367 4 561 
Erzeugnisse der Fischerei 10 75 356 35 5 968 3 039 560 490 
Lebensmittel 16 352 10 835 8 184 6 497 18 818 22 371 19 823 22 334 
GenuSmittel 5 1 0 2 14 22 46 285 

Gewerbliche Wirtschaft 80 104 54 452 84 469 61 270 11 563 20 890 36 366 30 14? 
Bergbau und Metallurgie 57 902 10 277 61 270 16 378 5 270 4 085 18 689 3 870 

davon 
Erzeugnisse des Bergbaues 25 1 60 4 80 61 10 790 970 
Erd81, Erdgas, Treibstoff, Bitumen 28 944 9 286 43 025 15 057 1 543 969 6 702 1 631 
Steine und Erden 28 583 760 17 795 996 142 100 141 19 
Eisen und Stahl (auch Halbzeug) - - 40 0 742 726 768 625 
NE-Metalle (auch Halbzeug) -0 - 65 167 6 29 64 462 
Gußerzeugnisse 350 230 285 154 2 757 2 200 224 163 

Eisen- und Metallindustrie 1 309 8 224 1 304 8 231 343 3 636 1 028 7 339 
davon 

Stahl- und Metallbauten 6 5 3 4 1 2 13 122 
Erzeugnisse des Maschinenbaues 1 148 6 951 1 134 7 322 233 2 298 384 3 763 
Erzeugnisse des Fahrzeugbaues 12 114 2 19 4 28 8 34 
Erzeugnisse des Schiffbaues 1 3 2 1 1 0 0 0 0 
Elektrotechnische Erzeugnisse 83 617 70 244 51 534 115 1 344 
Optische und feinmechanische Erzeugnisse 2 200 2 177 40 592 5 345 
Eisen- und Stahlwaren 36 104 67 233 13 67 497 1 587 
Musikinstrumente, Spielwaren 21 230 24 221 1 115 6 144 

Chemie 15 103 8 691 13 829 8 784 3 851 7 992 6 757 10 527 
davon 

Anorganische Chemie 6 621 2 180 5 317 2 163 135 105 339 599 
Organische Chemie 2 874 3 095 3 052 2 736 337 1 108 296 852 
Chemieob-pharmazeutische Erzeugnisse 85 290 116 478 52 585 298 1 626 
Chemisch-technische Spezialerzeugnisse 133 284 166 436 400 736 528 1 040 
Chemisch-technische Fertigerzeugnisse 5 390 2 842 5 178 2 971 2 927 5 458 5 296 6 410 

Erden, Holz- und Kunststoffe 2 800 3 191 5 103 5 997 1 900 2 828 9 621 6 513 
davon 

Feinkeramische Erzeugnisse 319 366 1 126 772 0 2 12 42 
Glas und Erzeugnisse aus Glas 347 593 407 631 0 0 31 42 
Erzeugnisse der Sägerei - - - - 740 622 8 340 3 664 
Erzeugnisse der Holzverarbeitung 211 100 91 76 1 072 1 501 468 225 
Holzstoff, Zellstoff, Papier und Pappe 1 402 1 HO 1 802 1 766 53 45 403 594 
ErzeUgnisse der Papierverarbeitung 333 446 1 018 1 693 0 1 10 29 
Erzeugnisse des Druckans 19 82 295 452 8 345 5 109 
Kunststofferzeugnisse 3 16 3 90 - - 3 17 
Erzeugnisse aus Gummi u,Asbestverarbeitg. 166 218 361 517 27 312 349 1 791 

Verbrauchsgüter 2 990 24 069 2 963 21 880 199 2 349 271 1 898 
davon 

Ledererzeugung 24 2 - - 1 107 0 0 
Erzeugnisse der Lederverarbeitung 3 218 26 315 3 104 0 1 
Textilien 2 961 23 771 2 929 21 398 195 2 128 270 1 849 
Bekleidung 2 78 8 167 0 10 1 48 

tlbrige Waren 244 15 733 3 84 3 1 218 3 

I n s g e s a m t 99 503 68 794 95 265 69 178 52 244 78 162 80 644 95 202 

1) Verrechnungseinbeiten, 

Quellea Statistisches Bundesamt. 
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Warengruppen 2) 

9. Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze in Hamburg 1955 und 1956 

a) zu jeweiligen Preisen 0 

Monatadurchschnltt 1950 = 100 

Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 
Geschäftezweige 

Einzelhandel aller Betriebsformen 1955 1:50 133 148 155 154 141 155 142 146 161 168 
1956 145 148 183 155 175 168 163 166 156 176 190 

I. Nahrunge- und GenuBmittel:5) 1955 129 130 147 154 146 144 147 143 144 149 149 
1956 14:5 152 182 151 162 167 153 160 155 160 166 

darunterr 

Lebensmittel aller Art 1955 120 122 139 145 1:53 125 127 125 129 1:57 141 
1956 133 144 174 139 143 147 130 144 141 148 159 

Obst, Gemüse, Südfrüchte 1955 130 127 147 157 169 196 208 117 164 152 135 
1956 137 148 172 163 188 214 196 182 165 151 138 

Milch und Kiloherzeugnisse 1955 131 128 144 149 146 153 166 164 156 153 149 
1956 150 152 17:5 160 176 179 177 173 170 166 167 

Tabakwaren 1955 124 122 137 144 142 138 140 145 144 150 147 
1956 143 142 170 145 159 160 155 159 154 161 157 

' 

II. Bekleidung, Wäsche, Schuhe 1955 109 122 123 151 168 127 161 109 120 163 182 
1956 126 126 171 142 200 162 166 149 130 183 225 

daruntsrr 

Textilwaren aller Art 1955 97 99 100 112 116 101 130 91 102 118 132 
1956 105 105 128 91 136 125 130 121 109 130 159 

Schuhwaren 1955 120 1:50 113 168 196 147 198 123 117 150 150 
1956 126 137 178 147 264 190 212 172 136 172 231 

III. Hausrat und Wohnbedarf 1955 124 132 154 150 152 140 149 157 170 185 200 
1956 139 133 178 156 175 170 169 176 171 191 204 

darunterr 
Eisenwaren und Küchen- 1955 114 102 113 123 128 129 137 150 162 178 164 
geräte 1956 132 128 158 150 174 179 180 179 177 196 200 

Porzellan- und Glaswaren 1955 127 126 136 130 124 122 132 148 139 147 179 
1956 145 135 157 122 145 135 153 170 145 164 181 

Beleuchtungs- und Elektro- 1955 101 91 111 106 99 99 101 113 128 152 160 
geräte 1956 135 114 132 118 137 123 118 137 133 173 176 

Möbel 1955 135 152 192 187 190 172 178 184 207 214 239 
1956 117 111 207 157 179 173 169 169 170 181 184 

IV. Sonstige Waren 1955 158 151 179 166 158 154 169 169 169 175 160 
1956 174 172 204 179 175 175 178 194 181 195 197 

darunterr 

Papier- und Schreibwaren 1955 148 119 132 133 117 118 114 123 126 137 148 
1956 158 141 160 141 138 137 132 140 130 151 158 

Drogerien 1955 104 103 123 135 142 133 143 142 131 126 127 
1956 111 115 153 142 162 154 157 151 141 139 141 

Spielwaren aller Art 1955 98 94 108 131 106 107 142 157 153 166 317 
1956 133 107 147 120 124 122 158 1 56 154 169 314 

Veränderung 
in vH 

Dez. I4D 1956 
gegenüber 

1955 

247 157 + 11 263 174 

203 149 + 9 209 163 

195 136 + 10 203 150 

161 160 + 6 172 169 

170 151 + 12 
179 169 

208 145 + 10 208 159 

292 152 + 15 325 175 

281 124 + 10 
295 137 

277 158 + 23 361 194 

283 166 8 301 180 + 

295 150 + 20 
304 180 

368 157 8 386 170 + 

266 128 + 14 254 146 

220 189 - 10 229 171 

279 176 + 10 291 193 

255 139 + 11 256 154 

212 135 + 11 230 150 

675 188 
5 657 197 + 

1) Umgesetzte Jlenge .!!! Berücksichtigung der Preisveränderungen.- 2) Die Umsätze der Warenhäuser und Kleinpreisge-
schäfte sind nach den 4 Warengruppen I - IV aufgegliedert und den entsprechenden Warengruppen des Facheinzelhandels zu-
gerec~et.- 3) Die Geschäftszweige Koneumgenossenechaften, Gemiechtwarengeschäfte und Reformhäuser sind ihrem Schwer-
punkt entsprechend in der Warengruppe I • Nahrungs- und GenuSmittel • enthalten. 



Wareng'ruppen 2) 

Geschäftszweise 

Noch: 9. Meßzahlen der Einzelhandelsumsatze ln Hamburg 1955 und 1956 

b) bei konstanten Preisen 11 

Monatsdurchschnitt 1950 = 100 

Jahre Jan. Febr. llärz April Jlai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 

Einzelhandel aller Betriebsformen 1955 122 123 139 146 146 134 141 132 138 151 
1956 135 136 170 141 161 152 147 149 143 161 

I. Nahrungs- und Genußmi ttel3) 1955 120 122 138 142 139 137 132 136 140 140 
1956 132 141 167 135 149 152 139 146 142 146 

darunter• 

Lebensmittel aller Art 1955 110 113 128 134 123 116 115 115 119 127 
1956 123 133 157 127 131 135 118 133 130 136 

Obst, Gemüse, Südfrüchte 1955 111 106 119 124 129 148 128 141 146 137 
1956 110 110 109 104 120 137 122 139 133 128 

Milch und Milcherzeugnisse 1955 114 111 125 129 127 133 144 141 134 131 
1956 128 130 148 133 145 148 147 143 140 1 36 

Tabakwaren 1955 146 143 161 170 167 162 165 170 169 177 
1956 168 167 200 170 167 166 162 167 161 190 

II. Bekleidung, Wäsche, Schuhe 1955 114 120 125 1 57 172 132 160 109 123 167 
1956 129 125 177 143 199 160 163 143 131 185 

daruntera . 1955 107 110 111 125 129 112 144 108 113 131 Textilwaren aller Art 1956 117 117 142 108 151 139 145 134 121 142 

Schuhwaren 1955 118 126 111 165 192 144 1 94 121 115 147 
1956 124 134 174 144 259 185 206 167 132 167 

III. Hausrat und Wohnbedarf 1955 114 116 136 137 137 127 133 143 151 165 
1956 124 117 158 136 153 146 146 150 148 165 

daruntera 
Eisenwaren und Küchen- 1955 90 80 89 96 100 101 107 118 125 137 
seräte 1956 101 97 119 11~ 131 134 135 134 132 147 

Porzellan- und Glaswaren 1955 122 121 130 125 119 117 127 142 134 142 
1956 140 130 151 117 139 128 146 162 138 156 

Beleuchtungs- und Elektro- 1955 101 97 111 106 99 99 101 113 128 152 
seräte 1956 133 113 130 116 135 122 117 134 131 169 

lol!lbel 1955 121 136 171 165 168 152 158 163 183 190 
1956 103 99 181 137 154 149 145 145 145 155 

IV. Sonstise Waren 1955 139 133 156 144 135 132 144 145 146 151 
1956 151 148 173 155 148 143 149 164 154 165 

daruntera 

Papier- und Schreibwaren 1955 126 102 113 113 100' 101 96 104 107 116 
1956 134 119 135 120 117 115 111 118 109 127 

Droserien 1955 100 99 118 130 138 129 137 137 126 121 
1956 108 111 147 139 159 150 152 147 136 135 

Spielwaren aller Art 1955 88 84 94 114 93 93 123 136 132 143 
1956 114 91 126 103 106 104 134 132 130 143 

Veränderung 
in vH 

Nov. Dez. MD 1956 
segenüber 

1955 

155 230 146 + 8 170 236 158 

137 189 139 + 7 149 190 149 

131 179 126 + 10 145 185 138 

114 133 128 
5 115 135 122 -

127 144 130 + 8 137 147 140 

173 244 171 + 9 164 245 187 

163 299 155 + 13 219 321 175 

147 312 137 
175 324 151 + 10 

147 272 155 + 22 225 350 189 

177 246 149 + 5 171 251 156 

126 227 116 + 16 147 222 134 

172 354 150 8 172 364 162 + 

160 266 128 
+ 13 173 249 144 

211 195 166 
- 12 157 194 147 

151 230 151 + 7 161 232 162 

125 216 119 8 133 215 129 + 

122 . 204 130 + 12 137 223 145 

274 582 163 + 2 266 557 167 

1) Entwicklun~ der umgesetzten Kense ~Berücksichtigung der Preisveränderunsen. 
2) Die Umsätze der Warenhäuser und Kleinpreisgeschäfte sind nach den 4 Warengruppen I - IV aufgegliedert und den 

entsprechenden Warengruppen des Facheinzelhandels zugerechnet. 
3) Die Geschäftszweige Konsumgenossenschaften, Gemischtwarengeschäfte und Reformhäuser sind ihrem Schwerpunkt ent­

sprechend in der Warengruppe I - Nahrungs- und GenuSmittel - enthalten. 
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Handelsregister 

10. Die Neueintragungen und Löschungen von Firmen im Handelsregister 1954 bis 1956 

Hand- Banken 

In- werke- GroS- Im- und Einzel- Vertra- und Son-Gesellschaftsformen duetrie betrie- hendel Export handel tungen Verkehr Ver- stige 
be 1) siehe-

rungen 

lleueintragungen 1 9 5 4 

Einzelfirmen 64 27 9:5 122 10:5 75 :57 8 4 
Offene Handelsgesellschaften :56 8 40 27 :54 1:5 19 2 5 
Kommanditgesellschaften 22 - 22 29 15 4 5 2 2 
Gesellschaften mit besohr. Haftung 87 4 55 5:5 21 10 26 9 29 
Aktiengesellschaften :5 - - - - - 1 :5 -
Versicherungen a.G. - - - - - - - 2 -
Juristische Personen (§ :5:5 HOB) - - - - - - - 1 -
Beueintragungen insgesamt . 212 :59 210 2:51 17:5 102 88 27 40 

· Dagegen LISsebungen 274 - :500 115 210 195 62 9 '27 

lfeueintragungen 1 9 5 5 

Einzelfirmen 79 17 76 72 76 45 52 9 10 
Offene Handelegesellschatten 25 8 :58 2:5 28 10 24 5 6 
Kommanditgesellschaften 22 4 15 :50 1:5 11 10 7 4 
Gesellschaften mit beschr. Haftung 80 1 52 63 22 25 20 25 21 
Aktiengesellschaften 6 - - 1 - 2 - 7 -
Vereicherungen a.G. - - - - - - - 2 -
Juristische Personen (§ 33 HOB) - - - - - - - 1 -
lleueintragungen insgesamt 212 30 181 189 1:59 93 106 56 41 
Dagegen Laaohungen 26:5 - 309 124 179 142 54 20 :53 

lfeueintragungen 1 9 5 6 . 
Einzelfirmen 48 14 74 64 70 66 :58 11 16 
Offene Handelageaellaohatten 30 10 30 17 20 7 10 2 8 
Kommanditgesellschaften 26 ' 24 19 15 ' 15 1 8 
Gesellschaften mit beaohr. Haftung 80 5 50 48 12 14 2:5 18 14 
Aktiengesellschaften 4 - 2 1 - - 1 4 -
Versicherungen a.o. - - - - - - - 2 -
Juristische Personen (§ 33 HOB) - - - - - - - 2 -
Beueintragungen insgesamt 188 32 180 149 117 90 87 40 46 
Dagegen Lasohungen 2:56 - 448 177 16:5 85 29 :54 

1) Erstmalig 1954 gemiUI ,.Gesetz über die Kaufmannaeigenschaft von Handwerkern" vom :51. Märe 195:5. 
2) davon 6 Sitzverlegungen, 5 Zweigniederlassungen. 

Quellel Handelekammer Hamburg. 
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XV Verkehr 

Schiffsverkehr und Güterumschlag des Hamburger Hafens 11 

a) Seeschiffahrt 

1. Der Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten Seeschiffe (zu Handelszwecken) Ende 1956 

S e e s c h i f· f e 

davon 
Schiffsgrößen überhaupt Schiffe m. Hilfsantr. Dampfschiffe Motorschiffe bzw. ohne Antrieb 

Zahl BR'r Zahl BRT Zahl BRT Zahl BRT 

unter 100 BRT 142 5 869 - - 59 4 6}7 83 5 869 
100 bis II 300 II 369 71 474 2 48} 289 59 710 78 11 281 
300 II II 500 " 136 56 92} 2 856 128 53 946 6 2 121 
500 II II 1 000 II 109 87 104 21 18 798 86 66 694 2 1 612 

1 000 " II 1 500 " 90 116 567 32 42 403 58 74 164 - -
1 500 II II 3 000 II 147 331 264 52 113 0}6 95 224 248 - -
3 000 II II 5 000 II 85 }42 757 20 82 567 65 260 190 - -
5 000 II II 7 500 " 77 473 296 21 136 642 56 336 654 - -
7 500 II II 10 000 II 27 2}6 686 } 26 203 24 212 483 - -

10 000 II II 12 500 II 5 55 912 - - 5 55 912 - -
12 500 BRT und darüber 9 1}3 585 4 69 331 5 64 254 - -
Insgesamt Ende 1956 1 196 1 924 094 157 490 319 870 1 412 892 169 20 883 

Dagegen " 1955 1 137 1 664 351 146 434 314 821 1 209 952 168 20 025 
II 1954 1 056 1 319 042 145 }87 637 7}9 971 728 172 19 477 
II 195} 1 017 1 124 319 143 336 44} 739 770 707 1}5 17 169 

1) Weitere Einzelheiten sind dem Jahrbuch des Randalsstatistischen Amts Hamburg zu entnehmen. 
Quelle! Der Bundesminister für Verkehr, Abteilung Seeverkehr 

2. Der Güterumschlag (Seeverkehr) in der Gliederung nach Massen-, Sack- und Stückgütern 1953 bis 1956 
(Mengen ln t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1956 1956 1953 1954 1955 1953 1954 1955 

Massengut 7 931 990 10 106 731 12 114 905 15 217 792 2 219 228 2 995 570 3 188 930 3 384 333 
Sackgut 638 338 705 655 823 603 940 629 1 287 440 1 457 444 1 638 414 1 440 841 
Stückgut 2 586 120 3 151 661 3 611 752 3 665 741 1 815 660 2 244 255 2 593 758 2 8}0 }81 

Insgesamt 11 156 448 13 964 047 16 550 260 19 624 362 5 }22 328 6 697 269 7 421 102 7 655 555 

Quelle• Handelsstatistisches. Amt Hamburg 

3. Der Anteil der deutschen Häfen am seewiirtigen Güterverkehr des Bundesgebiets 1952 bis 1956 

1952 1953 1954 1955 1956 
Häfen 

1000 t vH 1000 t vH 1000 t vH 1000 t vB 1000 t vB 

Insgesamt }9 055 100 }8 517 100 45 057 100 5} 766 100 60 520 100 

davon I 
Bamburg 15 247 39,0 16 479. 42,8 20 661 45.9 23 971 44,6 27 480 45,4 
Bramische Häfen 9 739 24,9 9 884 25,6 9 794 21,7 12 026 22,4 13 749 22,7 
Emden 6 550 16,8 5 19} 13,5 6 309 14,0 7 544 14,0 8 110 1 },4 
Brake .1 400 },6 954 2,5 1 412 3,1 1 677 3,1 2 43} 4,0 
Nordenham 1 937 5,0 1 522 4,0 1 913 4,2 2 359 4,4 2 677 4,5 
Lübeok 2 0}4 5,2 1 877 4.9 2 295 5,1 2 86} 5,3 2 625 4.3 
t!brige Häfen 2 148 5,5 2 608 6,7 2 673 6,0 3 326 6,2 3 446 5,7 

Quelle• Der Bundesminister für Verkehr, Abt. Seeverkehr 
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Flaggen 
(Heimatstaaten der Schiffe) 

Deutsche Flagge 
darunter im Auslandsverkehr 

Fremde Flaggen 
darunter 

Argentinten 
Belgien 
Brasilien 
Chile 
Costa Rioa 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Indien 
Island 
Israel 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Liberia 
Niederlande 
Norwegen 
Panama 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Türkei 
UdSSR 
USA 

Angekommene Schiffe insgesamt 

4. Der Schiffsverkehr zur See nach Aaggen 1954 bis 1956 
(angekommene Schiffe) 

1 9 5 4 1 9 5 5 

Schiffe NRT vH Schiffe NRT vH 

6 561 4 650 059 24,1 9 657 5 645 2~2 26,7 
5 ~69 ~ 722 038 20,7 6 356 4 522 690 21,4 

1 194 14 645 546 75,9 1 0~1 15 516 404 13.~ 

60 267 219 1,4 49 226 196 1,1 
71 215 471 1 '1 60 169 369 0,9 
21 6~ 169 o,~ 26 90 670 0,4 
15 72 976 0,4 18 60 240 0,4 
1~ 46 854 0,2 16 59 702 o,~ 

1 303 958 750 5,0 1 218 927 472 4,4 
19 74 808 0,4 121 120 845 0,6 

243 847 762 4,4 301 1 017 544 4,8 
48 146 311 o,8 73 236 914 1 '1 

1 559 3 723 955 19,3 1 416 3 753 508 11,1 
30 132 349 0,1 40 168 104 o,e 
10 66 399 0,3 57 46 884 0,2 
16 49 140 0,3 18 44 945 0,2 

102 380 404 2,0 91 329 206 1,2 
76 340 568 1,8 82 341 439 1,6 
40 78 147 0,4 34 62 991 0,3 
34 156 996 o,6 86 423 592 2,0 

1 541 2 672 647 13,9 1 322 2 616 536 12,4 
719 1 657 112 9,6 626 1 976 066 9,3 

87 430 610 2,2 101 521 746 2,5 
133 120 200 0,6 86 74 150 0,4 

60 106 856 0,6 66 139 021 0,1 
541 870 791 4.5 576 991 977 4,7 
29 49 441 0,3 23 49 451 0,2 
21 38 675 0,2 35 60 593 0,3 
32 72 798 0,4 30 71 680 0,3 
13 28 119 0,1 23 53 059 0,3 

142 645 726 3,3 146 671 092 3,2 

15 775 19 295 585 100 16 688 21 163 696 100 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Hamburg 

Schiffe 

10 469 
1 059 

1 052 

5~ 
69 
24 
22 
2~ 

1 126 
119 
330 

75 
1 196 

60 
58 
22 

112 
91 
27 

164 
1 393 

650 
110 

76 
86 

627 
31 
20 
28 
28 

150 

17 521 

5. Der Schiffsverkehr zur See nach regelmäßigen SchiHahrtslinien 1954 bis 1956 11 

1 9 5 4 1 9 5 5 

1 9 5 6 

NRT 

6 666 671 
5 ~96 005 

16 746 737 

226 224 
241 489 

73 059 
102 276 
82 5~3 

934 196 
133 083 

1 201 152 
225 986 

3 382 051 
240 961 
64 705 
56 167 

448 643 
402 952 

41 542 
687 645 

2 690 926 
2 226 646 

573 955 
72 613 

188 914 
1 119 091 

67 471 
41 897 
63 6~1 
62 576 

707 468 

23 415 608 

1 9 5 6 

Verkehrsgebiete, Anzahl Anzahl Anzahl 
nach denen die Schiffe gegangen sind der der NRT der der NRT der der 

Linien Reisen Linien Reisen Linien ::leisen 

Bundesgebiet und sowjetische Besatzungszone 6 528 119 034 5 657 220 409 5 594 
Europäisches Ausland 71 3 276 1 778 211 65 3 216 1 673 438 63 3 113 

darunter 
Finnland 3 144 66 332 3 160 177 766 2 71 
Schweden 4 312 104 199 4 279 82 055 3 197 
Norwegen 4 240 117 244 3 200 91 609 3 333 
Dänemark 8 579 63 620 7 621 66 675 7 549 
Großbritannien und Nordirland 18 633 576 752 17 796 450 017 14 678 
Niederlande 1 241 42 966 5 193 27 971 6 210 
Spanien am Atlantischen Ozean, 
Portugal und Azoren 3 177 134 247 3 182 144 024 4 192 
Europäische Länder am Mittelländischen 
und am Schwarzen Meer 16 436 512 957 16 457 503 121 15 429 

Afrika 29 557 1 445 179 27 571 1 500 971 28 598 
davon 

Nordafrika am Atlantischen Ozean 1 98 109 387 1 48 59 919 1 45 
Afrika am Mittelmeer und Ägypten 1 12 15 650 2 47 48 876 2 54 
Afrika am Atlantischen Ozean 17 286 638 016 14 331 765 019 14 345 
Süd- und Ostafrika 10 161 682 126 10 145 627 157 11 154 

Asien 39 605 2 316 526 31 631 2 418 084 41 673 
davon 

Cypern, Syrien, Libanon und Israel 5 81 116 543 5 103 139 184 5 112 
Persischer Golf 5 101 325 720 4 84 295 051 4 87 
Indien, Ceylon, Pakistan, Birma und 
Republik Indenesten 12 179 756 799 11 207 897 234 13 213 
Philippinen, Thailand, China und Japan 17 244 1 115 464 17 237 1 086 615 19 261 

Amerika 54 1 166 3 741 874 56 1 263 3 904 620 61 1 456 
davon 

Kanada am Atlantischen Ozean 6 147 284 344 6 169 355 539 9 219 
Vereinigte Staaten von Nordamerika am 
Atlantischen Ozean 14 328 1 330 595 14 313 1 267 718 15 353 
Mittelamerike., Westindien, 14exico, 
Venezuela und Kolumbien 11 248 482 949 12 319 601 185 12 317 
Brasilien, Uruguay und Argentinten 13 294 1 011 013 14 295 1 050 030 14 306 
Nordamerika Westküste 3 42 217 354 3 42 184 942 4 50 
Südamerika Westküste 1 107 349 619 1 125 445 406 1 149 

Australien und Neuseeland 6 96 485 522 6 97 444 917 6 93 

I n s g e s a m t 205 6 232 9 686 346 196 6 435 10 162 699 204 6 527 

vH 

26,5 
25,0 

71,5 

1 ,o 
1 ,o 
o,~ 
0,4 
0,4 
4,0 
0,6 
5,1 
1,0 

14,4 
1,0 
0,3 
0,2 
1,9 
1,7 
0,2 
3,6 

11,5 
9,5 
2,5 
0,3 
o,8 
4,6 
0,3 
0,2 
0,3 
0,4 
3,0 

100 

NRT 

193 209 
1 456 95~ 

47 905 
117 240 

67 637 
10 301 

292 775 
31 867 

154 650 

459 929 

1 565 343 

64 922 
65 913 

809 126 
645 382 

2 544 548 

161 488 
289 981 

901 714 
1 191 365 

4 416 234 

492 915 

1 432 547 

701 493 
1 019 500 

210 451 
499 326 

424 380 

10 620 667 

1) Es ist nur die Ausreise zugrunde gelegt. Aufgenommen sind lediglich diejenigen Linien, für die 6 und mehr Abfahrten gezählt 
wurden. Bei den Diensten, für die dennoch weniger als 6 Reisen ausgewiesen sind, handelt es sich entweder um solche, die erst im 
Laufe des Jahres eingerichtet wurden oder um solche, die ih~e Frequenz verstärkten. 
Quelle: Handelsstatistisches Amt Hamburg 



6. Der Güterverkehr· zur See nach Güterarten 1954 bis 1956 

(Mengen ln t) 

Güterarten 

Tierische Stoffe zur Ernährung 

darunter 

Fische, auch Zubereitungen 
Fleisch, auch Zubereitungen 

Getreide, Hülsenfrüchte 

davon 

Weizen 
Roggen 
Gerste 
Hafer 
Mais, Milokorn 
Reis 
Hülsenfrüchte 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu 
Nahrungs- und GenuSmitteln 

davon 

Zuckerrüben 
Gemüse 
Obst, Südfrüchte 
Kartoffeln 
Ölsaaten, Ölfrüchte 
Kaffee 
Rohtabak 
Tee 
Kakao 

Zubereitete Nahrungs- und Genua­
mittel, Stärke, Spiritus 

darunter 

'11!11 cherzeugnisse 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanz­
liche Fette und Öle 
Roggen- und Weizenmehl 
Malz 
Stärke 
Rohzucker 
Verbrauchszucker 
Wein, 'Most 
Bier 

Futtermittel 

darunter 

Ölkuchen 

Nicht besonders genannte tier}sche 
und pflanzliche Rohstoffe 

Erze 

davon 

Eisenerz 
Manganerze 
Schwefelkies 
Schwefelkiesabbrände 
Kupfererze 
Andere Erze 
Eisenschlacken zur Verhüttung 

Kohlen, Torf 

darunter 

Steinkohle 
Steinkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 

1954 

184 899 

86 540 
87 251 

1 693 986 

751 121 
77 691 

334 526 
72 657 

338 217 
45 277 
74 497 

1 516 981 

34 384 
527 777 

4 328 
715 954 

86 585 
43 441 
13 853 
90 659 

544 431 

41 240 
27 819 

233 337 
5 515 

32 620 
2 869 

10 242 
25 597 
11 044 

304 543 

204 152 

377 069 

697 832 

270 282 
7 728 

27 377 
16 036 

338 133 
38 023 

253 

2 541 792 

2 474 883 
5 571 

60 702 

Empfang 

1955 

184 038 

103 278 
72 187 

1 660 887 

435 156 
124 427 
327 056 
92 340 

546 749 
81 521 
53 638 

1 768 825 

37 336 
658 275 

729 
811 348 
111 505 

52 441 
12 691 
84 500 

613 708 

50 468 
26 352 

238 985 
7 396 
8 295 
2 813 

60 965 
40 542 
25 045 
13 781 

332 141 

228 989 

441 033 

643 931 

212 164 
8 530 

12 114 
12 837 

347 071 
50 972 

243 

3 499 330 

3 420 600 
13 011 
64 066 

1956 

277 413 

102 716 
158 246 

2 760 122 

1 255 590 
193 653 
557 086 
115 041 
518 901 

65 755 
54 096 

1 817 463 

8 128 
48 535 

591 198 
641 

845 186 
135 470 

50 027 
15 695 

122 583 

732 697 

48 374 
30 440 

282 911 
2 178 
4 106 
1 064 

87 170 
13 986 
29 056 
17 795 

421 305 

299 499 

393 118 

740 056 

267 767 
9 639 

31 386 
2 990 

383 168 
44 234 

872 

4 386 699 

4 280 209 
12 584 
91 886 

1954 

48 617 

16 946 
31 442 

219 522 

45 160 
22 847 
76 802 
18 251 
41 193 
4 172 

11 097 

72 733 

1 359 
19 331 
13 551 
13 714 
9 562 
2 012 
8 349 
4 855 

396 402 

17 736 
2 484 

56 055 
13 336 
37 521 
5 055 

202 234 
4 111 

29 518 

219 802 

187 549 

50 846 

102 928 

140 
932 

66 

1 175 
4 896 

95 719 

362 995 

27 044 
51 

322 955 

Versand 

1955 

49 791 

16 435 
33 067 

492 448 

52 832 
124 185 
79 704 
16 090 

209 401 
2 696 
7 540 

108 516 

3 526 
34 232 
11 405 
37 401 
6 981 
2• 562 
4 527 
7 882 

349 713 

19 320 
1 309 

73 274 
32 591 
33 973 
6 970 
2 507 

109 175 
4 514 

38 753 

264 615 

223 354 

69 292 

82 860 

2 926 
5 602 

51 

2 259 
10 097 
61 925 

347 203 

36 874 
171 

295 851 

60 504 

18 989 
40 383 

679 047 

108 776 
142 573 

98 091 
33 246 

277 384 
7 353 

11 624 

98 604 

1 428 
30 924 
10 412 
27 156 
13 070 
3 301 
4 589 
7 724 

288 758 

23 612 
1 160 

72 719 
50 440 
22 152 
9 206 

473 
36 584 
4 036 

38 936 

307 399 

266 418 

59 056 

87 014 

201 
1 032 
6 760 

3 052 
a 284 

67 685 

294 613 

65 354 
682 

206 960 

155 
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Noch: 6. Der Giiterverkehr zur See nach Güterarten 1954 bta 1956 

(Mengen in t) · 

Empfang 
Güterarten 

1954 1955 1956 1954 

Mineralöle, Mineralölderivate 4 176 :515 5 227 797 6 067 018 1 005 910 

davon 

Rohes Erdöl, Stein- und Braun-
kohlen teer :5 616 038 4 267 576 4 567 210 4 144 
Benzin 184 240 206 :528 2:52 819 }80 968 
Benzol 22 074 9 309 26 069 4 181 
Gasöl, Dieselöl 162 477 293 140 408 671 286 162 
Andere Mineralölderivate, 
Mineralölrückstände 191 486 451 444 832 249 330 455 

Steine, Erden, Bindemittel, 
Schutt 7:5 013 121 776 174 243 738 584 

darunter 

Rohe und bearbeitete Natur-
steine 34 795 74 861 138 181 3 139 
Gewöhnliche Erde, Kies, Sand 24 }86 40 5:59 32 609 1 9:59 
Zement, Mörtel 12 796 6 193 3 405 729 79:5 

Andere mineralische Rohstoffe .187 450 150 668 207 135 130 897 

davon 

Stein- und Siedesalz 810 536 228 80 }18 
Tonerde, Bauxit, Kryolith 516 962 340 1 607 
Andere mineralische Rohstoffe 93 402 122 559 126 587 46 366 
Rohphosphate 92 722 26 611 79 980 2 606 

Chemische Erzeugnisse außer 
Düngemitteln 129 580 168 254 201 112 239 361 

darunter 

Soda, Ätznatron, Pottasche 7 657 5 819 10 068 10 005 
Farbstoffe, Farben und Lacke 9 689 15 469 21 770 25 947 
Nicht besonders genannte 
chemische Erzeugnisse 112 234 146 966 169 269 203 101 

Düngemittel 46 658 35 519 60 376 1 096 612 

darunter 

Phosphordüngemittel außer 
Düngekalk, Thomasmehl, Misch-
dünger 2 032 2 294 4 177 7 016 
Kalidüngemittel außer Misch-

OB7 dünger 999 2 3 864 887 586 
Stickstoffdüngemittel außer 
Mischdünger 33 499 3 600 18 514 193 485 

Rohstoffe und Halbwaren der 
Lederwirtschaft 90 256 103 804 112 185 6 721 

davon 

Pflanzliche Gerbmittel 9 878 13 076 9 556 761 
Häute, Felle 79 226 89 859 101 743 5 387 
Leder 1 152 869 886 573 

Rohstoffe und Halbwaren der 
Textilwirtschaft 203 949 232 771 241 392 66 658 

darunter 

Wolle 33 273 48 41:5 48 566 10 993 
Baumwolle 90 263 95 807 95 415 21 907 
Andere Spinnstoffe 7:5 4 72 80 686 89 306 22 405 
Garne 4 072 4 542 4 806 9 140 

Versand 

1955 1956 

1 115 684 1 197 048 

455 4 343 
486 874 5:52 617 

18 321 22 829 
381 040 426 :5:50 

228 994 210 929 

912 575 686 16} 

3 215 3 023 
877 3 524 

905 597 675 601 

146 202 161 107 

98 181 110 297 
1 80} 1 479 

46 098 48 097 
120 1 2:54 

255 310 287 759 

19 :549 16 187 
25 522 29 5)7 

210 210 241 572 

1 078 417 1 109 598 

2 013 1 494 

808 575 824 500 

261 510 274 462 

9 832 16 732 

724 533 
8 177 15 208 

931 991 

93 881 105 650 

21 029 22 300 
24 324 20 568 
:54 153 45 640 
10 989 1:5 650 
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Noch: 6. Der Güterverkehr zur See nach Güterarten 1954 bis 1956 

(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1954 1955 1956 1954 1955 1956 

Holz und Holzwaren 359 637 496 439 430 560 154 237 147 298 116 441 

darunter 

Stammholz über 1,5 m Länge, 
Baustangen 241 682 303 837 278 644 40 871 35 392 20 991 
Schnittholz, Sperrholz, Faß-
holz 108 925 17 4 182 141 309 100 930 99 242 81 919 
Holzwaren 2 200 2 228 2 612 11 475 10 794 12 517 

Zellstoff, Papier 184 118 178 738 197 723 200 488 179 060 185 371 

davon 

Zellstoff, Holzschliff, Stroh-
stoff 67 815 50 975 47 843 37 815 18 549 16 847 
Papier, Pappe 116 303 127 763 149 880 162 6n 160 511 168 524 

Kunststein-, Ton-, Glas'll'aren 9 014 11 468 24 021 170 912 204 506 201 163 

davon 

Betonwaren 5 175 1~6 13 636 15 169 12 058 
Künstliche Steine, Platten, 
Röhren 6 720 8 431 14 492 42 556 51 106 47 054 
Andere Steingut-, Ton-, 
Porzellanwaren 1 262 1 262 3 112 24 253 28 769 30 040 
Glas, Glaswaren 1 027 1 600 6 281 90 467 109 462 112 011 

Eisen und Stahl, Eisen- und Stahl-
waren 130 053 184 601 220 470 936 997 998 936 1 155 060 

darunter 
Roheisen, Eisenlegierungen 12 754 27 871 23 844 4 744 6 555 35 041 
Alteisen und Abfälle von 
Eisen und Stahl 16 224 1 857 1 4ß 290 160 184 476 156 921 
Eisenbahnoberbauzeug aus 
Eisen und Stahl 2 432 1 554 1 116 2 205 25 399 15 856 
Stab- und Formeisen u. -stahl 30 642 56 364 61 097 50 037 91 545 155 388 
Bleche und Platten aus Eisen 
und Stahl 23 323 39 268 71 670 36 528 48 621 72 416 
Röhren und Rohre aus Eisen 
und Stahl 3 114 4 657 4 760 70 913 89 097 93 690 
Eisen- und Stahldraht 9 493 10 400 4 961 44 632 54 288 62 189 
Maschinen, Apparate 22 886 25 788 32 038 236 476 264 943 310 623 
Bauwerksteile aus Eisen und 
Stahl 560 486 744 20 854 22 839 22 940 
Andere Eisen- und Stahlwaren 7 222 9 652 11 568 177 622 199 314 200 692 

NE-Metalle und NE-Metallwaren 194 421 222 360 167 373 115 224 121 252 133 519 

darunter 

Rohkupfer, Kupferlegierungen 100 654 110 155 98 397 39 624 40 061 42 570 
Rohblei, Bleilegierungen 20 108 20 633 6 630 11 480 9 469 5 124 
Altmetalle und Abfälle von 
NE-Metallen 49 964 54 208 37 350 3 77"5 6 432 8 815 
NE-Metallhalbzeug 10 972 22 569 10 883 17 910 25 226 30 331 
NE-Metall waren 2 049 2 025 2 570 30 968 29 885 36 182 

Fahrzeuge aller Art 4 899 3 061 4 195 118 505 146 880 170 373 

Nicht besonders genannte Indu-
etrieerzeugnisse, Sammelgut, 
Stückgut 51 025 53 402 51 581 189 597 214 924 243 309 

Umzugegut, gebrauchte Verpackun-
gen, Baugerätschaften 10 775 15 081 14 126 10 961 10 413 10 924 

Güter des nichtzivilen Verkehrs 236 994 184 969 100 618 39 674 19 655 229 

Lebende Tiere 14 357 15 659 21 361 86 82 109 

I n s g e s a m t 13 964 047 16 550 260 19 824 362 6 697 269 7 419 345 7 655 550 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Hamburg. 
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7. Der Güterverkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1954 bis 1956 
(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Verkehrsbezirke 

1954 1955 1956 1954 1955 

B u n d e s g e b i s t 725 488 562 948 49} 965 5}9 948 5}6 177 

Küstengebiet der Ostsee 29 450 }1 615 50 701 55 95} }6 040 

davon 
Lübeok 707 767 - 6 404 6 021 
Sohleswig-holsteinisohes 
Ostseegebiet (ohne LUbsok) 28 74} }0 848 50 701 49 549 ~0 019 

Küstengebiet der Nordsee 696 038 5}1 }}} 44} 264 483 995 500 1}7 

darunter 
Schleswig-holsteinisches 
Nordseegebiet 7 606 9 388 7 575 25 041 23 383 
Bremen, Stadt 111 936 150 155 1}5 445 156 598 182 032 
Emden 264 852 112 690 39 401 5 228 17 795 
Nordwestdeutsches Wasser-
straßengebiet 138 392 103 293 93 006 114 525 104 746 
Rheingebiet 95 981 114 801 119 037 84 304 77 249 

Sowjetische Besatzungszone 3 769 25 4 070 9 967 2 601 

Ostgebiete des Deutschen Reiches 
(Stand 31.12.1937), z.Zt. unter 

polnischer Verwaltung 89 439 77 510 4 312 26 353 8 731 
sowjetischer II - - 3 018 - 2 508 

Ausland 13 145 351 15 909 777 19 }18 997 6 121 001 6 869 }28 

Ostseegebiete 716 869 808 540 908 129 1 190 096 1 610 605 

darunter . 
Finnland 103 254 126 975 1}2 956 82 278 141 34} 
Schweden 270 76} 246 959 278 061 }8} 021 484 112 
Dänemark an dar Ostsee und am 
Kattegatt 278 494 }4} 806 448 01} 675 972 918 143 

Nordeuropa und Grönland 219 438 218 9}0 2}4 806 }0} 854 4}0 801 

darunter 
Dänemark an der Nordsee 11 726 20 291 26 233 9} 019 114 464 
Norwegen 189 136 186 094 174 968 177 0}0 280 508 

Großbritannien und Irland 1 079 426 1 007 796 880 290 941 }}5 746 }87 

davon 
Großbritannien an der Nordsee 
und am Kanal 952 801 842 805 728 296 695 659 524 705 
Großbritannien an der West-
küste und Nordirland 117 501 155 ~9} 147 687 172 249 159 951 
Irland (Eire) 9 124 9 598 4 307 73 427 61 7~1 

Westeuropa am Kanal und am 
Atlantik 782 247 884 681 905 99~ 65~ 175 622 527 

davon 
Frankreich am Kanal und am 
Atlantik 102 406 128 292 1}6 516 25 791 1} 929 
Belgien 80 184 52 670 63 4~1 41 913 46 624 
Niederlande 5}2 2}2 595 914 597 313 489 534 470 212 
Nordspanien am Atlantik 3~ 390 51 823 63 281 22 869 26 043 
Portugal 34 035 55 982 44 602 73 068 65 719 

Südosteuropa am Mittelmeer 301 }20 }6} 811 225 088 85 }80 218 123 

darunter 
Spanien am Mittelmeer und am 
Golf von Cadiz 225 070 295 282 169 ~~9 7 ~04 115 817 
Italien und Triast 75 870 62 521 42 976 73 492 94 417 

Südeuropa am Mittelmeer und am 
Schwarzen Meer }40 240 225 611 241 561 117 889 100 398 

1956 

575 08} 

59 678 

4 566 

55 112 

515 405 

26 564 
192 067 

27 070 

67 557 
101 681 

4 105 

35 210 
2 647 

7 038 505 

1 817 894 

148 445 
5}} 649 

1 064 298 

487 006 

147 }65 
}06 5~0 

627 460 

451 244 

1}1 716 
44 500 

666 318 

2} 709 
43 152 

525 476 
26 008 
45 436 

100 582 

40 567 
48 999 

71 ~00 



Noch: 7. Der Güterverkehr zur See nach Verkahnbezirken 1954 bis 1956 

(Mengen in t) 

Empfang 
Varkahrabezirke 

1954 1955 1956 1954 

Nooha 
Südeuropa am Mittelmeer und am 
Schwarzen Meer 

darunter 
Griechenland 54 750 69 889 6:5 605 40 522 
Türkei (einsohl. Dodekanea-
ehem. italienisoher Besitz) 126 991 64 2:56 81 525 71 510 
Bulgarien 81 381 10 854 9 201 2 626 
Sowjetunion am Schwarzen Meer 

1 416 10 196 49 967 und am Kaapiaohen Meer -
Europäisches Binnenland - - - -
Nordafrika am Mittelmeer 110 801 106 153 130 312 71 :512 

darunter 
Ägypten am Mittelmeer 37 90:5 58 7.96 60 165 55 231 
Algerian 55 63:5 33 978 45 193 5 686 

Nordafrika am Atlantik 132, 808 97 18:5 117 024 38 035 
davon 

Franz.- Marokko am Atlantik 109 896 69 252 83 977 34 297 
Ifni, Rio da Oro und Kana-
riaohe Inseln 22 912 27 931 33 047 3 138 

Westafrika 456 875 499 750 539 118 225 857 
darunter 

Franzöaiaoh-Weatafrika 20 992 38 873 33 092 12 159 
Goldküste 78 928 94 050 116 889 37 594 
Nigeria 107 083 110 091 117 778 84 034 
Angola mit Cabinda-Landana, 
Sao Tome, Prinoipe 50 113 39 :578 57 :582 22 45:5 
Kamerun (brit.u.franz. Verw.) 7 591 12 313 14 199 19 813 
Franzöaiaoh-lquatorialafrika 62 221 76 152 79 711 15 269 
Belgisoh-Kongo 104 094 10:5 815 10:5 372 15 794 

Südafrika 92 472 129 267 1:50 247 1:50 267 
darunter 

Südafrikanische Union 88 9:5:5 119 094 124 :575 119 714 

Ostafrika 95 419 107 836 106 792 68 164 
darunter 

Mozambique ~Port.- Oatafrika) 45 673 44 355 47 644 20 616 
Tangan~ika Treuhänderaohafta-
gebiet 15 712 18 511 30 171 18 9:57 
Kenia und Uganda, Sansibar und 
Pemba 33 748 42 527 28 543 15 956 

Afrika am Golf von Aden und am 
Roten Meer 58 782 39 785 43 918 47 873 

darunter 
Sudan 54 451 35 561 37 505 33 801 

Nahost am Mittelmeer 2 539 920 2 684 657 2 493 862 72 017 
davon 

Syrien und Libanon 2 428 214 2 590 078 2 372 490 38 328 
Israel 10 166 17 484 31 997 30 452 
Cypern 101 540 77 095 89 375 3 231 

Arabien und Persisoher Golf 824 701 1 348 467 1 657 032. 239 618 
darunter 

Iran 56 120 145 104 79 861 56 698 
Arabien (einaohl. Inseln im 
Roten Meer und Peraisoben Golf 728 044 1 127 283 1 520 383 132 821 

Mittelost 383 557 478 483 495 653 254 780 
darunter 

Vorderindien (einaohl. Andama-
nen, !fikobaren, Malediven, 
Lakkadiven) 184 766 204 769 228 319 124 096 
Ceylon 28 628 40 581 30 310 10 289 
Pakistan 41 132 47 708 57 240 55 197 

159 

Versand 

1955 1956 

22 69:5 25 820 

71 :503 32 757 
1 :51:5 402 

804 8 318 

- -
82 471 76 953 

58 75:5 56 578 
9 251 6 766 

28 144 22 694 

20 377 19 124 

7 767 3 570 

304 915 :505 959 

13 704 12 669 
68 593 55 126 

115 68:5 133 140 

7 83:5 24 :5:50 
34 806 17 019 
19 294 10 284 
15 866 26 604 

127 557 91 4:56 

114 628 84 66:5 

84 525 74 242 

16 350 16 872 

28 276 19 177 

19 483 17 258 

39 902 21 142 

32 119 11 545 

72 960 79 142 

47 885 51 863 
21 541 21 845 
3 534 5 434 

173 710 184 166 

43 902 38 067 

110 086 126 0:56 

316 606 :598 749 

129 454 206 602 
14 141 19 504 
13 490 56 228 
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Noch: 7. Der Güterverkehr zur See nach Verkehrsbezirken 1954 bis 1956 

(Mengen in t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1954 1955 1956 1954 

Nooh1 
Mittelost 

darunter 
Birma 4 123 38 662 50 967 15 224 
Malakka (bri t.) 57 913 75 598 71 232 14 304 
Singapore 64 455 71 147 57 562 34 121 

Sunda-Inseln und Philippinen 217 204 279 928 264 523 153 703 
darunter 

Republik Indonesien 167 315 209"073 125 104 122 295 
Philippinen und Sulu-Inseln 48 288 63 007 134 443 30 835 

Fernost 472 013 543 212 632 592 380 215 
darunter 

Japan 27 048 38 203 49 862 252 687 
Thailand (Siam) 7 169 6 458 18 203 37 866 
China 256 636 264 175 360 320 26 212 
Hongkong 9 036 9 592 12 526 42 406 
Mandschurei und Kwantunggebiet 164 025 216 641 179 223 -
Korea 28 - 35 10 159 

Nordamerika am Atlantik 1 827 848 3 055 314 4 875 852 321 179 
darunter 

USA am Atlantik 1 594 216 2 843 379 4 195 103 173 287 
Kanada am Atlantik (einsohl. 
St. Pierre und Miquelon) 233 097 209 425 680 742 145 859 

Golf von Mexiko und Karibisches 
Meer 1 153 382 1 729 166 2 464 959 204 807 

darunter 
USA am Golf von Mexiko 414 441 671 599 931 058 11 011 
Mexiko am Golf von Mexiko 18 504 18 321 19 461 22 196 
Kuba 1 556 49 244 91 582 46 874 
Kleine Antillen (niederl.) 237 881 333 735 570 620 5 330 
Venezuela 403 -871 532 533 719 884 50 625 
Kolumbien am Karibischen Meer 56 620 73 366 79 590 29 593 

Südamerika am Atlantik 853 534 719 519 951 314 390 851 
darunter 

Brasilien 161 991 227 892 163 686 256 216 
Uruguay 33 332 43 536 67 787 42 177 
Argentinten (eineohl. Falk-
land-Inseln) 630 139 445 130 716 473 88 177 

Nordamerika am Pazifik 67 852 114 545 350 821 22 906 
davon 

Kanada am Pazifik 11 760 21 946 209 622 10 733 
USA am Pazifik 56 092 92 599 141 199 12 173 

Mittelamerika am Pazifik 17 020 55 463 76 025 38 663 
darunter 

El Salvador 5 227 10 095 25 412 12 683 

Südamerika am Pazifik 205 166 227 359 273 942 77 604 
darunter 

Chile 111 454 111 578 153 281 28 274 
Ecuador 60 960 74 183 90 019 7 665 

·Australien und Ozeanien 190 457 184 321 295 552 91 421 
darunter 

Australisoher Bund 150 169 148 119 235 919 77 285 

N i o h t e r m 1 t t e 1 t e 
Verkehrsbe z 1 r k e - - 23 592 -

davon 
Güterverkehr mit unbekannter 
Herkunft - - 23 592 -

I n S g e S a m t 13 964 047 16 550 260 19 824 362 6 697 269 

Quellea Handelsstatistisches Amt Hamburg 

Versand 

1955 1956 

49 206 56 034 
19 554 22 647 
26 800 32 383 

195 025 -. 124 101 

179 343 96 498 
15 356 25 879 

397 564 525 890 

183 419 290 946 
55 700 34 362 
48 182 133 442 
30 823 30 382 
9 804 -

47 410 20 624 

400 724 502 771 

260 143 270 493 

139 754 227 370 

258 660 356 196 

40 697 111 927 
18 682 28 730 
50 509 54 633 
8 329 5 808 

57 453 70 346 
41 463 , 28 880 

392 398 228 797 

224 764 134 381 
87 979 22 741 

75 329 67 548 

52 732 44 171 

3 294 9 029 
49 438 35 142 

54 769 57 345 

19 678 19 427 

86 190 110 150 

25 131 46 596 
9 895 9 428 

71 635 64 041 

61 548 46 317 

- -

- -
7 419 345 7 655 ,550 
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8; Die Durchfuhr über Hamburg nach Verbrauchsländern (See-Eingang) 1951 bis 1956 

Durchfuhrart und Verbrauchsländer 

Insgesamt 

davon 
auf dem Land- und Flußwege 

nach 
Saarland 
Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 
31,12,1937), z,Zt, unter polnischer 
Verwaltung 
Belgien 
Bulgarien 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Italien 
Triast 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Union der Sozialistischen Sowjet-
republiken 
Schiffsbedarf 

im Seeumschlag 
nach 
Badische Zollausschlüsse 
Saarland 
Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 
31,12,1937), z,Zt, unter polnischer 
Verwaltung 
Belgien 
Bulgarien 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Irland (Republik) 
Island 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Malta 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Union der Sozialistischen Sowjet-
republiken 

Übersee 

1) unter Italien bzw, Jugoslawien nachgewiesen, 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Hamburg 

1951 1952 

' 

689 058 653 101 

533 011 460 349 

0 1 

- -
353 934 - 77 

9 801 6 019 
190 40 
278 55 - -
659 696 

23 26 
599 184 - 0 

1 400 701 
1 143 36 

7:? 647 94 468 
702 208 
- 0 

19 109 623 
12 545 6 649 - -

410 567 348 142 - 61 
2 995 1 279 

- 150 - -

156 047 192 752 

- -- -
1 33 

3 324 3 500 
21 1 

16 975 40 172 
6 754 3 757 

888 2 150 
222 870 

13 426 15 116 
1 691 2 390 

246 141 
1 853 2 161 
1 337 1 741 - -

91 76 
9 202 B 713 
1 728 5 781 
- -

1 753 7 114 
908 1 159 

22 325 12 937 
- -

5 734 2 624 - -
890 1 071 
- -
- 210 

66 678 81 035 

1953 1954 1955 

Mengen in t 

813 189 1 309 528 1 767 984 

557 288 721 037 920 051 

10 3 31 

- - 6 
236 1 253 4 971 

3 127 3 
10 310 11 196 32 192 

1 152 36 
122 748 520 - - 19 

2 085 1 012 1) 1 026 
15 4 0 

1 196 250 660 
6 - 1 049 

2 235 1 122 2 316 
37 265 75 

62 813 77 775 166 535 
2 391 1 015 

87 1 879 1 651 
1 043 1 904 12 574 
8 584 8 870 11 618 

8 7 39 
448 393 513 550 648 829 

31 32 -
20 062 100 497 34 874 

9 - -- - 12 

255 901 588 491 847 933 

- 6 -- - 3 

203 - -
3 532 7 304 12 548 - 1 -

69 163 192 607 356 071 
5 949 6 518 10 722 
2 409 4 362 B 059 
1 196 475 418 

10 231 63 894 80 998 
3 251 4 715 5 103 

221 1 216 1 480 
3 843 7 302 10 859 
1 33:5 1 270 1 383 - 1 6 

334 196 2 560 
9 610 14 192 19 441 
6 099 6 116 17 692 

45 72 -
929 11 754 11 275 

1 743 2 427 3 687 
9 870 35 781 113 344 
- - 68 

5 394 5 936 6 945 - - 10 
575 874 579 - - 59 

- 1 140 206 

119 971 200 3:52 184 417 

161 

1956 

2 249 910 

1 318 298 

16 

-
1 023 

890 
39 278 

56 
323 
-

1) 0 742 

188 
-

2 63:5 
56 

388 177 
3 060 
1 413 

958 
12 853 

72 
820 883 

1 
45 657 

13 
6 

931 612 

--
54 

7 782 
620 

485 809 
13 484 
8 282 
1 018 

15 175 
4 711 
2 715 

15 541 
2 128 
-

205 
21 469 
14 885 

1 
17 179 

3 333 
119 983 

17 
12 759 

3 
1 043 
-

582 

181 834 
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9. Oie Durchfuhr über Harnburg nach Herstellungsländern (See-Ausgang) 1951 bis 1956 

1951 1952 1953 1954 1955 1956 
Durchfuhrart und Herstellungsländer 

Mengen in t 

Insgesamt 659 642 567 546 763 066 1 395 335 1 765 672 1 974 116 

davon 

auf dem Land- und Flußwege 503 795 374 794 527 167 806 844 917 939 1 042 504 
aus 
Saarland 52 56 258 3 690 6 122 4 245 
Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 
31.12.1937), z.zt. unter sowjetischer 
Verwaltung 4673 3 044 - 0 3 -
Belgien 97 118 70 56 1 099 255 
Bulgarien - 4 1 409 604 1 040 
Dänemark 327 6"85 3 870 8 421 7 719 31 065 
Finnland 77 5 21 0 2 319 
Frankreich 246 258 345 149 129 412 
Griechenland - - 1 47 100 12 
Italien 1 465 2 870 2 117 4 838 1)4.536 1)9.352 
Triest - - 7 2 
Jugoslawien 11 93 2 874 4 051 2 784 1 952 
Luxemburg 99 34 - 1 416 -
Niederlande 32 122 223 173 459 501 
Norwegen 11 182 22 67 44 37 
5sterreich 178 349 91 003 155 775 232 345 214 212 271 490 
Polen 1 54 6 19 544 2 342 
Portugal - - - - 500 1 
Rumänien 13 27 78 77 604 1 053 
Schweden 140 20 126 168 122 1 413 
Schweiz 1 633 5 173 9 311 11 702 11 986 17 487 
Spanien 13 - 73 28 269 471 
Tschecheslowakei 316 224 270 546 351 248 527 275 581 741 656 954 
Türkei - 20 - - 52 -
Ungarn 312 480 741 13 326 83 863 42 024 
Schiffsbedarf - - - - 7 79 

im Seeumschlag 156 047 192 752 255 901 588 491 847 933 931 612 
darunter aus 
Saarland - - - - 18 14 
Albanien 48 - - - - -
Belgien 1 165 1 681 495 60 634 772 
Bulgarien - 126 23 1 300 550 4 800 
Dänemark 38 159 46 736 68 254 84 516 81 658 66 453 
Estland, Lettland, Litauen - - - - 1 10 
Finnland 6 254 4 256 2 462 6 266 10 669 15 071 
F:-ankreich 74 312 1 286 1 964 1 044 1 761 
Griechenland 419 651 1 244 3 032 2 441 2 111 
Großbritannien 315 792 2 162 8 034 7 551 2 111 
Irland (Republik) 129 341 334 1 123 760 299 
Island 206 358 1 275 2 256 1 355 2 806 
Italien 233 401 533 5 593 2 564 3 224 
Jugoslawien 1 794 917 1 235 1 652 3 738 1 922 
Luxemburg - - - - 107 -
Malta 5 2 - 1 42 5 
!Uederlande 1 202 993 807 2 274 2 270 1 162 
Norwegen 3 608 6 269 12 753 16 579 1 3 861 1? 561 
5sterreich - - 21 8 123 3 
Polen 1 400 2 241 1 726 8 367 6 328 16 034 
Portugal 131 746 1 708 3 082 2 330 3 058 
Rumänien - - - 110 1· 049 1 798 
Schweden 33 199 24 730 41 896 69 091 59 227 67 559 
Schweiz - - - 35 22 26 
Spanien 1 537 6 376 5 803 7 266 13 115 10 923 
Tschecheslowakei - - - 51 48 205 
Türkei - 1 033 3 416 3 297 e 436 4 498 
Ungarn - - - 16 409 32 
Union der Sozialistischen Sowjet-
republiken - - 460 9 856 3 964 2 134 

tlbersee 66 147 91 587 107 988 352 400 621 159 665 255 

1) unter Italien bzw. Jugoslawien nachgewiesen. 

Quelle: Handelsstatistisches Amt llamburg 



b) Binnenschiffahrt 

10. Der Bestand der in Harnburg beheimateten Fluß- und Hafenfahrzeuge Ende 1956 

Hafenfahrzeuge Flußfahrzeuge 
Größenklassen nach der Motorschiffe Schleppkähne 

(Leichter, Priihme, 1~chuten, Tragfähigkeit Motorschuten 

in Tonnen Zahl Tragfähigkeit Maschinenstärke Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit tlasc hinens tärke 
Tonnen PS Tonnen Tonnen PS 

Fahrzeuge 
unter 100 91 6 231 4 391 17 1 185 1 036 71 479 1 296 

101 bis 200 127 18 741 11 736 18 2 567 1 055 145 865 1 061 
201 " 250 63 14 201 6 172 27 6 406 243 54 455 324 
251 " 350 138 41 462 20 208 56 16 130 147 42 803 240 
351 " 400 41 15 353 7 855 26 9 806 13 4 751 -
401 " 600 114 54 833 29 785 117 58 844 17 7 905 -
601 " 700 53 34 819 18 490 98 62 640 3 2 088 -
701 " 900 92 n 5so 36 095 97 75 196 6 4 404 -
901 " 1 000 57 53 182 27 620 25 23 771 - - -

über 1 000 3 5 057 4 500 38 43 054 - - -
Insgesamt Ende 1956 779 317 459 168 852 519 299 599 2 520 333 750 2 921 

Dagegen " 1955 709 277 238 145 624 537 310 992 2 487 327 530 3 014 
" 1954 613 238 018 123 951 552 320 573 2 489 325 311 3 004 
" 1953 556 213 531 110 793 556 323 969 2 501 326 014 3 014 
" 1952 510 187 017 97 466 539 314 450 2 422 315 571 2 724 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 

11. Der Binnenschiffsverkehr nach Heimatstaaten der Schiffe 1955 und 1956 

Angekommene Schiffe Abgegangene Schiffe 

lleimatstaaten 1955 1956 1955 1956 
der Schiffe 

Tragfähigkeit Tragfähigkeit Tragfähigkai t Tragfähigkeit Zahl Tonnen Zahl Tonnen Zahl Tonnen Zahl Tonnen 

Von der Niederalbe !lach der Niederalbe 

Bundesrepublik Deutschland 10 441 1 879 892 10 268 1 848 953 9 143 1 537 370 
Niederlande 20 12 080 12 6 606 1 600 
Dänemark - - 3 1 524 - -
Schweden 2 540 - - - -
Großbritannien 1 693 3 2 296 - -
Zusr-unmen 10 464 1 893 205 10 286 1 859 379 9 -144 1 537 970 

Von der Oberalbe Nach der 

Bundesrepublik Deutschland 13 29, 3 534 971 14 031 3 900 666 13 825 3 636 978 
Sowjetische Besatzungszone 997 620 587 947 590 628 1 041 641 472 
Tschechoslowakei 872 581 582 986 652 203 868 578 194 

Zusammen 15 162 4 7)7 140 15 964 5 143 497 15 734 4 856 644 

Nieder- und Oberalbe 25 626 6 630 345 26 250 7 002 876 24 878 6 394 614 i n s g e s a m t 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Harnburg 

12. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Bezirken 1953 bis 1956 
(Mengen in t) 

8 915 
1 --
1 

8917 

Oberalbe 

14 332 
1 019 

957 

16 308 

25 225 

Empfang Versand 
Verkehrsbezirke 

1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 

Innerhalb der Bundesrepublik 
!Uederelbe 494 643 400 914 480 640 381 147 487 857 719 411 794 813 
Oberalbe bis Schnackenburg 1 083 711 1 244 304 1 448 894 1 411 934 607 488 602 093 774 652 
Mittellandkanal 79 523 287 550 360 413 321 064 6 613 81 337 261 744 

Außerhalb der Bundesrepublik 
Berlin (West) 64 669 61 082 68 957 61 468 699 018 395 081 499 667 
Sowjetische Besatzungszone 363 211 402 090 495 656 346 157 282 983 381 359 365 408 
Tschecheslowakei 189 092 276 641 311 483 328 590 262 795 305 257 331 692 

I n s g e e a m t 2 274 849 2 672 581 3 166 043 2 850 360 2 346 754 2 484 538 3 027 976 

Quelle: Handelsstatistisches Amt Harnburg 

1 534 506 
535 --

1 056 

1 536 097 

3 933 838 
630 823 
638 118 

5 202 779 

6 736 876 

1956 

773 456 
603 788 
459 171 

546 143 
709 194 
343 077 

3 434 829 

163 
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13. Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen nach Güterarten 1953 bis 1956 

(Mengen in 1) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1953 1954 1955 1956 1953 1954 1955 

Tierische Stoffe zur Ernährung 598 440 446 556 666 2 934 4 649 

davon 

Fische, auch Zubereitungen 598 433 4:55 556 657 2 106 2 962 
Fleisch, auch Zubereitungen - - - - 5 81} 1 675 
Eier - 7 11 - 4 15 12 

Getreide, Hülsenfrüchte 27 7:50 }1 680 44 0}0 47 3}8 267 546 495 524 478 74:5 

davon 

Weizen 11 085 14 561 13 657 22 675 73 523 2}2 :576 125 670 
Raggen 5 2}2 11 805 16 677 12 575 1 0} }61 27 886 }2 921 
Gerste 3 252 4 406 6 466 7 274 45 633 130 842 117 866 
Hafer 500 425 1 :590 1 877 1 816 19 498 34 995 
Mais, lllilokorn 5 190 - 5 177 824 14 942 55 925 118 553 
Reis 1 861 408 100 524 19 }64 17 793 39 025 
Hülsenfrüchte 610 75 56} 1 589 8 907 11 204 9 71} 

Andere pflanzliche Rehstoffe zu 
Nahrungs- und GenuSmitteln 27 220 17 664 14 754 20 185 184 427 2}5 52} 255 159 

darunter 

Gemüse 6 292 4 665 4 }85 3 81} 11 2 3 
Obst, Südfrüchte 11 953 8 890 5 938 6 213 482 1 672 3 240 
Kartoffeln 1 438 1 905 1 505 643 - - -Ölsaaten, Ölfrüchte 7 537 2 204 2 917 9 516 171 326 219 779 239 642 
Kaffee - - 9 - 79:5 2 079 2 :544 
Rohtabak - - - - 6 861 6 762 3 945 
Kakao - - - - 4 692 5 123 4 776 

Zubereitete Nahrungs- und GenuS-
mittel, Stärke, Spiritus 51 672 110 809 80 155 55 408 66 003 77 126 105 007 

darunter 
Milcherzeugnisse 314 332 1 224 295 10 059 5 485 2 266 
Speisefette, außer Butter 693 873 - - 6 115 6 16} 662 
Andere tierische und pflanz-
liehe Fette und Öle 902 5 321 11 367 9 505 14 610 21 005 26 42} 
Roggen- und Weizenmehl 100 8 110 5 683 100 16 382 10 149 10 596 
Jllalz 11 453 15 407 13 062 9 797 18 19 535 -
Rohzucker - - - - 8 26} - 56 579 
Verbrauchszucker }1 799 74 757 42 260 28 090 5 582 162 1 296 
Bier 4 246 5 222 5 614 6 455 1 027 6}2 4:50 
Andere Nahrungs- und GenuS-
mittel 1 9}1 :540 262 601 2 820 10 085 4 971 

Futtermittel 35 500 28 740 28 060 26 913 44 816 }8 765 70 498 

davon 

Kleie und Futtermeh~ aus 
Getreide 27 650 23 01} 25 95:5 2} 4:51 2 8}1 1 914 2 816 
Ölkuchen 2 120 2 587 425 425 39 184 :54.0}0 56 }26 
Andere Futtermittel 5 730 3 140 1 682 3 057 2 801 2 821 11 356 

Nicht besondere genannte 
tierische und pflanzliche 
Rohstoffe 219 640 244 88 22 971 16 510 14 076 

Erze - 1 28} 1 747 8 735 258 757 189 086 121 865 

darunter 

Eisenerz - - - - 15} 13} 156 48} 106 657 
Schwefelkies - - 170 - 90 527 26 501 9 619 
Schwefelkiesabbrände - 1 196 1 390 5 881 - 1 405 745 
Andere Erze - 87 187 2 854 15 097 4 442 4 844 

1956 

5 620 

4 48} 
1 122 

15 

801 541 

442 204 
64 525 

172 067 
:5:5 }17 
76 629 
7 140 
5 659 

232 105 

-
2 201 -214 162 
3 491 
5 65:5 
5 866 

79 412 

3 129 
693 

24 98} 
8 918 

584 
3:5 729 

164 
189 

4 721 

52 578 

1 449 
41 604 
9 525 

9 5:56 

115 974 

105 90} 
7 559 -2 512 



Noch: 13. Der Güterverkehr auf BinnenwasserstraBen nach Güterarten 1953 bis 1956 

Güterarten 

Kohlen, Torf 

darunter 

Steinkohle 
Steinkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 
Rohbraunkohlen 
Braunkohlenbriketts 

Mineral!Sle, Mineral!Slderivate 

davon 

Rohes Erd!Sl, Stein- und 
Braunkohlen-Taar 
Benzin 
Benzol 
Gaslll, Diesel!Sl 
Andere Mineralölderivate und 
Mineral!Sl-Rückstände 

Steine und Erden, Bindemittel, 
Schutt 

davon 
Rohe und bearbeitete·Natur-
steine 
Gew!Shnliche Erde, Kies, Sand 
Kalk u.Gips, außer zum Düngen 
Zement, M!Srtel , 
Müll, Schutt (einschl. Bau-
schutt) u. dgl. 

Andere mineralische Rohstoffe 

darunter 

Stein- und Siedesalz 
Andere mineralische Rohstoffe 
Rohphosphate 

Chemische Erzeugnisse, außer 
Düngemittel 

darunter 

Schwefelsäure 

Düngemittel 

darunter 

Kalidüngemit tel, außer 
Mischdünger 
Stickstoffdüngemittel, 
Mischdünger 

~ohstoffe und Halbwaren der 
Lederwirtschaft ' 

darunter 

Häute, Felle 

Rohstoffs und Halbwaren der 
Textilwirtschaft 

darunter 
Wolle 
Baumwolle 
Anders Spinnstoffe 

außer 

(Mengen in t) 

Empfang 

1953 1954 1955 

27 407 13 17} 119 166 

2 456 10 233 33 655 - 1 204 1 053 
13 178 51 125 58 168 
9 267 9 362 10 496 
1 236 1 164 13 303 

12 846 14 222 29 065 

- - -
1 162 2 216 -- 1 538 417 

570 300 7 078 

11 114 10 168 21 570 

1 436 814 1 557 757 1 887 797 

7 194 15 696 16 543 
899 913 1 042 572 1 215 241 

7 857 7 934 10 353 
521 790 491 555 644 472 

- - 1 188 

1 565 6 981 15 810 

2 847 3 636 B 968 
4 028 5 345 6 612 

690 - 230 

. 
5 164 8 574 16 251 

- - -

377 551 506 231 547 234 

281 142 426 046 434 831 

86 714 72 693 104 748 

13 10 

13 10 

13 72 -
- - -- 72 -

13 - -

Versand 

1956 1953 1954 1955 

82 463 970 605 714 064 1 149 538 

13 834 842 598 103 632 1 106 796 
1 656 - - 1 006 

34 114 128 007 10 432 41 7}4 
10 656 - - -
21 603 - - -

74 394 336 393 520 555 613 268 

- 123 794 94 706 77 941 
27 933 31 995 55 228 82 335 

329 - - -
6 497 116 695 160 478 226 001 

39 635 57 909 210 143 226 991 

1 607 867 58 990 37 961 30 306 

5 622 - 64 562 
1 185 053 19 268 9 675 5 557 

B 781 4 924 1 280 -
408 411 7 831 3 465 -

- 26 967 23 477 24 187 

14 948 24 682 56 010 44 911 

2 545 60 1 4 
12 403 B 794 7 274 18 948 

- 15 628 48 735 25 959 

6 183 1 613 11 278 9 314 

- 5 471 8 342 6 905 

507 198 26 584 3 334 658 

424 973 - 50 583 

71 964 - - -

2 5 767 1 640 1 035 

2 5 660 1 574 815 

502 21 618 15 419 17 727 

356 4 429 931 401 
143 1 417 7 143 6 158 
- 9 771 6 622 11 158 

165 

1956 

1 310 400 

1 210 765 
6 760 

92 675 
--

560 391 

48 142 
98 646 -

221 635 

191 768 

12 991 

-
1 923 
-
251 

10 817 

89 729 

75 
15 327 
74 327 

9 858 

1 051 

164 

164 

-

825 

619 

20 676 

964 
11 405 
8 282 
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Noch: 13. Der Güterverkehr auf BinnenwasserstraBen nach Güterarten 1953 bis 1956 

(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

195~ 1954 1955 1956 195~ 1954 1955 1956 

~olz und Holzwaren ~~ 607 27 ~47 ~~ 026 ~2 905 14 ·971 2~ 91~ ~5 572 60 21~ 

darunter 

Stammholz Über 1,5 m Länge, 
Baustangen 255 1 984 1 29~ 150 1~ 808 21 272 ~0 905 52 295 
Schnittholz, Sperrholz, 
Fassholz etc. ~2 ~10 2~ 521 ~0 291 ~1 4~8 1 16~ 2 5~7 2 912 c 459 

Zellstoff, Papier 10 249 14 597 18 961 14 696 5 550 12 111 15 924 21 6~6 

davon 

Zellstoff, Holzschliff, 
Strohstoff 4B 1 121 2 091 2 501 5 289 10 9~6 .15 158 21 416 
Papier, Pappe 9 776 13 476 16 870 .12 195 261 1 175 766 220 

~unststein-, Ton-, Glaswaren 171 901 210 246 225 1.8~ 224 218 470 353 5B . 1 710 

davon 

Betonwaren 26 145 44 790 44 049 H 114 200 ~30 537 1 426 
Künstliche Steine, Platten, 
Röhren 127 802 140 583 152 000 157 278 216 9 2 266 
Andere Steingut-, Ton-, 
Porzellanwaren 2 262 2 854 2 ~~5 ~ 857 5 1 10 -
Glas, Glaswaren 15 692 22 019 26 799 25 969 49 13 24 18 

Eisen und Stahl, Eisen- und 
Stahlwaren 40 768 45 665 82 ~57 96 950 13 261 15 418 30 940 20 316 

darunter 

Roheisen, Eisenlegierungen 1 304 3 100 5 009 19 686 1 583 5 852 14 874 12 668 
Halbzeug aus Stahl 3~ 296 - - 3 944 - - - -
Alteisen und Abfälle von 
Eisen und Stahl - 10 694 9 296 1 820 ~ 664 7 004 13 286 5 687 
Stab- und Formeisen u. -stahl 2 212 18 191 19 847 22 459 940 596 853 200 
Bleche und Platten aus Eisen 
und Stahl - 1 040 7 867 10 601 6 ~82 814 77~ 354 
Röhren und Rohre aus Eisen 
und Stahl 244 3 634 3 760 6 203 69 98 199 117 
Eisen- und Stahldraht 11 1 175 16 557 5 1~0 4 8 8 -
Andere Gießerei- und Walz-
Werkerzeugnisse - - 4 706 - - - - -
Maschinen, Apparate 1 488 3 809 - 5 672 ~84 827 602 486 
Andere Eisen- und Stahlwaren 2 213 3 974 14 387 9 307 138 89 345 744 

NE~Metalle und NE-Metallwaren 1 476 3 440 9 009 12 431 6 06~ 11 176 21 231 18 853 

darunter 

Rohkupfer, Kupferlegierungen 170 492 798 569 727 980 2 602 7 165 
Rohblei, Bleilegierungen 29 - - - 4 720 7 983 10 807 8 749 
NE-Metallhalbzeug - - 159 968 2 2 100 7 169 2 098 
NE-Metall waren 1 1 941 3 940 8 769 2 2 9 55 

Fahrzeuge aller Art 9~7 1 303 921 2 862 2 35 46 40 

Nicht besonders genannte Indu-
strieerzeugnisse, Sammelgut, 
Stückgut 3 489 7 778 9 980 11 616 4 4~2 ~ 110 ~ 306 6 847 

Umzugsgut, gebr. Verpackungen, 
Baugerätschaften 2 123 1 926 1 8~7 1 902 4 547 2 693 3 630 3 409 

I n s g e s a m t 2 274 849 2 672 581 ~ 166 04~ 2 850 360 2 346 754 2 484 538 ~ 027 976 3 434 829 

Quelle• Handelsstatistisches Amt Hamburg. 



c) Unterelbe- und Hafenverkehr 

14. Der Hafenverkehr auf Schiffen der Hafendampfschiffahrt A G. 1956 

Gefahrene Durch- llittlere Zahl der schnittHohes Betriebszweige Schiffs- Platzangebot Reiselänge bef6rderten 
km je Fahrt km Personen 

Fähren 

Fähre I 58 999 H2 1,90 748 559 
Fähre II :57 088 289 1,40 :5:52 694 
Fähre III 24 156 440 0,75 1 746 640 
Fähre IV 51 167 :521 1,50 1 330773 
Fähre V 6 225 3:51 0,40 586 446 
Fähre VII 101 663 474 2,75 2 858 924 
Fähre VIII 30 610 129 1,10 219 917 
Fähre IX 5 323 368 o,eo 33 557 

Fähren zusammen 315 231 341 1,32 7 857 510 

J o 1 1 e n f ü h r e r zusammen 116 754 45 4,00 289 562 

L i n i e n d i e n s t 

Reiherstieg 44 195 255 4,30 587 599 
Kamburg-Finkenwerder 146 400 901 6,10 4 195 171 
Finkenwerder-Teufelsbrüoks 29 992 406 1,80 397 322 
Teufelsbrüoke-Rüsohkanal 26 718 406 2,00 213 942 
Hemburg-Ka ttwyk 134 292 600 5,60 1 587 532 
Altenwerder-Barburg 80 569 300 4,40 176 392 

Liniendienst zusammen 462 166 478 4,0:5 7 157 958 

W e r f t d i e n s t 

Kamburg - Deutsche Werft 20 008 921 8,20 809 528 
Teufelsbrücke - Deutsche Werft 16 592 386 o,eo 1 8:57 108 
Kamburg - Howaldtswerft 1:5 876 1 200 :5,10 2 409 140 
Altona - Howaldtswerft :5 843 376 2,10 640 404 
Diestelkai 6 252 471 7,10 34 083 
Eurotank 1 331 471 4,40 21 940 

Werftdienst zusammen 61 902 638 4,29 5 752 203 

I n s g e s a m t 1956 956 053 432 3,11 21 057 233 
Dagegen 1955. 925 935 458 3,53 20 469 637 

1954 885 387 491 3,82 19 965 816 
195:5 830 930 474 4,14 19 479 791 

15. Der Untereibeverkehr auf Schiffen der Hafendampfschiffahrt AG. 1952 bis 1956 

Zahl der bef6rderten Personen 
Betriebszweige 

1952 1953 1954 1955 1956 

Große Hafenrundfahrt 236 106 452 471 425 759 476 161 470 832 
Stader Linie 344 590 452 872 381 955 483 701 434 559 
Cuxhaven 65 330 83 821 58 649 76 390 54 645 
Helgoland/HBrnum 9 428 27 472 28 355 128 940 141 030 
Sonderfahrten 10 925 44 143 68 528 65 081 70 313 
Charterverkehr 163 020 116 747 150 224 131 579 94 631 

I n s g e s a m t 829 399 1 177 526 113 470 361 852 1 266 010 

16. Der Verkehr durch den Elbtunnel nach Verkehrsteilnehmern 
1938 sowie 1951 bis 1956 

Personen- Lastkraft- Motorräder, 
Jahre Fußgänger Radfahrer kraft- wagen und Karren und 

sonst.Klein-wagen Fuhrwerke fahrzeuge 

1938 15 493 300 4 338 721 36 922 23 234 22 521 

1951 6 518 126 1 387 625 113 150 16 612 29 469 
1952 5 215 354 1 920 270 163 722 25 326 50 190 
1953 5 626 736 2 916 207 216 437 56 796 76 052 
1954 4 473 430 2 663 320 301 010 79 790 101 980 
1955 5 128 860 2 784 545 365 434 7:5 0:54 110 771 
1956 5 711 882 2 658 08:5 412 969 83 591 142 929 

167 

Ausnutzungs-
grad 

vH 

6,48 
4o35 

12,33 
12,16 
11,38 
16,32 
6,13 
1,37 

11,70 

20,56 

22,42 
19,40 
5,87 
:5,94 

11,03 
3,21 

14,:57 

:56,02 
22,95 
44,85 
93,07 
~,22 

15,40 
37,12 

16,15 
17,00 
17,60 
20,50 
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17. Die Verkehrszahlen der vom Strom· und Hafenbau betreuten Hafenschleusen 1955 und 1956 

Bezeichnung 1955 1956 Bezeichnung 1955 1956 
der Fähr· Schlau- Fähr· Schleu-

Schleusen zeuge sungen zeuge · sungen 
der Fahr· Sohleu- Fahr- Schlau-

Schleusen zeuge sungen zeuge sungen 

1, Ellerholzschleuse 1}7 034 40 B7B 132 043 37 559 Reiherstiegschleusen 40 6}7 24 306 43 613 25 574 
2, Ellerholzschleuse 199 552 60 892 195 625 57 892 Rugenberger Schleusen 38 090 17 999 40 722 18 480 
Grevenhofschleuse 61 851 30 579 62 632 30 641 Ernst-August-Schleuse 2 066 1 202 1 761 1 156 
Brooktorschleuse 17 722 9 490 16 295 7 633 Neue Schleuse Rarburg 31 673 14 478 32 BB3 14 128 
MUggenburger Schleusen 5 378 2 996 6 B6B 3 983 Tatenbarger Schleuse 9 402 3 997 9 123 3 979 

d) Der Personenverkehr des Hamburger Hafens ll mit dem Ausland 

' 
18. Der Reiseverkehr nach der Art der benutzten Schiffe und dem Ziel- bzw. Herkunftsgebiet der Fahrgäste 1956 

Reisende dävon fuhren nach bzw. kamen von Häfen in 

Art der benutzten Schiffe überhaupt I darunter I darunter 
Europe Nieder- Groß• Afrika Asien Amerika Argen- Australion 

Zahl vH 
lande brit. USA Känadä Brasilien tinien 

Ausreisende 

Frachter mit gelegentlicher Fährgest-
beförderung 2) 9 249 30,0 5 248 1 199 734 576 106 3 276 915 1 013 142 145 43 
F~rgestkombinierte Frachter 3 201 10,4 2 124 58 1 637 }6 48 993 18 - 570 356 -
Fahrgestschiffe 18 418 59,6 638 19 146 - - 1} 957 8 454 5 468 - 35 } 823 

Zusammen }0 868 100 B 010 1 276 2 517 612 154 18 226 9 }87 6 481 712 536 3 82} 

vH 100 - 25,9 4,1 8,2 2,0 0,5 59,1 30,4 21 ,o 2,3 1,7 12,5 

Einreisende 

Frachter mit gelegentlicher Fahrgast• 
beförderung 2) 7 889 36,0 5 343 1 669 764 870 158 1 506 345 154 168 86 12 

Fahrgestkombinierte Frachter 1 162 5,3 748 245 100 65 116 233 4 - 150 74 -
Fahrgestschiffe 12 847 58,7 1 438 - 118 - - 11 346 7 OOB 1 940 996 1 288 63 

Zusammen 21 898 100 7 529 1 914 982 935 274 13 085 7 357 2 094 1 314 1 448 75 
vH 100 - 34,4 8,7 4,5 4,} 1,2 59,8 33,6 9,6 6,0 6,6 0,3 

Reisende im Tangentialverkehr 3) 
(ausgehende Richtung) 

Frachter mit gelegentlicher Fährgest-
beförderung 2) } 555 53,0 3 083 811 }19 47 91 265 87 33 19 64 69 

Fahrgastkombinierte Frachter 1 539 22,9 1 534 350 583 - 5 - - - - - -
Fahrgastschiffe 1 617 24,1 1 272 - - - - }45 }45 - - - -

Zusammen 6 711 100 5 889 1 161 902 47 96 610 432 3} 19 64 69 
vH 100 - 87,8 17,} 1},4 0,7 1,4 9,1 6,4 0,5 0,3 1,0 1,0 

Gesamtreiseverkehr 

Frachter mit gelegentlicher Fährgest-
beförderung 2) 20 693 34,8 13 674 } 679 1 817 1 49} }55 5 047 1 }47 1 200 }29 295 124 

Fahrgestkombinierte Frachter 5 902 9,9 4 406 65} 2 }20 101 169 1 226 22 - 720 430 -
Fahrgestschiffe 32 882 55,3 3 348 19 264 . - - 25 648 15 807 7 408 996 1 323 3 886 

I n s g e s a m t 59 477 100 21 428 4 351 4 401 1 594 524 }1 921 17 176 8 6o8 2 045 2 048 4 010 
vH 100 - }6,0 7,3 7.4 2,7 0,9 5},7 28,9 14,5 },4 3,4 6,7 

1) einschl, Cuxhaven,• 2) Frachter mit Einrichtungen für mehr als 12 Fährgäste,­
vom Ausland kommend mit dem g 1 e i c h e n Schiff wieder nach dem Ausland fahren, 

}) Reisende, die auf dem S e e w e g e 

19. Der Beförderungsanteil der SchiHe am Gesamtreiseverkehr nach Reedereizugehörigkeit und Schiffsart 1956 

1) 
Von den Schiffen waren nach ihrer Art 

Schiffe Bef8rderte 
Frachter m,gelegentl Reedereizugehörigkeit Reisende Fahrgeetkombini~r- Fahrgastschiffe 

der Schiffe Fahrgastbeförderung te Frachter 2 

Zähl vH Zahl vH Zähl der Beförderte Zähl der Beförderte Zähl der Beförderte 
Schiffe Reisende Schiffe Reisende Schiffe Reisende 

Hamburger Reeder 1 697 }4,3 9 870 16,6 1 649 8 891 47 90} 1 76 
Ubrige deutsche Reeder 938 19,0 5 175 8,7 848 3 149 90 2 026 - -
Ausländische Reeder 2,}14 46,7 44 4}2 74.7 2 096 8 653 170 2 973 48 32 806 

I n s g e s a m t 4 949 100 59 477 100 4 593 20 693 307 5 902 49 }2 882 
vH 100 - 100 - 92,8 34,8 6,2 9,9 1,0 55,3 

1
2

) Schiffe, die weder im ein- noch im ausgehenden Verkehr Personen beförderten, sind in diesen Zählen nicht enthalten, 
) Frachter mit Einrichtungen für mehr als 12 Fahrgäste, 



20. Oie Fahrgäste des Gesamtreiseverkehrs nach Geschlecht und Art der Reise 1956 

davon 
Geschlecht Reisende Ausreisende Einreisende Reisende im 

der Reisenden überhaupt 
Transit- 1) Durch- 2) sonstige Transit- 1) Durch- 2) sonstige Tangential-

Auswanderer Einwanderer verkehr auswenderer reisende Reisende einwenderer reisende Reisende 

Jllinnlioh 25 312 5 857 465 580 6 958 49 10 1 113 7 495 2 785 

Weiblich 34 165 5 832 297 639 10 240 44 2 1 153 12 032 3 926 

Insgesamt 59 477 11 689 762 1 219 17 198 93 12 2 266 19 527 6 711 

1) Auswanderer und Einwanderer dritter Länder.­
gehHren, die aber auch - v o r B e g 1 n n oder 
kommen bzw. nach dort weiterreisen. 

2) Fahrgäste, die nicht zum Personenkreis der Transitaus- bzw. -einwanderer 
n a c h B e e n d i g u n g der Schiffsreise in Hamburg - aus dritten Ländern 

21. Oie Ausreisenden nach dem Zielgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 1956 

t!brige Aus- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Aus- reisende 

Zielgebiete wenderer Aus- über- Deutsch- Frank- GroSbri- Nieder- Nor- sonst. 
1) reisende hsupt land Dänemark reich tannien Italien lande Panama Staaten wegen 

Europa 32 7 978 8 010 5 137 245 160 356 12 266 653 422 759 
darunter 

Finnland - 435 435 254 - - - - - - - 181 
Schweden - 539 539 438 - - - - 1 11 - 89 
Dänemark - 575 575 426 124 - - - 2 2 - 21 
Norwegen - 741 741 128 2 - - - - 607 - 4 
Belgien 18 780 798 620 51 48 - - 25 5 - 49 
Niederlande - 1 276 1 276 841 43 15 8 5 217 7 - 140 
Großbritannien 3 2 514 2 517 1 929 15 - 347 5 18 11 152 40 
Frankreich - 446 446 87 - 70 1 - - 5 270 13 

Afrika 23 589 612 588 7 4 2 - 1 - 1 9 
darunter 

Kanarieche 
Inseln 1 296 299 290 4 - 2 - - - 1 2 

Asien - 154 154 105 22 - - - - 10 - 17 

Amerika 8 573 9 653 18 226 2 688 39 712 31 4 135 245 13 926 446 
da'rllnter 

USA 3 515 5 872 9 387 367 31 1 - 4 57 198 8 458 271 
Kanada 4 615 1 866 6 481 895 2 1 21 - 55 15 5 468 24 
Brasilien 275 437 712 320 - 318 1 - 10 - - 3 
Argentinion 110 426 536 150 - 289 8 - 9 - - 80 

AustraUen 3 823 43 3 866 32 2 - - 1 955 - 10 1 867 -
I n s g e s a m t 12 451 18 417 30 868 8 550 315 876 389 1 971 402 918 16 216 1 231 

1) einschl. Transitauswandersr, 

22. Oie Ausreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 1956 

Aus- tlbrige Aus- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Staats- wenderer Aus- reisende 

sngehHrigkeit 1) reisende über- Deutsch- Dänemark Frank- GroSbri• Italien Nieder- Nor- Panama sonst. 
haupt land reich tannien lande wegen Staaten 

Deutschland 10 880 9 707 20 587 6 3:54 18 530 131 1 467 115 264 11 275 453 

Argentinten - 192 192 31 1 83 - - - 1 1 75 
Brasilien 1 203 204 142 - 54 2 - 2 - 4 -Dänemark 266 407 673 35 250 2 - 156 6 17 188 19 
Finnland 24 186 210 35 - - - 8 - - 70 97 
Großbritannien 48 1 451 1 499 1 142 10 1 231 9 3 4 81 18 
Kanada 23 649 672 37 - - 4 - 5 2 623 1 
Niederlande 23 434 457 117 - 38 - - 248 6 11 37 
Norwegen 1 595 596 13 3 - - - - 490 74 16 
Österreich 304 137 441 63 - 4 - 4 - 2 359 9 
Schweden 1 173 174 19 3 4 - - - 11 57 80 
Schweiz 25 362 387 70 - 10 2 - - 3 263 39 
USA 68 2 906 2 974 152 15 3 1 - 11 99 2 588 105 
Staatenlos 278 90 368 32 1 26 6 48 3 2 245 5 
Sonstige 509 925 1 434 328 14 121 12 279 9 17 377 277 

I n s g e s a m t 12 451 18 417 30 868 8 550 315 876 389 1 971 402 918 16 216 1 231 

1) einschl. Transitauswanderer. 
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23. Die Auswanderer nach Altersgruppen und Geschlecht 1956 

Aus- 1) davon Aus- 1) davon 
Altersgruppen wanderer Altersgruppen wanderer 

überhaupt männlich weiblich überhaupt männlich weiblich 

unter 1 Jahr 208 104 104 40 bis unter 45 Jahre 605 298 307 
1 bis " 6 Jahre 1 191 610 581 45 " " 50 " 410 171 239 
6 " " 15 " 1 316 670 646 50 " " 55 " 292 112 180 

15 n " 18 " 760 360 360 55 " " 60 " 195 60 135 
18 " " 20 II' 895 490 405 60 " " 65 " 128 45 63 
20 " " 25 " 2 300 1 289 1 011 über 65 Jahre 140 48 92 
25 " " 30 " 1 758 921 837 unbekannt 381 239 142 
30 " " 35 " 1 220 561 659 
35 " " 40 " 652 324 328 Z u e a m m e n 12 451 6 322 6 129 

1) einschl. Transitauswanderer. 

24. Die Einreisenden nach dem Herkunftsgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 1956 

Ein- davon fuhren mit Schiffen unter •der Flagge von 
Herkunftsgebiete reisende Deutsch- Argen- Däne- Frank- Großbri- Nieder- Nor- Schwa- sonot. 

überhaupt Panama land tinien mark reich tannien lande wegen den Staaten 

Europa 7 529 4 060 491 245 495 59 235 525 541 469 409 
darunter 

Norwegen 598 123 - 9 - - - 466 - - -
Belgien 996 887 - 5 8 12 9 16 1 7 51 
Niederlande 1 914 1 582 - 43 5 1 193 27 10 12 41 
Großbritannien 982 315 - 14 481 - 23 4 117 10 18 
Spanien 648 154 491 - - - 1 - - 2 -

Afrika 935 760 - 44 12 - - 3 - 13 103 

Asien 274 166 - 34 1 - - 16 - 17 40 

Amerika 13 085 1 363 2 401 33 15 103 6 65 8 943 75 81 
darunter 

USA 7 357 253 - 13 2 - 1 47 7 003 4 34 
Kanada 2 094 121 - 1 12 - - 4 1 940 - 16 
Brasilien 1 314 301 995 - - - - - - 13 5 
Argentinien 1 448 78 1 292 14 1 4 - 1 - 55 3 

Australien 75 8 - - - - - 4 63 - -
I n s g e s a m t 21 698 6 357 2·692 356 523 162 241 613 9 547 574 6:n 

25. Die Einreisenden nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 1956 

Ein- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Staatsangehörigkeit reisende Deutsch- Argen- Frank- Großbri- Nieder- sonst. 

überhaupt land tinien Dänemark reich tannien lande Norwegen Panama Schweden Staaten 

Deutschland 11 603 5 '330 1 717 35 135 47 14 96 3 723 322 162 

Argentinion 323 20 277 4 2 1 - - 1 16 2 
Belgien 161 16 37 21 - 6 - 5 4 3 67 
Brasilien 331 107 216 - - - - - 1 3 4 
Chile 149 16 119 - - 4 - 1 - 1 6 
Dänemark 426 37 16 263 2 2 1 15 76 3 7 
Finnland 137 26 1 - - - - - 54 2 54 
Großbritannien 661 151 10 9 357 - 6 4 90 4 26 
Kanada 676 24 - 1 5 - - 10 636 - -
Niederlande 542 59 211 1 5 6 214 5 16 4 17 
Nor«egen 460 24 12 1 - - - 397 43 1 2 
Österreich 252 47 37 - 1 - 1 2 115 46 3 
Schweden 203 23 7 2 - 1 - 4 65 93 6 
Schweiz 460 66 12 - - - 1 4 301 40 16 
USA 4 376 147 4 17 7 3 1 56 4 062 24 33 
Staatenlos 190 9 27 - 2 - - - 149 2 1 
Sonstige 926 235 167 2 7 68 1 10 165 10 201 

I n s g e s a m t 21 696 6 357 2 692 356 523 162 241 613 9 547 574 633 



26. Die Reisenden im Tangentialverkehrll nach Herkunfts- und Zielgebiet 1956 

davon fuhren nach 
Reisende 

darunter nach den Ländern Herkunftsgebiete über- Auetra-
haupt Buropa Nor- Nieder- Frank- Großbri- Afrika Asien Amerika lien Schweden i'lirkei wegen lande reich tannien 

Europe. 5 559 5 142 169 705 1 148 596 an 512 42 91 215 69 
darunter 

Niederlande 1 141 1 096 17 5 949 16 20 - 4 10 :51 -
Frankreich 1 287 1 284 - 617 11 550 - - - - :5 -
Großbritannien 902 847 2 :5 16 5 657 1 5 :5 47 -
i'lirkei 518 518 :5 - - - 1 510 - - - -

Afrika 2:59 2:54 68 6 5 - 23 - 5 - - -
Asien 9:5 88 :56 2:5 2 4 - - - 5 .. -
Amerika 788 :593 221 62 6 11 6 - - - 395 -

darunter 
USA 498 144 37 59 3 9 - - - - :554 -

AuetraUen 32 :52 10 14 - - - - - - - -
I n e g e e a m t 6 711 5 889 504 810 1 161 61:5 902 512 ·47 96 610 69 

1) Reisende, die auf dem See v e g e vom Aueland kommend mit dem g 1 e i c h e n Schiff wieder nach dem Aueland 
fahren. 

Luftverkehr 

27. Der Flughafenverkehr 1954 bis 1956 
a) Landungen, Starta und Perwnemrerltehr 

Gelandete Flugzeuge Gestartete Flugzeuge Fluggäate 
im im Ankunft Abgang 

Linienverkehr Linienverkehr dar- dar-
. Monate Char- eon- ins- Char- eon- ins- unter unter 
Jahre dar. ter- etigen gesamt dar, ter- etigen gesamt aus nach Zahl Zahl 

Zahl a.d. ver- Ver- Zahl n.d. ver- Ver- dem dem 
Aue- kehr kehr Aue- kehr kehr Aue- Aue-
land land land land 

1956 
Januar 822 :57:5 86 695 1 605 62:5 :542 6:5 722 1 608 14 229 4 842 11 627 5 179 
Februar 826 388 61 720 1 627 626 :557 49 755 1 6:52 14 668 5 797 12 4:58 5 787 
lllirz 659 :575 116 871 1 846 856 :550 101 68:5 1 842 18 215 6 610 15 666 7 229 
April 895 404 116 1 076 2 069 696 :583 121 1 074 2 091 21 :5:54 8 70:5 16 922 8 112 
Mai 984 447 147 931 2 062 982 441 152 924 2 058 24 :555 10 198 21 253 10 446 
Juni 938 461 215 838 1 991 9:57 469 212 846 1 995 25 892 11 002 21 466 10 078 

Juli 982 490 258 1 06:5 2 303 962 462 256 1 066 2 :506 28 2:51 11 056 24 612 10 975 
August 978 496 227 687 2 092 980 485 229 . 892 2 101 25 632 10 621 26 192 11 4:52 
September 942 485 221 825 1 988 944 477 214 827 1 985 25 735 11 :577 26 529 12 777 
Oktober 657 :593 178 399 1 4:54 857 :585 182 396 1 4:55 22 560 9 594 22 :521 10 782 
November 825 :548 9:5 456 1 :574 8:51 :553 98 449 1 :578 17 406 7 52:5 17 642 8 688 
Dezember 762 :514 77 27:5 1 112 759 302 85 274 1 116 14 918 6 690 15 446 6 768 

Zusammen 1956 10 670 4 994 1 819 9 0:54 21 52:5 10 677 4 626 1 764 9 106 21 549 25:5 195 104 01:5 2:52 114 108 27:5 
Dagegen 1955 9 903 4 684 2 046 10 749 22 698 9 920 4 626 2 0:59 10 747 22 706 220 1:52 64 769 190 254 86 :574 

1954 9 096 4 745 4 649 2 75:5 16 500 9 115 4 554 4 6:55 2 754 16 504 166 205 6:5 168 14:5 55:5 6:5 6:59 

b) Fracht- und Posfverltehr 

Frachtverkehr in 1000 kg Poetverkehr in 1000 kg 

Monate Ankunft Abgang Ankunft Abgang 
Jahre darunter darunter Durch- darunter darunter Durch-

insgesamt aus dem insgesamt nach dem gang insgesamt aus dem insgesamt nach dem gang 
Aueland Aueland Aueland Aueland 

1956 
Januar 710,0 97,5 176,4 95,:5 156,1 44,5 26,0 47,5 26,4 6,5 
Februar 606,7 106,7 2:56,6 1:50,6 164,4 47,6 :50,2 46,0 26,0 6,5 
März 647,6 149,6 :5:50,2 169,9 19:5,9 49,6 26,7 56,:5 :54,4 6,9 
April· 726,1 1}6,7 2:50,0 146,0 161,6 44,4 26,6 47.5 29,:5 6,9 
lllai 662,:5 144,9 261,:5 167,6 219,9 49,2 26,6 50,1 :51,:5 6,2 
Juni 6:56,:5 1}6,6 :510,2 152,7 2:56,2 44,1 25,0 5:5,0 :51 ,o 6,4 
Juli 712,:5 116,4 2:57,6 117,6 2:56,5 42,:5 25,1 46,:5 26,:5 6,4 
August 769,3 109,6 225,6 121,6 24:5,1 47,6 29,5 49,5 25,2 6,4 
Septeml;osr 771,9 1:5:5,0 240,5 142,7 249,5 45,2 27,2 51' 1 26,:5 6,9 
Oktober 606,1 1:59,2 251,2 153,2 192,6 46,6 :52,1 52,5 27,1 4,6 
November 676,:5 145,6 244,6 162,7 145,5 49,4 :51,2 54,2 26,5 4,7 
Dezember 636,6 164,2 242,1 154,6 156,5 71,6 46,4 60,7 42,6 6,2 

Zusammen 1956 6 969,9 1 560,0 :5 011,1 1 7:55,1 2 :560,0 564,7 :555,0 6}6,7 356,4 60,6 

Dagegen 1955 10 664,7 1 466,2 2 622,:5 1 460,2 1 712,9 649,9 :562,8 606,5 :5:51 '7 :514,8 

1954 30 471,6 1 147,3 :5 1:54,4 1 :529,8 1 12:5,3 601,4 :526,9 531,9 294,3 271,9 

(Siehe Schaubild 9, Seite 177). 

Durch-
gang 

2 4:57 
2 427 
2 782 
:5 :568 
4 622 
6 159 
6 151 
6 246 
6 197 
:5 716 
1 869 
1 688 

47 902 
42 :567 
:5:5 656 
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• 
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28. Die Landungen und Starts auf dem Flughafen Hamburg-Fuhlsbüttel nach Tagesstunden° 
Im Jahre 1956 

Uhneit Landansen Staria Uhneit LoDdunaen Sterts 

001 - 100 175 108 1201 - "oo 2 166 1 952 
101 - 200 59 39 1~01 - 14

00 1 4~1 2 024 
201 - ~00 n 20 1401 - 1500 1 2~9 1 606 
~01 - 400 17 15 1501 - 16

00 2 04~ 1 475 
401 - 500 24 20 1601 - 17

00 1 870 1 799 
501 - 600 ~2 1~ 1701 - 18

00 1 506 1 059 
601 - 700 41 68 1801 - 19

00 1 657 1 109 
701 - 8oo U1 420 1901 - 2000 921 1 ~~5 
801 - 900 687 1 4~4 2001 - 21 00 1 419 441 
901 - 10

00 1 147 1 671 2101 - 2200 1 009 1 000 
1001 - 1100 1 188 1 994 2201 - 2~00 496 ~n 
1101 - 1200 1 808 1 H2 2~01 - 24

00 424 242 

1) t'atalohliohB Lande- bn. Stariseit. 

29. Der Zugang an Fluggästen, Fracht und Post in Hamburg nach anderen deutschen Flughäfen 
und nach dem Ausland 1955 und 1956 

Zueeetiegene Piugglate Zuseladene fraoht 
BeatiamungahAfen und Poet in 100 kg 

1955 1956 1955 1956 

llalmonr 541 760 67,1 142,1 
DUaeeldor:t 9 627 18 714 460,9 904,1 
Dln/Bona 669 1 018 21,5 28,2 
Brean 688 754 404,3 422,7 
ftraberg 112 - 8,9 -
IIIIDohen 2 449 1 12~ 147.:5 U1,5 
:hSIIItf'lu1; 12 ~58 20 782 2 160,5 2 702,6 
SW.Upri 1 122 1 098 81,9 ~59,1 
Berlin 65 411 n ~68 12 842.~ 10.891,6 
ll'brise J'lughllf'en 184 51 26,9 1,~ 

Deuteohe P1ughllf'on IIU81111l!l3n 93 161 117 668 16 221,6 15 58~,2 
.wierdeat 
Plata- und Lokaltlflge 10 719 6 1n - -
.lualiiD41aohB J'lqhUen 86 374 1o8 2n 18 066,4 20 915,0 

I n a g e B a a t 190 254 2~2 114 ~4 288,0 :56 498,2 

30. Der Luftverkehr in Hamburg nach Luftverkehrsgesellschaften 1956 

a) Ankunft 

davon J'lugglate AuanutBUDgB• 

Lu1'tverkehre- Angebotene Auegeatiepne BUB dem 1a gmd 1a 

seaelleohatten 
J'lflge Sitapl&tlle J'lugglate Durohgauga- Personen-

verkehr 1) 
Inland Aueland TOrkehr 1D vH 

BuglieohB 2 746 60 027 4~ 601 ~2 879 10 722 5 514 81,8 
•ordieohe ' 840 177 562 56 626 8 608 48 018 ~4 ~26 51,2 
Deuteehe 10 272 97 126 45 266 ~0 59~ 14 67~ 122 46,7 
Andere weeteurop&1aohe 2 096 84 082 ~5 08~ 9 484 25 599 508 42.~ 
Aaerikan111ohe 1 919 112 251 72 500 67 615 4 885 7 :555 71,1 
Son11t1p 62 56~ 119 ~ 116 77 :54,8 
PriY&te Halter 588 . . . . . . 
I n II g B II a II t 21 52:5 5:51 611 25:5 195 149 182 104 01~ 47 902 56,6 

1 ) Vom lebten Starihatan bie Raaburg ( einaohl. Durohgengapaaeagiere). 

b) Abgang 

davon Plugglate AuanutBUDp-

Lu1'tTBrkehre- Aupbotene Zuse11t1egene uaoh dea 1a gmd 111 

g&llllllaohetten J'lflge Sitapllltaa J'lugglak Durohgauga- Peraonan-

Iulaad Aualand verkehr verkehr 2) 
in vH 

Buglieohe. 2 ~86 61 298 ~1 618 20 618 11 000 5 514 6o,6 
•or41eohll ~ 840 176 957 52 067 6 204 45 86:5 34 ~26 48,8 
Deuteoha 10 28~ 98 182 50 097 ~5 118 14 979 122 51,1 
Andere waeteurop&iaohe 2 469 8~ 098 ~4 671 8 950 25 721 508 42,~ 
Aaerikaniaohe 1 921 112 419 6~ ~~7 52 9~4 10 40~ 7 ~55 62,9 
Souatip 62 56~ ~24 17 ~07 77 71,2 
Priftte Halter 588 . . . . . . 
I n B g e II a a t 21 549 5~2 517 2~2 114 12:5 841 1o8 2n 47 902 52,6 

2) Yon Raaburg bie. na ereten Landehafen (eiuaohl. Durohpuppaeaag1ere). 

.luageladene 
fraoht und Poet 

in 100 kg 

68 944,0 
6 906,8 
6 ~72,5 
6 526,0 
6 786,2 

9,9 -
95 545,4 

Zueeladene 
fraoht UDd Poet 

1D 100 kg 

6 805,7 
10 957,6 

5 75:5,7 
4 169,~ 
8 795,9 

16,0 
-

36 498,2 



173 

31. Der Luftverkehr in Hamburg nach Augzeugtypen 1956 

Ankunft Abgang Durchgang 

Zahl der ausgeladene Zahl der zugeladene 
:Plugzeugt;rpen Fracht u, Pracht u, Zahl der aus- Post zu- Post Fluggäste Landungen gestiegenen Starts gestiegenen 

Fluggäste in 100 kg Fluggäste in 100 kg 

Passagier=aschinen 14 712 246 220 36 820,6 14 723 224 621 34 480,1 47 818 
davon 

Ambaeaador 624 18 152 2 753,0 624 14 550 1 193.7 5 338 
Conatellation 1 174 9 679 3 393,9 1 174 15 505 3 649,8 62 
Convair 3 931 50 479 9 075,6 3 935. 48 327 6 409,1 6 901 
DC 3 4 237 38 124 10 238,2 4 251 33 1:57 6 543.9 1 004 
DC 4 2 3:57 98 523 8 3~8,8 2 3:55 84 729 11 883,4 496 
DC 6 und 6 B 1 598 15 529 1 809,9 1 598 14 629 3 624,6 }I 606 
DC 7 106 8}5 1}5,0 106 913 437,2 1 995 
Seendia 7 141 27,7 7 77 42,0 -
Viking 326 4 816 140,1 :527 4 882 69,3 }10 
Viacount }66 9 942 908,4 }66 7 872 627,1 106 

Frachtmaschinen 808 195 58 723,5 816 719 1 901,8 2 
davon 

Brietel 253 46 12 691,9 253 22 69,4 -
!L'udor 118 - 10 968,3 119 - :577.9 -
York 435 1}9 :55 058,3 442 690 1 454.5 -Ansen 2 10 5,0 2 7 - 2 

neinmaachinen 6 003 6 780 1,} 6 010 6 774 116,:5 82 
davon 

Auster 70 7 - 69 . 7 - -Bllcker ~59 6 - 361 8 - -Ceaana 64 147 - 63 147 - -Chipmunk 61 - - 61 - - -
KZ7 270 668 - 272 671 - 2 
KZ} 76 14 - 75 1} - 2 
Pipar 257 16 - 259 19 - -Rapid 779 5 071 - 778 5 060 - -
Satir 2 995 8 - 2 996 8 - -Anders 1 072 843 1,3 1 076 841 116,3 78 

I n a g e s a m t 21 52} 25} 195 95 545.4 21 549 2~2 114 36 498,2 47 902 

32. Die Umsfeigerpassagiere nach Umsteigehäfen und Reisezielen 1956 

davon mit Zielhafen 

Umsteigehäfen Zahl der Bord- u, Sild- und Amerika Passagiere Bundes- Ost- lfeat-
rapublik Nordost- Slldoat- Afrika Asien AustraUen 

europa europa europa europa Bord Sild 

Dllaaeldorf 694 85 2 - ~0~ 148 ~4 ~ 15 104 -
Pranldurt 4 725 1 212 - 5 1 ~44 1 500 129 1~4 156 240 5 
stuttsart ~5 1 - - 5 17 - - 1 11 -
Jl!lnohen 50 1 - - 1 41 - 2 - 5 -Hannover ~ - - - ~ - - - - - -
Bremen 6 - - - 6 - - - - - -Kopanhagen 15 9~9 - 15 ~44 156 6 2 415 6 1 9 -Stockholm 12 - 8 I - - ~ - - - -
Amaterdam 6 ~66 - 1~ 16 4 ~95 496 68~ 298 145 282 ~8 
London 66~ - 2 - 124 17 448 8 47 12 5 
Paria 602 - - - 58 76 142 102 156 68 -Gen1'/Zilrioh 820 - - - 121 597 ~ 14 46 ~7 2 
Brllasel ~57 - - 1 187 64 70 - ~5 - -tl'brige europäische Bäten 47 - 7 - - 1 18 5 12 4 -!few York 184 - - - - - 91 9~ - - -
tl'brige außereuropäische Bäten 16 - - - - - ~ 7 1 5 -
I n a g e a a m t ~0 519 1 299 15 ~76 179 6 55~ 2 959 2 039 672 615 777 50 

33. Der Passagierverkehr der deutschen Aughäfen 1956 

Angekommene Passagiers Abgereiste Passagiere 
Durchgange-Flughäfen dar,aus dem dar,nach dem reisende insgesamt Aueland insgesamt Ausland 

Berlin 425 815 9 727 569 465 9 748 212 
Bramen 9 98} 6 953 11 549 8 636 20 }00 
Dllaaeldorf 194 "6 109 676 191 628 112 806 80 576 
Frankturt 417 298 211 012 390 576 211 104 186 276 
Hamburg 253 195 104 01} 2}2 114 108 273 47 902 
Bannovar 207 556 9 413 135 666 8 963 9 :574 
Kllln/Bonn :51 }21 6 669 :51 259 6 579 10 617 
Jlllnohen 1}6 61.9 60 085 153 018 82 004 58 770 
lfllrnberg 23 944 5 26:5 19 659 5 427 8 87} 
Stuttgert 63 094 21 828 60 }89 21 815 44 357 
Anders Landeplätze 408 64 446 131 9 
Hubschrauberplätze 4 654 2 978 4 685 3 009 868 

I n a g e a a • t 1 768 223 547 681 1 800 454 578 495 468 134 
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34. Der Personenverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Herkunfts­
und Bestimmungsländern 1955 und 195611 

Eingang davon Auegang II davon 

Herkunftsländer 1955 1956 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4o Vj. Bestimmungsländer 1955 1956 
11

1
• 

Vj. 2. Vj. 3. Vj. 

' Personen Personen 

Nord- u. Bordosteuropa 35 556 43 759 7 671 12 155 14 462 9 471 Bord· u. Nordosteuropa 35 250 42 68 7 729 12 534 13 569 

davon davon 
Dänsmark 24 140 30 096 5 534 8 328 9 819 6 415 Dänemark 26 056 30 9\~ 5 746 9 242 9 476 
Finnland 3 303 5 084 705 1 475 1 936 968 Finnland 2 771 43~€ 636 1 193 1 692 
Island 885 1 327 172 354 481 320 Ia land 748 1 19 185 281 517 
Norwegen 654 980 112 165 247 456 Norwegen 341 1 065 111 241 175 
Schweden 6 574 6 272 1 148 1 833 1 979 1 312 Schweden 5 334 5 1n 1 051 1 577 1 709 

Osteuropa 13 27 - - - 27 Osteuropa 7 - - - -
Westeuropa 40 118 47 436 8 115 13 398 14 201 11 722 Westeuropa 40 688 46 564 8 227 12 201 14 435 

davon davon 
Belgien u.Luxemburg 1 597 2 011 375 538 544 554 Belgien u.Luxemburg 1 669 1 752 422 373 459 
Frankreich 3 964 6 282 879 2 036 1 839 1 528 Frankreich ' 861 5 75c 799 1 613 1 853 
Großbritannien und Großbritannien und 
Irland 16 665 17 618 2 941 4 627 5 716 4 334 Irland 16 286 17 445 3 064 4 281 5 684 

Niederlande 14 676 17 812 3 196 5 219 5 005 4 392 Niederlande 15 642 18 829 3 219 5 001 5 733 
Schweiz 3 216 3 713 724 978 1 097 914 Schweiz 3 230 2 7BS 723 933 706 

Stid- u. Südosteuropa 2 394 5 043 308 1 849 1 827 1 059 Stid- u. SUdosteuropa 2 925 5 599 642 1 899 2 108 

davon davon 
Griechsnland . 174 - 8 92 74 Griechenland 49 4C 9 12 13 
Italien 1 56 - 15 34 7 Italien 294 444 50 119 171 
Österreich 25 90 26 - 58 6 Jugoslawien 22 - - - -
Spanien und Portugal 2 368 4 605 282 1 802 1 636 885 Östsrrsich 49 91 3 - 79 
Ttirkei - 94 - - 7 ·87 Spanisn und Portugal 2 497 4 913 577 1 757 1 814 
Anders stid· und stid- Ttirkei 14 86 3 - 31 

oateurcpäiacha Län- Andere atid- und süd-
der - 24 - 24 - - osteuropäische Län-

der - 25 - 11 -
Europa zusammen 78 081 96 265 16 094 27 402 30 490 22 279 

E u r o p a zusammen 78 870 94 850 16 598 26 634 30 112 

Amerika 5 413 6 492 848 2 173 2 239 1 232 Amerika 6 791 12 065 1 353 1 870 4 691 

davon davon 

USA 5 243 5 966 836 2 037 1 995 1 098 USA 6 617 11 427 1 330 1 803 4 447 
Kanada 2 169 70 57 42 Kanada 21 316 - 35 102 - ArgentiniBn 35 96 10 6 28 Argentinten 46 99 - - 72 27 Brasilien 118 224 13 25 113 Brasilien 112 258 12 66 115 65 Anders amerikanieehe Chile 10 - - - - - Länder - 2 - 1 1 

Afrika 3) 215 47 33 30 105 Afrika 69 166 22 16 22 

davon davon 
Ägypten und Sudan . 36 - 24 7 5 Ägyptsn und Sudan 10 15 10 - 3 
SUdafrikanische Tangsr - 55 - - -

Union . 31 - 4 15 12 Ksnia und Uganda 1 - - - -
Franz.-Westafrika . 18 - 5 6 7 SUdafrikanische 
Kanarische Inseln . 52 - - - 52 Union 56 52 12 16 14 
Andere afrikanieehe Franz.-\Veatafrika 1 15 - - 5 

Länder . 78 47 - 2 29 Andere afrikanische 
Länder 1 29 - - -

Asien 621 590 150 130 206 104 Asien 622 916 222 116 359 

da. von davon 
Birma 2 - - - -Irak - 24 - - - 24 Iran 394 376 77 78 151 Iran 305 342 54 120 123 45 Japan 72 112 7 9 39 Libanon 75 65 - - 30 35 Libanon 74 216 22 15 139 Thailand 4 2 - - 2 - Philippinen 10 - - - -Hongkong 40 - - - - - Thailand 23 34 12 5 5 Indien 177 63 59 4 - - Hongkong 1 - - - -Pakistan - 7 - 1 6 - Indien 4 46 42 2 2 Israel 18 37 37 - - - Pakistan 42 42 23 3 B Japan ? 15 - 5 10 - Irak - 73 33 - 11 Andere asiatische Andere asiatische Länder - 35 - - 35 - Länder - 17 6 4 4 

A u ß e r e u r o p a 
zusammen 6 034 7 297 1 045 2 336 2 475 1 441 AustraUen 22 276 - - -

A u ß e r e ur o p a 

Europa und Außereuropa zusammen 7 504 13 423 1 597 2 002 5 072 
zusammen 84 115 103 562 17 139 29 738 32 965 23 720 Europa und Außereuropa 

zusammen 86 374 106 273 18 195 28 636 35 184 

Ohne Angabe 2) 654 451 110 165 89 87 Ohne Angabe - - - - -
I n s g e s a m t 84 769 104 013 17 249 29 903 33 054 23- 807 I n s g e a a m t 86 374 108 273 18 195 26 636 35 184 

4 •. Vj. 

8 855 

6 512 
814 
215 
538 
776 

-
11 701 

498 
1 485 

4 416 
4 876 

426 

950 

6 
104 -

9 
765 

52 

14 

21 506 

4 151 

3 847 
179 

52 
73 

-
106 

2 
55 -
10 
10 

29 

219 

-
70 
57 
40 -
12 
--

8 
29 

3 

276 

4 752 

26 258 

-
26 258 

1) Nur direkter Verkehr, d.h. ohne Umsteigen auf anderen deutschen und ausländischen Plätzen.- 2) Herkunftsland au~ den zur Ver­
fügung stehenden Unterlagen nicht einwandfrei ersichtlich.- 3) Siehe hierzu die Eintragungen unter 11 0hne Angabe". 



35. Der Güterverkehr des Rughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Herkunfts.. 
und Bestimmungsländern 1954 bis 1956 

(Mengen ln kg) 

Herkunfts- und Empfang Versand 
Bestimmungsländer 1954 1955 1956 1954 1955 

Europa 865 615 970 9}7 91} 596 649 895 729 371 

darunter 
Finnland 1 925 4 656 8 622 48 682 8} 441 
Dänemark 58 794 87 705 76 570 54 272 68 487 
Island 2 154 1 298 5 102 35 :594 48 458 
Norwegen 52 784 46 129 62 018 47 30} 5} 546 
Schweden 58 826 69 724 77 185 184 219 24} 725 
Großbritannien 345 074 }}1 155 225 275 167 992 121 4}:5 
Belgien 13 541 19 963 23 537 10 196 10 493 
Frankreich 30 796 51 850 67 086 16 942 13 956 
Niederlande 247 815 280 660 262 809 25 712 28 183 
Schweiz 10 676 11 538 15 020 7 050 6 429 
Italien 11 525 25 278 28 371 10 966 9 562 
Spanien 3 048 6 884 7 142 6 491 6 670 
Österreich 2 032 3 293. 2 847 3 185 3 593 
Türkei 4 042 9}0 1 837 9 295 6 776 

Afrika 24 7}2 .}4 742 43 581 71 167 98 572 

darunter 
Ägypten } 464 4 517 } 556 9 821 19 293 
Tunasien 1 912 1 543 2 925 } 876 260 
Französisoh-Marokko 9 060 8 853 8 690 } 824 4 629 
Belgisch-Kongo 1 278 6 975 6 859 7 0}5 6 569 
Nigeria 568 558 605 11 528 14 285 
Französisch-Westafrika 87} 212 112 1 518 2 346 
Spanisch-Marokko - 34 77 141 2 285 
Südafrikanische Union 3 061 4 708 4 099 10 011 16 577 
Sudan 679 565 3 953 6 8}1 4 062 
lthiopien und Eritrea 234 711 961 1 110 3 181 
Kenia und Uganda 2 028 4 818 10 0}4 4 281 6 966 
Portugieeisch-Ostafrika 165 113 52 1 113 1 854 

Amerika 96 411 134 961 213 196 324 148 376 417 
darunter 

Vereinigte Staaten von 
Amerika 1!6 414 126 528 201 860 217 718 286 3}6 
Kanada 1 429 1 518 2 8}8 1} 208 16 09} 
Kuba }71 846 432 3 131 } 457 
Mexiko 699 874 864 10 881 10 117 
Niederländische Antillen 221 320 348 1 568 1 808 
Argentinten 830 457 640 2 752 1 662 
Brasilien 2 239 1 247 2 167 10 446 4 788 
Chile 1}4 358 413 4 757 5 065 
Kolumbien 1 274 314 288 26 409 9 3:53 
Peru 602 }83 1 114 2 016 3 472 
Venezuela 1 19} 792 795 11 879 14 841 

Asien 196 676 252 408 :533 399 141 349 161 579 
darunter 

Saudiach-Arabien 728 1 288 1 097 2 299 2 262 
Israel 2 012 3 452 6 102 1 0}7 1 302 
Libanon 799 5 421 13 561 } 490 3 967 
Syrien 1 468 2 428 5 }25 2 13} 2 034 
Aden 1 176 216 146 7}2 2 097 
Bal\rain-Inseln; Katar; 
Trucial Oman 425 4 551 1 993 1 116 1 272 
Afghanistan 2 3 369 25 945 1 216 6 657 
Irak 356 1 307 1 662 4 485 7 915 
Iran 97 212 60 124 101 369 28 682 36 892 
Indien 28 335 49 284 52 040 6 198 8 179 
Pakistan 51 489 95 005 85 814 3 528 4 188 
IndoneBien 145 1 412 291 2 9:59 3 145 
Japan 4 445 8 932 15 016 31 867 29 646 
Thailand 1 485 8}2 827 8 099 5 194 
Hongkong 3 849 4 453 14 599 18 384 8 889 
Singapur und Mala;ra 1 171 7 660 3 884 8 642 15 683 

Australien 2 007 2 143 2 234 7 162 10 955 
darunter 

Australischer Bund 1 066 1 6}4 1 852 5 544 8 }70 
Neuseeland 258 290 258 1 162 1 819 

I n s g e s a m t 1 185 441 1 395 191 1 506 006 1 19} 721 1 376 894 

Quellea Handelsstatistisches Amt Hamburg. 
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1956 

920 060 

184 }}1 
66 138 
65 900 
65 227 

274 9}2 
118 281 
16 229 
21 676 
31 459 
8 187 

11 230 
6 676 
6 349 
4 089 

95 590 

11 329 
960 

2 980 
6 524 

11 583 
3 881 
1 359 

17 8}0 
4 588 
4 600 
4 907 
1 926 

434 61} 

3:57 8}1 
15 857 
4 717 
9 807 
1 10} 
5 220 
6 472 
7 812 

12 9}1 
} 048 

15 009 

198 }45 

5 697 
1 374 

11 273 
2 394 
2 037 

1 576 
7 178 

13 763 
38 679 
2} 534 
5 760 
4 177 

12 517 
6 948 

12 123 
16 692 

8 410 

6 039 
1 990 

1 657 018 
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36. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland nach Gütergruppen 

und Güterarten 1954 bis 1956 

(Mengen in kg) 

Gütergruppen Empfang Versand 
Güt•;,rarten 1954 1955 1956 1954 1955 

li'ahrunge- und Genußmi ttel 428 937 504 170 587 599 79 102 79 845 
daruntera 

Lebende Tiere 8 753 14 172 19 443 6 261 7 379 
Butter 28 51 - - -Käse .. 39 51 106 1 148 3 
Fleisch und Fleischwaren 994 376 1 446 905 447 
Därme 116 662 175 873 215 267 6 915 4 988 
Fische.und Fischzubereitungen 88 680 63 450 92 998 24 251 19 552 
Hirse und Getreide 458 - - 306 -
Nichtölhaltige Sämereien 843 68 253 287 124 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 376 1 097 2 150 77 361 
Obst, außer Südfrüchten 2 007 3 358 4 258 1 797 2 881 
Südfrüchte 2 965 1 675 383 222 113 
Gemüse- und Obstkonserven, Frucht-
säfte und dergleichen 868 452 1 151 369 97 
Kakaoerzeugnisse 106 373 130 77 840 
Gewürze 268 684 558 159 396 
Ölfrüchte zur Ernährung 38 31 18 644 154 
Sonstige pflanzliche Nahrungsmittel 1 758 6 997 2 979 1 956 1 708 
Lebende pflanzen und Erzeugnisse der 
Ziergärtnerei 200 604 232 942 243 109 32 404 31 093 
Kaffee 336 353. - 3 209 
Rohtabak - - - - -
Tabakerzeugnisse 913 1 300 312 152 869 
Wein 563 139 380 479 2 0?7 

' 
Rohstoffe und Halbwaren 63 126 76 703 77 676 59 785 23 684 

daruntert 
Wolle und andere Tierhaare, roh und 
bearbeitet, Reißwolle 334 84 - 85 5 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Reiß-
baumwolle, Abfälle 585 460 - - -
Felle zu Pelzwerk, roh 32 617 35 907 26 864 31 319 15 618 
Andere Felle und Häute 4 543 4 604 3 065 9 859 -Kautschuk, Guttapercha, Balata 22 5 - 3 438 46 
Rohgummen, Rohschellack, Balsame urid 
Kopale 102 2 - 620 -Steine und Erden 6 271 16 671 22 790 4 188 
Sonstige Rohstoffe für chemische 
Erzeugnisse 3 954 6 148 4 917 461 24 
Sonsti~ Rohstoffe, auch Abfälle 2 671 4 432 6 185 419 208 
Reyon Kunstseide), synthetische 
Fäden, auch gezwirnt 8 772 775 7 4 008 1 093 
Gespinste aus Zellwolle und synthe-
tiechen Fasern - 4 686 6 002 - 1 921 
Gespinste aus Wolle und anderen Tier-
haaren 118 66 651 472 515 
Gespinste aus Baumwolle 34 120 363 55 178 
Unedle Metalle, auch Altmetalle und 
Legierungen 154 25 - 366 393 
Sonstige technische Fetts und Öle 215 245 - 321 190 
Kraftstoffs und Schmieröle 1 698 1 710 1 425 581 792 
Sonstige chemische Halbwaren 208 13 - 84 75 
Sonstige Halbwaren 437 596 4 913 1 395 2 367 

Fertigwaren 619 653 718 374 719 183 982 567 1 191 407 
daruntera 

Gewebe, Gewirke und dgl. ausa 
Seide, Reyon (Kunstseide) und 
synthetischen Fäden 8 708 6 237 4 189 9 900 13 248 
Wolle und anderen Tierhaaren 51 964 62 039 63 706 12 723 20 874 
Baumwolle 2 902 7 629 3 079 10 218 7 398 

Leder 2 787 1 023 450 1 557 944 
Felle zu Pelzwerk, bearbeitet 1 265 874 455 4 902 1 185 
Papier und Pappe 634 147 1 173 711 58 
Kunststoffe 1 556 2 669 2 131 3 929 4 348 
Sonst.Farbstoffe,Farben,Lacke u.Kitte 1 683 4 519 3 695 13 503 3 462 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 17 416 15 982 18 632 19 218 8 042 
Stangen, Dleoh, Draht usw. ausa 

Kupfer, Kupferlegierungen 76 33 48 809 173 
Sonstigen unedlen Metallen 504 119 128 447 632 
Edelmetallen - 34 - 1 80 

Sonstige Vorerzeugnisse 695 339 640 1 206 138 
Strick-, Wirkwaren und dgl. ausa 

Seide oder Chemiefasern 16 646 26 959 14 167 23 170 23 644 
Wolle und anderen Tierhaaren 1 271 2 291 3 862 5 562 3 946 
Baumwolle 764 1 080 1 017 8 885 2 811 

Sonstige Kleidung und ·dgl. ausa 
Seide oder Chemiefasern 6 469 9 350 10 151 15 428 22 941 
Wolle und anderen Tierhaaren 7 864 11 197 14 193 20 589 25 243 
Baumwolle 3 458 4 136 10 775 11 893 18 607 

Hüte 628 4 422 5 959 522 430 
Sonstige Spinnstoffwaren 2 896 1 716 1 264 8 352 5 886 
Pelzwaren 53 90 243 256 452 
Schuhe aus Leder 489 925 1 705 613 2 261 
Andere Lederwaren 9 022 10 126 10 212 1 835 3 401 

1956 

82 577 

9 470 
-
420 
310 

3 433 
28 162 
-186 

226 
3 554 

261 

2 226 
25 

341 -2 382 

'28' 655 
210 
-

22 
2 132 

43 201 

-
-10 522 
891 
-
--
347 
507 

32 

22 245 

837 
396 

7 -
525 -6 289 

1 421 130 

15 655 
21 849 
10 092 
1 107 
1 615 -
2 390 
6 316 
4 431 

81 
301 

11 
678 

16 398 
3 107 
1 544 

19 101 
20 582 
21 905 
2 739 
4 140 

807 
1 683 
5 051 



Noch: 36. Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg·fuhlsblittel mit dem Ausland nach Gütergruppen und Gllterarten 

1954 bis 1956 

(Mengen in kg) 

Gütergruppen Empfang Versand 

Güterarten 1954 1955 1956 1954 1955 

lfooha Fertigvaren 

daruntera 
Papiervaren 1 280 1 ~49 1 500 4 68~ ~ ~80 
Bilohar, Karten, Noten, Bilder 189 ~51 196 :575 115 118 49 188 77 268 
Holzwaren 447 640 499 1 115 1 082 
Kautschultwaren 1 788 1 845 1 220 9 416 9 251 
Steinzeug-, Ton-, Steingut- und 

:5 :556. Porzellanwaren 1 ~76 548 548 :5 496 
Glaswaren 967 1 198 897 7 4~5 5 50:5 
Kesserschmiedewaren 505 194 1:50 2 869 3 046 
Werkzeuge und landwirtsohaftl, Geräte 716 91:5 939 3 770 5 247 
Sonstige Eisenwaren 749 607 226 4 970 ~ 525 
Waren aus Kupfer u. Kupferlegierungen 169 262 256 1 994 1 449 
Edelmetallwaren, vergoldete und ver-
silberte Waren 1 119 1 495 :523 9:58 2 1:59 
Sonstige Waren aus unedlen Katallen 1 692 3 840 2 488 30 35:5 60 925 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder-
und Lederwarenindustrie 1 188 944 1 040 ' 701 5 846 
Landwirtschaftliche Maschinen 
(einaohl. Ackeraohlepper) 899 2 016 2 330 8 470 6 52:5 
Kraftmaschinen 22 951 4 826 6 404 8 6:50 4 540 
PUmpen, Druckluftmaschinen und dgl. 6 85:5 5 00:5 10 303 6 678 8 925 
Filrdermittel 241 304 1 693 2 624 1 922 
Büromaschinen 1 945 ' 885 6 :514 5 65:5 9 624 
Maschinen für die Nahrungs- unll 
GenuSmittelindustrie 11 606 7 284 15 :571 :57 619 50 796 
Sonstige Maschinen 71 057 95 856 125 75~ 207 967 248 8~7 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 29 825 31 108 35 9~9 18 790 43 641 
Sonstige Fahrzeuge 634 265 18 1 072 791 
Elektrotechnische Erzeugnisse (auch 
elektrische Maschinen) 49 467 60 122 72 589 106 906 123 697 
Uhren 1 450 1 ;:56 759 6 348 8 21~ 
Peinmechanische u. optische Erzeugnisse 14 489 20 181 27 794 171 298 176 999 
Waren aus Kunststoffen 2 728 5 415 5 744 16 674 1~ 411 
Spielfilme und andere belichtete 
Filme und Platten 20 628 44 842 27 128 10 095 15 572 
Photochemische Erzeugnisse 1 471 696 8 032 1 ~22 1 212 
Pharmazsutiache Erzeugnisse 
(auch unzubereitet) 18 556 9 082 14 178 17 880 12 022 
Kosmetische Erzeugnisse 469 1 249 2 570 1 171 1 067 
Sonstige ohemiaohs Erzeugnissa 2 950 ~ 455 5 719 4 939 17 578 
Musikinstrumente 4 551 4 629 8 869 6 443 10 855 
Kinderspielzeug, Christbaumschmuck 1 188 660 160 4 110 3 728 

ltbrige Güter 73 725 95 944 121 548 72 267 81 958 
darunter• 

Mustersendungen 49 172 59 ~58 76 766 :57 137 40 355 
Umzugsgut, Leergut ~ 15 830 26 743 ~2 118 25 600 27 886 Pers6nliohe Effekten 

1956 

8 774 
114 4:57 

1 61:5 
1:5 456 

1 776 
7 324 
2 417 
5 059 
2 88~ 

664 

557 
7:5 559 

5 084 

5 492 
10 520 
10 014 
2 005 

14 542 

66 682 
307 ~62 

39 779 -
147 440 

7 512 
158 477 

25 572 

14 4~9 
6 606 

23 082 
2933 

24 118 
:n ~57 
7 610 

110 110 

51 014 
42 409 

Insgesamt 1 185 441 1 :595 191 1 506 006 1 19~ 721 1 376 894 1 657 018 

Quellea Randelaatatistiachea Amt Hamburg 
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178 Eisenbahnen 

37. Die Verkehrsleistungen der Deutschen Bundesbahn im Bezirk der 
Bundesbahndirektion Hamburg0 1954 bis 1956 

a) Hamburgischer Stadt- und Vorortverkehr CS-Bahn) 

Zug- Achs- beförderte verkaufte Monate 
Jahre kilometer kilometer Personen Fahrkarten 

in 1 000 

1956 
Januar 597,5 15 105,9 12 447.7 4 561,2 
Februar 556,0 1~ 9~~.2 10 702,~ 4 172,8 
März 596,6 14 854,2 11 080,7 4 708,6 
April 572,~ 14 ~74,1 11 144.7 4 619,2 
Jfai 593,6 14 987,0 12 271,7 5 056,8 
Juni 588,4 14 926,8 10 7~6,7 4 616,9 
Juli 604,1 15 n2,o 11 209,2 5 15~,2 
August 607,4 15 ~69,7 10 796,6 4 999,2 
September 584,5 14 871.7 12 806,~ 5 118,7 
Oktober 610,~ 15 461,6 11 672,~ 4 845,1 
November 582,~ 14 787,2 11 474,8 4 584,5 
Dezember 589,5 14 964,3 11 968,5 5 1~5,8 

Zusammen 1956 7 082,5 178 967' 7 138 ~11 ,5 57 572,0 
Dagegen 1955 7 104,0 180 224,8 1~2 041,9 54 924,5 

1954 7 0~2,2 177 807.4 127 661,2 54 287,2 

b) Fernverkehr 

Schnellzüge und Güterzüge Personenzüge 
Monate 

Achs- verkaufte2) Zug- Achs-
Gestellte 

Jahre Zug- Güterwagen 
kilometer · kilometer Fahrkarten kilometer kilometer 

in 1 000 

1956 
Januar 2 029,3 39 536,9 393,9 916,7 59 ~06,2 64 161 
Februar 1 904,1 36 253,2 322,6 852,2 54 846,9 65 660 
März 2 042,9 40 029,4 4n,1 987,6 69 913,7 88 895 
April 1 962,4 38 729,~ 421,0 940,9 66 122,2 78 585 
Mai 2 049,2 41 685,9 516,5 912,9 6~ 3~6,1 74 988 
Juni 2 140,6 44 720,7 517,0 975,2 66 418,6 80 99~ 
Juli 2 400,~ 52 801,5 828,5 984,8 65 393,6 84 884 
August 2 391,6 52 684,~ 769,2 996,5 67 214,2 87 ~90 
September 2 17~.3 46 403,~ 624,6 945,0 65 258,0 84 426 
Oktober 2 073,3 41 761,4 492,4 1 055,4 71 121 '7 104 716 
November 1 968,4 ~9 888,0 392,9 1 012,1 67 392,6 93 528 
Dezember 2 064,6 43 221,1 537.~ 931,4 62 007,2 n 543 

Zusammen 1956 25 220,0 517 715,0 6 289,6 11 510,7 778 ~35,0 981 769 
Dagegen 1955 24 893,8 508 977,5 5 785,0 11 255,6 756 156,2 907 755 

1954 23 696,0 498 371 ,o 5 5~6.7 10 472,7 720 095,5 847 216 

1) Zum Bundesbahndirektionsbezirk Hamburg gehören 1956z Schleswig-Holstein, Hamburg und Teile von Nieder-
sachsen (2 40~,79 km).- 2) auf Hamburger Bahnhöfen, 

38. Nichtbundeseigene Eisenbahnen 1954 bis 1956 

Personen davon 
-- 1954 1955 1956 1, Vier- 2, Vier- 3. Vier- 4,Vier-Betriebseinnahmen teljahr teljahr teljahr teljahr --
Zug-km in 1 000 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünster-Eisenbahn 

Beförderte Personen 

I 
2 517,2 

I 
2 n5,8 I. 2 873,4 

II 
741,2 

I 
687,0 

I 
691,6 

I 
753,6 

Betriebseinnahmen DM 1 207,9 1 209,0 1 270,0 293,6 307,0 338,7 330,5 
Geleistete Zug-km 734,6 r 7~9.7 702,5 172,5 178,6 175,6 175,8 

Al sternordbahn 

Beförderte Personen 922,~ r 1 074,2 1 221,7 306,5 288,3 ~07,3 317,6 
Betriebseinnahmen DM r 256,1 · 281,3 :5-20,9 n,2 77.7 85,5 84,5 
Geleistete Zug-km 214,7 r 257,6 297,9 67,0 72,5 79,5 78,9 



39. Die Güterbewegung auf den Eisenbahnen r.aach Güterarten 1953 bis 19551l 

(Mengen in t) 

Güterarten 

Insgesamt 

darunter 
Fische, auch Zubereitungen 
Fleisch, auch Zubereitungen 
Eier 
Getreide 
Gemüsa 
Obst, Südfrüchte 
Kartoffeln 
Ölsaaten, Ölfrüchte 
Kaffee 
Rohtabak 
Milcherzeugnisse 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanz-
liehe Fette und Öle 
Malz 
Rohzucker 
Verbrauchszucker 
Wein, Most 
Bier 
Andere Nahrungs- und Genuß-
mittel 
Futteruli ttel 
Nicht besonders genannte 
tierische und pflanzliche 
Rohstoffe 
Erze 
Kohlen, Torf 
Mineralöle, Mineralölderivate 
Steine, Erden, Bindemittel 
Andere mineralische Rohstoffe 
Schwefelsäure 
Soda, Ät~natron, Pottasche 
Nicht besonders genannte 
chemische Erzeugnisse 
Düngemittel 
Wolle 
Baumwolle 
Garne, Lumpen 
Stammholz über 1,5 m Länge, 
Bauetangen 
Schnittholz, Faßholz, Werk-
stücke 
Holzwaren 
Zellstoff, Papier 
Kunststein-, Ton-, Glaswaren 
Roheisen, Eisenlegierungen 
Alteisen und Abfälle von 
Eisen und Stahl 
Eisenbahnoberbauzeug aus Ei-
sen und Stahl 
Stab-. und Formeisen 
und -stahl 
Bleche und Platten aus'Eisen 
und Stahl 
Röhren und Rohre aus Eisen 
und Stahl 
Eisen- und Stahldraht 
Andere Gießerei- und Walz-
Werkerzeugnisse 
Maschinen, Apparate 
Bauwerksteile aus Eisen und 
Stahl 
Andere Eisen- und Stahlwaren 
IrE-Metalle und NE-Metall-
waren 
Fahrzeuge aller Art 
Nicht besonders genannte 
Industrieerzeugnisse 
Sammelgut ohne nähere Be-
zeichnung 
Umzugsgut, gebrauchte Ve~-
packungen 
Stückgüter des öffentlichen 
Verkehrs 
Verkehr ausländischer Streit-
kräfte 
Dienstgutverkehr 

1) im Verkehrsbezirk ~r.5 Hamburg. 
Queller Statistisches Bundesamt 

Empfang 

195) 1954 

7 040 072 6 946 218 

9 761 4 910 
3 633 4 693 
2 978 4 151 

25 738 28 289 
34 943 37 669 
30 193 30 522 
25 889 27 661 
11 245 1 656 

259 54 
3 759 3 540 
1 484 1 384 

36 203 20 285 

85 356 91 588 
8 824 9 264 

32 340 )2 219 
64 244 150 625 
10 192 10 592 
5 087 3 981 

B 635 13 184 
23 734 41 885 

32 884 38 540 
32 318 26 551 

2 221 042 2 026 302 
345 107 370 275 
284 542 371 487 
238 689 225 652 

27 165 26 657 
21 288 24 911 

170 968 170 879 
548 755 634 657 

1 079 449 
278 986 

3 837 4 729 

14 604 15 387 

63 074 69 743 
13 077 13 119 
80 497 89 114 

133 080 131 520 
B 387 7 746 

39 556 56 999 

4 190 11 389 

90 417 97 764 

182 694 137 900 

74 262 66 940 
27 839 26 567 

11 926 10 783 
102 947 106 617 

29 256 16 761 
96 764 106 048 

25 733 31 717 
53 994 82 868 

63 967 86 166 

127 396 151 042 

45 015 43 085 

- -
255 818 211 290 

1 091 756 872 562 

Versand 

1955 1953 1954 

7 229 084 4 071 )68 4 )36 )27 

4 )92 38 001 52 717 
10 899 14 000 50 634 

6 026 1 207 2 841 
24 268 156 303 355 967 
54 907 13 294 19 040 
60 480 94 318 151 390 
27 161 4 954 5 324 

990 2 671 8 911 
66 30 456 26 181 

6 083 24 462 22 703 
1 655 1 201 11 871 

42 358 23 418 29 935 

95 404 112 965 117 837 
16 730 1 046 1 147 

601 30 900 -
57 516 1 114 1 677 
8 360 1 483 3 894 
6 693 2 695 1 4)8 

15 056 25 460 35 868 
24 650 51 121 54 064 

36 277 45 983 66 )41 
21 408 239 694 201 130 

2 110 933 161 173 163 368 
339 734 1 079 662 1 25) 951 
403 510 20 190 21 714 
195 264 34 526 57 281 

28 691 80 557 80 791 
33 843 528 313 

197 842 52 474 83 384 
472 710 48 354 31 900 

1 075 8 561 14 655 
849 29 772 26 429 

5 583 5 253 5 974 

18 058 42 723 ! 50 030 

59 283 12 228 15 110 
15 931 941 1 242 
74 893 4 432 10 871 

145 467 6 124 7 808 
B 927 4 103 6 258 

34 393 84 804 81 090 

38 322 5 307 3 873 

162 555 4 082 2 196 

2o6 389 9 210 7 946 

85 577 2 302 2 056 
30 320 5 158 4 597 

13 589 2 178 1 736 
67 212 15 885 18 021 

21 628 3 738 3 821 
190 383 8 962 10 580 

46 506 39 275 54 ·794 
134 936 4 063 4 606 

105 056 7 557 B 901 

162 402 99 290 100 490 

46 487 26 808 24 893 

- - -
193 040 553 280 490 589 
962 570 625 077 395 191 

179 

1955 

5 159 596 

66 974 
52 342 

2 784 
231 446 
16 626 

205 844 
3 800 

14 221 
25 965 
23 563 
15 845 
50 679 

124 793 
770 

15 672 
1 083 
3 573 
1 471 

40 492 
71 850 

. 
93 009 

258 361 
336 804 

1 502 579 
14 694 
43 656 
94 668 

291 

108 713 
34 998 
19 018 
34 974 
1 118 

71 845 

19 223 
2 144 

13 101 
9 179 

18 344 

98 554 

7 595 

4 676 

7 318 

2 374 
5 954 

1 356 
21 112 

4 955 
16 377 

60 411 
9 013 

14 227 

113 735 

28 929 

-
445 671 
576 032 
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40. Die Güterbewegung auf den Eisenbahnen nach Verkehrsbezirken 1953 bis 1955 

(Mengen in t) 

Verkehrsbezirke 
Empfang Versand 

195~ 1954 1955 195~ 1954 

Insgesamt 7 040 072 6 946 218 7 229 084 4 071 ~68 4 336 327 
davon 

Bundesgebiet 5 749 ~18 5 093 5~2 5 509 160 3 546 262 3 539 032 
darunter 

Lübeok 34 1~4 44 999 42 758 ~4 497 42 549 
Schleswig-holsteinisches Ostsee-
gebiet (ohne LUbeck) 55 490 60 506 62 928 151 854 119 101 
Schleswig-holstein. Nordseegebiet 129 035 124 592 134 588 151 746 154 168 
lliedersachsen längs der Unteralbe 28 868 28 011 36 258 38 505 28 506 
Südostteil von Schleswig-Holstein 82 333 69 181 51 225 32 761 33 591 
ifiedersachsen lii...>1gs der Oberalbe 98 642 95 127 100 840 84 239 84 600 
Unterwesergebiet (ohne Bremen) 71 508 68 213 66 726 23 107 17 198 
Bremen 24 148 31 659 33 100 55 648 50 110 
Mittleres Wesargebiet in Nieder-
sachsen 65 534 90 385 133 993 185 318 196 326 
Oberes Wesargebiet in Niedersachsen 
und Südharz 123 698 111 294 139 684 52 831 38 853 
Ostwestfalen-Lippe 16 853 15 344 19 962 63 386 66 300 
Kurhessen-Waldeck 60 621 75 371 64 583 39 267 42 330 
Gebiet um Braunsc~weig 130 088 132 367 195 539 63 597 58 641 
Mittellandkanalgebiet um Hannover 
und Hildesheim (ohne Hannover) 386 714 315 505 246 821 41 333 63 899 
Hannover 24 386 22 182 25 791 44 406 50 197 
Gebiet um Osnabrück 18 135 24 140 26 064 151 752 107 685 
Oldenburg und Ostfriesland rechts 
der Ems 11 858 9 299 9 514 46 766 50 330 
Emsland und Ostfriesland links der 
Ems (ohne Emden) 7 532 11 429 13 765 10 248 11 035 
Münsterland 45 312 29 790 23 498 28 746 24 961 
Südost-Westfalen 19 171 23 621 38 408 12 539 13 382 
Gebiet um Hagen 86 869 113 334 1 14 451 25 872 36 027 
Ruhrgebiet (ohne Dortmund und Essen) 1 891 108 1 588 499 1 629 520 63 695 102 409 
Dortmund 354 234 323 900 340 098 36 635 40 712 
Essen 145 347 154 910 141 695 13 548 18 058 
Niederrheingebiet unterhalb des 
Ru!lrgebiets 7 381 8 074 5 871 3 228 2 951 
Duisburg 45 415 44 544 39 608 79 188 96 766 
~~einhäfen des Ruhrgebiets (ohne 
Duisburg) 32 259 61 063 57 899 1 848 1 068 
Gebiet um Krefeld, M.-Gladbach und 
Neuß 58 696 60 752 55 483 80 608 87 106 
Gebiet um DUsseldorf 40 236 42 730 48 628 43 124 48 869 
Köln 25 808 36 394 39 428 36 434 45 588 
Bergisches Land 32 261 31 149 39 812 17 258 15 129 
Rheinisches Braunkohlenrevier 124 735 28 778 41 950 6 256 2 595 
Gebiet um Aachen 156 262 57 518 100 064 22 928 19 032 
Siegkreis, Neuwieder Becken und 
Eifel 19 695 23 674 23 523 28 713 34 804 
Moselgebiet 4 566 4 907 10 182 17 261 14 293 
Siegerland, Lahn- und Dillgebiet 36 468 24 764 38 707 10 364 8 402 
Rheingau und Rheinhessen 7 174 9 897 10 415 16 483 25 888 
Südhessen (Starkenburg) 12 592 26 555 24 555 14 953 22 608 
Ludwigshafen 11 772 19 383 21 700 14 440 16 509 
Mannheim (Wirtschaftsgebiet) 9 515 10 060 14 342 35 269 38 754 
Rheinpfalz 18 252 19 827 18 066 7 189 8 005 
Gebiet um Karlsruhe und Bruchaal 4 006 5 683 6 925 14 633 14 996 
Mittel- und Südbaden 25 786 26 389 40 096 48 461 48 703 
Südwürttemberg und Hohenzollern 
Württemberg (ohne Südwürttemberg 

12 602 15 153 18 400 23 506 22 522 

und Hohenzollern sowie Stuttgart) 28 892 28 740 40 073 67 403 68 005 
Stuttgart 19 971 19 796 22 581 42 533 49 020 
FrankfUrt (Wirtschaftsgebiet) 15 138 20 488 22 815 34 735 41 298 
Mittelhessen 14 232 14 068 51 897 15 269 16 812 
Untarfranken 9 280 7 357 10 406 42 190 38 714 
Ober- und Mittelfranken (ohne Nürn-
berg und FUrth) 11 379 24 742 28 427 96 711 102 636 
!lürnberg und FUrth 34 280 36 751 46 560 47 505 60 899 
Oberpfalz :md Uiederbayern 4? 107 32 019 85 292 111 208 154 738 
Oberbayern (ohne ~tinchen) 30 288 36 505 40 597 71 204 103 663 
l.lünchen 30 116 26 516 35 179 75 309 92 176 
Schwaben 21 733 22 489 22 113 71 622 65 469 
Lokalverkehr 879 474 697 661 748 044 879 474 697 661 

Berlin (West) 12 364 17 570 14 756 32 380 41 344 
Sowjetische Besatzungszone 
(ei~schl. Sowjetsektor von Berlin) 760 861 1 172 227 884 548 122 938 241 440 
Saarland 1 190 4 690 6 675 315 329 

Ausland 516 339 658 199 813 945 369 473 514 182 

Queller Statistisches Bundesamt 

1955 

5 159 596 

4 287 370 

61 630 

154 122 
199 702 

38 041 
46 370 

1 18 721 
18 860 
58 773 

235 653 

56 760 
72 974 
51 935 
69 823 

66 379 
60 001 

167 929 

52 381 

11 367 
26 326 
11 968 
59 699 

1 11 363 
42 253 
20 667 

3 893 
79 252 

3 577 

64 358 
42 901 
49 031 
16 201 
2 036 

31 022 

36 209 
16 983 
8 399 

22 869 
28 400 
16 850 
51 300 
8 002 

16 733 
45 285 
26 755 

106 745 
57 184 
47 303 
20 908 
47 928 

114 661 
98 261 

290 626 
119 721 
153 182 

78 969 
748 044 
42 921 

266 861 
660 

561 784 
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Monate 

Jahre 

1956 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1956 
Dagegen 1955 

1954 
1953 

Hochbahn und Straßenbahn 

41. Betriebsergebnisse der Hochbahn 1> 1953 bis 1956 
(U- und Walddörferbahn) 

Durch- Wagen- Platz-
schnittl. kilo- kilo- Beförderte Personen-
in Betrieb meter meter Personen kilometer 
befindl. 

Triebwagen in 1 000 

348 2 819,4 391 502,9 12 947,4 91 223,6 
349 2 670,3 369 034,6 12 360,3 86 980,6 
347 2 819,6 390 912,6 13 120,9 92 453,9 
355 2 712,3 375 966,1 12 064,9 85 084,9 
350 2 835,8 392 439,5 12 847,5 90 639,6 
344 2 776,3 384 206,9 12 284,1 86 528,0 

347 2 864,6 396 467,8 12 222,5 86 932,7 
355 2 867,1 396 837,8 12 834,0 91 ~22,0 
352 2 822,9 391 316,5 12 734,2 90 614,1 
361 2 899,9 402 471,9 13 385,3 95 230,0 
353 2 754,3 382 314,5 13 440,7 95 586,8 
351 2 869,3 398 155,3 13 972,9 99 282,0 

2) 351 33 712,4 3) 4 671 626,4 154 214,7 1 091 878,2 
2) 334 32 845,6 3 209 122,4 151 113,9 1 065 572,4 
2) 353 30 412,4 2 928 833,6 157 149,4 1 116 362,3 
2) 350 30 929,7 2 936 348,4 161 333,6 1 321 087,4 

Einnahmen Aus-
DM nutzungs-

grad 
in vH 

2 407,5 23,30 
2 304,4 23,57 
2 457,3 23,65 
2 312,4 22,63 
2 424,8 23,10 
2 297,4 22,52 

2 312,8 21,93 
2 411,9 23,01 
2 382,7 23,16 
2 463,3 23,66 
2 468,4 25,00 
2 614,6 24,94 

28 857,5 3) 23,37 
27 928,6 33,20 

25 594,5 38,12 
26 134,2 44,99 

1) Betriebsstreckenlänge 1956 (Jahresende) 67,927 km.- 2) Dezemberzahlen.- 3) Auf Grund der Änderung 
der Durchführungsbestimmung nes § 33 der B,O,-Strab (Verordnung über den Bau und Betrieb der Straßenbahnen 
und Verordnung zur Durchführung der Straßenbahn-, Bau- und Betriebsordnung) in der Fassung vom 29.3.56 
(BGBl.I, S,250) ist die für die Fahrgäste zugewiesene Stehplatz-Nutzfläche von 0,20 qm auf 0,15 qm herab­
gesetzt worden. Dadurch sind die für das Jahr 1956 ausgewiesenen Platzkilometer und der Ausnutzungsgrad 
mit denen der Vorjahre nicht voll vergleichbar. 

42. Betriebsergebnisse der Stroßenbahn1
> 1953 bis 1956 

. 
Durchschnitt- Wagen-

lieh in Betrieb kilometer Platz- Beförderte Personen- Einnahmen Aus-Monate 
befindliche 2) Trieb- Bei- kilometer Personen kilometer DM nutzungs-

Jahre wagen wagen grad 

Trieb- Bei- in vH 
in 1 000 wagen wagen 

1956 
Januar 417 527 1 793,1 1 838,6 364 543,7 23 287,3 117 554,3 4 806,4 32,25 
Februar 406 529 1 689,0 1 757,0 342 149,3 22 048,0 111 320,5 4 552,3 32,54 
März 407 517 1 798,2 1 862,4 365 224,1 23 453,2 118 414,6 4 883,0 32,42 
April 422 520 1 717,7 1 784,4 350 126,9 21 615,8 109 152,4 4 643,7 31,18 
Mai 427 527 1 776,0 1 782,3 363 127,9 22 663,8 114 470,2 4 804,5 31 ,53 
Juni 423 532 1 752,0 1 771,6 359 592,5 22 018,0 111 532,2 4 641,2 31,05 
Juli 422 539 1 801,0 1 794.4 361 441,8 21 653,9 109 407,5 4 717,6 29,78 
August 417 517 1 789,1 1 810,6 366 661 ,o 22 464,1 113 605,7 4 846,5 30,98 
September 417 524 1 726,9 1 732,9 353 758,8 22 201,2 112 354,5 4 776,4 31,76 
Oktober 417 524 1 796,3 1 821,8 368 046,6 23 530,2 118 854,6 4 935,2 32,29 
November 405 521 1 754,6 1 780,5 358 858,6 23 325,4 117 782,3 4 871,9 32,82 
Dezember 411 539 1 803,7 1 795,2 368 074,4 24 286,8 122 647,7 5 192,2 33,32 

Insgesamt 1956 3)411 3)539 21 197,6 21 531,7 4~ 327 605,6 2r2 547,7 1 377 096,5 57 670,9 4)31,83 

Dagegen 1955 3)405 3)530 20 129,9 21 280,8 3289193,9 260 932,4 1 318 150,7 53 768,3 40,08 

1954 3)424 3)536 18 414,9 18 975,4 2 989 179,0 258 118,4 1 303 836,6 48 701,1 43,62 

1953 3)428 3)566 17 992,4 20 642,4 2 852 739,4 263 662,6 1 375 650,2 49 315,1 48,22 

1) Betriebsstreckenlänge für den Persone~verkehr 1956 (Jahresende) 186,687 km.- 2) einschl. Betriebsreserve.-
3) Dezemberzahlen.- 4) Auf Grund der Änderung der Durchführungsbestimmung des § 33 der B.o.-Strab (Ver-
ordnung über den Bau und Betrieb der Straßenbahnen und Verordnung zur Durchführung der Straßenbahn-, Bau- und 
Betriebsordnung) in der Fassung vom 29.3.56 (BGBl.I, S,250) ist die für die Fahrgäste zugewiesene Stehplatz­
Nutzfläche von 01 20 qm auf 0,15 qm herabgesetzt worden, Dadurch sind die für das Jahr 1956 ausgewiesenen Platz­
kilometer und der Ausnutzungsgrad mit denen der Vorjahre nicht voll vergleichbar. 
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Jahres-
ende 

19:58 

1953 

1954 

1955 

1956 

43. Betriebsstreckenlänge, Linienlänge und Haltestellen bei den Verkehrsmitteln der Hamburger 
Hochbahn AG. 1938 sowie 1953 bis 1956 

Betriebsstreckenlänge für den Linienlänge in km Anzahl der Haltestellen 
Personenverkehr in km 

u- u. Ober- u- u. Ober- u- u. 
Stra- Wald- lei- Kraft- Alster- Stra- Wald- lei- Kraft- Alster- Stra- Wald-
Ben- dör- omni- schiff- Ben- dör- omni- echif'f- Ben- dör-
bahn fer- tunge- bue fahrt bahn fer- tungs- bue fahrt bahn fer-

bahn bus bahn bus bahn 

216,7 70,6 - 173,0 12,5 389,6 68,:5 - 192,9 . 1:5,4 616 64 

170,9 67,9 1:5,6 97,9 7,4 251,:5 11:5,9 14,1 107 ,B 10,4 340 60 

178,5 67,9 1:5,6 108,5 9,4 259,0 11:5,9 14,1 120,9 12,4 331 60 

186,1 67,9 13,6 146,6 8,6 294,0 11:5,9 14,1 162,6 11,6 347 60 

186,6 67,9 8,9 170,:5 8,6 295,8 113,9 a,a 196,2 11,6 347 60 

44. Im Hamburger Nahverkehr beförderte Personen.1953 bis 1956 
(in 1000) 

Verkehremittel 1953 1954 1955 

Hamburger Hochbahn AG. 464 657 457 004 459 098 

davon 
Straßenbahn 26:5 66:5 258 118 260 932 

U- und Walddörferbahn 161 :5:53 157 150 151 114 

Kraftomnibusse 29 800 :51 862 :56 596 

O-Busse 6 633 6 :544 6 976 
. 

Aleterechiffe :5 228 :5 530 :5 480 

S-Bahn 126 181 127 661 1:52 042 

Hafenverkehr 20 445 20 820 21 405 

davon 
Hadag (ohne Hafenrundfahrten) 19 480 19 966 20 470 

Lauenburger Dampfeohiffe 174 180 154 

Blankenase-Este-Linie 791 674 781 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen 2 830 3 439 3 810 

davon 
Altona-Kaltenkirchen-Neumünster 2 305 2 517 2 7:56 

Alsternordbahn 525 922 r 1 074 

Kraftomnibusse (ohne Kraftomnibusse 
der Hochbahn) 14 712 17 969 20 948 

davon 
Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein 9 :595 r 11 240 12 936 

Bundesbahn 1 876 2 397 2 766 

Bundespoet 526 672 811 

Private Unternehmen 2 915 3 660 4 435 

I n s g e s a m t 628 825 r 626 893 r 637 :503 

Ober-
lei- Kraft- Alster-

omni- schif'f-tunge- bus fahrt bus 

- 186 21 

27 159 8 

27 176 10 

27 2:52 11 

16 267 11 

1956 

474 7:53 

272 548 

154 215 

:58 626 

5 654 

:5 690 

138 312 

21 851 

21 057 

124 

670 

4 095 

2 an 

1 222 

24 763 

15 401 

3 255 

821 

5 286 

66:5 754 



Deutsche Bundespost 

45. Der Postverkehr im Postamtsbezirk HamburgQ 1954 bis 1956 

Eingeli e t e r t e Ortsge-

gew5bnliche eingeschriebene gew8hnliche spräche und Pernge- Zahl der 
Selbstwähl- Fernsprech-

Monate Briete Briete Pakete Haoh- tarndienst spräche stellen 
dar, dar, dar, Telegramme na.hme- (Ortsge- (handver- (nur Haupt-

Jahre ine- nach dem 
ins- naoh dem ins- nach dem sendungen bilhrenein- mittelt) anschlllsse) gesamt Ausland 

gesamt Ausland gesamt Ausland heiten) 

in 1 000 

1956 
Januar }2 555 1 722 451 ,o 78,7 904,4 22.,0 25},6 118,1 29 026 497,8 161,9 
Februar }0 474 1 611 4}1,5 80,9 927,7 2},5 158,8 112 '1 27 847 475,0 16},0 
Kära :55 n6 1 857 467,8 84,0 1 17:5,7 28,9 196,2 n8,4 29 906 541,5 164,1 
April ,, 527 1 666 4}8,} 78,:5 982,7 2:5,:5 169,4 122,0 29 5:57 481,2 165,1 
Jf&1 :5:5 :529 1 762 425,9 80,0 1 0}9,5 2},4 184,1 122,1 :51 16} 470,8 166,2 
Juni :54 462 1 822 465,9 90,8 1 0}1 ,:5 25,0 17:5.7 147,0 :52 641 461,4 167,1 

Juli :5:5 }09 1 761 448,2 85,6 986,4 24,2 184,:5 142,0 :51 880 474,2 168,1 
August :54 :5.15 1 814 477,4 87,2 1 025,1 26,:5 196,4 1:5:5,4 :5:5 467 486,2 169,2 
September :52 699 1 :5:59 458,2 90,0 1 065,0 26,5 175,:5 1}8,4 :52 985 457,8 170,5 
Oktober :55 874 1 469 490,2 102,2 1 205,4 :54,5 168,8 16},8 :57 575 496,6 171,9 
November :56 :572 1 489 481,2 10},:5 1 :544,0 44,:5 177,:5 164,0 :57 400 475,6 17},2 
Desamber 41 968 1 718 520,:5 109,:5 1 666,7 50,5 267,0 2}1,5 :56 059 424,6 174,4 

Zusammen 1956 412 020 20 0:50 5 555,9 1 070,:5 ":551,9 :552,4 2 :504,9 1 7}2,8 :589 486 5 742,7 174.4 }} 

160,8 ~~ Dagegen 1955 r:594 624 28 :5}1 r5 452,7 91:5,0 ~11 905,:5 
~109}6,7 

:541,2 r 2 150,4 1 6}5,6 :527 274 6 407,0 
1954 r:579 614 }1 889 r5 284,4 8:5:5,8 285,:5 r 2 101 ,6 1 604,7 . 8 186,0 150,2 

Hoch: 45. Der Poatverbhr Im Poatamflbezlrk HamburgQ 1954 bla 1956 -46. Die Beschäftigten der Deutschen Bundespost Im 

Postamtsbezirk Hamburg11 1953 bis 1956 Durch Einsah- Pcstspar- 2 
Binge- Binge- Post- die lungen Zahl kassendienst 
lie- lie- pro- Post aut der_~ Es entfielen 

Konate terte terte test- prote- Zahlkar- Post- aut eine 
Wert- Wert- aut- stier- ten und scheok-

Jahre briete pakete träge te Posten- konten Ein- R!ick-
i'ech- weisun- in lege Beb-
sel gen in 1000 lung 

Stllck 1ooo st. mt 

Beschäftigte 

davon 
Stioh-

ins- Beamte tage Ange- Ar- im Post- Lehr-gesamt Beamte stell- jung-
te beiter Heben- boten linge 

amt 

1956 
Januar 10 559 4 1:59 2 952 :5:5:5 1 064,9 201,9 104,28 7:5,28 
Februar B 46:5 4 072 :5 054 299 1 0}5,6 202,7 101 '16 70,61 

}1,12,195:5 21 111 10 920 ' 121 6 429 90 244 :507 

Kära 9 643 4 434 :5 281 271 1 15:5,4 20:5,5 107,87 77,58 
April 9 :554 4 007 2 977 271 1 095,6 205,1 110,01 80,:55 
Kai B 552 4 206 :5 102 :514 1 061,:5 207,4 125,71 77,99 
Juni 9 :524 4 :526 2 996 }OB 1 157,:5 209,1 125,65 80,7:5 

}0. 6,1954 22 }20 11 147 3 464 6 990 132 269 }18 

}1,12,1954 21 996 11 }:56 :5 }89 6 64} 1:58 178 :512 

Juli 9 :595 4 229 2 979 275 1 085,9 210,8 145,45 81,70 }0, 6,1955 22 289 11 }61 :5 408 6 806 1}8 260 }16 
August 9 085 4 128 2 987 29:5 1 059,4 212,9 1}},08 82,90 
September B }58 4 286 2 822 280 1 054,7 214,5 120,20 84,26 
Oktober 10 06:5 4 589 2 967 25:5 1 168,1 216,4 115,52 8:5,87 
November 10 002 4 :556 :5 004 279 1 129,} 218,5 117,80 89,94 
Dezember 10 16:5 5 }00 3 004 339 1 264,2 220,2 151,16 91,65 

Zusammen 1956 ~ 12 961 52 072 36 125 3 515 ":529,7 :5}220,2 . . 
Dagegen 1955 ~05 981 50 :566 40 77:5 4 2:54 12 791,5 ~~200,8 . . 

1954 98 191 44 704 43 }18 4 207 12 785,8 177.4 . . 

31.12,1955 22 4}1 11 492 ' 4}0 6 894 139 180 296 

}0. 6,1956 2} 022 11 6}0 3 460 7 142 140 256 :554 

}1,12,1956 2} 1:54 11 600 ' 640 7 295 141 168 290 

1) s, Fußnote zur Tabelle 46.- 2) Angaben beziehen sich aut den 
0 b e r p o s t d i r e k t i o n s b e z i r k Bamburg,-
:5) Dezemberzahlen, 

1) DerPostamtsbeB i r k Bamburg umtaßt das 
Gebiet der Freien und Hansastadt Bamburg einschl. 
einiger kleiner ländlicher Gemeinden aus den angren­
zenden Gebieten Schleswig-Bolsteins und Hieder­
eaohsens. 

Kraftfahrzeuge 

47. Der Bestand11 an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeug-Anhängern 1951 bis 1956 

davon 
Personenkrattwagen Kratträder Lastkrattwagen Sonder-
m1 t einem Bubraum tahrz, Außer-

andere m1 t einem Kom- andere mit (eineohl, dem 
Kratt- Kratt Krankemr., Kratt-

Stichtage tahrzeuge von von von Ko- Bubraum bina- Butzlast in kg fahr-bis 1000 1500 2000 Kratt- tions- drei- om- Kratt-
insgesamt tor- von von 

999 bis bis 00111 rol- kratt- räd- ni- atott- zeug-
fahr- bis 126 250 2000 4000 

ccm 1499 1999 und ler rige bis busse kesselw. an-
räder 125 bis ccm wageu bis und hänger ccm IIIBhr 1999 und ccm ccm 249 und :5999 mehr Zugma-

ccm mehr schinen) 

1,Juli 1951 76 498 5 080 19 397 5 760 2 960 668 ' 205 2 699 6 304 3 90} . 7 291 B 796 5 :543 2 032 :590 2 670 12 682 

1,Juli 1952 90 566 6 025 24 154 6 269 4 082 1 }10 3 794 3 57:5 B 870 4 574 . 7 813 9 413 5 297 2 150 392 2 850. 1} 004 

1,Juli 195:5 106 714 7 610 29 6n 6 889 4 840 2 }6} 4 050 4 :54:5 12 07:5 5 455 . B 019 10 392 5 205 2 :559 435 ' 068 1:5 427 
1,Juli 1954 124 125 9 450 }6 119 7 790 5 516 ' 954 4 241 4 874 14 527 5 966 1 244 7 924 11 :577 4 991 2 606 487 ' 059 "549 
1,Juli 1955 1}7 8}6 12 090 42 760 B }BB 6 011 5 990 3 962 5 071 15 655 5 5:52 2 448 7 319 11 781 4 485 ·2 695 530 ' 119 13 no 
1,Juli 1956 155 946 16 898 50 755 B 81:5 7 298 8 :522 ' 568 5 066 15 676 4 901 :5 7:57 6 675 12 8}5 4 484 :5 105 584 ' 229 12 4:55 

1) einsohließlioh der aus steuerlichen oder sonstigen Grllnden vorllbergshend abgeliiBldeten Fahrzeuge, 
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48. Der Bestand an Personenkraftwagen 11 nach Herstellern 1950 und 1954 bis 1956 

Hersteller 
1.Juli 1950 1,Juli 1954 1,Juli 1955 1,Juli 1956 

Zahl vH Zahl vH Zahl vH Zahl vH 

Adler 1 747 7.4 1 531 2,5 1 214 1,7 . 
Auto-Union/DKW 2 235 9,5 4 167 6,9 4 916 6,8 5 810 6,6 
BIDV 653 2,8 762 1,3 798 1 ,1 1 924 2,2 
Borgward 609 2,6 1 570 2,6 2 266 3,2 2 819 3,2 
Chevrolet 55 0,2 155 0,3 . . . . 
Citroen 82 0,3 136 0,2 107 0,1 . . 
Daimler-Benz 2 444 10,4 1 288 12,1 8 652 12,0 9 884 11,3 
Ford 1 509 6,4 4 139 6,9 5 101 7,1 6 007 6,9 
Goliath - - 439 0,1 697 1,0 935 1 '1 
Gutbrod - - 339 0,6 354 0,5 . . 
Hanomag 656 2,8 588 1,0 441 0,6 . . 
Kleinsehnt ttger - - 69 0,1 80 0,1 19 0,1 
Lloyd - - 1 987 3,3 3 699 5,2 5 416 6,2 
NSU-Fiat 654 2,8 1 455 2,4 1 678 2,3 2 199 2,5 
Opel 5837 24,7 12 064 20,0 13 194 18,4 14 963 17,1 
Forsche - - 172 0,3 189 0,3 231 0,2 
Renault 11 o,o 125 0,2 185 0,3 356 0,4 
Rh,Autom,(Champion) - - 65 0,1 78 0,1 76 0,1 
RSM Messerschmitt - - 173 0,3 347 0,5 588 0,7 
Steyr 139 o,6 123 0,2 87 0,1 . 
Volkswagen 5 563 23,6 20 193 34,5 25 583 35,6 31 795 36,3 
Wanderer 588 2,5 465 o,8 290 0,4 . . 
Sonstige deutsche Hersteller ~ 745 ~ 3,2 575 1,0 659 0,9 3 086 3.5 

II ausländische II 962 1,6 1 140 1,6 1 376 1,6 
Unbekannt 49 0,2 86 0,1 56 0,1 - -
I n s g e s a m t 23 576 100 60 228 100 71 811 100 87 624 100 

1) einschl, Kombinations- und Krankenkraftwagsn, · 

49. Die Kraftfahrzeuge mit Fahrberechtigung 1954 bis 1957 

Kraftfahrzeuge davon Außerdem 
Kraft- Kraft-

Stichtage in vH Personen- Last- Kraft- Kranken- Zug- Sonder- fahr-
insgesamt kraft- Kraft- kraft- omni- kraft- maschi- stoff- fahr-des räder kessel- zeug-

Best, wagen wagen busse wagen nen zeuge anhänger wagen 

1, Januar 1954 84 153 74,1 44 702 15 890 20 877 329 105 1 445 43 762 8 964 
1, April 90 660 17,1 47 624 19 327 20 925 345 107 1 509 57 766 8 904 
1, Juli 106 291 85,6 53 901 28 008 21 404 461 109 1 582 72 754 9 197 
1. Oktober 108 879 . 56 356 27 735 21 798 453 109 1 611 84 733 9 294 
1, Januar 1955 98 595 76,3 55 386 18 429 21 864 402 110 1 586 91 727 9 261 
1. April 104 362 58 427 20 998 21 905 413 110 1 650 110 749 9 236 
1, Juli 122 602 88,9 66 367 30 630 22 437 485 110 1 713 114 746 9 322 
1. Oktober 125 711 . 69 578 30 048 22 826 491 110 1 786 123 749 9 331 

1. Januar 1956 115 930 80,7 69 212 20 579 22 954 456 115 1 730 130 754 9 276 
1, April 125 176 . 74 950 23 799 23 094 486 122 1 830 144 751 9 326 
1, Juli 140 993 90,4 83 324 30 616 23 548 540 129 1 920 151 765 9 605 
1, Oktober 143 539 . 87 040 29 277 23 632 542 130 1 991 153 774 9 766 
1, Januar 1957 133 145 81,0 85 812 20 170 23 545 527 135 1 967 157 824 9 742 
1, April 140 901 . 91 353 22 402 23 449 563 140 2 003 162 829 9 571 

50. Die Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen nach Fahrzeugarten und Kalendermonaten 

1955 und 1956 

davon 
Kraftfahr-

Monate zeuge Personenkraft-
Jahre ins- wagen einschl, Kombinations- Krafträder Las~kraft- Kraft- Zug- Sonder-

gesamt Kranken- kraftwagen wagen omnibusse maschinen fahrzeuge 
kraftwagsn 

Januar 1956 1 868 1 394 109 47 285 3 20 10 
Februar 1 525 1 125 81 40 254 1 20 4 
März 3 298 2 387 123 392 339 24 22 11 
April 3 770 2 354 143 873 343 17 23 17 
Mai 3 220 2 080 182 621 297 12 21 7 
Juni 3 057 2 087 147 512 293 5 12 1 

Juli 2 828 1 953 160 387 292 8 20 8 
August 2 036 1 468 87 181 270 4 23 3 
September 1 998 1 459 121 86 292 7 30 3 
Oktober 2 068 1 509 115 51 354 4 26 9 
November 2 001 1 454 130 21 340 5 26 25 
Dezember 1 719 1 202 110 70 284 20 20 13 

Insgesamt 1956 29 388 20 472 1 508 3 2'81 3 643 110 263 111 

Dagegen 1955 25 815 16 986 1 031 4 278 3 156 97 188 79 



51. Oie Zulassungen fabrikneuer Personenkraftwagen nach dem Gewerbe oder Beruf der Halter 

1950 und 1954 bis 1956 

Geverbe oder Beruf der Halter 1950 1954 1) 1955 1) 

Land-, Forst- und Jagdwirtschaft, Fischerei einschl. 
Gartenbau und Tierzucht 48 142 185 

darunter 
Bauern und Landwirte 20 ~9 7'3 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, 
Energiewirtschaft 105 108 159 

darunter 
Elektrizitätswerke 44 '36 5'3 
Gas- und Wasserwerke 22 ~0 45 
Steine und Erden ~8 41 60 

Eisen- und Metallerzeugung und Verarbeitung 520 1 006 982 
darunter 

Elektrotechnik 11'3 219 175 
Maschinenbau 99 177 186 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 71 81 81 
Metallhandwerk 106 190 20~ 

Fahrzeugindustrie 47 12'3 114 

Verarbeitende Gewerbe (einschl.Reinigungsgewerbe, ausschl. 
Eisen- und Uetallverarbeitung) 1 058 1 602 1 616 

darunter 
Mineralölverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 68 '35 40 
Chemi~che Industrie, Gummi- und Asbestverarbeitung '327 521 466 
Sägerei und Holzverarbeitung 7 5 10 
Bekleidungsgewerbe 64 131 165 
Lebens- und GenuSmittelindustrie ~82 68~ 628 
Getränkeherstellung 25 27 42 
Feinkeramische und Glasindustrie 7 10 17 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 48~ 607 987 
darunter 

Freiberuflich Tätige (Architekten und Ingenieure) 174 197 '305 
Bauhandwerk 199 4'31 490 
Bauindustrie 110 176 184 

Handel, Geld- und Versicherungswesen '3 801 6 689 7 274 
davon 

Ein- und Ausfuhrhandel, BinnengroBhandel (einsohl. 
Gemeinschafts-Ein- und -Verkauf), Verlagswesen 1 960 2 64'3 2 607 
Einzelhandel 807 1 699 2 081 
Geld-, Bank- und Börsenwesen (ohne Postscheck- und 
Postsparkassendienst), Versicherungswesen 129 246 240 
Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und Verleih, 
Bewachungs- und Trägergewsrbs, privates Bestattungauesen 665 1 901 2 '346 

Dienstleistungen (sinschl.graphisohes Handwerk), Wissen-
sohaf't, Kultur, Kunst, Film, Funk, Theater 275 537 699 

darunter 
Gaststättenwesen 70 106 119 
Friseurgewerbe 22 115 19'3 
Kunst, Film, Funk, Theater, Wisseneohaft und Kultur 9'3 90 112 

• 
Verkehrswirtschaft (ohne Bundesbahn und Bundespost) 462 871 998 

darunter 
Kraftfahrgewerbe, Fuhrgewerbe, Fahrlehrer 274 482 562 
Spedition und Lagerei 129 214 220 
Sssschiffahrt und Binnenschiffahrt 58 156 164 

& 
Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen 
Interesse (sinsohl. Bahn und Post) 6'3'3 1 149 1 '302 

darunter 
Öffentliche Verwaltung einsohl. Fürsorge und 
Wohlfahrtspflege 66 1~7 177 
Freiberuflich Tätige (lrzts, Tierärzte, Hebammen) '366 607 695 

darunter 
lrzts 280 512 612 

Rechts- und Wirtschaftsberatung 106 2'34 255 
Wirtschaftliche Organisationen 42 70 61 

Angestellte 275 1 ~06 2 296 

Beamte '30 '3~0 551 

Arbeiter 2 2'3'3 678 

Berufslose 34 162 281 

Personenkraftvagen z u s a m m e n 7 726 14 962 18 008 

1) sinachl. Kombinationskraftwagen. 

185 

1956 1) 

218 

71 

1~0 

'35 
45 
47 

1 122 

171 
254 

96 
212 
161 

1 757 

~6 
497 

7 
159 
744 

56 
16 

1 078 

~09 
550 
209 

6 '352 

'3 46.9 
2 284 

2~4 

2 '3'35 

704 

150 
19'3 

94 

1 168 

6'3'3 
~02 
178 

1 497 

279 
747 

670 
251 

81 

~ 302 

692 

1 567 

31'3 

21 960 
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52. Oie Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen nach Fahrzeugarten und Größenklassen 
1955 und 1956 

davon 
Fahrzeugarten, Größenklassen 1955 1956 1. Viertel- 2.Viertel- 3.Viertel- 4.Viertel-

jahr jahr jahr jahr 

Personenkraftwagen bis 999 ccm Hubraum 3 927 5 469 1 176 2 084 1 354 855 
von 1000 " 1499 " " 10 340 11 781 2 931 3 454 2 752 2 644 
" 1500 " 1999 " " 1 112 1 414 326 407 368 313 
" 2000 " 2499 " " 1 407 1 604 403 501 370 330 
" 2500 und mehr " " 18Q 184 6~ 66 ~"i 18 

Personenkraftwagen zusammen 16 975 20 452 4 901 6 512 4 879 4 160 

Kombinationskraftwagen 1 031 1 508 313 472 368 355 

Krafträder: Motorroller 2 208 2 217 311 1 400 399 107 
Motorfahrräder 3 2 1 - 1 -
Andere bis 99 ccm Hubraum 133 74 1 29 32 12 

von 100 " 125 " " 134 94 12 44 34 4 
" 126 " 149 " " 21 1 - - 1 -
" 150 " 174 " " 166 131 21 81 28 1 
" 175 " 199 " " 472 184 27 94 59 4 
" 200 " 249 " " 837 459 84 279 83 13 
" 250 " 349 " " 84 55 15 31 9 -
" 350 " 499 " " 184 51 6 3~ 6 -
" 500 und mehr " " 36 n 1 2 1 

Krafträder zusammen 4 278 3 281 479 2 OOo 654 142 

Lastkraftwagen 
Dreirädrige Lastkraftwagen 154 147 45 43 35 24 
Andere mit einer Nutzlast bis 999 kg 1 358 1 721 420 407 408 486 

von 1000 " 1999 " 698 836 186 202 204 244 
" 2000 " 2999 " 275 255 61 70 59 65 
" 3000 " 3999 " ' 140 214 32 55 58 69 
" 4000 " 4999 " 288 254 1'3 94 !~ 40 
" 5000 und mehr " 24~ 216 61 62 50 

Lastkraftwagen zusammen 3 156 3 643 878 933 854 978 

Kraftomnibusse bis 16 Sitzplätze 1 3 - 1 1 1 
17 " 31 " 35 21 5 1 3 6 
32 und mehr 61 86 23 26 15 22 

Kraftomnibusse zusammen 97 110 28 . 34 19 29 

Zugmaschinen bis 12 PS 14 24 3 e 7 6 
von 13 " 17 " 27 23 9 4 2 8 
" 18 " 24 " 31 49 12 8 17 12 

" 25 " 34 " 63 ~~ 15 16 23 18 

" 35 und mehr PS 53 23 20 24 28 
Zugmaschinen zusammen 188 263 o2 56 73 72 

Krankenkraftwagen 9 20 5 9 1 5 

Krankenfahrstühle 2 - - - - -
Sonderfahrzeuge 79 111 25 25 14 47 

K r a f t f a h r z e u g e insgesamt 25 815 29 388 6 691 10 047 6 862 5 788 

Kraftfahrzeuganhänger insgesamt 601 780 160 216 189 215 

53. Das Kraftdroschkenwesen 1952 bis 1956 

Kraftdroschkenunternehmungen Kraft-
(Besitzer) droschken 

davon mit darunter Kraft-
Am Schluß droschken-
der Jahre 4 bis über ins- mit stand-insgesamt 1 2 3 Fahr-10 10 gesamt plätze berech-

Kraftdroschken tigung 

1952 1 446 1 278 135 24 9 - 1 664 1 393 254 

1953 1 317 1 146 137 24 10 - 1 543 1 394 275 

1954 1 339 1 1'j3 149 26 9 2 1 609 1 455 270 

1955 1 345 1 157 150 22 14 • 2 1 647 1 563 239 

1956 1 300 1 115 145 22 14 4 1 632 1 601 275 



54. Der gewerbliche Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen aus dem Bundesgebiet nach Gütergruppen 

bzw. Gütergattungen 1955 
(Mengen Jn 1000 t) 

r-----------------------~~--~--~ r-----------------------~----.---~ Empfang Versand Empfang Versand 
Gütergruppen bzw, Gütergattungen in aus Gütergruppen bzw, Gütergattungen in aus 

Hamburg Hamburg Hamburg Hamburg 

Tierische Stoffe zur Ernährung 

darunter 
Fische, auch Zubereitungen 
Fleisch, auch Zubereitungen 
Andere tierische Stoffe zur Er­
nährung 

Getreide, Hülsenfrüchte 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu Nah­
rungs- und GenuSmitteln 

darunter 
Obst, Südfrüchte 
Andere pflanzliche Rohstoffe zu 
Nahrungs- und GenuSmitteln 

Zubereitete Nahrungs- und Genußmittel, 
Stärke, Spiritus 

darunter 
Milcherzeugnisse 
Speisefette, außer Butter 
Andere tierische und pflanzliche 
Fette und Öle 
Stärke 
Verbrauchszucker 
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 

Futtermittel 

darunter 
Kleie und Futtermehl aus Getreide 
Ölkuchen 
Andere Futtermittel 

Nicht besonders genannte tierische und 
pflanzliche Rohstoffe 

Erze 

Kohlen, Torf 

Mineral<Sle, llineral<Slderi vate 

darunter 
Benzin 
Gasöl, Diesel<Sl 
Andere Mineral<Sle, Mineral<Slderi­
vate, -rückstände 

Steine, Erden, Bindemittel, Schutt 

darunter 
Rohe und bearbeitete Natursteine 
Kalk und Gips, außer zum Düngen 
Zement, :M<Srtel 

Andere mineralisGhe Rohstoffe 

darunter 
Stein- und Siedesalz 
Andere mineralische Rohstoffe 

Chemische Erzeugnisse,auSer Düngemittel 

darunter 
Farbstoffe, Farben und Lacke 
Andere chemische Erzeugnisse 

DUngami ttel 

Rohstoffe und Halbwaren der Leder­
wirtschaft 

darunter 
Häute und Felle 

~elle• Handelsstatistisches Amt Hamburg 

22,5 66,2 

8,6 37,6 
8,2 20,2 

• 8,3 

11,9 

11,3 

11,3 

209,8 

29,6 
9,3 

18,6 
10,7 
56,9 
47,9 

24,3 

5,8 . 
16,0 

5,7 

11,6 

44,9 

7,8 

31 '1 

186,2 

112,7 
40,5 
26,6 

39,7 
29,4 

129,3 

16,8 
107,5 

6,7 

96,5 

325,2 

228,0 

58,6 

426,3 

18,2 
143,8 

68,0 
18,6 

5,1 
132,8 

150,0 

. 
53,6 
91,4 

235,5 

10,9 

353,3 

42,8 
45,2 

259,5 

11,0 

32,2 

31 '1 

102,1 

14,3 
86,9 

47.4 

40,3 

Rohstoffe und Halbwaren der Textil­
wirtschaft 

darunter 
Baumwolle 
Andere Spinnstoffe 

Holz und Holzwaren 

darunter 
Stammholz Uber 1,5 m Länge, Bau­
stangen 
Schnittholz, Faßholz, Werkstücke 
Holzwaren 

Zellstoff, Papier 

darunter 
Papier, Peppe 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 

darunter 
Betonwaren 
Künstliche Steine, Platten, R<Shren 
Andere Steingut-, Ton-, Porzellan­
waren 
Glas, Glaswaren 

Eisen und Stahl, Eisen- und Stahlwaren 

darunter 
Alteisen und Abfälle von Eisen und 
Stahl 
Stab- und Formeisen und -stahl 
Bleche u.Platten aus Eisen u.Stahl 
R<Shren u. Rohre aus Eisen u. Stahl 
Eisen- und Stahldraht 
Andere Gießerei- und Walzwerk­
erzeugnisse 
Maschinen, Apparate 
Andere Eisen- und Stahlwaren 

NE-Metalle und NE-:Metallwaren 

darunter 
Rohkupfer, Kupferlegierungen 
Altmetalle und Abfälle von NE­
Metallen 
HE-Metallhalbzeug 
NE-Metall waren 

Fahrzeugs aller Art 

Hiebt besonders genannte Industrieer­
zeugnisse, Sammelgut 

davon 
Nicht besonders genannte Industrie­
erzeugnisse 
Sammelgut 

Umzugsgut, gebrauchte Verpackungen, 
Baugerätschaften 

Labende Tiere 

darunter 
Rindvieh, außer Kälbern 

Güter sonstiger Gütergruppen 

I n s g e s a m t 

12,2 34,8 

- 15,2 
- 11,2 

80,3 

109,7 

108,3 

166,3 

11,9 
104,9 

10,2 
39,3 

532,3 

9,7 
98,6 
72,7 
68,1 
17,3 

24,1 
80,4 

151,2 

66,0 

10,4 
13,8 
32,6 

316,8 

147,9 
168,9 

10,8 

6,5 

1,5 

100,1 

42,2 
50,8 

29,4 

23,6 

10,4 
9,4 

110,2 

24,8 
18,0 
11 '1 

. 
23,4 
17,2 

111 ,5 

72,9 

21 '1 

401,6 

140,1 
261,5 

40,5 

12,7 

2 097,4 2 721,0 

187 
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56. Die Erteilungen'l von Führer- und Fahrlehrerscheinen 1953 bis 1956 

Führerscheinklasse darunter Fahr-ins- an Jahre 
I 2) IV :5) gesamt weibliche lehrer-

II· III Personen scheine 

195:5 1 54:5 1 986 12 50:5 8 219 24 251 :5 188 
1954 1 981 2 45:5 15 269 7 219 26 922 4 014 
1955 6 081 2 221 21 121 641 :50 064 5 064 
1956 6 596 2 452 25 228 260 :54 5:56 6 15:5 

1) einschl. Erweiterungen und Umschreibungen; ohne Bahn- un!l Postf'ührerscheine. 
2) bis Ende lfovember 1954 f'ür Krafträder mit einem Hubraum fiber 250 ccm; 

ab 1. Dezember 1954 f'ür Krafträder mit einem Hubraumfiber 50 ccm. 

:51 
57 
88 
65 

:5) bis Ende November 1954 f'ür Kraftfahrzeuge mit einem Hubraum bis 250 ccm und Kraft­
fahrzeuge mit einer Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 20 km je Stunde; ab 
1. Dezember 1954 f'fir Kraftfahrzeuge mit einem Hubraum von nicht mehr als 50 ccm, 
Krankenfahrstühle mit einem Hubraum von nicht mehr als 250 ccm und Kraftfahrzeuge 
mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 
20 km je Stunde. 

57. Die Entz:iehungen von Fahrerlaubnissen 1953 bis 1956 

Gründe der Entziehungsn 195:5 1954 1955 

Bestrafungen 699 1 092 1 165 
davon 

Fahrerflucht 1:5 16 27 
Verbrechen und Vergehen wider das Leben und 
die körperliche Unversehrtheit 12 :51 28 
Trunkenheit am Steuer 60:5 848 915 
Sonstige gemeingefährliche Delikte . 2 6 
Fahren ohne gf1l tige Fahrerlaubnis . . 12 
Sonstige Verstöße gegen Verkehrsbestimmungen 22 66 46 
Fehlen der.Haf'tpf'lichtversicherung :5 75 67 
Sonstige strafbare Handlungen 46 54 64 

Persönliche Mängel 49 48 59 
darunter 

körperliche Ungeeignetheit :58 47 57 
Andere Gründe 5 6 9 

Insgesamt 75:5 1 146 1 2" 

Straßenverkehrsunfälle 

58. Die Straßenverkehrsunfälle nach ihrer Art und den Unfallfolgen 1953 bis 1956 . 

Art der Unfälle 
Unfallfolgen 

195:5 1954 1955 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 21 875 27 379 32 721 
davon 

Nach der Art der Unf'ällea 
Durch Zusammenstöße zwischen fahrenden 
Fahrzeugen 10 652 13 344 13 945 
Durch Auffahren eines Fahrzeuges 
a~ auf ein voranfahrendes Fahrzeug 1 531 1 704 3 404 
b auf' ein im Verkehr vorfibergehend 

haltendes Fahrzeug 3 455 4 0:56 5 078 
c ~ auf' ein parkendes Fahrzeug 1 545 2 372 2 964 
d auf' einen anderen Gegenstand auf' 

oder neben der Fahrbahn 1 657 1 142 1 :578 
Zusammenstoß zwischen Kraftfahrzeug 
und Fußgänger 2 716 2 508 2 921 
Auf' andere Art :519 2 27:5 3 0:51 

Nach den Unfallf'olgen1 
Unfälle mit Personen- und Sachschaden 7 489 7 806 88" 
Unfälle nur mit Personenschaden 2 103 2 2:56 2 392 
Unfälle nur mit Sachschaden 12 28:5 17 :5:57 21 496 

189 

1956 

1 45:5 

:55 

:52 
1 1:51 

2:5 
27 

110 
52 
4:5 

117 

69 
6 

1 576 

1956 

36 995 

14 026 

4 280 

7 :555 
:5 141 

1 51:5 

:5 187 
:5 49:5 

9 738 
2 257 

25 000 
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59. Oie an Straßenverkehrsunfällen beteiligten Verkehrsteilnehmer 1953 bis 1956 

Verkehrsteilnehmer 1953 1954 1955 

Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte 873 421 391 
davona Militärfahrzeuge 463 382 301 

Zivilfahrzeuge 410 39 90 
Krafträder bis 250 ccm ~ auch mit Beiwagen 3 796 4 659 4 724 

" über 250 ccm 793 801 765 
Kraftroller (Motorroller) 527 859 1 318 
Kraftdroschken 1 191 1 304 1 657 
Personenkraftwagen 14 283 21 096 27 473 
Kraftomnibusse 378 510 584 
Oberleitungsomnibusse 35 16 23 
Liefer- und Lastkraftwagen mit Anhänger 1 691 1 601 3 423 
Liefer- und Lastkraftwagen ohne Anhänger 8 494 10 478 10 047 
Zugmaschinen und Sattelschlepper 369 446 563 
Sonstige Kraftfahrzeuge 21 20 57 
Straßenbahnen 1 340 1 514 1 879 
Eisenbahnen 32 51 59 
Fahrräder ohne Hilfsmotor 5 433 5 699 5 389 
Fahrräder mit Hilfsmotor 360 1 038 2 110 
Fußgänger 3 402 3 703 4 209 
Bespannte Fuhrwerke 136 120 75 
Geführte oder frei herumlaufende Tiere 158 197 272 
Sonstige Verkehrsteilnehmer einschließlich 

sonstiger Fahrzeuge 121 191 238 

I n s g e s a m t 43 433 54 724 65 256. 

60. Die an Straßenverkehrsunfällen beteiligten Kraftfahrzeugführer nach Geschlecht und Alter 
1953 bis 1956 

Geschlecht --
Alter 

1953 1954 1955 1956 

Männliche Personen 30 810 40 123 46 878' 52 251 

davona unter 18 Jahren ~ 5 216 220 113 70 
18 bis " 25 Jahre 6 374 7 950 9 536 
25 II II 40 II 12 352 14 682 17 339 19 640 
40 II II 60 II 11 339 16 523 19 126 20 236 
60 Jahre und darüber 1 903 2 324 2 350 2 769 

Weibliche Personen 733 1 170 1 512 2 065 

davon& unter 18 Jahren ~ 80 4 6 3 
18 bis II 25 Jahre 170 198 305 
25 II " 40 II 353 487 642 875 
40 II II 60 II 270 480 623 824 
60 Jahre und darüber 30 29 4;! 58 

zu s a m m e n 31 54~ 41 293 48 390 54 316 

Ohnf! Altersangabe 908 918 2 635 4 245 

Beteiligte Kraftfahrzeugführer 
insgesam t 32 451 42 211 51 025 58 561 

61. Straßenverkehrsunfälle auf 1000 Kraftfahrzeuge 1950 bis 1956 

Straßen- Kraftfahrzeuge Straßenverkehrs-
verkehre- mit Fahr- unfälle auf 

Jahre unfälle berechtigung 1000 Kraftfahr-
insgesamt am zeuge mit 

1.7.des Jahres Fahrberechtigung 

1950 12 691 57 567 220,5 

1951 17 196 68 6~2 250,6 

1952 18 473 77 819 237,4 

1953 21 875 90 183 242,6 

1954 27 379 106 291 257,6 

1955 32 721 122 602 266,9 

1956 36 995 140 993 262,4 

1956 

284 
217 

67 
4 618 

798 
1 743 
1 912 

34 004 
647 
13 

3 437 
10 371 

591 
143 

1 980 
71 

5 049 
2 963 
4 511 

63 
330 

250 

73 778 
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62. Die vorlauflg festgestellten Unfallursomen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen 1953 bis 1956 

Ursachen und Umstände 195~ 1954 1955 1956 

Ursachen beim Führer eines Fahrzeuges 19 086 25 814 29 5~~ :53 175 

davon 
Nichtbeachten der Vort.ahrt 4 481 5 088 5 42~ 5 759 
Falsches Einbiegen oder Wanden ~ 182 4 312 3 978 4 288 
Faleohee Oberholen oder Vorbeifahren 3 018 5 270 6 098 6 415 
Biohtbeaohten der polizeilichen Verkehrs-
regelung 284 397 515 643 
Unterlassen oder Nichtbeachten der vom 
Fahrzeugführer zu gebenden bzw. gegebenen 
Zeichen 330 559 462 372 
Fahren auf der falschen Fahrbahn 275 487 535 585 
Verkehrswidriges Parken 88 143 141 155 
UbermäSige Geschwindigkeit 1 251 2 060 2 593 3 621 
Zu dichtes Auffahren im Verkehr 3 057 3 918 4 691 5 322 
Unachtsames Zurllck-, Ein- und Ausfahren 1 182 1 717 2333 2 842 
Fahrer unter AlkoholeinfluB 654 754 1 069 1 268 
Sonstige Ursachen beim Führer eines 
Fahrzeuges 1 284 1 109 1 695 1 905 

Ursachen beim Fahrzeug (techn. Jlängel) und 
seiner Ladung 360 523 645 600 

Ursachen beim FuBgänger 2 610 2 881 3 417 3 635 

davon 
Spielende Kinder auf der Fahrbahn 278 28~ 218 224 
Unachtsamkeit auf der Fahrbahn 1 781 2 171 2 651 2 810 
Auf- und Abspringen auf bzw. von 
fahrende(n) Fahrzeuge(n) 8~ 105 107 90 
Nichtbenutzung des FuBgängerüberganga 159 82 106 89 
AlkohcleinfluB 210 208 259 ~~6 
Sonstige Ursachen beim FUßgänger 99 32 76 86 

Ursachen durch Straßenverhältnisse ~64 566 2 4·18 1 8~2 

Ursachen durch WitterungseinflUsse 37 1~ 269 212 

Andere EinflUsse 185 271 427 504 

I n s g e s a m t 22 642 ~0 068 ~6 709 ~9 958 

63. Getötete und verletzte Personen bei Straßenverkehrsunfällen nacb Altersgruppen 1955 und 1956 

Altersgruppen in Jahren 

1955 1956 
Get6tete und verletzte Personen 

unter 6 bie 14 bis 25 bis 60 und unter 6 bis 14 bis 25 bis 60 und 
6 unter unter unter darüber zusammen 6 unter unter unter darübel zusammen 

14 25 60 14 25 60 

Get6tete i n s g e s a m t 10 7 ~0 91 . 1~2 270 ~ 11 27 11~ 1~3 287 

davon 

alnnliche Personen 9 6 25 74 91 205 3 9 25 97 96 230 

auf X:tafträdern 1 ) - - 14 21 3 38 - - 13 29 3 45 

" Kraftwagen - - 4 21 3 28 - - 4 16 4 24 

" Fahrrädern 2 ) - 2 6 11 16 35 - 3 5 18 20 46 

Fu8gänger 9 4 1 21 68 10~ 3 6 3 31 68 111 

Andere - - - - 1 1 - - - 3 1 4 

weibliche Personen. 1 1 5 17 41 65 - 2 2 16 31 57 

auf Krafträdern 1 ) - - 2 2 - 4 - - 1 2 - 3 
n Kraftwagen - - 1 5 2 8 - - 1 3 1 5 
n Fahrrädern 2) - 1 - 3 1 5 - 1 - 2 - 3 

FUßgänger 1 - 1 7 38 47 - 1 - 9 35 45 

Andere - - 1 - - 1 - - - - 1 1 

1) einschl. Kraftroller (Motorroller).- 2) einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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Noch: 63. Getötete und verletzte Personen bel StroBenverkehrsunfällen nach Altersgruppen 1955 und 1956 

Altersgruppen in Jahren 

Getötete und verletzte Personen 
1955 1956 

unter 6 bis 14 bis 25 bis 60 und unter 6 bis 14 bis 25 bis 60 und 
6 unter unter unter darübez zusammen 6 unter unter unter darübe zusammen 

14 25 60 14 25 60 

Verletzte i n s g e s a m t :569 840 :5 92:5 6 617 1 590 1:5 3:59 :549 920 4 440 6 943 1 612 14 264 

davon 

männliche Personen 222 569 3 09:5 5 004 99:5 9 881 227 617 3 56:5 5 38:5 1 058 10 848 
auf Krafträdern 1 ) 5 22 1 408 ·1 643 44 3 122 3 15 1 549 1 545 42 3 154 

" Kraftwagen 11 26 32:5 1 192 94 1 646 11 28 441 1 439 113 2 0:52 

" Fahrrädern 2) 18. 189 1 151 1 :586 298 3 042 15 179 1 337 1 561 280 3 :572 
Fußgänger 186 :526 193 685 5:50 1 920 198 390 224 756 585 2 153 
Andere 2 6 18 98 27 151 - 5 12 82 38 137 

weibliche Personen 147 271 8:50 1 61:5 597 3 458 122 303 877 1 560 554 :5 416 
auf Krafträdern 1 ) 4 12 208 210 4 438 5 5 224 179 4 417 

" Kraftwagen 7 17 147 437 43 651 15 :52 154 498 56 755 

" Fahrrädern 2) 12 40 282 327 21 682 7 43 285 280 :56 651 

Fußgänger 122 198 180 518 467 1 485 94 217 192 511 423 1 4:57 
Andere 2 4 1:5 121 62 202 1 6 22 92 35 156 

1) einschl. Kraftroller (Motorroller).- 2) einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

64. Die StraBenverkehnunfälle und ihre Folgen nach Gebietsteilen 1956 

davon Unfälle mit 
Zahl der 

Bezirke Zahl der Personen- und nur Sachschaden 
getöteten darunter 

Unfälle nur Sachschaden und getötete 
Ortsämter ( OA.) insgesam Personen- verletzten Personen darunter bis darunter bis Personen schaden zusammen 200 DM zusammen 200 DM 

Schadenshöhe Schadenshöhe 
insgesamt 

Bezirk Hamburg-Mitte 14 173 709 2 593 1 804 10 871 8 712 :5 945 72 
davon 

Kerngebiet 11 :579 539 1 75:5 1 2:50 9 067 7 349 2 717 :59 
OA. Billstadt 96:5 90 :565 256 506 :561 572 16 
OA. Veddel-Rothenburgsort 1 700 64 419 275 1 217 9:54 569 1:5 
OA. Finkenwerder 131 16 56 43 59 48 87 2 

Bezirk Altona 4 031 277 1 193 79:5 2 561 1 691 1 782 39 
davon 

Kerngebiet 3 172 216 903 59:5 2 053 1 515 1 :554 26 
OA. Blankenase 859 61 290 200 506 :576 426 1:5 

Bezirk Eimabüttel 5 468 :5:55 1 560 1 030 :5 573 2 643 2 312 42 
davon 

Kerngebiet 4 083 216 1 071 681 2 796 2 064 1 562 21 
OA. Lokstedt 650 57 241 175 352 263 355 12 
OA. Stellingen 735 62 246 174 425 316 375 9 

Bezirk Hamburg-Nord 6 627 441 2 171 1 47:5 4 015 3 075 3 165 61 
davon 

Kerngebiet 2 401 171 776 519 1 454 1 110 1 129 2:5 
OA. Barmbek-Uhlenhorst 3 350 214 1 0:53 704 2 10:5 1 616 1 533 26 
OA. Puhlebüttel 676 56 }62 250 458 :547 523 12 

Bezirk Wandsbek :5 414 25:5 1 128 744 2 03:5 1 547 1 663 :50 
davon 

Kerngebiet 2 190 1:56 705 457 1 349 1 015 1 045 16 
OA. Bramfeld 346 48 112 92 166 156 163 4 
OA. Alstertal :566 :57 1:51 74 216 162 200 5 
OA. Walddörfer 185 17 70 49 98 67 105 2 
OA. Rahlstedt :507 15 110 72 182 147 150 1 

Bezirk Bergedorf 822 58 266 175 496 :581 41:5 12 
davon 

Kerngebiet 620 43 186 124 :569 }10 299 10 
OA. Vier- und Marschlande 202 15 76 51 109 71 114 2 

Bezirk Rarburg 2 46.0 184 627 572 1 449 1 121 1 231 :51 
davon 

Kerngebiet 1 514 110 47:5 }26 9:51 749 716 13 
OA. Wilhelmsburg 622 53 225 163 344 247 331 10 
OA. Süderelbe :524 21 129 6:5 174 125 182 8 

Hamburg i n s g e s a m t :56 995 2 2l)7 9 7:58 6 591 25 000 19 :570 14 551 287 



Investitionen im Bereich des Verkehrs 

65. Oie unmittelbaren und mittelbaren Investitionen des hamburgischen Staates im Bereich des Verkehrs 

im Rechnungsjahr 1955/5611 

(in 1000 DM) 

Unmittelbare Investitionen 

davon 
Mittelbare 

Investi tionell 
lieti- u. Wiede.r- Neuan- (Darlehen, Verwaltungszweige Gesam~- aufbau,Erweite- schaffung Erwerb von Beteiligun-

betrag rungs- u.Umbau- von beweg- Grund- gen und 2) 
ten, große In- lichem vermögen Zuschüsse) 

standsetzungen Vermögen 

Straßenbau ~7 ~54 ~2 609 117 4 628 -
davon 

Bundesstraßen, Bundesautobahnen~ einschl. 4 945 3 264 - 1 681 -
Landstraßen 1. und 2. Ordnung Brücken 5 077 4 914 - 16~ -
Sonstige Straßen, Wege, Brücken 27 ~~2 24 431 117 2 784 -

Straßenbeleuchtung und Straßenreinigung 2 791 2 ~45 446 - -
Wasserstraßenbau ~9 875 31 087 7 288 1 500 -

davon 
Seewasserstraßen ~8 172 29 405 7 267 1 500 -
darunter 

Strom- und Hafenbau 8 595 5 199 1 896 1 500 -Hafen- und Umschlageinrichtungen 29 532 24 197 5 ~~5 - -
Binnenwasserstraßen (Wasserbau des 
Tiefbauamtes) 1 70~ 1 682 21 - -

Verkehrsunternehmen 10 17~ 10 17~ - - 10 08~ 
davon 

Hochbahn-, Straßenbahn- und Omnibusverkehr 5 606 5 606 - - 4 200 
Eisenbahnverkehr - - - - 2 64~ 
Flughafen 4 567 4 567 - - 503 
Dampferverkehr einschl. Fähren - - - - 2 7~7 

I n s g e s a m t 90 19~ 76 214 7 851 6 128 10 083 

1) Nach der Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen.- 2) Darlehen und Zuschüsse nur, soweit die Zweck-
bestimmung auf eine Investitionsfinanzierung achließen läßt. 

66. Oie Investitionen in den Hamburger Kraftfahrz:eugpark 1950 bis 1956 

(in Mlo DM) 

Kraftfahr- darunter 
Jahre zeuge 1) Personen- Lastkraft- Kraft-

insgesamt kraftwagen wagen räder 

1950 81,6 46,3 25,4 3,5 
1951 88,4 5~.~ 25,0 4.9 
1952 91,7 56,0 24,4 6,4 
195~ 106,1 59,9 26,8 8,9 
1954 128,9 79,1 27,8 8,7 
1955 151 '5 95,1 ~4.0 7,0 
1956 177,4 114,2 ~7' 1 5,2 

1) ohne Krankenfahrstühle und Krankenkraftwagen. 

67. Die geschätrlen Investitionen in den Park der Lastkraftwagen des gewerblichen Güterverkehrs 

und des Werkverkehrs'' 1955 und 1956 
(in 1000 DM) 

Lastkraftwagen 

andere mit Nutzlast in kg 
Bereich drei- 1 000 2 000 3 000 4 000 ins-

rädrige bis bis bis bis und gesamt 
999 1 999 2 999 3 999 mehr 

Gewerblicher Güterverkehr ~~~~ 120,7 726,3 348,7 455,6 678,3 8 107,9 10 437,5 
58,5 859,5 461 ,3 474,5 660,4 7 409,2 9 923,4 

Werkverkehr 1) 1955 4~9,0 7 126,3 5 693,2 2 598,4 1 555,2 6 116,5 23 528,6 
1956 471,3 9 ~04,9 6 910,6 1 785,6 3 2~6. 1 5 399,5 27 108,0 

1) werkseigener bzw. betriebseigener Verkehr. 
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19-4 

Fremdenverkehr 

68. Die gemeldeten Fremden und Obernachtungen nach dem Wohnsitz der Fremden 1954 bis 1956 

Ständiger Wohnsitz Gemeldete Fremde ttbernachtungen 
der Fremden 1954 . 1955 1956 1954 1955 1956 

Freie und Hansestadt Hamburg 45 020 48 078 54 450 76 579 87 397 107 607 
ttbriges Deutschland 1) 528 324 2) 577 784 3) 650 901 1) 1 090 072 2) 1 185 541 3) 1 290 624 

Deutschland zusammen 
(ohne Saarland) 573 344 625 862 705 351 1 166 651 1 272 938 1 398 231 

Saarland 443 692 1 330 915 1 622 2 543 

Belgien-Luxemburg 4 909 6 665 6 880 11 167 13 558 14 107 
Dänemark 97 046 97 209 92 552 142 995 141 21.6 135 971 
Finnland 7 548 11 182 12 201 13 104 21 150 20 944 
Frankreich 7 773 10 112 11 237 16 367 20 101 23 184 
Griechenland 1 998 3 298 4 167 6 425 7 944 10 681 
Großbritannien und Nordirland 17 871 23 032 22 685 41 733 44 877 47 096 
Irland 268 408 1 125 740 869 1 868 
Island 1 197 2 402 3 434 3 164 4 406 6 282 
Italien 6 601 9 107 9 480 16 861 19 986 21 809 
Niederlande 15 966 22 177 23 842 31 193 41 229 44 946 
Norwegen 21 035 24 697 26 440 37 636 44 099 49 455 
Österreich 5 210 6 741 7 961 14 508 16 503 18 233 
Polen 136 246 396 427 633 1 591 
Portugal 1 316 1 255 1 257 2 969 3 226 3 029 
Schweden 114 827 120 886 107 354 190 304 201 933 182 831 
Schweiz 13 322 15 454 16 600 25 729 30 571 34 750 
Sowjet-Union 24 169 330 335 492 840 
Spanien 2 541 3 306 3 760 7 992 10 301 10 573 
Triast 124 65 104 404 184 195 
Tscheohoslowakei 132 316 473 492 664 1 767 
Türkei 1 696 1 962 2 492 5 027 5 159 7 437 
ttbriges Europa 1 392 2 403 2 779 3 558 5 738 8 011 

Afrika 2 181 3 169 4 243 7 099 8 598 12 266 
Asien 6 699 9 029 10 621 22 261 27 883 31 827 
Australion 854 1 331 2 030 2 048 2 951 4 999 
Kanada 2 095 3 229 4 319 5 334 6 893 9 193 
Süd- und Mittelamerika 10 031 11 218 13 328 33 052 33 131 39 263 
Vereinigte Staaten von Amerika 25 323 34 538 31 177 51 712 67 513 74 612 
ttbriges Ausland 1 227 1 997 2 284 4 897 7 251 7 650 

Ausland zusammen 371 342 427 603 431 611 700 133 789 665 825 410 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 589 934 1 383 1 393 2 674 2 736 

I n s g e s a m t 945 718 1 055 091 1 139 675 1 869 092 2 066 899 2 228 920 

213
~ einschließlich 6 850 Fremde und 10 667 Ubernachtungen in Privatzimmern. 

9 667 II II 20 075 II 

5 625 II II 10 982 II 

69. Die durchschnittliche Belegungll der Hotels, Gasthäuser und Fremdenheime nach Kalendermonaten 

1954 bis 1956 

Jahres-
Jahre Art der Betriebe Jan. Febr. lolärz April lfai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. durch-

schnitt 

1954 Hotels und Gasthäuser 46,3 45,3 52,2 63,4 65,6 72,8 81 ,o 76,0 71 '7 60,7 53,2 43,2 61,0 
Fremdenheime 39,3 39,1 43,9 53,5 51 ,5 61,0 73,4 66,5 61.7 48,9 43,6 38,6 51,8 

1955 Hotels und Gasthäuser. 44,5 46,5 51 ,o 62,2 65,8 72,8 79,5 77,2 10,3 59,5 53,0 41,5 60,6 
Fremdenheime 39,3 39,8 43,5 52,4 55,4 64,9 14,3 66,9 59,3 50,4 46,7 42,2 53,2 

1956 Hotels und Gasthäuser 44,8 43,3 52,7 59,5 65,6 72,6 81,5 79,5 72,5 64,1 53,1 41,0 61,0 
Fremdenheime 47,1 41,6 49,6 53,2 56,9 61,1 72,1 10,3 61 ,o 50,5 42,3 31,1 53,9 

1) vH der höchstmöglichen Belegung für den ganzen Monat, bezogen auf den verfügbaren Bettenbestand, d.h. ohne die mit 
Flüchtlingen, eingewiesenen Mietern usw. ständig belegten Betten. 



70. Oie Seherbergungskapazität 1955 bis 195711 

Vertilgbare Nicht verfügbare Betten Insgesamt vorhandene 
Betriebe überhaupt davon 

Stichtage Zimmer Betten· 
vH der Inanspruoh-

zweck-2) !Betriebe Zimmer Betten teil- vorhan- nahme durch ganz weise Zahl denen auslll.nd, entfremdet 
Betten Streitkräfte 

1. April 1955 343 100 5 913 9 319 880 8,6 219 661 470 6 518 10 259 
1. April 1956 }40 125 6}7} 10 157 1 002 9,0 - 1 002 506 7 033 11 159 
1. April 1957 371 150 6 705 10 864 852 1,3 - 852 521 7 274 11 716 

1) ohne Herbergen, Heime und ähnliche Vereinshäuser.- 2) mit Flüchtlingen, Evakuierten und sonst. Dauermietern belegt, 

71. Oie Fremden und Obernachtungen nach Fremdenverkehrszentren 1956 

Ständiger Wohnsitz der Fremden 1 ) Hauptbahnhof 

Fremdenverkehrszentren 2) 
Dammtor Reeperbahn tlbrige Stadtgebiete 

Fremde tlbernaoht. Fremde tlbernaoht. Fremde tlbernaoht. Fremde tlbernacht, 

Bamburg 18 208 42 }67 769 2 587 22 937 30 511 12 5}6 }2 142 
tlbriges Deutschland 326 226 585 878 66 387 167 455 69 245 1}4 480 18} 418 }91 829 

Deutachland zusammen 344 434 628 245 67 156 170 042 92 182 164 991 195 954 42} 971 

Saarland 92} 1 655 76 209 101 219 230 460 

Belgien-Luxemburg 4 485 9 550 787 1 762 298 397 1 310 2 }98 
Dänemark 55 090 81 746 6 55.7 12 155 8 952 12 013 21 953 }0 057 
Finnland 9 204 15 275 1 016 2 }08 736 1 024 1 245 2 337 
Frankreich 7 }82 14 951 1 577 3 512 734 1 }60 1 544 3 }61 
Griechenland 1 756 4 }98 250 795 1 680 3 120 481 2 368 
Großbritannien und Bordirland 13 765 25 098 4 389 10 932 1 449 2 }30 3 082 8 7}6 
Irland 861 1 266 78 276 106 109 80 217 
Island 2 600 4 770 200 433 355 478 279 601 

Italien 6 306 13 941 980 2 335 955 1 423 1 239 4 110 
Niedarlande 1} 5}} 24 845 2 783 6 627 2 294 2 ~98 5 232 10 476 
Norwegen 14 715 26 777 2 812 6 207 } 737 6 117 5 176 10 354 
Osterreich 5 119 10 535 725 2 512 371 745 1 746 4 441 
Polen 228 571 6} 444 }2 68 13 508 
Portupl 802 1 787 155 490 137 184 16} 568 
Schwadan 75 493 130 833 7 044 13 475 10 217 14 487 14 600 24 0}6 
Schweiz 9 900 20 395 1 825 5 497 1 097 1 644 3 778 7 214 
Sowjet-Union 269 642 42 129 6 16 1} 53 
Spanien 2 558 7 014 407 1 117 }67 491 428 1 951 
'l'riest 88 169 6 12 1 1 9 1} 
'l'sohaohoslowakei }17 842 24 204 12 12 120 709 
Türkei 1 787 4 167 182 582 220 347 303 2 341 
tlbriges Europa 1 794 3 742 286 1 148 10} 332 596 2 789 
Afrika 2 394 6 069 569 1 775 578 732 702 } 690 
Asien 6 159 15 0}3 1 106 5 969 1 82} 2 086 1 533 8 739 
AustraUen 1 442 3 474 264 709 128 137 196 679 
Kanada 3 072 6 }13 570 1 474 452 563 285 84} 
Süd- und 111 ttalamarika 7 656 18 079 2 602 9 857 1 }1} 1 576 1 757 9 751 
Vereinigte Staaten von Amerika 2} 055 42 415 6 555 16 }64 } 114 3 864 4 45}. 11 969 
tlbriges Ausland 1 268 } 780 339 761 176 244 501 2 865 

Ausland zusammen 27} 098 498 477 44 19} 109 861 41 443 58 898 72 877 158 174 

Ohne Angabe das Wohnsitzes 241 491 75 479 13 498 994 f 268 

I n s g e s a m t 618 696 1 128 868 111 500 280 591 13} 799 224 606 270 055 58} 87} 

1) nicht Staatsangehörigkeit, 
2) Umkreis mit Radius von ca, 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtorbahnhof; der Bezirk Reepe~bahn ist mit einem 

Radius von oa, 500 m mit dem Mittelpunkt der Davidswaohe abgegrenzt, 
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196 XVI Geld- und Kreditwesen 

Kreditinstitute, Wertpapiere 

1. Die Kredite der hamburgischen Kreditinstitute 1955 und 1956 
(in Mio DM) 

Kurzfristige Kredite 1) Mittelfristige Kredite 2)3) Langfristige Kredite 3)4) 

davon davon davon 

an Nichtbanken an an Nichtbanken an an Nichtbanken an 
Monatsende ins- Wirt- ins- Wirt- durch· ins- Wirt- durch-

schafts- öffentl, Kredit- schafts- öffentl,• Kredit- lau- schafts- öffentl,• Kredit· lau-
gesamt untern. reohtl, in- gesamt untern. rechtl, in- fende gesamt untern. rechtl, in- f•nde 

und Körper- stitute und Körper- sti tute Mittel und Körper- sti tute Mittel 
Private schaften Private schaften Private schaften 

1955 
März 2 469,4 2 253,9 30,9 184,6 264,5 197,1 35,3 26,0 6,1 1 301,4 941,1 100,8 117,5 142,0 
Juni 2 342,3 2 107,6 35,2 199,5 319,0 205,4 40,7 61,3 11,6 1 366,0 984,2 107,2 128,0 146,6 
September 2 404,8 2 171 ,o 23,0 210,8 329,0 216,8 39,5 67,7 5,0 1 462,3 1 064,3 72,2 171,3 154,5 
Dezember 2 625,0 2 346,2 17,6 261,2 312,1 216,0 35,6 56,2 4,3 1 579,0 1 183,4 77,9 155,0 162,7 

1956 
März 2 819, 2 529,2 }6,0 254,3 }14,2 206,1 45,7 57,6 4,8 1 668,4 1 259,0 84,1 158,3 167,0 
Juni 2 775;1 2 483,9 49,9 242,0 347,6 23},6 44.5 64,7 4,8 1 747,0 1 328,3 87,5 156,7 174,5 
September 2 715;1 2 429,6 44,6 241,6 354,8 236,8 42,2 69,5 6,3 1 821,4 1 395,8 87,4 156,7 181,5 
Dezember 2 940;< 2 600,1 36,6 304,2 345,1 232,5 38,4 67,9 6,3 1 867,2 1 441,5 88,3 150,8 166,6 

1) Laufzeit bis weniger als 6 Monate, einschl, Schatzwechsel und unverzinslicher Schatzanweisungen,­
weniger als 4 Jahre,- 3) einschließlich umgestellter Altkredite,- 4) Laufzeit 4 Jahre und mehr, 
Quelle• Landeszentralbank Hamburg, 

2) Laufzeit 6 Monate bis 

2. Die Einlagen bei den hamburgischen Kredit­
institutenil 1955 und 1956 3. Die Spareinlagen bei den hamburgischen Kreditinstitutenil 1956 

(in Mio DM) (in Mio DM) 

davon 

Sicht- und 
Einlage Termineinlagen 

Monats- ins- Wirt-ende gesamt schafts öffentl, 

untern. rechtl, 

und Körper• 

Private schaften 

1955 
März 3 810,4 1 630,5 390,4 
Juni 3 959,9 1 663,2 419,1 
September 3 882, 1 628,6 370,2 
Dezember 3 993,1 1 743,7 335,6 1 

1956 
März 3 832 .~ 1 608,5 301,8 1 
Juni 4 012;1 1 732,3 253,3 1 
September 4 266,1 1 904,7 269,8 1 
Dezember 4 58}, 2 162,3 294,5 1 

1) ohne Postscheckamt. 
Quelle• Landeszentralbank Hamburg, 

Spar-
einlagen• 

Zeitraum bestand 
am 

Anfang der 

Spar- Spareinlagenbe-
einla- Zugänge stand am Ende der 

Ein· genbe· aus Zinsen, Berichtszeit 
lagen stand Ein· Aus- Ausgleichs 

3par- von Zeitraum am zah- zah- Saldo und 
ein- ander. 

darunter 
Anfang lungen lungen Entschädi- ins- steuer-

lagen Kredit-
insti-
tuten 

der Be- gungsgut- gesamt be-
richte- schriften 
zeit 

günstigt 

1956 
845,6 943,9 
906,5 971,1 
954,9 929,0 
032,3 881,5 

Januar - März 1 032,3 230,0 182,1 + 47,9 3,9 1 084,1 202,3 
AprU -Juni 1 084,1 215,5 207,0 + 8,5 17,0 1 109,6 209,0 
Juli • September 1 109,6 201,8 238,4 - .36,6 3,0 1 076,0 174,0 
Oktober- Dezember 1 076,0 252,2 210,4 + 41,8 35,4 1 153,2 246,3 

Jan, - Dez. 1956 1 032,3 899,5 837,9 + 61,6 59,3 1 153,2 246,3 
Monatsdurchschnitt - 75,0 69,8 + 5,2 4,9 - -

084,1 838,0 
109,6 917,6 
076,0 1015,9 
153,2 973,7 

Dagegen 
206,1 Jan.- Dez. 1955 743,4 808,0 554,2 + 253,8 35,1 1 032,3 

Monatsdurchschnitt - 67,3 46,2 + 21.,1 2,9 - -
1) ohne Postsparkasse und Hamburger Filialen der Kreissparkasse Harburg, 
Quelle• Landeszentralbank Hamburg, 

4. Der Sparverkehr bei den Sparkassenil 1956 
(in 1000 DM) 

Gutschriften 2) (Einzahlungen) 
darunter Saldo Zinsen 
Entschä-

Last- der Gut- und 
digungs-

schriften und sonstige 
ins- (Aus-

und Aus- zahlungen) 
Last- Verän· 

gesamt schriften 

Spareinlagenbestand am Ende 
der Berichtszeit 

darunter 

steuer- noch nicht 
ins- begün- Prämien- frsigege bene bzw. gesamt stigte Entsch,- u, gleiche- derungen Gewinn-Berichtszeit gut-· Spar- Ausgleichs-

einlagen sparen gutschriften Schriften 

1956 
Januar - März 667 242 159 652 2 520 114 750 + 44 902 + 830 712 974 82 556 12 799 
April -Juni 712 974 149 412 2 346 132 026 + 17 386 + 279 730 639 83 459 5 847 
Juli - September 730 6}9 140 225 1 407 122 548 + 17 677 + 232 748 548 77 '722 12 416 
Oktober- Dezember 748 548 159 508 882 141 477 + 18 031 + 24 706 791 285 99 811 19 375 

Januar • Dezember 1956 667 242 608 797 7 155 510 801 + 97 996 + 26 047 791 <185 99 811 19 375 
Monatsdurchschnitt - 50 733 596 42 567 + 8 166 + 2 171 - - -
Dagegen Jan,-Dez, 1955 495 889 539 625 7 215 386 662 + 152 963 + 18 390 667 242 84 018 18 906 
Monatsdurchschnitt - 44 969 601 32 222 + 12 747 + 1 533 - - -

2
1) Hamburger Spareaase von 1827, Neue Spareaase von 1864, Hamburger Filialen der Kreissparkassen Stormarn und Harburg, 

) ohne Zinsgutschriften, 

20 
17 
20 ---
30 -



5. Die Ein- und Auszahlungen bei der Postsparkasse11 1956 

(ln 1000 DM) 

Zeitraum Ein- Aue- Saldo. sahlungen zahlungen 

1956 

Januar - Jlärs 14 644 11 990 + 2 654 
April -Juni 16 302 14 147 + 2 155 
Juli - September 17 166 16 734 + 432 
Oktober- Dezember 13 630 16 030, - 2 400 

Januar - Dezember 1956 61 942 56 901 + 3 041 
Monatsdurchschnitt 5 162 4 906 + 253 

Dagegen Jan,-Dez, 1955 52 501 47 206 + 5 295 
Monatsdurchschnitt 4 375 3 934 + 441 

1) im Gebiet Gro8-Hamburg, 

Schaubild 10 

UMLAUF AN SCHULDVERSCHREIBUNGEN DER 
BODEN-UND KOMMUNALKREDITINSTITUTE 

VON 1953 BIS 1956 
6llOMIDOM 

STATISTISCHES LANDESAMT KAMBURG 

6. Die Geschäfte der Boden- und Kommunalkreditinstitute0 1955 und 1956 

a) Bestand an Rnanzlerungsmltteln ll, die seit dem 20. Juni 1948 aufgenommen wurden (ln Mlo DM) 

Schuldverschreibungen 3) im Umlauf Aufgenommene langfristige 
Darlehen gegen Finanzie-

Schiffs- Kommunal- rungemittel Stichtage Hypotheken- pfand- obliga- Hinterleg,v, zusammen S0n13tig8 insgesamt pfandbriete briefe tionen IJamensschuld- Sicherheiten verschreibg, 

1955 
31. Jlärz 261,9 14,2 76,0 354,1 165,7 233,4 753,2 
30. Juni 261 '1 14,7 63,9 379,7 169,5 264,6 614,0 
30. September 301,2 16,5 102,6 422,3 176,9 273,5 672,7 
31, Dezember 320,9 24,3 104,9 450,1 179,2 293,3 922,6 

1956 

31. März 341,3 29,9 106,6 460,0 163,6 290,6 954,4 
30. Juni 351,9 37.7 121 ,1 510,7 166,7 297,9 995,3 
30. September 362,6 40,9 123,1 526,6 190,6 301,2 1 016,4 
31. Dezember 369,9 43,6 122,5 536,0 199,4 316,3 1 053,7 

b) Bestand an Darlehen 21, die seit dem 20. Juni 1948 gewahrt wurden (ln Mlo DM) 

Hypotheken auf Außerdem 

Außerdem 
durch-

laufende 
14ittel 

62,5 
63,2 
67,3 
66,6 

90,7 
92,2 
96,0 

100,4 

Wob- gewerbl, Schiffs- Sonstige 
Kommunaldarlehen Darlehen sonstige Kommunal- lang-Stichtage nunge- Betriebs- Grund-

hypo- darlohen fristige Insgesamt an öffentlich- an sonst. 
neu- grund- stUcke4) 

theken Darlehen rechtliche Kredit-
bauten stücke Kreditinstitute institute 

1955 
31. Jlärz 176,1 195,4 23,3 195,3 23,6 0,7 614,4 56,0 20,6 
30. Juni 169,0 196,4 25,0 201,4 27,7 0,6 642,1 55.4 15,5 
30. September 206,1 213,1 30,0 220,5 32,4 0,4 704,5 54,5 15,5 
31. Dezember 226,5 226,5 39,2 233,5 42,5 0,4 770,6 53,6 15,5 

1956 

31. llärz 243,2 237,6 44,3 244.7 43,6 0,4 614,0 53,6 15,5 
30. Juni 256,7 245,7 46,4 249,9 47,6 0,3 646,6 53,1 15,5 
30. September 270,3 259,3 51,3 259,1 53,4 0,3 693,7 53,0 15,5 
31. Dezember 261,0 262,5 54,1 261,6 66,2 0,2 925,6 52,9 15,5 

1) Kamburgische Landesbank- Girozentrale, Hypothekenbank in Hamburg, Deutsche Gsnossenschafts- Hypothekenbank 
Aktiengesellschaft, Deutsche Schiffsbeleihungs-Bank Aktien-Gesellschaft,- 2) ohne durchlaufende Mlttel.-
3) Rominalbetragl einschließlich vorverkaufter StUcke,- 4) einschließlich landwirtochaftlioher Grundstücks, 

7. Auflegung und Absatz von langfristigen Schuldverschreibungen 1956 

(ln 1000 DM) 

Stand Emissionsbetrag 
Verkauft RückflUsse 

•ertpapierarten zum Verkauf und am genehmigt freigegeben wurden Tilgungen 

Pfandbriefe und Schiffspfandbriefe 31,12,55 414 500 369 500 350 629 5 613 
31,12,56 477 900 462 900 421 060 7 570 

Kommunalobligationen 31,12,55 144 000 124 000 106 524 1 645 
31,12.56 159 000 142 327 126 236 3 774 

Industrieobligationen 31.12.55 209 950 209 950 209 950 5 706 
31.12,56 244 950 244 950 244 950 10 357 

Anlei~en der öffentlichen Hand 31,12,55 50 000 50 000 50 000 3 000 
31,12,56 100 000 100 000 93 052 5 000 

I n s g e s a m t 31,12.55 616 450 773 450 717 103 15 966 
31,12,56 961 650 950 177 665 316 26 701 

Im Umlauf 

345 016 
413 510 

104 679 
122 462 

204 242 
234 593 

47 000 
66 052 

701 137 
656 617 
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9. Die Konkurse und Vergleichsverfahren nach Rechtsformen 1956 

Konkurse Eröffnete 

10. Die Konkurse nach der Höhe der voraus­

sichtlichen Forderungen 1955 und 1956 

Rechtsformen mangels darunter1) Ver-
eröff- über- gleiche-
net IIIaase haupt Anschluß-

abgelehnt konkurse verfahren Voraussichtliche Forderungen 1955 
in 1 000 DM Zahl 

Nicht eingetragene Erwerbs-
unternehmen 18 19 37 -

Einzelfirmen 35 7 42 5 
Offene Handelsgesellschaften 

und Kommanditgesellschaften 18 3 21 1 

Gesellschaften m,b,H, 15 9 24 1 

Aktiengesellschaften - - - -
Eingetragene Genossenschaften 

m,b,H. 1 - 1 -
Natürliche Personen 4 3 7 -
Nachlässe 32 74 106 -
I n s gesamt 1956 123 115 236 7 

Dagegen 1955 127 125 252 4 

1) Hier nur in Konkursverfahren übergeleitete eröffnet gewesene Vergleichs­
verfahren. 

2 
unter 1 

6 
1 bis " 10 

5 10 " " 100 

2 100 " " 500 

- 500 " " 1 000 

1 000 " " 5 000 

- 5 000 ... " 10 000 

- 10 000 und darüber 

- Ohne Angabe 

17 I n s g e s a m t 
34 

11. Die finanziellen Ergebnisse der im Jahre 1955 eröffneten Konkurse und Vergleichsverfahren 

nach Wirtschaftsgruppen 

Erfaßte Konkurse 

34 
68 

110 

31 

4 

4 
1 

-
-

252 

1956 

vH Zahl 

13 29 

27 66 

44 69 
12 37 

2 9 
2 5 
0 -
- -- 3 

100. 236 

mit IIIasee ohne IIIasee 1) 
Erfaßte Erlaßvergleiche 

Durchschn. Deckungs-
Wirtschaftsgruppen Höhe der quote in vH der Höhe der Höhe der Durchschn, 

Forde- nicht Forde- Forde- Deckungs-
Zahl rungen bevor- bevor- Zahl rungen Zahl rungen quote 

je Fall rechtigten rechtigten je Fall je Fall in vH der 
in 1000 DM in 1000 DM in 1000 DM Forderungen 

Forderungen 

Industrie 18 1 029 57.7 2,0 2 622 4 222 35,2 
Handwerk 17 94 78,4 57.7 3 48 1 36 35,0 
Großhandel 22 606 93,0 12,3 5 • 93 2 61 35,0 
Einzelhandel 12 56 79.7 10,1 3 56 3 26 36,0 

Sonstige Wirtschaftsgruppen 6 106 97,7 11,2 6 37 3 597 39,1 
Ohne Angabe des Erwerbszweiges 2) 17 49 63,6 3,9 6 27 - - -
I n s g e s a m t 1955 94 381 73,5 6,3 25 96 13 224 37,6 

Dagegen 1954 104 716 66,3 2,7 17 234 21 241 43,3 
1953 82 163 46,6 3,4 37 112 21 70 44:4 
1952 107 340 50,3 2,0 32 295 28 78 42,9 
1951 92 408 44,6 20,4 20 65 16 60 41,2 
1950 65 168 38,5 6,9 31 53 30 53 42,2 

.. 1) Nach Eroffnung mangels IIIaase eingestellte Verfahren,- 2) zumeist Nachlaßkonkurse, 

12. Die Wechselproteste 1956 

w e c h s e 1 p r o t e s t e d e r 

vH 

12 

28 

37 
16 

4 
2 

-
-
1 

100 

Geldinstitute Post 1) Geldinstitute und Post zusammen 
Zeitraum Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts-

Zahl in betrag je Zahl in betrag je Zahl in betrag je 
1 000 DJ! Wechsel in Dll 1 000 Dll Wechsel in DJI 1 000 Dlll Wechsel in Dl4 

1, Vierteljahr 1956 3 975 2 707 661 464 60 172 4 439 2 767 628 
2, .. 1956 4 620 3 019 653 479 64 176 5 099 3 103 609 

3. " 1956 4 507 3 092 686 463 87 168 4 970 3 179 640 

4. " 1956 4 976 5 932 1 192 482 101 209 5 458 6 033 1 105 

Januar - Dezember 1956 18 078 14 750 816 1 666 352 186 19 966 15 102 756 
Monatsdurchschnitt 1 507 1 229 157 30 1 664 1 259 

Dagegen 

Januar - Dezember 1955 17 460 10 256 587 2 058 337 164 19 538 10 593 542 
lllonatsdurchsohnitt .1 457 855 172 28 1 629 883 

1) im Gebiet Gro8-Hamburg1 nur private Auftraggeber, 

199 



200 

13. Die Mahnverfahren und Offenbarungseide sowie die Tätigkeit der Gerichtsvollzieher 1956 

Mahnverfahren Offenbarungseide Gerichtsvollzieher-
angelegenbei ten 

Anträge Wider- Einsprüche Anträge Haftbefeh- Zwangs- Verstei-
auf Erlaß erlassene sprüche erlassene auf le zur Er- abge- voll- gerungen 

Zeitraum Voll- gegen Abnahme zwingung leistete streckungs- im eines Zahlungs- gegen Voll-
Zahlungs- befehle Zahlungs- streckunge- streckungs- des des Offen- Offenba- auf träge Auftrage 
befehle befehle befehle befehle Offenba- barungs- rungseide der der 

rungseides eides Parteien Parteien 

1. Vierteljahr 1956 66 281 68 235 7 796 49 306 673 8 801 3 676 1 006 44 970 1 201 
2. " " 73 152 72 152 7 227 55 129 650 8 792 3 592 909 50 287 1 206 

3. " " 70 610 69 140 6 746 51 235 688 8 817 3 588 886 47 466 1 095 
4. " " 72 838 69 085 7 077 52 899 732 8 571 3 737 1 004 44 791 1 116 

Januar - Dezember 1956 282 881 278 612 28 846 208 569 2 743 34 981 14 593 3 805 187 514 4 618 
Monatsdurchschnitt 23 573 23 218 2 404 17 381 229 2 915 1 216 317 15 626 385 

Dagegen Jan.-Dez. 1955 287 007 279 633 30 286 210 388 2 596 37 312 16 357 5 053 195 063 7 416 
Monatsdurchschnitt 23 917 23 303 2 524 17 532 216 3 109 1 363 421 16 255 618 

14. Der Pfandverkehr in den Leihhäusern 1956 

Versetzte Pfänder Versteigerte Pfänder 

Zahl durchschnitt- durchschnitt-Summe der 
Zeitraum der Summe der lieber Verstei- lieber 

Betriebe 1) Zahl 
Darlehns- Darlehns- Zahl Versteige-
beträge betrag je gerungs- rungserlös 

Pfand erlöse je· Pfand 
DM DM DM DM 

Öffentliche Leihanstalten 

1956 

Januar - Märzo 5 36 633 993 011 27,11 2 689 77 131 28,68 
April - Juni 5 39 798 984 561 24,74 2 922 72 893 24,95 
Juli - September 5 36 935 975 817 26,42 2 713 79 498 29,30 
Oktober - Dezember 5 30 738 883 597 28,75 2 589 81 017 31,29 

Januar - Dezember 1956 5 144 104 3 836 986 ~ 26,63 10 913 310 539 ~ 28,46 Monatsdurchschnitt - 12 009 319 749 909 25 878 

Dagegen Januar-Dezember 1955 5 157 582 3 939 933 ~ 25,00 11 047 312 191 ~ 28,26 Monatsdurchschnitt - 13 132 328 328 921 26 016 

Gewerbliche Leihhäuser 

1956 

Januar - März 42 250 968 4 022 555 16,03 27 709 369 888 13,35 
April -Juni 43 269 246 4 362 946 16,20 30 930 445 740 14,41 
Juli - September 46 255 914 4 264 056 16,66 31 445 449 961 14,31 
Oktober - Dezember 46 238 000 4 263 097 17,91 34 273 508 308 14,83 

Januar - Dezember 1956 46 1 014 128 16 912 654 ~ 16,68 124 357 1 773 897 ~ 14,26 Monatsdurchschnitt - 84 511 1 409 388 10 363 147 825 
' 

Dagegen Januar-Dezember 1955 42 960 833 14 462 781 ~ 15,05 
102 818 1 351 422 ~ 13,14 Monatsdurchschnitt - 80 069 1 205 232 8 568 112 619 

Alle Leihhäuser zusammen 

1956 

Januar - Dezember 1956 51 1 158 232 20 749 640 

~ 
135 270 2 084 436 

~ 17,91 15,41 
Monatsdurchschnitt - 96 520 1 729 137 11 272 173 703 

Dagegen Januar-Dezember 1955 47 1 118 415 18 402 714 

~ 
113 865 1 663 613 

~ 16,45 14,61 
Monatsdurchschnitt - 93 201 1 533 560 9 489 138 6}5 

1) Stand am Ende des Berichtszeitraumes. 



Hypotheken 

15. Oie Eintragungen und Löschungen von Grundpfandrechten nach Kreditform und Art der Gläubiger 1956 

Eintragungen 1) Löschunßen 2) 

Kreditformen Hypotheken Grundschulden zusammen Hypotheken Grundschulden zusammen ---
Glä1.1biger Betrag Betr~ß Betrag Betrag Betrag Betrag 

Zahl in Zahl in Zahl in Zahl in Zahl in Zahl in 
1000 1000 1000 1000 1000 1000 

DM DM DM DLI DLI DM 

Echte Realkredite 

Anstaltsdarlsheno 

Landesbanken 404 "38 140 406 9 422 810 47 562 263 2 030 159 33 33E 422 35 366 
Bodenkreditinstitute 686 81 113 141 5 309 827 86 422 546 7 154 27 791 573 7 945 
Sparkassen 2 032 67 423 21 595 2 053 68 018 1 903 8 551 172 652 2 075 9 203 
Bausparkassen 3) 229 6 127 785 12 637 1 014 18 764 so 1 085 83 77E 163 1 861 
Kreditgenossenschaften 45 243 2 20 47 263 20 32 1 21 36 
Rentenversicherung 363 40 581 1 11 364 40 592 84 485 - - 84 485 
Sonst, Träger der Sozialversicherung 23 2 471 - - 23 2 471 9 51 - - 9 51 
Lebensversicherungen 453 27 685 12 3 646 465 31 331 412 3 6~6 25 25( 437 3 886 
Sonstige Versieherun~en 170 1 4n 9 441 179 7 914 194 1 309 35 1 229 1 326 
Sonstige Institute 4 31 1 238 11 2 131 42 3 369 120 1 320 57 1 51< 177 2 830 

Zusammen 4 436 272 494 1 388 34 212 5 824 306 706 3 631 25 653 559 37 33E 4 190 62 989 

Darlehen aus öffentlichen Mittelno 

LAG-Mittel 1 265 1 30 8 295 - - 21 163 21 163 
Gebietekörperschaften 214 15 952 68 4 039 282 19 991 293 1 934 126 67 419 2 611 
Hamburgische Wohnungsbaukasse 2 279 99 982 1 852 93 47C 4 131 183 452 167 2 018 104 1 061 271 3 079 
Sonstige öffentliche Mittel 5) 606 6 583 28 239 634 6 822 699 2 327 12 42C 711 2 747 

Zusammen 3 106 122 782 1 949 87 77E 5 055 210 560 1 159 6 279 263 2 321 1 422 8 600 

Private Darlehen• 

Grundstücksgesellschaften 13 81 22 422 35 503 18 47 12 24E 30 295 
Arbeitgeber H 375 1 

9;~ 38 385 1 1 - - 1 1 
Treuhandstellen (Heimstätten) 26 1 490 11 37 2 408 26 3 049 3 7 29 3 124 
Sonstige private Gläubiger 1 756 21 861 90 2 462 1 846 24 323 5 658 15 679 1 005 85 6 663 16 536 
Gläubiger in der sowjetischen Besat-
zungszone und in den Ostgebieten des 
Deutsehen Reiches (Stand 31,12,37), 
z.Zt, unter fremder Verwaltung 4 47 - - 4 47 27 99 4 2 31 101 

Zusammen 1 836 23 854 124 3 812 1 960 27 666 5 730 18 875 1 024 1 182 6 754 20 057 

Auslandsdarlehen 30 822 2 1 32 839 127 946 70 1 04 197 1 993 

~ehte Realkredite zusammen 1956 9 408 419 952 3 463 125 819 12 871 545 771 10 647 51 75~ 1 916 41 886 12 563 93 639 
Dagegen 1955 11 32~ 476 586 2 030 84 705 13 353 561 291 11 326 41 800 1 692 17 106 13 018 58 906 

Sonstige Grundpfandrechte 

Zusatzsieherungen füro 

K1.1rz- und mittelfristige Bankkredite - - 1 829 50 794 1 829 50 794 - - 601 14 916 601 14 916 
darunter• 

Sparkassen - - 976 13 981 976 13 981 - - 248 3 166 248 3 166 
Kreditgenossenschaften - - 459 6 761 459 6 761 - - 117 1 025 117 1 025 

Kurz-u,mittelfristiae Auslandschulden - - - - - - - - - - - -
Interne Verschuldung der Industrie - - - - - - - - - - - -
Steuern und sonstige Forderungen des 

Bundes, der Länder und Gemeinden 791 8 924 - 797 8 924 593 4 382 - - 593 4 382 
Sonstige Schuldformen - - 419 12 32C 419 12 320 - - 550 8 465 550 8 465 

darunter• 
Private Gläubiger - - 419 12 32C 419 12 320 - - 550 8 465 550 8 465 

Zusammen 797 8 924 2 248 63 114 3 045 72 038 593 4 382 1 151 23 381 1 744 27 763 

Erbauseinandersetzungen 53 380 - - 53 380 141 493 - - 141 493 

Eigentümergrundschulden - - 373 32 064 373 32 064 - - 699 7 496 699 7 496 

Sicherungshypotheken 613 8 616 - - 613 8 616 679 12 838 - - 679 12 636 
dar, für Inhaberschuldverschreibungen - - - - - - . - - - - - -

Sonstige Grundpfandrechte zusammen 1956 1 463 17 920 2 621 95 17 4 064 113 098 1 413 11 713 ,1 650 30 817 3 263 46 590 

Dagegen 1955 1 530 19 452 2 839 71 97 4 369 96 526 1 371 9 886 1 736 22 477 3 109 32 363 

I n s g e s a m t 1956 10 871 437 872 6 084 220 99 16 955 658 869 12 060 69 466 3 766 72 763 15 826 142 229 

Dagegen 1955 12 653 496 036 4 869 161 77' 17 722 657 617 12 697 51 686 3 430 39 583 16 127 91 269 

1) ohne umgestellte Grundpfandrechte,- 2) einsehl, der umgestellten Grundpfandrechte.- 3) einschl, Zentralkassen,- 4) Kredit-
12 banken und ilbrige Geldinstitute,- 5) Gemeinnützige Darlehnskasse Hamburg G,m, b,H,, Kreditkasse für Hausinstands·etzung G,m, b,H,, 

Bundespost, Bundesbahn, 
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16. Die Eintragungen und Löschungen von Schiffshypotheken11 nach Art der Gläubiger 1956 

Seeschiffe Binnenschiffe 

Art und Sitz der Gläubiger Eintragungen Lösebungen Eintragungen Lösebungen 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in 
1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 OOO'DM 

Schiffshypotheken insgesamt 1) 

Im Bundesgebiet 447 146 615 377 63 901 407 15 493 189 2 945 

Anstalten 338 124 987 275 51 876 331 13 768 126 1 926 

davon I Schiffspfandbriefbanken 118 32 561 74 11 226 265 12 242 90 1 260 
Landesbanken 81 52 433 98 18 377 7 282 7 152 
Sparkassen 4'6 8 295 63 9 380 7 115 .5 25 
Sonstige Kreditinstitute 58 23 673 35 9 195 52 1 129 21 424 
Versicherungsunternehmen 33 8 025 5 3 700 - - 3 65 

Gebietskörperschaften 14 3 553 22 1 653 16 257 10 107 

Sonstige Geldgeber 95 16 275 80 10 170 60 1 468 53 912 

Außerhalb des Bundesgebietes 22 38 825 11 7 984 - - 1 10 

Insgesamt 1956 469 185 640 388 71 885 407 15 493 190 2 955 

Dagegen 1955 585 269 385 338 54 104 544 18 231 197 3 498 

darunter Höchstbetragsschiffshypotheken 1) 

Im Bundesgebiet 116 43 015 106 17 744 98 1 949 33 738 

Anstalten 78 32 162 58 13 355 56 1 141 8 232 

davon• Schiffspfandbriefban~en 4 315 2 46 11 261 1 33 
Landesbanken 31 20 139 27 3 625 1 15 1 3 
Sparkassen 6 249 13 3 123 2 23 1 5 
Sonstige Kreditinstitute 37 11 459 16 6 561 42 842 5 191 
Versicherungsunternehmen - - - - - - - -

Gebietskörperschaften 4 81 11 308 16 257 6 84 

Sonstige Geldgeber 34 10 772 37 4 081 26 551 19 422 

Außerhalb des Bundesgebietes 8 8 782 2 1 788 - - - -
Zusammen 1956 124 51 797 108 19 532 98 1 949 33 738 

Dagegen 1955 130 121 895 80 16 470 98 2 348 31 871 

1) ohne zusätzliche Höchstbetragsschiffshypotheken, 

17. Oie Eintragungen und Löschungen von Schiffshypotheken11 auf fertige Schiffe und Schiffsbauwerke 1956 

Eintragungen Lösebungen 
darunter darunter 

Schiffshypotheken 
überhaupt Höchstbetrags- 1) 

überhaupt Höchstbetrags- 1 ) 
Schiffshypotheken schiffshypotheken 

Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in Zahl Betrag in 
1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

Seeschiffe 

Auf fertige Schiffe 382 125 682 94 23 133 382 64 644 106 17 744 
Auf Schiffsbauwerke 87 59 958 30 26 664 6 7 241 2 1 788 

Insgesamt 1956 469 185 640 124 51 797 386 71 885 108 19 532 

Dagegen 1955 585 269 385 130 121 895 338 54 104 60 16 470 

Binnenschiffe 

Auf fertige Schiffe 359 11 459 93 1 815 190 2 955 33 738 
Auf Schiffsbauwerke 48 4 034 5 134 - - - -

Insgesamt 1956 407 15 49~ 98 1 949 190 2 955 33 738 

Dagegen 1955 544 18 231 98 2 348 197 3 498 31 871 

1) ohne zusätzliche Höchstbetragsschiffshypotheken, 
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204 XVII Offentliehe Sozialleistungen 

A Offentliehe Fürsorge und Kriegsfolgenhilfeleistungen 

Offene Fürsorge 

1. laufend unterstützte Personen und Parteien der offenen Fürsorge im Rechnungsjahr 1956/57., 

Bestandsvarän- Von den unterstützten Parteien entfielen auf 
Am Ende derung der un-

der terstützt.Par-

Monate 
Berichtsmonate teien während Alle;em. Fürsorge Fürsorge Soziale Fürsorge Tbc-Hilfe 
unterstützte der einschl. Kriegs- für gem. §§ 25 Abs.2, einschl. 

Berichtsmonate folgenhilfe- Zugewanderte 26, 27 Abs.1 BVG Zugewanderte Pauschale Per- Par- Zugänge Abgänge 
sonen teien 

April 1956 36 210 25 263 1 317 1 791 20 447 320 1 110 3 386 
:.Iai 36 409 25 452 1 551 1 )62 20 571 325 1 178 3 378 
Juni 36 654 25 61) 1 407 1 246 20 669 341 1 262 3 341 
Juli 38 11) 26 591 2 487 1 509 21 691 D7 1 187 3 376 
August 38 C89 26 575 1 500 1 516 21 851 359 1 030 3 335 
September 38 161 26 606 1 365 1 334 21 930 349 991 3 336 
Oktober 39 846 27 834 2 832 1 604 23 113 362 964 3 395 
Nove1:1ber 40 685 28 374 1 9)0 1 }10 23 607 371 978 3 418 
Dezember 41 135 28 606 1 356 1 124 23 817 387 991 3 411 

Januar 1957 41 813 28 990 1 773 1 389 24 167 390 1 027 3 406 
Februar 42 126 29 147 1 553 1 396 24 348 381 1 034 3 384 
März 41 557 28 709 1 309 1 747 24 013 369 982 3 345 

1) einschließlich der von der .Jugendbehörde unterstützten Jugendlichen. 

2. Die Aufwendungen in der offenen Fürsorge im Rechnungsjahr 1956/57 

(ln DM) 

!.Vierteljahr I I. Vierteljahr III.Vierteljahr IV.Vierteljahr Insgesamt 
(April/ Juni) (Juli/Sept.) (Okt./Dez.) (Jan./März) Art der 

Ausgaben Allgemeine Tbc- Allgemei:l Tbc- Allgemein~ Tbc- Allgemeine Tbc- All1;emeine 
Fürsorge Hilfe Fürsorge Hilfe Fürsorge Hilfe ?ürsorge HEfe Fürsorge 

Laufende Unterstützungen 4 155 817 844 841 4 291 687 839 893 4 839 533 906 618 5 154 249 922 563 18 441 286 

Einmalige Unterstützungen der 2)66 798 2)87 369. ~)202 2)369 offenen wirtschaftl. Fürsorge 837 048 784 641 2 457 076 406 4 190 291 300 8 269 056 

davon an 

laufend Unterstützte 178 028 40 017 253 724 . 56 368 728 128 159 442 1 708 345 285 870 2 866 225 
nicht laufend Unterstützte 659 020 26 781 530 917 31 001 1 728 948 42 964 2 481 946 83 430 5 400 831 

Ein~alige Unterstützungen der 1) 
of~enen gesundheitl. Fürsorge 450 336 3) 668 06~ 3) 632 542 3) 680 594 

3) 2 431 534 

I n s g e s a m t 5 443 2C1 911 639 5 744 390 927 262 7 929 151 1 109 024 10 025 134 1 291 863 29 141 876 

1
2

) einschl. Krankenversor~Jng gern. LAG. 
) einschl. "Eir.malige Unterstützungen der offenen gesundheitlichen Fürsorge". 

3) in "Einmalige Unterstützungen der offenen wirtschaftlichen Fürsorge" enthalten. 

3. Die Richtsätze0 der offenen Fürsorge vom 1. Dezember 1955 bis 1. Dezember 1956 

Riebtsätze Riebtsätze 
in D!-.! in DM 

Empfänger ab Empfänger 
ab ab 

1.12.1955 1.2.1956 1.12.1956 

!Alleinstehende 68,00 
Haushaltungsvorstand und 2) Alleinstehende (Eckrichtsatz) 62,00 

Haushaltungsvorstand 62,00 Haushaltsangehörige vom vollendeten 
Angehörige ab 14 Jahre 50,00 14. Lebensjahr an 50,00 

Kinder von 6 bis unter 14 Jahren 4~,oo Kinder vom vollendeten 7• Lebensjahr 

Kinder unter 6 Jahren ~5.00 
bis unter 14 Jahren 43,00 

Pflegekinder 52,00 
Kinder bis unt&r 7 Jahren 35,00 

Pflegekinder 52,00 

1) Durch den Riebtsatz erfaßte Bedarfsgruppen• Nahrung, Kochfeuerung, Beleuchtung, Instandhaltung von 
Kleidung, Wäsche, Schuhwerk und Hausrat, Beschaffung von Wäsche und Hausrat von geringem Anschaffungswert, 
Körperpflege, Reinigung, kleinere Bedürfnisse verschiedener Art. Der Bedarf für die Unterkunft wird nicht 
in den Riebtsatz einbezogen.- 2) Personen, die allein und ohne wirtschaftlichen Anschluß an eine Haus­
haltung leben, ist ein Mehrbedarf von 10 vH des Eckriebtsatzes zuzubilligen. 

65,00 

52,00 

45,00 

~6,00 

65,00 

Tbc-
Hilfe 

3 513 915 

2)725 873 

541 697 
184 176 

3) 

4 239 788 



Offentliehe Jugendhilfe'' 

4. Von der Jugendbehörde Harnburg als förderungswürdig 
anerkannte Jugendorganisationen 1954 bis 1957 

Mitgliederzahl 
Stichtage Zahl der 

darunter 1.April Jugend- ins-
der Jahre organisationen gesamt männl. ) 

Mitgl.2 
Sport-
jugend 

1954 4} 156 156 87 929 95 628 

1955 45 r191 701 r120 701 r88 482 

1956 49 216 979 1 }} }87 9} 015 

1957 54 22} 1}2 1}7 848 95 920 

2
1) Quelle• Jugendbehörde. 

) Ab 1955 einschl. Gewerkschaftejugend. 

5. Jugendheime für Jugendgruppen 1953 bis 1956 

(elnschl. Helme der offenen Tür) 

Zahl der Heime 
darunter 

Jahre Ende des Jahres staatliche private 
Heime 1) Heime 2) 

195} 95 }0 65 

1954 96 29 67 

1955 96 29 67 

1956 97 30 67 

1) einschließlich Behelfs- und Zusatzein.richtungen in staatlichen 
Jugendwohnheimen und Kindertagesheimen. 

2) darunter 19 Heime auf niohthamburgischem Gebiet. 

6. Jugendwohnheime'' 1953 bis 1956 

Art dor Angaben 195} 1954 1955 1956 

Jugendwohnheime für Jungen 8 8 8 8 
!.Iädchen 3 3 3 3 

Im Jahresdurchschnitt waren 
je Monat untergebracht 

481 480 470 437 Jungen 
Widchen 170 177 180 175 

Alter der Jugendlichen 
69,3 61 ,o 65,0 85,0 bis unter 18 Jahre in vH 

18 Jahre und älter in vH 30,1 39,0 35,0 15,0 

Aufnahmegründel 
Erziehungsechwierigkeiten, 
ochlechte Wohnverhältnisse, 
Berufsausbildung auswärtiger 
Jugendlicher (Vorbeugende 
Fürsorge) in vH 79,1 8o,o 75,0 76,8 

Entlassene Zöglinge 
zur Berufsausbildung 

(Nachgehende Fürsorge) in vH 20,9 20,0 25,0 2},2 

1) ohne Jungarbeiterheime und ohne Durchgangsheime. 

7. Oie Jugendherbergen in Harnburg in den Rechnungsjahren 
1953/54 bis 1956/57 

Rechnungs- Zahl der Vor- tlbernach- darunter 
Jugend- handene tungen 

jahre herbergen Betten insgesamt männlich Ausländer 

1953/54 2 550 85 260 60 }98 15 698 
1954/55 2 650 1) 95 814 64 784 21 331 
1955/56 2 555 117 160 78 619 20 526 
1956/57 2 555 109 841 78 62} 15 88} 

1) Weniger durch die Auflösung einer Jugendherberge und die Ein­
richtung einer neuon kleineren Herberge.- Außerdem 650 Betten 
in Notlagern. 

8. Oie Zelterholungslager für die Jugend in den Rechnungs­
jahren 1953154 bis 1956/57 

Zahl der Zeltlager Teilnehmer 

davon veran- davon in 
Reoh- ataltet durch Zeltlagern der 
nungs- ins- Jugend- ins- Jugend- sonst. 
jahre gesamt orgeni- die gesamt orgeni- Jugend- Verbände 

sa-
Jugend- sa- behörde und 

tionen 
behörde1 tionen Stellen 

195}~4 82 81 1 12 080 10 409 1 671 -
1954 55 70 69 1 9 792 8 377 1 415 -
1955/56 148 1}6 12 8 960 7 080 1 442 4}8 
1956/57 207 207 - 8 812 8 812 - -

1) sowie sonstige Verbände und Stellen. 

9. Kulturring der Jugend in den Spieljahren 1952/53 bis 1955/56 

Mitglieder Spieljahre 

Art der Veranstalt~~gen 1952/5} 1953/54 1954/55 1955/56 
Teilnehmer 

Mitglieder 13 890 18 278 18 664 21 819 

davon: männlich 5 974 8 0}0 7 416 8 771 

weiblich 7 916 10 248 11 248 1} 048 

Durchgeführte Veranstaltungen 3}6 296 297 }01 

Teilnehmer 106 387 1}6 66} 1}7 702 1}5 811 
davona 

Opern Veranstaltungen 29 30 42 ~ 30 
Teilnehmer 15 065 2)15 726 20 715 4 044 

Theateraufführungen 
Veranstaltungen 205 169 150 170 
Teilnehmer 6} }84 81 13} 82 940 85 698 

Dichterlesungen 
Veranstaltungen 21 22 29 26 
Teilnehmer 7 679 8 536 10 191 10 814 

Konzerte 
Veranstaltungen 45 44 39 44 
Teilnehmer 9 241 11 508 9 434 10 165 

Jugendfilms tunden 
Veranstaltungen 1} 11 6 11 
Teilnehmer 7 385 5 726 2 }64 3 005 

Offenes Singen 
Veranstaltungen 1) 

3 
}) 1 14 11 

Teilnehmer 556 11 200 10 500 9 500 

Jugend-Filmklubveranst. 
Veranstaltungen 9 7 } -
Teilnehmer 1 361 1 031 224 -

Vorträge usw. 
Veranstaltungen 11 12 14 8 
Teilnehmer 1 716 1 803 1 334 1 585 

1) Ab Januar 195} werden diese Veranstaltungen nicht mehr vom 
"Kulturring" durchgeführt,- 2) Etwa 2 000 Mitgliedern standen 
mit nioht ausgewerteten Gutscheinen des abgeschlossenen Spiel­
jahres noch Opernvorstellungen im Spieljahr 1954/55 zu.-
3) Hamburger Jugendsingen, veranstaltet von der Jugendbehörde 
und Schulbehörde.- 4) Etwa 8 000 Opernkarten konnten erst in 
der Spielzeit 1956/57 vorteilt werden. 

10. Jugendgerichtshilfe 1953 bis 1956 

In den Hauptverhandlungen hatten 
sich vor dem Bezirksjugendgericht und 

Jahre 
vor der Jugendke.mmer •••• Jugendliche 
und Heranwachsende zu verantworten 

männlich weiblich zusammen 

1953 1 253 179 1 432 

1954 1 ) 3 037 4}9 3 476 

1955 1 ) 3 702 544 4 246 

1956 1) 4 }16 461 4 777 

davon• 

Jugendliche 

14 - 18 Jahre 1 608 173 1 781 

Heranwachsende 

als Jgdl. 

(§ 105 JGG) 1 048 101 1 149 

Heranwachsende 

als Erwachsene 1 660 187 1 847 

1) Statistik nach dem Jugendgerichtsgesetz vom 4.8.1953, 
in Kraft 1.10.1953. 
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n. Amtsvormundschaften, Pfleg~chaften und Adoptionshilfe 
1953 bis 1956 

Art der Angaben 1953 1954 1955 1956 

Amtsvormundschaften 1) 
Zugänge während des Jahres 2 926 3 122 3 043 2 670 

darunter: 
Eintragunf gesetzl.Amtsvorm. 

§ 35 RJWG) 2 156 2 063 2 007 1 769 
Ubernahme von Amtsvorm. von 
anderen Ju~ndämtern 

( 39 RJWG) 267 267 221 261 
Bestellte Amtsvorm. (§ 41 RJWG) 87 126 62 64 

Abgänge vährend des Jahres 1) 2 934 2 762 3 065 3 327 
darunter: 

Todesfälle 65 70 63 69 
Legitimationen 607 649 706 647 
Ehelichkeitserklärungen 14 17 19 7 
Adoptionen 109 99 101 76 
Erreichen der Volljährigkeit 49 34 50 40 
Einrichtung von Einzelvor-
mundschaften 1 249 1 112 1 226 1 240 
Abgabe der Amtsvormundschaft 
an andere Jugendämter 169 151 164 201 

Bestand an Amtsvormundschaften 
am Ende des Jahres 11 361 11 721 11 679 11 222 

darunter: 
Uneheliche Kinder, deren Väter 
Angehörige ausländischer 
Streitkräfte sind 12 4 - -

Unterhaltspflegschaften n Zugänge während des Jahres 116 139 160 121 
Abgänge " " " 67 109 90 123 
Bestand der Unterhaltspflegseh. 

am Ende des Jahres 301 331 421 419 

Statuspflegschaften 1l 201 259 167 151 Zugänge während des Jahres 1 Abgänge II II II 271 232 222 174 
Bestand an Statuspflegsehaften 

am Ende des Jahres 226 255 220 197 

Adoptionshilfe 
Anträge auf Adoptionshilfe 406 379 393 374 
Zur Adoptionsverm.gemeldete Kinder 102 126 106 132 

darunter: 
Zurückgezogene Meldungen 46 54 57 57 
Kinder von ausländischen 
außereheliehen Vätern 10 11 7 9 

Anträge von Pflegeeltern auf Ver-
mittlung eines Kindes zur Adoption 70 69 77 66 

darunter: 
Zurückgezogene Meldungen 44 42 30 29 

Zur Adoption in Pflegest.vermittelt 40 36 32 44 
Stellungnahmen an das Vormund-
Schaftsgericht (§ 43 RJWG) 347 314 334 307 
Von der Jugendbehörde durohge-
führte Adoptionen 327 295 339 252 

darunter: 
Adoptionen durch den Ehemann 
der Kindesmutter 251 223 190 139 
Adoptionen trotz Vorhanden-
seine ehelicher Kinder 2) 117 127 64 42 

Aufhebung von Adoptionen 4 11 12 9 

2
1) einschließlich Wechsel in den Hamburger Bezirksjugendämtern. 

) Gesetz zur Erleichterung der Annahme an Kindes Statt vom 
6.6.50. 

12. Allgemeine Jugendfürsorge 1953 bis 1956 

Art der Angaben 1953 1954 1955 1956 

Pflegekinder in Familienpflege 

Zugänge während des Jahres 1) 665 969 791 696 
Abgänge " " " 

1) 912 1 013 977 1 130 
Bestand an Pflegekindern am 

Ende des Jahres 4 132 4 066 3 902 3 670 
davon: 

Pflegekinder in fremden· 
Familien 2 642 2 701 2 536 2 298 
Uneheliche Pflegekinder 
unter 14 Jahren bei den 
Großeltern 1 290 1 367 1 364 1 372 

Von den Pflegekindern insgesamt 
waren u. a. I 

uneheliche Kinder 3 342 3 365 3 196 2 761 
Pflegekinder unter 2 Jahren 541 600 601 500 

Noch: 12. Allgemeine Jugendfürsorge 1953 bis 1956 

Art der Angaben 

Uneheliche Kinder unter 14 Jahren 
bei der Mutter 

darunter Kinder unter 2 Jahren 

Pflegestellenerlaubnis 

Erlaubnis wurde erteilt 
" " abgelehnt oder 

versagt 
11 11 widerrufen 

Pflegestellen 

Zugänge während des Jahres 1 ) 

Abgänge II tt 1f 1) 

Bestand an Pflegestellen am 
Ende des Jahres 

Schutzaufsichten 

Zugänge während des Jahres 1) 

Abgänge " " " 
1 

) 

Bestand an Schutzaufsichten am 
Ende des Jahres 

darunter waren Schutzaufs. 
über männl. Minderjährige 

Von den Schutzaufsichten am 
Jahresende waren1 

Schutzaufsichten gem. I 57 RJWG 
II . II 60,3 II 

II 1t 66 lt 

" " 9 JGG 

Formlose Schutzaufsichten 
gemlia § 1675 BGB 

Im Laufe des Jahres wurden form-
lose Schutzaufsichten beendet 
durch: 

Einstellung 

Anordnung der Fürsorgeerziehung 

Aufnahme in freiwilli~ öffent-
liehe Erziehung gem. 10 
hmb.AG RJWG 

Aufnahme in Erziehungshilfe 
gem. § 11 hmb.AG RJWG 

Entziehung des Sorgerechts 
gem. § 1666 BGB 

Anordnung der Schutzaufsicht 
(Fälle nach § 1675 BGB) 

Unterstützung des Vormundschafts-
gerichts 

Volljährigkeitserklärungen 
(§ 3 BGB) 

Maßnahmen wegen Gefährdung der 
Person des Kindes (§ 1666 BGB) 

Ruhen der elterlichen Gewalt 
(§ 1677 BGB) 

Mitwirkung als Gemeindewaisenrat 
(§§ 1850, 1851 BGB) 

Vorgeschlagene Vormünder, 
Pfleger und Beistände 

Sorgerechtsre~lung nach Ehe-
scheidungen ( 74 Eheges.) 

Verkehrsreglung (§ 75 Eheges.) 

Waisenrätliche Aufsichten 
(ohne Amtsmündel) 

Zugänge während des 1) Jahres 

Abgänge während des 1) 
Jahres 

Bestand an Aufsichten am Ende 
des Jahres 

1) einsohl. Wechsel in den Hamburger 

2) außerdem 972 Sorgepflegschaften 

3) 046 

4) 049 
5) einaohl. 875 

1953 1954 1955 1956 

16 472 16 570 16 753 15 945 
5 291 5 746 6 051 5 410 

423 312 332 335 

35 20 9 9 
2 1 1 4 

569 654 629 751 
671 616 636 663 

2 631 2 669 2 460 2 346 

23 112 25 674 24 966 26 922 
20 484 25 018 23 462 27 276 

22 040 22 696 24 160 23 626 

13 196 13 363 14 326 13 637 

567 573 601 563 
12 607 14 607 16 153 16 071 

46 42 40 37 
1 012 1 075 1 145 974 

7 606 6 199 6 241 6 161 

10 605 10 650 12 132 14 249 
96 110 106 112 

366 367 376 360 

395 416 362 353 

33 30 22 13 

3 319 4 149 3 917 3 624 

438 576 718 673 

312 429 592 533 

52 71 63 67 

734 857 1 008 1 069 

4 674 3 971 3 690 3 656 

4 170 4 005 4 751 5 131 
565 526 675 713 

3 176 3 189 3 176 5 657 

6 076 5 590 4 071 4 546 

2) 3) 4) 5) 
15 912 13 511 12 616 14 776 

Bezirksjugendämtern. 



13. Offentliehe Erziehung 1953 bis 1956 

Art der Angaben 1953 1954 1955 1956 Art der Angaben 1953 1954 1955 

~nderjährige in öffentlicher Er-
ziehung 

Zugänge im Laufe des Jahres 1) 3 626 3 406 3 379 3 307 

Rocho 2) Unterbringung der Zöglinge• 

in Lehrstellen 152 172 186 

darunter Heuaufnahmen in darunter männl, Minderjährige 91 98 113 
öffentl. Erziehung 1 714 1 677 1 689 1 745 

Bestand an Zöglingen am Ende des 
Jahres 4 747 4 701 43"(7 4 409 

in Arbeitsstellen 216 189 167 
darunter männl, Hinderjährige 120 104 89 

darunter männl, Hinderjährige 2 826 2 758 2 552 2 584 beurlaubte Zöglinge 1}0 1}0 105 

Von den Zöglingen am Ende des darunter männl, Hinderjährige 106 9.3 89 
Jahres waren in 

Gerichtl,angeordn,FUrsorgeerzhg, 568 493 407 395 
Auswärtige FE-Zöglinge in Heimen 
der Jugendbehörde untergebracht 29 20 9 

darunter männl, tinderjährige 380 340 286 275 darunter männl. Minderjährige 1 - -
Freiwill,öffentl,Erziehung gem, 

§ 10 hmb, AG BJWG 1 252 1 245 1 157 1 164 

darunter männl, Minderjährige 833 824 766 787 Heime der Jugendbehörde zur Durch-
fUhrung der öffentl. Erziehung 

Erziehungshilfe gem, § 11 hmb, 
AG BJWG 2 927 2 963 2 813 2 850 Heime 19 19 18 

darunter männl, Hinderjährige 1 613 1 594 1 500 1 522 Belegungemöglichkeit Ende des 
Jahres 2 004 1 979 1 916 

Unterbringung der Zöglinge• 2) 
in Heimen der Jugendbehörde 3) 1 971 1 837 1 652 1 683 

Belegung Ende des Jahres 1 857 1 825 1 179 
davon mit 

darunter männl, Minderjährige 1 248 1 111 1 007 1 076 Säuglingen und Krsbbel-
kindem 128 116 135 

in fremden Heimen in Hamburg 547 652 625 698 Kleinst- und Kleinkindern 158 175 165 
darunter männl. Minderjährige 307 381 317 360 

in fremden Heimen auBerh, Hamburgs 744 784 897 959 
darunter männl, Hinderjährige 463 502 561 586 

SchUlern (bis zur Beendi-
gung der Vollschulpflicht) 

Jungen 601 710 727 
J!ädchen 331 336 314 

in Pilegestellen in Hamburg 372 345 210 129 

darunter männl, tinderjährige 157 151 87 49 
Jugendlichen (nach Beendi-
gung der Vollschulpflicht) 

in Pilegestellen auaa·rh, Hamburge 531 505 471 463 Jungen 328 213 179 

darunter männl, Minderjährige 295 270 248 234 Mädchen 311 275 259 

1) einsohl, Versetzungen uew.- 2) Die Aufgliederung ergibt nicht den Bestand der Zöglinge am Ende das Jahres, weil einzelne 
Jugendliche wegen Entweichung oder VerbüBung einer Strafhaft nicht in die Zählung einbezogen werden konnten.- 3) einschl. in 
Jugendwohnheimen, 

14. Heime der Vereinigung städtischer Kinder- und Jugendheime der Freien und Hansestadt 
Harnburg 1953 bis 1956 

a) Zahl und Platze der Helme am Jahresende 

1953 1954 1955 1956 
Art der Heime 

Heime Plätze Heime Plätze Heime Plätze Heime Plätze 

Tag- und Nachtheime 

Vollheime 8 510 9 540 10 590 10 608 
Säuglingeheime 4 2181~ 4 

2221 ~ 3 1721~ 
3 

1721 i MUtter- und 2 }6 2 32 2 32 2 32 
Säuglingsheime 1432 1432 1432 14,2 

Kombinierte Heime 7 2793 
6 2}83 

7 2733 
6 2383 

(Voll· und Tageshaimal 6664 6724 7044 6494 

Zusammen 21 1 852 21 1 847 22 1 914 21 1 842 

Tageoheime 

Tagesheime 71 5 818 72 5 743 89 6 962 81 6 421 
Krippen 6 355 ~ 6 350 ~ 6 3504~ 9 505 ~ 
Kombinierte Heime 15 1 311; 17 1 258; 18 1 5055 23 2 oo8; 
(Tageeheime mit Krippe) 467 727 614 744 

Zusammen 92 7 951 95 8 078 113 9 431 113 9 678 

Insgas a m t 113 9 803 116 9 925 135 11 345 134 11 520 

b) Verpflegungstage Im Jahr 

Art der Heime 1953 1954 1955 1956 

Tag- und Nachtheime 370 832 371 607 370 819 6) 357 323 6) 

Tagesheime 1 992 213 2 122 411 2 113 338 6> 2 042 258 6> 

Insgas a m t 2 363 045 2 494 018 2 484 157 6
} 2 399 581 b"J 

1) Plätze für MUtter.- 2) Plätze für Säuglin~.- 3) Plätze in Vollheimen.- 4) Plätze 
in Tagesheimen,- 5) Plät_ze in Krippen.- 6) ohne Heime in Wohnlagern der Sozialbehörde. 
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1956 

156 
85 

161 

72 

99 
82 

12 
1 

18 

1 887 
1 666 

113 
172 

705 
259 

180 
237 
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Geschlossene Fürsorge 

15. Die geschlossene Fürsorge im Rechnungsjahr 1956/57 

Unterbebrachte Personen 
Aufwand 

Anstaltsarten Bestand am Bestand am Verpfle- in 
Anfang des Zugänge Abgänge Ende des gungstage vollen DM 
Rechnungsj. Rechnungej, 

Alters- und Siechenheime 6 385 2 371 2 }68 6 394 2 281 710 10 099 476 

Blindenheime 91 14 5 100 30 354 172 846 

Krüppeiheime 27 4 7 24 9 543 54 753 

Taubstummenheime 18 2 - 20 6 969 27 861 

Anstalten für Nerven- und Geistes-
kranke bzw. Geistesechwache 3 414 2 418 2 350 3 482 1 105 716 7 914 613 

Krankenhäueer, Entbindungs- und 
Wöchnerinnenheime 1 079 12 476 12 654 901 372 133 4 592 732 

Säuglingsheime und -stationen 317 1 053 1 059 311 108 880 350 152 

Heilstätten einechl, Asylierungeheime 267 81 60 288 104 474 678 130 

Genesungs- und Erholungsheime für 
Erwachsene 40 12 13 39 10 806 65 886 

Genesungs- und Erholungsheime für 
Minderjährige, Kindererholungsheime 1 385 13 742 13 388 1 739 536 943 2 701 693 

Erziehungs- und Bewahrungshäuser für 
Erwachsene 1 359 956 752 1 563 417 748 1 596 230 

Kinderheime 3 633 3 925 3 813 3 745 1 327 718 6 470 213 

Lehrlings- und Jugendwohnheime 667 5 267 5 281 653 219 412 618 246 

Sonstige Heime und Anstalten 290 532 636 186 89 651 313 276 

Insgas a m t 18 972 42 859 42 386 19 445 6 622 057 35 656 107 

16. Die Belegung der Anstalten und Heime der Freien und Hansestadt Hamburg am Ende 
des Rechnungsjahres 1956/57 

davon waren 
Belegung am 31,3,1957 

Pflegebedürftige 
Anstalten und Heime mit Personen Zwangs- Bewohner in 

darunter insaasen Unterkunfts-
insgesamt schwere u. Bewahr- u.Durchgange-

männlich weiblich zusammen Fälle bedürftige heimen 

Heime der Sozialbehörde 
Farmsen 1) 460 933 1 3932 ) 7952) 339 493 105 
Holstenhof mit Abt. Oejendorf 227 195 422 422 53 - -
Oberaltenallee 313 732 1 045 650 352 99 296 
Fischbek-Neugraben 47:5 996 1 469 1 425 398 44 -
Wandsbek-Marienthal 193 357 550 545 I 141 5 -
Bahrenfeld 216 341 557 520 166 35 2 
Groß Borstel 189 359 548 1 - - 547 
Heimfeld mit Heim Wetternstraße 589 827 1 416 1 401 389 3) 15 -
Ruckfeld 70 103 173 149 21 24 -Weidenhof 54 - 54 - - - 54 
Heinrich-Eisenbarth-Heim 298 - 298 5 - 293 -
Z u s a m m e n 3 082 4 843 7 925 5 913 1 859 1 008 1 004 

Zentralaufnahme 2 12 14 14 - - -
z u e a m m e n 3 084 4 855 7 939 5 927 1 859 1 008 1 004 

Heime de~ Bezirkeverwaltung 

Bergedorf 28 29 57 57 - - -
Billwerder 18 24 42 24 - 18 -
Kirchwerder 14 16 30 28 - 2 -
Bergstadt 26 28 54 54 - - -

I n s g e s a m t am 31.3.1957 3 170 4 952 8 122 6 090 1 859 1 028 1 004 

Dagegen am 31,3,1956 3 209 4 728 7 937 6 077 1 709 1 014 846 

1) einschließlich Mütter- und Säuglingsstation.- 2) außerdem 11 Säuglinge.- 3) darunter 2 in Familienpflege. 
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17. Oie Bewohner von Lagern der Freien und Hansestadt Hamburg am Ende des Rechnungsjahres 1956/57 

davon belegt mit davon 
Normale Kindern Unbelegte Lager _ Belegungs- Mä.nnern Frauen und Personen 

Plätze nicht 1) zur Belegung 
möglichkeit Jugendlichen zusammen belegbar freie Plätze 

Wohnlager für 

Familien 

Alsterdorf 2 1 850 480 621 827 1 928 3 - - -
Bahrenfelder Straße 2 598 100 172 263 535 63 63 -
DaimlerstraSe 

3 
410 132 120 150 402 8 - 8 

DenickestraSe 2 514 90 140 288 518 - - -
Falkenberg 2 530 137 150 23:5 520 10 - 10 
Fiachbek 2 845 234 231 359 824 21 13 8 
Funkturm 

3 
900 311 249 326 886 14 - 14 

Grilnewaldstraße 
3 320 84 94 175 353 - - -

Höhenstieg 
3 390 87 113 193 393 - - -

Iserbrooker Weg 
4 135 11 15 26 52 83 83 -

LammstraSe 
3 

210 82 87 - 169 41 11 30 
Notkestraße 

3 
416 98 130 177 405 11 11 -

PoSmoorweg 2 325 66 80 185 331 - - -
Radrennbahn 

3 48 12 15 21 48 - - -
Schießstand 

3 490 106 140 247 493 - - -
Sportallee 2 077 433 555 1 070 2 058 19 19 -
Zusammen 10 058 2 463 2 912 4 540 9 915 270 200 70 

Alleinstehende Frauen 

1 • mit Kindeton 

Langenhorner Chaussee g~ 142 - 61 67 128 14 11 3 
Wiesenstieg 150 - 58 71 129 21 17 4 
Zusammen 292 - 119 138 257 35 28 7 

·2. ohne Kinder 

Ausschläger Weg ~l 197 - 198 - 198 - - -
Bachmeierstraße 153 - 153 - 153 - - -
Zusammen 350 - 351 - 351 - - -

Alleinstehende Männer 

Arnoldatraße ~~ 150 129 - - 129 21 - 21 
Kieler Straße ) 368 356 - - 356 12 - 12 
Weg beim Jäger (ohne Haus 12) 3 1 026 981 - - 981 45 17 28 

Zusammen 1 544 1 466 - - 1 466 78 17 61 

Wohnlager z u s a. m m e n 12 244 3 929 3 382 4 678 11 969 383 245 136 

Durchgangslager 
BundesstraSe 1 515 298 509 715 1 522 - - -
KelloggstraSe 91 77 18 28 31 77 - - -
Weg beim Jäger, Haus 12 73 15 19 43 77 - - -
Finkenwerder 1 250 399 414 329 1 142 106 63 45 
Zusammen 2 915 730 970 1 118 2 818 108 63 45 

Wohnlager und Durchgangslager 5) 6) insgesamt am 31.3.1957 15 159 4 659 4 352 5 796 14 807 491 308 163 

1) Wegen Bauarbeiten und aus anderen Gründen.- 2) Wohnlager für heimatlese Ausländer.- 3) Wohnbaracken und Nissenhütten.- 4)Wohn­
bunker.- 5) Außerdem im Durchgangslager Wandsbek 8 274 Personen.- 6) Durch die Uberbelegung der Lager Alsterdorf, Denickestraee, 
GrünewaldstraSe, Höhenstieg, Poßmoorweg, Schießstand, Ausschläger Weg, Bundesstraße und Weg beim Jäger, Haus 12 beträgt die tatsäch­
liche Zahl der unbelegten Plätse insgesamt nur 352. 

Lastenausg Ieich 

18. Empfänger und Leistungen aus dem Lastenausgleich in den Rechnungsjahren 1955/56 und 1956/57 

a) ohne Sammoldarlehen und Hartefonds 

Rechnungsjahr davon für 

Leistungsarten 1955/56 1956/57 Vertriebene Kriegssach- Ostge-
geschädigte schädigte 

Kriegsschadenrente 
Empfänger (am Ende des Berichtezeitraumes) 20 493 21 621 6 220 6 261 35 
Laufender Aufwand für 1 ) 

15 437,0 15 282,7 Unterhaltshilfe in 1000 DM . . 
Entschädigungsrente in 1000 DK 4 009,1 5 648,4 . 
Teuerungszulage in 1000 DM o,o - 1,2 

Hausrathilfe 
Gewährung der 1. Rate 

Bewilligte Anträge 56 353 41 762 9 961 31 719 82 
davon mit 50 und mehr Punkten 21 500 13 708 3 546 10 13:5 27 

40 bis 49 Punkten 26 360 5 086 1 742 3 315 29 
30 " 39 " 5 916 16 512 3 667 12 826 19 
0 " 29 " 577 6 456 1 004 5 445 7 

Bewilligte Beträge in 1000 DJ.! 18 064,2 12 015,2 3 179,0 8 805,1 31,1 

Gewährung der 1. und 2. Rate (bei gleichzeitiger 
Bewilligung) 

Bewilligungen 8 512 8 977 2 108 6 852 17 
Auszuzahlende Beträge in 1000 DM 7 144,4 3 981 ,e 1 410,6 2 555,4 15,8 

Gewährung der 2. Rate (nach Bewilligung der 1.Rate) 
Bewilligungen 60 512 63 683 14 915 48 662 106 
Auszuzahlende Beträge in 1000 DM 24 234,2 25 246,1 6 371,2 18 833,4 41,5 

Sparer 

9 305 

. 

. 

------

--
~ -
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Noch: 18. Empfänger und Leistungen aus dem Loatenousgleic:h in den Rec:hnungajahren 1955/56 und 1956/57 

a) ohne Sammaldarlehen und Härtefonds -
Rechnungsjahr davon für 

Leistungsarten 
1955/56 1956/57 Vertriebene Kriegssach- Ostgs-

geschädigte schädigte 

Ausbildungshilfe 5) Eratbewilligungen 2 2}2 801 4}7 171 193 
Weiterbewilligungen 2 77} 2 072 97} 748 }51 
Bewilligte Beträge in 1000 Dll 2 656,7 1 589,5 7}9,5 444,2 405,8 

Währungsauegleich für Sparguthaben Vertriebener 2) 
Angemeldeter Betrag in 1000 Reichemark 10 018,7 ~~11 747,9 11 747,9 - -
Bewilligte Anträge 3) } 447 } 474 } 474 - -
Bewilligte Beträge einachl, Aufstockungen 7) in 1000 DM 1 591,0 . . - - -

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirtschaft und 
freie Berufe 

Bewilligte Anträge 842 584 297 287 -
Bewilligte Beträge in 1000 Dll 12 235,6 8 860,0 4 625,3 4 2}4,7 -

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
Bewilligte Anträge }2 22 20 2 -
Bewilligte Beträge in 1000 DM }21 ,5 305,9 252,5 5},4 -

Aufbaudarlehen für den Wohnungebau 
Bewilligte Anträge für ) 

Wohnungen am Arbeitsplatz 4 } 411 4 49} 1 }48 } 145 -
Wiederaufbau und Ersatzbau 505 427 1}5 292 -

Bewilligte Beträge in 1000 Dll für 
Wohnungen am Arbeitsplatz 4) 11 025,2 14 956,0 4 711 '1 10 244.9 -
Wiederaufbau und Ersatzbau 8 308,7 6 618,0 1 059,0 5 559,0 -

Darlehen zur Förderung von Heimen 
Bewilligte Neuanträge 1 } .. .. .. 
Bewilligte Zusatzanträge 1 - .. .. .. 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 180,0 165,0 .. .. .. 

Sparer 

---
--
-

--
--

--
--
.. .. . . 

1) einschl, Unterhaltszuschuß und -hilfe nach SHG (§ 27}, }0 4 
Ausgleichsämtern gemeldete Fälle sowie positive Entscheidungen 
gen.- 4) ab 1,1,1957• "'l!ohnungen für den eigenen Bedarf",­
malige Ausbildungshilfe",- 6) Vom 1,4,1956 bis 28,2,1957.­
nachgewiesen. 

LAG),- 2) Von den Geldinstituten und der Deutschen Bundespost den 
der Ausgleiohsämter,- }) ohne Zweitbewilligungen für Aufstockun-
5) außerdem 51 bewilligte Anträge mit insgesamt 7 0}3 DM für .,Ein-
7) Ab 1,4,1956 werden die bewilligten Beträge nicht mehr statistisch 

b) Sammaldarlehen 

Leistungsarten 
Rechnungsjahr 

1955/56 1956/57 
Leistungsarten 

Rechnungsjahr 

1955/56 1956/57 . 
Sammaldarlehen für den Wohnungsbau 

Anzahl der geplanten Wohnungen am 
Arbeiteplatz no 1 536 

Von den geplanten Wohnung~n am 
Arbeitsplatz wurden durch Einzel-

Sammaldarlehen für die Landwirtachart 
Anzahl der geplanten Nebenerwerbastellen - 65 

Von den geplanten Nebenerwerbastellen 
wurden durch Einzelbewilligungen ab- 1) 57 gedeckt 65 

bewilligungen abgedeckt 457 1 454 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 2 407,0 4 651,} 

darunter durch Einzelbewilligungen 
abgedeckt 1 3}0,6 4 561,6 

Bewilligte Beträge in 1000 DM - 375,0 
darunter durch Einzelbewilligungen 1)401,8 abgedeckt 375,0 

1) Bewilligungen aus Anträgen des Vorjahres. 

c) Härtefonds 

Leistungsarten 
Rechnungsjahr 

1955/56 1956/57 
Leistungsarten 

Rechnungsjahr 

1955/56 1956/57 

Beihilfen zum Lebeneunterhalt Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
Empfänger (am Ende des Berichtazeit-

raumes) 105 122 
Laufender Aufwand in 1000 DM 116,5 1}5,4 

Bewilligte Anträge 12 9 
Bewilligte Beträge in 1000 Dll 170,9 241,0 

Beihilfen zur Beschaffung von Hausrat 
Gewährung der 1, Rate 

Bewilligte Anträge 1 005 1 101 
Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
(Wohnung am Arbeitsplatz) 

Bewilligte Beträge in 1000 DK 409,3 }98,1 Bewilligte Anträge 114 120 
Gewährung der 1, und 2, Rete (bei gleich-
zeitiger Bewilligung) 

Bewilligte Anträge 351 629 
Bewilligte Be.träge in 1000 Dl! 332,2 626,0 

Bewilligte Beträge in 1000 DM 345,4 429,2 

Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
Gewährung der 2, Rate (nach Bewilligung 
der 1, Rate) 

Bewilligungen 1 232 976 
Auszuzahlende Beträge in 1000 DM 687,1 560,9 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirt-

(Sammeldarlehen im Härtefonda) 

Bewilligte Anträge - 1 

Anzahl der geplanten Wohnungen am 
Arbeitsplatz 

1)}04 
) 11 

der, durch Einzelbewilligungen abgsdeckt 2 282 
schaft und freie Berufe 

Bewilligte Anträge 175 151 
Bewilligte Beträge in 1000 Dll 2 916,3 3 250,5 

Bewilligte Beträge in 1000 DM 1)98Ö,9 
2) 12,7 

dar, durch Einzelbewilligungen abgedeckt 872,8 

1) Bewilligungen aus Anträgen des Vorjahres,- 2) Bewilligungenteilweise aus Anträgen der Vorjahre, 



Kriegsopferversorgung und Kriegsgefangenenentschädigung 

19. Die Versorgung der Kriegsbeschädigten und Kriegs­

hinterbliebenen!) im Rechnungsjahr 1956/57 

Empfänger2)/ Leistungen Juni September Dezember Wirz 
1956 1956 1956 1957 

Zahl der Kriegsbeschädigten 43 752 44 327 44 753 44 968 

Zahl der Rentenstämme für 
triegerwitwen und 
Kriegerwaisen 46 546 46 449 46 565 46 687 
Kriegereltern 6 607 6 892 7 340 7 501 

' 
Gezahlte Renten in 1 000 DM für 

Kriegsbeschädigte 2 187,7 2 791 '1 2 895,6 2 835,7 
Kriegerwitwen und 
Kriegerwaisen 3 382,7 4 438,5 4 535,9 4 547.5 
Kriegereltern 390,3 449,0 601,4 535,8 

Bestattungsgelder in 1 000 DM 15,0 14,0 11 ,2 10,9 

Kapitalabfindungen " 1 000 DM 151 '1 169,6 141 ,o 174,4 

Härteausgleiche " 1 000 DM 22,9 3) 3) 3) . . . 
1) einschl. Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von Kriegsgefangenen.-
2) Zahlfälle; einschl. im Ausland lebender Deutscher, deren Rente in 
Hamburg festgesetzt wurde.- 3) Ab Juli 1956 sind Härteausgleiche 
in den übr~gen Leistungen enthalten. 
Quelles Versorgungsamt. 

20. Die versorgungsberechtigten Kriegs­

beschädigtenil nach dem Grad der 

Erwerbsminderung am 31. März 1957 

Grad der Zahl der 
Erwerbsminderung versorgungsberechtigten 

in vH Kriegsbeschädigten 

30 16 827 

40 5 308 

50 10 211 

60 2 041 

70 5 748 
80 1 809 

90 253 
100 2 572 

1) einsohl. Kriegsbeschädigter, deren 
Rente ruht; ruhende Renten können auf 
Kapitalabfindungen, Unfallfürsorge aus 
der Beamtenversorgung oder Uberzahlun­
gen zurückzuführen sein 

Quelles Versorgungsamt. 

21. Die Entschädigungsleistungen nach dem Kriegsgefangenen-Entschädigungsgesetz bis Ende Februar 1957 

Höhe der zu 
Summe der 

Eingereichte erwartenden Bewilligte festgestellten ausgezahlten 

Dringlichkeitsstufe 1) Anträge Entschädigung Anträge 
Entschädigungsbeträge in DM 

in DM 

bis 28. Februar 1957 

1. Dringlichkeitsstufe (sofort zu zahlen)2) 1 091 4 649 320 950 4 592 060 4 592 060 
2. " 121 und mehr Punkte 1 540 1 540 540 

3. " 116 bis 120 Punkte - - - - -
4. II 111 " 115 " - - - - -
5. " 106 " 110 " - - - - -
6. " 101 " 105 " 1 300 1 300 300 

7. " 96 " 100 " - - - - -
8. " 91 " 95 II 7 10 500 7 10 500 10 500 

9. " 86 " 90 " 8 7 950 8 7 950 7 950 
1 o. " 81 " 85 " 67 69 030 55 69 030 69 030 
11. " 76 II 80 II 23 13 950 17 13 650 13 650 
12. II 71 II 75 " 148 105 450 115 105 450 105 450 
13. " 66 II 70 " 368 315 630 335 311 880 311 880 

14. " 61 " 65 909 697 315 849 690 295 690 295 
15. " 56 " 60 1 743 1 435 190 1 641 1 341 370 1 341 370 
16. II 51 " 55 1 381 894 060 1 101 858 018 857 418 
17. II I 46 " 50 3 741 2 477 055 3 345 2 375·595 2 373 915 
18. " 41 II 45 5 716 3 740 010 5 135 3 547 650 3 541 320 
19. II 36 II 40 6 982 4 125 050 6 224 3 810 875 3 795 245 
20. " 31 II 35 8 343 4 526 265 6 266 3 436 985 3 374 285 
21. 
bis 

4) 26. II 1 II 30 II 21 706 12 557 350 2 016 1 105 840 1 650 

I n s g e s a m t 3) 52 235 35 624 965 28 066 22 277 988 .21 086 858 

1) Bis einschl. 20.Dringlichkeitsstufe ist die Entschädigungszahlung durch Aufruf freigegeben.- 2) Hierzu 
gehören die seit dem 1. Januar 1953 zurückgekehrten und noch zurückkehrenden Kriegsgefangenen.- 3) Außer-
dem 4 587 abgelehnte oder auf sonstige Art erledigte Anträge, für die eine Gliederung nach Dringlichkeits-
stufen nicht angegeben werden kann.- 4) Nur für SonderfäLle. 

Quelles Sozialbehörde. 

211 



212 
Leistungen an ehemalige politisch Verfolgte und Häftlinge 

22. Rentenzahlungen an ehemalige politisch Verfolgte im 

Rechnungsjahr 1956/57 

Zahl der Renten- Gezahlte darunter 

empfänger am Renten in DM für lfd. 
Rentenzahlungen Empfänger Ende des im im 

Rechnungsjahr(s) 1956/57 

Rentenempfänrer nach 

SHRG 
1 1 558 

} BEG 2) 1 850 14 279 243 7 120 473 
A':IG (§ 22) 3) 162 

DM 

1) Gesetz über Sonderhilfsrenten.- 2) Bundesergänzungsgesetz zur Entschädigung 
der Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung.- 3) Allgeceines Wiedergut­
machungsgesetz, 

Quelle• Sozialbehörde - Amt für Wiedergutcachung, 

23. Die Versorgung nach dem Häftlingshilfegesetz 

im Rechnungsjahr 1956/57 

24. Einmalige Beihilfen aus dem HUfsfonds der Bundes­

regierung an ehemalige politische Häftlinge der 

sowjetischen Besatzungszone im Rechnungsjahr 1956/57 

Zahl der Versor- Gezahlte 
gungaberechtigten Renten in DM 

Empfänger am Ende des im 

Rechnungsjahr(s) 1956/57 

Versorgungsberechtigte 

Beschädigte 190 133 216 

Witwen und Waisen 23 72 234 

Quelle• Versorgungsamt. 

Eingereichte bzw. bearbeitete 
Anträge im Rj ,1956/57 

Anträge 

Eingereichte Anträge 

davon wurden bewilligt 1) 

abgelehnt oder 1) sonstwie erledigt 

blieben unerledigt 

1) Teilweise aus Anträgen des Vorjahres. 

Quelle • Sozialbehörde. 

Zahl 

598 
410 

312 
189 

Betrag 
ir" DM 

.. 
1 219 360 

-
451 330 

B Sozialversicherung 

25. Die Invaliden- und Angestelltenversic:tJerung 19561) 

Versicherte ---Beiträge März Juni September Dezember 
--Renten 

Zahl der Versicherten 

Angestelltenvereich, 

Pflichtversicherte 234 482 242 839 245 386 249 203 
davon männlich 108 764 109 688 110 949 110 870 

weiblich 125 718 133 151 1}4 437 138 333 

Invalidenveraich. 

Pflichtversicherte 414 600 442 699 444 361 426 904 
davon männlich 290 489 312 414 310 306 297 430 

weiblich 124 111 130 285 134 055 129 474 

Beitragseinnahm.in DM 

~Angeatelltenveraich, . . . . 
Invalidenversich. 15 718 836 17 585 008 18 219 950 20 269 466 

davon Pflichtvers, 15 249 425 17 524 292 17 932 860 19 795 070 
freiw. Vers. 469 411 60 716 287 090 474 396 

1) ohne Sonderanotalten. 

2) Ab 1, Januar 1954 werden die Aufgaben der Angestellten­
versicherung von der Bundesversicherungsanstalt für Ange­
stellte, Berlin-Wilmersdorf, wahrgenommen. Seitdem liegen 
keine Angaben über Beitragseinnahmen vor. 

Versicherte --
Beiträge März 

Renten 

Rentenbestand 

Zahl der Empfänger 
v.Angestelltenvers.-
Renten 80 039 

davon Ruhegeld 39 402 
Witwenrente 29 210 
Waisenrente 
(Stämme) 11 427 

Zahl der Empfänger 
v.Invalidenvers.-
Renten 158 629 

davon Invalid~n-
rente 95 299 
Witwenrente 47 113 
Waisenrente 
(Stämme) 16 217 

Gezahlte Renten in DM 

Angestelltenvers,-
Renten 8 480 808 

davon .Ruhegeld 5 802 909 
Witwenrente 2 230 722 
Waisenrente 
(Stämme) 447 177 

Invalidenvers.-Renten 13 747 592 
davon Invalidenr, 9 745 940 

Witwenrente 3 294 411 
Waisenrente 
(Stämme) 707 241 

Juni September Dezember 

79 774 81 582 82 600 
39 369 40 378 41 313 
29 314 30 099 30 471 

11 091 11 105 10 816 
.. 

161 237 167 292 169 198 

94 430 96 265 96 807 
51 013 55 220 56 971 

15 7~4 15 807 15 420 

8 474 114 8 693 863 8 A58 846 
5 797 606 5 950 856 6 091 987 
2 242 037 2,307 188 2 341 512 

434 471 435 819 425 347 
14 509 725 14 674 650 14 132 911 
9 774 824 10 063 120 9 964 916 
4 042 723 3 920 056 4 098 646 

692 178 691 474 669 415 
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28. ln Hamburg beschäftigte Versicherte der sozialen Krankenversicherung vom 1. Januar 1952 bis 1. Januar 1957 

In Hamburg beschäftigte Versicherte l) 

bei der bei den bei der bei der bei den bei den 
Kassen Ortskranken- Betriebskranken- Innungs kranken- See-Kranken- Ersatzkassen Ersatzkassen insgesamt 

Stich- kasse kassen kasse kasse für Arbeiter für Angestellte 
tage --

Mitglieder Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.- Vers.-
pflich- berech- pf'lich- berech- pflich- berech- pflich- berech- pflich- berech- pflich- berech- pflich- berech-
tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte tige tigte 

1,1.1952 Kassen 1 37 1 1 4 7 51 

Mitglieder 362 542 26 013 98 480 18 208 19 992 1 970 10 046 885 4 517 1 674 91 461 51 427 587 038 100 177 
davon• 
männlich 231 977 16 091 70 474 11 744 10 646 1 369 9 981 835 3 714 1 404 36 767 39 168 363 559 70 611 
weiblich 130 565 9 922 28 006 6 464 9 346 601 65 50 803 270 54 694 12 259 223 479 29 566 

1,1,1953 Kassen 1 45 1 1 5 1 60 

111 tglieder 351 160 23 218 114 370 14 281 21 278 2 059 13 119 889 5 840 1 780 122 266 38 153 628 033 80 380 
davon• 
männlich 221 971 13 801 84 057 B 728 11 032 1 447 13 048 829 4 859 1 537 54 704 29 306 389 671 55 648 
weiblich 129 189 9 417 30 313 5 553 10 246 612 71 60 981 243 67 562 B 847 238 362 24 732 

1,1,1954 Kassen 1 43 1 1 5 7 58 

Mitglieder 366 597 23 917 113 159 15 526 22 939 2 265 15 055 993 7 886 1 861 129 510 46 804 655 146 91 366 
davon• 
männlich 231 835 14 554 82 355 10 661 11 457 1 621 14 941 930 6 579 1 645 54 683 36 152 401 850 65 563 
weiblich 134 762 9 363 30 604 4 865 11 482 644 114 63 1 307 216 74 827 10 652 253 296 25 603 

1,1,1955 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 366 095 24 625 115 431 16 960 24 147 2 552 17 755 1 086 10 885 2 183 138 094 56 062 672 407 103 488 
davon• 
männlich 232 224 15 428 84 945 11 746 11 773 1 805 17 637 1 017 B 546 1 884 54 404 43 467 409 529 75 349 
weiblich 133 871 9 197 30 486 5 232 12 374 747 118 69 2 339 299 83 690 12 595 262 878 28 139 

1,1,1956 Kassen 1 42 1 1 5 7 57 

Mitglieder 343 513 25 767 121 674 18 196 30 138 2 810 20 221 1 245 16 699 2 530 144 900 69 110 677 145 119 658 
davon• 
männlich 215 104 16 521 90 027 12 862 16 393 2 049 20 095 1 176 12 341 2 144 52 729 53 029 406 689 87 781 
weiblich 128 409 9 246 31 647 5 334 13 745 761 126 69 4 358 386 92 171 16 081 270 456 31 617 

1,1,1957 'Kassen 1 42 1 1 5 7 57 

Mitglieder 339 000 46 694 124 444 19 312 31 401 2 923 22 894 1 663 20 352 2 882 147 013 78 327 685 104 151 801 
davon• 
männlich 217 537 24 016 90 956 13 139 16 605 2 190 22 761 1 596 15 091 2 414 48 399 60 480 411 349 103 835 
weiblich 121 463 22 678 33 488 6 173 14 796 733 133 67 5 261 468 98 614 17 847 273 755 47 966 

1) einschließlich der freiwillig Versicherten und Arbeitslosen, 

29. Die Empfänger von Arbeitslosenunterstützung und Arbeitslosenfürsorge 1956 

Arbeitslosenunterstützung Arbeitslosenfürsorge 

Monate Empfänger Empfänger 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Januar 9 635 10 121 19 756 12 828 15 591 28 419 

Februar 21 356 9 549 30 905 12 791 14 927 27 718 
März 9 986 9 058 19 044 12 280 14 641 26 921 

April 5 286 9 118 14 404 10 609 13 943 24 552 
Mai 4 291 B 756 13 047 9 451 13 165 22 616 

Juni 3 369 7 676 11 045 B 294 11 995 20 289 

Juli 3 308 1 065 10 373 5 039 10 400 15 439 
August 3 176 6 071 9 247 4 462 9 381 13 843 
September 3 334 5 853 9 187 4 384 8 885 13 269 

Oktober 3 708 6 203 9 911 4 052 6 649 10 701 

November 4 380 6 511 10 891 4 152 6 532 10 684 

Dezember 7 781 7 063 14 844 4 639 6 543 11 182 

Quelle: Landesarbeitsamt. 
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1. 
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5. 

6. 

7. 

9. 

XVIII Offentliehe Finanzen 

A Staatsfinanzen - Personalstand 

1. Die Haushaltsrechnungen der Rechnungsjahre 1954/55 und 1955/56 sowie die Haushaltspläne 
der Rechnungsjahre 1956/57 und 1957/58 

(in 1000 DM) 

Einnahmen 1 } Ausgaben 1} 

Nummer und Bezeichnung Haushalts- Haushalts- Haushalts-
Haushaltsrechnungen plan einschl. Haushaltsrechnungen plan einschl. der Einzelpläne Nachtrag plan Nachtrag 

Rj.1954/55 Rj.1955/56 Rj.1956/57 Rj.1957/58 Rj.1954/55 Rj.1955/56 Rj.195.6/57 

A. Ordentlicher Hauehalt 
Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof, 
Vsrfassungsgsricht und Bezirks-
verwaltungr 
Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof, 
Verfassungsgericht 2) 6 695 6 126 6 099 5 838 27 058 29 688 33 865 
Bezirksverwaltung 9 713 10 557 277 246 62 917 66 376 13 662 

Einzelplan 1 zusammen 16 408 16 683 6 376 6 064 89 975 96 064 47 527 

Polizei, Justiz und Strafvollzug• 
Polizei 2 393 2 521 1 762 1 912 13 099 77 990 80 599 
Justiz und Strafvollzug 15 703 16 319 15 592 15 766 52 612 52 356 53 112 

Einzelplan 2 zusammen 18 096 18 840 17 354 17 678 125 711 130 346 133 711 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur• 
Schulbehörde 7 119 8 042 5 307 4 439 180 138 194 662 200 292 
Schulbehörde - Hochschulabteilung - 13 337 14 360 14 623 17 496 42 125 47 010 45 083 
KulturbehBrde 1 649 1 421 1 163 771 15 610 19 924 19 527 

Einzelplan 3 zusammen 22 105 23 843 21 093 22 706 237 873 261 596 264 902 

Arbeit und Wohlfahrt• 
ArbeitsbehBrde 2 138 3 149 1 466 1 508 10 646 16 839 15 116 
Sozialbehörde 46 568 54 106 73 192 133 455 123 562 137 400 177 156 
Jugendbehörde 4 243 4 622 4 812 4 BB3 27 443 31 991 35 520 

Einzelplan 4 zusammen 52 949 61 877 79 470 139 646 161 671 166 230 227 794 

Gesundheitswesen• 
Gesundheitsbehörde 61 745 56 396 60 914 75 886 98 354 104 381 116 710 

Bau- und Wohnungswesen 1 

BaubehBrde 43 194 53 807 33 011 35 430 120 880 137 776 198 799 

Wirtschaft und Verkehr• 
Behörde für Wirtschaft und Verkehr 17 186 18 641 16 822 17 147 65 415 58 994 60 570 
Behörde für Ernährung und Landwirt-
schart 1 269 1 593 2 520 840 4 910 5 800 7 368 

Einzelplan 7 zusammen 16 457 20 234 19 342 17 967 70 325 64 794 67 938 

Finanzen• 
Finanzbeh8rde 40 943 5 928 6 100 4 616 51 599 52 340 56 156 
Allgemeine Finanzverwaltung 1 517 306 1 604 021 1 655 060 1 746 688 683 135 721 969 783 183 

Einzelplan 9 zusammen 1 556 251 1 609 949 1 661 160 1 751 504 734 734 714 309 641 339 

Summen der ordentlichen Hauehalte 1 791 205 1 861 629 1 896 720 2 067 121 1 639 523 1 755 496 1 896 720 

B. Außerordentlicher Haushalt 

Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof, 
Verfassungsgericht und Bezirks-
verw.al tungr 
Bürgerschaft, Senat, Rechnungshof, 
Verfassungsgericht 2) - 500 420 - - - 420 

Polizei, Justiz und Strafvollzug• 
Polizei - - 800 2 000 - - 800 

Erziehung, Wissenschaft und Kulturr 
Schulbehllrde - - 45 300 59 890 - - 45 300 
Schulbehörde - Hochschulabteilung - - 1 850 8 BB7 10 602 - 6 B 887 

Einzelplan 3 zusammen - 1 850 54 187 70 492 - 6 54 167 

Arbeit und Wohlfahrtr 
Sozialbehörde 2 020 1 136 11 685 - 684 130 11 665 
Gesundheitswesen• 
Gesundheitsbehörde - 1 500 600 3 967 - 11 600 

Bau- und Wohnungswesenr 
Baubehörde 237 653 204 327 179 669 172 855 123 971 169 966 179 689 
Wirtschaft und Verkehrr 
Behörde für Wirtschaft und Verkehr 24 192 47 122 52 841 38 050 32 052 44 437 52 641 
Behörde f.Emährung u.Landwirtschaft 20 30 600 - 20 30 600 

Einzelplan 7 zusammen 24 212 47 152 53 441 38 050 32 072 44 467 53 441 

Finanzen• 
Allgemeine Finanzverwaltung 57 859 13 097 74 926 39 900 28 272 9 916 74 926 

Summen der außerordentlichen 
Haushalte 321 744 269 562 375 746 327 264 165 205 225 096 375 748 

Haushalts-
plan 

Rj.1957/58 

34 095 
13 140 

47 235 

82 193 
54 792 

136 985 

243 680 
49 838 
20 045 

313 763 

17 134 
233 409 

37 693 
286 236 

123 653 

167 748 

64 007 

5 261 

69 266 

58 967 
841 266 

900 233 

2 067 121 

-
2 000 

59 690 
10 602 

70 492 

-
3 967 

172 855 

36 050 -
36 050 

39 900 

327 264 

1) Die Ergebnisse der Jahre 1954 bis 1957 sind insbesondere mit Rücksicht auf die eingetretenen Gesetzes- und Oreanisationsänderungen 
nicht immer ohne weiteres miteinander vergleichbar.- 2) Das Sportamt (bis 1956 Epl. 4,4) ist in allen Rechnungsjahren im Epl. 1 
enthalten. 

Eine ausführlichere Darstellung über die Hauehaltsrechnungen der Rechnungsjahre 1954/55 und 1955/56 wurde in der Schriftenreihe 
"Statistik des Hainburgischen Staates•: Band Nr.45, veröffentlicht. 



2. Die Ausgaben für das Schulwesen in den Rechnungsjahren 1953/54 bis 1955/56 

(ln 1000 DM) 

davon 

Unterhaltung Bau. und Neuan-Rech- Wiederaufbau, 
Verwaltungszweige 1) Gesamt• Ver- und Instand- SChaffung nungs- Dienst- Erweiterungs- tlbrige 

jahre ausgaben 
bezUge sorgungs- setzung von und· Umbauten, von beweg- Ausgaben bezUge unbeweglichem liebem große Instand-Verm6gen setzungen Verm8gen 

Schulbeh8rde 195~/54 4 295 2 962 97} 29 - 47 284 

1954/55 4 864 ~ 209 1 1~4 ~2 - 151 338 

1955/56 5 221 ~ 329 1 223 9~ 53 1 522 

Grundschulen und 1953/54 85 293 49 858 14 181 3 179 
8 m~ 2 356 7 185 

Praktische Oberachulan 1954/55 97 926 52 913 16 208 4 01~ 12 914 2) ~ 274 8 604 

1955/56 105 62~ 55 529 16 843 4 020 15 570 3 284 10 H7 

Technische Oberachulan 195~/54 1 ~11 4 661 1 225 310 : ~ 101 1 020 

1954/55 10 557 6 769 2 084' 179 2) 113 1 412 
1955/56 10 994 6 798 2 066 454 400 1 276 

Wissenschaftliche 1953/54 27 611 15 088 7 612 1 120 1 285 271 2 2~5 
Oberachulan 1954/55 32 812 17 598 8 716 994 2 491 407 2 606 

1955/56 36 1~4 19 882 8 666 795 3 218 567 ~ 006 

Berufsschulen mit 1953/54 20 727 1~ 014 I ~ 297 580 918 629 2 289 
angegliederten Berufafach-

1954/55 24 2~9 14 658 4 071 5~6 1 852 603 2 519 und Fachschulklaaaen 
1955/56 26 319 14 905 4 194 482 ~ 489 791 2 518 

Berufsfachschulen und 1953/54 8 344 4 576 1 328 126 1 101 231 982 
Fachschulen 1954/55 9 143 5 060 1 524 266 759 462 1 072 

1955/56 8 500 4 827 1 317 142 619 561 1 034 

Sonstiges Schulwesen 1953/54 2 506 1 223 13 34 - 173 1 003 
1954/55 3 006 1 433 101 21 ~ 202 1 246 

1955/56 ~ 189 1 675 107 9 - 254 1 144 

I n s g a a a m t 195~/54 156 09~ 91 ~82 28 689 5 378 11 8~8 3 808 14 998 

1954/55 182 547 101 640 3~ 8~8 6 041 18 019 5 212 17 797 

1955/56 196 040 106 945 34 416 5 995 22 949 5 858 19 871 

1) nach der Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen, 
2) Die Ausgaben f~r Technische Oberschulen sind in den Ausgaben fUr Grundschulen und Praktische Oberschulen enthalten, 

3. Die Ausgaben für unmittelbare Bauinvestitio~en in den Rechnungsjahren 1953/54 bis 1955/56 

(ln 1000 DM) 

Verwa!tungszweige 1) 
Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs-
u,Umbauten,große Instandsetzungen 2) Verwaltungszweige 1) 

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs-
u,Umbauten,groBe Instandsetzungen 2) 

Rj,1953/54 Rj,1954/55 Rj,1955/56 Rj,1953/54 Rj,1954/55 Rj,1955/56 

Allgemeine Verwaltung 6 43~ 2 654 1 661 Verkehr 47 516 48 405 63 103 
Polizei 2~9 146 ~04 

darunterr 
Straßenbau 16 527 19 567 32 609 

Rechtspflege 942 565 148 Strom- und Hafenbau 14 4~5 1 410 5 199 
Schulwesen 11 8~8 18 019 22 949 Hafen- und Umschlsgein-

richtungen 16 139 20 217 24 197 
Wiseenschaft, Kunst und 
Volksbildung 6 030 6 052 7 14~ 

darunterr 
Hochschulen einschl, 
Hochschulklinik 3 062 ~ 198 3 164 

Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtwlgen 14 412 17 047 28 551 

darunterr 
Stadtentwässerung 9 770 8 631 16 499 

Arbeit und Wohlfahrt 6 474 3 645 4 876 Finanzverwaltung 823 1 080 1 03~ 
darunterr Allgemeines Grundverm8gen 1 68~ 1 205 1 948 

PUrsorgewesen 2 657 2 640 2 970 
Jugendwohlfahrt 1 462 499 1 102 
Sport 1 65~ 498 600 

Wirtschaftliche Unternehmen 7 ~86 11 798 10 457 
darunterr 

·verkshrsunternehmsn 7 ~08 11 705 10 173 
GesundheitsweBen 6 762 3 618 2 532 Sonstige 2 764 620 1~7 
Bau- und,Wohnungswesen 640 1 156 1 5~6 
Ernährung, Land· und Forst-
wirtschart 550 77~ 1 001 I n s g e s a m t 114 566 119 871 148 59~ 
Handel, Industrie und Gewerbe 72 3 066 614 

2
1) nach der .Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen, 

) ohne Darlehen und ZuschUsse fUr Bauinvsstitionen, insbesondere ohne die Darlehsn zur F6rderung des Wohnungsbaues. 
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Umsatzsteuerstatistik 1955 

6. Steuerpflichtige, Umsatz und Umsatzsteuer nach der Wirtschaftsgliederung 1955 
(vorläufiges Ergebnis) 

Wirtschaftsgliederung 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei (einschl, Gartenbau und 
Tierzucht) 

Herstellendes und verarbeitendes Gewerbe 

Industrie 
Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Energiewirtschaft 

darunter• 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grob­
keramischen Erzeugnissen 
Energiewirtschaft 

Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung 
darunter• 

Maschinenbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 
darunter• 

Mineralölverarbeitung und Kohlenwertstoffindustrie 
Chemische Industrie 
Gummi- und Asbestverarbeitung 
Papiererzeugung und -Verarbeitung; Druckereigewerbe 
Mühlengewerbe, Nähr- und Futtermittelindustrie, 
Bäckerei und Süßwarengewerbe 
Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speise­
öl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 
Obst- u,Gemüseverwertung, Kaffee- u.Teeverarbeitung usw. 
Getränkeherstellung 
Tabakwarenherstellung 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Handwerk 
Bergbau, G·ewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und 
grobkeramischen Erzeugnissen 

Eisen- und Metallerzeugung und -Verarbeitung 
darunter• 

Feinmechanik und Optik 
Schlosserei und Schweißerei 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 
darunterr 

Bau- und Möbeltischlerei 
Schuhreparaturwerkstätten und Maßschuhmacherei 
Herstellung von Oberbekleidung (Herren- und Damen­
schneiderei) 
Bäckerei und Konditorei (ohne Gastwirtschaften und 
Kaffeeausschank) 
Fleischerei (einschl. Großschlachter, aber ohne Gast­
wirtschaften) 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 
darunter• 

Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 
Zimmerei und Dachdeckerei 
Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 
Elektroinstallation 
Glaserei 
Malerei, Lackiererei und Tapetenkleberei 

Sonstiges Herstellungsgewerbe 
daruntf!rl 

Chemisches Gewerbe 
Kaffeeverarbeitung 
Architekturbüros 

Großhandel 
davon: 

Ein- und Ausfuhrhandel 
Allgemeiner Binnengroßhandel 

darunter• 
Großhandel mit Vieh und Geflügel (lebend), Getreide, 
Mehl, Saaten, Futter- und Düngemitteln, Nahrungs- und 
GenuSmitteln 
Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren 
Großhandel mit Fertigwaren 

Steuer­
pflich­
tige 

Gesamt­
umsatz 

Voraus­
zahlungs­
betrag 

der 
Umsatz­
steuer 

Steuerpflichtige, 
die 1954 u n d 1955 

Umsätze getätigt haben 
Steuer-
pflich- Umsatz in 1000 DM 
tige 

Zahl in 1000 Dl! Zahl 1954 1955 

4 234 125 515 

21 425 17 213 197 
2 669 15 601 146 

121 1 366 576 

112 144 161 
4 469 536 

672 3 029 023 

161 560 266 
79 761 549 
96 616 264 

1 939 10 616 113 

17 3 411 212 
273 734 576 

31 335 441 
433 399 023 

156 567 737 

127 1 933 167 
165 425 177 
199 250 532 

59 2 .130 631 

157 367 436 

15 992 1 421 299 

104 10 654 

2 366 

457 
471 

6 495 

1 117 
1 069 

2 236 

611 

1 062 

5 025 

1 063 
371 
646 
531 
302 

1 418 

2 544 

203 
61 

681 

165 756 

22 495 
32 569 

665 960 

70 454 
15 230 

33 464 

102 946 

297 649 

556 909 

291 465 
43 304 
64 295 
37 156 
16 770 
66 201 

190 750 

14 894 
33 143 
32 246 

9 496 13 965 241 

1 962 7 454 420 
7 514 6 530 621 

2 326 1 623 515 
1 657 2 197 673 
3 016 1 727. 269 

1 616 4 142 121 173 123 176 

362 319 20 467 14 306 372 17 124 435 
325 756 2 616 12 919 236 15 545 676 

30 155 

4 666 
12 217 

46 349 

12 359 
930 

15 626 

236 234 

18 755 
23 021 
11 374 
14 466 

11 663 

35 704 
14 566 
6 566 

77 411 

13 020 

116 1 207 031 1 366 444 

109 
4 

114 707 
429 792 

144 049 
469 536 

664 2 369 255 3 026 191 

176 
79 
95 

437 129 
661 569 
467 142 

579 660 
761 549 
616 092 

1 902 9 044 245 10 784 752 

17 2 
265 

31 
427 

157 

743 353 
636 556 
276 524 
341 105 

519 675 

126 1 730 202 
160 357 657 
195 226 905 

59 1 667 176 

132 276 707 

3 411 212 
726 974 
335 441 
375 703 

567 492 

i 933 162 
424 139 
250 277 

2 130 631 

344 469 

50 435 15 562 1 240 033 1 404 646 

10 642 

164 676 

419 

5 911 

733 
1 211 

24 .205 

2 795 
584 

1 303 

2 570 

11 365 

19 901 

9 704 
1 669 
2 539 
1 404 

644 
2 490 

6 126 

507 
1 166 
1 164 

73 559 

14 443 
59 117 

12 691 
6 772 

20 746 

103 

2 319 

449 
456 

6 293 

1 068 
1 072 

2 193 

563 

1 023 

4 867 

1 013 
357 
624 
523 
299 

1 377 

2 069 

165 
56 

825 

9 616 

140 793 

19 977 
27 229 

641 942 

62 575 
13 695 

32 099 

97 591 

261 903 

447 680 

220 430 
36 569 
53 997 
33 116 
14 564 
57 360 

147 101 

10 994 
26 746 
27 402 

22 470 
32 368 

676 306 

69 740 
15 121 

33 215 

101 571 

295 605 

551 224 

266 273 
42 706 
63 723 
36 606 
16 754 
67 534 

173 711 

14 464 
32 327 
31 371 

6 906 12 830 210 13 636 734 

1 842 7 199 944 7 392 343 
7 066 5 630 266 6 444 391 

2 209 1 575 291 1 607 762 
1 734 1 717 241 2 152 011 
2 644 1 459 955 1 703 642 
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Noch: 6. Steuerpflichtige, Umaotz und Umsatzsteuer nach der Wirbc:haftagliederung 1955 

(vorlauflgea Ergebnis) 

Voraus- Steuerpflichtige, 
zahlungs- die 1954 u n d 1955 

Steuer- Gesamt- betrag Umsätze getätigt haben 
pflich-

Wirtschaftsgliederung tige umsetz der Steuer-
Umsatz- pflich- Umsatz in 1000 Dll 
steuer tige 

Zahl in 1000 Dll Zahl 1954 1955 

Einzelhandel 21 751 3 480 712 124 778 19 846 3 126 174 3 434 215 
davon: 

Einzelhandel mit Waren aller Art 323 946 414 36 986 292 639 634 945 806 
Einzelhandel mit Nahrungs- u.Genußmitteln u.verwandten Waren 11 224 1 103 287 40 008 10 306 991 109 1 075 922 
Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungsartikeln, 
Schuhen und Sportartikeln 2 540 465 510 17 818 2 233 422 981 458 746 
Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und lletallwaren, 
Haus- und Küchengeräten, Glas, Porzellan, Wohnbedarf, Musik-
instrumenten, Elektro- und Rundfunkgeräten 1 463 274 683 10 198 1 355 247 106 271 161 
Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, Papier- und Schreib-
waren, Lehrmitteln und Bürobedarf, Kunst- und kunstgewerb-

136 602 liehen Gegenständen, Galanterie- und Lederwaren 1 413 4 300 1 282 129 558 135 043 
Einzelhandel mit Gegenständen der Körper- und Gesundheits-
pflege, chemischen und optischen Erzeugnissen 1 484 183 221 5 621 1 389 163 573 180 954 
Einzelhandel mit llaschinen, Fahrrädern, Kraftfahrzeugen 

175 760 4 016 648 166 487 und Kraftfahrzeugbedarf 721 173 737 
Sonstiger Einzelhandel 2 583 195 235 5 830 2 341 165 726 192 846 

t!briges Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungswesen 13 479 1 042 697 22 779 12 409 867 266 1 024 006 
darunter• 

Verlagswesen 247 210 828 4 817 227 173 486 206 158 
Handelsvertretung, Vermittlung, Werbung und Verleih 12 921 690 024 16 397 11 887 553 850 676 458 

Dienstleistungen (ohne "Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen 
im llffentlichen Interesse") 12 989 906 362 30 819 11 751 839 931 878 038 

darunter• 
Wohnungs- und Grundstückswesen, Vermögensverwaltung 1 066 106 049 496 933 69 503 101 466 
Gaststättenwesen 4 232 369 362 14 447 3 722 309 879 352 577 
Kunst, private Forschung, Theater, Film, Rundfunk, 
Schaustellung 2 443 268 622 9 819 2 260 299 929 265 283 
Friseurgewerbe und Schönheitssalons 2 188 45 091 1 779 2 058 38 627 44 164 

Verkehrswirtschaft 5 455 1 635 519 6 400 5 075 1 357 382 1 625 63} 
daruntert 

Straßenverkehr 3 261 141 215 2 606 3 000 119 868 136 069 
Schiffahrt, Wasserstraßen- und Hafenwesen 1 460 964 2.59 1 264 1 404 779 367 979 454 
Verkehrsneben- und -hilfegewerbe 704 399 321 2 402 664 359 623 397 827 

Öffentlicher Dienst und Dienetleistungen im öffentlichen 
Interesse 8 360 369 341 8 473 7 673 342 198 379 613 

daruntert 
Rechts- und Wirtschaftsberatung 3 459 127 516 4 878 3 219 106 455 120 066 
Gesundheitewesen und Hygiene 4 179 142 639 2 454 3 960 127 339 140 864 

I n e g e s a m t 97 189 36 778 564 650 945 90 491 33 790 706 36 426 250 

7. Steuerpflichtige und Umsatz nach Umsatzgrößenklassen 1955 

davon 
Herstellendes und verarbeitendes 

Umsatzgrößenklassen Insgesamt Land- und Gewerbe Sonstige 
Forst- darunter Großhandel Einzelhandel Wirtschafts-

wirtechaft zusammen bareiche 
Industrie Bandwerk 

Zahl der Steuerpflichtigen 

bis unter 10 000 Dll 30 167 1 918 6 474 95 5 259 929 3 945 16 901 
10 000 " " 20 000 " 14 056 1 251 2 793 80 2 343 640 2 201 7 173 
20 000 " " 50 000 " 19 156 733 3 666 256 3 211 1 155 5 036 8 366 
50 000 " " 100 000 " 12 691 196 2 692 300 2 107 1 233 4 651 3 919 

100 000 " " 250 000 " 10 913 62 2 578 500 1 873 1 809 4 185 2 259 
250 000 " " 500 000 " 4 123 18 1 242 428 719 1 154 989 720 
500 000 " " 1 000 000 " 2 437 22 751 392 309 911 311 442 
000 000 und mehr Dll 3 442 14 1 027 838 171 1 665 233 503 

Zusammen 97 189 4 234 21 425 2 869 15 992 9 496 21 751 40 283 

Umsatz in 1 000 Dll 

bis unter 10 000 Dll 130 928 6 764 27 029 446 22 458 4 226 16 646 74 243 
10 000 " " 20 000 " 204 060 19 604 40 377 1 196 33 914 9 315 32 409 102 375 
20 000 " " 50 000 " 626 748 22 075 125 074 6 740 103 326 38 933 171 456 269 210 
50 000 " " 100 000 " 914 862 13 455 192 042 21 966 149 852 66 936 350 243 270 166 

100 000 " " 250 000 " 1 724 494 12 104 409 208 62 703 294 532 294 193 667 534 341 455 
250 000 " " 500 000 " 1 438 529 6 440 436 765 156 330 247 073 411 784 336 190 247 350 
500 000 " n 1 000 000." 1 714 716 15 304 533 595 264 474 214 490 645 616 212 205 307 996 
000 000 und mehr Dll 32 024 227 27 749 15 449 107 15 045 269 355 652 12 492 238 1 694 029 2 361 104 

Zusammen 36 778 584 125 515 17 213 197 15 601 148 1 421 299 13 985 241 3 480 712 3 973 919 
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10. Einkommen und Steuerschuld der Körperschaftsteuerpflichtigen nach Einkommensgruppen1' 1954 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 
darunter 

insgesamt Aktiengssellsch.,Komman- Gesellschaften mit Erwerbs- und Wirt-ditgssellsch.a.Aktien, 
Einkommensgruppen Kolonialgesellschaften beschränkter Haftung Schaftsgenossenschaften 

in Dld 
Steuer- Steuer- Steuer- Steuer-Ein- Steuer- Ein- Steuer- Ein- Steuer- Ein- Steuer-pfiioh- kommen schuld pflich- kommen schuld pflich- kommen schuld pflich- kommen schuld tigs tigs tigs tige 

Zahl in 1000 Dl4 Zahl in 1000 Dlol Zahl in 1000 Dl4 Zahl in 1000 Dlol 

bis unter 3 000 328 345 197 4 5 3 247 258 151 15 17 10 
3 000 II II 8 000 179 893 516 5 30 18 140 691 410 14 72 38 
8 000 II II 12 000 86 842 484 

~~ 
6 60 32 66 651 383 

~~ 
8 74 31 

12 000 II II 16 000 51 701 415 4 59 25 40 555 331 
16 000 II II 20 000 35 629 33 29 523 289 6 99 58 
20 000 II II 25 000 38 844 492 8 177 101 26 577 341 
25 000 II II 50 000 88 3 077 1 741 7 261 132 70 2 436 1 431 7 242 108 
50 000 II " 100 000 97 6 841 3 914 14 968 498 70 4 969 2 900 7 500 300 

100 000 " II 200 000 76 11 176 6 365 16 2 342 1 320 50 7 477 4 393 n 5 667 282 
200 000 II " 500 000 64 19 679 10 893 24 7 775 4 041 35 10 451 6 083 5 1 875 1 022 
500 000 II II 1 000 000 34 23 798 13 61 12 9 054 5 091 20 13 275 7 729 . . . 

1 000 000 " II 2 000 000 15 20 436 10 9BE 10 13 299 6 833 5 7 137 4 153 - - -
2 000 000 II II 5 000 000 18 54 217 28 70S 7 20 330 10 392 9 28 280 16 116 - - -
5 000 000 und mehr 22 329 183 164 784 16 261 040 124 955 6 68 142 39 830 - - -
Zusammen 1 131 472 661 243 44? 133 315 401 153 440 813 145 422 84 539 67 3 546 1 855 

1) Nur steuerbelastete unbeschränkt Steuerpflichtige.- 2) W~gsn Wahrung des Steuergeheimnisses mit einer anderen GräBenklasse ver­
einigt.- 3) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses in eine andere GräBenklasse verlegt. 
Abweichungen der Summen durch Runden der Einzelangaben. 

Verbrauchsteuern 

11. Die Versteuerung von Tabakwaren in Hamburg im Rechnungsjahr 1956/57 

Pre i sklas s.en Steuerwert lolengen Klein-
in in verkaufswert 

Dld je kg 1 000 Dld Kilogramm vH in 1 000 Dlol 

Preisklassen Steuerwert Mengen Klein-
in in verkaufswert 

Pf. je StUck 1 000 Dll 1 000 StUck vH in 1 000 DM 

Zigarren Feinschnitt 

10 68 3 096 12,8 310 24 36 6 540 5,0 157 
27 565 69 744 52,8 1 883 
28 21 2 530 1,9 71 
30 349 38 159 28,9 1 145 
32 36 3 870 2,9 124 
35 19 .1 774 1,3 62 
40 8 630 0,5 25 
45 88 4 755 3,6 214 
50 69 3 346 2,5 167 
60 19 774 o,6 47 
80 1 27 o,o 2 

190 0 0 o,o 0 

12 14 530 2,2 64 
15 100 3 044 12,5 457 
17 4 105 0,4 18 
20 149 3 }16 13,9 675 
22 4 68 0,3 15 
25 92 1 671 6,9 418 
27 1 19 0,1 5 
30 311 4 685 19,3 1 405 
35 1 17 0,1 6 
40 280 3 162 13,0 1 265 
50 125 1 116 4,6 557 
60 289 2 165 8,9 1 299 

Insgasamt 1956/57 1 211 132 149 100 3 897 
Dagegen 

Rj. 1955/56 1 558 147 842 100 4 349 
" 1954/55 1 623 147 366 100 4 280 
II 1953/54 2 127 177 589 100 5 320 

70 0 0 o,o 0 
80 140 780 3,2 624 

100 69 310 1,3 310 
110 0 0 o,o 0 
120 10 36 0,2 44 
130 0 1 o,o 1 
140 0 1 o,o 1 
150 6 19 0,1 28 

Pfeifentabak 180 0 1 o,o 1 
200 4 8 o,o 15 

5 1 1 180 1,3 6 
12 18 9 594 10,8 115 
16 33 11 197 12,6 179 
20 13 3 718 4,2 74 

220 0 1 o,o 1 
240 1 1 o,o 2 
250 0 1 o,o 2 

über 250 40 46 0,2 182 

25 9 1 878 2,1 47 
30 24 4 475 5,0 134 
35 38 6 037 6,8 211 Insgesamt 1956/57 1 708 24 259 .. 100 7 705 

40 111 15 353 17,3 614 
45 1 161 0,2 7 
50 225 25 007 28,2 1 251 
60 76 7 042 7,9 423 

Dagegen 
1955/56 26 118 Rj. 1 829 100 7 950 

II 1954/55 1 898 28 051 100 8 253 
II 1953/54 2 511 31 539 100 10 422 

70 24 1 931 2,2 135 
90 19 1 176 1,3 106 

120 2 89 0,1 11 
Zigaretten 

Insgesamt 1956/57 594 88 838 100 3 313 
Dagegen 

I 
Rj. 1955/56 888 99 033 100 3 557 

II 1954/55 905 96 688 100 3 249 
II 1953/54 758 84 040 100 2 593 

7 1/2 1 301 31 356 0,3 2 352 
8 1/3 341 551 7 115 649 58,3 592 971 

10 286 901 5 033 353 41,2 503 335 
12 1/2 1 517 21 360 0,2 2 670 
15 632 7 436 o,o 1 115 

über 15 4 16 o,o 7 Durchschni ttl. Kleinverkaufspreise in Pf. je St. bzw. Dld je kg 

Insgasamt 1956/57 631 906 12 209 170 100 1 102 450 Art der Tabakwaren Rj.1956/57 Rj.1955/56 Rj.1954/55 Rj.1953/54 

Zigarren 31,76 30,44 29,42 27,76 
Zigaretten 9,03 9,09 8,97 8,98 
Feinschnitt 29,49 29,41 29,05 29,96 
Pfeifentabak 37,29 35,91 33,60 30,85 

Dagegen 
1955/56 982 645 Rj. 563 028 10 806 338 100 

" 1954/55 504 284 9 800 386 100 879 463 
II 1953/54 450 488 8 726 249 100 783 676 



Betriebs-
jahre 

(Oktober 
bis 

September) 

1949/50 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 

Rohzucker 

darunter 
in das insgesamt Inland 

12. Die Zuckerversteuerung in den Betriebsjahren 1949/50 bis 1955/56 

(Mengen in dz) 

Verbrauchszucker 
Im Preß-

Rohzuckerabläufe Stärkezucker 
mit einem 

darunter verfahren Reinheitsgrad 
in das her- Stärke- fester 

insgesamt Inland gesteH te von von mehr zucker- Stärke-

eingeführt eingeführt Rübensäfte 10 bis 95 als 95 sirup ZUCker 
vH vll; 

1 163 1 163 175 305 173 312 199 1 891 12 451 82 726 134 

5 923 5 923 467 230 462 852 - 4 911 9 984 59 943 -
1 037 1 037 677 267 674 358 - 3 441 9 686 45 658 149 

3 3 393 060 389 927 - 3 048 16 771 61 218 -
90 90 181 340 178 299 - 3 939 20 906 85 488 51 

247 247 116 398 113 448 - 4 282 23 396 84 438 -
- - 189 876 186 512 - 5 163 26 173 100 147 -

Quelle• Oberfinanzdirektion Ham~rg 

Zucker Auf die 
aus Erzeugnisse 

zellulose- entfallen an 
haltigen Zuckersteuer 
Stoffen Dl4 

- 6 697 465 

- 15 465 488 

- 21 519 284 

- 11 806 906 

- 6 301 855 

- 4 623 340 

- 3 712 239 

13. Versteuerte und steuerfrei abgelassene Biermengen in den Rechnungsjahren 1949/50 bis 1956/57 
(Mengen in hl) 

Bierausstoß Vom Bierausstoß wurden 

davon unversteuert 
Rechnungsjahre 
(1.4. - 31.3.) insgesamt 

Einfachbier Schankbier Vollbier Starkbier aus- 1 1 
an ausländ, 

H ats k I Streitkräfte 
a::l:::en ge,gen Dl4 

verkauft 
geführt 

1949/50 420 283 9 100 167 347 239 570 4 266 3 917 6 194 14 542 
1950/51 535 336 13 - 21 1) 515 543 19 601 47 659 7 869 9 942 
1951/52 712 682 - 10 688 255 24 417 83 322 8 760 24 128 

1952/53 746 708 - - 101) 724 554 24 164 57 600 6 620 28 004 

1953/54 870 202 - - 101) 844 890 25 322 50 126 9 027 20 630 
1954/55 913 694 - 19 S86 754 26 921 55 348 9 352 15 114 

1955/56 1 058 935 - - 781) 1 010 718 48 295 64 175 9 915 10 722 
1956/57 1 168 527 -2 24 1 117 964 50 541 65 353 10 250 7 3782) 

1) durch Umwandlung in Vollbier,- 2) darunter 896 hl gegen Devisen verkauft. 

Quelle: Oberfinanzdirektion Kamburg 
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14. Die Erwerbsfälle nach Steuerklassen 1956 

Wert des Erwerbs 
Pest-

Zahl der darunter gesetzte 
Steuerklassen Steuer- insgesamt steuar- Steuer 

fälle pflichtig 
in Dl4 

Steuerklasse I 

1, Ehegatten 100 11 631 094 8 046 649 867 562 
2, Kinder 328 16 504 646 9 631 510 846 472 

Summe I 428 28 135 740 17 678 159 1 714 034 

Steuerklasse II 

Abkömmlinge der zu I Nr. 2 
genannten Personen 19 362 775 172 620 16 548 

Steuerklasse III 
1, Eltern, Großeltern und 

weitere Voreltern 39 413 839 413 160 59 614 
2. Stiefeltern 1 4 548 4 540 545 
3. Geschwister 271 3 615 129 3 559 050 469 707 

Summe III 311 4 033 516 3 976 750 529 866 

Steuerklasse IV 

1, Schwiegerkinder 12 124 433 104 360 15 457 
2, Schwiegereltern 1 5 000 5 000 700 
3. Abkömmlinge ersten Grades 

von Geschwistern 198 2 996 635 2 958 840 549 287 

Summe IV 211 3 126 068 3 068 200 565 444 

Steuerklasse V 

tlbrige Erwerber 498 2 969 059 2 832 570 530 262 

Steuerklassen I - V zusammen 1 467 38 627 156 27 728 299 3 356 154 

1) Grundlage der Statistik sind alle endgültigen Steuerbescheide, die im Jahre 1956 erlassen 
wurden und sich auf Erb- und Schenkungsfälle beziehen, in denen die Steuerschuld nach dem 
31,12,1948 entstanden ist. 

versteuert 

393 630 
469 666 
596 472 
654 464 
790 419 
833 880 
974 123 

1 085 546 

225 
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15. Oie Erwerbsfälle nach Wertstufen und Steuerklassen 1956 

Wert des Erwerbs 1 ) Von dem Wert des Erwerbs 
Fest- entfiel auf 

Wertstufen Zahl der darunter gesetzte Erwerb durch 
in DM Steuer-' insgesamt steuer- Steuer Erwerb von1 ) Schenkungen 1 ) 

fälle pflichtig Todes wegen unter Lebenden 

in DM 

Steuerklasse I 

bis unter 5 000 10 32 536 J2 370 7 451 22 999 9 537 
5 000 II 10 000 4 31 793 31 770 1 944 25 065 6 726 

10 000 II 20 000 4 45 924 15 910 1 216 45 924 -
20 000 II 30 000 110 2 723 266 561 464 25 659 2 255 649 467 419 
30 000 II 40 000 107 3 679 650 1 271 210 62 244 2 670 162 609 466 
40 000 II 50 000 52 2 279 196 1 056 030 53 252c 1 677 001 602 197 
50 000 II 100 000 97 6 341 465 4 060 440 299 309 4 944 264 1 391 201 

100 000 II 150 000 16 1 916 933 1 546 340 176 921 1 369 933 549 000 
150 000 II 200 000 6 1 396 069 1 216 020 116 594 1 223 069 175 000 
200 000 II 300 000 11 2 572 315 1 662 170 195 315 1 693 115 679 200 
300 000 und mehr 9 7 112 549 6 002 435 774 129 3 639 147 3 473 402 

Summe I 426 26 135 740 17 676 159 1 714 034 19 766 566 6 369 172 

Steuerklasse II 

10 000 bis unter 20 000 12 179 240 69 160 6 550 141 609 37 631 
20 000 und mehr 7 163 535 103 460 9 996 161 626 21 909 

Summe II 19 362 775 172 620 16 546 303 235 59 540 

Steuerklasse III 

bis unter 5 000 111 392 644 390 610 34 570 322 674 69 770 
5 000 II II 10 000 90 646 956 640 260 59 965 595 033 53 925 

10 000 II II 20 000 65 660 060 665 460 99 000 753 656 126 224 
20 000 II II 30 000 17 416 271 413 260 56 064 416 271 -
30 000 II II 40 000 9 310 396 293 410 44 090 310 396 -
40 000 II II 50 000 7 304 717 293 320 44 743 259 617 . 44 900 
50 000 II II 100 000 6 567 192 567 150 69 761 :ne 592 226 600 

100 000 und mehr 4 513 256 513 220 101 653 406 142 105 116 

Summe III 311 4 033 516 3 976 750 529 666 3 404 961 628 535 

Steuerklasse IV 

bis unter 5 000 64 286 511 285 060 31 501 262 878 23 633 
5 000 II II 10 000 74 513 107 467 510 56 622 506 379 6 726 

10 000 II II 20 000 20 302 101 292 210 40 534 302 101 -
20 000 II II 30 000 5 129 518 129 440 22 110. 129 516 -
30 000 II II 40 000 2 66 909 46 820 5 634 66 909 -40 000 II II 50 000 14 566 613 586 200 103 359 545 295 41 318 
50 000 und mehr 12 1 239 309 1 236 960 303 464 1 239 309 -

Summe IV 211 3 126 066 3 066 200 565 444 3 054 369 71 679 

Steuerklasse V 

bis unter 5 000 330 736 669 718 260 118 893 676 062 60 627 
5 000 " II 10 000 83 579 034 547 350 94 752 450 106 128 926 

10 000 II II 20 000 55 756 735 714 550 126 413 612 526 146 209 
20 000 " " 30 000 16 437 551 413 930 64 938 266 415 149 136 
30 000 " II 40 000 6 275 723 257 170 56 846 243 323 32 400 
40 000 und mehr 4 161 327 161 310 46 420 139 327 42 000 

Summe V 498 2 969 059 2 632 570 530 262 2 409 761 559 298 

Steuerklassen I - V 

bis unter 5 000 535 1 446 380 1 426 300 192 415 1 264 813 163 567 
5 000 " " 10 000 251 1 772 892 1 706 910 215 303 1 576 565 196 307 

10 000 " II 2) 000 156 2 166 060 1 957 310 273 713 1 656 016 310 064 
20 000 " " 30 000 155 3 623 771 1 565 244 195 432 3 165 307 638 464 
30 000 " II 40 000 126 4 401 050 1 906 940 172 351 3 559 162 641 668 
40 000 II " 50 000 76 3 299 966 2 064 960 234 834 2 569 551 730 415 
50 000 " " 100 000 114 7 532 729 5 251 320 529 656 5 906 926 1 625 601 

100 000 " II 150 000 22 2 671 474 2 298 620 333 309 2 017 356 654 116 
150 000 II II 200 000 9 1 551 825 1 371 750 157 459 1 376 825 175 000 
200 000 II " ;oo ooo 12 2 646 442 2 156 290 277 551 1 967 242 679 200 
300 000 und mehr 9 7 112 549 6 002 435 774 129 3 639 147 3 473 402 

Summe I -V zusammen 1 467 36 627 158 27 726 299 3 356 154 26 938 934 9 666 224 

1) einschl. der Zweckzuwendungen. 
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1. Hamburger Kleinhandelspreise wichtiger Nahrungsmittel 1955 und 1956 

Ladenverkau~spreise ~ür 1/2 kg 1)in DM 
Waren Jahre Jahres-

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. durch-
schnitt 

Roggenmischbrot 1955 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 1,06 
1500 g 1956 1,06 1,08 1 ,o8 1,08 1,08 1,08 1 ,o8 1,08 1,08 1,08 1,09 1,09 1,08 

Roggenschrotbrot 1955 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 0,87 
1500 g 1956 0,87 0,92 0,92 0,91 0,91 0,91 0,91 0,91 0,91 0,91 0,92 0,92 0,91 

Weißbrot '1955 o,88 o,88 o,88 o,88 o,8e o,8B o,88 0,88 0,88 o,88 o,88 o,88 o,88 
1000 g 1956 o,88 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,95 0,94 

Vollmilch 1955 o,~8 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 0,40 
1 Liter 1956 0,40 0,40 0,40 0,43 0,43 0,4~ 0,4~ 0,4~ 0,4~ 0,43 0,4~ 0,43 0,42 

Eier, Größe B 1955 0,2~ o, 18 0,19 0,20 0,18 0,19 0,21 0,25 0,25 0,27 0,28 0,28 0,23 
1 Stück 1956 0,21 0,21 0,25 0,22 0,21 0,22 0,23 0,25 0,25 0,25 . 0,23 0,2~ 

Rindfleisch, frisch• 1955 2,22 2,22 2,22 2,25 2,27 2,~1 2,~2 2,27 2,29 2,29 2,29 2,31 2,27 
Querrippe 1956 2,3~ 2,35 2,36 2,39 2,38 2,40 2,40 2,41 2,37 2,36 2,36 2,3? 2,37 
Blatt,Bug,ohne Knochen 1955 2,78 2,76 2,77 2,83 2,87 2,92 2,91 2,86 2,86 2,88 2,88 2,94 2,86 

1956 2,98 2,99 3,01 3,07 3,10 3,13 3,14 3,16 3,13 3,10 3,09 ~,12 3,09 

Schweine~leischl 1955 2,62 2,51 2,46 2,47 2,52 2,85 2,86 3,05 3,02 2,74 2,74 2,73 2,71 
Karbonade. 1956 2,79 2,75 2,72 2,76 2,91 3,03 ~.03 3,26 2,98 2,91 2,92 2,91 2,91 

Bauch 1955 1,97 1,86 1,82 1.77 1,63 1,75 1,73 1,85 1,90 2,03 2,06 2,0~ 1,87 
1956 2,02 2,00 2,02 1,99 1,91 1,88 1,88 2,02 1,99 2,02 2,10 2,10 1,99 

Kalbfleisch I 1955 2,68 2,52 2,60 2,65 2,65 2,67 2,69 2,70 2,79 2,81 2,90 2,94 2,72 
Brust, Bauch 1956 2,88 2,85 2,85 2,92 2,9~ 2,83 2,81 2,89 2,89 2,89 3,00 3,01 2,90 

Rücken mit Nieren -1955 ~.04 2,89 2,90 3,00 2,9~ 2,98 2,98 3,00 3,03 3,02 3,12 ~,12 3,00 
1956 3.12 3,07 3,04 3,20 3,25 3,19 ~. 18 ~.27 ~.24 ~. 19 ~.25 ~.27 3,19 

Hammelfleisch I 1955 2,28 2,27 2,~2 2,44 2,52 2,45 2,4~ 2,38 2,35 2,33 2,35 2,35 2,37 
Brust, Bauch 1956 2,37 2,51 2,58 2,72 2,82 2,68 2,60 2,60 2,55 2,47 2,42 2,~9 2,56 
Rücken 1955 2,46 2,48 2,52 2,70 2,76 2,69 2,60 2,58 2,55 2,54 2,55 2,57 2,58 

1956 2,58 2,69 2,78 2,94 3,03 2,91 2,77 2,82 2,78 2,70 2,70 2,65 2,78 

Roßfleisch 1955 2,03 2,0~ 2,03 2,15 2,19 2,19 2,19 2,20 2,20 2,20 2,21 2,21 2,15 
Beefsteak 1956 2,2~ 2,23 2,23 2,29 2,29 2,~1 2,31 2,31 2,~3 2,33 2,3~ 2,~6 2,30 

Suppenhühner 1955 2,25 2,10 2,04 2,07 2,07 2,08 2,08 2,08 2,08 2' 11 2,31 2,32 2,13 
1956 2,48 2,39 2,42 2,48 2,46 2,44 2,42 2,38 2,40 2,47 2,47 2,52 2,44 

Hausmacher-Leberwurst 1955 2,91 2,89 2,86 2,86 2,82 2,81 2,80 2,84 2,85 2,91 2,91 2,94 2,87 
1956 2,94 2,94 2,96 2,96 2,96 2,96 2,96 2,98 2,98 3,01 2,97 .3 ,01 2,97 

Streichmettwurst 1955 2,65 2,65 2,64 2,62 2,55 2,51 2,52 2,55 2,55 2,61 2,67 2,67 2,60 
1956 2,67 2,67 2,70 2,72 2,75 2,74 2,74 2,74 2,74 2,75 2,72 2,75 2,72 

Tilsiter Käse 1955 2,24 2,28 2,25 2,29 2,~0 2,29 2,29 2,2~ 2,23 2,31 2,~2 2,32 2,28 
45 vH Fettgehalt i. Tr. 1956 2,30 2,24 2,26 2,27 2,26 2,23 2,23 2,24 2,24 2,24 2,27 2,29 2,26 

Emmentaler Käse, inl. 1955 2,82 2,83 2,84 2,87 2,89 2,89 2,85 2,81 2,82 2,90 2,90 2,90 2,86 
45 vH Fettgehalt i. Tr. 1956 2,90 2,88 2,89 2,89 2,89 2,89 2,89 2,89 2,90 2,90 2,90 2,90 2,89 

Limburger Käse 1955 1,06 1,08 1,11 1,14 1,14 1,12 1,06 1,03 1,03 1 ,o8 1,09 1,1~ 1,09 
20 vH Fettgehalt i. Tr. 19~6 1 t 13 1 t 12 1,12 1,10 1 t 10 1,10 1,10 1 '10 1 '10 1 '12 1,16 1,18 1,12 

Deutsche Markenbutter 1955 3,35 3.~5 ~.38 ~.37 ~.24 ~.22 3,22 3,~0 ~.40 ~.45 ~.48 ~.50 ~.~6 
1956 ~.50 3,50 3,52 3,52 ~.40 ~.~7 ~.37 3,39 ~.42 3,46 3,49 ~.50 3,45 

Margarine, Spitzensorte 1955 0,99 0,98 0,98 0,98 0,98 0,98 0,98 0,98 0,98 0,97 0,97 0,97 0,98 
ohne Supermargarine 1956 0,97 0,97 0,97 0,97 1,01 1,01 1,01 1,01 1,01 1,01 1,01 1,01 1,00 

Tafelmargarine 1955 0,66 0,67 0,67 0,67 0,68 0,68 0,68 0,68 0,68 o,6e 0,68 o,6e o,6e 
1956 0,68 0,71 0,71 0,72 0,76 0,77 0,77 0,77 0,77 0,77 0,77 0,78 0,75 

Importschmalz 1955 1,44 1,20 1 '14 1,11 1,09 1,06 1,04 1,04 1,04 1,07 1,12 1,14 1 t 12 
1956 1 t 11 1,07 1,08 1,08 1,08 1,07 1,08 1,08 1 ,oe 1,08 1 '12 1,24 1,10 

Schweineschmalz 1955 1,95 1,87 1,84 1,75 1,6~ 1,65 1 ,6~ 1,61 1,64 1 ,BO 1 ,BB 1,91 1,76 
inländ. Flomenschmalz 1956 1,90 1,85 1,86 1,81 1.77 1,72 1 t 72 1,78 1, 77 1,78 1,90 1,99 1,82 

Reis, italienischer 1955 0,66 0,61 0,56 0,54 0,54 0,52 0,51 0,50 0,48 0,48 0,48 0,48 0,5~ 
1956 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 .0,48 0,48 0,48 0,48 0,48 

Zucker, weiß 1955 o,68 o,6e o,6e o,6e o,6e 0,68 0,68 0,68 0,68 0,68 0,68 o,6e 0,68 
Raf~j.nade 1956 0,68 0,68 0,68 0,60 o,6o o,6o o,6o 0,60 o,6o o,6o o,6o 0,60 o,62 

Erbsen, grüne 1955 0,75 0,77 0,77 0,77 0,75 0,74 0,74 0,74 0,71 0,56 0.5:5 0,52 0,70 
mit Schale 1956 0,52 0,52 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,59 0,66 o,68 o,68 0,55 

Weizenmehl, lose 0 Type 550 1955 0,39 o,~9 0,~9 o,~9 0,39 0,~9 0,~9 o,~9 o,~9 o,~9 0,39 0,~9 0,39 
1956 0,~9 0,~9 0,~9 0,~9 0,39 0,39 0,39 0,39 0,~9 0,39 0,~9 0,~9 0,39 

1) Sind bei der Warenbezeichnung Angaben über di~ Mengen gemacht, so beziehen sich die Preisangaben auf diese. 
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Noch: 1. Hamburger Kleinhandelspreise wichtiger Nahrungsmittel 1955 und 1956 

Ladenverkaufspreise für 1/2 kg 1)in DM 
Waren Jahre 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Hov. Dez. 

Graupen, mittel 1955 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 
1956 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 0,46 

Haferflocken, lose 1955 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49 0,46 0,46 0,48 
1956 0,46 0,48 0,46 0,46 0,48 0,46 0,48 0,48 0,46 0,48 0,46 0,48 

Marmelade, lose 1955 0,67 0,67 0,68 0,71 0,71 o, 71 0,71 0,72 0,72 0,72 0,72 0,72 
1956 0,72 0,72 0,72 0,71 0,71 0,71 0,71 0,71 0,72 0,72 0,73 o,n 

Kunsthonig, gepackt 1955 o,ee o,ee o,ee o,ee o,6e o,ee 0,68 o,ee o,ee o,68 o,e8 o,e6 
1956 o,ee o,ee o,ee 0,86 0,84 0,84 0,64 0,84 0,84 0,64 0,84 0,84 

Kartoffeln 1955 1,00 1,04 1,04 1,04 1,04 1,02 1,85 1,15 1,00 1,03 1,21 1,24 
Preis für 5 kg 1956 1,35 1,44 1,57 1,62 1,72 1,28 1,40 1,00 1,00 1,02 1,09 1,09 

Weißkohl . 1955 0,26 0,25 0,26 0,32 0,56 0,39 0,14 0,09 0,09 o,oe o,oe o,oe 
1956 o,o6 o, 12 0,21 0,21 0,28 0,24 0,25 0,13 0,15 o, 13 o, 11 0,11 

Wirsingkohl 1955 0,27 0,26 0,28 0,33 - 0,30 0,10 o, 10 0,09 0,09 0,09 0,09 
1956 0,09 0,13 0,27 0,29 - 0,20 0,29 0,16 0,34 0,24 o, 19 o, 18 

Wurzeln 1955 0,44 0,35 0,40 0,43 0,43 0,76 0,48 0,22 0,16 o, 15 o, 15 0,16 
1956 o, 18 0,22 0,23 0,26 0,31 0,65 0,45 0,33 0,28 0,25 0,23 0,24 

Spinat 1955 0,55 0,60 0,87 0,66 0,20 0,23 0,24 0,27 0,23 0,27 0,36 0,44 
1956 - - 1,50 0,84 0,19 0,34 0,34 0,41 0,37 0,32 0,40 0,55 

Zwiebeln 1955 0,33 0,35 0,33 0,30 0,26 0,28 0,33 0,27 0,27 0,29 0,32 0,32 
1956 0,36 0,44 0,56 0,40 0,33 0,29 0,32 0,39 0,33 0,28 0,31 0,40 

Tomaten 1955 0,92 0,90 0,66 0,66 1,46 1,34 0,62 0,62 0,30 0,36 0,72 0,75 
1956 0,94 0,90 1,09 1,16 1, 72 1,50 0,72 0,64 0,78 0,41 0,83 0,92 

Tafeläpfel, 1, Sorte 1955 0,66 0,68 0,64 0,61 0,61 0,58 - - 0,59 0,64 0,73 0,74 
1956 0,75 0,81 0,74 0,72 0,77 0,92 - o,eo 0,66 o,6o o,65 0,70 

Junge mittelfeine Erbsen 1955 1,88 1,87 1,88 1,88 1,88 1,86 1,86 1,65 1,85 1,84 1,84 1,66 
1/1 Dose 1956 1,86 1,66 1,88 1,69 1,89 1,89 1,89 1,89 2,06 2,1 1 2,13 2,15 

Schellfisch, mittel 1955 0,79 0,77 0,42 0,42 0,46 0,65 0,64 0,74 0,81 0,70 o,ee o,66 
1956 0,62 0,64 0,48 0,57 0,48 0,65 0,78 0,83 0,79 0,79 0,81 1,01 

Seelachs, mittel 1955 0,45 0,35 0,32 0,35 0,35 0,39 0,36 0,43 0,37 - 0,60 0,43 
1956 0,45 0,36 0,42 0,39 0,35 0,42 0,42 0,42 0,40 - 0,49 0,46 

Rotbarsch 1955 0,52 0,37 0,31 0,31 0,36 0,36 0,36 0,37 0,36 0,35 0,46 0,49 
1956 0,47 0,42 0,47 0,41 0,31 0,41 0,36 0,43 0,36 0,56 0,52 0,63 

Heringe, grüne 1955 0,36 0,35 0,37 0,36 0,35 0,35 0,33 0,31 0,31 0,34 0,36 0,40 
1956 0,41 0,31 0,40 0,41 0,31 0,43 0,40 0,36 0,31 0,42 0,43 0,42 

Filet vom Seelachs 1955 0,85 0,63 0,57 o,6o 0,61 0,64 0,63 0,67 0,67 0,68 0,81 o,6o 
1956 0,92 0,63 0,75 0,68 0,62 0,75 0,68 0,69 0,68 1,04 0,89 0,86 

Salzheringe, inl, 1955 0,59 0,59 0,59 0,59 0,59 0,60 o,6o 0,59 0,59 0,59 0,59 0,59 
1956 0,59 o,6o o,61 0,61 0,62 0,62 0,62 0,62 0,62 0,63 o,63 0,63 

Bücklinge 1955 0,90 0,76 0,77 0,84 0,87 0,66 0,84 o,6o o,eo 0,85 0,92 0,93 
1956 0,99 0,86 0,95 0,94 0,94 0,95 1,06 0,93 0,95 1,05 1,06 1,13 

Kaffee, gebrannter 1955 11,45 11,40 10,85 10,75 10,75 10,70 10,70 10,65 10,65 10,65 10,65 10,65 
mittlere Sorte 1956 10,60 10,55 10,55 10,50 10,50 10,50 10,50 10,55 10,55 10,60 10,60 10,60 

1) Sind bei der Warenbezeichnung Ar:gaben über die Mengen gemacht, so beziehen sich die Preisangaben auf diese. 

2. Hamburger Kleinhandelspreise für Textil- und Lederwaren, Hausrat sawie "sonstige Waren und 

Leistungen" 1955 und 1956 

Preise in DM 
Waren Jahre und Leistungen Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

1 Straßenanzug für Herren, 1955 127,00 127,00 127,00 126,00 125,00 125,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 
Streichgarn 1956 124,00 124,00 124,00 125,00 125,00 125,00 125,00 125,00 126,00 126,00 126,00 126,00 

1 Arbe! tsanzug, zweiteilig 1955 16,59 16,60 16,62 16,59 16,59 16,59 16,56 16,56 16,55 16,55 16,55 16,55 
(Schlosseranzug) 1956 16,55 16,55 16,61 16,69 16,79 16,83 16,91 16,91 16,91 16,91 16,91 16,91 

1 Damenkleid aus Zellwoll- 1955 19,33 19,05 19,44 19,45 19,45 19,45 19,45 19,45 19,45 19,70 19,70 19,70 
Musseline 1 ) 1956 19,40 19,40 19,48 19,38 19,47 19,47 19,38 19,31 19,32 19,40 19,40 19,40 

1 Sportbluse, Kunstseide 1955 8,48 8,50 8,50 8,49 8,44 8,44 8,42 6,40 8,40 6,34 6,36 6,36 
1956 8,38 8,36 8,35 6,34 8,35 0,35 6,34 6,34 8,35 8,42 8,42 6,42 

1 Knabenanzug, wollener 1955 46,70 46,70 46,70 4~.40 46,40 46,40 46,40 46,40 46,40 46,40 46,40 46,40 
Sportstoff 1956 46,70 46,30 46,30 46,30 46,60 46,60 46,60 46,60 46,60 46,90 46,90 46,90 
1 Sporthemd, ·Popeline 1955 10,79 10,81 10,79 10,75 10,60 10,76 10,81 10,82 10,77 10,79 10,82 10,83 

1956 10,93 10,95 10,95 10,99 11,03 11,03 11,03 11,16 11,20 11,25 11,39 11,42 

1 Unterhose für Herren, 1955 5,75 5,74 5,76 5,76 5,76 5,60 5,76 5,76 5,76 5,76 5,72 5, 71 
lange Form, wollgemischt 1956 5,75 5,75 5,75 5,76 5,76 5,78 5,78 5,78 5,78 5,79 5,82 5,83 

1 Damenschlüpfer, 1955 2,60 2,60 2,60 2,60 2,60 2,55 2,54 2,55 2,55 2,56 2,56 2,56 
Kunstseide 1956 2,57 . 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 2,57 

1) Infolge Änderung in der Qualität der Ware wurden die Preise für 1955 neu berechnet. 

Jahres-
durch-
schnitt 

0,46 
0,46 

0,49 
0,48 

0,71 
0,72 
o,e6 
0,85 

1,14 
1,30 

0,22 
o, 17 
0,18 
0,22 

0,34 
0,30 
0,41 
0,53 
0,30 
0,37 
0,78 
0,97 

o,65 
0,74 

1,66 
1,96 

0,66 
0,74 
0,40 
0,42 
0,40 
0,45 
0,35 
0,40 
0,68 
0,77 
0,59 
0,62 

0,85 
0,96 

10,82 
10,55 

Jahres-
durch-
schnitt 

125,08 
125,08 
16,58 
16,78 

19,47 
19,40 
8,43 
6,31 

46,48 
46,61 
10,80 
11,11 

5,76 
5,78 
2,57 
2,57 



Noch: 2. Hamburger KleinhanJelspreiae für Textil- und Lederwaren, Hausrat aowle ,,aonatlge Waren und Leistungen" 

1955 und 1956 

Preise in DM 
Waren Jahre und Leistungen Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. lfov. Dez. 

1 Paar Herrensocken, Wolle 1955 3,41 3,41 3,41 3,46 3,46 3,46 3,46 3,41 3,41 3,45 3,44 3,45 
1956 3,46 3,41 3,41 3,41 3,41 3,49 3,49 3,50 3,50 3,50 3,50 3,51 

1 Paar Damenstrümpfe, 1955 4,51 4,51 4,51 4,49 4,46 4,52 4,50 4,53 4,53 4,53 4,53 4,53 
Nylon, 1, Wahl, 100 ~ 1956 4,53 4,54 4,54 4.54 4,54 4,54 4,54 4,54 4,54 4.54 4.54 4,54 

1 Bettbezug aus Linon 1955 11,46 11,43 11,37 11,39 11,36 11,36 11,33 11,26 11 '16 11,20 11 '18 11,18 
1956 11,25 11 ,31 11,35 11,37 11,42 11,43 11.44 11,54 11,67 11,66 11,78 11,67 

1 Handtuch, Gerstenkorn, 1955 1 '51 1 '51 1,51 1,52 1,50 1,50 1 ,51 1,52 1 '51 1,51 1,52 1,52 
weiß, einfache Qualität 1956 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 1,53 

1 Paar Arbeitsstiefel 1955 22,00 21,90 21,90 21,90 22,00 22,10 22,00 22,00 21,90 21,90 21,90 21,90 
mit Ledersohle 1956 21,90 21,90 21,90 21,90 21,90 21,90 21,90 22,00 22,00 22,00 22,00 22,00 
1 Paar Herren-Straßenschuhe 1955 25,30 25,30 25,10 25,10 25,20 25,20 25,20 25, 10' 25,10 25,10 25,10 25,10 
Rindbox, durchgenäht 1956 25,10 25,10 25,Hl 25,10 25,10 25,10 25,10 25,10 25,10 25,10 25,10 25,20 
1 Paar Damen-Straßensehuhe, 1955 31 '10 31,10 31,10 31,10 31,10 31 '10 31,10 31,10 31 '10 31 '10 31 '10 31,10 
Boxkalf 1956 31 '10 31,20 31,20 31,20 31,20 31,20 31,30 31,40 31,40 31,40 31,40 31,40 
1 Paar Herrenschuhe, 1955 7,70 7,70 7,70 7;70 7,70 7,70 7,70 7,70 7,70 7,97 7,97 7.97 Besohlen mit Absätzen, 1956 7,97 7.97 7.97 6,10 6,10 8,10 6,10 6,22 6,22 6,22 6,22 6,22 
Gummi, geklebt 

1 Küchentisch 1955 50,50 51,00 51 ,oo 51 ,oo 51,00 51,00 51 ,oo 51' 10 51,10 51,20 51,20 51,20 
1956 51,20 51,20 51,30 51,60 51,90 52,60 53,10 53,10 53,30 53,30 53,30 53,30 

1 Teller, Porzellan, 1955 1,14 1 '14 1,14 1 '14 1,14 1,14 1,14 1 '14 1 '14 1,14 1,14 1 '14 
glattweiß 1956 1,14 1 '14 1 '14 1,15 1,16 1,16 1,16 1,16 1 '1·9 1,20 1,20 1,22 
1 Schüssel, Steingut, 1955 1,39 1,39 1,39 1,36 1,38 1,36 1,36 1,38 1,36 1,39 1,39 1,39 
glattweiS 1956 1,39 1,39 1,39 1,39 1,39 1,39 1,39 1,40 1,42 1,43 1,43 1,43 
1 Fleischtopf mit Deckel 1955 7,56 7,66 7,66 7,66 7,68 7,68 7,72 7,70 7,74 7,84 7,92 7,92 

1956 7,92 7,96 6,01 6,01 6,01 8,01 8,01 6,02 8,02 8,02 6,06 6,13 
1 Eimer, verzinkt, 1955 4,03 4,09 4.14 4,13 4.13 4,13 4,13 4,09 4,16 4,22 4,25 4,25 
26 cm Durchmesser 1956 4.39 4,43 4.45 4,46 4,48 4,48 4,51 4,52 4,55 4,55 4,56 4,64 
1 Wecker 1955 6,76 6,62 6,62 6,82 6,62 6,62 6,62 6,65 6,85 7,12 7,14 7,14 

1956 7,14 7,14 7,21 7,21 7,25 7,25 7,25 7,25 7,25 7.35 7,35 7,35 

1 Fahrradbereifung 1955 14,64 14,84 14,64 14,84 14,84 14,84 15,02 15,40 15,66 15,66 15,66 15,66 
1956 15,60 15,68 15,66 15,86 15,54 15,06 15,08 14,88 14,86 14,86 14,66 14,66 

1 Stück Kernseife, Konsum- 1955 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 
ware, 200 g-Riegel 1956 0,2'{ 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 
1 StUck Feinseife 1955 0,31 0,37 o,:H 0,37 0,31 0,31 0,31 0,31 0,31 0,37 0,}7 0,31 

1956 0,31 0,37 0,31 0,31 0,37 0,37 0,31 0,31 0,37 0,37 0,31 0,31 

1 Scheuertuch 1955 0,69 0,69 0,66 0,69 0,69 0,67 0,67 0,64 0,65 0,66 0,66 0,66 
1956 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 0,66 

Haarschneiden für Herren, 1955 1,29 1,29 1,29 1,34 1,34 1,36 1,36 1,36 1,38 1,38 1,38 1,36 
1 mal 1956 1,38 1,36 1,38 1,36 1,41 1 ,41 1 ,41 1,41 1,41 1,41 1 ,41' 1,41 

1 Kinoplatz, zweitbillig- 1955 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,29 1,29 1,29 1,29 1,32 1,32 1,32 
ster Platz 1956 1,32 1,34 1,34 1,34 1,34 1,34 1,34 1,34 1,34 1,41 1,41 1 ,41 

50 kg Steinkohle, rhein.- 1955 6,40 6,40 6,40 6,45 6,45 6,45 6,45 6,45 6,45 6,45 6,45 6,45 westf, EßnuS II, frei Boden 1956 6,45 6,45 6,45 6,55 6,55 6,55 6,55 6,55 6,55 6,55 6,65 6,90 oder Keller 

50 kg Braunkohlenbriketts, 1955 3,73 3,73 3,13 3,63 3,16 3,78 3,78 3,78 3,78 3,76 3,76 3,16 rheinische, frei Boden 1956 3,76 3,78 3,78 3,76 3,76 3,78 3,16 3,78 3,78 3,86 3,93 3,96 oder Keller 

Gas 2) 1 cbm 1955 0,26 0,26 0,26 0,26 0,26 0,26 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 
1956 0,30 0,30 0.,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30 

~lsktrischer Strom 3) 1955 0,10 0,10 0,10 0,10 o, 10 0,10 0,10 0,10 o, 10 0,10 o, 10 o, 10 
1 kWh, Haushaltstarif 1956 0,10 0,10 0,10 0,10 o, 10 o, 10 0,10 0,10 0,10 o, 10 o, 10 o, 10 

Jahres-
durch-
schnitt 

3,46 
3,49 
4,51 
4,54 

11 ,31 
11 ,51 
1 ,51 
1,53 

21,95 
21,94 
25,16 
25,11 

31 '10 
31,26 

7.77 
6,12 

51,03 
52,47 
1 '14 
1,17 
1,39 
1,40 

1.n 
6,02 
4,15 
4,50 
6,90 
7,25 

15,16 
15,30 

0,27 
0,27 
0,37 
0,31 

0,67 
0,66 

1,35 
1,40 

1,29 
1,36 

6,44 
6,58 

3,76 
3,82 

0,26 
0,30 

o, 10 
0,10 

1) Infolge Änderung in der Qualität der Ware wurden die Preise für 1955 neu berechnet.- 2) Die Gasmessermiete von 0,60 DM 
je Gaszähler ab September 1948 bis Juni 1955 ist in den angegebenen Preisen von 0,26 DM je cbm enthalten. Ab Juli 1955 wird 
keine Gasmessermiete mehr erhoben.- 3) Grundgebühr monatlieh für 2 Zimmer und Küche 3,00 DM. 

3. Preisindexziffern für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien in Hamburg 1913/14, 1938 
sowie 1950 bis 1956 

Jahre Gesamtlebenshaltung Ernährung 
1950 = 100 1938 = 100 1913/14 = 100 1950 a 100 1936 = 100 1913/14 = 100 

1913/14 49.4 76,7 100,0 52,2 62,6 100,0 

1936 62,8 100,0 127,0 63,0 100,0 120,6 
1950 100,0 159,3 202,4 100,0 156,7 191,6 
1951 107,2 170,9 217,0 109,4 173,7 209,6 
1952 109,9 175,0 222,5 115,0 182,4 220,3 
1953 107,3 171 ,o 217,2 112,4 178,5 215,4 
1954 10.7,9 172,0 216,4 114,9 162,3 220,1 
1955 109,5 174,5 221,7 116,6 185,0 223,4 
1956 113,2 180,4 229,2 121 '1 192,2 232,0 

229 
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4. Preisindex für die Lebenshaltung einer 4 Personen-Arbeitnehmerhaushaltung 1955 und 1956 

(Mittlere Verbrauchergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengruppen) 1938 = 100 

·,7aren und Leistungen Jahre Jan, Febr. Llärz April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt, 

Brot 1955 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 206,4 
1956 205,8 217' 1 217' 1 216,8 216,8 216,8 216,8 217' 1 217' 1 217,1 

Backwaren 1955 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 224,6 
1956 226,} 2}9,8 2}9,8 2}9,8 2}9,8 2}9,8 2}9,8 2}8, 1 2}8, 1 2}8, 1 

Nährmittel 1955 178,7 177,8 177 ,o 176,6 176,} 175,7 175,6 175,6 175,2 175,2 
1956 175,2 175,2 175,2 175,2 175,4 175,4 175,7 176,} 176,6 177,0 

Zucker, Süßwaren, Honig, 1955 188,7 188,7 188,7 189,1 189,1 188,9 188,9 188,7 188,7 188,9 
Kakao usw. 1956 188,9 189,1 189,3 175,2 174,9 174,8 174,7 174,4 174,5 174,4 

Hülsenfrüchte 1955 220,6 226,5 226,5 226,5 220,6 217,6 217,6 217,6 '208,8 164,7 
1956 152,9 152,9 147' 1 147' 1 147' 1 147' 1 147' 1 147 '1 173,5 194,1 

Trockenfrüchte 1955 191,0 191 ,o 191,0 189,6 188,1 188,1 188,1 188,1 189,6 189,6 
1956 197,0 197,0 201,5 203,0 206,0 207,5 207,5 210,4 210,4 211,9 

Gemüsekonserven 1955 208~3 206,7 208,3 208,3 208,3 206,7 206,7 205,0 205,0 203,3 
1956 206,7 206,7 208,3 210,0 210,0 210,0 210,0 210,0 228,3 233,3 

Pflanzliche Öle und Fette 1955 154,5 152,3 152,3 152,3 151 '1 150,6 150,0 150,0 150,0 148,} 
1956 149.4 149,4 149,4 149,4 152,} 152,} 152,8 152,} 152,3 152,3 

Kartoffeln, Gemüse und Obst 1955 176,0 184,4 184,9 191,8 195,6 198,2 236,7 18}, 1 152,6 158,8 
(laufende Käufe) 1956 195,6 214,7 256,4 253,4 254.4 247,9 262,0 184,6 176,2 172,7 

Pflanzliche Nahrung zusammen 1955 189,8 190,9 190,8 191,9 192,3 192,4 198,2 190,1 184,3 184,7 
1956 190,3 196,7 203,0 200,0 200,3 199,3 201,5 .189,9 190,6 191 ,o 

Milch und Milcherzeugnisse . 1955 179,6 184,6 185,6 186,0 183,7 183,2 183,0 184,2 186,4 187,9 
1956 189,0 188,8 189,3 196,7 19},9 19},3 193,3 193,7 194,4 195,3 

Eier 1955 191,7 150,0 158,3 166,7 150,0 158,3 175,0 208,3 208,3 225,0 
1956 175,0 175,0 208,3 179,} 175,0 18},} 191 '7 208,3 208,} 208,3 

Fette (ohne Butter) 1955 101,8 98,2 97,3 96,4 95,3 95,2 94,8 94,7 94,8 95,7 
1956 96,8 96,1 96,2 95,8 98,4 98,0 98,0 98,5 98,4 98,5 

Fleisch 1955 242,2 2}6,7 235,8 238,1 235,0 241,8 240,7 242,2 244,2 249,6 
1956 254.7 255,0 257,0 260,2 259,3 258,8 258,7 265,2 262,0 261,1 

Fleischwaren und Wurst 1955 192,5 191 '1 188,8 188,1 184,0 183,6 182,9 185,6 186,2 190,3 
1956 193,0 19},0 194,1 194,1 194,0 193,6 193,5 195,3 195,8 197,2 

Fische und Fischwaren 1955 182,0 179,7 167,2 162,5 162,5 164,1 164,1 166,4 170,} 171,9 
1956 175,0 166,4 174,2 176,6 173,4 179,7 179,7 168,8 178,9 20},9 

Tierische Nahrung zusammen 1955 181,5 177,4 177,2 178,0 174.1 175.9 176,9 181 '1 182,4 186,4 
1956 184,2 183,8 187,7 188,0 186,9 187,4 188,1 191 '1 191 '1 192,2 

Nahrungsmittel insgesamt 1955 185,3 183,5 183,4 184,3 182,4 183,4 186,6 185,2 183,3 185,6 
1956 186,9 189,7 194.7 19},4 193,0 192,8 194,2 190,5 190,8 191,7 

Getränke 1955 226,7 226,5 22},8 223,3 223,3 222,8 222,8 222,5 222,5 222,5 
1956 222,} 222,1 222,1 221,8 221,8 221,8 221,8 222,1 222,1 222,} 

Tabakwaren 1955 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 
1956 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 261,2 

Getränke und Tabakwaren 1955 241,8 241,7 240,1 2}9,9 2}9,9 239,6 239,6 2}9,4 2}9,4 2}9,4 
insgesamt 1956 2}9,3 239,2 239,2 239,0 239,0 239,0 239,0 239,2 239,2 239,} 

Wohnungsmiete 1955 108,2 108,2 108,2 108,3 108,3 108,3 108,3 108,3 118,5 118,5 
1956 118,8 118,8 118,8 119,5 119,5 119,5 119,5 119,5 119,5 119,6 

Reparatur an der Wohnung 1955 21},8 21},8 21},8 213,8 217,5 217,5 222,5 222,5 222,5 222,5 
1956 222,5 222,5 222,5 222,5 222,5 222,5 226,} 226,} 226,} 226,} 

Wohnung insgesamt 1955 111 '1 111 '1 111 '1 111,2 111 ,} 111 ,} 111,4 111,4 121 ,3 121 ,} 
1956 121.7 121.7 121,7 122,4 122,4 122,4 122,5 122,5 122,5 122,5 

Brennholz 1955 202,6 202,6 202,6 202,6 202,6 20},4 203,4 20},4 203,4 212,8 
1956 211,1 212,0 212,0 212,0 212,0 212,0 212,0 211,4 211,7 211 '7 

Kohlen und Briketts 1955 242,5 242,5 241,6 237,7 243.4 24},4 243,4 243,4 243,4 244,6 
1956 246,1 246,1 246,1 246,4 245.5 245,5 246,4 246,5 247,8 252,7 

Gas 1955 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 140,5 162,2 162,2 162,2 162,2 

Nov, 

205,8 
218,7 

226,} 
240,7 

175,2 
177 ,o 

188,9 
174.4 

155,9 
200,0 

192,5 
21},4 

203,} 
2}6,7 

149,4 
152,3 

175,9 
187,9 

187,2 
194,0 

188,5 
196,2 

233,3 
225,0 

96,8 
99,9 

251,3 
263,4 

191,3 
195,7 

186,7 
199,2 

188,5 
194,1 

187,9 
194,0 

222,5 
222,} 

261,2 
261,2 

2}9,4 
239,3 

118,5 
119,6 

222,5 
226,3 

121,3 
122,5 

212,0 
211,7 

246,1 
259,6 

162,2 
1956 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 162,2 ,162,2 

Elektrischer Strom 1955 1 }1 ,2 131,2 131,2 131 ,2 131,2 1}1,2 1}1,2 1}1 ,2 131,2 131,2 131 ,2 
1956 1 }1 ,2 1}1,2 131,2 131 ,2 131,2 1}1,2 1}1 ,2 1}1 ,2 1}1,2 131,2 131,2 

Heizung und Beleuchtung 1955 176,2 176,2 175,9 174,7 176,5 176,5 180,9 180,9 180,9 182,3 182,6 
insgesamt 1956 182,5 182,6 182,6 182,7 182,5 182,5 182,7 182,7 18}, 1 184,6 186,7 

Dez, 

205,8 
218,7 

226,} 
240,7 

175,2 
177,0 

188,9 
174,4 

152,9 
200,0 

195,5 
214,9 

206,7 
238,3 

148,9 
152,3 

187,} 
202,8 

189,0 
196,2 

189,0. 
196,4 

233,3 
191,7 

97,2 
101,6 

252,9 
264,9 

193,2 
198,5 

172,7 
208,6 

189,1 
192,7 

189,0 
194,3 

222,5 
222,} 

261,2 
261,2 

239,4 
239,3 

118,5 
119,6 

222,5 
226,3 

121,3 
122,5 

211 '1 
212,8 

246,1 
262,7 

162,2 
162,2 

1}1,2 
131,2 

182,5 
187,7 



Noch: 4. Preisindex fOr die Lebenshaltung einer 4 Personen-Arbeitnehmerhaushaltung 1955 und 1956 

(MIHiere Verbrauchergruppe - Gliederung nach wichtigen Warengruppen) 1938=100 

Waren und Leistungen Jahre Jan. Febr, März April Mai Juni Juli Aug, Sept, Okt. 

Möbel aus Holz 1955 162,2 163,3 163,3 164,3 164,3 164,3 164,3 164,8 164,8 165,3 
1956 165,8 165,8 166,0 166,8 169,5 170,3 171 ,1 171,1 171,2 171 ,2 

Betten,Decken,Gardinen usw, 1955 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 180,9 
1956 182,4 183,1 183,4 184,0 184,3 184,4 184,5 184,4 184,9 185,4 

Hauswäsche 1955 207,9 207,9 207,9 207,9 205,3 205,3 205,3 205,3 205,3 205,3 
1956 207,9 207,9 208,9 209,2 210,0 210,5 210,5 211,3 212,6 212,6 

Porzellan-, Steingut- und 1955 238,2 240,0 240,0 236,4 236,4 236,4 236,4 236,4 238,2 238,2 
Glaswaren 1956 240,0 240,0 240,0 240,0 240,0 240,4 240,4 242,5 244,2 244.5 

Töpfe und Pfannen 1955 277,5 282,5 282,5 282,5 282,5 282,5 282,5 282,5 282,5 287,5 
1956 292,5 295,0 295,8 296,5 296,5 296,5 296,5 296,8 297,3 297,3 

Eimer, Schüsseln, Wannen 1955 239,1 243,5 243,5 247,8 247,8 247,8 247,8 243,5 247,8 247,8 
1956 252,2 256,5 256,5 256,5 257,8 257,8 258,7 260,0 260,9 260,9 

Sonstige Metallwaren 1955 149,2 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 150,0 151,6 
1956 151 ,6 151,6 152,0 152,0 152,1 152,1 152 '1 152,1 152,1 152,6 

Korb- und Bürstenwaren 1955 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 289,5 294,7 
1956 294.7 294,7 294,7 294,7 294,7 294,7 294,7 294,7 294,7 296,8 

Gummiwaren 1955 208,3 208,3 208,3 208,3 208,3 208,3 208,3 208,3 208,3 216,7 
1956 225,0 225,0 225,0 225,0 225,0 225,0 225,0 225,0 225,0 226,7 

Hausrat insgesamt 1955 187,0 187,9 187,9 188,1 188,1 188,1 188,3 188,3 188,7 189,6 
1956 191,2 191,7 192,1 192,7 193,4 193,7 194,4 194,6 194,9 195,3 

Oberkleidung 1955 180,0 180,1 180,0 179,3 178,5 178,3 177,9 177,8 177,6 177,8 
1956 178,3 177,8 177,9 178,7 179,1 179,2 179,1 179,2 180,1 180,5 

Unterkleidung 1955 205,7 206,0 205,4 205,1 204,3 204,0 203,7 203,7 203,4 203,1 
1956 204,9 204,9 204,9 205,0 205,2 205,3 205,3 205,8 205,9 206,5 

Schuhwaren 1955 244,3 243,6 243,0 242,7 243,3 242,7 242,7 242,4 241,1 241,1 
1956 241,7 242,4 242,5 242,5 242,5 242,8 243,1 243,2 243,2 243,2 

Bekleidung insgesamt 1955 199,8 199,8 199,5 199,4 199,1 198,9 198,7 198,6 198,3 199,1 
1956 199,8 199,7 199,8 200,7 200,9 201,0 201,0 201,8 202,2 202,4 

Reinigung und Körperpflege 1955 176,1 176,4 176,5 179,4 179,4 179.4 179,4 179,9 180,6 180,6 
insgesamt 1956 180,8 180,8 180,8 180,9 180,8 180,8 182,9 182,9 182,9 183,0 

Bildung und Unterhaltung 1955 152,2 152,4 152,4 153,5 153,5 154,1 154,1 154,1 154,1 154.7 
insgesamt 1956 156,4 157,2 157,2 157' 1 157' 1 157,1 162,0 162,0 162,0 163,4 

Verkehr insgesamt 1955 178,1 178,1 178,1 179,6 179,6 179,6 179,8 180,1 180,3 180,3 
1956 180,3 180,5 180,5 178,1 177,8 177,2 177,2 177,2 177,2 177,6 

Nahrungsmittel einschl, 1955 189,6 188,0 187,8 188,6 186,8 187.7 190,7 189,4 187,6 189,8 
Getränke und Tabakwaren 1956 191,0 193,5 198,1 196,9 196,5 196,4 197,6 194,3 194,6 195,3 

Lebenshaltung ohne Miete 1955 185,2 184,4 184,2 184,9 184,1 184,6 186,7 185,9 184,9 186,5 
1956 187,5 189,1 191,8 191,2 191 ,o 190,9 192,2 190,4 190,7 191,4 

Gesamtlebenshaltung 1955 173,8 1n,o 172,9 1n,5 172,7 173,2 174,9 174,2 174,9 176,2 
1956 177,2 178,6 180,9 180,5 180,3 180,2 181,4 179,9 180,1 180,7 

231 

Nov. Dez. 

165,8 165,8 
171,2 171,3 

180,9 180,9 
186,6 186,7 

205,3 205,3 
214,7 216,1 

238,2 238,2 
245,8 246,9 

287,5 287,5 
300,3 302,0 

252,2 252,2 
261,7 263,0 

151 ,6 151,6 
152,6 152,6 

294,7 294,7 
296,8 296,8 

225,0 225,0 
226,7 226,7 

190,0 190,0 
195,8 196,2 

177,9 178,0 
181 ,o 181 '1 

203,1 203,4 
207,1 207,4 

241,1 241,4 
243,7 244,0 

199,2 199,4 
202,9 203,0 

180,6 180,6 
183,0 183,0 

154.7 154,7 
163,4 163,4 

180,3 180,3 
177,6 177,6 

191,9 192,9 
197,5 197,8 

187,7 188,4 
192,9 193,2 

177.3 177,8 
182,0 182,2 
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Z e i t 

Januar 1956 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

JD 1956 
_Dagegen 11 1955 

II 1954 
II 1953 
II 1952 
II 1951 
II 1950 

Januar 1956 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

JD 1956 

Dagegen 11 1955 
II 1954 
II 1953 
II 1952 
II 1951 
II 1950 

5. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung 1950 bis 1956 
(MIHiere Verbrauchergruppe) 

Getränke Heizung Reini- Bildung Er- und Woh-1) und Be- und näh- iiausrat klei- gung u. Verkehr Tabak- nung Bel euch- dung KBrper- Unter-rung waren tung pflege haltung 

1950 a 100 

117,8 82,9 118,7 120,5 103,0 95,6 106,2 115,6 117,3 
119,5 82,8 118,7 120,5 103,:5 95,6 106,2 116,2 117,4 
122,7 82,8 118,7 120,5 103,5 95,6 106,2 116,2 117,4 
121,9 82,8 119,3 120,6 103,8 96,0 106,3 116,2 115,9 
121,6 82,8 119,3 120,4 104,2 96,1 106,2 116,2 115,6 
121,5 82,8 119,3 120,4 104,4 96,2 106,2 116,2 115,3 

122,3 82,8 119,4 120,6 104,7 96,2 107,4 119,7 115,3 
120,1 82,8 119,4 120,6 104,9 96,6 107,4 119,7 115,3 
120,2 82,8 119,4 120,8 105,0 96,7 107,4 119,7 115,3 
120,8 82,9 119,5 121,8 105,2 96,9 107,5 120,8 115,5 
122,3 82,9 119,5 123,2 105,5 97' 1 107,5 120,8 115,5 
122,4 82,9 119,5 123,9 1 05,7 97,2 107,5 120,8 115,5 

121 '1 82,8 119,2 121 '1 104,4 96,3 106,8 118,2 115,9 

116,6 8},1 111 ,8 118,0 101,6 95,3 105,2 113,6 116,8 
114,9 83,9 108,1 114,8 100,7 95,7 103,1 109,6 116' 1 
112,4 90,5 107,8 110,5 103,5 96,9 102,6 109,5 117' 1 
115,0 97,3 104,0 110,2 110,7 101 '1 106,4 112,8 117,3 
109,4 96,2 101,3 106,2 110,9 106,} 107,8 109,6 114,0 
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1938 a 100 

186,9 239,3 121 '7 182,5 191,2 199,8 180,8 156,4 180,3 
189,7 239,2 121 '7 182,6 191 '7 199,7 180,8 157,2 180,5 
194,7 239,2 1.21 '7 182,6 192,1 199,8 180,8 157,2 180,5 
193,4 239,0 122,4 182,7 192,7 200,7 180,9 157' 1 178,1 
193,0 239,0 122,4 182,5 193,4 200,9 180,8 157' 1 177,8 
192,8 239,0 122,4 182,5 193,7 201 ,o 180,8 157' 1 177,2 

194,2 239,0 122,5 182,7 194,4 201,0 182,9 162,0 177,2 
190,5 239,2 122,5 192,7 194,6 201 ,e 182,9 162,0 177,2 
190,8 239,2 122,5 183,1 194,9 202,2 182,9 162,0 177,2 
191,7 239,3 122,5 184,6 195,3 202,4 183,0 163,4 177,6 
194,0 239,3 122,5 186,7 195,8 202,9 183,0 163,4 177,6 
194,3 239,3 122,5 187,7 196,2 203,0 183,0 163,4 177,6 

192,2 239,2 122,3 183,6 193,8 201,3 181,9 159,9 178,3 

185,0 240,0 114,6 178,8 188,5 199,2 179,1 153,7 179,5 
182,3 242,1 110,9 174,0 186,9 199,9 175,4 148,2 178,5 
178,5 261,2 110,6 167,5 192,0 202,5 174.7 148,1 180,0 
182,4 280,8 106,7 167,0 205,4 211 ,3 181,2 152,5 180,3 
173.7 277.7 103,9 160,9 205,8 222,0 183,6 148,3 175,2 
158,7 288,7 102,5 151 '5 185,6 209,0 170,2 1}5,:5 153,7 

Ernährung 
einschl. 

Getränke 
u. Tabak-

waren 

113,2 
114,7 
117.4 
116,7 
116,5 

-116,4 

117' 1 
115,2 
115,3 
115,8 
117 '1 
117,2 

116,1 

112,2 
110,8 
109,6 
112,6 
107,7 
100,0 

191 ,o 
193,5 
198,1 
196,9 
196,5 
196,4 

197,6 
194,:5 
194,6 
195,3 
197,5 
197,8 

195,8 

189,2 
186,9 
184,8 
190,0 
181.7 
168,7 

1) berichtigte Jahresindexziffern. 

Jahre 

195:5 

1954 

1955 

1956 

1953 

1954 

1955 

1956 

6. Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung im Bundesgebiet 1953 bis 1956 

(MIHiere Verbrauchergruppe) 

Jan, Febr.' März April Mai Juni Juli August Sept. Okt, Nov. 

1950 a 1QQ 

110 109 109 109 108 108 108 108 107 107 107 

107 108 108 108 108 108 108 108 108 109 110 

110 109 109 109 109 109 111 110 110 111 112 

112 112 11} 11} 113 11} 113 113 113 113 114 

1938 a 100 

171 170 170 169 169 168 169 168 167 167 167 

167 168 168 168 168 168 169 169 169 170 171 

171 170 170 170 170 170 172 171 171 17} 174 

174 174 177 176 176 176 176 175 176 176 177 

Quallet Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes, 

Dez, 

107 
110 

112 

114 

167 

171 

175 
178 

Lebens-
haltung Gesamt-

lebens-ohne haltung Miete 

110,5 111,2 
111,4 112,0 
113,0 113,5 
112,7 113,2 
112,6 113,1 
112,5 113,1 

113,3 113,8 
112,2 112,9 
112,4 113,0 
112,8 113,4 
113,7 114,2 
113,8 114,3 

112,6 113' 2 

109,4 109,5 
108,0 107,9 
107,3 107,3 
110,5 109,9 
107,9 107,2 
100,0 100,0 

187,5 177,2 
189,1 178,6 
191,8 180,9 
191,2 180,5 
191,0 180,3 
190,9 180,2 

192,2 181,4 
190,4 179,9 
190,7 180,1 
191,4 180,7 
192,9 182,0 
193,2 182,2 

191,0 180,4 

185,7 174,5 
183,1 172,0 
182,0 171,0 
187,5 175,0 
183,0 170,9 
169,6 159,3 

Jahres-
durch-
schnitt 

108 

108 

110 

113 

168 

169 

172 

176 



7. Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten 1936 sowie 1954 bis 1956 

(in RM/DM) 

Jahres-

Waren und Leistungen Mengen durch- Aug. Nov. Febr. Mai Aug. Nov. Febr, Mai 
schnitt 1954 1954 1955 1955 1955 1955 1956 1956 
19}6 

Baustoffe 

Hintermauersteine 1000 St. :54,55 78,80 79,55 80,60 85,40 91,25 97,90 99,90 101,80 

Kalksandsteine 1ooo st. 24,30 61,45 61,60 61,65 65,00 67,95 68,:50 68,50 68,70 
Deckensteine 1000 St. 6:5,40 200,10 201,90 201,90 207,10 210,}5 217,65 221,00 22},00 
Hydraulischer Kalk 1 t 27,00 70,00 70,00 70,00 72,50 73,50 73,50 73,50 7:5,50 
Stückenkalk 1 t :53,50 57,00 57,00 57,00 58,00 59,00 59,00 59,00 59,00 
Portland-Zement 1 t :57,00 78,50 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 
Baugips 1 t 34,00 69,50 69,50 69,50 71,50 75,00 75,00 75,00 76,00 
Mauersand 1 cbm 4.15 7,35 7.35 7,50 8,10 8,40 8,6o 8,80 9.15 
Betonkies 1 cbm 7,45 12,25 12,45 12,75 13,50 13,75 13,90 14,10 14,40 
Balken, Kantholz 1 cbm 60,65 206,10 227,90 228,50 235,20 239,10 232,20 224,90 227,65 
Fußbodenbretter 1 qm 2,30 7,60 7.75 7,85 7,95 8,10 8,10 8,05 8,05 
Sockelleisten 1 m 0,21 0,64 0,66 0,67 o,68 o,68 0,67 0,67 0,67 
S.chalbretter für Dachschalung 1 cbm 45,00 219,05 239,60 240,00 246,50 247,50 243,50 235,30 238,00 
Schalbretter für Betonschalung 1 obm 45,00 177,05 192,10 195,35 202,60 207,15 203,80 199,00 2~2, 70 
Dachlatten 1 m 0,15 0,50 0,55 0,56 0,57 0,58 0,57 0,57 0,57 
Formeisen 1 t 188,00 585,00 600,00 600,00 600,00 604,50 611,00 611,00 610,50 
Stabeisen 1 t 193,50 6)1,50 641,00 649,00 649,00 667,00 673,00 673,00 672,00 
Dachpfannen 1000 st. 108,85 247.70 250,70 250,70 264,00 276,75 282,00 284,45 288,50 
First- und Gratziegel 100 St, 42,60 78,29 78,29 78,29 79,19 82,90 82,85 83,60 85,20 

Erdabfuhr 1 cbm },00 6,00 6,05 6,10 6,45 6,58 6,58 6,9:5 7,00 

Handwerkerarbeiten 

Dachrinne 1 m 4,45 11,80 12,00 12,10 12,40 12,90 12,85 13,09 1},70 
Regenabfallrohr 1 m 2,85 8,35 81 50 8,65 8,90 9,20 9,20 9,30 9,60 
Zinkblechbelag 1 qm 7,55 23,80 24,85 25,15 26,40 27,50 28,00 28,70 29,80 

Abflußrohr 1 m 8,30 21,70 21,70 22,75 22,90 23,40 23,50 23,60 24,20 
Wasserleitungsrohr 1 m 3,25 8,50 8,50 8,50 8,70 9,15 9,15 9,20 9,55 
Wasserhähne 1 st. 2,10 6,55 6,85 7,25 7,40 7,65 7,70 7,80 7,95 
Gasrohr 1 m 3,40 8,70 8,70 9,05 9,40 9,75 9,60 9,60 9,90 
Elektrische Brennstellen 1 St, 5,80 13,80 14,15 14,70 14,80 14,80 15,40 15,70 15,70 
Aborteinrichtungen 1 St, 46,90 88,25 92,}0 96,80 98,50 102,70 103,60 104,00 '105,55 
Badeeinrichtungen 1 St, 226,20 561,30 574,40 607,00 631,20 658,80 665,20 666,10 671,40 
Ausgußbecken 1 St, 25,10 64,45 65,30 70,05 74,60 77,50 78,00 78,00 81,30 
Küchenherde 1 St, 68,00 148,20 148,20 149,00 149,00 150,25 150,25 151,50 153,85 
KachelBfen 1 St, 103,60 224,45 224,45 226,00 226,00 226,00 226,00 229,25 230,35 
Eiserne ZimmerBfen 1 St, 45,00 104,50 104,50 107,35 107,35 109,25 109,25 114,70 118,45 
Geschoßtreppen 1 Steige 13,80 38,05 38,95 39,20 40,70 40,95 42,40 43,00 44,00 
Fenster mit Beschlag 1 St, 45,97 101,50 103,00 103,95 107' 10 107,70 111,40 112,55 114,95 
Türen 1 St, 36,25 75,95 77' 15 78,10 80,10 80,80 8),00 84,50 85,85 
Verglasung 1 qm 4,35 6,90 6,95 6,85 6,90 6,90 7,00 7,00 7,00 
Anstrich mit Leimfarbe 1 qm 0,20 0,39 0,39 0,40 0,45 0,46 0,46 0,46 0,48 
Anstrich mit Ölfarber 

Innenanstrich auf Putz 1 qm 1,00 . . . 2,35 2,47 2,50 2,55 2,75 
Anstrich auf innere Holzflächen 1 qm 1,29 2,82 2,82 2,82 3,05 3,14 :5 '15 3,25 3,35 
Anstrich auf äußere Holzflächen 1 qm 1,41 2,91 2,93 2,98 },22 3,33 3,:58 },46 3,46 
Anstrich auf Holzfußboden 1 qm 0,70 1 ,8o 1,80 1,82 1,95 2,05 2,07 2,08 2,20 
Tapeten auf Makulatur 1 Rolle 1,79 5,48 5,58 5,67 5,87 6,12 6,12 6,31 6,63 
Linoleumbelag 1 qm 4,85 10,49 10,49 10,49 10,57 10,69 10,75 10,76 10,76 
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Aug, Nov. 
1956 1956 

101,80 98,80 
68,70 68,40 

22},00 22},00 
73,50 73,50 
59,00 59,00 
n,oo 77,00 
76,00 76,00 
9,20 9,20 

14,45 14,55 
226,75 225,85 

8,oo 8,oo 
0,65 0,65 

2}5,80 235,60 
200,05 197,70 

0,57 0,56 
610,50 650,00 
672,00 710,00 
289,20 285,70 
85,90 86,30 

7,00 7,00 

13,75 13,90 
9,6o 9,75 

29,90 29,90 
24,20 24,85 
9,55 9,60 
7,95 7,95 
9,90 10,00 

15,70 16,}0 
105,55 105,55 
670,00 668,00 
81,}0 81,30 

154,65 163,00 
231,20 240,00 
119,10 127,90 
44,00 45,60 

115,20 118,55 
86,20 88,90 

7,00 7,00 
0,51 0,51 

2,86 2,87 
3,46 :5,50 
3,64 3,68 
2,32 2,3:5 
6,75 7,00 

10",82 10,82 
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8. Preisindexziffern für den Wohnungsbau 1955 und 1956 

Löhne plus Hand- Baulei-

Erdabfuhr Bauetoffe Unkosten werker- stungen Bauneben-1) Gesamtindex 
Zeit frei Bau und Ver- arbeiten am leistungen 

dienst Gebäude 

1936 - 100 1936-100 1938-100 

1955 
Februar 203,3 282,2 218,9 239,7 244,3 300,0 248,4 244,5 
Mai 215,0 291,8 232,2 247,4 254,9 313,0 259,2 255,1 
August 219,3 300,7 236,5 252,6 260,9 323,6 265,5 261,3 
November 219,3 303,8 236,5 256,3 262,9 326,1 267,5 263,3 

1956 
Februar 231,0 303,0 236,5 259,4 263,7 327' 1 268,3 264,1 
Mai 233,3 306,1 245,2 265,0 269,6 334,5 274.4 270,1 
August 233,3 305,5 245,2 266,8 270,0 339,0 275,0 270,7 
November 233,3 304,4 245,2 272,6 271,3 331,3 276,1 271,8 

1) Planung und Bauleitung, baupol. Gebühren und Zinsen für Baugeld des Bauherrn. 

9. Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungsbau - Jahresdurchschnitte 1936 bis 1956 

(1936 = 100 und umbasiert auf 1913, 1938 und 1950) 

Basis 
Jahre Jahre 1) 

Basis 

1936-100 1938-100 1950·100 1913-100 1936-100 1938-100 1950a100 1913-100 

1936 100,0 98,4 49,1 131 '1 1948 235,5 231,8 115,7 308,8 

1937 101,6 100,0 49,9 133,2 1949 218,3 214,8 107,2 286,2 

1938 101,6 100,0 49,9 133,2 1950 203,6 200,4 100,0 266,9 

1939 103,1 101,5 50,6 135,2 1951 230,4 2-26,8 113,2 302,1 

1940 104,9 103,2 51,5 137,5 1952 244,4 240,5 120,0 320,4 

1941 111 '1 109,4 54,6 145,7 1953 237,5 233,7 116,6 311 ,3 

1942 120,8 118,9 59,3 158,4 1954 241,1 237,3 118,4 316,1 

1943 124,0 122,0 60,9 162,6 1955 260,2 256,1 127,8 341,1 

1944 125,6 123,6 61,7 164,6 1956 273,5 269,2 134,3 358,5 

1) 1945 bis 1947 keine BerechnURg. 

. 10. Preisindexziffern für den Wohnungsbau'' im Bundesgebiet 1954 bis 1956 

Löhne plus Hand- Baulei-

Erdabfuhr Baustoffe Unkosten werker- stungsn Bauneben-2) Gesamtindex 
Zeit frei Bau und Ver- arbeiten am leietungen 

dienst Gebäude 

1936 - 100 1936-100 1938-100 

1954 
F'ebruar 224 238 228 206 224 225 224 216 
Mai 225 240 232 206 226 227 226 218 
August 227 249 232 207 230 229 229 221 
November 231 262 232 211 235 234 235 226 

1955 
Februar 232 263 232 213 236 235 236 228 
Mai :i:43 270 251 217 247 245 246 238 
August 248 274 256 219 251 248 250 241 
November 250 273 257 220 251 249 251 242 

1956 
Februar 253 270 257 221 250 248 250 241 
Mai 260 273 268 224 256 255 256 246 
August 260 273 268 224 256 258 256 247 
November 261 272 268 228 257 259 257 248 

1913·100 

325,7 
339,8 
348,1 
350,7 

351,8 
359,7 
360,5 
362,0 

1913-100 

294 
297 
301 
308 

310 
323 
328 
328 

328 
335 
336 
331 

1) Geometrische Mittelwerte aus den Indizes der 8 Städte Hamburg, Hannover, Bremen, Essen, Köln, Frankfurt, Karleruhe und 
Stuttgart.- 2) Planung und Bauleitung, baupol. Gebühren und Zinsen für Baugeld des Bauherrn. 

Quelle• Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes. 



11. Hamburger Erzeuger- bzw. GroBhandelspreise einiger Waren 1955 und 19561l 
(in DM) 

-

Waren, Sorten, Monatsdurchschni tts- bzw. Stichtagspreise Mengen- Jah-
Handelsstufen, einbei t re 

Frachtlage Jan. Febr, März April llai Juni Juli Aug. Sept, Okt. 

Getreide, ausländisches 
Mühleneinkaufspreise frei Hamburg 

Weizen 1000 kg 1955 459,00 453,00 450,50 448,00 450,00 450,00 H2,50 427 ,oo 427,50 434,00 
1956 446,00 448,00 451,00 435,00 454,00 450,00 430,00 435,00 440,00 

Roggen 1000 kg 1955 409,00 413,50 413,50 413,50 . 
1956 401,00 443,00 400,00 406,00 

!!h!1 inländisches, Kühlenverkaufspreise • 
brutto für netto, ohne Sack, bei Abnahme 
von 5-15 t, frei Empfangsstation 

Roggenmehl -Type 1370 100 kg 1955 49,63 49,50 49,13 49,00 48,6} 48,75 48,50 47,75 47,25 47,67 
1956 48,75 49,25 49,25 49,25 49,00 49,00 49,00 49,00 49,08 49,25 

Weizenmehl -Type 1050 100 kg 1955 57,00 57,00 56,00 56,00 56,00 56,00 55,50 55,50 55,50 55,50 
1956 54,92 54,50 54,00 54,00 54,00 54,00 54,00 54,00 54,00 54;00 

~. frisches, Großhandelspreise auf 
dem Hamburger Obst- und GemüsegroBmarkt, 
Durchschnittswerte 

Mohrrüben 50 kg 1955 26,91 2},70 26,46 27,80 33,56 ~0,16 19,55 11,15 8,58 7,55 
1956 10,11 17,00 1},89 17,63 2},81 8,48 27,16 20,39 16,08 14,01 

Weißkohl 50 kg 1955 18,}5 16,85 20,54 26,39 32,50 15,98 7,08 4,15 4,08 4,00 
1956 4,49 11,24 13,80 16,20 18,86 19,65 11,96 7,80 8,8o 7,08 

Zwiebeln 50 kg 1955 2},68 20,70 18,79 15,69 11,45 19,35 15,71 16,51 17,76 
1956 27,69 31,05 25,01 18,79 16,99 

Xpfel, inländische, Erzeugerpreise frei 
Waggon, Versandstation oder Sammelstelle 

Tafeläpfel, 1. Sorte 50 kg 1955 19,00 24,50 27,25 25,00 }2,25 }},50 27,25 28,50 }1 ,50 
1956 }0, 75 }2, 75 34,00 35,25 40,50 55,00 29,00 25,25 24,00 

Tafeläpfel, mittlere Preislage 50 kg 1955 11 ,oo 15,00 16,75 16,50 16,75 23,00 20,25 18,50 22,50 
1956 22,50 24,75 25,75 2~. 75 32,00 . 21,75 17,25 17,00 

Speisekartoffeln, Erzeugerpreis frei 1955 5,49 5,39 5.~3 5,28 5,16 6,96 7,12 6,04 6,64 
Empf'angssta.tion, gelbf'leischige, runde 50 kg 1956 8,92 10,29 10,47 11 ,}1 10,98 7,75 . 5,94 6,oo 6,22 
Sorten 

Speiseerbsen, gelbe, mittlere, Erzeuger- 100 kg 1955 94,00 85,00 85,00 85,00 8o,oo 8o,oo 8o,oo 85,00 85,00 85,00 
preis ab Verladestation 1956 85,00 89,00 90,00 90,00 85,00 85,00 8o,oo 85,00 90,00 92,50 

Zucker, Verbrauchszucker, gemahlen, "eiß, 
billigste Sorte, Fabrikverkaufspreis f'rei 100 kg 1955 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 112,50 
Empfangsstation, netto ohne Sack, mit 1956 112,50 112,50 112,50 96,50 96,50 96,50 96,50 96,50 96,50 96,50 
Zuckersteuer 

Kunsthonig, 1/4 kg-Packung, Fabrik- 100 kg 1955 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 128,00 
verkaufspreis ab Fabrik 1956 128,00 128,00 128,00 118,00 118,00 118,00 118,00 118,00 118,00 118,00 

Butter, inländische Marken-, Molkereiver- 1955 6oo,oo 610,00 610,00 580,00 580,00 580,00 585,00 590,00 620,00 620,00 
kauf,spreis bei Abgebe an den Großhandel, 100 kg 1956 625,00 625,00 625,00 610,00 6oo,oo 600,00 6oo,oo 610,00 610,00 620,00 
mit Faß, franko Station des GroBhandels 

Käse, Erzeugerpreise ab Erzeugerstation, 
Goüda und Tilsiter, 45 ~Fett i.Tr., 
ohne Verpackung 

\ 
1955 320,00 320,00 }22,50 }22,50 322,50 317,50 305,00 305,00 314,50 }20,25 

Jlarkenware 100 kg 
1956 ~12,50 307,50 307,50 303,25 295,00 295,00 298,00 300,00 307,50 312,50 

Klasse Fein 100 kg 1955 285,00 280,00 285,00 285,00 285,00 285,00 275,00 275,00 281,25 285,00 
1956 287 .. 50 285,00 285,00 285,00 28},50 28},50 28},50 283,50 285,00 285,00 

llarearine, Fabrikverkaufspreise frei 
Verkaufsstellen 

Tafelmargarine 100 kg :m 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 
124,00 1}0,00 130,00 134,00 1}8,00 138,00 138,00 1}8,00 1}8,00 1~8,00 

Spit-zenqualität 100 kg 1955 172,00 172,00 172,00 172,00 172,00 172,00 172,00 172,00 172,00 168,00 
1956 168,00 168,00 168,00 168,00 176,00 176,00 176,00 176,00 176,00 176,00 

Seefische, Auktionspreise Hamburg, 
mit Kopf 

Kabeljau 100 kg 1955 46,00 37,00 45,00 29,00 }8,00 ~.oo 37,00 35,00 ~8,oo 50,00 
1956 37,50 37,00 48,00 36,oo 40,00 }0,00 }8,00 40,00 }6,00 58,00 

Schellfisch 100 kg 1955 6o,oo 54,00 43,00 36,00 95,00 43,00 30,00 30,00 
1956 45,00 40,00 . 35,00 50,00 50,00 . . . . 

Zigarettentabak, Fabrikeinkaufepreise 
cif Hamburg 

Griechischer Herkunft 100 kg 1955 672,49 674,29 675,89 676,41 678,11 679,80 681,79 68~, 11' 684,84 741,43 
1956 746,27 741,71 74},27 744,47 746,26 747.48 749,53 750,96 756,02 76},22 

aus den USA 100 kg 1955 683,30 68:1,24 683,22 68},12 68},21 683,24 68},28 68},}0 68},}6 658,37 
1956 663,99 664,}1 664,59 665,02 677,96 679,52 681,30 669,~4 669,93 695,48 

Ölkuchen, Fabrikverkaufspreis ab Fabrik, 100 kg 1955 52,25 50, 1} 44.50 44,00 43,00 44,88 45,00 45,13 46,00 47.50 
Erdnußschrot 1956 45,25 43,50 42,25 44,00 44,00 4~,oo 42,50 42,25 41,75 41,00 

Trockenschni tzel, handelsüblich, gesund, 100 kg 1955 22,75 22,25 20,88 21,50 20,75 18,25 19,13 20,50 21,25 19,50 
lose, ab Fabrik 1956 21,00 22,25 24,50 25,50 27,50 20,75 22,50 24,00 24,50 25,00 

Rosinen, Smyrna-Sul taninen in 12 1 /2 kg- 1955 108,00 108,00 106,00 105,00 105,00 105,00 105,00 107,00 125,00 125,00 
Kisten, Importeurverkaufspreis ab Lager 100 kg 

1956 135,00 146,00 146,00 146,00 146,00 146,00 154,00 154,00 150,00 148,00 
Hamburg, verzollt 

1) Angeben über Auktionserlöse wichtiger Konsumrieche s. Tabelle 33 , S. 106.- 2) mit Kraut, 20er Bunde, 100 Bunde. 
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Jahres-
durch-

sohni tts-
Nov. Dez. preise 

438,00 446,00 442,96 
450,00 443,90 

412,38 
416,00 418,00 414,00 

47,83 48,08 48,48 
49,25 49,25 49,11 

54,67 54,75 55 .• 79 
54,00 54,00 54,12 

7,91 9,28 18,40 
1},46 13,45 18,79 

3,93 3, 75 13,14 
6,44 6,25 11,05 

21,19 22,21 18,39 
24,09 25,83 24,21 

}2,50 }0,00 28,30 
25,50 26,50 32,59 

2~,50 22,00 18,70 
19,25 18,25 22,2} 

7.74 8,17 6,29 
6,28 6,28 8,22 

85,00 85,00 84,50 
92,50 95,00 88,25 

112,50 112,50 112,50 
96,50 96,50 100,50 

128,00 128,00 128,00 
118,00 118,00 120,50 

625,00 625,00 602,08 
625,00 625,00 614,58 

}20,00 317,50 317,27 
~16,00 316,00 305,90 

295,00 292,50 284,06 
285,00 285,00 284,71 

124,00 124,00 124,00 
138,00 144,00 1}5,66 

168,00 168,00 171,00 
176,00 176,00 173,34 

42,00 42,00 39,83 
52,00 49,00 41,79 

90,00 100,00 58,10 . 50,00 45,00 

74},12 745,}6 694,72 
725,14 730,62 745.41 

658,33 66},65 677,47 
696,14 696,88 677,04 

46,25 45,25 46,16 
42,50 42,75 42,80 

20,50 20,25 20,6} 
24,75 24,50 2},90 

1}5,00 1}5,00 114,08 
148,00 143,00 146,8} 
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Noch: 11. Hamburger Erzeuger- bzw. GroBhandelspreise einiger Waren 1955 und 1956 

(in DM) 

Waren, Sorten, Mona tsa.urchschni t ts- bzw. Stichtagspreise 
Handelsstufen, Mengen- Jah-

einheit re Frachtlage Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 

Schmalz, a.merikanisches, Importeurverkaufs-
1955 72,91 72,28 70,01 76,95 70,01 71.73 68,28 67,70 66,52 67,70 preis ab Freihafenlager Hamburg, unverzollt, 50 kg 1956 64,29 67,87 66,14 73,6} 72,50 66,69 71 ,}2 75,95 76,54 80,58 auf' Ki e ten basi s 

Kupfer, Ka tbcden, Grundpreis 100 kg 1955 }}9,6} 406,25 424,}8 427 ,oo }89,00 405,1} 401 ,1} 441,88 465,6} 4}0,}8 
ab Lager 1956 469,50 472,1} 496,75 452,25 401,50 }5}. 6} }}5,6} }6},6} }60,00 }}8,55 

Wolle 
iiiländischa Rohwolle, A-Feinheit, voll-

kg :m 1 },6} 1}, 75 1}, 75 1}, 75 1 },50 1},00 12,60 11 ,6} 10,88 10,75 schurig, Basis reingewaschen, Erzeuger- 1 
preis ab Lager, einschl. Waschspesen 

11,1} 11,50 11,50 11,75 12,}} 12,}5 12,60 . 12,50 1},00 1},00 

Kammzug, Merino Austral A, Handelavliese; 
kg :m 15,75 16,05 15,90 15,75 15,50 15,}0 14,88 14,}8 1},6} 1},6} Verkaufspreis des Wollhandels bei Abgabe 1 14,00 14,75 14,25 14,65 15,50 15,85 15,50 16,00 16,75 16,}} an Verbraucher, loco Lagerort, netto Kasse 

Baumwolle 
amerikanieehe Stapel, 29/}2 inches, 100 kg 1955 }58,44 }57 ,05 }48,}0 }44,16 }51 ,6} }50, 72 }52. }2 }58,54 }46,5} }}6,15 
strict middling loco Bremen 1956 295,17 278,42 286,}1 288,18 290,07 272,29 259.4} 254,77 255,92 264,60 
ägyptisch Ashmouni, 100 kg 1955 442,99 4}0,80 418,21 407 ,}0 408,62 41 },}7 414,}9 418,11 }84,}4 }57 ,82 
cif Hamburg 1956 }65,21 418,88 450,16 486,74 59},12 518,75 464,28 440,}1 446,21 490,}0 
ägyptisch Karnak, 100 kg 1955 58},99 584,89 557.75 540,26 5}2,94 526,05 5}0,81 5}8, 72 519,94 498,79 
cif Hamburg 1956 522,82 557,88 570,98 620,67 741,88 758,98 687 ,}7 645,22 678,20 697,41 

Rindshäute inländischer Herkunft, grilnge• 
salzen, schwarze mit Kopf, Großhandels-
verkaufspreise 

Ochsenhäute, 25·29 1/2 kg 1 kg 1955 1,17 1,19 1,26 1,26 1,28 1,29 1,26 1,24 1,24 1,26 
1956 1,15 1,19 1,21 1,21 1,22 1,21 1,21 1,28 1,29 1,28 

Kuhhäute, 25-29 1/2 kg 1 kg 1955 1,16 1,19 1,20 1,22 1,22 1,19 1,10 1,14 1,22 1,26 
1956 1,26 1,26 1,}0 1,}}, 1 ,}2 1,28 1,28 1,25 1,25 1,26 

Kalbfelle bis 4 1/2 kg 1 kg 1955 ~.92 },91 },89 4,00 4,04 },95 },95 4,15 4,}2 4.47 
1956 4,59 },70 },80 4,1} },86 },59 },58 },66 ~,61 },}6 

Rindshäute ausländischer Herkunft, GroS-
handelseinkaufepreise, brutto für netto 

trockene 1 Buanos Aires, 10/11 kg 1 kg 1955 2,1} 2,20 2,19 2,20 2,20 2,19 2,15 1,97 1,88 1,95 
}0 'f. Desechos 1956 1,94 1,89 1,90 1,91 1,92 1,87 1,87 1,90 1,90 1,89 

gesalzene 1 Ochsenhäute, Buanos Aires, 1 kg 1955 1,64 1. 70 1,68 1,7} 1,76 1, 75 1,67 1,59 1,57 1,62 
Frigorifico 1956 1,66 1,70 1,72 1,79 1,76 1,68 1,59 1,55 1,55 1,56 

Ölfrüchte, cif Hamburg 

Erdnußkerne 1000 kg 1955 86},99 800,02 714,}} 7}7,}1 758,28 859,10 828,28 78},41 767 ,8} 750,51 
1956 774,72 842,95 9}5,89 98}, 19 99~.49 918,}0 829,}5 777,05 8}5,68 847.78 

Kopra 1000 kg 1955 8}9,}9 800,02 795,64 766,}4 7}8,02 772,61 762,14 725,80 762,05 756,28 
1956 742,92 744,80 756,80 812,58 808,65 748,46 717,04 725,24 752,11 7}8,20 

Sojabohnen 1000 kg 1955 495,16 501,28 475, 7} 468,24 465.58 469,29 447,18 4}},80 416,n 427 ,o8 
1956 49}, 76 460,48 466,42 540,65 586,09 5}2,00 496,28 500,16 446,28 442,}1 

~.netto, ohne Faß, Fabrikverkaufs-
preis ab Fabrik 

Sojaöl 100 kg 1955 1}9,00 1}9,00 1}0,00 128,00 119,00 128,00 n~.oo 127,00 125,00 125,00 
1956 127,00 142,00 150,00 175,00 180,00 165,00 155,00 150,00 146,00 142 ,oo 

Rindertalg-techn., Großhandelseinkaufspreis 100 kg 1955 98,70 87,40 75,60 81,00 75,60 87,00 84,50 84,45 86,10 88,20 
netto, cif, mit barrela, Abladegewicht 1956 86,10 8},20 80,20 82,}5 81,50 75,10 76,00 79,00 84,50 84,45 

~. Ka.rkenbenzin, inländisches, Ver-
braucherpreis, Zone ~. bei Abnahme 

einzelner Kesselwagen, 100 1 1955 49,00 49,00 49,00 49,00 51,00 51 ,oo 51 ,oo 51,00 51,00 51,00 
frei Empfangsstation 1956 51 ,oo 51,00 51,00 49,00 49,00 49,00 49,00 49,00 49,00 49,00 

von 1 000 1 in Tankwagen, frei Haus 100 l 1955 57,00 57,00 57,00 57,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 
1956 59,00 59,00 59,00 57,00 57,00 57,00 57,00 57,00 57,00 57,00 

~. gereinigt, Großhandelsverkaufs• 1955 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 preis, Zone 1, bei Abnahme in Kesselwagen, 100 1 1956 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 47,00 41,00 frei Empfangsstation, versteuert 

Dieselkraftstoff, Grundpreis, Zone 3, bei 1955 }2,00 ,2,00 }},00 }},00 4},00 4},00 4},50 4},50 4},50 4},50 Abgabe an Verbraucher in Kesselwagen, 100 1 
1956 42,50 42,50 42,50 4},00 4},00 4},00 4},00 4},50 4},50 4},50 frei Empfangastation 

Dachziegel, Werkverkaufspreise ab Werk bei 
Abgabe an den Baustof'f'handel 

Dachpfannen 1000 1955 197,17 197,17 197,17 197,17 197,17 200,50 202,17 202,17 214,8~ 214,8} 
Stück 1956 215,67 215,67 219,}} 222,67 226. }} 226,}} 226,}} 226,}} 228,00 228,00 

First- und Gratziegel 1000 1955 605,00 605,00 605,00 605,00 605,00 608,}} 6o8,ß 608,}} 640,00 640,00 
Stück 1956 640,00 640,00 65},}} 65},}} 660,00 66o,oo 660,00 66o,oo 66},}} 66} ,}} 

Zement, Verbraucherpreise f'rei Empfangs-
station, einschl. Verpackung 

Portlandzement 1000 kg 1955 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 
1956 17,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 77,00 71,00 77,00 77,00 

Hochofenzement 1000 kg 1955 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 
1956 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 72,60 

Naturkautschuk, loco, Importeureinkauf's-
preise, netto - brutto Neugewicht, aner-
kannte Tara, ab Kai/Lager Ham.burg, 
unverzollt 

London Standard 

ribbed smoked sheets 100 kg 1955 }14,00 }}0,00 291 ,oo 288,00 299,00 }2},00 }78,00 4}6,oo 458,00 4}5,00 
1956 }86,00 }40,00 }10,00 298,00 281 ,oo 258,00 288,00 }18,00 }08,00 296,00 

f'irst la tex crepe 100 kg 1955 }24,00 }42,00 }01 ,oo }07,50 }09,00 }}8,00 }76,00 4~5,00 461,00 412,00 
1956 412,00 }80,00 }47 ,oo }}8,00 }26,00 }}0,00 }7},00 428,00 421 ,oo 401,00 

Kautschukreß!:nera t, Fabrikverkaufspreis 
ab Werk 

nasse II 100 kg 1955 90,00 90,00 90,00 90,00 90,00 90,00 90,00 95,00 95,00 95,00 
1956 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 95,00 

Jahres-
durch-

schni tts-
Nov. Dez. preise 

68,28 6},07 69,62 
81,76 78,85 7},01 

445,50 475 ,6} 420,96 
}}2 ,}8 }27 ,88 }91 ,99 

10,65 10,90 12,40 
1},25 14,1} 12,42 

1 },45 1},70 14,8} 
16,75 17,25 15,6} 

}50,81 }51,}} }50,50 
274,87 279,18 274,9} 

}45,86 }47 ,}1 }99,09 
494,11 50},17 472,60 

504,01 50},0} 5}5, 10 
700,56 7}0,71 659,}9 

1,22 1,14 1,2} 
1,27 1,26 1 ,2} 

1,25 1,21 1,20 
1,27 1,}0 1,28 

4,64 4,82 4,17 
}, 15 },45 },71 

2,07 1,99 2,09 
1,94 1,99 1,91 
1,60 1 ,6i 1,66 
1,62 1,65 1,65 

758,15 774,1} 782,95 
10}1,72 1048,65 901,56 

752,}6 774,1} 710,40 
801,17 78},61 760,97 

422,44 4}6,81 454,94 
498,45 478,86 490,65 

125,00 126,00 128,67 
169,00 169,00 1 55,8} 

91.15 88,20 85,66 
90,}0 91,00 82,81 

51 ,oo 51,00 50,}} 
5},00 55,00 50,}} 

59,00 59,00 58,}} 
62,00 64,00 58,50 

47,00 47,00 47,00 
-44,00 46,00 46,17 

4},50 4},50 }9, 75 
45,50 47.50 4},58 

214,8~ 215,67 204,24 
228,00 228,00 224,22 

640,00 640,00 617,50 
66},}} 66}. }} 656,67 

77,00 77,00 77,00 
77,00 77,00 17,00 

72,60 72,60 72,60 
72,60 72,60 72,60 

}68,00 406,00 }60,50 
}}0,00 }57 ,oo }14,17 

408,00 422,00 }69 ,6} 
415,00 420,00 }82,58 

95,00 95,00 92,08 
95,00 95,00 95,00 
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Monate 

Jahre 

Januar 1956 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

JD 1956 

Dagegen 

JD 1955 

JD 1954 

JD 1953 
JD 1952 

JD 1951 

JD 1950 

JD 1936 

13. Die Aeischpreise im Großhandel 1938 sowie 1950 bis 1956 

(in RM/DM für 50 kg) 

Rindfleisch 

Ochsen und Färsen Bullen Kühe 
beste 

beste mittlere beste mittlere beste mittlere 

Qualität Qualität Qualität 

166,30 175,00 164,70 175,60 159,70 140,90 254,40 
166,50 176,90 166,30 175,30 160,50 147,20 240,00 
191,00 176,60 167,60 177,00 161 '30 149,00 246,00 
195,30 165,60 169,10 179,70 165,30 153,60 256,30 
196,60 165,60 167,50 176,60 164,30 153,50 259,60 
199,10 166,60 190,30 162,50 169,20 156,10 249,70 

195,90 164,70 166,60 160,60 166,30 154,40 251,90 
194,60 163,50 166,00 179,50 167,00 156,50 265,50 
164,70 174,70 162,50 172,60 162,40 151,30 270,30 
160,60 169,70 179.70 169,70 159,40 145,60 270,00 
161,60 170,60 181,30 170,30 159,40 142,50 271,50 
163,40 171,30 161,90 172,20 161 • 70 145,90 266,60 

169,90 176,60 165,70 176,20 163,00 149,90 256,70 

161.50 169,70 176,90 165,50 156,60 136,50 250,50 

169,00 157,20 164,40 154,60 150,60 135,40 232,25 

155,30 144,60 146,50 139,20 141,50 126,50 226,00 

170,60 161,70 162,50 155,60 157,50 146,70 232,60 

154,00 142,10 149,50 136,60 141 ,40 131.60 204,40 

131.50 130,00 130,50 119.50 122,00 112,50 174,50 

76,50 65,50 73,50 62,50 72,10 61,20 94,70 

Kalbfleisch 

mittlere geringe 

Qualität 

216,90 161,30 
206,90 163,10 
210,00 162,00 
220,00 165,60 
224,00 166,00 
216,60 167,60 

221,30 190,60 
236,50 202,30 
240,00 205,60 
243,10 201,90 
240,50 195,30 
231,90 191,30 

225,60 191,20 

217,30 176,20 

199,50 166' 10 

167' 10 153,90 

200,40 166,60 

172,50 143,70 

146,50 117,50 

94.40 75,20 

Noch: 13. Die fleischpreise im GroBhandel 1938 sowie 1950 bis 1956 

(in RM/DM für 50 kg) 

Hammelfleisch 

Monate 

Jahre beste mittlere geringe 

Qualität 

Januar 1956 195,60 175,00 146,90 
Februar 211,90 195,00 166,90 
März 226,00 205,50 166,00 
April 246,90 220,60 173,60 
Mai 243,00 211 ,oo 166,50 
Juni 226,30 196,60 166,30 

Juli 203,60 164,40 161,90 
August 207,60 166,50 160,00 
September 201,30 160,00 153,60 
Oktober 189,40 169,40 145,60 
November 165,50 166,50 146,00 
Dezember 166,40 165,90 143,10 

JD 1956 210,70 166,20 156,40 

Dagegen 

JD 1955 196,90 175,20 143,50 

JD 1954 164,20 165,40 137,50 
JD 1953 156,40 141,40 120,50 

JD 1.952 171,70 152,00 126,50 

JD 1951 163,60 145,40 116,00 

JD 1950 127,00 113,00 96,00 

. 
JD 1936 92,60 66,60 62,50 

Schweinefleisch 

aus 
hiesigen ein-

geführtes Schlach-
tungen Fleisch 

167.50 146,90 
166,90 146,60 
165,30 146,50 
162,60 143,40 
162,30 147,60 
159.70 143,40 
162,40 145,90 
169,60 153,50 
169,40 151 '30 
171,60 151,60 
174,50 157,00 
172,20 156,30 

167,00 149,40 

. 
156,20 136,60 

173,10 146,90 
161,50 140,60 

156,20 141,40 

166,60 154' 10 
176,50 . 
70,40 . 

Schaubild 11 

OIE FlEISCHPREISE IM 6R0SSHANOEl 
1938 UND 1950 BIS 1956 

lin RM/0Mfür50kgl 
JAHR 
1938 " •.--.. •••••••••. OCHSEN u.FÄRSEN 11 

1950 .: .. ·:::::::::::::·:::.:::::::::::•!•!•!•!•!•!: 
1951 •.-. .oo.••• .•.•oo•.•;.o.•,,•,•,•.•,•,•,•,•,•, 

1952 ••••• ,., •••• , ••••••• ., ............. ,·.··:·:·:·:·. 
1953 :·:·>:·:·.·:·:·:·:·>.-:·>:·:·:·:·:·:.·.·:·:·:·:·.·:· 
1954 •• ··=·····-·!-· ........ :·:·:·:-:.-.:••!•=:!:t 
1955 •••• ·-·=-············ :-::·:-: .. ···.·:O:·!o.·!•!o!•!o!•!• 

1956 ••• :;,:;;~·.·-:··-!:olo!~· •• !• ········.y;·::··:::·!oh.!'f 

RN/DM 
16,50 

131,50 
154,00 
170,60 
155,30 
169,00 
181,50 
18~0 

KALBFLEISCH 1l 94,10 
1950 • • • • • • • • • • • • • • • • • • 174,50 

1951 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ZU4,40 
1952 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Z3Z,BO 
1953 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 226,00 
1954 ......................... Z3Z,Z5 
1955 ................................ ••••• ••• ···=· zso.so 
1956 ............................ 258)0 

1938 ~ SCHWEINEFLEISCH 21 10,40 
1950 ································ 178,50 
1951 ...................... 168,80 
1952 ····················· 158,20 
1953 ..................... 161,50 
1954 ............................ 173,10 
1955 .................... 156,ZU 

1956 ....................... 167,00 

1) BESTE QUALITÄT 
2) AUS HIESIGEN 

SCHlACHTUNGEN STATISTISCHES LANDESAUT HAHBURG 



XX Löhne · und Gehälter 

Tatsächliche Arbeitsverdienste 

1. Die durchschnittlichen Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 1950 bis 1956 
(Ergebnisse der vierteljährlichen Lohnerhebungen) 

Durchschnittliche Durchschnittliche Durchschnittliche 
Brutta-Stundenverdienste Brutta-Wochenverdienste Wochenarbeitszeit 

Monate Arbeiter Hilfe-Fach- Angel, Hilfe- Arbeiter Fach- Angel, Hilfe- Fach- Angel. 
Jahre arbeiter Arbeiterarbeiter zusammen arbeiter Arbeiter arbeiter zusammen arbeiter Arbeiter arbeiter 

Pf Dll Stunden 

Männliche Arbeiter 

Februar 1956 234,9 212,4 186,3 222,3 116,31 104,72 91,53 109,83 49,5 49,3 49,1 
Mai 250,2 219,0 201,9 235,3 127,06 110,69 101,23 119,10 50,8 50,5 50,1 
August 252,4 220,7 200,8 237,3 126,88 110,28 99,08 118,79 50,3 50,0 49,4 
November 263,3 230,6 208,2 247,8 126,49 111 ,01 99,98 119,09 48,0 48,1 48,0 

JD 1956 250,2 220,7 199,3 235,7 124,19 109,18 97,96 116,70 49,7 49,5 49,2 

Dagegen 
49,6 JD 1955 232,7 205,6 183,6 218,2 116,06 102,44 91,02 108,74 49,9 49,8 

JD 1954 216,3 192,2 172,6 203,4 107,97 96,05 85,06 101,33 49,9 50,0 49,3 
JD 1953 209,6 187,5 167,4 197,7 104,00 93,46 81,60 97,86 49,6 49,8 48,7 
JD 19521) 199,4 180,1 161,9 188,9 98,93 89,11 78,82 93,33 49,6 49,5 48,7 

' JD 1951 186,5 169,9 152,4 176,7 92,12 83,80 74,32 87,03 49,4 49,3 48,8 
JD 1950 164,8 150,5 135,1 156,7 80,60 74,04 65,25 76,52 48,9 49,2 48,3 

Weibliche Arbeiter 

Februar 1956 146,3 138,5 142,3 67' 17 63,11 65,09 45,9 45,6 
Mai 150,7 141 '1 145,7 69,21 64,93 67,00 45,9 46,0 
August 154,7 144.7 149,3 70,83 66,58 68,55 45,8 46,0 
November 158,2 149,4 153,6 72,17 67,97 69,98 45,6 45,5 

JD 1956 152,5 143,4 147,7 69,85 65,65 67,66 45,8 45,8 

Dagegen 
JD 1955 139,1 130,0 134,3 64,16 60,00 61,97 46,1 46,2 
JD 1954 131,5 121,3 126,0 60,72 55,83 58,08 46,1 46,0 
JD 1953 127,3 118,9 122,9 58,93 55,17 56,98 46,3 46,4 
JD 19521) 122,4 114,8 118,3 . 55,81 52,21 53,88 45,6 45,5 
JD 1951 116' 1 106,9 111,2 53,00 49,69 51,23 45.7 46,4 
JD 1950 101 ,o 92,6 96,6 46,07 41,90 43,84 45,6 45,2 

1) Durchschnitt aus den Erhebungen März, Juni, September, 

2. Die Indexziffern der Arbeitsverdienste und Wochenarbeitszeiten 1950 bis 1956 

(Ergebnisse der vierteljährlichen Lohnerhebungen) 

1938 = 100 

Brutto- Brutto- Wochenarbeitszeit 
Monate Stundenverdiensts ·wochenverdienste 

Jahre männliche weibliche alle männliche weibliche alle männliche weibliche alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Februar 1956 225,2 248,4 229,9 216,2 240,8 219,2 96,1 96,4 94,9 

llai 238,9 254,4 242,5 234,8 248,0 236,1 98,4 97,0 97,3 
August 240,6 261,0 244,9 233,9 254,0 236,1 97.5 96,8. 96,3 
November 250,9 268,3 254,7 234,1 259,1 237,0 93,6 96,2 93,1 

JD 1956 238,9 258,0 243,0 229,8 250,5 232,1 96,4 96,6 95,4 

Dagegen 

JD 1955 221,7 234,8 224,8 214,7 229,4 216,4 96,9 97,3 96,0 

JD 1954 206,4 220,5 209,7 200,3 215,2 202,0 96,9 97,2 96,0 

JD 1953 200,2 214,7 203,5 193,2 210,8 195,5 96,3 97,9 95,7 

JD 1952 191,5 207,0 194,6 184,3 199,3 186,1 96,2 96,0 95,2 
JD 19511) 179,6 194,6 182,3 172,2 189,5 174.3 95,8 97,2 95,1 

JD 1950 159,0 168,9 160,9 151 '1 162,1 152,3 95,0 95,7 94,2 

1) Durchschnitt aus den Erhebungen März, Juni, September, 
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Arbeiter 
zusammen 

49.4 
50,6 
50,1 
48,1 

49,6 

49,8 
49,8 
49,5 
49,4 
49,2 
48,8 

45,7 
46,0 
45,9 
45,6 
45,8 

46,1 
46,1 
46,4 
45,5 
46,1 
45,4 
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3. Die durchschnittlichen Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter in ausgewöhlten Gewerbegruppen 

1955 und 1956 
(Ergebnlaae der vierteljährlichen Lohnerhebungen) 

Brutta-Stundenverdienste Brutta-Wochenverdienste Wochenarbeitszeit 
in Pf in DM in Stunden 

Gewerbegruppen Zeitraum 
männl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Nichteisenmetall-Industrie Febr. 1956 240,6 . 238,2 120,39 . 119,08 50,0 . 50,0 
Mai 248,0 . 244,6 120,52 . 118,79 48,6 . 48,6 
Aug. 244,3 . 241 '1 121,26 . 119,53 49,6 . 49,6 
Nov. 252,9 . 249,5 121 ,81 . 120,16 48,2 . 48,2 

JD 1956 246,5 . 243,4 121,00 . 119,39 49.1 . 49,1 
II 1955 223,1 . 221,4 111,35 . 110,42 49,9 . 49,9 

Gießerei-Industrie Febr. 1956 227 ,o . 226,1 116,35 . 115,87 51 ,3 . 51,3 
Mai 224,4 . 223,6 113,65 . 113,17 50,6 . 50,6 
Aug. 226,9 . 225,8 114,10 . 113 '51 50,3 . 50,3 
Bov. 242,9 . 241,8 11 o, 49 . 109,93 45,5 . 45,5 

JD 1956 230,3 . 229,3 113,65 . 113,12 49,4 . 49.4 
II 1955 213' 1 . 212,6 109,70 . 109,37 51,5 . 51,5 

Metallverarbeitende Industrie Febr. 1956 218,5 154,2 213,1 109,81 70,81 106,21 50,3 45,9 49,8 
Mai 220,5 155,7 215,0 114,06 72,90 110,26 51.7 46,8 51 ,3 
Aug. 222,3 155,6 216,7 114,09 73,42 110,38 51,3 47,2 50,9 
Bov. 237,9 167 '7 231,6 114,65 76,57 111,03 48,2 45.7 48,0 

JD 1956 224,8 158,3 219,1 113,15 73,43 109,47 50,4 46,4 50,0 
II 1955 206,1 145,9 200,8 104,26 68,02 100,81 50,6 46,6 50,2 

Chemische Industrie Febr. 1956 207,6 150,9 183,5 103,42 70,80 89,05 49,8 46,9 48,5 
Mai 209,6 151,2 184,2 103,77 71,02 89,08 49,5 47,0 48,4 
Aug. 210,4 153,5 186,1 103,78 71,74 89,65 49,3 46,7 48,2 
Nov. 216,8 159,5 192,6 107,04 74.57 92,90 49.4 46,7 48,2 

JD 1956 211 '1 153,8 186,6 104,50 72,03 90,17 49,5 46,8 48,3 
II 1955 193,3 132,2 167,3 96,70 62,58 81,76 50,1 47.4 48,9 

Kautschuk-Industrie Febr. 1956 241,6 1'63,4 210,1 117,98 75,41 100,28 48,8 46,2 47.7 
Mai 241,8 164,9 211 '1 116,41 75,19 99,41 48,1 45,6 47' 1 
Aug. 244,0 164,4 213,6 118,67 76,10 101,89 48,6 46,3 47,7 
Bov. 245,4 166,7 214,8 119,47 11,37 102,63 48,7 46,4 47,8 

JD 1956 243,2 164,9 212,4 118,13 76,02 101,05 48,6 46,1 47,6 

" 1955 228,5 147,3 194,7 112,66 68,99 93,95 49,3 46,8 48,3 

Mineralöl-Industrie Febr. 1956 230,2 . 229,7 111,86 . 111,57 48,6 . 48,6 
Mai 236,6 . 235,9 116,34 . 115 '91 49,2 . 49.1 
Aug. 232,2 . 231 '7 112,03 . 111,68 48,2 . 48,2 
Nov. 240,1 . 239,6 112,72 . 112,44 46,9 . 46,9 

JD 1956 234,8 . 234,2 113,24 . 112,90 48,2 . 48,2 
II 1955 222,1 . 221,6 110,81 . 110,61 49,9 . 49,9 

Industrie der Steine und Erden Febr. 1956 209,5 - 209,5 99,70 - 99,70 47,6 - 47,6 
Mai 230,2 . 228,8 122,13 . 121 ,23 53,1 . 53,6 
Aug. 231,9 . 230,5 118,45 . 117,55 51' 1 . 51 ,o 
Nov. 236,8 . 236,3 121,13 . 120,83 51' 1 . 51' 1 

JD 1956 227,1 . 226,3 115,35 . 114,83 50,7 . 50,7 
II 1955 198,9 . 198,4 102,31 . 101 '98 51,4 . 51,3 

Baugewerbe einschl. Baunebengewerbe Febr. 1956 249,9 . 248,7 113,34 . 112,50 45,3 . 45,2 
Mai 275,2 . 274,1 137,79 . 136,97 50,1 . 50,0 
Aug. 279,0 . 278,3 135,22 . 134·, 79 48,5 . 48,4 
Bov. 283,3 . 282,8 132,34 . 132,04 46,7 . 46,7 

JD 1956 271,9 . 271 ,o 129,67 . 129,08 47.7 . 47,6 
JD 1955 249,6 . 248,7 119,84 . 119,22 47.9 . 47,9 

Sägeindustrie Febr. 1956 186,8 132,3 176,6 93,35 63,36 87,52 50,0 47,9 49,6 
Mai 190,6 131,8 178,9 96,37 63,19 89,45 50,5 48,0 50,0 
Aug. 196,9 137,6 185,1 100,77 64,99 93,18 51,2 47,2 50,3 
Nov. 196,2 137,9 184,8 99,23 66,20 92,46 50,6 48,0 50,0 

JD 1956 192,6 134,9 181.4 97,43 64,44 90,65 50,6 47,8 50,0 
JD 1955 174,9 121 ,6 164,4 88,29 58,51 82,19 50,5 48,1 50,0 
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Noch: 3. Die durchschillttllchen Lahne und Arbeitszelten der Industriearbeiter in ausgewählten Gewerbegruppen 1955 und 1956 

(Ergebnisse der viertellährllchen Lohnerhebungen) 

Bruttc-Stundenverdienste Bruttc-Wochenverdienste Wochenarbeitszeit 
in Pf' in DM in Stunden 

Gewerbegruppen Zeitraum 
männl, weibl, alle männl, weibl, alle männl, weibl, alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Holzverarbeitende Industrie Febr, 1956 211 ,o 124,3 197,5 100,36 54,97 92,85 47,6 44,2 47,0 
Mai 220,7 146,5 210,4 108,85 65,33 102,30 49,3 44,6 48,6 
Aug, 221,8 151 .4 210,4 107,42 67,23 100,42 48,4 44,4 47.7 
Nov. 232,7 149,7 218,9 113,36 66,60 105,01 48,7 44.5 48,0 

JD 1956 221,6 143,0 209,3 107,50 63,53 100,15 48,5 44,4 47,8 
II 1955 196,6 121,7 184,4 95,94 55,54 89,03 48,8 45,7 48,2 

Papierverarbeitende Industrie Febr, 1956 195,4 131 ,o 147,1 100,65 61.31 ~0,47 51,5 46,8 47,9 
Mai 196,9 128,1 143,8 98,98 60,78 9,12 50,3 47,4 48, i 
Aug, 204,6 132,0 149,7 105,14 62,57 72,34 51,4 47.4 48,3 
Hov, 219,3 139,8 158,8 117,22 67,29 78,31 53,5 48,1 49,3 

JD 1956 204,1 132,7 149,9 105,50 62,99 72,56 51,7 47,4 48,4 
II 1955 187,9 121,8 137,6 97,10 57.75 66,55 51,7 47,4 48,3 

Buchdruckgewerbe Febr, 1956 244,0 136,3 208,3 117,57 63,00 98,95 48,2 46,2 47.5 
Mai 243,6 133,8 205,0 115,89 61,27 96,20 47,6 45,8 46,9 
Aug, 264,8 142,8 224,5 131,79 67,52 109,87 49,8 47,3 48,9 
ll'ov, 279,5 154,2 235,9 133.79 72,71 112,33 47.9 47,2 47,6 

JD 1956 258,0 141,8 218,4 124,76 66,13 104,34 48,4 46,6 47.7 
II 

• 1955 241,7 126,5 204,9 118,54 59,36 99,04 49,0 46,9 48,4 

Flachdruckgewerbe Febr, 1956 235,0 125,3 193,3 118,36 58,05 94,24 50,4 46,3 48,7 
Mai 235,6 127,5 193,5 120,86 61,64 96,96 51 ,3 48,4 50,1 
Aug. 244,9 132,4 198,1 119,17 60,44 93,83 48,7 45,6 47,4 
Hov, 259,0 139,5 208,3 124,29 64,21 98,19 48,0 46,0 47,1 

JD 1956 243,6 131,2 198,3 120,67 61,09 95,81 49,6 46,6 48,3 
II 1955 230,5 118,8 188,1 117.77 56,85 93,66 51' 1 47.9 49,8 

Textilindustrie Febr. 1956 187,0 140,4 155,6 94,82 60,69 70,64 50,7 43,2 45,4 
Mai 203,3 153,7 169,3 97.71 62,40 72,26 48,1 40,6 42,7 
Aug, 201,9 152,7 167,8 100,90 65,59 75,36 50,0 43,0 44,9 
Nov. 202,4 151 '7 166,6 99,24 65 .. 10 74,20 49,0 42,9 44,5 

JD 1956 198,7 149,6 164,8 98,17 63,45 73,12 49,5 42,4 44.4 
II 1955 175.1 133,7 146,5 85,70 58,83 66,54 49,0 44,0 45.4 

Bekleidungsindustrie Febr, 1956 181 ,o 128,7 141 ,o 90,33 60,22 66,94 49,9 46,8 47,5 
Mai 186,1 134,4 146,0 94,60 63,93 70,45 50,8 47,6 48,3 
Aug. 190,5 138,7 150,4 94,20 63,41 69,98 49.4 45,7 46,5 
Nov. 193,6 139,7 152,4 96,49 62,71 70,07 49,8 44.9 46,0 

JD 1956 187,8 135,4 147.5 93,91 62,58 69,36 50,0 46,3 47,1 
II 1955 176,1 124,6 136,8 85,62 55,79 62,46 48,6 44,8 45,6 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrie Febr, 1956 208,3 134,5 174,8 105,00 59,84 83,11 50,4 44,5 47,5 
Mai 216,2 139,8 181,0 108,73 62,64 86,13 50,3 44,8 47,6 
Aug, 218,6 149,3 185,1 109,91 66,48 87,60 50,3 44,5 47.3 
Nov. 223,2 148,9 186,0 113,00 66,90 88,56 50,6 44,9 47,6 

JD 1956 216,6 143,1 181,7 109,16 63,91 86,35 50,4 44,7 47,5 
II 1955 199,8 131 '1 168,7 100,82 59,94 81,25 50,5 45,7 48,2 

Braugewerbe 1 ) Febr, 1956 219,8 - 219,8 108,00 - 108,00 49,1 - 49,1 
Mai 228,5 - 228,5 122,32 - 122,32 53,5 - 53,5 
Aug, 223,5 . 223,3 111,60 . 111,49 49,9 . 49,9 
rrov. 240,7 . 240,6 119,53 . 119,42 49,7 . 49,6 

JD 1956 228,1 . 228,1 115,36 . 115,31 50,6 . 50,5 
II 1955 218,0 . 217,\J 110,43 . 11 o, 33 50,6 . 50,6 

Kunststcf'f'verarbei t'ende Industrie Febr, 1956 198,0 135,3 167,9 99,25 65,10 82,50 50,1 48,1 49,1 
llai 199,5 135,9 167,4 98,93 65,80 82,03 49,6 48,4 49,0 
Aug. 208,3 134,8 168,9 104,20 63,96 82,13 50,0 47,5 48,6 
Hov, 206,8 134,3 169,1 102,96 64,50 82,61 49,8 48,0 48,9 

JD 1956 203,2 135,1 168,3 101 '34 64,84 82,32 49,9 48,0 48,9 
II 1955 185,6 122,0 153,8 92,84 59,13 75.70 50,0 48,5 49,3 

1) einachl. Fahrpersonal. 

241 



242 
Tariflöhne und Tarifgehälter 

4. Die Tariflöhne der männlichen Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1951 bis 1957 

Gewerbegruppen Lohn Stunden-, Wochen- und Tagelöhne in DM am 1. Januar 
für 

1951 1952 1953 1954 1956 Leistungsgruppen .... 1955 1957 

Metallverarbeitende Industrie 

1. Allgemeine Metallindustrie 

Hochqualifizierte Facharbeiter 1 Stunde - - - - 3 1,93 2,08 1,783 
Qualifizierte Facharbeiter 1 " - - - - 1,703 1,84 1,98 
Facharbeiter 1 .. 1,30 1.49 1,54 1,54 1,623 1,75 1,89 
Qualifizierte angelernte Arbeiter 1 .. - - - - 1,513 1,63 1,76 
Angelernte Arbeiter 1 .. 1,19 1,37 1,42 1,42 1,463 1,58 1,70 
Ungelernte Arbeiter 1 .. 1 '11 1,27 1,31 1,31 1,36 1,47 1,59 

2. Vorwiegend montierende Elektroindustrie 
und Elektrohandwerk 

Facharbeiter (Monteure) 1 Stunde 1,43 1,63 1,68 1,73 1,81 1,96 2,12 
Angelernte Arbeiter (Hilfsmonteure) 1 .. 1,32 1,50 1,55 1,59 1,66 1,80 1,95 
Hilfsarbeiter (Montagehelfer) 1 .. 1,22 1,38 1,42 1,47 1,52 1,65 1,78 

3. Zentralheizungs-, Lüftungs- und Rohr-
leitungsbau 

Monteure 1 Stunde 1,70 1,90 1,95 2,00 2,09 2,25 2,43 
HUfsmonteure 1 .. 1,53 1,71 1,76 1 ,8o 1,89 2,03 2,19 
Montagehelfer 1 .. 1,36 1,54 1,58 1,62 1,69 1,83 1,98 

Chemische Industrie 

Gelernte Facharbeiter 1 Stunde 1,40 1,55 t,6o 1,60 1,66 1,80 1,86 
Angelernte Facharbeiter 1 .. 1,34 1,48 1.53 1,53 1,59 1,72 1,78 
Chemiearbeiter 1 .. 1,28 1,42 1.47 1.47 1,52 1,65 1,71 
Hilfaarbei ter 1 .. 1,16 1,29 1 .n 1,33 1,38 1,50 1,55 

Kautschuk-Industrie ' 
Qualifizierte Handwerker 1 Stunde 1,62 1,79 1,79 1,79 1,89 2,05 2,23 
Handwerker 1 .. 1,52 1,69 1,69 1,69 1,78 1,92 2,09 
Facharbeiter 1 .. 1,40 1,55 1,55 1,55 1,61 1,72 1,87 
Angelernte Arbeiter 1 .. 1,30 1,45 1,45 1,45 1,50 1,61 1,75 
Ungelernte Arbeiter 1 .. 1,20 1,35 1,35 1,35 1,40 1,50 1,62 

Baugewerbe 

Facharbeiter (Maurer) 1 Stunde 1 ,66' 1,89 1,96 2,03 2,07 2,23:~ 2,31:~ 
Angelernte Arbeiter (Hoohbauhelfer) 1 .. 1,49 1,70 1,76 1,83 1,87 2,034 2,114 
Hilfsarbeiter (Bauhilfsarbeiter) 1 .. 1,41 1,61 1,67 1,73 1.77 1,93 2,01 

Baunebengewerbl> 

Facharbeiter ~Maler) 1 Stunde 1,66 1,80 1,92 1,99 2,04 2,17 2,25 
Facharbeiter Glaser~ 1 .. 1,68 1,68 1,92 2,03 2,07 2,19 2,27 
Hilfsarbeiter ~Maler 1 .. 1,45 1,58 1,70 1,77 1,82 1,95 2,03 
Hilfsarbeiter Glaser) 1 .. 1,46 1,46 1,67 1,73 1,77 1,89 1,97 

Sägeindustrie 

Facharbeiter 1 Stunde 1,39 1,50 1,54 1,57 1,68 1,83 1,97 
Angelernte Arbei'ter 1 .. 1,28 1,38 1,42 1,44 1,55 1,68 1,82 
Hilfsarbeiter 1 .. 1 ,21 1,31 1,35 1,37 1,46 1.59 1,72 

Bautischlerei, Möbelherstellung und sonstige 
Holzwaren 

Facharbeiter (Tischler) 1 Stunde 1 ,41 1,63 1,68 1,75 1,85 2,00 2,27 
Angelernte Arbeiter 1 .. 1,27 1,47 1 ,51 1,58 1,67 1,80 2,07 
Hilfaarbei ter 1 .. 1,20 1,39 1,43 1,49 1,57 1,70 1,95 

Buchdruckgewerbe 

Facharbeiter ~Drucker) 1 Woche u."~l 77,28 83,42 83,42 86,40 90,00 95,00 
Facharbeiter Maechinensetzer) 1 .. 80,161 92,64 100,10 103,68 103,68 108,00 114,00 
Facharbeiter Korrektoren) 1 .. 72,961 83,04 89,68 89,68 92,88 96,75 102,13 
Hilfsarbeiter ~Fachhilfsarbeiter) 1 "· 56,161 62,40 68,82 68,82 71,28 76,50 80,75 
Hilfsarbeiter eonstige Hilfsarbeiter) 1 .. 53,76 59,52 65,72 65,72 68,07 73,05 77,11 

Nahrungs- und GenuSmittel-Industrie 

Facharbeiter ~Bäcker) 1 Woche 66,94 72,00 75,002) 78.,50 84,00 92,50 99,00 
Facharbeiter Schlachter) 1 .. 68,oo 75,00 8o,oo 8o,oo 85,00 93,00 102,30 
Facharbeiter Fischwerker) 1 Stunde 1,38 1,53 1,60 1,60 1,65 1,72 1,84 
Hilfsarbeiter~Bäcker in Industriebetr.~ 1 Woche 63,97 68,79 68,79 70,65 73,00 80,30 86,50 
Hilfsarbeiter Bäcker in Handwerkebetr. 1 .. 55,40 59,581) 62,06 62,80 67,00 76,00 84,50 
Hilfsarbeiter ungelernte Schlachter) 1 .. 57,60 62,60 66,79 66,79 70,08 76,66 82,56 
Hilfsarbeiter ungel.i.d.Fischinduatrie) 1 Stunde 1,22 1,34 1,41 1 ,41 1,46 1.53 1,65 

Braugewerbe 

Facharbeiter (f:lernte Brauarbeiter) 1 Woche 69,60 81,50 86,00 89,44 92,00 97,50 .107 ,oo 
Hilfsarbeiter ungelernte Brauarbeiter) 1 II 64,80 76,00 79,50 82,68 84,90 90,00 99,00 

Hafenarbeiter 1 Tag 11,20 12,96 13,60 13,60 14,00 16,00 16,00 

Kohlenarbeiter 1 Tag 11,60 .13,60 14,24 14,24 14,88 16,08 17,60 

1) einschließlich Teuerungszulage.- 2) Gültig nur für das Bäckerhandwerk, nicht für Bäcker in Industriebetrieben.- 3) Ab 6.9.54 
wurde der LohntarifVertrag für die Metallindustrie von 3 auf 6 Lohngruppen erweitert.- 4) einschließlich 0,04 DM für witterungs­
bedingte Arbeitsausfälle in der Winterperiode; dieser Betrag wird nicht an den Arbeitnehmer ausgezahlt, sondern ist vom Arbeitgeoer 
an eine zu diesem Zweck gebildete Kasse abzuführen. 



5. Die tariflichen Anfangs- und Endgehälter der kaufmännischen Angestellten 1955 bis 1957 

Tarifliche Monatsgehälter 

Gehaltsgruppen 
April 1955 

nach dem Rahmen- bzw. Manteltarif 
Anfangs- End-
gehalt gehalt 

Groß- und Außenhandel1) 2) 

I Angestellte mit vorwiegend schematischer und 

13)196,00 
machaniseher Tätigk.ei t 

5)324,00 
II Angestellte mit allgemeiner, nicht selbständiger 

Tätigkeit 

III Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 3)215,00 5)396,00 

IV Angestellte mit leitender und (oder) entsprechend 4)366,00 ;)496,00 verantwortlicher Tätigkeit 

Metallindustrie 

K 1 Angestellte mit einfacher Tätigkeit 
K 2 Angestellte mit abgeschlossener Berufsausbildung 

K 3 Angestell~e mit besonderen Fachkenntnissen 

K 4 Angestellte mit schwieriger und selbständiger 
Tätigkeit 

K 5 Angestellte in verantwortlicher Stellung mit 
Diapositionstätigkeit 

K 1 Angestellte mit vorwiegend mechanischer Tätigkeit 

K 2 Angestellte mit einfacher kaufmännischer Tätigkeit 

K 2a Angestellte wie K 2 mit größerer Verantwortung 

K 3 Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 

11 )180,00 13 )285,00 
11 ,220,00 14 )350,00 
12 )405,00 15 ) 465,00 

12)500,00 16 )570,00 

660,00 

Baugewerbe 3) 

255,00 l1) 340,00 

290,00 18)400,00 

405,00 16) 475,00 

485,00 16 ,6oo,oo 

K 4 Angestellte mit besonders verantwortlicher Tätigkeit 690,00 

K 4a Angestellte wie K 4 mit Dispositionsbefugnis 775,00 

April 1956 

Anfangs- End-
gehalt gehalt 

3)205,00 5)336,00 

·3)230,00 5)413,00 

4)365,00 5)520,00 

11 )196,00 
11 ,242,00 
12)446,00 

13 )314,00 
14)365,00 
15)512,00 

12 ,550,00 16)627 ,oo 

746,00 

275,00 l7)360,00 

300,00 18)415,00 

425,00 18)500,00 

505,00 16)630,00 

740,00 

645,00 

Privates Bankgewerbe 19) 20) 21 ) 

GA 1 Angestellte wie Büroboten, Bankdiener 187,00 294,00 201,00 315,00 

BA 1 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 

I einfachen Arbeiten 

BA 2 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 201,00 333,00 216,00 357,00 

schwierigeren Arbeiten 

BK 1 Anffestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 
bankkaufmännischen Arbeiten . 233 ,oo 404,00 250,00 433,00 

BK 2 Angestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 
höheren bankkaufmännischen Arbeiten 268,00 497,00 287,00 532,00 

Einzelhandel 22 ) 

I Angestellte mit vorwiegend einfacher Tätigkeit 23 )175,00 26 )320,00 23 )180,00 26)350,00 

II Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 24)285,00 26 )344,00 24)310,00 26)375,00 

III Angestellte mit verantwortlicher Tätigkeit 25)365,00 27 )425,00 25 )385,00 27)460,00 

in DM 

April 1957 

·Anfangs- End-
gehalt gehalt 

3)220,00 9)340,00 

6)220,00 10 )375,00 
7)275,00 10)455,00 

6)420,00 10)560,00 

11 )200,00 
11 ,245,00 
12 )455,00 

13 )320,00 
14)395,00 
15)520,00 

12 )560,00 16)640,00 

760,00 

285,00 17 )375,00 

310,00 18) 435,00 

440,00 16)515,00 

530,00 16)650,00 

770,00 

675,00 

220,00 340,00 

240,00 360,00 

270,00 410,00 

290,00 460,00 

340,00 570,00 

23 )190,00 
24 )330,00 
25 )420,00 

26 )370,00 
26 )410,00 
27 >500,00 

1) zuzüglich 10.- DM für jedes unterhaltsberechtigte Kind bis zum Gesamtbetrag von 20,- DM.- 2) ab 1,1,1957 wurde der 
Gehaltstarifvertrag für Groß• und Außenhandel von 3 auf 4 Gehaltsgruppen erweitert,- 3) Die Anfangsgehälter gelten 
nach vollendetem 20, Lebensjahr.- 4) im 26, Lebensjahr.- 5) nach 4-jähriger Betriebszugehörigkeit nach dem 28. Le­
bensjahr.- 6) unter 21 Jahre.- 7) mit 3 Berufsjahren.- 6) mit 7 Berufsjahren,- 9) mit 31 Jahren und 2-jähriger 
Betriebszugehörigkeit.- 10) mit 13 Berufsjahren.- 11) unter 18 Jahre.- 12) unter 30 Jahre,- 13) über 24 Jahre.-
14) über 30 Jahre nach 6 Berufsjahren.- 15) über 30 Jahre nach 5 Berufajahren,- 16) über 30 Jahre nach 10 Berufs­
jahren,- 17) nach vollendetem 26.Lebensjahr.- 18) nach dem 4. Berufsjahr in der Gruppe.- 19) Die Anfangsgehälter 
gelten nach vollendetem 19. Lebensjahr im 1, und 2, Berufsjahr tmd die Endgehälter nach 12 Berufsjahren.- 20) zuzüg­
lich einer Haushalts- und Kinderzulage von je 30.- DM (ab 1956 = 40.- DM); Leistungen auf Grund einer gesetzlichen Re­
gelung über die Zahlung von Kindergeld werden auf die nach diesem Tarif zu zahlenden Kinderzulagen angerechnet, Ferner 
zuzüglich 1/12 der laut Manteltarif jährlich in Höhe eines 1 1/2 Monatsgehalts gewährten Sonderzahlun~.- 21) ab 1,1,1957 
wurde der Gehaltetarifvertrag für das private Bankgewerbe von 5 auf 6 Gehaltsgruppen erweitert,- 22) Der Tarif für den 
Lebensmittel-Einzelhandel usw. ist ab 1.9.1955 mit dem Tarif des Ubrigen Einzelhandels (Ausnahme Verleger und Buchhänd­
ler) zusammengelegt. Die beim Lebensmittel-Einzelhandel in den Jahrbüchern 1952 1 1953/54 und 1955 nachgewiesenen Positi­
onen "Verkäufer und Verkäuferin."len" und "ständig beschäftigtes Personal in Kontor und La~er" sind in der Gruppe I,"Erste 
Verkäufer und Verkäuferinnen" in der Gruppe II enthalten.- 23) im 1. :Berufsjahr,- 24) im 6. und 7. :Berufsjahr,-
25) i~ 6, bis 6, Berufsjahr.- 26) ab 10, Berufsjahr.- 27) ab 9. Berufajahr. 
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6. Die monatlichen Anfangs- und Endgehälter der Beamten ·1957 

Bis- März 1957 11 
Neue herige AnfMgsgehalt 2):5) Endgehalt 2) Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A 

ledig verheiratet ledig verheiratet 
Bezeichnung 

DJI 

E i n f a c h e r Dienst 

1 11~ b I Amtsgehilfen, Hausmeister 

I 29:5,90 I }14,90 

I :596,90 I 417,90 
3 Amtsobergehilfen, Hausverwalter 314,50 3}5,50 427,80 448,80 

K i t t 1 e r e r D i e n s t 

5 

I 
8 a 

I 
Regierungsassistsntsn 

I 
340,25 

I 
361,25 

I 
463,85 

I 
484,85 

6 7 a Rsgierungsselcretllre :552,61 373,61 525,65 546,65 
7 5 b Regierungsobersskretllre 401,42 427,42 639,35 665,35 

Gehobener D i e n s t 

9 4 c 2 Regierungsinspektoren 510,60 536,60 757,80 78},80 
10 4 b 1 Regierungsoberinspektoren 541,50 567,50 850,50 876,50 
11 3 b Ragierungsamtlllllnner 640,6} 679,6:5 1 0}6,15 1 075,15 
12 2 d Amtsräts, Ragierungsoberamtllllinner 765,26 804,26 1 160,78 1 199,78 

Höherer Dienst 

1:5 2 c 2 Regierungsräte, Bauräte, Abteilungsärzte 8}1 ,18 870,18 1 226,70 1 265,70 
14 2 b Oberregisrungsräte, Oberbauräte, Oberschulräte 872,}8 911,}8 1 :591,50 1 4:50,50 
16 1 a Direktoren 1 }22,:55 1 361,35 1 816,75 1 855.75 

1) Gültig ab 1.4.1956 auf Grund des Hamburgisohen Besoldungsgeaetzss vom 1.:5.1957 (Hamburgisohes Gesetz• und Ver­
ordnungsblatt Br.17 vom 11.:5.1957, Seite 73).. 2) Grundgehalt einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Woh­
nungszusohlages.- :5) Die Anfangsgehälter sind mit den Anfangsgehältern der bisher veröffentlichten Obersichten nicht 
mehr vergleichbar, da durch das neue Besoldungsgesetz die Zahl der Dienstalterssturen mit Ausnahme von A 16 durch Vor­
schaltung von Sturen erhöht worden ist, 

7. Die monatlichen Anfangs· und Endvergütungen der Angestellten im öffentlichen Dienst 

1953, 1954 und 195711 

April 195:5 Juli 1954 März 1957 2} 
Vergütungsgruppen Anfangsvergütung3) Endvergütung :5) Anfangsvergütung3~ Endvergütung 3) Anfangsvergütung3 Endvergütung :5) 

der 
Tarifordnung A ledig verh. ledig verh. ledig verb. ledig verh. ledig verh. ledig verb. 

Dll Dll Dll 

H6herer Dienst 

I 

I 
778,14 

I 
9:56,10 I~ 24},18

1

1 282,18

1 

~17,79 I 9:56,10 

1

1 }00,86

1

1 :5:59.86

1 

856.93 I 979,:56 
11}65,7l 

404,75 
II 692,:54 8:55,16 098,98 1 137,98 726,95. 835,16 1 142,24 1 181,24 762,17 874,30 1 206,10 1 245,10 

III 594,28 719,80 963,44 1 002,44 623,12 719,80 1 00:5,81 1 042,81 649,90 749,67 1 056,75 1 095,75 

G s h o b e n e r Dienst 

IV 555,:51 581 ,31 757.19 78:5,19 555,:51 581 ,31 786,0:5 812,0} 582,70 608,70 829,90 855,90 
Va 487,53 513,5:5 685,09 711,09 487,53 51:5,53 711,04 7:57,04 509,57 5:55,57 750,59 776,59 
Vb 487,5:5 513,53 669,22 695,22 487,53 51:5,5:5 695,18 721 '18 509,57 535,57 7:52,05 758,05 

VIa 4:58,50 464,50 637,50 663,50 443,50 469,50 656,97 682,97 464,25 490,25 698,06 724,06 
VI b. 438,50 464,50 594,24 620,24 44:5,50 469,50 61:5,71 6}9,71 464,25 490,25 649,65 675,65 

Ki t t 1 e r e r D i e n s t 

VII I 360,52 I 381,52 I 478,791 499.79!367,61 I }88,61 I 497,021 518,021 386,60 I 407,60 I 525,651 546,65 
VIII :5:51,}5 352,:55 :598,48 419,48 341,5:5 362,5:5 414,75 435,75 355,70 376,70 4:58,10 459,10 

E 1 nfaoher D i e n s t 

IX 296,09 ~17,09 370,94 391,94 302,27 323,27 387,21 408,21 324,80 345,80 407,20 428,20 
X 280,2:5 }01 ,23 :548,98 369,98 286,41 307,41 365,26 }86,26 302,14 32:5,14 :584,54 405,54 

1) TO.A vom 1.4.1938 (Raichegesetzblatt 19}8 Nr.17 und 18) unter Berücksichtigung der nachträglich erfolgten lnderungen.-
2) Gültig ab 1.1.1956.- 3) Grundvergütung einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Wohnungsgeldzuschusaes; Anfangsvergütung 
nach vollendetem 26. Lebensjahr, ab Juli 1954 Anfangsvergütung nach vollendetem 24. Lebensjahr. 
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1. Wasserförderung und Wasserabgabe durch die Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. 1955 und 1956 

Wasser- davon Wasserabgabe 
f'ilrderung an Normal- f'ür außerhalb Eigen-

Monate Grundwasser Oberf'läohsn- Fremd- und GroB- 6f'f'entl. des Stadt- verbrauch 
Jahre insgesamt wasser bezug abnehmer Z•ecke gebietes 

in 1000 cbm 

Januar 1956 B BOB 7 B05 990 12 5 975 661 106 105 
Februar B 762 7 349 1 399 14 7 110 566 B2 309 
März B 909 7 B71 1 02B 10 7 126 450 203 144 
April B 41B 7 324 1 OB6 9 7 463 474 142 116 
lllai 9 477 7 919 1 553 4 6 999 550 120 127 
Juni 9 049 7 770 1 27B 2 7 B4B 609 BB 12B 

Juli 9 691 B 376 1 313 2 7 B15 452 169 139 
August 9 2B5 B 2B1 1 002 2 7 267 613 16B 135 
September 9 034 B 066 967 1 7 92B 61'6 B2 129 
Oktober 9 447 B 57B B67 3 9 154 634 13B 139 
November B 9B2 B 357 625 - 7 520 671 14B 120 
Dezember 9 172 8 422 74B 1 7 615 595 97 114 

Insgesamt 1956 109 034 96 118 12 B56 60 89 B20 6 B91 1 543 1 705 
Dagegen 1955 106 309 93 373 12 B06 130 B6 B56 7 126 1 264 1 106 

2. Erzeugung und Abgabe von Strom durch die Hamburgischen Electricitäfswerke AG. 1955 und 1956 

Stromabgabe an Eigen-
Strom- Fremd- verbrauch 

bezug 
Handel Haus- 6f'fentl, a.ualänd. Land- Wieder- der Zahl llonats erzeugung Industrie Verkehr und Einrieb- Streit- wirt- ver- Kraf't- der Jahre 1) Gewerbe haltungen tungen kräfte schatt käuf'er werke 2) Zähler 

in 1000 kWh 

Januar 1956 255 578 185 45 384 35 677 27 OBO 47 091 10 917 479 406 44 7B7 43 942 574 762 
Februar 265 268 167 47 4B7 39 785 31 419 46 809 12 077 453 473 50 825 36 107 575 723 
März 241 B41 62 48 333 35 296 2B 216 43 039 10 709 416 377 44 090 31 427 577 579 
April 200 630 B7 44 995 32 533 22 673 44 263 9 307 436 394 22 387 23 729 579 233 
Jlai 187 919 4 40 039 33 642 16 723 31 430 9 035 62 249 22 681 34 062 5B1 060 
Juni 190 942 38 47 598 29 578 23 760 33 583 8 089 65 289 24 246 23 772 582 212 
Juli 192 863 71 46 763 29 140 16 740 34 700 7 649 67 483 30 173 27 219 584 591 
August 210 410 885 51 875 29 680 22 070 32 088 9 122 291 329 29 977 35 863 5B6 185 
September 212 055 1 126 60 163 22 990 19 184 39 363 9 126 329 242 30 200 31 564 589 227 
Oktober 236 141 2 311 48 576 38 824 24 280 37 837 9 979 348 345 27 924 50 339 592 091 
November 246 423 1 614 54 097 34 353 23 335 50 054 10 931 380 334 27 741 46 812 595 676 
Dezember 256 903 4 271 52 902 36 138 31 654 44 907 12 328 343 387 28 233 54 282 597 825 

Insgesamt 1956 2 696 973 10 821 588 212 397 636 287 134 485 184 119 269 3 669 4 308 383 264 439 118 597 825 
Dagegen 1955 2 426 775 178 503 779 363 174 256 3B4 418 329 120 382 6 519 3 656 373 577 3B1 153 570 166 

1) einsohl. Haf'enbetriebe,- 2) einsohl, Ubertragunge- und Umspannverluste, 

3. Erzeugung und Abgabe von Gas durch die Hamburger Gaswerke G.m.b.H. 1955 und 1956 

Gasabgabe an 
Wieder- lllsnge Anllahl verkäuf'er Eigen- Länge der 

Gaser- Gewerbe Straßen. u,Abnehmsr verbrauch, der Koks- der Hauptrohr-Monate zeugung Haus:.. Verluste und entgasten verkauf' Gaszähler 
Jahre und be- außerhalb leitungen 

Industrie haltungen leuclitunB d,Stadtge- lleSf'ehler Kohlen in HamburB 
biete 1) 

in 1000 !fobm in t St, in km 

Januar 1956" 33 971 12 286 11 971 1 552 4 023 4 138 B1 597 48 046 385 932 4 320 
Februar 38 517 16 861 12 293 1 306 4 357 3 701 78 623 41 870 3B6 141 4 321 
März 33 206 13 259 12 767 1 242 4 061 1 875 83 044 47 938 386 306 4 324 
April 29 156 12 177 12 310 1 027 3 903 - 261 78 680 48 915 386 027 4 339 
Mai 25 778 9 424 11 380 896 3 486 593 78 161 51 952 386 11B 4 363 
Juni 23 986 8 580 10 161 797 3 289 1 159 78 553 52 163 386 516 4 384 
Juli 22 663 7 269 6 314 874 3 039 5 167 80 875 53 012 387 056 4 400 
August 26 154 8 241 10 482 1 047 3 766 2 618 79 864 54 916 387 382 4 412 
September 25 756 8 809 10 443 1 237 ; 612 1 655. 77 211 48 661 388 070 4 429 
Oktober 29 281 9 638 10 285 1 532 3 658 4 168 B1 065 55 416 388 703 4 453 
!fovpmber 32 316 11 950 9 916 1 677 3 822 4 951 80 872 51 316 3B9 135 4 477 
Deliamber 32 659 12 709 10 915 1 960 4 026 3 049 83 986 48 755 3B9 726 4 493 

Insgesamt 1956 353 443 131 203 129 237 15 147 45 042 32 813 962 531 602 960 3B9 726 4 493 
Dagegen 1955 331 577 129 404 128 318 12 537 40 619 20 697 799 370 4B7 062 385 484 4 302 

1) ohne Unterf'euerungsgas, einsohl, nicht erf'aStor IIengen usw, 
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Abkürzungen • 

H.i.Z. 

Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes 
vom 1. Januar 1956 bis 30. September 1957 

• .Hamburg in Zahlen". Diese Zeitschrift dient der Darstellung wichtiger Ergebnisse aus 
statistischen Erhebungen, die über den statistischen Fachbereich 
hinaus von allgemeinem Interesse sind1 sie erscheint mit ausführ­
lichem Text und Schaubildern in zwangloser Folge. 

Ber. • .statistische Berichte der Freien und Hansestadt Hamburg". Sie brin~n nach Bedarf Schnell-

!.Ion. 

v.u.w. 

berichts über wichtige statisti­
sche Zahlen. 

• 11Hamburger lolcnatszahlsn". Sie geben monatliche tlbersichten in Tabellenform über eine Aus­
wahl statistischer Ergebnisse. 

• _.\us Hamburge Verwaltung und Wirtschaft" betiteln sich Sondernummern über wichtige 
Verwaltungs- und Wirtschaftegebiete. 

St.d.H.St. • 0 Statistik des Hamburgischen Staates" stellt ein Quellenwerk für die Veröffentlichung 
· 1 der wichtigsten Tabellen aus großen Zählungen dar. 

Jahrb. • Das .statistische Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg" erschien nach dem Kriege 
mit den Jahrgängen 1952, 195}/54, 1955 und 1956. 

Die Buchstaben und Ziffern hinter dem abgekürzten Veröffentlichungstitel bedeuten Reihenbe­
zeichnung, Heft-Nr. und Jahrgang, 

z.B.a Ber. A 1/56 • .statistische Berichte", 
Reihe A, Heft 1, Jahrgang 1956. 

I. Gebiets- und Bevölkerungsstand (Naturverhältnisse) IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

5/57 Die Kleingertenkolonien und ihre Dauerbewohner in 
Hamburg 1950 bis 1956 

Ber. A 4/56 Die Bevölkerung nach Alter und Geschlecht in Hamburg 
am _}1.12.1955 

Mon. S.2 

s.} 

H.i.Z. 

2/57 Die Wohnbevölkerung Hamburgs nach den Ergebnissen 
der Wohnungszählung am 25.9.1956 .sowie nach der 
Fortschreibung am 1.1.1957 

Meteorologische Beobachtungen in Hamburg 
Wasserstände der Elbe 

Bevölkerungsstand 

II. Bevölkerungsbewegung 

9/57 Die natürliche Bevölkerungsbewegung in Hamburg 
im Jahre 1956 

Ber. Reihe A BevölkerungsentW1cklung, monatlich, visrtsljährlich 1 
jährlich 

A 1/57 Ergebnisse der Wanderungsbewegung i.m Jahre 1956 

Mon. S.} Natürliche· Bevölkerungsbewegung 
Wanderungen 

H.i.Z. 

111. Gesundheitswesen 

4/57 Methoden und erste Ergebnisse der Krebsstatistik in 
Hamburg 

Mon. S.5-7 Krankenanstalten in Hamburg 
Hamburgische Krankenanstalten außerhalb Hamburgs 

·Anstalten für Geisteskranke 
Meldepflichtige übertragbare Krankheiten 
Gestorbene nach wichtigen Todesursachen 
TUberkulosekranke 

H.i.Z. 12/56 Die Hamburger berufsbildenden Schulen und ihre 
Schüler am 15. November 1955 

19/56 Rundtunkteilnehmer und Rundtunkdichte in Hamburg 

B/57 Die Hamburger Lichtspieltheater 

Ber. B 1/56 Die berufsbildenden Schulen in Hamburg 1955 

2/56 Die Studierenden an der Universität Hamburg im 
Wintersemester 1955/56 

}/56 Die allgemeinbildenden Schulen und die·Sonder­
schulen in Hamburg im Mai 1956 

4/56 Die Studierenden an den Hamburger Hochschulen im 
Sommersemester 1956 

5/56 Die Hörer der Hamburger Volkshochschulen im Ar­
beitsjahr 1955/56 

1/57 Die berufsbildenden Schulen in Hamburg am 
15. November 1956 

2/57 Die Studenten an den Hamburger Hochschulen im 
Sommersemester 1957 

3/57 Die allgemeinbildenden Schulen und die Sonder­
schulen in Hamburg am 15. Mai 1957 

Mon.S.7 u.B Öffentliche Büchereien 
MUseen und Kunstausstellungen 
Theater und Konzerte 
Lichtspieltheater 
Rundtunk und Fernsehen 

VI. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

H.i.Z. 20/56 Die strafrechtlichen Aburteilungen durch hamburgi­
sche Gerichte im Jahre 1955 

Mon.S.}5 u.36 Feuerlösch- und Unfalldienot 
Krankenbeförderungswesen 
Feststellungen der Polizei 
Rechtskräftig Abgeurteilte 

H.i.Z. 

VIII. Erwerbstätigkeit 

6/56 Der Hamburger Arbeitsmarkt im Zeichen beginnender 
Vollbeschäftigung 



noch• VIII, Erwerbstätigkeit 

H,i,Z, 18/56 Beschäftigte de~ Hamburger Verwaltung in der Innen­
stadt 

7/57 Betriebe, Beschäftigte und Umsätze im Hamburger 
Handwerk 

Kon.S,12. u,13 Umfang der Beschäftigung 
Angebot und Nachfrage 
Der Arbeitsmarkt im Berichtsmonat 

X. Land- und Forstwirtschaft, Viehhaltung und Fischerei 

H,i,Z, 

Ber, C 

1/56 Ergebnisse landwirtschaftlicher Erhebungen in 
Hamburg im Jahre 1955 

5/56 Weitere Ergebnisse landwirtschaftlicher Erhebungen 
in Ramburg im Jahre 1955 

7/56 Die Bekämpfung der Bisamratte in Hamburg im Jahre 
1955 

11/56 Die Versorgung Hamburgs mit Vieh und Fleisch im 
Jahre 1955 

23/56 Fischmarkt und Fischwirtschaft in Ramburg 
1/57 Ergebnisse landwirtschaftlicher Erhebungen in 

Hamburg im Jahre 1956 
2/57 Eingliederung von Vertriebenen als selbständige Be­

triebsinhaber in die Landwirtschaft im Jahre 1956 

1/56 Der beabsichtigte Verkaufsanbau von Gemüse in 
Hamburg im Jahre 1956 

2/56 Die Bodenbenutzung in Hamburg 1956 

3/56 Milcherzeugung, Milchverwendung und Trinkmilch­
absatz in Hamburg im 1,Halbjahr 1956 

4/56 Der Anbau von Gemüse zum Verkauf im Jahre 1956 in 
Ramburg 

5/56 Die Obsternte 1956 in Hamburg 

6/56 Die Gemüseernte auf dem Freiland in Hamburg im 
Jahre 1956 

1/57 Ergebnisse der Erhebung über den beabsichtigten 
Gemüseanbau in Hamburg im Jahre 1957 

2/57 Die Bodenbenutzung in Ramburg 1957 
~/57 Der Anbau von Gemüse zum Verkauf im Jahre 1957 

in Ramburg 

4/57 Milcherzeugung, Milchverwendung und Trinkmilch­
absatz im 1,Ralbjahr 1957 in Hamburg 

Mon.S,23 u.24 Milcherzeugung und Milchabsatz 
ZufUhr an Lebendvieh zum Viehmarkt 
Schlachtungen 

H,i,Z, 

Obst- und Gemüsemarkt 
Fischmarkt, Fischereiverkehr 

XII. Industrie und Handwerk 

7/57 Betriebe, Beschäftigte und Umsätze im Hamburger 
Randwerk 

Mon,S,21 u,22 Industrie 
Beschäftigte und Umsatz nach Industriegruppen und 

Industriezweigen 

XIII. Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

H,i,Z, 4/56 Das vorläufige Ergebnis über den Wohnungsbau im 
Jahre 1955 und das endgültige Ergebnis der Bau­
überhangserhe bung am 31 • Dezember 1955 in 
Ramburg 

13/56 Die Wohnraumvergaben in Ramburg im Jahre 1955 

14/56 Der Wohnungsbau in Hamburg und den übrigen Ländern 
des Bundesgebietes im Jahre 1955 

noch• XIII. Bauwirtsohaft, Gebäude und Wohnungen 

H.i.Z. 15/56 Der Preisindex für den Wohnungsbau in Hamburg 

17/56 Die Bautätigkeit im ersten Halbjahr 1956 in 
Hamburg 

21/56 Der Grundeigentumswechsel in Hamburg im Jahre 1955 

24/56 Volumen und Finanzierung des Bffentlich gefBrderten 
sozialen Wohnungsbaus in Hamburg im Jahre 1955 

3/57 Der Wohnungsbau in Hamburg im Jahre 1956 

5/57 Die Kleingartenkolonien und ihre Dauerbewohner in 
Ramburg 1950 bis 1956 

Ber, Reihe F Ergebnisse der Bautätigkeitsstatistik, monatlich, 
jährlich 

(ab 2,Vj.57 
Reihe II) 

Preisindex für den Wohnungsbau und Preise für Bau­
stoffe und Bauarbeiten, vierteljährlich 

Der Grundeigentumswechsel in Hamburg, viertel­
jährlich 

F 8/57 Die ersten Ergebnisse der Wohnungsstatistik 
1956/57 

11/57 Die Siel- und Wasseranschlußverhältnisse in den 
Hamburger Wohnungen 

llon,S,14 u,15 Baugenehmigungen 
Baubeginne 
Baufertigstellungen 
Abgang an Wohnungen 
Reinzugang an Wohnungen 
Bestand an normalen Wohngebäuden und Wohnungen 
Wohnraumbewirtschaftung 
Bauberichterstattung 

XIV. Handel 

H,i,Z, 22/56 Was muß bei einem Vergleich der Einzelhandelsum­
sätze aus der Umsatzsteuerstatistik und aus der 
Einzelhandelsumsatzstatistik beachtet werden? 

Bar, Reihe G Die Umsätze des Hamburger Einzelhandels, monatlich 

llon,S,24 u,25 Index der Einzelhandelsumsätze 
Handel mit dem Währungs~biet der DM-Ost 
Handel mit Berlin (West} 
Deutscher Außenhandel Uber Hamburg 

XV. Verkehr 

H,i,Z, B/56 Der Fremdenverkehr in Hamburg im Kalenderjahr 1955 

16/56 Die öffentlichen Nahverkehrsmittel fUr die Personen­
beförderung in llamburg 

6/57 Die Entwicklung der Motorisierung in Hamburg 
1950 bis 1956 

Ber, Reihe H Flugverkehr, monatlich 

Fremdenverkehr, monatlich 

H 

Personenverkehr des Hamburger Hafens mit dem Aus-
land, monatlich 

StraSenverkehrsunfälle, monatlich 
Hamburger Nahverkehrsmittel, halbjährlich 

Die Kraftfahrzeuge mit Fahrberechtigung und die Zu­
lassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge in Hamburg, 
halbjährlich 

B/56 Kraftfahrzeugbestand und Zulassungen von fabrik· 
neuen Kraftfahrzeugen in Hamburg 1952 bis 1955 

22/56 Die Beherbergungskapazität in Hamburg nach dem 
Stand vom 1, April 1956 

13/57 Kraftfahrzeugbestand und. Zulassungen von fabrik­
neuen Kraftfahrzeugen in Hamburg 1953 bis 1956 

Mon,S,26-30 Seeschiffahrt 
Binnenschiffahrt 
Bundesbahnverkehr 
Personen-Nahverkehr 
Kraftfahrzeuge 
Straßenverkehrsunfälle 
Flugverkehr 

247 
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noch• XV, Verkehr 

Mon,S.26-~0 Postverkehr 
Fremdenverkehr 
Reisepässe 

XVI. Geld- und Kreditwesen 

H,i,Z, 10/56 Die Ffandhäuser in Hamburg im Jahre 1955 

Ber, Reihe J Kapitalgesellschaften, vierteljährlich 

Hypothekenbewegung, vierteljährlich 

Zahlungsschwierigkeiten, vierteljährlich, 
jährlich 

J 4/56 Die Bewegung der Schiffshypotheken in Hamburg im 
Jahre 1955 

12/56 Finanzielle Ergebniss~ der im Jahre 1954 eröffneten 
Konkurse und Vergleichsverfahren in Hamburg 

4/57 Die Eintragungen und Lösebungen von Schiffs­
hypotheken in Hamburg im Jahre 1956 

5/57 Finanzielle Ergebnisse der im Jahre 1955 eröffneten 
Konkurse und Vergleichsverfahren in Hamburg 

7/57 Die Leihhäuser in Hamburg im Jahre 1956 

Mon,S.~1 u.32 Kreditinstitute 
Zahlungsschwierigkeiten, Leihhäuser 
Münzprägungen 
Kapitalgesellschaften mit Hauptsitz Hamburg 

XVII. Offentliehe Sozialleistungen 

H,i,Z, 2/56 Die Kriegsbeschädigten in Hamburg im Mai 1955 

9/56 Die Kriegehinterbliebenen in Hamburg im Mai 1955 

Ber, Reihe K Geschlossene Fürsorge, halbjährlich 

Die Bewohner in Legern der Sozialbehörde, 
halbjährlich 

Belegung der Heime und Anstalten, vierteljährlict 

Ausgeben und Einnahmen der öffentlichen Fürsorge, 
vierteljährlich 

Kriegsopferversorgung, halbjährlich 

Mitglieder und arbeitsunfähige Kranke in der 
Allgemeinen Krankenversicherung, monatlich 

Vermögensstand und Rechnungsergebnisse der 
Sozialen Krankenversicherung, vierteljährlich 

Angestellten- und Invalidenversicherung, 
halbjährlich 

Lastenausgleich, halbjährlich, jährlich 

Mitglieder und Rechnungsergebnisse der Kranken­
kassen der sozialen Krankenversicherung mit 
Hauptsitz Hamburg, jährlich 

K 5/56 Die Sozialleistungsfälle in der Freien und 
Hansestadt Hamburg am 31, Dezember 1955 

llon,S,9-11 

St,d,H,St, 
Band 45 

Offene Fürsorge 
Jugendfürsorge 
Krankenkassen 

XVIII. Offentliehe Finanzen 

Hamburgs Finanzen in den Hauahaltsjahren 
1954 und 1955 

noch• XVIII. Öffentliche Finanzen 

Ber, Reihe L Die kassenmäßigen Steuereinnahmen in Hamburg, 
monatlich, vierteljährlich 

llon,S.~~ u.~4 Steueraufkommen 
Verbrauchsteuerpflichtige Waren 

XIX. Preise und Lebenshaltung 
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Mischfuttermittel 
lluaeen 

N 

Nahrungs- und Genußmittelinduetrien, Arbeiter-
stunden, Löhne, Gehälter 

-, Beschäftigte 
-, Betriebe 
-, Produktionsindex 
-, Umsätze 

Nahrungsmittelpreise 
Nahverkehr 
Naturverhältnisse 
Neuerkrsnkungen, meldepflichtige Krankheiten 
Nichtbundeseigene Eisenbahnen 
Nichtöffentliche Schulen 
Nichtwohngebäude 
Notopfer Berlin 

Obstbsubetriebe, bäuerliche 
Obstbäume, Obsternten 
Obstzufuhr 
Offenbarungeeiqe 
Offene Fürsorge 

0 

Offene Handelsgesellschaften, Handelsregister 
Offene Stellen 
Öffentliche Badeanstalten 

Beleuchtung 
Büchereien 
Erziehung 
Finanzen 
Fürsorge 
Jugendhilfe 
Rechtsauskunft- und Vergleichestelle 
Schulen 
Sicherheit 
Sozialleistungen 

Öffentlicher Dienet, Beschäftigte 
Ortsämter 
Ortsteile 

p 

Pendelwanderung, Auspendler, Einpendler 
-, Einheimische, Auswärtige 

Pensionen, Fremdenheime 
Personal, hamburgieche Behörden 
Personenkraftwagen, Bestand, Zulassungen 
Personenverkehr, Flughafen 

-, Seeschiffe 
pfandverkehr 
pferde, Bestand 

-, Schlachtungen 
pflegepersonal 
pflegschsften 
Pockenschutzimpfungen 
Polizeiliche Kriminalstatistik 
Postsparkssee 
Postverkehr, Flughafen 

-, Postamtsbezirk Hsmburg 
Preise, Baustoffe, Bauarbeiten 

-, Fleisch, Großhandel 
-, Nahrungsmittel, Kleinhandel 
-, Schlachtvieh 
-, Textilwaren, Hausrat, sonstige Waren und 

Leistungen (Kleinhandel) 
Preisindex, Arbeitnehmerhaushaltungen 

-, Gesamtlebenshaltung 
-, Wohnungsbau 

Produktion, Industrie 
Produktionsgüterindustrien, Arbeiterstunden, 

Löhne und Gehälter 
-, Beschäftigte 
-, Betriebe 
-, Umsätze 

Promotionen 
Prüfungen, Ksufmsnnsgehilfen, Facharbeiter 

R 

Realkredite 
Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

-, Arbeitsgericht 
-, Feuerwehr 
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44 
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52 
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197 
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233 
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227 
237 

228 
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232 
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116 

114 
110 
115 
113 

57 
91 

201 
69 
75 
78 

Rechtspflege und öffentliche Sicherheit, 
-, Funkstreifenwagen 
-, Kriminalpolizei 
-, Landesarbeitsgericht 
-, Landesverwal tungageriebt 
-, Rechtssuskuntt- und Vergleichsstelle, 

öffentliche 
-, Schutzpolizei 
-, Seeamt 
-, strafbare Handlungen, Tatermittlungsstatistik 
-, Strafgefangene 
-, Strafverfahren, rechtekräftig abgeschlossene 

Religionsgemeinschaften 
Religionszugehörigkeit, Ehescheidungen 

-, Eheschließungen 
-, Gestorbene 
-, Labendgeborene 
-, Wanderung 

Rentenempfänger 
Rinder, Bestand 

-, Zufuhr, Schlachtungen 
Römisch-katholische Kirche, Amtshandlungen 

-, Eheschließungen 
-, Geburten 
-, Gestorbene 
-, Wanderung 

Rudolf-Steiner-Sohule 
Rundfunkteilnehmer 

Säuglinge, gestorbene 
s-Bahn 
Seeamt 

s 

See-Ausgang und See-Eingang 
Seeschiffahrt, Devisen-Einnahmen 

-, Schiffsbestand, Güterumschlag 
Seewetteramt Hamburg 
Selbstmörder 
Sicherheit, öffentliche 
Sommerbäder 
Sonderschulen 
Sowjetsektor von Berlin, Handel 
Sowjetzone, Fischversand 

-, Interzonenhandel 
-, Wanderungsbewegung 

Soziale Krankenversicherung 
Sozialer Wohnungsbau, Bewilligungen, Finanzierung 

-, Mietpreisstufen 
Sozialleistungen, öffentliche 
Sozialversicherung 
Spareinlagen 
Sportanlagen 

Schafe, Bestand 
-, Zufuhr, Schlachtungen 

Scharlach, Neuerkrankungen 
Schausammlungen 
Schiffbau 

SCH 

Schiffe, Bestand an Binnenschiffen 
-, Bestand an Seeschiffen 

Schiffsbevölkerung 
Schiffshypotheken 
Schiffsverkehr 
Schlachtungen 
Schlachtviehpreise 
Schleusen, Verkehr 
Schuldverschreibungen 
Schulen, Schüler 
Schulkinder, Allgemein- und Gesundheitszustand 

-, Durchschnittegrößen und -Gewichte 
Schulwesen, Ausgaben 
Schulzahnärztliche Tätigkeit 
Schutzpolizei 
Schweine, Bestand 

-, Zufuhr, Schlachtungen 

ST 

Staatenlose 
Staatliche Abend-Handele- und Fremdsprachenschule 
Staatliche Hochschule für bildende Künste 
Staatliche Hochschule für Musik 
Staatsangehörigkeit, Ausländer 

-, Ein- und Auereisende liber See 
-, Studenten 

Staatsfinanzen 
Staatsforsten 
Stastsgrundbeeitz, hamburgiecher 
Staatsprüfungen, Universität 
Stadtentwässerung 
Stadtreinigung 
Stadt- und Vorortverkehr, Bundesbahn 
Stadtteile 
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Städtehygiene, Untersuchungsanstalt für 
Sterbefälle 

-, Durchschnittsalter 
-, Freitod 
-, Herzkrankheiten, Gehirnblutungen 
-, Krebs 
-, Säuglinge 
-, Tuberkulose 
-, Wehrmachtsangehörige 

Steueraufkommen, Bundes-, Landes-, Gemeindesteuern 
Steuern, Einkommensteuer 

-, Erbschaftsteuer 
-, Körperschaftsteuer 
-, Umsatzsteuer 
-, Verbrauchsteuer 

Strafbare Handlungen 
Strafdauer 
Strafgefangene 
Strafverfahren 
Straßen, Pflasterung 
Straßenbahn 
Straßenbrücken 
Straßenleuchten 
Straßenverkehrsunfälle 
Streiks 
Stromerzeugung 
Strom- und Hafenbau 
Studenten 
Studienfächer, Universität 
Studierende, Fachschulen 

Tabaksteuer 

T 

Tangentialverkehr, Reisende über See 
Tariflöhne, Tarifgehälter 
Textilwaren, Kleinhandelspreise 
Theater 
Tiefbau 
Tierschutzverein 
Tieraeucllen 
Todeserklärungen 
Todesursachen 
Tollwut 
Tonrundfunkteilnehmer 
Totgeborene 
Tuberkulose, Neuerkrankungen, Krankenbestand 

-, Sterbefälle 
Turn- und Sportstätten 

U-Bahn 
Ubernachtungen 
Umsätze, Bauhauptgewerbe 

-, Einzelhandel 
-, Handwerk 
-, Industrie 

u 

Umsatzgrößenklassen, Umsatzsteuer 
Umsatzsteuer 
Umsteigerpassagiere, Luftverkehr 
Umzüge 
Uneheliche Geburten 
Unfälle, Straßenverkehr 
Universität 
Unteralbeverkehr 
Unterglasanlagen, Anbauflächen, Ernteerträge 
Unterricht 

V 

Verbrauchsgüterindustrien, Arbeiteretunden, Löhne, 
Gehälter 

-, Beschäftigte 
-, Betriebe 
-, Produktionsindex 
-, Umsätze 

Verbrauchsländer 
Verbrauchsteuern 
Vereinigung städtischer Kinder- und Jugendheime 
Vergleichsverfahren 
Vergütungen, Angestellte im öffentlichen Dienst 
Verkehr 

-, Binnenschiffahrt 
-, Bundespost 
-, Eisenbahnen 
-, Elbtunnel 
-, Fremdenverkehr 
-, Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 
-, Hafen 
-, Hochbahn, Straßenbahn 
-, Investitionen 
-, Kraftfahrzeugs 
-, Luftfahrt 
-, Pernonenverkehr des Hamburger Hafens mit dem 

Ausland 
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Verkehr, Seesohiffahrt 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, Unteralbe 
-, Verkehrsbezirke 

Vermögensteuer 
Versorgungsbetriebe 
Vertriebene, Altersgruppen, Bevölkerungssntwioklung 

-, Eheschließungen 
-, Industriebetriebe 
-, landwirtschaftliche Betriebe 
-., Wanderung 
-, ·wohnraumvergaben 

Verurteilte 
Viehmarkt, Preise 

-, Zufuhr, Versand 
Vishwirtschaft, Viehbestand 
Volkshochschulen 
Volkszählung 1950, Wohnbevölkerung 
Volkszählung 19,9, Wohnbevölkerung nach Bezirken 

und Ortsämtern 
Vorortverkehr, Bundesbahn 

Wahlen 
JYalddörferbahn 
Wanderungsbewegung 

-, Altersgruppen 
-, Ausland 
-, berufliche Gliederung 

w 

-, Geschlecht und Familienstand 
-, Herkunft, Ziel 
-, in den Bezirken 
-, nach der Personenzahl 
-, Religion, Landeskirchen 
-, Vertriebene, Zugewanderte 
-, zwischen Kamburg und Sohleewig-Holstein bzw. 

Niedersachsen 
Wasserläufe, schaupflichtige 
Wasserstände 
Wasaarversorgung 
Wasser- und Bodenverbände 
Wechselproteste 
Wehrmaohtsangehörige, Gestorbene 

-, Todeserklärungen 
Werften, Auftragsbestand, Dockkapazität 
Wertpapiere · 
West-Berlin s. Berlin {West) 
Wirtschaftsabteilungen, Beschäftigte 
Wirtsobaftsgruppen, Konkurse, Vergleichsverfahren 

-, Streiks · 
Wirtschaftsorganisationen 
Woohenarbeitszeiten, Indexziffern 
Wohnbaracken, Wohnbunker, Wohnlager 
WohnbevBlkerung, Alter, Geschlecht 

-, Einwohner je Hektar 
-, Familienstand 
-, Geburtsjahre 
-, nach der VZ. 19}9 und 1950 
-, nach Gebietsteilen 

Wohngebäude, Baugenehmigungen 
-, Zugang 

Wohnort vor der Eheschli~ßung 
Wohnparteien 
Wohnräume, Zugang 
Wohnraumvergeben 
Wohnungen, Bestand lt.Wohnungestatistik 1956/57 

-, Zugang, Abgang 
Wohnungsbau, Preisindex 

-, sozialer 
-, Zugang an Gebäuden, Wohnungen 

Wohnungszählung 1956, Wohnbevölkerung 

Zahl~gssohwierigkeiten 
Zahnärzte 
Zelterholungslager 
Ziegen, Bestand 
Ziergehölze 

z 

Zigaretten- und Zigarrensteuer 
Zivilpersonen, Todeserklärungen 
Zölle 
Zuchthausgefangene 
Zuckersteuer 
Zugang, Gebäude, Wohnungen, Wohnräume 
Zugewanderte, Altersgruppen 

-, Bevölkerungsentwicklung 
-, Industriebetriebe 
-, Wanderungsbewegung 
-, Wohnraumvergaben 

Zulassungen, Kraftfahrzeuge 
Zuzüge 

-, Altersgruppen 
-, berufliche Gliederung 
-, Familienstand, Geschlecht 
-, Herkunft, Ziel 
-, Religion 
-, Sowjetzone, Land Berlin 

Zwischenfrüchte, landwirtschaftliche 
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